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Gesaml- FamilienarbeItskraft 
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Land- und forSlwirtschaHliches Betriebsinform3tionssystem 
Land- und forstwirtschaftliches Rechenzentrum 
Lebendgewlehl 
Laslkraflwagen 
Land wi nsc ha ftsgese t z 
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Oste r reich isch es S tal iSI isches Zent r a lam 1 

Schilling 
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zum Beispiel 
Prozent 
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Begriffsbestimmungen 

a) Volkswirtschaftliche 

Mi! ihrer Hilfe hai man eine 
Grundsätl.lich 

zur Gesamlrechnuog 4 Sekloren: L die Haus-
2. die Unternehmen, 3. der Staal und 4. das Ausland. Die 

Sektoren stehen untereinander in einem Konten-
wie die doppelte Buchführung: die Produklion, das Ein­

und die Vermögensveranderung in den Bereichen 
Haushalte und Unternehmen sind zm;anlmenl~el 

Abschreibung 

Sie wird vom jeweiligen WiederbeschaHungswert unler Be· 
rücksichtigung der latsächlichen Lebensdauer ermiuelL Jene der 
Volkseiokommeosrechnullg unierscheidet sich lIon der steuerli­
chen und bctriebswirtschaftlichen Abschreibung. 

Bruuo-l nJandsprodukt 

Das Brullo-J nlandsprodukt (ncHo, d. h. ohne Mehrwertsteuer 
und Imponabgaben, einschließlich imputIerter BankdienstleI' 
SI ungeo) mi ß I di e im [nland eil tSlandene wi rtschafll icne 
(Geldwert aller im Inland produzierlen Waren und Dienslle,­
slungen abztiglich der Vorleistungen). Vom lange verwendelen 
Brutto- Natlonalprodukt unterscheidet es sich durch den Saldo 
der Faktoreinkommen voo und nach dem Ausland. 

Der der Land- und For~I\Virtschaft zum BruUo-
(BrUIIO- Werlschopfuog) wird ermillell. indem 

die Vorleistungen abgesetzt werden. Flif 

der Land- und Forstwirtschaft 

Die Endproduktiol1 (Rohenrüg. BTUIlO- Produklion) der 
Land- und Forstwirtschaft ergibl sich aus der Gesamtproduktion 
nach des internen Betriebsverbrauches, der innerland· 

Umsatze an Saatgut, Fullermiueln, Zuchtvieh, 
Holz für Betriebszwecke u. a. sowie des Schwundes. Der Roher­
trag aus Land· und Forstwirtschaft umfaßI somit die Marktlei­

einschließlich Exporten, den Eigenverbrauch der landwirt­
Haushalte sowie Bestandesveranderungen. 

Land- und Forstwirtschaft 

Dem Wirlschaftsbereich Land- und Forstwinschaft wird die 
landwirlschafllicher und forsllicher Pro­

ob sie in Betrieben, die ubcrwic­
befaßt sind. oder in anderen 

Die niclulandwinschaflliche WerlSchöpfung 
bäuerlicher Betriebe (z. B. Fremdenverkehr) iSI dagegen nicht 
enthalten Abgrenzung). Die Erzeugung von Obst. 
Gemuse und Blumen in Haus- und Kleingänen wird nicht erfaßL 

und Kellereien werden dem Sektor 
Land· und ForstwirtScharl Jagd. Fischerei und Bie· 

sind in der Tierproduktion enlhahcn. 
Schon aus Gründen sich der Beitrag der Land· und 
Forstwirtschaft 2um Volkseinkommen nicht mit den Einkorn· 
men der bäuerlichen Darüber hinaus erzielen 
Land· und Forstwirte Einkommen aus selbslandiger und unselb· 

in anderen Wirlschahszweigen, anderseits 
Einkommen Personen zu, die liber­

außerhalh der Land· und Forstwirtschaft lälig sind. 

Partielle Produktivi täten 

Als Ar bei \ 5 pr od u k I i v i tat der Land· und Forstwirtschaft 
wj rd de r dieses Sek tors zu m Bru Ho-J nl andsproduk t zu 
Faktorkoslen je darges!ellt. 

Die F I ach e n pro d u I i v it ä I der Landwirtschaft umfaßt 
den Wen der je Hektar landwirtschaf!licher 
Nutzfläche. 

1m werden sowohl die Arhei!sproduklivitäl als 
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auch die Aächenprodukliviläl als reale Großen belrachlel und zu 
konSIllIlIen Preisen einer berechnet 

Volkseinkommen 

Es umfaßI alle Leislungsemgelle, die der 
eines Landes (physische und juristische Personen) in einem Zeit­
raum aus ihrer wirlschaftlichen Tätigkeit zufließen und 
Gehäher sowie Einkommen aus Besitz und UrllClrne,hn,un 

Der Beitrag der Land- und Forstwirtschaft wm 
mell resullierl aus ihrem Beitrag zum BrulIo-[lllandsprodukt Zu 

Faklorkoslen nach Abzug der Abschreibungen. 

Vorleistungen 

Die Vorleistungen (Belriebsaufwand) umfassen alle 
der Land· und Forslwimchafl an Betriebsmillein und 
stungen von anderen Sektoren (einschließlich Ruckkäufen von 
Ve rarbeitu ngsrückslällden I and \Vi rlScha fli ieher Produk le, wie 
z. B. M ühlennachprodukle, Molkerei- und Brauereirückslällde 

sowie die Importe landwirtschaftlicher Vorprodukle 
Zuchl' und NUlzvieh, Fultermiuel). Lohne und 
im der lIolkswirtschaftlichen 

SI.:Indteil Nello-Ertfllges (Beitrag zum Volkseinkommen). 

Die im Berichi zur Darstellung gebrachten 
stammen von bauerlichefl Haupl(Voll­

werbsbetrieben des Auswahlrahmens. 

Arbe i Isert rag 

Der Arbeitsenrllg iSI jenes Entgelt für die Arbeil VOI1 fami­
und familienfremden Arbeitskraften, das verbleibi. 

wenn vom Belriebseinkommen der Zinsansatz des Aklivkapltals 
Einkommen von Eigefl- und Fremdkap!ial) in Ab­

zug gebrachl wird. 

Arbeitskrafl 

Familienarbeilskrllft (FA K), Gesaml-Familienarbeilskraft 
und Vollarbeilskrafl (V AK). Mindestens 270 Arbeits­

eille Arbeilskrafl. 
ami I i e n a r bei t s k r 11 f I e (F A K) si nd a ussch I ießI ich 

in der Land- und ForSlwirtschafl beschäfligl und beSlehen aus 
dem sowie den ganz oder teilweise mitar­

soweit sie dem gemeinsamen 
Haushalt nicht e!1llohnl werden. 

Die Gesamtfamilienarbeilskrafle (GFAK) sind 
sowohl in der Land· ulld Foruwirtschaf, beschMtigl als auch 
außerlandwirlschahlich und bestehen aus dem Retriebslei-
lerehepaar und den Familienangehörigen, soweit 
sie dem Haushall angehören. 

Die 0 II a rb eil s k räf I e sind alle ausschließlich im land­
und fOTStwirlschafilichen Betrieh eingesetZlen Arbeilskräfle. 

ob sie Familienarbeilskräfre oder FremdarbeilS-

Arbeitsverdienst 

Der Arbeitsverdiensi errechnet sich aus dem Landwirtschaft­
lichen Einkommen durch Verminderung um den ZinsansalZ des 
im land- und forstwirtschafllichen Belrieb inveslierten Reinver-­
mögens und bezieht sich ausschließlich auf die Familienarbeils­
hafle. 

Aufwand 

Der Aufwand iSI dcrzur des Rohertrages aufgewen-
dete Wer! an Arbeit und Er selll sich zusammen aus; 
I. 3) den Kosten für die fremden Arbeilskräfte (Barlohn. So-

zialversicherung. und OepUlate). 
b) den sonstigen sachlichen Betriebsal.l{-

wand (Saatgut, FUtlermillel, Treibstoffe, 
Reparalurkosten, Schadensversicherungen. Betriebssleu­
ern u. il. m.). 

c) den Schuld-, Pachtzinsen Uild AusgedingelasIen; 



2. der Abnahme von Vorräten und Vieh (Minderwerte) und der 
werlmiißigen flir 

Die Höhedes 
die Bewinschafwngsimeflsität de~ Betriebes. 

Be Iriebse i n kom men 

Es enthüll die des ge:iamten im Betrieb investier-
ten Kapilals (Aktivkapi'~J). Lohnansatz der 8esilzerfamilie 
~owje die Lohnko~len und sozialen Lasten der familienfremdcn 
Arbeitskräfte. 

Bodennutzung 

Darunter wird die Ar! der der tandwimcharlli-
ehen NUIZnäche (Ackerland, Wein- und Obsl-

zur pnanzlicnen Produklion verstanden, unler Boden-
nulzungssyslem (iok!. Wald)'das Verhallnis der einzel-
nen Bodennutzungszweige zueinander. 

Sie errechnet sich aus der Dirferenz zwischen Gesamteinkom­
men und Verbrauch. 

Ertrags-Kosten-Di {krenz 

Sie errechnet sich aus dem Reinertrag (unbedungenes Kapi­
laleinkommen) a!nuglich des ZmSanS<ilzes des. Aklivkapilals 

Kapilaleinkommen) oder aus der 
von Rohertrag und ProduktlOnskosten (~ plus 

Zlnsilnsalz des Aktivkapitals). Somit die Ertrags-Kosten· 
Differenz an, in welchem Maß die durch den 
Rohertrag gedeckt sind. 

Dazu werden alle Waldflächen gerechnet, die derzeit planmä-
ßig auf bewi r(schaftel werden. Die 
iläche somil der um die Flache des 

llnd sonsliger ertragsloser Walder vI"'m"nll'I'TI,,, 
Waldlläche 

Erwerb5einkom men 

Die Summe aus Landwirtschafllichem Einkommen, öffentli­
chen Zuschüssen und außerbetriebHthem Erwerbseinkommefl 
wird als Erwerbseinkommen bezeichnet. 

Europäische Größeneinhei! (EGE) 

Größeneinheit ISI em Maßstab fur die 
Sie entspricht der Summe der 

in 1000 ECU, 

Gesamteinkommen 

Es stellt den Geldwert jener Gutermengen und 
den die Besitzerfamilie im Lauf eines lahres verbrauchen kann. 
ohne das anfängliche gesamte zu mindern. Es 
entspricht der Summe von Einkommen 
und nichllandwinschafllichem Erwerbseillkommen (Gehalt er, 
Lohne bzw. aus selbSlandiger in Form von Fremden­
verkehr und anderen Nebenhetriebenl. von Sozialeinkommen 
(Sozialrenlen und sowie von offentlichen Zu­
schussen für betriebliche Zwecke (einschließlich Bewimchaf· 
lUngspramie), 

Gesa ml fI äche 

Sie umfaßt die Landwirtschaftliche Nmzfläcneeines landwin· 
sch~fllichen Betriebes, den Wald und die unproduktiven Fhicilen 
einschließltch elwaiger ideeller Flachen aus Ameilsreduen an 
GemeinschaflSbesi!z und aus Nu(zungsrechhm auf fremdem 
Grund und Boden, 

Großvieheinheil 

sämtliche 
lerskalegorien Ihrem Lebendgewkhl umgerech-
.lel. Erfolgl die auf GV E nur bei Rauhfunerverzeh-
rem (Rinder, Pferde, Ziegen), dann wird der GVE-
Besatz in RG V (rauhfuUerverzehrende Großvieheinheil!:!1) aus-

in GVE: 
Rinder: Prerde: GVE 
Zuchts.tiere , ......... 1,40 Pferde . . ' . 1.20 
M3stoch,en 1.00 Jungpferde 0,80 
MaSlslie re . , , ..... , . LOO Fohlen .. .0.50 

Mastrinder , .. 1,00 Schafe .0.10 
. , .. , .. , .. 0,40 Ziegen 0.10 

Kühe .',.', .. , , . 1,00 Schweine: 
über 2 Jahre . 1,00 Eber .0.'10 

jahre ........ , . 0,70 Sauen .0 . .10 
1/4 - 1 Jahr ...... 0,40 Mastschweine ,.0,15 

Kälber .0,15 Laufer .... , .. .0,08 
Damtiere ... .0,10 ferkel . ,0.D2 

Geflügel , .. 0,004 

Jahresarbeitseinheil (J A E) 

einer in einem Jahr voll1.elllich im landwin-
schafllichen beschäftigten Person. Teilzei t und Saii'on· 
arbeit werden mit Bruchteilenelller JAEhcwertet (dieser 
Wird im Agrarbencht der BRD verwende!). 

Kullurfläche 

Sie umfal'lt die Landwirtschaflliche Nutzmkhe und den Wald 
eim;chließlich etwaiger ideeller Flächen usw. und errechnet sich 
daher aus der Gesamdläche der unproduktiven Ri;· 
ehen. Sie iSl seil 1973 rUf die Einstufung der Buchfuhrungsbe-
triebe In die Belriebsgrößenklasse maßgebend, 

Landwirtschaftliches Einkommen 

Es sich aus der Differenz ZWischen 
wand Es umfaßt jenen Betrag, der dem für 
seine nichl entlohme Arbeil und seinen mithelfenden, nicht ent­
lohnten Familienangehörigen als Entgelt fur die Arbeits.leistung 
einschließlich unternehmerischer Tätigkeit und des Einsatzes 
des Eigenk~pi!als zufließt. Das limdwirtschaftiiche Einkommen 
sera sich aus dem bedungenen Arbeitseinkommen der Besitzer­
familie (LohnansalZ) und dem unbedungenen Kapiwleinkom­
men (Vermogcnsrenle) zusammen. Letzteres stellt die Verlin­
sung des Reinvermögens (Ak ,ivkapilal Fremdkapilal) 
dar. Es wird auf die FAK bezogen. 

LandwirtSchaflliche Nutzfläche 

Sie umf3ßI das Ackerland, Gartenland, die Rebllächen, die 
Wiesen und Weiden l>owie Almen und einschließ­
lich der ideellen Flächen aus Anteilsrechlell 3nlandwinschaflli­
ehern Gemeinschaflsbesilzoder an reiner Wei­
defläche auf fremdem Grund und Boden, 

Nebenerwerbsbe I ri ebe 

Sie sind jene Betriebe, in denen das 
die im gemeinsamen Haushalt lebenden, in 
der Land- und FOl'Slwirischar, Familienmitglie-
der 50 und me hr Prozent des Erwerbseinkommens aus oi eh Ilaod­
wirtschaftlichen bzw, außerbelrieblichen Erwerbsquellen schöp­
fen. 

Reduzierte Nutzfläche (RLN) 

Sie sel?t sich zusammen aus den normalenragsrahigen Ra­
chen, wie Ackerland, Oartenland, Rebflächen, zwei- und mehr­

Wiesen, KullUrweiden, zuzüglich der auf normal­
Flachen umgerechnelen exlensiven 

landarten wie einmähdige Wiesen, Hutweiden sowie 
Bergmähder und Streuwiesen. Die fbichenäQuivalemc silld hier 
auch fur Anleilsrechte an einem Gememschaftsbesitz und an 
Nutwngsrechten auf fremdem Grund und Boden herOcksich!igl. 
Die Reduktionsfakloren bei den extensiver genutzlen Dauer­
grunlandflachen sind je nach Nutzungsintensitli1 und Bundesland 
unlersch iedl i eh, 

Der SIelli die des gesamlen im Betrieb 
also des Aklivkapilals (Eigen- und Fremd­

errechnet sich au, dem Landwirlschaflhchen 
Emkommen abzüglich des FamilienlohrIes (Lohnans3ll der Be· 
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sitzerfamilie) zuzüglich der Schuldzinsrn, PachtE und Ausgedin­
gelasten. Er iSI weiters zu ermi tteln. indem vom Betriebseinkom­
men die Fremdlbhne und der Lohnansatz fLir die familieneigenen 
Arbeitskräfte in Abzug gebrachl werden. 

Rohertrag 

Der Rohertrag (des gesaml~n landwirlschilftll~h~n Belnebcs) 
besteh t au s: 
I. den Betm:bseHmahmen aus dem Verkauf der Winscha r!~­

er zeugn isse: 
2. dem Geldwert der 

a) Lieferungen ulld Leistungen des Betriebes all den Haushall 
der Besiw:rfamihe, 

b) Nawrallieferungen an die famihcnfremden Arbeilskraf\e. 
c) Lieferungen und l.eistungen des Betriebes filr l:ingerdau­

emde Anlagen (z. B. eigene> Holz ftir Neubauten): 
J. den Veranderungen von Erzeugungsvorralel1 und dem Zu­

wachs bei d<:" Viehbestrinden (Mehr oder Minderwerle). 

Slandardbclricbseinkommen (SI BE) 

Das Standardbelriebseinkommen ISt ein unter Verwendung 
slatistischer Quellen berechnete, Einkommen zlir Kennzeich­
nung der wirtschaftlichen Große der Betriebe. Die Berechnung 
in der B R D geh I VOll der Summe der SI DBE des Betriebes 3U', 
davon werden zur Ermiulung des Slandardbeiriebseinkommens 
die nicht zu rechen baren (feSten) Koslen - differenziert n~ch der 
8elriebsform lind der ßelriebsgrciße - abgetogen und sonSt ige 
Er! r~ge hinztlgerech nel. Das so berechnele SI BE enlSprichl vom 
Konzept etwa der Nellowcrtschöpfung zu Faklorkoslen. das 
helßI. daß z. B. d,e gezahlten I.ohne, Pachten und Schuldzi nsen 
nicht vom Standarubemebsein kommen abgezogen und die vom 
BClriebsinhaber empfangenen Pachren und Zinsen nichl hin7.u­
gerechnet werden. 

Standarddeckungsbei I rag (SI D B) 

Der Slandarddeckungsbei Irag Je Flachen- und Tierei nhei t enl­
sprich I der g~ldlichel1 BrulloleislUng abziiglich der entsprechen­
den variablen Spezialkostcn. Die BrUlioleiSlllllgen und die vari­
ablen Spezial kosten Werden aus Statisl iken lIlld BllChfü hcungs­
unterlagen über P,eise, Erfrage Uild Leistungen (nach politischen 
Bezirken) sowie durchschnltlliche Erlöse und Kosten abgelcile!. 
Die so ermillehen Slandarddeckungsbellrage Je Flachen- und 
Tierelnhe't werd~n auf die betrieblichen Angaben tiber Arilind 
Umfang der Bodennutzung SOMe der Vieh haltung übert ragen 
und !.Um Standarddeckllngsbeitrag des Betriebes aufsummierl. 
(Diese beiden Begriffe werden 1m EG- EinkOl11mensbericht SO­

wie im B R D-Agrarbericht verwende I: das System der BodennUl­
wngs(ormen 'n Österreich Wird auf Slandarddecklingsbei!rage 
ab 1992 umgestellt). 

Verbrauch 

Der Verbrauch der bäuerlichen Famili~ SeIZ! >Ich au, den 
Verpllegungskosten. dem WOhnungsmietwerl und dell B~r~LlS­

lagen zusammen. In lellieren sind auch die l3eitr~gslahh"'gen an 
d,c bauerliehe Pensions- und Krankenversicherung enl halten. 

Vermögensrenle 

Die Verm6gensrente sIeli! die Verzinsul1g des im Betrieb in­
vestierten Eigenkapitals dar: sie errechnel sich aus dem Land­
Wirtschaftlichen Einkommen abziiglich des Familienlohnes 
(l.ohnansalz fur die Be~ilzerf~milie). 

Vollerwerbsbetrieb 

[SI I m Sinne dieses Beflchtes und in Abweichung von der In der 
LBZ J980 verwendeleIl Definition (Maßst~b: JahresarbeiiS7.eit) 
ei n Betrieb. in dem das Betriebsleilerehepaar und die 1m gemein­
samen Haushall lebenden, ganz oder teilwe,se in der Land- und 
Forstwirtschaft mitarbeilenden Familienmitglieder mindestens 
90% des Erwerbseinkommens (Land",i rtschafiliches Einkom­
men und nichllandwirtschaflliches Erwerbseinkommen) am der 
Land- und Forstwirtschaft erwirtschaften. 

Vollverpflegle Familienangehörige 

Sind Personen, die durch .,65 Tage im gemeinsamen Haushalt 
verkosligl werden. wobei Kinder bis zum IS. Lebensjahr Zllr 

Hälfte gerechnel werden. 

JO 

Waldlläche 

Sie umfaßI die beSlOckte und nichlbes\ockte Holzbodenfläche 
einschließlich der ideellen WaldOächen aus Anleilsrechten ;111 

Gemeinschaftsbesitz oder an NUlwngsrech'ten auf fremdem 
Grund und Boden. 

Zoneneinteilung der österreich ischen 
Bergbauernbel riebe 

Mil Wirksamkeil 1976 wurden die bereits vorher im Berg­
höfekarasler erfaßten Bergb~uernbetr;ebe drei ErschwerniS'lO­
nen (seil 1985: 4 Zonen) zugeordnet. Maßgebend waren dafurdie 
PUllktezahlnach dem Berghofekat3sler (Eillreihungswerl) sowie 
weitere Kriterien (Bearbeilbarkeit mir dem Normllilrakror. Er­
reichbarkeit mit LKW und der Hohe des landwinschaftlichen 
l-1ektarsatzes), die eine Hoherreihung um eine Erschwerniszone 
bewirken konnten. Welche land- und fOrSlwirtschaftlicht: Be­
t"ehe Bcrgbaucrnbclriebe sind. 'SI in den Verordnungen des 
BMl.F (Iande""'eise) - den Berghökverordnungen - festgelegt. 

Zucrwc rbsbe I ri cbe 

Als solcher gilt ein Bel rieb. in dem das Belnebsleilerehepaar 
und die im gen1t~insamen Haushalt lebenden, ganz oda teilweise 
in der Lilnd- und Forstwinsehaft mitarbeitenden Famil 'enmll­
gheder 50 bis unln 90% des Erwerbseinkommells aus der Land­
und Forslwirtschaft erwirtschaften. Bleibl der Ameil des Land­
wirtschaftliche l1 Einkommcns am Erwerbsein kommen unler 
50%,;0 gellen lalld- Ulld forstwinsch"flliche Belriebe als Neben­
erwe rbs Oe t fI ebe. 

c) Sonstige Begriffe 

Abschöpfungen 

Sind zollahnliche. aber variable Abgaben, die be, der EInfuhr 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse aus Nichl-EG-Llndern (sog. 
Driltlandem) nach den EWG-Marktordnungen erhoben wer­
den. damit diese Er:teugmsse nicht unter dem Niveau der Schwel­
lenpreise und damit der Preise auf deo EG·Mark tell etngeführl 
werden. Die Abschopfung belri fft dl(~ Differenz zwischen Welt­
marklpreisniveau und den' EG- Preisn,ve~u. 

Alternaliver Landbau 
(biologischer, organischer oder ökologischer Landbau) 

Dabei handel! es sich um ökologi;ch orientierte L1ndwlrt­
schaft, hei der je n~ch Melhode der Landbewinschahung auf 
chemisch-synthellsche Hilfsmiltel (leichtlosliehe Miner~ldun­
ger. PllanzCl\schutzmiltel) weitgehend oder gänzlich verzichtet 
wird (sogenannl\;r _biologischer Anbau"). Besondt:rer Wert wiru 
auf eine vielseilige 8etriebsorganisation mit mbglicnSI geschlos­
senem Sloffkreisiauf gelegt. Im M ;llelpunkt stehl emc dauerhafle 
(eigensländige) Bodenfruchlbarkeit, dabei kommt aucn der 
Schonung nicht erneuerbarer Ressourcen großes Augenmerk w. 
Charakterislisch sind weilers eine moglichst 3ngerechle Vieh­
hai tu ng, ei I' gesch lossen~r SI 0 ffk rei~ lau f (KompostwJrI sc h a (I. 
ete.), aufgelockerte Frucht folgen, l.eguminosen;Jnbau. sorgsame 
Humuswirlschafl, schonende Bodenbearbeitung und der Einsatz 
von bas,schem Urgesleinsmehl. 

Für den AnbJu und den Verkauf von NahrungsmilIeIn aus 
dem • ßio·Allbau·' wurden vom ßUlldesminislcrium [ur Gesund­
hen und Umweltschutz verbindliche Richllmien herausgegeben. 

Altlasten 

Sind ehemalige (oft .wilde") Mlilldeponien. die unbekannte 
Gif\stoffe el1lhahen. Sie stellen eine große Gefahr fur dJS Grund­
wasser dar. 

Artenschutz 

Er haI den Schutz seltener oder In ihrern BeSland ge(ahrdeter 
Pflanzen bzw. Tieranen Will Ziel: g~schieh! entweder durch den 
Schutz der Lebellsstiitle, Biotopschut2 oder der Lebensgemein­
schaften (ßiownosenschulz). 

Alllarkie 

Bezeichnel eineIl Zustand winschaftlicher UnabhängigkeIt ei­
nes Landes von anderen illfolge absoluler Selbstversorgung. Sie 
i<t mil der heute gegebenen weltwiTLSch~fllichen Verflechtung 



der Volkswirtschaften nichl vereinbar, dennoch liegl die Auf· 
rechlerhahung eines gewissen SelbSlversorgllngsgrades bel Nah­
rungsmitteln im offemlichen Interesse. 

Bankrate 

Von der Notenbank (Oeslerr. Nalionalbank) nach Sla!:>i liläts-. 
konJunklur- oder zahlungsbilan~polili5che~ Erwagungen be­
stimmler Zinssatz, 

Bedarfsmenge 

Die Bedarfsmenge an Milch emspricht dem 13Is;i.chlichen In" 
landsverbrauch aus heimis.cher Produkllon, wobei di~ Liderlei­
stung so angesetzi iSl, daß durch eine kalkulierte Anlieferung von 
116% des lolandsbedarfes eine ganzJähng ausreichende Versor­
gung garantierl erscheinl. Die über das genannte Volumen 
(116°/,,) hi naus angelieferte Milch wird ausschließlich <tU r Kosten 
der Lieferanten verwerfe!. Die Bedarfs menge errechnet sich. in 
dem die Summe des Inlandsabsalzes (MOG. § 57a lil. b) der 
letzlen drei Kalenderjahre erganu durch den voraussichllichen 
IniandsabS31z des nachsten Winschaftsjahres und abzugl ich des 
geringsten für ein Jahr ermillcllen Inlandsabs3tzes durch :1 divi­
diert wird. 

Bestil ndesu m bau ten 

Minderwertige Bestockungen und Rembeslande im Wald 
werden durch luwachskräfligere MischbeSI:inde ersel1:L 

Bi nnen markt 

Bis Ende 1992 soll in der Europaischen Gemeinschafl ein 
einheitlicher Wirlschaflsra\Jm mit freiem Dienstleistungs-, Wa­
ren- und Personal verkehr verwirklicht werden. Der Binnen­
markl hai die Beseitigung techmscher Handelshemmnisse, den 
gewerblichen RechtsschulZ, die Liberalisierung des öffentlichen 
Auflragswesens, die Neuordnung des Fernmeldewesens, die 
Freizügigkeil von Personen (Niederlassungsrechi), die Liberali­
~Ienmg des Kapitalverkehrs und der Verkehrsmarkte, einen ge· 
meinsamen Dlenslleis(ungsmarkL die Steuerharmonisierung so· 
W1C die Inlegratlon des Geldwesens (Wahrungsunion) zum ZieL 
Seine Errichtung wurde in der Einheillichen Europaischen Akle 
\ 986 festgelegl. Im Anikel I heißt es, die Europaischen Gemein· 
schaften und die europäische polilische Zusammenarbei I verfol­
gen d~s Ziel, gemeinsam zu konkrelen FOrlschrillen ~uf dem 
Wege zur Europaischen Union bei2Ulragen. 

Biotechnologie 

Sie ist eine Zusammenfassung inlerdiszi pliniH angewandler 
MethodCll, wie wm Beispiel der Molekularbiologie, der Gen­
techn ologi e. der Mi k robiologi e. de r Chem ie sowie der Verf a 11-
renslechn~k. Aufgabe der Biotechnologie iSI die Nu(Zung von 
lebenden Systemen (Mikroorganismen, Zellkuliuren von Pllan­
zen und Tieren) und von Isolierlen biologisch bzw. funktionell 
akliven Makromolekülen. Anwendungsmöglichkellen finden 
sich bei Umwehschulzverfahren (Abwasserreinigung). bei der 
Enlwlcklung von Medikamenten (Impfstoffe). bei der Nahrung~­
milleiproduktion und Rohstoffversorgung sowie bei der Um­
wandlung von Rohstoffen. Die Moglichkeiten der Biotechnolo­
gie wurden durch die Gentechnologie sehr wesentlich erweitert 

Biotop 

lSI der nalurliche Lebensraum einer darauf abgestimmten Le­
bensgemeinschaft aus PDanzen und Tieren. aber auch einer ein­
zelnen An. Der SChUlz von Biotopen splell eine Sen lüsselrolle 
beim Artenschutz. Besonders gefah rdet sind z. ß. Moore. 
Sümpfe, Teiche, Feuchlwiesen. Mager- und Trockenrasen und 
sauerSI offreiche S2 ubere FI ießgcwasser. 

Chlorierte Kohlenwasserstoffe (CKW) 

Wegen ihrer schweren Abbaubarkeit können sie sich In land­
wirtschaftlichen Böden anreichern und je nach Eintragshöhe die 
dorl erzeugten Nahrungsmillet beiasIen, 

CSE/PSE 

Die Erzeuger-Subv<:nlions-Äquivalente (PSE) sind definierl 
als der Betrag, der notwendig w;Jre, um die Landwirte bei einem 
Wegfall von staallichen $nitzungsmaßnahmen fur den entstehen· 

den Ausfall von Einnahmen zu el1lschadigcn In entsprechender 
Weise sind Verbraucher-Subvenlions-Äquivalente (eSE) defi· 
niert als Betrag, der den Verbrauchern zugute kommen mllßlc, 
um sie beim Wegfall von Agrarsttilzungsmaßnahmcn zu emschl!­
digen. 

Drei- Phasen-System 

Es wi rd fü r besl i mmle p fl~ n7.1 iehe Prod u kte (Obst. Gern lIse) 
angewendet. für die eine Inlandsproduktion gegeben i51. wobei 
zu Beginn und zum Ende der Ernte I mponc erforderlich sind . .Ie 
nach Zeilraum ermoglichl dieses System - Importspene, Im­
ponkonlingenl, freie Elnfllhr-.Irt Verbindung mil einer fortlau­
fenden akluellen Marktbeobaehlling einen jcweil:; ausgewogenen 
Kompromiß zwischefl den ForderU[lgen der einzelnen I niere,· 
senvnlretungen zu erzielen und die ausreichende Belieferung 
des Markles sicherzuSlellen. 

ECU 

Wird definicn als eine Korbwährung. die aus Bestandteilen 
der Währungen der Milgliedsländer der Gemeinschaft gebi Ide! 
wird. Der ECU dienl nichl nur als Rechengröße. sondern auch 
31s Zanlungsmiue1. Er stellt somit eine Wahrung$einheil fur den 
in ne rgemeinscha ftl ichen und aueh interna ti onalen W arcnau~· 
lausch dar, so daß nicht mehr mit nalionalen WiJhrungen ausge­
glichen werden muß. 

Einheitswert (fikl iver) 

Der fiktive Einheilswert errechnet sich aus dem Einheilswert 
des land- und forstwlnschafilicilen Vermögens (der einen Er, 
tragswert darslellt) und außerlandwl r!schaftlichen Elnkunften, 
die mit einem besl immlen Faktor multi plizierl werden (Ja 10 res­
einkommen 1,05; JahresumsalZ 0,35: ab 1989 I bzw, 0.:<). Der 
fiklive Einheitswerr iSI ein Hilfsmerkmal für die Zuerkennung 
von FördenJrlgsmitlcln. 

Einsch kusu ngsp rei s 

M mdestangebolspreis, welchen die der EWG-Marklordnllllg 
unlerJ,egenden Waren (Schweine. Eier und GctliJ.gel) aus Drill­
I andern an der EG-Grenze nichlunterschreilen durfen; dien! der 
Verhinderung von Dumping-Angebolen. 

Emmission 

Bezeichne! den AusslOß von Schadstoffen (in Rauchgasen. 
Abluft, Abwasser oder Abfällen) in die Luft, den Boden oder das 
Wasser. Emmissions-Grenzwerle si nd Höchslwerle fur die 
rechllich zulassige Schadsloffabgabe an die Umweh. 

E n ergieho I zn ächen 

Als solche werden jene landwirtschaftlichen Flächen bezeich­
net. die mit schnell wachsenden Baumarien w,e Pappeln. Wei­
den, Erlen. Bi rken, Robinien u. dgL bepnanzi werden. Diese 
können in kurLen Zeil3bständen geerntet. gehilckt und zur 
Energiegewinnung verbrannt werden. Energ,ehOlzflbchen kon­
nen ohne besondere Probleme wieder in normale landwirtschilfl­
lieh genulzte Flachen rückgeführt werden. S,e unterliegen niehl 
den Sesli mmungen des ForSlgeselzes, sondern bleiben 18l1dwlrt­
sc ha fll iehe Flächen. 

Erosion 

Darunter versleht man die Abtragung lockerer Bodenleile 
durch Wasser oder Wind. Besonders gefahrdei sind Brachfl:i­
ehen und Pl1anzenkulturen, bei denen die Pflanzen In wellern 
Abstand ~tehen (z. B. Mais, Ruben und Wein), Im modernen 
Ackerbau mir seiner inlensiven BOdenbearbeitung und du reh 
starken M!\iSJnbau in Hanglagen iSI die Gef;lhr der Bodenabtra· 
gung wesentlich größer, weiters begi,nstlgl alleh das Enlferllen 
von Hecken und Feldrainen die Erosion, 

Ernlefestmeter 

VorratsfestmeIer. vermindert um den Ernteverlu5L 

Eutrophierung 

Zu starke Anreicherung von Nahrsloffen in Oberflächen· 
gtwassern, welche eine Massenvermehrung von pflanzhchem 
Planklon, insbesondere von Algen, hervorruft. Ihr Ausmaß hängt 
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we,enllich vom Eintrag an Phosphat ab. Dadurch können in 
tieferen Wassersch ichten d ureh Sauers toff mangel Fa ulnispro­
zesse enlstehen, welche im Extrem zu einem unbelebten Gewäs­
se r fü h ren kanne n. 

EWG (Europäische Wirlschaftsgemei nschaft) 

Eine 1957 durch die Römischen Vertrage konzlplene Zus~m­
menarbei t europäischer Staa tcn 3 uf wi rtsc ha fts pol i t isc her 
Ebene. Tellnehmer waren Belgien, Niederlande, Luxemburg, 
BRD. Italien und Frankreich. 1973 traten Großbritlinnlen, 1r­
land und Dänemark bel. 1981 folgte Griechenland, 1986 Spanien 
und Portugal, so daß derzei t 12 Staaten dieser Wirtschafts­
gemeinschaft angehoren. 

Exislenzgefährdctc Bctriebe 

Existcnzgefährdet iSI ein Betrieb, der seine Zahlung~fähigkelt 
nur noch über Sub~tal1zabbau (Verkauf von Grundslücken und 
sonsligen Vermögensbestandleilen) 3uireehlerhalten kann oder 
unmittelbar vor dieser Liquidilalskrisc sieht. Anhaltende Eigen­
kllpitalverluSle. die sich aus Gesamteinkommen minus Ver­
brauch ergeben. führen zur Exislenzgefährdung. 

Ex po rtersla Ilu ngen 

Sie verfolgen das Ziel, das aus den EG auszufü hrende Erzeug­
nis auf das Preisniveau des Weil markte~ herabzuSlÜtZen: sind 
allgemein Subventionen, um Agrarprodukle in DriHländern Zll 
Weltmarktpreisen absetzen zu konnen. 

FAO (Food and Agriculture Organisalion) 

Ernahrungs- und Landwirlschaf!sorganisation der Vereinlen 
Nationen (UNO): Silz Rom; ZIel: Hebung des Lebens- lind Er­
nä hrungss 13 ndards in de r Weil. 

floating 

Freies Schwanken der Wechselkur~e oder Zinssatze nach An­
gebot und N~chfrage entsprechend der jeweiligen Kapilalmarkl­
ve rhiillnisse. 

GATT 

Das "Allgemeine Zoll- und Handelsabkommen- basiert 3Ld 

einer Überemkunft zur Einhaltung bestimmter Grundsätze 1m 
internationalen Handel. Ziel de, Abkommens Ist vor allem der 
Abbau von Zoll- und Handehschranken bzw. die Verelnheitli­
chung der Zoll- und Handebpraxis im zwisehenstaatlichen Wirt­
schaflsverkehr. 

Gesamtrichtmenge 

I>t diejenige Milchmenge, die in dem betreffenden Wirt­
schaftsjahr die Bedarfsmenge um höchslens 22% iibersteigl. Bei 
der Fest~etzung des Prozentsatze~ iSI von einem volhwirlschaft­
lieh gerechtfertigten Produktionsumfang an Milch und dem für 
die Erzeugung der Milchwirtschaft zu erwartenden Erlos auszu­
gehen. 

Getreideeinheit 

Die Getreidteinheilcn werden unter Zuhilfenahme eines Um­
rechnungsschlüssels berechnet, bel dem insbesondere der Net-
10- Energ iewer! la ndwirtsch a fli icher Produ k le beruc k ~ ich tigl 
wird. Sie ermbglichen eine Umrechnung der landwinschaflli­
ehen Produkte in naturale Gesamtzahlen. Ein Mensch verzehrt 
jiihrlich etwa I 1.2 Getreideeinheilen; sie finden vor allem in der 
EG Anwendung. 

Hybridzucht 

Hybriden entstehen durch kontrollierte Kreuzung von gene­
lisch verschiedenen Erbkomponenten (Reinzuchtlinien bzw_ In­
ZlJchtlinien). Nur die erste Kr('uzungsgeneration weisl höhere 
Erträge bzw. besseres Wachstum und bessere FUllerverwertung 
auf. Die größte Bedeutung besim die Hybridzucht beim Mais, 
bei m Schwein und beim Gefliigel. 

Immission 

Sind Einwirkungen auf den Menschen und seine Umwelt. die 
insbesondere durch Luftverunreinigungen, Larm, Geruche, Ab­
gase und Abwässer hervorgerufen werden. Immissionen sind Ge-
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genSland zivil-. straf- und sonstiger öffentlich-rechtlicher Vor­
schriften, wie etwa die Festlegung von Grenzwerten (forSlschad­
liehe Luf!verunreinigungCI\, AbgasbeSlimmungen), ßewilli­
gUl\gspOichten. Unte~agungsmoglichkeiten und Schadenersatz­
rege lungen. 

Index 

Ein Index i~t eine Meßzahl (Vergleichszah1), die es ermögli­
chen soll, Unterschiede zwischen Perioden festzustellen. Die je­
weiligen Werte werden als Prozentpunkte eines Basisjahres aus­
gedruckt. Weil jede Zeilreihc inneren Veränderungen (Ände­
rungen in der Zusammensetzung des Waren korbes) unterliegt. 
mussen die Indizes in gewissen Abstanden ausgewechsell wer­
den. 

lnflation (Geldentwertung) 

Darunler iSI eine Störung des ausgewogenen Verhältnisses 
ZWIschen umlaufender Geldmenge und Warenproduklion.lu ver­
stehen. wobei die gesamtwlrlschaftliche Nachfrage das Angebot 
iibersteigt. Dies fiihrt zu Preissteigerungen und damit zu einem 
Absinken der Kaufkraft des Geldes. 

Innovation 

Jede realisierte Erneuerung im Bereich der Produktion, der 
Verarbeitung, des Handels und der Vermarktung. 

Integrierter Pflanzenbau 

Verwendung aller wirtschafllich, technisch, okologisch und 
lOxologisch vertrelbarer Methoden, um Schadorganismen unter 
der wirtschaftlichen Schadensschwelle zu hallen, wobei die Aus­
nutzung ihrer natürlichen Begrenzungsfaktoren im Vordergnll1d 
SIeh!. 

Intervenlion 

Ist ein gezielter staatlicher Eingriif in das freie Marktgesche­
hen 2U r Errei enu ng wi n~cnaf"polit ische r Zi l!le. 

Inlerven lionspreis 

Jener Preis, 2U dem ~taat\iche Intervelllion~slellen auf dem 
Markt regulierend eingrei fen und das im Preis gesunkene Er­
zeugnis durch Aufkauf aus dem Markt nehmen müssen; wird vom 
EG-M inislerral jährlich be~chlossen. Er liegt einen bestimmten 
Prozentsatz unter den Richtpreisen. 

!nterzeption 

1st der durch die Vegetation aufgefangene und vorubergehend 
zurückgehaltene Teil des Niederschlages_ 

Kapilaldienstgrenze 

Ist die nachhaltig tragbare Bela~lUng des Betriebe~ ~ur Ver­
zinsung und Tilgung dö aufgenommenen Fremdkapitals. Dabei 
sind die fe~ten Ausgaben des Belriebe~ einschließlich der Privat­
entnahmen, Folgcinvestilionen sowie ein Risikoluschlag fur Eln­
kommensschwankungen wahrend der ganzen Betaslungsperiode 
zu benkksichligen. 

Kontamination 

Verscuchung der Umweh durch giftige Chemikalien. ,nsbe­
sondere auch durch radioaktive Substanzen (z. B. durch den 
Alomreaktorunfall in Tschernobyl). Kontaminierte FUllermillel, 
die neben Zusatzsloffen schadliche Substanzen enlhalten (elwa 
Blei aus Auspuffgasen. das sich im Gras anreichert), unterliegen 
ebenso der Höehstwertverordnung wie Lebcnsmillel, die mil 
Rückständen von Pflanzenschutz-Wirkstoffen belastet ,ind. 

LeislUngsbi lanz 

1st die Gegenüberstellung der Wene der In der Periode ver­
zeichneten Exporte und Importe von Waren (Handelsbilanz) 
und DienslleislUngen; neben der Kapilal- und Devbenbilanz ein 
Teil der Zah!ungsbilanz. 

Liberalisierung 

Die Abschaffung der formellen Genehmigllngspnicht bei der 
Ein- und/oder Ausfuhr. 



Marktordnung 

I m In leresse der Landwirte, Konsume ote n und 
betriebe gibl es bei Milch, Gelreide und Vieh 
lungen zum Ausgleich von zeulichen und regionalen 
ungleichgewichlen. Sie sichert den Bauern weilgehend Preis und 
Absatz ihrer Produkte, sie den Konsumenten Versor. 

und Ein- und Ausfuhr. Die 
vereinfacht unter dem 

"Marklordl1ung~ zlJsammengefaßL Ab L 7. 1988 sind 
neue, bis 1992 befrIStete Mark10rdnungsgesetze in KrafL 

Median, QuartiI, Dezil 

Eine aufsteigend sortierte Population wird durch den Median 
in zwei I-hilften mit jeweils gleicher Median 
iSI also der .milliere Werl" einer Veneilung. bzw. Dezile 
leilen die Population in vier bzw, zehn gleiche Teile: somil 
drei Quarlilwene und neun Dezilwerte einer Das 
zweite Quarlil bzw. funfle Dezil entsprichl also dem Medianwert. 

OECD 
(Organisalion für wirtschaflliche Zusammenarbeil und 

Entwicklung) 

.'Im 30. 9.1961; SilZ in Paris. 19 Länder Wesleuro-
pas und 5 Staaten (USA, Japan, Kanada, Au-
stralien, Neuseeland) vereinbarten, wirtschafts- und 
pOlitische Maßnahmen miteinander abwstimmen. Die 
gilt als Nachfolge der OEEC. die, 194R Europa nach 
dem Kneg wieder aufbauen wolhe. 

Sind vorübergehend (I-JJahre) AckerOachen, rur 
die eine Vergütung geleistet wird Brache). Die F1a· 
chen ~ind zu begrünen und zu wobei keine Dünge- und 

\lerwendel werden dürfen und der 
Aufwuchs in keiner Weise genutzt werden darf. 

ökosystem 

Funklionelle Einheit als Wirkungsgefüge aus Lebewesen. un­
belebten nalürlichen und 110m Men~chen geschaffenen Bestand­
teilen. die untereinander mit ihrer Umwelt in 
slOfOichen und informatillen Wechselwirkungen stehen. 

Oktanzahl 

("" Verhältnis 11011 Oktan zu Isooktan) Damit wird die Klopf· 
festigkeit des in Benzinmotoren verwendeten KraflS{QHes ange­
geben. 

Persistenz 

Damil wird die Beständigkeit von chemischen Siofren gegen· 
Liber Umweheinflüssen bezeichnel, d.h, dIe AbbalJbarkeil in der 
Umwelt. Problematisch iSI es, wenn Schadstoffe über Wasser, 
Lehen5miuel oder Luft verbreitet werden und sich in N~llnInO<_ 
kellen anreichern. 

Pholosynlhese 

Kohlcndioxyd - Assimilalion mit Hilfe von 
an vorwiegend Pflanzen komplizierter 
chemischer Prozeß. bei dem aus Liehl Energie in 
chemische wird. Ausgangssloffe sind 
CO! und Wasser, aus uber Viele Zwischenstufen letztlich 
"npfD'''''''P"-n,, Glucose wird, das Chlorophyll in den 

dien! dabei Energlefanger. 

Protektionismus 

Darunler versteh I man den SchUlz der mländischen Produk­
tion gegen die KonkurrenL des Auslandes durch Maßnahmen des 
Au(\ennandelsschutze, (Abschöpfungen, Zolle. Einfuhrkonlin­
genl. Drei-Phasen-Syslem u. 

PSE·Fleisch 
soft, exudative wäßrig) 

Abweichende F1eischbeschaffenheil: bedingt je nach dem 
oder eine Einschränkung 

Die Ursachen sind genetisch be-

Sto[fwechselslörungen. Sie Irelen bei 
(bzw, zu lang dauernder) Beforderung, 
lung verstärkt in Erscheinung, insbesondere bei typischen 
(sIreßanfälligen) Fleischrassen. von der Verminde-
rung slreßauslosender haben bei der Ver-
meidung vor allem zuchterische Maßnahmen (planmaßige Kreu­
zungszuchl, Aw;merzung Munerlinien durch den 

Bedeulung. 

Orientierungspreis) 

Jener Pr~is. den 11. EG-Marklordllungen der Erzeuger ~m 
Markl erzielen soll. Der Richlpreis ist also kein Feslpreis, son­
dern ein .. Serl-Marktpreis". Er wird bei Schweinefleisch, Obst 
und Gemüse Grundpreis und bei Rilldfleisch sowie Wein Orien­
tierungspreis genannt. Er wird für jedes einzelne landwirtschaft­
liche Erzeugnis vom EG-Ministerral beschlossen. 

In öSlerreich werden dagegen bei 
l1erschafllich Richtpreise festgeiegi, die an den 
Aklionen des Bundes bindend sind, Für Rinder und Schweine 
werden von der Vieh- und Fleischkommission Preisbandcr fest· 
gelegt, die als Ife rur die 

Saurer 

Schnee. Nebel. Tau) geIan­
Saure enlsteht aus einer Verbindung 

mil in der Luft, und Stickoxyde 
werden zu - in den Boden und re!chern sich 40fl 
an. Der Boden versauerl, und die Baume werden (neben der 
direklen Schadigung iJber die Blaliorgane) nun auch indm;,kl 
über die Wurzeln geschadigt; weilers werden Nährsloffe ,"usge­
waschen. Die Schäden Irelen durch den almosphärischen Trans­
port auch fern von Emmissionsquellen auf: deutlicher auch in 
Nebelstllulagen von 

Schullwald 

Lage, deren Bewirlscha f!Uog im 
.,,,,~",_,~,," um der Erhaltung ihrer selbst willen 

unlerworfen h;t. 

Schwellen preis 

Jener Preis, zu dem eingefühne Waren aus Driulandern in die 
EG nach Erhebung der Abschopfung auf den EG-Bil1nenmarkl 
gelangen. Er dien! dem Schulz des PreIsniveaus in der EG und 
leilei Sich vorn Richtpreis ab. Die Differenz zwischen dem An­
gebOlspreis an der EG-Grenze und dem Schwellenpreis wird als 
Abschöpfung bezeichnet. 

In OSlerreich ist es Pro-
dukte der 

Schwenden 

Säubern der Almweidefhichen \10m nalürlichen Annug platz­
raubender Laub- und Nadelhölzer und verschiedener Slniucher. 

SomalOITopin (Bovines) 

Das 8ovine-SomalOlropin (8ST) 
wrnshormon bezeichne! ~ iSl ein 

auch als Rinderwachs­
IIUS rd. 190 

Amino,auren, Es ist eine Substanz, die ;n der 
Hypophyse erzeugt wird und beim Rind seine maximale biolo­
gische Wirksamkeit beSlllt (bel Mensch und Schwcon unwlrk· 
sam). weil seine Siruklur isl. Obwohllllc!faloge 

bekannt ElllnUßauf das Wachs· 
die Milchleislung im Milleipunkl des Interesses. Die 

Produktion erfolgl durch genetisch m;)nlpulie,r!e 

SubsidiarilälsprinLip 

Eintreten der Versicherungspnichl. sofern nicht die ZU!.llin­
digkeit einer anderen Versicherung gegeben is.t. 

Transit 

ZoJl freie Durchfuhr von ausländischer Ware in ein drilles 
Land. 
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Veredelllngsverkehr 

Um faßI im wesentlichen dIe Verarbeilung von Rohsloffen im 
In- bzw, Ausland: er besilzi im Agrarbereich besondere Bedeu­
tUng, Beim aktiven Veredelungsverkehr sind Erzeugnisse aus 
dritten Ländern unler bestimmlen Bedingungen - und zwar wenn 
sie im Inland verarbeitet werden und die daraus entstehende 
Ware wieder ausgeführt wird - abschopfungsf rci bzw, zollbeguo­
sligt. 

Vormerkverkehr 

Vorubergehende Ern- und Ausfuhr von Waren zu einem be­
stimmten Zweck (1., B. Veredelung), Damll iSI eine teilweise oder 
ganzliehe Nicnleinhebung von Eingangsabgaben (Zölle. [mpon­
ausgleiche) verbonden. 

Wehernähnmgsprogramm 

Mil dem gemeinsam vOn den Vereinten Nariol'len und del' 
F AÜ betriebenen Wehernahrungsprogramm sollen niehl nur 
Nahrungsmiuel zur Ver filgu ng ge')telll werden, sondero auch der 
Ausbau der Landwirlschaft und die ländlicher In-
frastrukturen in den Enlwicklungslandern werden 

Wellmarklpreis 

Auf dem Welimarkl im inlernalionalen Handel gezahlte 
Preise rilf ver5chiedene Agrarprodukte. Dabei handelt es sich in 
der Regel um manipulierte Preise. die sich zum Teil uuab· 
hängig von den Produklionskoslen bilden. 
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L 7. bis 30 6 bei Getreide; I. 10. bis 30, 9, bei Zuckerrüben; 
I. 10. bis JO. 9. bei Mais; I 7. bis 30.6, bei Milch. Sei Getreide 
lauf<:n durch die Kosten auf; teilweise werden diese 
Kosten durch 

teilweise werden sie im 
bezuschußl, 

Wirtschaftswald 

Alle Wälder, die nicht Schu(1I.\'ald sind. 

Zahlungsbilanz 

I'm"'<I'~I" Darslellung aller Verbindungen im Rah­
Geld und Diensileistungen mit dem Ausland. 

besteht aus Teilbilanzen (Leistungs- und 
Die Gutschrift einer Teilbilanz siellt eine 8ela­

stung einer anderen Teilbilanz dar. Somit ist die Zahlungsbilanz 
formal immer ausgeglichen, wie im System der doppelten Auch-

Zusatzabschöpfung 

Wird in der EG zum Schutz gegen Einfuhren aus DriHlandern, 
die unler dem Einschleusungspreis angeboten werden, erhoben 
und der Differenz zwischen dem Einschleusungspreis 
und dem Angebolspreis. 



Die Stellung der Land-, Forst- und 
Wasserwirtschalt in dcr iistcrreichischen 

Volkswirtschaft 

Landwirtschaft lind gesnllllwirls('hllfllirhe Entwicklung 

Im J~h't 1988..a, " 'ell .. '.,, .'" krllfriRor Wir lUhal!>_ 
~ul""h-.'unl7U .. r".lchM~". l}o. W~Hh."dd wU<" ~" ",.1 
um 8.!I'IO (1987; S,j%). In """ lndu'll i.londo.o "ul nach 
Antob.:n <11:, o.;..'e"ClCh,,,,hen ,'1.",,".1""" . ,h~ "-"P'n­
$"" vd<.lpoh!ik <.tatu beI. P,odu~llon und Nach/.al' 
on.ul .. ,bcln. Die U,,~I<Il'hg<"' tOhlc in dCII l.e"lun"bi. 
I.",.n d., fuhr.nden I"dun".".""",," (e,ntm 0.1' .... 
,ler USA Meilen Ot><:"ohu'>Sr J'p3n! ""'] d .. UII.I) ",. 
S"""bc'j kon"I." .''''0' ~l>scb.ul .... 'J.n. =-.. h w,< " " 
.. ngol<»' .. , I.u ' W. ll b.>nk d" d.ödende S<-t"",l<n"",· 
biom der Enl .. 'i~klunRi l'n<l<, (1988: 1300 Mld. DoIlu. 
+3%). 

llie ~c .. mh. i .. ><h.f'l ic'" t:~L .. ;nlu., 

Oie ös'.'f(lchiKh. Wi'lUh~n lOA J 988 mll dem i",.r -
n." ... ,ok. Konjunkluraul>eh .... ", mll. d,e Scb .. xhc· 
rh~ .... " du hh.~ 19~O und 11I!I1 ""nkA O!><,,,,,"ndtn 
Da, 1".111111 fiu Wil\..,h~fl>fo" .. 'huns '" Mun<hcn >kilte 
r .. ,. d.~ o.'.rr.''')' m" .,,",m ••• " WIOCh .. "", du 
lI' ullo'nlamisproduktn ''''' 4.2'" d.c stJ.k>lt ErhlihunK 
in W"'ICII,npa .,,1. .... :. !Ja. Illp rllrull<>- Inbnd!.p«>­
dukt) StieR ~,Utl~r ~Is in ller IIR Dt· 3.4'" \IIJd ,n Wf" · 
<",opa (. 3,5%). o"lc"",ch. VuI •• " ... l>ch.r, ~o", .. e da· 
ml! ..... "'.1. "''' III!iJ .. ',.IIe,.n di. Ln,"ocklu", ,n do" 
O ECO·S,aa''''' In""hhdlc" . Nach ,,"I~ur.~ Ik • ..,h· 
nLln,t" dc. 01.1:'1> 10, du "" • • re,eh,,,,hc. llru"<>-
1,,1,"d.poodu~11t Kopf Ik, !k.{il't ... n, in, Ik.ichu,ab. 
""I 16.700 S (206.210 l'i' nu, ,an' ~"al'P .... ,'" dem 
01 CI)·Du .. h..,hn ll' o. .... "lch übern.1 <1.>""1 den 
E<l·OuICh><:h"ill um I.'" 

0 .. W,,''''hof''''IJhllk •• ,,<h<><, ... th d"",h emu h<>­
k.n Llf:od In 1It,.chcnbo ••• " """ " 011" .... '101 ...... Si. 
blieb ~o, ... ~id",. """, ..... b,h ....... "&>- .. nd ",,,,.runV" 
"".",It" 11 .. (\cm l\I .",,"nclOCk" I'Icl!.aAstlt, und (\cm 
nicht al ... mic"n<kn tkr..il IIn u'>l"'opb,I .. " DI"'M' 
"lchl nli, lOl'I"n~IU.""hh>chcn ß,e .......... ''''m ,u 
'''eh .... n. I),e in M,ch",n. L'be .. hl.l<ru .... ""v.,_nm, 
ul'ld 1)u.,"lIe.~"1 tendoc,.".J. O"lnunppolilt\ "lid 
n.eh ~II"" ... " .. I)w <In Mun<~"". 1 ... I.tut~ rut \0" .,. 
-n..ftlfoo",,,,,"1 'on,"""(t 

"'~.., 1981 blo.b d", 1 .... "'b .... lIe. "''''Iob<n .m Ru,,· 
dt$IIIu ..... I. 1 ~ U"<c, dtt "t'C<nI", ~ 1111' Uu '1)<. 

lauf ... Geba'....".c<fol.{ih 1988 .. t~ ;In al,C<"..,i",," 
'bu.""h All""' ..... v,,.. sn.5 ", .d.S lIItd 1·.,n""h".11 
"(1ft 451 .lJ Mrd,!> .uf Lloo, ... ~ .. ~ ( ..... ,spoirhl !k", 
Nc1I<><kfitit) bei,,,, ,m Be.Kh"l_h. 66.S l>I,d.S. 11 ........ . 
, ... 4.)'d .. ß IP Cltn1: 4.7'10. 19S6. S.I'Xt). 1988 i .. .. 
I:'"lu"",,". , .... ~.""tldi'" ~_u, ~u .. nhn 

1 ... , ... """"'I.n~ IInd l~hlf",,, ... 

I"t 1"'''' ''''I'bol>n>- wlC$ I<ISS _h .n. l.turicen 1Ie . 
,..,h"".~COI 11 .. o,.,." •• oh,,,,,hco ""'III"' n i", Whl 
"" ..... "f",...,h .. nc ,.", 1\.4 Mnl.S (I m, _l.1 M,d.!»r.,ntn 
höIl •• tn Fthlb.ulIJ .",.1 .... Be.i,.. o.k:1. J.h,1tS ., ... n.l 
"lUde,. 0.. Lc .. ,yopb,"'nmdi", .. , 01><. "",111 I><lk~, k · 
10th. 1'-' k,,"".~ nh .... Sch",;,-",k.".n u .... Kl rhll.",­pli". ,.d«~t .. " .<lrn. 0,. Wiih,"ni"dC"·." d •• 
Oc.tc" CI~h"",h.n N.",,".tb .. ~ n>.hmc" 1<1>""ul>< ' 
19!17 11m <1.4 Mrd.S .... De, &I .... ,.hb<h. lo<hilhnl bi!o 

de'< mll de. I)M. <km N,c:<Ic.I....J,,,,,h<'" Gulden "'..! 
d.m Sell .. ,i ... Frln k ... do:n K •• n !k. eUr<IJI."odoen 
Ho,' ... h, ""11"1.'l1li:. 

n .. s I).n,,, ller 1Io'(f~lrh'k"'n I bn<kI\l),I1", (-61.2 
""d.S) .... , un, I.! Mrd.S S."",., "" 1987. D:u k.ah.I" 
W",«h.f,,,x/>,,,'m "c<l'"" •• ""h .",en Um""h"'.,'1 
.ul!k", lIm.j!>ma,kt Irnct\olml .... , .... m bhr"'<!un:h · 
J,Chn;1I 1988 .. m 0.9"4 mohr U"lClbIo~I'Id'", buo ..... "&' 
.1, I<lR?_ 7 ... ", ""1<6 ).bl 'n lI~n 8Oe. J.b,~n .. ,,~ d,~ 
lIm.i 'Wo!.en'~1< wild m..eh" ~hrudb •• h"hft"'I,ch 
.\,l'l. ..... (19117; .'1,6'1.). Im Ik.ochl>)&b. pb .. 2.11 Mlo. 
pn<elbloin(l;& Il«chlirUI'( (+21 100) Im IIo .. oh"h.1I1 
<In Joh'e 1981) b .. I tnR b&~ic A,be,I>k»C",aIC i" 0. .... 
,n:~ m,l ( .1'IIio erh<blirh .. n ...... '" I,G·N,,'.'" ",1111.9'11. 
(BRD. 1.0%.. F .... ~relcll.: 9.~"". GroIIbrit.nn .. n 10.3'1.1 

H"" .... ln"""'.,...n<l"~ ' und V.~ko<'" k""'lI>Cn 

))Ol' 111 r ... ~m lY8l1 "",.""tll 11m 6. "" .". IS07 M,d.S 
~". De. fkot,. <Ir, Larod ul'ld FOf>I",,,,,,,~.ft ",;>eh .. 
"".c,I" "", .'IU. I Mrd.S 3.J'I. ... (ToIIrllo 1). 0..,. V .. l~ •. 
.,.kom .... " >I"" """" ... 11 um 6'4 .... 1 II} I J> M.d':;. (\C' 

Ik""" <1<. 1.MId· wod Fon'''''''''''''''.' ".hm oul 36.9 
t-\,d_S (A"I.i~ 3.1"") tu (Tabtllc: 2 ). 

In WdC ... 7 ....... """",,"""3 , .. lllo,lI",p M,,,oo,uhc· 
ben. daß ";<1. Mt .... n' .il du I.on<!· und 1 "'<1"111"'''"'' 
.... Vol ..... ,"~""' ...... "ichl ",it den Einkomm.n d., 
","u",l",hcn 1\c."lk."''', <Ire.' Und· .. 1Id Fm.' .. ,"< 
emd.n Idm!..,~ .... h autkrland .. ·,nch.lthcloe hink"",· 
tne1\ (1.8 ..... ~ .. blichn odt. ", .... Ib>c . "di' .. llIti. 
keil) An<k .... " . .... rd.n I_,." ",h. llh"'", FJ"kum· 
m ..... uoo:h''''' Pe,,,,,,,,n .''''mobllel. dit Llbe r.o·h:,~nd 
...s..lWb de. 1.Ind-lInd Ftml .. " t",holl '"Iit b/w. nichl 
Und .. I ... Jind Un"" ••• "'i. bett><h,.t . n,h ... .u> 
Volk"",nk",,,,,,,," IU. 01 .. Uond· und F" .. I",i"..,h.rl je 
"-"Ic.",.I"&<'" , ... 7.Ln .. "", I~!\() b" 1988 um 4.J'i:. .u. 
m •• 11e E,"crb\,J1IJC" 11m 11'1\.. 1Ji. ~h~n"""nmmt:n 
(N'll"",,,kum,, .. n <k, U_Ib:lI~"di~t") n.hme" um 
1.2'!I..u 0. ... I .unoh",,, 01 .. Rc.ki"kommc" haI .lOh S,,· 
,."Gbe' 19!17 ~bil""h .. kh'. llit Sp>(q""'~ (1'.",.", de, 
.c,lu$ba'~"II Einkomme ... ) mo"hle IZ.S,," aus (1987: 
12.7'1(,' 

l>it "R, .. it~ I~R~ iR Ik. lind· und ~·O"h.j" .. ~.lt 

I'..ndpmdllk '",n. VOfk .. ,unt:." ,,"d AI»<:h.dhu,,!c .. 

0 .• Etldp.oou" i.,,, Ik, lI"d .. i'l..:hdl ., ,tiCh,t 1988 
(l2.Q5 M.<! s ...... CI"<! I .II • • hm. Von 1'1(, ~.t<nuh« 
1~~7 t."ptichl. pj, F"O<lI .. i",thaf! .nitllt m" 12.J5 
M.d.S <I" um 6% 1,,'»<1,," E.g~h"" . 1. im V"'lah .. ..... 
, .... "" ",pb ,Ich d. h., 10. II,~ bnd· und 1 "", .. in· 
",h.fl Im ß~"fhl>tl)" ei" f E"dp,oJukllon v,,", 74.40 
M .. L~ ( .. ::%) ("JlIl>tlle J). 

I" d~n ,i",.I"t" Ertcu_"nJß"".t." " ll<d.n I~, 
du,,,h,,,!!> ..........,'C E'8,b." .. , """,li. o.~ pn."lIich. 
I ndp.nd .. k,lnn "I,C Aul 21.H M.d.S .. nd ","chlO.\-I ... 
<lrl W., ln der JC>an>I." 11"1I .. 'i",,,hahlkh.n "'ndpm· 
dull ,,'n ou,. o.~ ,,,, ,,,,,,h. E""I"' ''!"'I''''' ".h", aur 
~0.70 M,d.S ob"".J .",.11. ~.",II.i ... n Anl.,I."" b6'11o. 



1It, Getreide, Fdd~e ll'''''c, Oa,to"blu. B'UIII~hukll"'" 
""C .'och 1><, Oh.t "nrl W"n wlI,don 1\6"". '· .• Ichn' ..... 
• niell al. 1987. btl I! :I<:U .ikhten I'J dl. Endprod uk tIon 
c'''''''. un'c, do", N,,,,,.u ,I •• '1m)oh .... 111 tle. ,k.i..,l><" 
I'rodok,ioq I.,e" die: Wtnedo,ch,,·o,s un, .. do", Nivtl!u 
vOll 1987. btl Milch wun:le ,nil 13.60 M<d.S (U"') .in 
OIWll$ bcooc ... t!.,obn" el7,~II . 

Di. O'(r ,n End,olttn'l~ in AbzU3 lU b.in~'f1d.n 'I",. 
I ... ,ungen (t. B. "",,,,I><,, fu. I'\II'C'·. Du0e<' und l'flo. · 
...... hu'xmhtel. T •• ibstoffe) "",.d.n vom WIFO vorl5u 
fi~ mll 1-1.3(\ M.d. ~ ... nehn •• (" 2'-). D,. "b..,h.c,bun· 
"'" In Mf Landwlfl$ch3fr $' i.geft um 2"4 auf 16.0 M,d. S 
(Tubelle 4). 

t...ntl· untl fm" .. 'rr,..,h.m,.h Ikmf .. ~,,!IC 

0,. ühl tle. Ikruf"IIligc" ,n der un,," ulld Fm",,·rr'· 
.\eh.fr ~h~,z" d •• WI FO 10r I Q88 mll 239 200 ""noN" 
(Tabelle S), De, lahlellmoOl1lC Rüd&:>nll &<'it"lIÜ!.>t-, I Q87 
m"ch'e .1.4"- all •. Der "n,.il dr:r lond· und fo".w", · 
.. h.f,nchon Ikruf .. !rl&on an in",r Gt<:Imll3hl m..,hlt 
7.0% ou. (19 70: 1~.6~ 1980: 9.0% "ntl 1997, 7.3'l:.~ 0.. 
dll.eh",hntrllieh. j, lrrlicht "bnahmo der I.nd· Wld to .. ,· 
w;nS(hfllK:h~n Ikruf,t.tigen n\.c~,. proullilltfi im 
7..<'".um IQ51/61 J , I%. 1'I61f7J 5 .0'11. 19711RI 3.71:. 
und ' Oll 19S I bis 1988 ~. 7"4 ."'-

Eine' im Auflra~ <Ic:. 8MLF vum WIFO """dUo" 
P.osn.,.., ul>c. tl'e '1e'''KI.:r,'''vn rkr Arlxrl.trrrl,. b .. 
19'.lS ,.t t~ .n,,,.hm~,,. daß mi, ~IIOC' durd,,,,hni,,lkl>cn 
).h.ILeh<:n '1ermmrkrung rkr 7 .... hl land ..... """"af,locha 
lIerul!ll tlce' um ca. 1.,.,. ... INhn~n m_ ~ würde 
I9\lS .d. 2OS.000 (1990: 233.(00) hlupll>crullieh in .Jo. 
1 ... 1ld· und " <>nl .. ';mchrrll beruf".","" "" ....... n • • ",Ioc" 
( ss.m Ptrwnen '.'('nObe. (986) "nd ~ . '1Ift 
A~""'IMI'. 00. , .,. olk. E .... erlJ>f>Cf>OIOC" .n' ,"",cd",o. 

',oo"k"','al und P"" .. OO'<o 

Die ",beh.prud" ~l i ,,",' ... hm ,n der Lantho,"""haft 
""" lQ7Y b .. 1 USg ._he .. h In <It. (nd,,,, tinu. Sie Oliel 
in di.\<Cn, bhru:hlM um "9"4. ..:Ih,ttId d" Aft...,llpIo, 
""k"."", rk, Ind,,,,,,. um 37% wvdo<. Im flcrict,uph. 
trh6hle lieh d,. W • .,SCIt6p'''"11< Beschliltlcltm in der 
La,>Cl · ulld F"",wiu ... hlft um rn. t 11187_ 4.\1%" die Ai 
doen",nduk"."", """0 .,,'" Fp'nube. Im um . ,. 
(Tabelle (O~ 

" u/ "en ' nle.na"""')'" Rolr .... "nm •• k' ... haben die 
I'",,,,, im Btri<hllpll •• ncewr:-n. U'e U",fla,· Nol",",o, 
cen fO. tnd"."i.roII>4offe Je' . " o "..i, Mh'" 198(1. Jf1W 
l'ii. E",.bn'"PA"'c, ..,,1 M, Il< 1Q87. Su. Ruhul " 'un'" 
I U~8 "'''Iheh b,III ... In OlIo"rlcil Jtll'" der GrofI.han· 
d.bpre;l'ndI:~ joh,ft<ju,et,tchnillikh .,Mn R",~plI~ 
um Cl.2%. de, Ptel""'''' ' lu, N"h",np' und C.enu8 ... ",cI 
u nk um O.~'lIo. der lnd1: . der '1.rbu"'II<.~1oc Sliel um 
l 'l:. (T.belle 1). 
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...... _-.. ...... _----------

~ '-" . '~ .. "'''''''' 

• 
• 
• 
• 
• 

~' ......... _T'_ 
~~J!:!...~..: _ .... . 

Um • .-e IIMllnge der LInd ·, Fonl· lind W~, • 
",'irtSl:h llft 

In'''''''''OI",1< U ..... 'dI"'!>C\ ... 

Im flcroch ..... I."". WcIL 1995}!9 (Wortd W.tch 
1!>SI;'ule Re...," ) .... '" ....,.rnhn . rI3a no ....... r:n ..... ""' .. 
Jen ""'01", .. I, c,"" .. Amlie_ de, d ... c .... lln;nll<lI<n 
J.h r",(ml''''''urcn_ I.! hoo 1 .~ · Cbu.u ... Joh",1030 
. " "'th ..... iil . ...-.nn .. <h die- KOblcflilolfemiuOOII(n 
(US" 19115, 1186 M'''.I. UdSSR, 9~8 M,o.l . BRO. lai 
MiO.' ) ...,i ... k'''''''''';''lich orhöh<n .... hen, In <len .",. 
l""I"""n 100 J.hr." .... ren es 0.6 'C - d ie Tendenz ~I 
lIe'l(nd. v~rzleich' mln dOC!OO Er.n,rm .... , "'" <km 11 ... 
Hlen Te .. Pt<alLuan>l;q nach "", ~f&'n/lt""n Emei, 
vo. 50.000 ,. h",n bi,. .... 13.000 Jahren""" tt_ ~ Co. 
SO ... i.d die Dn""'likMs T"',bILa_ffek' .. d",,,Ir<h. :>I~. 
lren.Jom IQ81 ..... Wio6c-_h.f1orn übe. dem SLidpOl 
...,d<ckl'" Ozonloch .. urde: nunmehr auch ein ><>Ich<> 
\ibe. <10m Sordpol"flHldt:n: Ern ' 00 Fe""""r IQ8~ he· 
.;'h,e'"n 1uonarJ;~1oc W","nKhalltr. * hin ... Wol ken 
Von "'I"" ..... SaIpe ....... u'" Ja.snccU •• ""lc:he die 
O ....... IIklll übt. <km ~poI ytrni<; hron könnle. 

Weil .... ;>! d,c ErlooIl""ll1LJld rkr Sehu ... der Böden 
von besondere. Wichup:ell. o..I""""".,eo " ... 'cn fur 
die wel'''''', .. ElhlltulIJ der A<:kerböo.kn "",'<!en filr d .. 
Jah. l OOO MlI 14 Mrd.S b<-,,,,,I1""t 01, W~ldn;;~hoß 

,,<I,rumplen " tli,. Scl"" wenn alle Rooune<n <108", .. 111 
.. u"Je". muBtt .. ,mme, no.:n MilliotH:'n Hek'3r OC:u be· 
pllon .. ... r<kn. um den .... 11 ... ' len Btdarf an B •• ""looI. 
ru "",,ken und die _n· ...,...;~ W...., .... orrlil •• " ".b,· 
I .... ' .... 

s"huudn ~.'u'h .... h.h .. 

[)e r Na, ,,.h.,,,,,-I, kann .1. Bcl,dl"n~' und Wi, · 
kunPttfUce .on ube" .... " ""I«<loand • • ",wI. ,hrer 
unbelebr~" Um",," in <!er 01o!;phJ,e "'''''3I1d"n werdon 
oa ... ,,! 1"'1" daS je"'" E,nK"ff d •• 5""'m.o 1It,ld,uIIS" 
cefü", ... r!lnden SoIon", t'n '\"'I.,Hc~en'3 S)"'lem "" •• 
lieS" \""'~II VtrinoJtr~nA.n ."(le13n,o" und die F~ nk_ 
""" (I n"'I ..... S)"'I.",dcm.n,c e,,,,,,,, "",den_ "hnc <l.B 
d~ F"",k,Oon'"." dn (ic •• mth.u.h~lt ...... "",,",Iir.h bc· 
.,n"IIChli,1 iM. 

11",,,,,,>< n """hu .n,,,,,kcllc .. eh tl .. Ikmuhcn um 
citn Scll" .. der N.,u, .",t ab dem Zollpunkl . ab de", die 
&npl". ><' ><I,.,c," ,.~.,,~ """oJtll. d;.JJ di •• vOm Oko· 
'~lem nichl IMn, "l!C.puffon wcnlen ~'mn,c. '" be· 
d." lhch~n V.rI\I)l.n on Ti • • • "nd Pflanz.n",ton IUII.tc 
und pc,due'I '8 eine wlM',,'lid,~ W~lId lu"l elhi"h. r 
w .... . .. "bnd. '10,r."" k"","",,i ... r.n ,id, .I,. SenILI· 
hunitn ,u»ChlleßII<h .ul don Sc hill> tlnXOInt.. , hiuO, 
I><. ... mmcl!e. A"e ... 

In <!er 1'01,. tnlwlek<! .... eh . uch ein FI;""h<n· "nd 
C .. bicb>Chu", ",i, d.,,, Zid, <"lTllich be,.en". L.be ... • ,.m .... « h.l .. n ." ",hollen . Dobci .. ,,,deli ulld wt.dell 



0."'''0(1.0>, !xson(l.o>rs 'nra~l;.e Le!xllSräum. oder e. l.n 
,i. ocnUII.to g~ .. ebu"L 

Vm de, Im Zug. de, Indum l.II\leruns \Iändig ~n\I.'· 
,.,!den Gera Ir ".I. n~ • n"" ,e, Lebt,,,!, ."d 1"80n '.n I",~.~. 
""n. muß u"'r den t>"hcr;&<n " .... n· "nd U;ol0p'ehull 
hlnau!jlohend ein 3Humlassen~.1 _~hO'ld.\ /'I ,lurh.us· 
halte'> - ~n~c,"ebl ""e,den, der 

.... ,Io<h. n>l.,h ... lUl<li<h. [Jr~I'<k"" ... "''' >11 •• w.<I ... ,. 
"" ' '''11'''' 1><,,,d""h"~I. 
.11< .. um ....... """ M,'."""" """ .. do,," Fl"'n'''''uOC"od 
IOnIt,unt<" ",,, .. nb<,r.hl 
d<n M<_h<n mPl K"I<" ",,,.oll.,,><!!<" _" ","'" .. n<lo:" 
M",h,b~.'l<" t..:, .. hl<b"l' un<! 

- die """""hi"JIj<h,n 1"'« .... n~onfli~l. ,ueu",'en ,10: , öl.o 
..,m,,,,h un<l Dkol~l"'" "nn,'01I .. ,n V.,I.n" ,. 160<" "" .... 
.. ,'h' 
Ö~<»y>!<mc ~unnen <lurch I!m"",nulungcn <1.:, Lc· 

Ixnlg.m .. n«h.f,," durch den M.n«h.n ,n .".n:lr· 
,n",o , kll "srl ioh ~C>IU'~'" ~)'Icmc bi •• " d,e Goc",m 
",I .. t., h,,... Vn~lir.h ~u"b,' " 'er<l<" Ilie l..tll'""I:'I.'I· 
hfgke" I" .. nsiv lenu'l'u A,rocöko.Ylteme beruh, d~her 
n«hl meh, ~ur P"n,Jr'<n g .. chl""",ner. "".'urltcher" 
1J3t>;!er Kld'ihr •• soJ!<km iSI ,,,I di~ 1J~"dlie EnerJie· 
"nd Stoff'ufuln 'On 3Uß.,,_ 1.. R. '" Fo, m ~un Dung~, und 
1',,"'''''len. >"~o ... ,...,n 

Ins, .. o"" 1<lgl Sich. d.ß dl. BeI~II"Hgcn "nd Ger.h,· 
Jungen da N. IUTh.u,hall<> d<r-~tI m ihre, (l"j(knorJ_ 
nunl: ml<1 In Ih .... ", A",m~n II<Xh p, nichl ~b«h5at».r 
sind. 

nie Umwcl .. i'uoti"" In <»1.".leh 

I.u, 1k.« "'lIung "nn Um .. 'cltoch3<lcn .. nd noch "ns.­
Ix" d., ",be, le' k ~mm 011311" in Ö$terre,ek ph' I joh ~'''''' 
92 M,d.S "''''''o"u;!\- fu, tJmweh,n~ßn.l\tn." ", .. den 21 
Mrd.S (J.J,.. <Iu 1111') .uf&e""end .. In !l.~h .... ung ,kr 
im K""lil;on .. bko,,,",e,, 1987 '·e,a"~., I." M,On.hmen 
7U' l.ull· und W""""e,nh.I,,,ng gab .. ,m Ilc nch"J.hr 
.ine Vieluhl .on n'lion.l.n und intern."on~l.n A~ II­

.IIi".n. wob/:I Ionen hln>ld"h"h de, W. ld",h~dIßungcn 
J:m& f!e'ku,ung ''' '~m _ 

Ziel der Un, ... lrp<>lilix ,SI die E'haltung und V.~ 
, .. :rung dc, n.lurlt<hcn l.c"",",srundl.gcn. <1.:, 'I'"".me 
Um,.n, mtl nl~hl e,n.u~,b .... En.I'J:I •• und <I,e 11..<1". 
,i .. un~ <1.:, Umwd lbtl.>Lungen. Zu den ""dllip'." "'ul­
ea""n ,joh.," d.1>o:1 MaLln.hm.n ~ur ROlnh. I,un& ."" 
Lull "nd wu .. " der L~rltlschu ... der So:hUIl 
.on BOd." . W. ld. N.,U' ""d Land ><h.II..,· 
,",tedi. f.'h.llung ,I er ""~n"clhlt(b,,...g<:­
n<:lIl<kon Vion.h) der l'fI.n~en und lier~ und do .. n 
''''''<endigen l. 0 bon, , ii U m o. Da. La"d"nl..,hof'>ge. 
.. 1> 19~A «," m'l se'''''m n.".n '"cI •• "ln, d.utl,.h< 
Sig~.le. 

Dem Schul' Jer Um"'dl g,II "",n d~" ... l<hled.n,lO n 
B<r~kh.n l>eM<:r !lechnu", ." Ir.gen "'< u",!.. w.,· 
.. , . und Fo", .. ",..,h.fl "in'n" elOe Sond.",eliu"& ein: 
~ .. nUl ll ,d . 85% der ('""",m,n.ch< o..'crmch •• p ... gt 
t'la,ur und L:rndseh.11 und muU d,hor tpe<tr.bl .."n. (lk.,.. 
mlmi"dl~n "nd jjk"Io~I",h<n A,ap,u<he" g< ,,,,,hl n 
.... "lcn. 1),e C,,,"'IL .... h.11 hOl lnl.' ....... eH,,:r ~ .. "nd." 
Um",.It .• n M, &"tCh ... 'n V''''''lIu''i mit dnwand· 
Itc,~n gc.u"dcn Lehen.m",.ln >"Wtc an dc, E, h.hu,,~ 
lind rfle,. der Ku ll"'_ "nd erhnlun,,13nd«h.11 IJ.~ 
BMLF ,sr """ dl"",,", P,OOI.nl~"'S .'eIllU,ig ""nihn 
untl ,I.her mil'-c "'n' ... ",,"ch: d"rch "'" G"""IU"8 der 
Airn<- und Um .. ·.llpOlilik. in tkr For«hung. im Förde· 
,u"S''''''''''n >o".,~ im Rahmen <kr W ... «·"n<! Fm.11"'" 
lil,~ . 

Di. l and-. Fo,,' , und W .... r .. '1n"'h~h;" hin,iehllich 
der Um .. ~llbc l,,'ung V1c1falllg Ix"ofl~n, os, ohe, ~uoh 
V.",mch .. Ei"e ~ul D3U« und t'I;:r.chh311'8~eil ~u$ge 

r{ch .. te und und !''''s,,,,ins.:h311 b'auchl Zu, Er!illlun~ 
Ih ,er Aufgahe" <tn. tntO~IC Ilmwt:lL. 

""""n"~,,, " 
0., Boden ISI 1"",lne, ~""'Q"LI,,,d Gt.uruJhell durch 

",n~ Vi.I, .. hl VI'" E;nll""",n !>erlt"hl. Zu Mn (;~I,h,cn· 
I'~nklen zlihl~n: der 8<><Ie ... IlTZui [(l, die Z"..:ke ''On 
~i<..Jlun!!. WiTl""h.fl und Verkehr: dIe (]el.lndun~ dun-h 
S-lI3dWllfdn,,3iunglQ"'k durch !'ehl., in de' I.nd · und 
f"m"lll""hal!!lo[len Nul,ung. 

Ut&,,,n,' nehm<" cl,~ I' ... ~ .. dl"ng .. nd Verkeh,,,,-u' 
Ion ,'00. Fliidle" 'Otl uIL .. ",,,,,11"0'" la"d"i"",h.ftll· 
eh.n Boden ,n An'I',,,,,h und ... c,n,,~ch"g.n ,n ",cl<n 
Allen auch das u"d«h.II~t>ild . Der 'p.' same U"d.-e'· 
b .. uch "I emc ,xnl",l. Fu"lcrung .tx;h "u' der ~ichl d .. 
UOO.,""'hu' .... 

8<><Ie" """,I .. 1 .... , <:Ine I",h. Rel!""cr.'I"".r~hi~~";I 
und .'CI!! e,M gJolle Srei.he'kar"ltl~1 ""I. Sr,n< ,"'ielr· 
11,. Eigen«lrafl .Is Puffer Ixdlngl. daU s!ölende Ein· 
nü"'" (L B. Sch",]"ulle,n""g ~u. d~r l.üIL) und Soh.dl· 
gun,(t.IJ. unlu""i&~ Be3fb/:nung) Ober lan,_ I'-<:l!rliume 
u".,h",,1 bl<loc". Die R.'i"n.II>I~,ung und Ted",lll.· 
,,,n~ 11"" Ad.,t>." .... du It"ek",ng cl .. V,ehh.llun~ und 
der d3m;1 .erbutrdene Au,loll de, .nlm~li..:lron D"n~< . 

,e""'gung, ,he V.,,,,nlachun, do' Fruchtlulre , der Um· 
bruch 'on V;ruC'1rUnI3nd und erlröhw Elru.,Z "on llan ' 
del,;dilng« und SchiidlinS'bek.ml'funS'mille", h~ben In 
d"n "or,"ngoft~ft lak"n geh,." .. ' .. .., '" w •• , \ '" r· 
j.fh .... <hl~funK Mr Boot" ~ofilh". o.sh~lb nluß di. 
Sch.,l1l"rfho;l:l\lung gw:nkl und ,,,rh de' 'P"'J~",,<n~ 
unrlln,.nsl"< undb3u lon1l'i .. il borkn«holltnd bo:lrie­
hen "",rd.n. 

[)j~ l.and· und F"rs''''I'1I<h.I,~", _Ua les Inl.fes",.m 
8<><Io"",kul" de"" Ilc, Bodon 1., ,h'e E..Isl~n4!tundLoge. 
l)er Sohnl' ,\es 11od,,", hll<l<l .ln"n &b"'c' l'"nk, ,m 
R~h",o" de, .,,,,, B)'llF .",gol"I~1C" N'IIO, i.",I .. UII! 

'S""",.JtI,seh<' Rahmc""",rltngungen. /)er v<","rk,~ 

Anb.u _on ,\h.m~lh'kuhu .. n fUlr" aoch ~u einer Au\· 
wollu"g d", F,,,,,h,f,,I,,,. die Q,;;nbr.oehe furd. " d,e R,,· 
genrr."inn rl.., It."d ..... 

In dem "",m Um",·.llbunde .. "" ;m !\ufrr.& d" Bun· 
d<:>mon,,,.,ium, lur Umwell. Jugend und Fam,h •• "'lcll· 
t<n _N"''''''' .... n«h~fllieh." 1"0010"" und 'l.i<I~",.,roa 
,u, Er"<llu,,& .in"" Ü>1."cichl><hen Bod._llu"k",, · 
"''''..- .in,l "rr ,I<.n U"".n Inlg •. n,'" I'un,<""non im 
Öko.)'sremgefüg •• n~enrh'l: 

IJ ,n Wol><ftu •• ", lat B.t"" .... r ,I«, 1'11 •• , •• , Tl< .. uoo 
~.",,, l."" ... ,undl'1< f., okn .1,1,,, .. ,,,," 
""f~.",..! "'" ,,;.Ir.n ",ino, lI<...;.h." Jo'" rl,. _~"",. 
<Jen, ... ,,,,, die",. ur!<. 
5<", Huhl"'.m",,'.m ," Svo><h." .. ", r., w .... , "'~"1< 
..... , .. D'P"''' ..... u"" ._~n"'h'" M.,.,i>l. [)i. 1.' ..... 1' 
"" M,n<,,"""""'I"O"'" , .. lk>1I<n. dtc lkloJc",".~I.'.<Ic, 
('",~a" '" W""". s.""'''orr uhIJ d;' 1),H<h~u'r<ll:>o' I.i' .... 
"Im""," dl. Rnd,nfru<lnb .. l .l, 
b hOl "bo:,~, .. h",,· "n<ll'!Jff<,f~"~I'''''~''' d.m" bnnuS 
.~I di< (10.1"., <Ir, Ci'","'~"""" .. ., lö, die Soth".", "'" 
·I'in ........... ""n .m,""", .. 1I<1I<.,.n.l" • • "., .... h f~. 11<. 

01><'1""1 ",,~'ß", """ "' •• "' ..... """ .b .o<h "., Sch"",,01 
I.n."", IIodtn '" d,. Pfl>n,~n 

_ I:.t ~I<nlll" "'.h"""'m''''I ...... tull«m,"<I<!t<","n, 011<, 
V, .... II "... l'rodukhOl1 .. ,,, E""'l1""'V'" ",011 Roh>lofl<n 
Dtr 11M<. I ...... , ..... h ,-,,,,,,,,,,,,/,,"itt, .nd dl ... l, G,"nd· 
.. ~< f., <Im I:.tho'.n~"m",", "«h .. "Ir "'''u,·"''' Kul· 
rurJ"<ho<ho< 
Et ,,, S1Jo",I .. " hIt ~i<dho"l:'"' V.t1..h,,·"'" '''''.'tr/ ... n'.· 
JC11 ""'I< hh ÜOt>01',~n~,n,,<hl."II<n. 
r;",nd .. " .• , .... umf .. ",nrl.n lloden,..,.u" .. muß c, 

~i •• $0'.1;""" mil deu Zur V.rfililuni "ohend<n R"sou(­
Ce" un,~uV'heu und I,,,,b.:>ond<:r. 'Clmeidb.,e Bel .. ,un· 
Von und Gdlhlllunt<n lu "nle,I .. ~n. Ili~ KM"q",,"'e 
Du,chlukru"B die",", Ci,undp,'nlips bedeute' ...... : 

" 



_ dl. ~«II. M,,, ,m""'''3 """ 1>00,,,1><1''''00'. Sto".,,,,,. .. 
~" ,,<11. .. R.~"""",,,d .. " .... 0)(\« ,I", ",,'d ;J<od<nSu~, 
">O'l<n b, ... d<lu !:rUf! ~ ... ,h u"l"f ••• Io,', S'M'., 

- .",n"",< M.~.,"", I., ~,. Lu' .. "' .. unll ",.""nIlun, MO" 
iiI"IJ. AI. ""'or"",, hOl ~"to.; ,",, .,><" •• ~.,,,,, .. V,,,,,,,><I 
h,hk''', In",,"""",. 'il, dt< 11 .. ~'.', . ," t ,II,": 

_ ~« 1.00><11"'"" ",pn"'h'<T><k '"""'i .. u .. , .... b<,,,,I11,· 
,h .. ~ .. ;,J"urruh,"nJ<" u" .. , t>n4""""" 8<,,,,,..,,,t,, , ~.,. 
du R~,k".' .. , ,..,.. S<lw",ofl,.~ 

_ 1On'~·"Uunl wn K<<)'d,n~ •• :r, . h .. n, 
~ ..... ,1';""0'0& " ' ''n'l<:h .. VO"I<'" .1 ... , '" 4 .. , 1',"".1,1"" 
.~ .. od <1<, T<,<'.,~ "" M,ni""''"''t .Ir, S<h>''''olf' .. ,,,", 

." - s,.. ......... , !I<><Ir.,.,b"OKh 
- Spa ....... I Imt."Ii "'" Ro',,"",n .n .. "'''. 

E.h . 't"",II<. V"II . ll , .... h.""',"', 1!o.><Irn. "".b"'.",. 'un 
,,, .. , "'ooj"",,.,.,,1<,.'""t I., """ ."._ ..... 

_ "'np""uOf: d", .·,,,,, ... d< .. n lIod,n"u"u"t<".n die "",n,· 
h<",,, """"u""<b<n Ct:1'l>c"h,"<n . ....,b<t ,,,,, .. ,,., u'" 
~ ... I''o<h", .. ''''''" />.odt,"'"U""",n <Ic, V""' '''J , u reb<n ' ... 
><h.liunA .on Vo.l><h.l"",,,h<n tu, .g...."g<nd<. S<h .. , 
"",",~. h .. Ccb,,,< Ccb .. l< ,~m SC~u" .... n ",nu""u "ud 
.i<'t t".11'"'' 0"",,,,,,,,,,,,, • .,. ~W'''''''' . W' F,,;",I,u"~ • .,. 
"ochn ...... ollull- u,,~ RmOl,,,,,,,,,I>!.". ,"'". """ :1<>". 
1I< ... " ...... "n I, 11. M""tC •.• . F,uch'b'ul_. I', ....... ,"'n 
" e ) 

_ DIJ,,",."nJO~ I'M !Jm~""~"'-'tI"h~.I,,~."I""U' ." ~ .•. 
"' .. I .. "." V .. ""r""","um",' noch <11.,111<". fI<tb,".ocn· 
~~i. ,n, V""""_,,'I<"unt w ..... ,., "W/o'''''''l b'~ 
K<du""un~ _on II<><kn, .• "htdu"~." 1><, "m~"".I<y."". 
"'u,,~"n. 
r; ",I<""'" ,I ... ,.,.,' .. , ... U"""I'';''''oI>,\o!O'''' I"' 
t;"",d,., .. u.,. "'",~·<"u., uoo V<!.n'pIUn~ "",h.ndt:".< 
0-.,,,,, t<I>c, Ern,"""", •. Im,"»"o,,," ullll r,o." .. ,."" 
Sch""rgfl<" <lI~" <I.. V.<ln""runll''' ,"" _".,,"" ... 

_ V""" ,I.U"I <1<, umw<"I><.OI'""". "orlChu .... '.,.~,,<1I 

N <J",n dem V'" .'00' ll"1'''"TI I' "eil, d ie "&"'''''' Am,. n· 
dung dU V~"'"..ch •• _ btw lI~ftunl$p'in'.'ps (i"~. "'r 
... "Iieh, V"'UU'><""I\~ lu' <li< Du,d".,lIu"8 ~lnCS "Cu 
o,,<n.'."O. IImh j""ndo. JI'><Jo~...,h,"'''' 11 .. 

Obwohl de, BOOtll d't "·khli~sl. G'uodIOjl;. fUl dio 
lo"il .. ",,,,,h.!,hchc I 'mdu~"<>n d3tMc1h. wu,il. ,he 
u.ndwi"'Kh3!1 }(Ow.II "e ;n'<M'" und 0,n1o<II;, l><"i~ 
bell ""d !~m Mih'e,u,_h~, "UII Bu.knt..:la,'ung .... 

I.on<h<haft .• pn<", und Hi.MOp><hul'< 

In den k",on J~hrl:<hn1c" h~, der 1JQd.n<'erb,~""h 

du,.h ili. " ... ~<i1""8 dt:, Sicdlu"g. fl.,hc. deli Bou "0" 
~".ll<:n ",,,., •• nlle .. J.,nd«h.llwerbr,uchen.\t:- bn­
griff •• 'iin<!'l ,ugenommen. G.n~\IC "nil okl.,.,lI. Z;ihlen 
ul><r den Aachcn\·crhr.uch ,n ~'c"c;ch I",&cn mchl 
' ·or. d. die "o,h3ndencn O~t<nl'""dl.,.n un''''.,c'.nd 
,ind e><lo. r.hloll. 

Dc r S,.h",,,ng n ... mah« 1 ... I><Il,rimno komml "". 
wildere ß"""Ulun. zu. da u",far...nder Bod.n",h",! mll 
der Ik .... h"'n&de' Vidl.h VOll Am. u"il F"ull. "n"c.II· 
ba, ".,bnnden I .. Obwohl .d 21% ~u S •. ,.nl""h. 
dur~h u'M,.chicdli,h ''''''R< gc><I.li~he Bc:.'in,mu"Bcn 
,""'hirll,1 ... d . ..-" .. Icn dadu,ch M' "'""em n,chl alle 
.chu,.,,'O,dig.n Gobi .... rf .. ßI 

D,e Aul!?hcn und l"'lrumolllc,k, R.umot<lnnng und 
Raumpl,nung ... 5«n d'hlniehend ,u .",·.i,.,n. d,lI ';e 
die '" .ie S=IL"" Erwo,'u,,&,n ,u , L""""J! ,'U" Um" '<h_ 
I"oblemen . ~"",i<1I !u' Lenkung d., n:i~h.",nan,I""c~­
II.llln". 1>0»<1 IU .. Iull," in il.r lü.!!" sind Ion Si"",dnc' 
unb<ili n~1 CI Im ocd,dr~n Um .. eil,,,,,,,,, !\~P 10"" n ~ "I il.· 
her .in •• ·."' .... ~!e tlknl"i:l'o<h. O,i.n!I"\I"g d~, K.,"m­
plon"n5. obe, o""h eine bcs>e,. KOQr,Jln~liOll d .. ""ttr· 
",h,edhd",,, F .. hl'l"""n~ '" Imile,". 

Di. Inl<n,I ... ",~, und Spt~'3hs,.rung de' m<><k,,,,," 
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k rankungen ues Waldes einzuuarn men, 1988 national 
und international fortgcsct7.l: 
- 28. J. 1988 Inkrafllrelen des Pr(Hokolls LUm Übereinkommen 

ubn weilraum'ge grenzüberschreitende Lurlv~mnremigllng 
von 1979 betreffend die langfristige Fill~llzierul\g de<; Pro­
gr31l1 ms tiber die Zusammcn~rbci! bel der Messung Imd B~­
wertung der we;rraumigen Überlragung von luftvenmreilli­
gwden Stoffen in Europa (EM EP); BO 81. Nr 411 1995. 

- 7.4.1988 Rallfikalion des Vertrages lwbchcn DDR und 
Ö~lerreich über dIe Zllsanlmenarbe'! beirn UmweItH·hul].. 
Gegenstilnd sind U.&. auch neue Verf~hren zur Mindeflillg dcs 
Älisslosses von Luflverunreinigungen, V.il. von Sdlwefeld,o­
;,.,d IJnd Slickoxiden. Weilere Themen sind der Schill< deI 
Gewasser, der Walde .. lind de; Bodenssow.e die Uberwachlll1g 
und Kontrolle der natürlichen Umwelt. 

- 2.1.6.1988 Nationalrat be,chheßt Luflreinhaltegesclz flir Kcs­
sei an lagen als Nßchfolgegöetl des Dompfkcsselemissionsgc­
setzc; (Stchc G"setlk~pitd) 

- 6.7. 19S5 Narionalrat beschließI Gewerberechlsnovelle 1988: 
es Ireten wichtige Andenmgen Im Bere1ch des Belrlebs~l1la­
gellrechte~ hinsichllieh der L\rftre",hallllng in Kr~ft. 

- 22,7.193824, Novelle zur Kraft f ah rgeselz- Durchfuhntngsver­
ordnung 1967 (FlG BI. Nr. 45511(88). Mit dieser Novelle wer­
den die Grcl1J.werre flir du' Sehadsto fremiss,onen lxi eiT1sru­
rigen Kraftfahrzeugen in einem Stufenplan ;;0 festgelegt. daß 
sie nach dem Sland der Te~hnl k nur mit Katalys~tor nrt:idll 
werden (ftir Kleinmotorräder und Motorr~der gilt oic; fur die 
Sillfe I1 der lweistuf'gen RedUZierung der Grenzwerte). 

- 31, 10.1 Q88 Unterleirhnung einer Dekl3r.'llion betreffend die 
Vcrmi nderllng der N Qx- Emls~ionen um -'0% in Sofial Bulga­
ricn durch zwölf europ)ilsche Stllaletl, darunter allch Ö~ler­
reIch Du:,;,e Deklaration wurde noch vor Beginn der6, Tagung 
des Leitungsgremiums der Konvenlion iJber weildumige. 
grenzuberschreitende Lllflverunrein'gul1g ul\terscnriehen, bei 
der ein weniger weitreichendes ProtOkoll im Ral1rnell der 
Konvention bezuglich der Kontrolle der Emissionen von 
Stickoxiden oder ihrer gremuberschreitenden FILis;e unter­
lelChnet wurde. In der Deklnralion verpflichlen :lich die Un­
terzeichner - ubcr das gwanille PrOlokoll hinausgehend -. so 
schnell wie moglich und SpälCSlens bis 1998 eine Verringerung 
der nationalen $1 ickstoffo,idemissionen in der Größenord­
nllng \'on .'0% durchzufuhren, wobei 7ur Berechnung der Ver­
ringerung da~ N,veau eines Jahre~ zwischen 1980 und 19S6 
zugrunde gelcgl WIrd. 

- 24.11.1988 Vertrag zwischen der Republi k Österreich und der 
Volksrepublik Polen IIber diE Zus~mmenarbeit auf dem Ge­
biet des Umwelrschurzes. Wesentliche Inh~lte der Zusammen· 
,lIbell aus d". Sicht der Walderhal!ung Sind Maß~~hmen zur 
Messung und Verringerung von Schadstoffen in der Luft. die 
Feslstellung der Ursachen von Walds.:hadEI1 und M3ßnilnmen 
LI! deren Verringerung sowie Erfahrungs- und Inrorm~lions· 
ausl~\lsch Lil)fr MnßI1~hmen zum SchUl? des [lodens. 

- 29, J 1,1988 Mi! der Bundes- Verfassul1gsgesetz-Novellc 1988 
erfolgte u,o, di.;- Zuordnung wesentlicher Umwe!t,chUIZkom­
petenzen an dcn ßund. und zwar bezüglich Luflreinhallung 
(unbeschadel der Zuslilndigkeil der Lander fur l-Ieizungsanl,,· 
gen) und der Abfallwinschafl (hinsichllich gefährlicher Ab­
frille). 

- 11.12.1988 Genehmigung des V<:r!rages durch den National­
r~t zwischen ÖSlerreich lind der Tschechoslowakei tiber die 
Zusammenarbeit auf dem Gebiet des Umweltschutlcs (lI,a, 
Z\ls~mmenarbeil b<!1 Fragen der LUllrelllhallung sowie bei den 
Forschungen ~uf dem Gebiet der Wald- und ~nderer Ökosy­
steme) 

- 1-'.12,1988 BUl1dc;,gesctz. mll dem d"s FernwärmeförderUllgs­
geselZ geandell WIrd (IJGBI.Nr. 744/1988). Danach dilrkn 
Fcrnwarmei nveSlilionen ~uch dann geförderl werden. \Velin 
sie nach dem J 1.12, 19Sti begonnen wurden (neuer ZelihOTl­
zonl bis 31,12.1991) WeiteTS wird eine Erhöhung des förder­
baren Gesamtinvestilionwolumens von 8 ollf I I Mrd.S lind die 
(orcierte Forderung eier FeTllwiirmeerzeugung aus er neuerb~­
ren Energielragern festgelc:gl. 

Ergebnisse der Wllldzust3ndsi nven tur 1988 
und des Bioindikatorncrzes 

Vom Juli bis September wurde die WaldzlIS!<lnds­
i nvenlUr auf 2262 Probcnächen mit zusam mm 71.408 

dauerhaft numerierten Probebäumen durchgefü h rl: sie 
zeigte auch 1988 eine positive Entwicklung. 
- Keine oder eine n1eht über da; naturliehe Ausmaß hinausge­

hende durchschnililiche Vcrl,chlUng der Baum kronen W3r in 
den Wald beständen 8Ur einer Flache von :1.0~.1 500 ha bzw. 
80.5% der Ges~m!wl\ldfliiche (+5,5 ~/n-Punktc gegenuher 
1987) festzustellen. Durchschnittlich ;;ChWilChc Verl ichlIIngen 
der Baumkronen tralcn in Waldbeständen allf einer Flache 
VOn rund 606.500 ha (16,0%) ~uf. d~s bedeutet eine Abnahme 
um 5.5 %- Punkte. Durchschnilli1,'h mliliere bis Sl3rke Vn­
lichlungen wlJrden in W;:;ldbestanden au f einer Flache VOll 

123.500 h8 (3,5%) ~rmil{elt, dies enlsprlcht keiner Ver;:;ndc­
H'ng gegeniJber dem Jahr 1987, lllsge;amt wiesen 1985 die 
B<lumkronen alJf rd. 7JO.OOO ha, d s. 19,5n/" der Gesamlw3ld· 
flache, im Bcs!ar1desdllrchschnill starke bis schwache K ronen­
vcrlichlungen 'lUf. Damit hat Sich d,c Fläche der Waldbesland<: 
miluber das IIRlurlicne Ausmaß hin~usgehcnden Kroncnver­
khlul1g"" gegellube, de,,, VOIJ"I" um 194.000 h" vcrringert, 
die Verbesserung des Waldlustandes gehl ober ausschließlich 
auf einc teilweise Ruckbildung der schwachen KronenverliLh­
lungen ~uriick. 

- Nach den H3uptergebnisscn des Bioindikatomeues kam es 
1988 gegenuber dem Voqahr. gemessen an den Maximal- bzw. 
N adclja h rgilllgSniltl clwe rlen und der Zn h I d er Pu 11 k I e des 
Grundnelzes mit einer Überschreitung des in dcrzweilen Ver­
ordnung gegen rorstsch~dl ,ehe Lu 1'1 verunreJTllgungen fest&e­
Ieglen Grenzwertes rur Schwefel. bundesweit zu einer deutli­
chen Abn~hme der Schlvefel-lmmissionseinwlrkunßClI. Wnh­
rcnd 1987 rd. 19% der Grundnerzpunkle 0 rel1zwerll'lber­
s~hrellungen aufgewiesen haben, wardies 1985 nur beI9~/~ der 
rall 

Es ist auch anzuneh men, daß nich l stClndorlgerechle 
Auffors!ungen, die aus einer Zeil stammen, in der man 
der Herkunft des pnanzenmalerials noch nicht die not­
wendige Aufmerksamkeit geschenkt hat, die Au&wirklln­
gen der lllflverunreinigt\l1gen früher erkennen lassen 
und starker unter diesen leiden als Bestande. die aus fi"tr 
den Standort geeignetem Saatgut entstanden sind. 

Außer den Gefährdungen durch Luftverunreinigungen 
im In- und umliegenden Ausl~nd stellen nach wie vor die 
Schäl- und Verbißschiiden - die regional durch die Stö­
rung des Wildes durch den WintersporIbetrieb oft ver­

stärkt werden - ein ernstes Problem für die forstliche 
Produktion dar, weil il1 vielen Gebielen zu hohe Schalen­
wildbestände eine rasche Waldverjungung verhindern. 
Besonders nachleilig erweist sich gerade in hoheren La­
gen der selektive Verbiß, weil dadurch das Aufkommen 
erwlinschler /vIischbestände behindert wird. Der Ab­
schuß hai gerade auch wegen der Winter-Wild(Utterung 
und des starken Wildbestandes als wicht iges Regulal iv zu 
wirken (Tllbelle 45). 

Die Sanierung der $chulzwälder bildete 
auch einen Schwerpunkl der ForSlpolitik: 

D,e ÖSlerre'cnischen BUl1desforslc wurden beaurtragt, ein 
Schurzw~ldkol1zcpt l\I erarbeiten 

- Dic Wildbach- l",d L~wlnenvnbaullng ;mensivierle Bcw;rI­
schaflungsmaßnahmen fur zu schutzcnde Wjlder. 

- Das W~ldschadel1·BeobaehlUngssySlem wurde weliertl1!­
wickelt. 

- Ein Progriimm zur Sicherung dcr gener,s<:l\en Vielfalt wurde 
e~twickclt (NMllrwaldreservate, SamenoRnkell. S~menplantn­
gen, Klonnrchlve). 

Wasser- und Gewiisserschul2 

Die langfristige Sicherung der Wasserversorgung und 
die Erhaltung der Gewässer als funktionsfähige Lebens­
raume zahlen zu den Schwerpunktaufgaben der Wasser­
wirtschaft. Eine weitere Aufgabe lieg! im Schutz der Be­
völkerung und ihres Wirtschafts- und Verkehrsraumes 
vor den schadellbringenden Auswirkungen exzessiver 
Hochwasserereignisse. 

Um dem verstärKten ökologischen Umweltbewußtsein 
der Bevölkerung und den wasserwirtschaftlichen Ver-
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hältnissen Rechnung zu tragen, befaßt sieh das BMLFseit 
geraumer Zeit mit Überlegungen zu einer umfassenden 
Neugestaltung des WasserrechIs. Weiters wurde in fach­
I icher Hinsicht ein ersler Noveliierungsvorschlag fü r das 
Wasserbau tell (ö rderu ngsgesetz a usgea Tbe i tet, wodu reh 
die Förderung von Maßnahmen für eine umwelLbezogene 
Wasserwirtschaft erweitert werden soll. Einen Schwer­
punkt bildet dabei die Erhaltung der ökologischen Funk­
tionsfähigkeil der Gewässer. 

Oie Wllsserbilanz Österreichs 

Die hydrographischen Verhältnisse Österreichs sind 
im Vergleich zu jenen vieler anderer Länder äußerst gün­
stig. Die jährliche Niederschlagshöhe beträgt im Mille] 
- bezogen auf das gesamte Bundesgebiet- elwa 1190 mm, 
das sind fd. 100 Mrd.m.1 Wasser, wovon auf der Oberflä­
che etwa 54 Mrd.m.1 abfließen. Dies entspricht einer Ab­
flußhöhe von 653 mm. Zu dieser Menge kommen noch 
rd. 35 Mrd.m·\ die jährlich im Millel aus dem Ausland 
zuOießen. Die SchwanklIngen in den einzelnen lahren um 
diese Mittelwerte sind nicht allzu groß; allerd ings ist im 
Osten Österreichs die Niederschlagsveneilung (Ur die 
Kulturen ungü nstig. Wa hrend in Kämten und Ost ti rol die 
Niederschläge im Jahr 1988 nur 70 - 90% der Durchn ills­
wene betrugen. schwankten sie in den Zentralalpen und 
im OSlen ÖSlerreichs zwischen 90 und LI 0% und erreich­
ten im Westen, in den Nordslaulagen und in Teilen Ober­
österreichs tl 0 - 130% der Normalzahl. 

Gewiisserschul't im ländlichen Raum 

ln den vergangenen Jahren wurden im GewässerschulZ 
große Anstrengungen unternommen, Durch den Bau 
zahlreicher biologischer Kläranlagen, vorwiegend im 
kommunalen Bereich sowie durch Abwasserbehandlung 
und innerbetriebliche Maßnahmen bei vielen Industrie­
belrieben wurde die Gewässerbelastung wesentl ich ver­
ringen und die Gewässergu te vielerans erhebl ich verbes· 
sert. Vor allem die sauersloffzehrenden organischen Ab­
wasserinhallssloUe wurden in großem Umfang vermin­
den. Trotzdem ist die Siluation in einigen Gewässern 
noch nicht zufriedenstellend. Durch neue geselzliche 
Regelungen, Verordnungen und Richtlinien soll der Ge­
wässerschutz verbesserl werden, 

In Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für 
Umwelt, Jugend und Familie wurde die Bearbeitung der 
Richtlinien für Mülldeponien abgeschlossen und die Er­
stellung von Richtlinien fUr Sonderabfalldepon ien in An­
griff genommen. Wesentliches Anliegen dieser Richlli­
nien bildel der Grundwasserschutz. 

War es früher zumeist ein Zuviel oder Zuwenig an 
Wasser, das zu gemeinsamen Maßnahmen von Landwirt­
schaft und Wasserwirlschafl fUhrte, so haben inzwischen 
die zunehmende Inlensivierung und Spezialisierung der 
landwi rtschaftlichen Bodennutzung zu Überbeanspru­
chungen der Gewässer mil nachteiligen Auswirkungen 
auf den Nalurhaushalt geführt. 

Der Anteil der Landwirtschaft an der Belastung der 
Gewässer ist im allgemeinen geringer als jener aus sonsti­
gen Wiflschaflsbereichen und aus Siedlungen. Jedoch 
können durch ungeeignete BewinschaflUngsmaßnahmen 
sowie durch unsachgemäße Abwasser- und Abfallbesei­
ligung landwirtschaftlicher Betriebe nicht zu unterschäl­
zende Gefährdungen von Gewässern, insbesondere Seen 
und Grundwasservorkommen, hervorgerufen werden. 

Es ist Ziel des BMLF, das sowohl die Interessen des 
Bodenschutzes wie auch der Wasserwirtschaft zu verlre­
ten hai. die beiden umweltrelevanten Lebensgrundlagen 
in einem möglichst naturnahen Zustand zu erhalten oder 
sie in einen solchen Zusland zurückzuführen. 
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Abgrenzung des Begriffes ~ übliche land- und 
forslWirtschaftliche Bodennutzung" 

Gem. § 32 Wasserrechtsgesetz gilt die übliche land­
und forstwirtsehaftliche Bodennutzung bis zum Beweis 
des Gegenteils nicht als eine Beeinträchtigung der Ge­
wässer. 

Seil dem Inkrafttreten dieser Bestimmung im lahr 
1959 ist in der landwirtschaft I ichen Produk lion ei n 
grundlegender StruklUrwandel eingetreten. Der Einsatz 
von Agrochemikalien und Maschinen führte seither zu 
enormen Enragssleigerungen. 

Diese Entwicklung ist aber auch mit erheblichen Bela­
stungen der Umwelt verbunden, die im Sinne des Wasser­
rechlsgeselzes nichl mehr als geringfügig und wasser­
rechllich bewillIgungsfrei gelten können. 

Im Illtere~"e ei ncr AbslillllllUlig der ökologischen UlK] 

ökonomischen Errordernisse sollten die Grundsätze ei­
ner ordnungsgemäßen Landbewirlschaftung einver­
nehm lieh zwischen Landwirtschaft und Wasserwirtschaft 
festgelegt werden. 

Damit sollte auch eine Klarsteilung erreich I werden, 
daß erst zusätzliche Anforderungen des Grundwasser­
schutzes (z.B. in Wasserschutzgebieten) an die Landwirt­
schafl einer Entschädigung durch den Interessenten 
(Wasserversorgungsunternehme n) unterliegen. 

NilralbeloSlullg des Grundwassers 

Hohe Nitratgehalte im Grundwasser stehen im allge­
meinen in engem Zusammenhang mit intensivem Acker­
bau (vor allem Mais) und Weinbau. Die grundSätzlichen 
Maßnahmen im Bereich der Bodennutzung bzw. Boden­
bewirtschaftung zur Vermeidung hoher Nitratausträge 
sind bekannt) müssen im Rahmen der Beratung jedoch 
noch in verstärktem Ausmaß an den Landwirt herange­
bracht werden. Aus wasserwirlschaftlicher Sicht werden 
vor allem in Wassersehutz- und -schongebieten Vor­
schläge für eine angepaßle Bodenbewirtschaftung dem 
landwirtschaftlichen Beratungsdienst zur Verfügung ge­
stellt. 

In diesem Zusammenhang ist auch auf die Studie 
"Landwirtschaft und Wasserbelastung" vom Institut fur 
Wirtschart und Umwelt des Österreichischen Arbeiter­
kammertages hinzuweisen, nach der zum Schutz des 
"Grundlebensmiltels Trinkwasser" nicht nur rasche Vor­
beugungsmaßnahmen, sondern gebietsweise befei t5 Sa­
nierungsmaßnahmen getroUen werden müssen. Vor al­
lem zwei Folgeerscheinungen des erhöhten Chemikalien­
einsatzes in der Landwinschaft führten in den letzten 
Jahren zu großen Problemen, die Nitrat- und die Pesti­
zidbelastung des Trinkwassers. Die Bodenschutzabgabe 
führte zu einer Reduktion des Düngereinsalzes. 

Wie in anderen Ländern wird auch in Österreich seit 
Mitte der 70eT Jahre ein Ansteigen der Nitratwerte im 
Grundwasser (estgestellt. In landwirtschaftlich intensiv 
genulzten Regionen werden die entsprechenden Grenz­
werte leilweise bereits überschrillen festgestellt. Selbst 
wenn der Nitrateintrag über die Düngung verringert wird, 
ist noch lahre mil einem Anstieg im Trinkwasser zu rech­
nen. Es wäre ein falscher Weg, der zunehmenden Grund­
wasserverschmutzung mit aufwendigerer Trinkwasser­
aufbereitung zu begegnen. Wie in anderen Bereichen ist 
auch hier Vermeidung der Umwehbelastung die drin­
gendste Aufgabe. Die Gesetzgebung hai auf die Umwelt­
erfordernisse rasch und effektiv zu reagieren. [m Zuge 
der Novellierung des Wasserrechlsgesetzes wären ent­
sprechende Änderungen vorzunehmen. 

Aus der Studie sind im wesenilichen folgende Forde­
rungen hervorzuheben: 
- VerboI VOll mineralischer Dilllgung. von GüUeausbringllng 



und Pest i'l idvl:! rwend ung In G rundwasse r,chulzgeble len, 
Gru ndwa"ersc hon- und G ru ndW3sse rvorsorgegebie le n 50>0 ie 
In 

- Rasche Verabschiedung des sei'! Jahren l1ovellierung~bedürf­
I~ n7P rl~('I,,, 12'l!e~.el<~es, insbesondere ve"chl)rflt' Zulas­

Pe~ti~ide, 

von Pestiziden auf fünf Jahre, bei neuen 
der Gefährlichkeit soll in Zukunft 

der tierischen AU$scheldun-

bzw, VerboI \/on Mafsanbauflachen in erosions· 

Die in der Landwirtschaft umgesetzten 
und FeSlmisl fUhren bei 

Abwässer verbundenen 
sich ein vor dem Abschluß stehender 
mit der Zielselzung, Ausmaß und Auswi 
förmiger landwi f!Schaftl icher Einl in 
gewässer repräsentativ zu erfassen sowie St 
Maßnahmen zur Vermeidung dieser 
wickeln, 

Eimal'l VOn Pj7anzenschUl'l.milfeln 

Die Anwendung von Pflanzenschulzmiueln kann eine 
Gefährdung der Grund- und her­
vorrufen, Dies (riff( besonders auf schwer abbaubare 
Wirkstoffe, bei geringer Adsorptionsneigung des Wirk· 
sloffes im Boden oder bei seichlgründigen Böden zu. 
Daneben kann Fahrlassigkeil bei der 
pilanzenschulzmillein sehr rasch eine 
laminalion des Grundwassers bewirken. 

Syslemalische Unlersuchungcn über die Belastung von 
Grundwasservorkommen mit Pflanzenschlllzmilielrück­
ständen sind in Österreich erSI in wenigen Fällen durch­
geführt worden. Die Ergebnisse zeigen, daß der Einsalz 
von Pflanzenschulzm i!leln, insbesondere von 
der Landwjnschaft zu einer deutlichen 
Grundwassers ftihren kann. 

Durch Mitwirkung von Fachleuten der 
des Bodenwasserbaushalles solhe bei der 
telzulassung sichergestellt werden, daß bei 
gemäßer und sachgerechler Anwendung von Pflanzcn­
schulzmilleln eine Belastung von Gewässern 
hend ausgeschlossen werden kann. 

Abschwemmung und BodenabIrag von 
landwirtschaftlichen Nui<.j7iichen 

Durch Niederschlage, Schneeschmelze und Wind kön­
nen feinste Bodenbestandteile und Diingestofte von land­
wirtschaftlichen Nutzflächen abgeschwemml oder abge­
tragen werden und in der Folge in Gewässer gelangen, 
Vor allem in stehenden Gewässern, Sl3uhallungen und 

können diese nährsloffrekhen 
Substanzen zu einer starken Aigenenlwicklung und Ver-

werden. 

Verwendung von Klärschlamm in der 

Die Ausbaukapaziläl der in 
henden 700 

man davon aus, daß 
pro Einwohner und Tag ein Liter ler Klär­
schlamm mil 5% Fesistoffgehalt anfällt, so ergibt sich 
damit eine Klarschlammenge von 10.000 m', oder 
von t FesIstoffen pro Tag. Derzei! werden rd. 30% 
des Klärschlammes 131ldwi rlschaftl ich genulZl, der Trend 
ist leicht abnehmend. 

Klärschlamm enthält Pflanzen näh rstoffe und bedeu­
tende Mengen an organischer StubSlanz. Vorn ökologi­
schen und ökonomischen Gesichtspunkt iSI es daher sinn­
voll, durch landwi rtschaftl iche Verwertung des Klär­
schlammes diese Stoffe in den natu rlichen Kreislauf 
ruckwführen. Als Voraussetzung für den Einsatz von 
Klarschlamm (bei regelmäßiger Kontrolle der Inhalts-

der Aufbringung und der besch lammten Böden) in 
der Landwi rlscha[( muß aber gelten. die Belastung des 
Klärschlammes mit Schadstoffen so gering zu halten, daß 
eine Beeinlnlchtigung der Qualität der Pflanzen, des Bo­
dens lind eine Belastung des Grundwassers auszuschlie­
ßen ist. 

Zielsetzung einer vom BMLF geförderten Studie war 
daher die Erstellung eines Konzeptes für eine sachge­
rechte Vorgangsweise bei einer beabsichtigten landwirt­
schaftlichen Klärschlammverwenung. Dadurch soll auch 
bei den Landwirten wieder Verlrauen zur Verwertung 
von Klärschlamm erreicht werden. 

Wesentliche Elemente der Sludie sind Erstellung einer 
Bodenempfindlichkeitskane. Grundsälze für die Boden­
und Klärschlammuntersuchung und Konzeplion von Be­
schlammungs- und Düngungsvorschlägen. 

wurde diese Vorgangsweise 3m Beispiel des 
Reinhalteverbandes Millieres Lav3n1taL 

Die zum Schutz des Bodens erforderlichen MaBnah­
Zusammenarbeit mit der Bundes­

Hf1ifl .. 'nuJlrlt<rh"tl ausgearbeitet. 
der in der Sludie vorge.schlage­
der Schutz des Bodens vor nach­

nach dem derzeitigen Stand des 
werden. 

Wasserhaushall und Wald 

Der Wald beeinf1ußI eine 
Prozesse des \N~'''Ct>rv 
Waldes 

wieweil sich die in 
den bereits auf den Gebietsw3sserhaushall auswirken. [m 

aus dem Ausland iSI mit fol-
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Aus verschiedenen Untersuchungen in 
seen über anthropogene Belastungen der Luft mit säure­
bildenden Stoffen zeigl sich. daß bereils auch in 
reich die Schadstoffbelastung der Luft in diesen beson­
ders sensiblen ökosystemen zu Veränderungen 
haI Deshalb komml einer Reduzierung der Emissionen 
von Luflschadstoffen nicht nur im Intere!\se der Erhal­
lung eines gesunden Waldbeslande~, sondern auch aus 
wasserwinschafllicher Sichl große Bedeutung zu. 

Flußbau 

Der Flußbau bed,enl ,.eh vorwiegend der Lebendverbauung. 
d.h .. daß durch dH~ Verwendung von lebensfahigrm PfI"nlen· 
m.lIenal als BauslOH an den Uferboschungen ein Be ..... uchs und 
damit der erforderliche SchUl! geschaffen wird. Derartige Ver­

verursachen aber einen erheblichen Pilegeaufwand. 
weil \lor allem bei kleineren FJi.ssen der den Gerinnequerschfll!l 
.. in,,,n,,,,,,rI,, Bewuchs von Zeit zu Zei! ~H1szuliclllen und 2uruck­

iSl, damlt Z.B. Verkl,JUsullgen vermieden werden. 
Dies war einer der Grunde. daß Ende der 5üer Jahre dle soge-
nannten .. harten mit geringerem I'flegcaufwand vcr-
mehr! zur kamel1_ 

Regulierungsmaßnahmen an den in 
des BM LF fallenden Gewässern Ist 

der Hochwasserschulz und - früher - auch 
von Wirtschaftstlächen zur Sicherung der 

H\lcp.{'I1f'nt1 wurden An und Umfang 
der I auf dem Flußbausek lor sowohl durch die 
fur Siedlullgs- und Winschaftsgebiele bestehende Hoch­
wassergefahr als auch durch volkswirtSchafti iehe In teres-
sen und wi tische Zielsetzungen bestimmt. 

Seil lahren wird auch den Belangen der öko-
logie, des und Naturschutzes sowie des Um-
weltschutzes immer meh r 

zT 

schen LU unlerziehen. Außer wasserwirt­
schilftlichen lind umwchrelevan!el1 Erfordernissen sind 
bei der angespannten Marklsiluation auch verSlärkl die 

Effekte wasserbaulicher Maß-
nahmen in 
beachten. Zu ist 
nicht nur verschiedenen technischen sondern 
auch winscha{(ljchen und pol i tischen unler-
lieg\. Unter diesen Aspekten sind bei der Planung lind 
Ausführung von nachfolgend 
aufgezeigte Zielselzungen zu 
- Aufgabe des Flußbnues 1St 

und seines Lebens· bzll.l. In t e n s' vi e 
run g der Ge fa h ren L 0 n e n p I Cl nun g zur 
ten Einflußnahme und 
chenwIdmung durch Abgrenzung deI Ho,chwll!.SfTflttJl 

Gefährdung,raume von den Inlensiv2.0nen der 
der Wirtschaft 

- Den heutigen Erfordernissen des Umwehscnlllle5 Rechnung 
Iragend. 'SI bei der der de;; Flußbau<:,; 
besonderes GeWIcht darauf l!I und Ll!lld-

schafIsbild der Gewässer soweit 
Eme weugehende Beschränkung ,,},,«prn'~1 

mcrl aur den notwendigen Schurz 
biett:. wichtiger Induslrie<ll1lagel1 und Beinebsstllilen sowie 
von regionalen und ijberregion;llell Verkehrsalllag.:n bei 
gleichzeil.ger de~ in die nawrhchcn 
Abfluß· und sowie in d,e 
landschaft iSI gnmd~alZlich ,mzuslrebert. 

- Für die Fesllegung des Ausmaßes flußbauhcher MlIßllnhmen 
iSI da, Ergebnis eIner Inlercssensabwagullg Re­
gulierungsmaßnahmen sind nur d<!lIn vor:lUSi'l1en. wenn der 
notwendige Hochwasserschutl durch 
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nahmen, Gew3&Serpfkge oder Hochwasserruckhalicanillgen 
nichl erreicht werden kann. Zum Scnulz lIon Siedlungen. Ver­
kehrs- und Industrieanlagen sowie sOllsligen BetriebSSlaUClI 
iSI mimnter aber ein Voll ausbau lIon Gewassern notwendig. 
Dabe, soll.ledoch auf eine okologisch hmklionsfahige Ausge­

besonden; ßedachl genommen werden. 
hlc",,,,ner Siedlungsgebicle soll die Funldions­

der Gewas!>er moglichst durch InSlandhatlUngs· lInd 
erhalten und bei gdahrdeien EinzeIobiek­

len mit lokalen Schulzmaßnahmen das Auslangen gefunden 
werden. 

Maßnahmen. d,e wr Anpassul1g der land· 
Nutzung (z. ß, Wiesennuizung >lall Ackernlll' 

lind BewinschaflUng der gew;lsserl1<lhel1. durch Wils,er· 
bedrohten Nutzflächen an die zu erw;lrIende 

dienen ( .. Passiver ! locl1wassel 
schutz"). 
Ebenso sind lfl nll,urli\'hen Gew~$$crDbschn;l(cn die Pfkgc· 
bzw. auf die Beseillgung geLIhr­

und die lokale Absi..:ho:rung VOll 

Uferönbruchen zu be,chri:inkel1_ Das Ausmaß von InSlamlhal· 
,n ausgebauten Gewrisserabschnillen hai dl<:' 
und Funktionsfahigkeil der Anlagen zu ge-

wahrlelsleo. 
Das Wissen über den Funklionsreichlum der Ilie-

Gewässer führt nicht nur zu nalurnäheren bzw. 
schonenderen Methoden der Neuregulierung, sondern 
läßt auch in manchen Fallen die gezielte Umbildung kon­
ventionell verbauter Abschniue als ersehei­

sind 
ohne wesentliche 

Hinsicht 

Schulzfunktio!1 Maßnahmen gesetze werden wel­
che die erwünschter Verhialtn isse und 

in den Natur-

die 

- eInen dem j~weds mogllchen S .... hadens311smaß ~ngep~llien 
H ochwJ ssersch UIZ; 

- ein hydrologisches zwischen dem Ol;>ernachcn· 
gew3&Se;r und dem umgebenden Grundwa,serkörper~ 

- die Erhal [ung des Fluß-
oder Bachlaufes und Formuugskrafl 
mtl seinem hohen aSlhell~chen Wen für den menschlichen 
Lebcllsralim (Erholungsfunklion); 

- funk tlonierende und mit dem 
bindllng ~lehende Ökosysteme (2. B. 
dIe Erhaltung von Lebensraumen rur ganz oder le,l ..... else im 
Wasser lebende Fauna bzw. Flora. \Ion rur 
die Selbslreinigungskraft eines Gewassers tsl 
ReichlIIm an KleInlebewesen in den Sanden. Kies.en lind 
SchOllern 

Besonders der unmiuelbare Nahbereich um die Fließ­

soll eine möglichst naturliehe und 
Zone bleiben, damit - beispielsweise auch 

die Funktion als Schutz- und 
BrulsliHle und Ruhebereich gewahrt bleib!. Eine ver­
mehrle Bereilslellung von funktionsorienlicnen 
flulUngsflächen bringt außer der Entlastung der meist 
engen Flußbelle im Hochwasserfall ebenfalls eine Ver­

der ökologischen Situation. 

L!lndwirlschaft und Fremdenverkehr 

Der Frcmdenverkehrsst3tislik ist zu entnehmen, daß 
198822,5 Mio_ Gasleankun(le (5,9 Mio, Inlander, I 
Mio. Ausländer) und 116 Mio. Gästenachligungen (88 
Mio. Ausländer- unu 28 Mio, lnländernächligungen) re­

und 115 Mrd.S Deviseneinnahmen erzielt WUf­

Die Bedeutung der Fremdenvcrkehrswinschaft do­
kumenl ieren unlersch iedl iche Fa ktcn: 



- rd. ein Zehntel aller lkrufstiiligen arbeitet im Bereich des 
Fremdenverkehrs; 

- der Beitrag ciirses Sektors lum Brullonationalprodukt machte 
1988 rd. 9% aus·, 
Österreich ist mit jährlichen Devi,eneinnahmen von rei . 
15.000 S pro Kopf der BtvOlkerung das fremdenverkehrsln­
tensivste Industrieland der Weh; 

- rd . ein Viertel der ges~mten Exporte Österreichs im welle ren 
Sinn (einschließlich des Fremdenverkehrs) entfillien auf dl(~ 
Einnahmen aus dem Au,länderreiseverkehr; 

- die E:innahmcn ~us dem Fremdenverkehr kommen vielen 
WiTischaflszweigen ~ugule, nicht ganz 60% nießen il1 d~$ Ho­
tel- und GaSlgewerbe, mehr als 40% direkt ill andere Wirt· 
schaftslweigc; 

- der Fremdenverkehr hai gemiiß eines Berichtes des Bundes­
ministeriums für Wirtschaft hche Angelegcnhei tell eine erheh­
liche reglOnal einkommensausgleichende Wirkung, weil Ge­
biete aufgesucht werden - lind das sind in erster Lonie die 
alpinen Regionen - die sich fur eine industrielle ProrlLlklJon 
nicht oder nur wenig eignen: in Tirol hili er einen Anteil von 
etwa 45/'0 am regionalen Brulloinlandsprodukl. in Salzburg 
29%. in Vorarlbcrg 22%, in Karnten 19~/n. 

Die Land- und FOrSlwirischaft Österreichs ist sehr 
slark von klein- und mittelstruklurierten Betrieben ge­
prägt. Die bauerliehe Gäslebeherbergung spieh vor allem 
injenen Gebieten eine wichtige Rolle, in denen die Land­
wirtschafl besonders schwierige Produklionsbedingun­
gen vorfindei, wie z.B. im Alpengebiel, im Wald- und 
Miihlviertel sowie in der Süd- und Oststeiermark. Der 
bauerliehe Fremdenverkehr hat sich im Berichtsjahr in 
den einzelnen Bundesländern unterschiedl ich enlwickelt. 
Jm Wi nterhalbjahr J 987/88 wurden in Österreich insge­
samt 1,706.620 Nächtigungen festgestellt, was einen Zu­
wachs von 2% gegentiber dem Vorjahreszeitraum be­
tragt. Für die Sommermonate 1988 konnten für Öster­
reich insgesamt 3, J 22.522 Nächligungen festgeste\lt wer­
den (+ I ,5%). Die Auslastung von bäuerlichen Privatzim­
mervermietern ist je nach Betrieb mit einer Saison oder 
zwei Saisonen sehr unterschiedlich. 

Nächligungen bei Pri"all.immervermicler"'l einschließlich auf 
Bau('(nhöfen nach BundcsJ:indern und Saisonen 

Burgenland .. .. . .. . .. . , 
Kärnten .. .. . . . , .. , , . , . 
NlederÖSlcrrelch , , . , , ... 
Oberösterreich . .. .. , , . , 
~I~u~ " .. .. . ... . .. , . .. . .. . 
Sleiermork ..... .. . . .. , ...... . 
Tlrol ... , ...... ... . . . ,., .. " , 
Vorarlberg 

Österrei ch ." .. . . . . , .. " . . .. . 
ouc 11" OS'l, 

85,887 
649,709 
I 69 .. '\n 
:\40.219 
992,265 
62:\.81:\ 

I, 76S.86.~ 
167.88 I 

4,797,9~S 

- 7,6 
{. :l,.'i 

0,9 
+ 2,2 
+ 1,8 
+ .'i,4 
+ 0,5 
- 5,9 

+ 1,<1 

Niidlligungsziffern bei Prinllimmcnocrmietern') einschließlich 
aur 8slIl'rnhöfl'n nach Bunde-sländl'rn und Saisonen 

WI111t.' rhalhi;ll'lr 14~jl,'-:S ~n[\lmLfhathl:\hr • L\)oit\ 

BlloJ<sl:lltu N."h:hll~IlIlSl!n I ' ):..,: : / :-:~ / u t'J:IL h Ilfllll~"":'~ 
1')SM,"JIJI" 

Burgenland 2.649 + 21,.) 8:\.361 
Karnten .. -, 2.213 + t9 .6 594.6.'i7 
Nicderosterrcich .. ~8.886 - 2.4 1:12.<165 
Oberosterreich ., .. 49.524 - 0,7 289.729 
SalLburg ....... , 479.680 + 2.:\ 524.15J 
Steiermark. , 192.4.18 + S.2 427 .6 .10 
Tirol . .... . , 792 .630 + 1,2 99:1.522 
VorarllJerg .... . . . 9:t7 78 - 5.0 77.005 

Österreich ... . .. . . 1,706,620 + 2.0 .1,122.522 
I) P r l"':~I ;'; lmmc l·\' (: rtlll l! ".Lng: l.h,ll':: Kl}ll/d~IOII (h,." 10 3L!HI!II pu' Odlh.,:h) 

0111:11<:: OSt, 

Il);, .... I.I. 

J 1j8 7 I~I 

-S.I 
+2.8 
+ 2,~ 
+2.0 
+ I ,4 
+4.5 
+0,6 
-4.8 

+ 1,5 

., 

Im Vergleich zum jahr 1987 hat die Nächtigungszahl 
im Durchschnitt (Kalenderjahr) um 1,4% zugenommen . 
Der Urlaub am Rauernhof muß an der positiven Entwick­
lung des Gesamttourismus leilhaben. Von der österrei­
chischen Fremdenverkehrswirtschaft sollte der Urlaub 
am Bauernhof als eine wichtige Form des Neigungstou­
rismus erkannt und auch entsprechend unterstützt wer­
den, Erste Ansätze in der Zusammenilrbeit mit der Land­
wirlschafl wurden bereits durch die Östcrreichische 
Fremdenverkehrswerbung gesetz\. Es muß u,a. konsta­
tiert werden , daß der Urlaub am Bauernhof nicht als 
"Billigtourismus" gesehen werden kann und darf, sondern 
.. einen Markenarti kel" darstellen muß. Um diese für viele 
landwirtschaftliche Bet riebe bedeutende Form der Ein­
kommensmöglichJ<eit besser zu nützen und weiterzuent­
wickeltl. wird von Tourismusexpenen im Auftrag der 
Landwirtschaftskammern mit Unterstützung des ßMLF 
ein Marketingkonzept für Urlaub am Bauernhof erstell!. 
Dieses professionell erarbeitete Market ingkonzept ist für 
eine erfolgreiche Weiterentwicklung notwendig. 

Das Thema "Landwirtschaft und Fremdenverkehr" 
war auch Gegenstand der Allsschußarbeiten beim ~Öster­
reichischen Fremdenverkeh rSlag 1989" in Baden bei 
Wien. Die Ergebnisse der Arbeiten wurden in Resolutio­
nen zusammengefaßt, welche für die nächsten jahre als 
Basi5 der Bemtihungen auf diesem Sektor dienen sollen . 
Die Vertreter der Landwirtschaft waren im besonderen 
bemüht, auf die Nutzung der breiten Chancen im Ver­
hliltnis von Tourismus und Landwirtschah (Direktver­
markLUng. Urlaub am Bauernhof usw.) sowie auf die Off­
nung der land- und forstwirtschaftlichen Infrastruktur für 
den nichllechnischen Tourismus - unter strikter Beach­
[ung beslehender Gesetze und Vorschriften - hinzuwei­
sen. Der Gastgeberrolle sowie der Aus- und Weiterbil­
dung für die im Fremdenverkehr Tätigen wurde ebenfalls 
große Bedeutung beigemessen. 

ßei.rag der Bioenergie zur Energieversorgung 

[m Arbeitsübereinkommen der beiden Regierungs­
parteien iSI unter dem Punkt "Energiepolitik" U.3. fixiert 
,.Im Rahmen der energiepolitischen Zielsetzungen der 
Bundesregierung wird dem Einsatz der Energie aus Bio· 
masse besondere Bedeutung zugemessen. Die For­
schungs- und Entwicklungsarbeit für neue Verwendungs­
formen der Bioenergie (z.H. Rapsöl oder Äthanol als 
Treibstoff) wird forcien:' 

Ein wicht iger Teilaspek t der agrarpoli lischen Strategie 
zum Abbau der überschüsse betrifft die Umstellung der 
Energieversorgung auf erneuerbare Energieträger, Im 

besonderen die verstilTkle Nutzung des Biomassepoten­
rials. Dabei stehen folgende Gesichtspunkte im Vorder­
grund: 
- Umweltaspekt (CO:-Emissionen beim Verbrauch fossiler En­

ergiclräger). 
- Handelsbi lanz (67% der in Österreich vcrbrauchlen Energie 

muß; mp0rliert werden: fast zur Ganze handelt es sich um 
fossile EnergietTager. Devisenablluß 1985: 64 Mrd.S, 1987 
30 Mrd .S). 

- Importabh~ngigkelt (Kmensicherung). 
- Stärkung der regionalen Kaufkraft. 
- Emkommeniallern311ven für die Landwlrtschnft durch Fle-

reitslellllng der ßiomassc. 

ÖSlerreichische Energiesitualion 

Der Gesamtenergieverbrauch Österreichs betrug 1988 
ca. J 000 Pl (I Peta-Joule "" 1015 loule). 
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Oef t'.Y'I,erOII'Vern,raLU'1I nach Ellergietriigern 1988 
':X, 

rossile En.erf:iell'ag.er 
Kohle 

...... ",,78 
16 

Erdol, ........ , . 4.1 
Erdgas ..... ' 

erneuerbare 
Was$erk rah') 
Sonstige 

, ... , .. , ....... " .............. 19 
.,., .... ,.22 

"""" , .... , .....• 14 
...... , ....... , ............ 8 . ) 

DlTek ler .... n,e,ro.FV,.rn 

Indirekter r,/1.er", .. v~rnir::lLIC 

davon N-Diinger 

in der Landwirlschall 

48 PJ '" 4.8% 

davon P-DiJnger 
davon K-Dünger .. " .. ' 

12 PJ 

I PJ 
PJ 

davon Pflanzenschul7mittel , ' , , .. , , , . 
Fu 11 e rm i He I i m pon 
Gesamfenergieverbl'llUch der Lalldwinschaft 
Quell, !>MlF, 

P J I 5 P J = 1,5% 
10 Pl = 1,0% 
73 pj "" 7.3% 

Mögliche der Land· uod Forstwirtschaff 

Hol, (Brennholz, Hackschni!1.cl. Rinde, Sage-
spane eie,) SO-IOO Pl 
Stroh (33-50% des Anfalles) , . ca. 25- :15 P 1 
überschußgelreide (voo ca, 200.000 ha) . , .... ca. 25- 50 P j 
Summe ,.... ..... , .. 130-185 PJ 
I) Ohne Niihn.mg.srrHuel. pfl'HUlichc und l1eftsth,; Rohs(o(r~. 
Qu< 11" BMLf. 

Auf längere Sichl könnlen die erneuerbaren Energie-
träger (Wasserkraft und somit etwa 35"/" des 
öSlerreichischen abdecken. 

Zu einzelnen laufen seil 
rer Zeil Unlersuchungs- und 
BMLF und seiner Bundesanstalten. 

K\f'OF'np Brennstoffe 

Seit 1976 beschäftigt sich die Bundesanstalt (ür Land-
technik sehr intensIV mit auf diesem 
Seklor mit folgenden Zielen: 
- Verbesserung de~ Wirkungsgrades; 

Verringerung der Emissionen; 
ferl[)es~en~nQ der ßedienungsfreundlich keil. 

Seither wurden ca, 130 
und Stroh einer Priifung umerzogen, Ca, 
positiv abgeschlossen werden, Diese 
sehr wesenllich mitenlscheidend für eine 
der Technik (Steigerung des Wirkungsgrades von 
schniulich 45 bis 60% auf 80 bis 85%; Verminderung der 
Emissionen auf ca. I/50). Meßergebnisse aus dem letzlen 
Jahrzeigen vor allem bei Sllickho!zkesseln eine sehr po­
sitive Entwicklung. Bei StroJlheizanlagen ist leider seit 
Jahren keine positive technische Weirerenrwicklung ge-

Neben der Kesselprüfung werden laufend Heizversu­
che und Heizwertbestimmungen bei den verschiedenen 

Brennstoffen (neben den verschiedenen Holz­
arten und Getreidestroh, Maisstroh, Strohbrikells, 
und Pferdebohnenslfoh, Flachsschäben, 
Buchweizenschalen, Bruchmais, Mais- und 

Eine weilere befaßte 
im Bauern-
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dieser positiven Untersuchungs- und 
in die Praxis iSI aus den im Zeitraum 

modernen Hackgut- und Rin-

6.300 (bis 100 K W) 
(100-1.000 KW) 
(über LOOO K W) als kleinraumige 
Fernwärmeve rsorgungsa n lage n . 

Olle' , e NO L:lndts-l:H"'I(j,-,'I rtsc!i7lftsKammL'r, 

lnsgesamr wurden in allen drei Leistungskategorien in 
diesem ZeHraum rd. 860 MW installiert (ohne Großan­
lagen im industriellen Bereich). Österreich nimmt im 
Bereich der Nutzung der Biomasse eine führende Rolle 
ein. 

Bio-Diesel 

die verschiedenen Formen der 
arbeitet. 

1987 kam es zum Abschluß eines Forschungs-Koope­
ral ionsvertrages mi I einem Brennstoffunternehmen mil 
dem Ziel, die und Erprobung von Raps-
methylester zu untersuchen. Von Oktober 
1987 bis Ende Mai 1989 wurden 300 Chargen, d.s. ca. 
220.000 I Bio-Diesel, in der Pilot-Umeslerungsanlagc 
erzeugt und im Rahmen eines Flollenversuches mit 34 
Traktoren der markt führenden Firmen verbraucht und 
getestet Parallel dazu werden auf der Technischen Uni­
versil3t Wien die Emissionen beim Einsatz von Rapsme­
Ihylesler untersuch\. 

Bisherige 
- Keine Verar.derungen an den MOloren 
- Leiswngsinkt 

len werden; 
- Bio· Diesel ist für Mensch und 

heh: 
und umweilfreu!1d· 

- Organische sind etwa gleich wie bei Dlese!öl. 
Offene Fragen die unter 

-10' C, die Beständigkeit von Kunststoff teilen und 
Lacken und evenwelle insbe­
sondere die MOlOrölverdünnung. 

Die Bundesanstall für Agrarwirlschaft bearbeitet so 
wie seinerzeit für das Projekt "Älhanolbeimischung zu 
Benzin" die nagrar- und volkswirtschaftlichen Möglich­
keiten und Auswirkungen des Einsatzes von als 
Dieseltreibstoffcrsalz~ und ber[icksichtigr dabei die in 
Bau befindlichen Bio-Diesel-Anlagen in Aschach 
(10.000 tlJ) und Asperho(enlNeulengbach (500 TIJ). 

Biogas 

ln der Bundesanstalt für Landtechnik wurden in einer 
und 

Parameter 
Impfgulfuckführung er­

kann geschlossen 
unler den derzeiligen 

kaum wirlschaftlich betrieben werden können, 
von solchen Anlagen kann nu r in ganz speziell 

Fällen (entsprechende Vieheinheilcl1, 
Gasverwertung, Umwehschutzauflagen) em 

len werden. 



Die Leistungen der i.isterreichischen Landwirtschaft 
fiir die Ernährung 

(;ru nd~ällC der Agrar- und f.rnii hru nKspoli li\( 

D,e H.uplaul!"b.: ei"cr .u~u"h"",ic"lic,l<n A~"'r . 
"nd Em~nrun&!pol"ik bt,,~hl d.nn . R. nmenbtdlngun· 
~<n 'u ><n.If. " . d~rnil <I,. la"d· ""d ForSl" 'i'bCl>on 
o"ehc,log<: um! t""u"d~ S,on,"P&"'C, "" ... ,e Rno· 
" .. U. filr I"dumi. "nd Ge"~rb • .o ... i. lür di. Eo.'''. 
crl-"u~u o& zu ~tr!l"m""",,n<n p,"",,,,, pmd."e,c" k.rro. 
Um den ~äu~rll<:h,n F.mlli.n <."pre<",""" E,nkom· 
o,e"",ha",,,," ' u .id,em. Ncb.:rr dc, P,ud"kli"".I."k · 
"on "31 d,. La"d· "nd F""""'rr!och.,tr v.""r~, ,,'eh d,~ 
"'''',obt und V<fao,wQ"""~, dufth e,"e u"",,,'<I' "0.1 
h<>de"freund l, ,,he .. rwk ~uf N,.chh.lriekeh und Ih"e, 
• u'ion,hl'" Ik"'; nsch.hung l.btn~nOl"·e ndig<' R.S· 
""",0<,, (G'u"J,,'OO>I:,. Bo.Je") <u .eh" ... " . Biol0l'" ,. 
•. rh'''en un,' <l<:r 1,,""dKh,l"iU,.IUO ng $(I"'" dem Ar· 
leoschu,< hohe Prrori,äl .in.uriumon. 

Die Ve,w" klrchu"5 <I,,,,,,,, Z,ele ",,"I d,e S,eh<,"ns 
d~r 1<I\1Ungsflihl&<n I>~oorli,heo undwin><h~h und 
;hle, W.lll>ewe,b.f"hi~~<il 'Or~U>. Aofg,u"d de, Viel· 
bll der IJe'r;',b,I",m." . in'l>c.s<:>nd ... du .. " d .. N<"'n· 
oininder vW\ V .. II •. Zu· o"d Nebe".,,,-e,bibeltieb<".e, 
""""".h e,no biour:rli.h "n,k""'.n. l ... nd"""Khah 01> 
hew<ldtrS aop.IM."lIsnh,. a" di. a ... m,wirts.eh. I,lich" 
und ~I""'hafll, chc F ... ", .. ,d lu"&-

Mln.lfrt"", &"I<hen .dorde" di. ,nl.m>t;onalc 
"va'n'~ rk llil"alion ,,, il E>.""n<rfo,d.",,,»e,, bei de n 
Haur'prnd uk l< " der he,m'K hen I~ndw,,,,,,,lurf,, "''' .1_ 
lem G~rr.ide. MilCh ood ~l.isd .... ne .!li , ••• o O"'n'it­
nrn~ dc. Er,".~~n~am ;"Iii~di>.r;hn VorbnollCh. De, ",,,. 
n-." ok'>fIom,,,,h nQ' .... ndi'.r "nd " nn"Olle' ,·,,,,,,,k· 
lloo"'l1"o~Iiv.n. de, 1988 ~t, .. !i,kl fO"~"'I" "'Urd. 
""d ,"cile, f",.ie,1 " 'e,den .,,11. '" gerade ,,,,,h ,m I.;"'h ,< 
dou "bboucs der G'''.,d.üb<""hikse wwie der Sub\Il. 
1OIio" ",,,I.,,~,.iobc, Full«· u"d " .hr."g>mi"dim-
1""'0"0 ""he" und rolnl,o ,Ir" gr"l\r'n A,,~nhand.J"'., 
Ii. i" bei dloscn Er .. og"ioscn und de" buh.n !'i" . ,,<i.· 
ru"s><=rftrrde,m"",," vrrrdrlnghch. 

G.,ade im Hinblick ."f diese IlOlwcndigen S<:~,,~, . 

VU" k"·",I"8,,,u"son i" d<r Ag"" .. und E,"~h,u"!9'poIi"k 
mu"""-n ~'OI .. h"QI"" ",he F.rk~nn'n,,,,,, g""lim "..,rd~n, 
h'''rlskhlkh Im Hinblick auf die En.chli.llung vOll Pro· 
duklio"""lIe, ,,,,i,.,, ... ",'i. 'on V"""."d""g,n'Öliich· 
Xcnen fur a~r .. ;"h" j.!<>h"nff. m" hnher inl'ndl.m.r 
WonKhöplung. Di. " g,Qr' uod E,"~hrungs~l ilik ~. 
fi lll!.:1 "oh "·cI,,,·,,,, ,n e,"Cf Krl.e, .... hlre;ch. l.sn,1eT und 
noh., u aUe Ag""m" kle .ind d3\'<;In borrQfI,," 

S1rok'"r ... ~ndel. P,od"kli'iliil""ei~ .. u"ge" u"d nid" 
, " I ... , die ~"mm. d.r n, ,,,,",I." . ."m T.,I ... hr pm«k. 
"onl""",btn "i"fm~ßn'hm.n h'b<n in Mo QECO· 
Slaar.n dit E"cu8u"3 a.f cin Niv"," . ","e 'ge" I""",,,, 
... okh.:., wi"",h,frlk~e v """,'o" ,,ngsmllg!khkenen [>ber· 
, ,0111. W. d.r dio EOI ... ickl"UiI15nde, ,eils ln folg<' ei 
ge"., E,fulge be; de. S'.igcru"s de, Nlhrunr;-millclln"" 
rt"~tr"n, te ill ,,, fg"' nd fehlend., K,u!l:r.11 und hohe, 
V .... huldu"~ -. "oel> die Wi"de, 01;1 ,e",,~le' Will· 
""h.r"pl."ung. d,e .. eh ..,Ib,., um e''''' j.!cdu ... ,.,", d« 
I.nd",n"'holltkho" lmpolle b< mühon , I'ofleo für die .. 
Ub.:n.clt ..... eine" .ukuuf""~ch,ige" M .. k, J .. . 

In "0" lel"en J"I> .. " "'urd •. "",,,he" . ... oe wichli, .. " ' , 
,,!em .~..,h" .. nd.n Q""liriibbc" .nh <in de' V .. br.ucb« 
un<l den An.p:uche" de, VOIar!><:""n!:""d",",,, .nwi. 
. klU~ll< " Trendl ln Mr E,oijhrung, V~f"'beil"nK und 
[);.trib.(iurr '<",",~, Re<:hnung '''' ''''gen, ."oh <k.h~lb, 
um d~. S~"cm zur 1'1 """ ~ ,eron, du A,,,,,- "nd Em'h · 
",n.clpalilik cini ... n,~lkn 1"' 8r;iltig ~u e,hohe". Ange. 

.ich" .i~kO"(Ic, tlev{llk<runJ:s",-hlen In ~O" "'e<tlicb~n 

l"dl/mi .. , .. I." I/nd ",.il~ellc"<I le"'l1i~l" Märkt. I,chl 
d .. F..ln.hrun!?"", ,,,,h.ft vor d~, Itcr.u,f"rd~,ung. J,e 
Kap;l~i1lII<" dto obn eh mcnde" "b>'Il >.möalich~eltcn ,n· 
"'I'''''''''' . ()k,,,h'-"'''g g,l, L"'- neue M .. klc '" .cI,~n<n . 
In d.nen "1'S1~r k, '""l;fr .. 1Ic Uedilrfnl"~ ''"~tln.r Ur:­
vulkc,unlJ>ll'up!,<" aof~ev,ffcn " •• d." "nJ "CflUdOl 
" ·IId . Me durch .nt<p,,,,,h.ndo An!:,,"'''. ,. b.:fneJi!l"". 

Ei ner ""alpe .:I .. o, .. ".iolri .. h." lMlilu'u wr 
Wi,,«h.h\forK hu"g .ut <1<:, r;runttlog~ do, " ,,",um« _ 
hehu"8 191<4;', ' " .","oh",.". daß be; .I<iohon G.",m,· 
''''l:"ho:n h.,,,,,hche !-Ia",h,loo meh, .1, die ."Je,'" j,(r. 

~;.!., Schleh,"" fiif Erniil>'u"3, Beh"~U"A. I!cl<ochu,ng . 
Ikkl.,du"~ un d Verkehr ~"'8cb.:n, ""eil in baue,li.hen 
1I.,,~h.I!.n die Anu bl der ' ·~....,nen d.,,,"eo h<rh« .. , 
ab i" "i.hlbliuo,lich." Hau.hallen, 

In ,11 .. , !<:"n.nm_f'ril"en'-Onlnun~ ""te"""hc,<I<" .,cI, 
d,e H.ulhall. ' '01\ S. lbs'3ndlge" In (Ie, Und· "nd ~Ofl.t· 
"'1I1 ,ch . f, nur ,.."mg v,m Arbe"" ,n . Am huch.I." .iod 
dif Gt •• m"O'I'\btn e ,nes flaush.I, .. "nl~' den ",,,,,,;. 
S"" Sclkt~ndige" (s..: Ib:.I.nJi~ Qu!lc,bolb dOl Land· 
um! 1'0l'Sl"'''Ich.fI) sn";e o"re. den A"~<>'d lr~n und 
Bca," lt". lie lib.:r~lcigen d." o.rch",hn;n um ) 1,-.. 
&lhs'.nd,&Cnh.",h . lre '" der Land_ .nd f',,,,,,w;,, ... 'hafl 
gobt" um ISSlir. H.o~h~"o. de'<o Vors,. "" A,ht,'tr 
.ind. um 6% meh, ,I. der Du,,,h,,,,h ,,ill ~u ... "" 5hrtnd 
I·o .... i"n"""".,,.ho lt. um 40'1;. und J,e "''''I,~cn ... "i~· 
1o" G,uppr:n ",n 2)'lt un"r dom o.rcb",hnl,"""" bl,,;· 
~. 

IJrcm n.". ,,." Ern:;h,un"""".h' 1988 ,kr De.,,,,,he" 
C ... ....::II .. h.r' fil, E,,, .h, Otr3 i" U,I, .u "", ,,.h,,,,,o. do B die 
Me<!i"n m', grn6er ~1fgc heuh. eh'.' . w,e ,mme' m<ln 
c.sundhe itsprobltmt ~uf f. IKhn Etnlfbrungwe,h.lten 
,,,r,,,,huf,,hrc" .inJ. Ein g<'l<u"Jheil>g<tcdll.' E, .ah­
",ngsrl<:rh. I,". goh~n d.her 10 den " 'klr",,«n Ziel" n 
titr", .ul.u nfl.arietr l,e,'e" Oe\u"dhei'", "nd Emlh_ 
",nl:'~I("k. On Em.hrung ... rll, l'tn der Men""heo 
kann .bef oiCl>1 di,.~, beoi"nuß, " ·erdo. , im , 1I,0meino. 
... inl ,u ' "n<>m eObChiWoo. wa, 8.1( .... " " ';,d od", ni.hl. 
M.ßnahme".ur InlOfm3llo n d., Verb,.".I>._, ühe, 1':,. 
"liluotrS-fr"ajl;." ""lI le" dabe, in d." IndoSlr; .. ,rull'. In 
le".i .... rl we,den. D,e getrau" Ao.I~><: ."', N.h,u".s>",il 
"In "Ird " .. h.!b "m ... rrol"'end'ger. Je mthr d .. (je· 
.u"dbci,~bc"'ußl>c;n der !<:Q">IIn.eolen ""nimml. Die 
f-"'w,ek)"ng h,o'ocho,,,,"", V",fahrco (l. B. Imn,u ,,,,lu' 
lio) .. möglich.n dl. g<naUf. An.I)'It ' '011 U~n.m;t!el " 
lul Z .... , .. luffe, Pil", um! Bakleri"".""Iamina'ioneo. 
1· ... mdrU. k"iinde ",,,I Hurm"n •. In de, Sum.lr:orepu. 
bli k De"I!oC hl."d be ' ,"g 19S6 der W." ~,o .. <hn;\C'h tr­
<C"l:'a. ferme""""e< Lchco.mil<d (L. 8 . B,ol und Sac~­
.. ' ... n 3U' Uro".'&. O."erb.ckw" .. " . K!u.c, Flier. Wein) 
rd , 200 M,J.S. 

0,. 1"'1",,,,oc A"*kh' . (h'erre,oh. Wi,,,,,,haft in die 
EG tu in ,o,'i~rtn. wird , uch Im Agrar- "nd E,n,h,,,"!},_ 
b.: .. ich u",I."oode A",,"'u"t'a\;,i"it~l<" .rto,""' •. 
Vordringlich ,,'ird d~be, .uch .. ne 1""0 "nd nn.h be_,c 
Ponn .. ",hQ(I .wi ... hto a&r,IriK he< Urproduktion "nd 
de, I,,""ot,f.higen ..,;rcrr .. " hi .. hen E",iihru n!\>wifl_ 
",h, l, .. in. 

Die h"irni!o<he t.."d"';u><:l,,,n und di. Ube",m,I1c1-
017<"2"ng ~nnn,"" ihm ~"r"p:;;lCltcn Arn.""m .. kl<, 00-

" 'oil .ic "IdOl a"Silo,,,,,," wuf<le". nu, mir großen Selt",ie_ 
"gke"e" aufrech'e,h."en. Umt:ekch" !\"I. n~ c> den 
EG·Uodern. mll •· .... be".l.n A, .. 'prod" kten .. ~ndi& 
h"here An'e;!< .uf <km lolan<l:.ma, xl ,u ."iel. n. 

" 



Da> ."n.hm~nd. Um~-~Il und Ge."ndhei'$~"'''U, 
... ,n <1 .. Mcn ... hon "'''' ."Ilerdem Protl"k" .. n,· "nd 
V~r~rbt";'unJ<S",,'.'~n . 'oraU$, die oUt ~ul Mn unbt"d'",1 
nulwo"dito" E"",,~ cho",i~I'<r Iku itb.· b.". K"n!.<, · 
"Ie."n&,m" .. 1 '''''&I''ich .. , ,ind s.,h, ",,'><h!l1m "'n<l<n 
dnh.lb im B i"bli<~ ~ur" nilhr""ll>wlr~haflliche übt"r . 
ICli-",,!!cn .oeh dIe F.n '",oklun&-"c"Jcn,_en beim 1'.", ... ,. 
vt1'$<h,edtn .. Uo.mon. ,n r,ltr liuhallu", 1" Mob><h· 
Ic" .. i". 0s,c,r.;.h I",,,'LI go,..Je in, V<f~le,d, 1", EG 
""ht "rcn~& kben'm" .. I,.eh",.h. Vor",h,if«n und 11 )". 
~ie"ebt"s,i"""u"~t" , Dit .,.igende IkMu,u"A "On ~i,a 
"",hen Im".""n'p'O<h,klcn ,m E.r niohr"ng>b<,m·h ve,· 
d'en' ~ulm.lk$Om. !)eoOO.hlun~ 

Inlcrtl911nnale f; .n ii hru tlg<oS;' ualiOtl "nd 
W\'llbnölkcrun g 

N><h Sech:!,,"n,t" der V.""",.,, N,,,ionen Ix .. u, die 
W.llbe.nl~.,"n~ I ?85 4.83 MrJ. ~k,,,d,,·n. 1.1 7 M,d. 
Mtn",hen Ic""n ,n enl "',d~lten. 1.6!t M", Men""h,n ,n 
unt.rem"kkelten ReAlone". Bis lllnt l.h,. WOO dürfte 
J,~ Wd'bcv .. 'kc,"n~ ,,,I b.l Mrd. Mcmeht" anw:oeh",", 
IIann "'ürden .lItin 'u, A\;~n 3.H Mrd und ""I Europ;> 
(,b"" UdSSR 510 Mio .. \t ."",h<II e",I~II.". Wiih .. "J 
de""" el" lorn:;h",nS'I"<>bI.m In ....... r L,n," <in V~.· 
,eilun~lob1tln d.",'oll'. ",uß "·ege" de, Be~renllhel, 
Jc, n.'.IIichen Ik>.<omcrn (," B. ...... h,<-dcncf Rnh· 
"oll.), d .. , "dl"'"'1 ~oh.n E""rg,e.'erbrallChes und d .. 
E,h.I"'"A d« L.nd.<\,ol .. - "lid Anc",',"'I.I, l.oglm"8 
.'" h"her Ikml k ."'"g'''~nd ",hr k"lo,...h 1>< .. " .. 11 .. ·.r· 
den , 

!it:il d ... Ilc:,,,'h,""&>"~eh,,"m j.hllieh d, . 80- .\111>.' 
G'en". Ot>ers<ltrhte" hOl un" sci, die Zun.hme ,n Mn 
",Ju'" i.lisie"." lJi"de", ~C~t" Null ~.hl. \,o", .• ""i.,, 
.... eh ",,,h, u"d ,,,.h, au' di. D, i"e WeI,. w<> d,c 1k,lurl· 
"''''' d<r M." .... h." die n .. ntl,e •• " ' .et>en'l:",",tI. gen 
sdlon heu,. iiberstrnp~.iercn ... 'i,d Im Be,icht .Zu' u~o 
"0' Wd, 1988/89" "e< W""d .... ,"h In .. ""'e. '<"'go,dl,. 
In d ... Neuf,jYlnl d.r "AQ-S,,,<1I • • Und""'Kh~h 
2000" ,,'ird a ... jtefiihn. Jaß sich d,t Zahl der U'''t'c, · 
n •• "cn ... cI,,,",,,, ,m An" 'y •• """r",m 19~~ b" 2000 v"n 
el "-, ~ III Mio .• uf 530 I-Ho. erhöhen durfl •. Ihr "n,.il an 
Uc' 1k,,,lkc,u,,~ der [)r,lIen Wdl 1001100 ~1I.,J",p VIln 21 
~uf 16,. '''''K~g~h.n. W;;hrend ~;~ " ..... hl d.r U",~,,,· 
dhn." ~em5ß FI\D· "nB~bt"II ill I\lien "ur um ~ Mi .... 
"U( 246 "'u .. >."e'gen ,Io"ile, .. ·"d ('" Ja' ,,,dlo.,,,, 
Afri~, ~Ine Z"n,hm~ der I' .... hl der Un"rcrnäh"en um 
olle, 40'>'. ,,'" I ~O M ",. (.15%) dc, S.."lh,"nll Mul 200 
~ho. (,9'11.) ,e",h'7I 

AlljI,tmei" "'ird htUle an.r~~,,"" d~ß die H,uptu' l.l 
,·h. fu, H",,~., u,uJ UßlCfcrn,hruog on ",., I\,mul ,ider 
!I" vl\lkerun&,k .. i~ lie" Ein<: d,'""'h~fle L5wn, du 
Wel'ern~hru"~,pn>bl,,n .. i., "..,h 1\ ""chi <I .. FAD "ur 

d."" OI<'~lich ...... ", eS ill K"sc""""io"",, ~tl",~" di. 
I .... " .. i" .. h. f, '" ,n' .. ·k k ,IK "nd ,ndere [I","hilf",""!:,· 
",lj~1i<hkeil~" und d~mil Einkommen rur die Ik,·öl~e 
""'5 '" ><h~ffc" . D. die Mch,,_.ltl Uc' eh,,,,,i,,,h ""Ic,· 
.,n~h"tn Men«hen ""I I,em L:lnde leb' . I" die rö.d<­
'UI,-" ,It, A~ ,~,,,·i",.;h.1t ",uJ d •• IlIlIdlichen RauOltS i" 
eh<.",n Ik&"M1Cn C"''' mr""n~hch~ Aulgo"" hh . 11<: In· 
dUSlriell •• ,en .• 'on deren ~unll ~hr enlKhe,d.nd ,oxh 
dIe Zuk""II J~, St,"c"l!-"m~i"",h.fI obha ntell .. "". 
Oclin" ",<"> ,,:;mlioh nlch, . wenle" dl •• bwh'le Arm", 
"ud Ja",,' .uch .I<t.i~l. Sp.""un~c" ~u"eh",e". 

AI, pn l"''I<'h """"n&'g ",hl.gl ,!;Oher ,he F "f) Iß ,hr., 
Studi •• und"'imc hoh 2000" folien(\(' Mollnohmen vor: 
• """Iuhm\l Ik, ''''''''''~en t..""r~O<I"~'_ ,n ,",,, ~·n",­

,I>on Ind"l', .. I .... d.". ""~ .. d .. I ito.""" ... ,u .. oie, W", 
." .. ''''"'''h Tm" ~""" V",,,,,,",,,, .0 .. , .. ".,"', .. . 
PU"~ ~·<rlkn (.,~ .. ör,'" ""'.11 .• ,,, . '1<"1 Ion'''''''1- ~",' 
",~. ""' ... ·i, \"fiV" """<1 

• 1Sr\.m"'~ .0 .. ",ocI '",,,,," A,m"' unll Oe> Ilu"",n '" <1<, 
W,II A" .. "PU"\'. ,,"" • ." .11,m «~I. "1,,,, ,d""'I<" ," 
Ve,t,,"d",,& m" .""rn ,<rI"""" .. n 7.üt'"'" -1,,,,,,,0$'" 
elnJ!e~ ",n,c. """ I< d,c S<h , ,,u"ll .l1li<". ocI ... imch." ',dl<' 
",1J<'''''~ 1 .. "uf .'m Lo....!< (19&)1., •• " ,,,,, 780 .' I,Q ~I •• · 
",hC" ,,, ,1>«>1",,, "''''u' """" ." I d,,,, I .. "" I. 

• ,. .. ,I,rn. MaIl<I.hmc" In Il!:n Ik",,,,hcn 1Ic"'""J- "'",b,l · 
d""I. v.,""', ~'u", "lid K"d.'loo ..... ,",'" 1<> ...... R .. Ii"".". 
~'.""', 1'1.' """'C.m i, ,,11 "" U""il''''''t'' mm._ 

• SJ,,~e .. &.licu"""lunJ "m~'eh ""llIlKh" Ic.rlordt,", ... 
.......... 

• I'",..,,!, lu, di<. I ... nd· ~ .. , I ",~ .. ",,,,h,', ,n 11<, n''''"'''''' 
.. I<n ""'_klunK'I"'I ,"~ 

,"'. Weil .. n''',,,n,,,,,. vera"""h,~" ... im j"ni tYI\8 
';I",.me"",lioh die Z},P'" "ini,ial I"e gc~." de" Hu"&tri n 
Uc' Weil. F.llle Expc"e"~r"l'l>< .,,11 ubc,p".r~n. ",e.h.lh 
mll d~f gege""·:!''',en ""';, ;k und den .·t .• Hl,l»rcn In · 
>'r""""'"e" bi,her k.i"~ JrI>ße,~" FO"Kh,i"~ In der Ik 
klim"f""~'Im 11""g~, ""J tJn ICfcIII.h,uog ."i.1I .. ·U,· 
den """ '''m "nd .. <" Empkhh,ng~n r"r ~nnkr .. ,~ M.lJ.. 
".h",." lU ' .. ·irk,.mc" Ikkä",pfult~ de> Uu"~,, und 
cl .. A, m,,' .hg~hen. f)ic .·c,f uEb'"cn N.h""'p m"'cI P'" 
Knpl "nd Tag "nd 'm [)ur(hKhn," d .. Enlwicklunr"on 
J~, VOn 1%0 Kol",i"n 1962 ~"f 2420 L984 (D,,,i.J~h,, .... 
I hllehochnll<) ge.,,,.~.n. 11" ,"m J.hr. 2000 ,,'m' '''''''' 
Qu,chS<:hnl'l>!Ifö6e I!<mäß F"O·"nol)scn "ul 2620 K~ 
I", ,e" .... ,.'~CO. llc>lmUc .. bö<I,~"i><:,,"~~nJ "'a, in Ik" 
'·.,rg.,ngen.n J.hren ~i ... I.,,,· ,."ng" V.rbC>"run, der 
E",ah,u,~,.it".tio" ", <Je .. ~,,,,,,e,, E"'''''c~lun~.liiu · 
dem. fJ,e Sch"''''l'un,'c d~, F Af)·Arhc" I.&e" I'ISS he. 
der Flinklll"i der und"'I"",,h.fl und d.' I'ndlkhtn 
Enl .. ·,ckl"n~ i" den S, •• len ,",i~~ .. be, deI Ik ~"mpf",,~ 
der Wu"enhe" ... hr<ü""pl.!:" .. ul cl,,,,,,m K"n"nen' "'. 
wie bt"1 dc, Du.-cblilhlllng .·~rl,ä",er Hilfem, Kleinb,u 
c", ,n F.nl .. ',e~ lu"pl.nde,n. r>. •. ~,.,~U"~ d<, ,"IC~"Cf' 
,.n l'f1~nl."><h"' ltS in Jonon Reaio""n. ,n ""oe" dir 
E",' •• u.r. lI. Ju,~h pn"",hch. "nd li~,i",he S.·h.Jli"~e 
e,n be$nnderc, Aullm"JI .nn.hmen . .... r . he"hll, . ,n 
... ichli~ .. FAD "nlie~en. 

Nah.uns,ml"elhllf. h, ... t ", ... i.klun&,. 
hillepoli"k 

E,ne gel ;n~.,e ~Iobale G""eid.prwu k,ion . "Or 011001 
Ju,eh ,10. DUff<-.ch. Jcn 1')88", Jcn USA. "nJ .bnch· 
",,,,,<.10 U.,,',lde h.b-<n n,~h, nur lU ci""r ""'lj'.,gem"M 
Sduhn, .""Jorn "'c,d." den U,,,I."8 deI ".I,,"uß>"'i" 
I.'~,II. '" I"orm vnn (~ .. rcid. "m rd 1 .", a. ~ Min.1 
(i~'e", niedrillS"" " ..... U ;eIl 1982/83) .bsi,,~en la'ltfI, 
D .. ,,·>te dnc ~e".gorc .\te"so .1. VBn d~r Wdle,,",h· 
nlni,~ n"lorcn. Im J.hre I ~N m" 10 Mln I I"'gelos' 
"·ur~e. 

o..'crn:ich le,,'cI ,cd .. ">J.h, c,"cn 11c"",& 'u , Flt:k~ml'" 
fu", d .. IlunVTI ,n der Wel, Im )I.~hmen ,' er '''''''' A,(i 



Convention werden jahrlich 20.000 t Getreide zur Ver­
fügung gestellt . Diese Spende wurde inden lemen Jahren 
hauptsach lieh über das Welternahrungsprogram m der 
FAO abgewickelt, ulld kam an Cap Verde. die afghani­
sehen Flüchtlinge in Pakistan , an die Westsahara­
Flüchtlinge, an die Palastinenser im Libanon, an Äthlo­
pien, Mosambique, Angola lind Bangladesh zur Auslie­
ferung. 

Im Rahmen der International Emergency rood Re­
serve (IEFR) der FAO wurden 5000 t Weizen Älhiopien 
zur Verfügung gestellt. 

Weilers leistete Österreich /..Um Welternäh rungspro­
gramm im Jahre 1988 einen Gesamtbeitrag von 3,5 Mio. 
US S, wobei LO% davon auf eine Bargeldspende zur Ab­
deckung der Transporr- und Manipulationskosten ent­
fielen; 90% wurden in form von Waren lieferungen (~J5 t 
Vollmilchpulver, DOI t Magermilchplilver und 192 t 
Schmelzkase) aufgebracht. 

Die Nahrungsmiuelhilfe ist aber nur ein Teil der Ent­
wicklungspolitik. Die Probleme der Drillen Welt leilen 
sich t.iberwiegend vom WeltwiTlscha(tssyslem sowie von 
dessen Struktur und de~sen r-tlnktionsweise ab. Die zu­
nehmende Verschuldung im Gefolge der Rezession Mitte 
der 70er Jahre in Europa verschärfte sich zu ßeginn der 
80er Jahre, al s viele Entwicklungsländer immer weniger 
in der Lage waren, die Schuldendienste Hir ihre Darlehen 
zu leisten. Dieser Zustand wu rde durch ei nen verstarkten 
Protektionismus der Industrieländer im Verein mit Ex­
ponanstrengungen weiter verschiirft. Außerdem ging die 
starke Verschuldung der USA in den 80er Jahren mit 
einem Steigen der Zi nSSatze einher. Eine große Proble­
matik bestehl darin, daß in den Entwicklungsländern die 
Rohstoffressourcen in oft unverantwonbarer Weise ge ­
nutz! bzw. die Umwelt unzumutbar belaslet wird, um 
Exporte tätigen zu können (lnd die Schulden w bezahlen . 
In Anbetracht der aufgezeigten Verhahnisse lind der sich 
eher vergrößernden ökonomischen Ungleichgewichte 
wurden von der Weltbank und dem Internation<llen Wäh­
rungsfonds auch 1988 große Bem u hungen unternommen, 
um die Schuldensituation zu entschärfen, fairere Wett­
bewerbs- und Handelsbedingungen zu schaffen und Um­
weltbeei n!rächt igungen ZU mindern . 

Die österreichische Ernährungst.i1anz 

Gemaß Ernährungsbilanz 1987 /88 1) des ÖStZ ist der 
Bedarf an Nahrungsgütern in Ost erreich weiterhin in ho­
hem Ausmaße durch die heimische Erzeugung gedeckt. 
Seit etwa zwei Jahrzehnten gibt es bei einer Reihe wich­
tiger Ernahrungsgüter, wie Getreide, Zucker, Rind­
fl e isch. M ikh und Mikhprodu kte sowie Fruchtsäfte, eine 
den Inland sbedarf unterschiecllich stark iibersleigende 
Erzeugung, die bei einer nahezu g1eichbleibenden Bevöl­
kerungszahl (1988: 7,58 Mi<>. Personen) nur uber den 
Export verwerte I werden kann . Maßnahmen zur Produk­
tionsumlenkung auf ptlanzliche Alternativen sowie sol­
che zur besseren Mark tan passung in der tierischen Pro­
du ktion (Bestandesbegrenwngen, M ilchlieferri.tck­
nahme usw.) führten zu einer Stabilisierung bzw. sogar 
zur Reduktion der hohen Versorgungsgrade. Der (or­
eierte Anbau von Ölfrüchten bedingte rur 1987 /88 bereIts 
einen respektablen Anstieg der Inlandsversorgung auf 
30% (T<lbelle 8). Insgesaml errechnete ~ich auch für 
1987/88 eine hohe fiktive Selbstversorgung bzw. ein be­
reinigter Anteil der inländischen Produktion (zuzüglich 
der Ausfuhr von Agrarprodukten IIl1d abzüglich der allS 

') Die Ernä hrllngsbilanz unlfaßI Jcweitsd~~ Wirtscha(tsjahr vom 
l. Juti bis zum 30. Juni , 

import ierten FUllcrmittc\n erzeugten Produkte) von 
107% (1986/87: L04%). 

Unter der Annahme de~ weitergehenden biologisch­
technischen For(schrittes bzw . einer durch Überschilsse 
angespannten Marktsi tual ion wird in Zuk unft ein Teil der 
Produktion in die Rohstofferzeugung für die Industrie 
und die Biomasseproduktion zur Energiegewinnung um­
gelenkt werden müssen. Gebietsweise wird zu erwarten 
sein, daß Produktions(lächen verstärkt rur die Erhaltung 
oder den Aufbau von Lebensräumen für bedrohte Pflan­
zen- und Tierarten (i nsbesondere Schutz von gefäh rdeten 
Biotopen und wertvollen Landschaflselememen) bereit­
gestellt oder gegtn Entgelt mil produkl ionsbeschränken­
den Auflagen versehen werden . 

Ta g e s kalo r i e n s atz und dur eh sc h n i ttl ich e r 
Ernährung s verbrauch 

Der Tage5joulesarz je Kopf der Bevölkerung erreich te 
im Bilanzjahr mit 12.916 Joule (3087 Kalorien) einen 
delltlich über dem Niveau des \etzten Jahrzehnts liegen­
den Spitzenwerl. 

Tagcsjoulesßt~ und Gehall anernährungsphysiologisrhen Gnmd­
stoffen 

V(.I~I. ·iIUlh ?o 1~7(l , J I o I~J,!71, 

I' ........... ,,1 lilIe! T;I~ hh 1\)7 .. h 7(" hl ... 1<)7Q/~O Il)~(\11~7 I .. n,~~ 

Joul~ 12 .4 77 12.590 IV:49 1_.9t6 

Knloricn . . . . . . . . . 1.982 3.009 J 07 1 .1 .0S7 
Tier. Eiwl'iß /g . .... . . .. 56 59 f) 2 62 
Pflanz!. Eiwelß/g .. . ... . .11 31 30 10 
Feil/g .. . _ .... . .. .. 133 t47 IS7 157 

Der durcnschnillliche Lebensmillelverbrauch pro 
Kopf und Jahr zeigt langfristig unterschiedliche Tenden­
zen von Zu- und Abnahmen (Tabelle 9). 
- Der Ernahrungsverbrauch von Weizenmehl sank weiler 

(-2. 1%). dagegen profitierte Roggenmehl infolge der Sleigen­
den Nachfr~ge nach 8ro(sorle.n in der Verbr~llchs .. nlwick· 
lung. 

- Rind- und Kalbneisch sowie t nnerl'ien wiesen Verbr~l\chs· 
rilckgange;wf. w~hrend der Ko nsum von GelliJge lflel$ch kraf· 
lig (+4.8% ) und Schweinefleisch miißlg (+0.6%) lun~h men. 

- Deuttiche Konsumsleigerungell waren bei pn~nzlichell lind 
(ierlSchen Ölen bzw. Fetlen zu ve rzerchnen, ebenso bei Ob:\! . 
Gemllse. Fruchtsäflen. Wein und Bier. 

- Einige Nahrungsmittel enlsprachen im errel"hn~len Ver l chr 
nicht dem langfristigen Verbrauc hs"erl~lIf. 

Das Wachstu m des österreich ische n ßlermark tes 
(0,9% Jahresausstoß L 988: 9,0 I Mio.hl; Faßbierallteil : 
32%) muß angesichts cler beträchtlichen Zuwachsraten 
bei den alkoholfreien Getränken als überraschend einge­
stuft werden, zumal in vergleichbaren Bierkonsumlän­
dern Konsumrückgänge zu beobachten sind. 

Eine beachtliche Aufwansenlwicklllng ist bei Knab­
bergebäck (Snacks) festzustellen. 1988 wurden pro Per­
son rd. 1,8 kg Snacks verzeh Tl, Produkte auf Kartoffel­
basis machten anteilig etwa ein Drillei aus. Zufolge der 
internationalen Mllrktbeobachtung (USA : 11 ,9 kg, Eng­
land: 4,9 kg, BRD: 2,8 kg) durfte der Snack-Markt einer 
der interessantesten WachsllJmsmarkte des Lebensmit­
telhandcIs bleiben . 

Der steigende Konsum von Gellügelfleisch wird seit 
einigen .Iahrell von einem krilftigen Anstieg des Trut ­
hahnlleischverzehrs getragen, der sich auch in Zukunft 
fortsetzen dürfte . 

Diese Trendilnderungcn widerspiegeln die langsamen 
Verschiebungen in den Konsumgewohnhcilen. Fiir die 
Ernährung spielen stärker als bisher Gesundheilsaspekte 
(z . B. Ballaststoffe, Diät), die Lebensweise (Gewich tsbc­
wußtseln, spezielle Ernahrllngsformen) und die körper-
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liche Anforderung (Beruf, Sport usw.) eine Rolle. Bes­
sere Lagerungs- und Konservierungslechniken und der 
internationale Nahrungsmillelhandcl unterstützen den 
Trend zu mehr Abwechslung in der Ernährung. 

Im gesamten gesehen bleibt der hohe Energie- und 
FCllverbrauch trotz aller Aufklärungsbem ühungen beste­
hen . Zwar nimmt der Obst- und Gemüseverzehr weiter 
zu aber auch der von Fleisch. Im Millel ist der Kohlen­
hydratanteil der Nahrung zu gering, jener von Fell und 
Eiweiß zu hoch. 
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Nicht unerhebliche Auswirkungen stammen von so­
zio-demographischen Veränderungen , wie beispiels­
weise Familiengröße, Pensionistenanteil, Erhöhung des 
Lebensstandards und zunehmende Frauenerwerbstätig­
keit. 

Zur Belebung des Absatzes führte das BMLF L987/88 
zwei Inlandsverbilligungsaktionen bei Butler aus 
§- ll -Milleln (MOG) durch (Verbilligungsmenge: 791 \ t, 
Stütwngsbetrag: 12 S/kg; Stützungssumme 94,9 Mio.S). 

Einige für den [nlandsverbrauch erzeugte Nahrungs­
miuelmengen unlermauern den bislang wichtigsten Lei· 
stungsbe reich der Landwirtschaft: 607.000 t Brotge­
treide, 467.000 t Kartoffeln, 272.000 I Zucker, 679.500 t 
Fleisch, 983 .500 t Trinkmilch, 53 .500 t Käse, 41.000 t 
BUller und 553 .000 t Frischobst. 

Unterschiedliche Deckungsraten 

Der Selbstversorgungsgrad (inländische Produktion in 
Prozen t des Gesamtverbrauches) unterliegt bei den ei n­
zeinen Produkten wegen jährlich unterschiedlicher Pro­
duktionsbedingungen sowie eventueller Erzeugungszy­
klen mitunter größeren Schwankungen. Mit Ausnahme 
VOn Hafer und Kartoffeln war der Selbstversorgungsgrad 
bei den traditionellen Feldfrüchten durchweg5 über 
100% (Tabelle 10). Die Erzeugung vieler tierischer Pro­
dukte übertraf ebenfalls in unterschiedlichem Ausmaß 
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den inländischen Verbrauch, sehr erheblich jedoch bei 
Rindfleisch (142%) und Käse (150%). Der Selbstversor­
gungsgrad bei GeflügeJf1eisch und Eiern bUeb bei großem 
Marktdruck weiterhin unter 90%, bei Kalbfle isch und 
Butler fiel er auf 94 bzw. 95%. Einen starken Abfall gab 
es bei Obst (54%). Dagegen ließ der forcierte Anbau von 
Öl fr ü eh te n die Inlandsversorgung bei pflanzlichen 
Ölen stark steigen. 
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DIe \f~""rpnpbtc in <kn ~n,et""n I ,G· l i_rn 
"111 ""~'I"">duklu .. , I<:~' un,e...,II;'<lI;"II. In ('"oe_ 
' .. o&elftM"tn(1 GI! .. I k. Cc(ftldt)~~ilc~' wild 
die Ubc" .. ::h"'l00 "'''''"(el_hlldl,,,,,, Ik. E ..... "' .. n'_ 
AO$I.",k,"" .. j in ~nn~",w:h 1~lI6 ... " Abs.and am 
VOSltn (.11 MOor GE) Der EI ..... Wd. rfwurdl: outh I .. 
dc:n i'i ic.kth ... dm (115 M .... I C'iF). D"".m.r~ 1" 0 
MOl'" G1-) IIncl 1_ (.1 Mio' Qq c .... blO(h (lbe.­
""""Utn. Die SIInde!.rcpubllk 0nI1lo<I>1."" (- 3 Mio.l 

GE). in.t>e .... ndtf. "u V~I.inl.'. K!kll~ .. " /I G.oIIbrl· 
"Mie. (-'I Mi", (Wj und II.II.n (_11 M .. u "E) und 
die U u"'" dcr Cit",.i....:hfl. dl. clf/n nlC'n~n"'illi. 
I:m 8'e. "'u!ICh,,~btd.rl h,,, Iond""n",h.f,l,t"'=n "-"<CU&­
n,...,n .ut .... loen. ln"lleu"" "",,"en 1'I!l6ln cIf/. lOG um 
,11. SO Mld. ClE m<h, <I~""II"" ,~,h, a""h,. Eint. p,,, 
du~"on _ ~4 4.2 M.d. Ci I! sund cin Vc"""'ueh """ 
,l9.1.9 Ml d. GE '.lIe.liM •. 

Oc. Sdhs'vc""'l"nt'tnKl!><H", 19116 ,n de. Ru"",,"_ 
•• ""boIlk !.lt",,,,hl,nd 86'lr.. In Frankn ie!> l4S'!\.. In 1,.­
"e" Rl'll.. In den Nlclkll.ndcn I U '.I.. 'n "-"&Iond 66 .... in 
I rI~1'HI 2H.,.,l n I)l n.m •• ~ 2~'" ,n Ci"«/lo.lo.d 1 101'110, 
In Sl"'n .. n I 111'):. ul'Hll n "",,,,,01 7",- Dt. en.n.1lo<'1bM. 
'Of'Wf1:unVl:""1 ,. de . ... e (11) mach,. &<' ..... 8 neUD'" 
8il ••• 112% ..... 

AWire .. -iihhe T",nd.~ im in lii"d~htQ 
und inlernMliunMlen Emii b",ng~~t'rbf1l 1K h 

N..,h .11 h h •• n .",.1". du wnlf' IMAS· I. SI" '" 
1988 ....... hrn e, ... Anal)'><. In dc< die E.noh ... nPf!C­
wohn". " •• 1It, 0.. • ....,"'''''. un •• ."...II, .. ,"""n. IJoia.c 
. ilMl .,undlllZlich '01 <km lIinl""""" .ini ... ~.n 
Ponm .. "" "" sc""". l>un I"""'.n de. 1"""",,,,,,,,=,,,,,,,­
SI""'. der Wunso:_ .I»:ul>tb ...... ulMl ~ In'.'~ on 
Eio;c .. lind Tllnken "",,"'Ie an Et ... hr unpl. ",.n. Ib'<I' 
Gew_"'NSUnd. "U ,,,,,h mit der [mih ...... ift Zu. 
ummc"haßM, ... b" ...... Icilo" "", c'", ci " V~".I do. 
Bcl ... g~ ah p" E. hatll:' • ......,. ...... r;;umAß ""hl vom 
Ak«1O: Da> Bdi ..... /I.Jun ... M."SCMI1Unlor JObb.on 
1>1 me;"I.m. "". d;. AIICKIII "bc. 50 f.,hlcft "",h m<l>l 
nieh • ....,/1. $Q resund. 

Rd. J9'lI. dc< Bef •• ,,,,, """,hlen da> KÜlpc~."'iehl 

n:du .. """ft. d.h. ob ... h....,n. Im V.,fIc1do "" ! 97~ .. nd CO 
j'llo ,"",ni~ •. die d'oe. Wu",",," Julle. ,.n. :w.,. .... Bel",,,.,, IntcfQOOOTCn .. oh liiT ~ndc E,· 
IIlIh"'ntSlßÖiJ",hk."",. 1)0,0. Ma.\ ,IIa. Skh dil'$tm ~ . 
"""'h.'bl,end '01 ' einem ~iclflill;l!<''' Nab,,,,,,,,,,,ill.l.n· 
IChoI .""'I"'ßt (1.. 11 VoUt .. mb,.",c . M.I>,· KOI'nb""' . 
ObSlffiill. BiOl i.l!<'k Mu>!i. ~n."nc Wu~' und Fl.isch 
"~",n, on ... " ...... Feniw"xlu k'". " .• .m,). DI~ Bef.~· 
JUIIlI xci"c. daB n >'W . llem die i l'.,o/1 MenSCM" ~nd. 
d,e...,h bcoou8tc. "'nah ..... und !c>un!lc, lebc:n "'ulkII. 
11I"';'1I1"el> de. elnulnen M31>1, .... n pb ~ In dl .... m 
Ztil .. "m cbcotr~lh "'"d •• .,ngo,,: Du F , ii I> , I iI { k 
on"",..:h' .... h .... VOI' <1<:. ""le ... ",hi"""",, TnKli"u" 
(Kalf • .,. 11m'. 1Iu .... ", • . ) Jcrlr>ch .. "d eIn. I>c""" •• 
BtOt __ hI ,."oU"". Voll ko,nbro,. SI'" Semmeln 
~""'u,."",,. 11. flom!><II! .... nl ,·,clf..,h W",,"I und Kib<: 
"",...,ndc, 01"4 .... lIevillk .... nl .... n hlmfl ' MO,II lind 
f"schelo Olm .",n F ... I>"Od. DI. Un1<rl,,'hunl .'I!~b. 
dd 111> M ,,,",. und Abcl'Hl~n "bc:n>'lcgcnd ,." Hu><: 
•• ""'''''''' .... " wi.d. ;.doch . in leich, •• -rTCnd ,n Rieh­
'''113 AlI>w.",.,...,n ."",b. , .. ird. D,~ Ellg""",h"hc;'cn 
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habt" s,ob innerhalb "0., dl Joh,." .. ie I!>I~I "."",d.'1: 
!l~,m M, " . 8""" " ,ond ,o" " .. n '" <,"ern V ...... h' 
Our Opp,~keil. <1 "orde" b<i,in'nllc Ge,jchl. (Suppe 
,...t", Nacll,!""",> " '''!:!lcl." .. :., .'>,." cl.e, "PP'fe. 
Ihup,m.hl .. I' ~e<d.n eb., Ie,~h,. Ge'loh'.IS:lI~1I.1I .. , . 
I. I<i". S,,,,;..:n) ~< .. -;'1I1t b,w. ,,,I,,,,.,, •• , 

lJt.,m Ab. n d eH • n ",111m V."I"'eh ,u IrOhe, (li. 
~ .. I'e J~u~ (j\u(..:h"ill) in del1 liinl",IIfUnd: ".,me Ge· 
fI .. ht •• <&"' "., ",rnU- <><Ie •• ~ Ie,n-. nohmen w . (),"'" 
V.'~nd.l\I", h~OI' allCh roil der wnehmtndeo ßc",fo,' 
h~~til '(>11 F,~""" lU'HIIIIII"". 

I.:io. V,,'usuchknC (I~, d!uuchm /',mt1jrJrKh''''ZJ 
C",hll. lI"mbu,~ bdegl .i".n ubtr die "'li!> ... knOi>~fD 
ph;"nr.n V.'>n,kn,nL"'" hm,u,!:,h.nde" W.""",,",kl 
mit Au .... Ir~u"g "ul SonimeOl und V.," I.I»I<>,m. Vor 
.lIom {u, I'"tell .. , .. < """'ehe" hnhe eh.".<n ,,,' AI».:." _ 
".rt>e".'".~' ..,Ieme t>e",mm,. M'n,.1 "''' v.,I),",,_ 
oh.'lich, .!:>gelt.III .. ·.'d.n. Ah ''lH.ngig~' Grund hi(­
lu, ,,;,d J,e eindeutig" s"'unJh"ilhoh. UnbeJ.n~hoh_ 
~clt ~n&cliJhfl. II.'n.rh Inl~." .I~ w;.h"g~ (;'"nrl~ (ur d,. 
Kouf2u,uo~hallunJl die n,~n~.I"de Um"·,,hfl.ulldhth­
k~" HIn b"""mmlen "",p.ckun!:," l..tl. J",kurl. C",· 
mu,..,k"n","'~n) u,1d d,. f~hltnM ptrs/)l\lI(h~ 1le~3n"' 
",II.f, "'" d"IU F""c"l:c, (,n"..;:.,,,,dc,. be, Cldl"!d. E,_ 
"m. r,i«hndlCh und I"rl«h<>I», 1. 

Hills;ohllid, .1>" V",bes .. ,u,,~,on.d,l't.TI 1i:1I Pm<!". 
,.n .. n uncj I hortet '"~ Inl~.n~r5 n",,'ol?uh.ben: 
~" ... d .. m",". 1lth>,"II"'1 ,,'" W.,.,. 
rMdo ...... t """h 1I'IIIt'~1Kt .. ,", ... "' ........ rmdlll" .: 11< .. ". 
"",.tI '" " .. dll l .l, htoh«,. I~<, .. ".II<I ,u, A~",p"". ",. 
lk",,,,"" SoIlu .. h,,",I,hk,"_ 
r",""","1 n.><n "",,,~I,, .. ,,MI,,"" .. , v.",,, •• ,,, 
" .. 1>«."",,,,,, du ~.""'<lrh"".~ d" W .. ,. "'. 11<, . ~'n ... 
", .. h" ""tI'I,n,,..,. 
7.,.",h,.,1!d< 0: .... ",,"", ,,,,, 1>1""" .. ," ",", M ....... ';" 
k.llu", Im 1Ie,.,rh (;cIIII,.1 " "'" L,« ."' ,,,>ohlNkn,n 
,.. ,",""'" ("""""><h<. ,T ~hn"<lh,h. u"" ~".III."'·< 
(:,°'''''1_ 
....... n"'h nlCh "'hllll1"~ d<t M,lch I. GI.<I"><M •.• _T .. 1111 
"'1'1' J"",- M,~·h ,.,1,,,.1' 
~"u,,"o F~II"ucl,"n uh", d l. M:.h l ,.""nh<.'~;"'"ß "",I 

d'l Elnl,i •• tn, durthgoHihn "on <kr IJ,md'JDnJ,ol, %' 
Laluil.rhnrk Oll II'ie.lbll'J ; ,,, Long,e",'e""d,, 1 .. ".,;_ 
ilen .. ';<der . ...", durch .int K<p':i",nL>I"·u",.,,uchunß 
«hon .;nlae J.hrell"'" "ul~<lei" "'"rn., 

1.It.: .. 11 <1011 • .., ci ... _, ," ... t In <In "ull<"_,, ,,.h," ""1 
"'. t"h, ~"" """h". I .. " •• "", K ....... '" und ho, "" r"'e< 
d.S ><~,,<I'< (k"'"I< .• ,," ~'" "".11,", ~10:"",1u~"<", b<­
."""1' ~<f''' " - 'm OliV"'''''" .""'01' tu .. , .,. r"'m' .... ",I <Ion T,,," .... 
.... Im '" ,1<" >11<1,10 , ... U<bI<I ... H,,, 1111,.<><11 dl< wn· 
'<>"SI ." .. I 

n; .. ~" ...... ",."t 
1'11. M"~'· " .. I r~"."",,,,."'ftIob"'" '" .I", 1 .... 1.;,',,".(, .. r(><""", ."".", .. "J. "oJ< "",,,vii. Cb:o .. ' • .,,,,,, .\tr.oll ""J 
Eo.lo"'mo ..... 'bo ... "'"~ 'u "U,un.. 0.. Oof<k""m" l 'u"f! • .,,,boil ... , h ... ~",,, ... ,,,I .. ~u.,I .. h<, r.'''''V'''' I' A. $(»,. 

VII ,,_111 ""9''''''' "<""",,,h ,,", "" ".", .... Sol"",n, du, S", ," '" ""tor,.,""".h, u"'" ton"mml<" \ """""'U"f!'"' u""k-
ton" •• ". I .. """If"" .\><, "'" .. I" ... V ...... , .. o,po"""""","",," .~ .. '",Mlo,.., r ..... " •• ,. .... '" _b ,I ... """ .. ",1 ... " . ",,,",<,,,,. 'on Qu.,,,.,,. ~, .. ", .. l'.p,oetul,," I~ .. n." ,0,,<,oM""'" r ,oetu''''''',p.I<II' b,~ dl< 11<r, ... II •• ~ "'" 'p<"'''<Mn 
b.~ "l"~ 'IP""lI<n ~",""" .... n -'<01< ""' ... <1<, OO' .... '.<'m"\'."lluh" '" ", .. rn ,"""n,I,," .,hto"'<" ",",,,,,.,,,,,r.~II<I . 
, .. l»..,.. ~ ........ «_~ .. M"\<hnp """. ,I." ~ ,,, ... """'., ... ~,,,,,",,, .. ".,b<,' ''''><'"''~ "''''''' ''.n to ... l"m .... b",I.'ho'l Pro, 
""", b,~ ".<I.,m.,I".,. I L.o.d~;", . G.""",· "od r .. .."..n""""b<'MI>t' """ d< ... ""hl<o<n<. V."' ... u'h<'l!'"PI><" 1'- Il 
.... """ ...... ,t.e<. (j,o."""~",,. G,<06'u,"'"> <,.e ..,", ~"nd<n,u("<<l<"I" ,, "", t>n>c«. "'''''''''' "'>cu ~"'..,", 



0<","", ."d '0' .11,<11 I., dMo Fon,eh,· ..... I" p'""",,,<! urnJ 
di. M~"><~~.".", d'n F,,,.,tw,,,.,",,,1 o1o,,~~ ~'> T .. I~~~"'n 
tU "h,I<.~, , .. I tU ~~'<Jp'.U'" rn, ' .. pinIlIon. "" .. ,h­
.. ,"" 0" r",I~"h l '.lum<" ."d ",,'h, .. ",«h •. So 1.111 "'~on· 
o,,'l ,jo, W,"",,,,.., .. «,,,I.'" '''''''''1 0", 
In Os .. "e,~h lind folgende E",~ itklu"gen tfkt,,,,b~, 

h/w, .i"J ",n W,eh"&ke1l' 

0 .. o...:.h,.' ok, /<'h'""&'''''''.1 ,pl<h hl, I ........ <h, H.",· 
Io'.,n I><II<! Unk,.1 .. "" ..... h"K< K"" •. on"""""",,,. 1.0<; 
.,><1,,"' ..... ho"",, ""'" too-.. ""." .... S<~,'''''" 
l>IIr<h d ... (;" I ßl<,· s,,,,,,,,,· ,."',"", d .. 1)1 ... " " ... , . '""~ 
'0'" 1,,,,".,,"ch.llI l<h," I~o<l"kl<," '" "cl," '""W<I'I<. KC' 
I~n ;"'''''', ",.h, .," H<rt<u'."l-
Ill. IMIv\~""I1. v'''''''1''''' 01 .. k.im,,,h." Co."''''''''''''' 
..,BI< ' ........ 'I.r><f ,.1<"''''''' ""'d," , u,pnt>.M"d .. I" , 
, .... ' ... <"' ,..''''''''''.''1 .... """.'I_,,,,, .. "h.I\,,, ~"_" 
<lU'!!'. ""do •. 
Il,. ~"."""nl...,. 00.1"'1>· b, •. M.'\.ni""".~"" .. ,.,j '"' 

.,,1. """'" hd" a.:" .. too",,,,-,n,.,,, ,<1~ .. 'h I""" '"' R,I,,,,.,, 
,I .. n."_I".nn .. ~,."s ,~,,, • .. oth ",1"""1 "1,,,", .. 11. 11<. 

<1<",""", "1'II(I.n. " "" . 11, .. ,n p"'d"""""mll!<~ b<"""~ ,,, 
li ... " 11 •• ,.;0,,,,, ~ "d '''oe "'1~ .. t>o"I,,",,!b,II'I'''1 " .,.."." 
r"'" d .. , I C; ,nn 1It"'","", "." 
1)1< 1 ..... m"",n .. be" m1l .k. 1."d~m"'h.ItI,,l1<n I~()<j."," 
"," ", ... ok, v".,\ot"""i>',,,j,,,,,, •• ,,,,, 'H>bnoo'lk" .km 
1" "'",mi, .. lh,,,,,,,"1 mun, ..... ~.~'" u<o<l ",. 1:,1","'",";,,," 
dC! ~OMn " on«n, .. "on .... <p.~, n,dcn. 
,,, .. ,,, ...... 1 .. 1<" ""' " .. ~~U"I>'~,(<oIt,." ,,,,d , ....... , 
"" u"d voIl,,~ """" ",,,h .i"C<!,,~" ,." .... ", 
fO!< .. ,u"" dc, "". 'be"""", I .. 1.1.n<J, w .. po",,,. ".,,.,,. 
'u",.," .ur 4« a....:h.r",u ... ""'" d« ,.1.0 ............ W''''''1>ör 
lu"ll h.be ... ", ..... 
Von ~de'~m In'e...:s!>< tUr ","0 I I,ndol i ... d,6 .kb 

.,,'" "., L~ l'ol.m,c!Un~ da E;"k.uf,,<!I'all~'" .".j. 

..,hon Doskoo!ern und 1!,lobtn<mSr~,.n .bulOhn .. 

I I.,ho K"",cn""li"" Im lc'-"'".n"lI"h~n.JcI 

F,,, ,h~ l..<:btn"fn.I".' Melh d,e E,I"I""'J; eine< .u .. 
rckbend.n N"h~r!01'Un& mu l.btn,mmcln ~.n .. 'kh· 
,,~ •• K, il«i"", d~,. Di. K"nL~n"'IIt,.,n>I~"Je", Auf <kll' 
I..""n,m,"~hlä'", wirk, ""' m, _lIem du,~h d;e ... b­
"3hmt ,on (in kld""'e" On." MI l<:nnn ein,i~.n) Lt 
t><".m,,,cI!!,,><'h,,flen ou .... ~h,md in Jen Bal lun!!'r ••. 
m.n "e;I.,h,n ktoß<o SUl"'r",li'~ le onl$leh,n, dl. 'u'" 
ul"'''''''Se,lden T",I ... nie"" Un ,,,,,,.hmco,,. Ha"del.· 
k~n~" ""~, n''''''''''M<h.,hc" gthorc" . I ~ c Kßn~"n""'" 
liol> Im l..bt,,,millel lt.n~.1 bai un,>ltU· und beI! i.b,m'­
ß,~ '" o.t<".iC), bcmt> ."'." oulk'>, h<th." (;,ad tI· 
'~lChl. fu. d,~ I ... ",h, ,,,,,,h.h _I. \l cn,.n~nb'<I", "nd 0" 
"l"."'ni,"bhSn~i<r " r<>(lu',n' lind ",lcb. lI,ndtl, 
'O'IL.","~"{)n." "ud nnl 1',0101.",." ,-trbundo" 

I)i~ Enh. ick lu ng der üstl'rreichbfhcn Nphrungs· 
lind (;elllllhllilldiud"SI oi e 

0;.., f'",du~' ... n der N.h,u"l:" u"d C",""Sm",.hndu· 
",je (nh"" G ..... ,bo.') (X1<".,.bs (ubens""",I. Ge 
trSnke "nd Tob •• "",.,,) l>t i e~ 1988 ""I ("""~ufii) 87.~ 
Mnl.S <'''' .ul V"'J.hre .. ".uu ( ~O.~,..; ,".I _ I.~). 
G.m.w:n"I<! Sp;IUn,.-uh"um d", II IP 19S5 Wrn ,ni 
~.2% haI die>< Ihunche ".""doch .. n Te,"'," ,'eol .. ltn. 
n'e ~;II'~""" rk, N.,hn.n,l· und (~."ullmin.ljnd",,"~ 
~'nn jed<Xh • .,,, ei'>t' GI(,I.>;II.,II., nkh' .bgtlc;t<1 " er 
J.n. Vidmch, ;>1 loJ. 11,.,,011 ... p.'.1 L U I><:u"colcn' 
_ u ... 1.<1><",,,,1,,."0<1.,,,,. 010<"' d .. S<hW>"""I:<" <1<, .n, 

1""""Mn ~,,",u""",m'''''.llu.J ''" Hlnblk''''1 d,< .01.' 
I" ••• "otb .. ,,,h,,, .. ,, .... ",(li' >ni' ,.. .i,~, ."" .k ..s',bI 
h"" .... "nd '" ,.1 <In qu. l" .. I,,, W"'''''.m bc!ch .. nk. 

_ 0.. t~""u"",,,,"n<m "od " .. ~ M<nl< ."'" w"', I. _«b 
.. n .. d ,,,,.-.1 .. ,," .""h n"h. "''' oloo. ""'"''',itl.", ~I R. hol 
M,"'hplOd.k .. " "nd 7 ... ck«) 

e,,,~'~<. "", 00"'''' P''''''''' ,,,,,'.«I "'QI'f~'" •• 1 .... , Co<' 
.. m .. 'V .... " ,I",rt. 7um ""'1'",1 "">t, "" R,,,'p"S ."', 
r,"".~'in" ..... " ...... T.to.1 ""d n., ... I1",."" """'li d .. 
i« .. mt< ,cok M,n",. In!<,PII"'''' ... " ~.," ,""'" ~'C Svoo.!<o • 
,,,,~..;lIu"1 <1<, l'<"<Iu",,,,,,w«" .<)r, 7 .. " ... "nd M~Ik,,,, 
."'<"t", ... 1I, '<ti" .... h " .. d ... ~hnr" I", ... eh 1Ie, Lebe".· 
m.".lInllu,,,,, be«", <I" d",,~ICh",""<1'I<> " ..... W. "."".m 
>(po, U ..... 
Dit N3h'u~&.· "nd Genußmillclind"llr.e 11' d .. ,.h 

,h,,, .uBe"" ... , k~ E()·Onc,,"e, u,,~ " 'eknlli<h ' .... ~ den 
t;nt"'l'kl"ng~n In d,""m Io<d"",~nd.n W"""h.f1,,,mm 
nbh~,,~i!l- E", T.,I d<l B,n, .. he" _ si. u",f~S&tn ,d , 25% 
dor 0'01'"0'""· ,,~ri !"","ußm,,,d,ndu,' rte _ .;,0<1 b",ei,. 
dUICh d:.s F,.;b~ndtl~bk~",m." (!,J(>I"~OU 2) L .. 'i..,hen 
"" ",,<Oe. u"d d", EC, ,*72 .. f.ß,. di •• "J<lcn ß,~,,· 
<I\('n und dit l;>nd",,'~h.f! bhtben 'u'~t ~l.mm.". IJ,~ 
Zu kunll .. u"",d,,",, "nd J~ ,",eh fI,.n"h~ >cI" difr ... ,,· 
!~M. 1,1, m,nchc ... ;;tt!t.f;n 1'(;-IIo,mn V''''~'k:hnng'''. I", 
.ode _ .. " ~1I.nl ge.ohuw",-" _ "",Jen J~ NO<hlei]e libe, 
" ''''U"' ! u, do:n ,"n,.I",," V"",r"""'nc-oJ.:",rb gel'o" .... r 
a<><h ~·"i'orhin Kriterien ~-;. StoOlktn, in '.''''''oQn:lle V,,_ 

P,"'oI , iu_~, ~ "'~ I.".5o 0.. N.~,ono>· ".d 
Co • • nm;, ,.Ii "".<!,;,. 

'--- , '- ... , 
r.b.ol,"d",,;, (~h". ~ü I 1~.l>8 '." 16 __ 1% 
n<,"' .... '.n''''''''''ri. 1~701~ ,. ' q •• I' 
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" a14~ 
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I\oech, Uftl- "~p,,~b .... , a' h..... M .n"8< ... "",/,. 1J!.k< IIe", 
Fluib;!i,il .!C:. U..,achl<' del EG 1k',ri,ISd'~uss.;o" 
WJ'" es d"",.1Id ",",wel.d'C- d,. ~'''I.''.t.:. ru. 0..1"­
, • ..,h Noch,.III,." Rob"OfflN.Wiust\tI(h<1 100'"1' du 
O""' ."'l>lIu", be. I:o ... h ... """h.hl",h ... V . . .. be;' .. np-
U""IftMcn (PlOlOtoll-2 . Wl~") .... ,t$II""~ btvl'. 
ouc~ bOl".,.1 .ina btf. i<diB<ndcn u..",,! ~",uluh •• n. 

Don u",G""'lOn Hal>d.IWcdinlu"ie .... ,enube' der 
EG ;"louchiW o.fi .. ,.on ,d. 1.5 Mrd.S .... _hr.lben. 
tbc<~n """cl .. g<JUIu"" , dc:Jo Niclll_EG_Stnt.n dico-
bel&,lieh .In ... k'i .... m _ 0,5 M.d.S ..... I<ht·un sich auf 
• • "" !!.",. ~"I""pr"",V.';' de. b~m ... ben V .... bti_ 
".npbc'oid~ hin"'.", 

G ... "",-""lIeh ... ", tonI" dc""",,,,n """", ... W, ... _ 
seh.hsbtd'qll'~" (seh,,'.,e K';,,<n ode. K.a1:>SI1ophcn 
",eh, .inFn:.hncll und luru.chml.ndc. b",k'$"",h. 
'fChnischn Enlnklu", nil den ttlrop>lsch ...... , ..... 

m.rk, ,",eno",,,,,," "'e,"en. d.u e. 'NKlenbcll 01><:, ­
Kh"ßm~t kl bl.ibl. Es i~ 1 d,h., .... hr>o<"h.lOl,ch. ""8 im 
F.I'e eInes EG·lX,,',,'e ... ei,mdc I",pone ""'" lInd 
"';nKhallli(h." Vo,pnxl"kl.II (,.IId ,.!u.".eh." R<>k­
""nen) nkh, dU1"Ch E' I"'"".isenlnzen kom!'<n,'.", 
... .. den kö"".". Die d ..... il aulsehli.Olieh .... dem In_ 
land ".mm<"d.n l .. d",,,t.<h .I,l ich.n V"'f'",du~ .. hlr 
V~ •• 'bti' U"i;lt~ui";m ~önntu a.w:h ,.;I~is.e do~b 
di,dl< 1",,,,,,,< ,""",i'oi<1I .. o.den. D,e <le'·"'l\ meb, 
.>de. ""''''10' ce><hiil" .. n 11c~l<h8 wßnlen in dcn di,..,k ­
len W.lIbe .... 'b ",il de' EG ~d~IIS.". ",a, 11"(" .. 1 .. 1>1,_ 
cl .. , "'pll'" A",""kung.n h)",~. Wdl." wUnle d~, vn._ 
~"!$"h' l;ch 't,'nl"~ ... bu'lVol"m.n von 10nd";11 
",h.hli.h<n V"'p",<luk t<n und .g ••• i ... hcn Roh.",II.n 
aof <km Inl.nd,,,,,,,k' mll E ..... ugerp'.I"wukllon.n 
•• ,bul>d.n ""I. di" in de" n,,,i .. ,,,, FoII.n "ichi dUlCh 
K .... 'e""'nkun'.n und 1~ .. k'ld. d .... n,<n aU'Ieihehe" 
"'.'<kn klinntn. 

Der land- lind forsm;rtschartliche Aulle nhandel 

Gn;unlMh~u über den t\ulknhandcl 

:-:,eh' nur doc: EG h.1 m,' 'B",."",ho:n Obc""'h"Bp. ... 
blt.m.n~" ~impl." . ..,nd.,n uhu>! al", .... r1oe:h"" In· 
du ... i~UIe'" In ""n ""P"3'''~ bh.tfI fielen die 
WeI""".kll""'>C auf eIn nICdn!<" N".,.u. 1983 en'_ 
wickellu .~ <ich unl<f"Khi."Iich G<:dl1l<kl. Weh_ 
ma.k'prel>C habe .. ,h •• rul>daln.nlalcn U....cbell "'" al­
lem In den in vl.lt.n LalWkm 1O,<be ... n Ob<.b~71'"'cn 
in de. Produk,ion. I'<"Kh den "0.1i.,.",,", f'rot,ltOW"fI i .. 
.ure .. ' n,.,ht ....... ,.'ten. d ••• i<:h d...., S"".,,,,,, 111 der 
niich",," 7.e1l ",och 'IWkm "·Irr!. V",I"",h, bnn .np-
110mmon ~'''''''. d.O d~ T.nd.n~ tU Obel'l<hlks.en In 
den I"J"."''''t~.,,,,, .. ·. ,Ie,h,. hol<""" bleIb!. TM""""" 
i .. &<ienllb<, 1~87 f<>l,uhall.n. d.8 .ICh dl" I,",.oe p-
1 .. litl hl><:II . .... 1 den di"" . .... "'bul':"1\~.b~n ..... ~n 
1988 "".....,hl l<l. G<lre.dc, ~"I<h und Fie,"'" huhe,. 
I;.lll>e alS 1981 zu .ro.l.n Uel lCl<Cl<k d llrl,~ bd ....... 
u"".".nde,'~n FOOI'<!lunS d~, .. ~nwli' l l. t,ktnnbare" 
T""d,&m l~d;..., loh. huntkn. d .. ",rlu&b"~ "'n_ 
sel>ul ~.r den W.hml,k'tn die bulInSI",. l'<"achf"l~ 
.. h~hli"" ulk:'''<18.n. I" <Ic, FAO,Slud" _1..1,><1"'11 
seh.h 2UUO' "'''d tol,.nd .. 1 .. ,&<-"011,' 
• 0., T,.,"! , •• , .... ' .. otllilliJ"'o q .... ,,'" ""',.".n r~_ 

•• n~ hlll .... M,~.n,",,'" .. lid i<6o<h 0I1."f11 ,.1<". 'nI~ 
.,n", ",1>\>11", ., .. v .. o"."' .............. , ..... "" NiIII._ 
.. ""'~onwm ""P'"'' ".lttn .... ln litt V,,!"npn"'" 

• 00< 1I<n:'ill~ ..... dn"""""",,,," .. " .. 11<. ",,,,,,~,,,~ _ ­
"'" '<, •• 1",,, ,n "'. Ud~SR F.,r .... ""'V" ,_,. '.111 d" r"",,, ..... I~~.I.I~, 1".,,,",,1,,., ..... d .. ,,,,",, bco_ 
.. " h""u"lI>.n,,,,n, "",,,,n. 

• n... o.!t.ldfl" ..... "11 6 .. ,n. "", ",h,lkh I. \", .. ~,~,. ,. 
n< """no" I. <\t. V """t'" ... 1. "nd "", ~ I. "' ..... ,.<\1 <\t. 
U.,,, , ..... ,110 ..... h., ( I. I "" 1'''' J,h. I h I ............ ' d,.. .... 1"<_. 
",hn'''',ell<. 11"'1I,,,,n N'lIo,,,,,I<I<, .. ,,,,, .. ".,,11<. ,...,h 
d ..... hol ..... " Mio.' ".hll.I.". 

• I.hc ....... "P'''''' ... n ....... , (DlI .. "dS~MI ..... "'. 'h .. 1'., 
"""p"'" .1<" ..... , "",d.'" . .. ", 10 h .. lm:. ... 1, .... _ho 
.,ncr <11< UdSSR .. ,,,,,1\," 11\1" .. ".d ' ''''' .... 'm b"h'"J'" 
U",fallf IU"" "" ... h" 01>0 .... ""u''' •• "d 

• [ .... blithc f ,II''''''''t''''''t'" ,i.d ""' Mi MoI ........ ,''''. 
... l1li4 O<u'I<I<'~ ... ,." ...... "' .... ~ •• h •• 7~~ •• , ~.,. 
.",II-t'l"""'" .. ,1 .... . 

• I ..... m •• ~,.·ltI"~,,,I,,~ ... 1<." .... Und<", ""~ 1If, v". 
1frI ... ". ........ NI ' .. ,,,,,h •• 1:I •• ' ....... n .. " o,n. P'" Jo" ••. "''''''''11'' ."", .... 1I<.611"."p."''''''''' ""'<1' 
'''. d .. r .. ".i<lc.· .......... II_I.d um b' Mlft.! •• ! ,n Mio.1 
~,~ 

• '''''''''''''' 1 ___ ,11. "'<>tlir ..... , .. t,,,.,,,.,,,, •• i',. 
(lt".,.,. .... _, .... _ ."' lIj M .... I (0.,", pmJ'I\'I'" ~~ 

" 

.\4 ... _ ... ',.., lIei F ..... "", ..... "'" h,"""><heol T, ...... e .. 
;:,., ............ Q,* ",.h"""o<' ",,"'n I .. J._ .. :uoa "n ,,,,., . 
obocI.tbonn Ubr ... · ......... 'd. 'JO) M .. .l •• , ....... 
Oc. OF.CD. Min~(~rn' ~'IIIBI~ ,m MJI IO~M In 

r~m ... >ne (J""",,",t>tn, ... hf.ldu". !u. ",""USU"' d.r 
"'1I'0.pohlik ...... 12.5.1987 ,,00 .. ,." c,,"'u, _ul dic 1'<""1-
"<00''''';' hltl, d.",h eine q"""mm,c I'.",.r ... " .. , Vu_ 
n",.""" de. "', .. u'OIl."", tl><:MO .. i. du.ch "n"",. 
"""""',. M.8n.h ..... dl' E"ou",,,, ,,, .. k", a. don 
~brlClbcd,nlu""" wvurieh,u. 

Oer W.It ... " ...... f!>Aipfc1 "0<1 Toron,o (Juni I 
lordell< d,c F."' ... ..,kunB .,,"'" K.h .... n.n .. '..,. fu, d'c 
G ... ·n -V e,lIand I"n",n, de. Ku,.,! "SI ",,"OMn und d. m" 
lt.I ~(~rnlw,,1Wk un,f,.",li,'. umfaBt. und litt ~<b oul 
dl. Ru.Uüb.unt .11.,. d.",kl"" und ind",kl<:n Sub"'ft· 
lIt>ncn ........ andc"'. MaIl~bmcn I><:uthl . dleu.mi"el-
m. ode • ., i"elba. den .... ra'hondtl be.Oh.t1t. 

Bei den ... , ... h.ondr:bI>c, .. hll"'''' , .. ,,,,h.n de, loG 
und doft US'" ,.~ 1\11181"0' ~11t.., de, I lor"'OIIIlrci, Inden 
Vo. do •• "nd. Dk US ...... ide . ........ .;.-h de ... ab 1. 1. .. · 
.... I ~II'I FG·_b """,ndl","'" ~)ntuh""'rNH fII. 
t'\e'seh _ 1to'lIIOftbehondclcu T •• nn. ~n d .. I;G 
Fc"m .. k ,,,,,htl ~ ""ben doe: US ... ""'se" der V~rarbe.­
'''''Jilxlh,Uen fü, EG·OIwl<n tl" SUtClKblich!IO'tJi­
~,bhle~ (P .... I) im G"'Tf .i • ...,ec.'et. Die [0 ih. e._ 
""II!!."/( '''' ClAT"T die..,1 19~5 ..... ,<hentlc A ...... h· 
m~,.IIt~mi,,,,,, (W.I,·trl de, US'" 1lJ. "'l1arprodul". 
on, die dIe USA.Einlllh'qllOlCn Iii. lal>d""l$Ch.ltliche 
Em:ugnn,>c r«hlf~",,<~ ... 11. 

( ... rr· .. "'htu .... 

Nd><n de. f.nl",,,klu,,,,hi!fe komml dem Wcilh .... l 
mil "'tr:>'llll.'" el~ ....... """,n<k S..II""I 1:><. der u>-
.".~ dc. W"lIaJ, .. prooblc ......... "' .... 1l.C dalU. loind die 
Ilochl"", .. da Of.CD·Mln"lC""les "nd da Weln.,n. 
seh.fll,r"fel • • on Toronlo. d~ ~uch d,e (J"'Tf·Ver_ 
b."dl"" .. " "'nc:"lIi~h beci.O ...... n " ·e,dm. 1m Jah •• 
1'188 ""t"nnen d", e't<n'I>c~ C ... poche ubcT 'I\'a,,-
K II. Socllf .. ,.n. Di. G<:"""noch~h h.., • ..:!I ift Ihun Bei­
"'3"n I .. , die ",,,,,,·c,h .... ollunp In de. U. upay­
J!I1nde too ... , . n l'rI. S'"I'''nptn2lIßlhm<n "." ,,,fne,,,n 
u"d .ul li",.r. Sichl .. hll" .... i ... abLUw ....... w.oobcl lu 
,1<I<h dl< Ungl.,chs"", .. h'e Im Aull<:m.chul~ de. Va_ 
l"aSp"".i.n ~u vemn&~", .. 1Id. SI .. "';,, dam" <lc:n auf 
inl"ma'IU,,~lct Ehe"" in de. O ECD und beim W,II'."" 
o<b.I,,&,pf.1 &<lroIlen •. " V.,.'ft~ ... ngcn R",,"nunJ. 



1k"",Jerc 1!c..J~ulu"l! fUf ö"le"cid, komml d., 
GA·IT -V"'l'n'Chtung ~u. f l~nd.l shemmnI5s.c ~blU­
b."en . I"def Reahlat,,,,d d,< ",n d,," "",,<f",," u",dcUl 
.",illenc" S<:h"'lm~6n.hm.n n .. ht ~1I~ln "uf Z611< Ix­
.. hriillkl. d., tlh ~f" lx:","d~f' im inl<III.,i.:",.lcn 
Ai'3,h.nokl l l if An ,,· .. I1I1I1& nl<hll .. if"~' II.nllclo­
hC"'UI"is.t bot i" ".'~<III MoB<. l"~e"Om l"el\. Bi .. u 
l.",hQrI .'"" v .. .I .. hl un ••• «h"tlhchn M.ßn.hm<n. 10"1. 

l . B. I.llnluh.q"ot<n. S<: lbs'bts.chf3"~u"g<abkommen. 
n"lIo".lo 51."d,,0I>. a..,;h V<:'<:IIII';I",aC".hlllon und 
1'Il~n,""",hll'7\·""d",fle" k<.lnnen .",kh. W"Kun&<l1 
h,bell. 1m ,,·eite'e" Sinne Sind ~",h bP<'rII"b'·.n"oo"n 
"",1 I "J<,c 1"'''>lII''"",k Em~,iffc de. Ag'~'I'IJI"i k al, 
den InlerM"ono len 1I, .. lIe' be<:lrnl"ss.cnde M3tlll3hme" 
"i"<II""I<:II. 

1)",,, M""I:><" O".,,,,<h, h31 ","n ,,<h bei ,I<r 
OECD i" P~,i. auf die Ikred",u,,~ ;()j(e .. o"nle, _E",e,,· 
1!"'-$"b'·cn""n .... 'lul\"al~n'" (l'~" _ h",I"<;<:1 Sub'''') 
" (lu;'310n,) und _ Vefb'~"chel Sub,-"n, IO"'5qulv31'n," 
(c;E _ c',n,umcI ~urn.ldy &ju,,·xk,,') g"~ i,,~,. "" d,.· 
~m n."chnun~,mo<l~1I Olien. ; .. en .;~h >"~h die 1'''0 
u"d da. GA TI Mi, di .... " SI"tl"ng>l\quiv.lo",.".lj·s.c" 
•• "d ,"C""Ch" 'u ~n, Wie .,,,k die I ... nd .. ·, ... cb. fo 
tlnlel ntr Un .... r dUl~h dl~ j«.·eili,e "g •• rpot<11k id1ir . 
deli "i,d ",,<I .. ,e ",oh <li~ "<»'<li <I,,">er F",d<l""~ "uf 
<Im ~ ... "b.">b.,, """ d'~ "o"",men,"" ,·,,, .. len 1>,. 
E!"ltcbnilSe "i~''''''' ",,"·ohl !u, die land,,·i"\I .. h~ft .in." 
un<l., ""Sc ..... "" 01, M"eh rUf d,< wichl'!\>1C1I A~"'P'O­
d"k,~ be,och"e •. 

Vom I.nd .. imchafilichtn P.oduklioo~"e<1IltSI~IIde" 
19M g.ma8 dl"''''' Ikre"hnu"B"n ~I" Sub,,,",,""<n odel 
"",en 3'" rre;s.s,ij!>ungen ,u'u,k,,,rilh,,,n: US" 4)%. 
EG.i1<x.. Jop," 76%, o.'clmdl 5~(198&: USA 34'1.. 
LI; .16'1'0. J.p->n ],["4. o.:'u.eirh 48"") 

Fii, ÖSlerreich .,~.bc" .,ch OU. <lie",,, 1l<:1.'u,,~e" 
,,·,ch"ge " """'qllCn",n I", goh '11 klale" , ob long.rlII­
st;,e und ' ·trbindlkht Verpnicbtungen im G" TI eing. 
fan~c l\ "ertlen ~onn<:n . die Cln<: V.",nEenm~ d", Slu,· 
7""~'~I,(w.n,tc. W. "n,.lne r:..1X'r!pm<luk!~ ~rft!e,I"h· 
.. " ,.·",de". Bei de" Berotu"~,,, in' GATT "Iod i" ei"eon 
7."ltl."m ..on ,ehn Jah«n .,n Abb.1I \"IIn 50"% .ngc_ 
.",bl. Fü' o.' .. '~i<h Is' ouch wich,i.l-0b In Zukunh ,·Om 
Pd""p de, AM<lwpfllllll L",><h<n 1"1~I1"'jH<i. IIIId 
1· .ei&,enlOpre .. beim !mP<''' (M UG, A"'llle;ch"'b",· 
bcug='z) .wg.~~"~.,, ", .. den muß. E> I>c:Sld,1 d"h .. di. 
N", " .• '" hg k." . " n. Olten" ,n,,,1l" 1i"'''~lch,..h. 1'0.1-
,ion ... cr:oro.i<e". [;1"" prodU"'I)c'''I:eno lI~d"~II Q" '~n 
StGuenden MaßnahmeIl «><hehlt fiil ÖSterreich ' ·0"'" 
",,·ht " ",.h,"b~ •. 

11<. U;·~I . ....... .. 

/)<'.rr.ich n~hm 3m Pro,eG d,f .ulopllis.chen ,,1ft 
><h.I,li~h<n Z .... mm.narocII bereit> ullmillclb., ""ol, 
En ..... <1 .. 7"·0;'en W~I«,;eJ:'" Im lI..hmon d<;. (JI:EC 
.. H. Mit d.", EFT ,' ·"blou"", .. '·on 1960 ",,<I dc," /\1>. 
ach luß dOI FI.,h.nd .. ",b~"",me" m" don I: UropitIOCMJI 
Vem(.ms.ch3I'<n I~n wurJe "" ''''er ßnJ<:ken:Khl~ 
,,,,i:Klotn Je, lOG "lid o.,."~,,,h b, .... d<" .,,<I ... n 
1'F! A.S'n'"" ,.."wlfkhrb<. 1>0. b"bent<" ,,,,,,'Minn,· 
s.chn"e hobtn ÖStorreieh hosgesaml Vorteile ,0bT""ht. 
die """"ei"bi,,,he Land"·;,,,.·b.f, .... , )L..J<><b 'Oll <k. 
In'e,I>oon""l"·,dl"n, ."./:esrhl"""n Die G ... ""u· 
porte noch der EG :<ließe" " ... "tlicb "~I 'er 01. d;. In' 
jHIllc 0'" d,Dern 1~!Ct .. 'ion.n",m 19M ".mm'~. 
MI.]". der ÖSI~"""lrhls<h .. n <Xsarntimporte ~III der EG 
(10FT", 1.3"4. o:'leu".>,,", 6.4%) und 1i.!.8'lO def E..P""~ 
,in~",n Indl ... n 11..> .. ", (1 ·1'1 ·"'- 10.8%, ()<Ie .. ,op" 9. 1%). 
Die Osle"ei<bis.che Di.".llc;"lullgIDil."Z ~.i~1 ~bc,,[all. 
"lnC ",,'c V.rflc"h'"n~ mll d .. EH: bit. d .. t""'m'en 
Die""lel:<lu"g.impon, "nd 6S.1'll. de, SIlD"e .",d .Jle-
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«,m R3un, ''',ure,h.en. Im Fft",dtn,·trkeb, <1.mm .. n 
"'~ I ube. ßO% Je. Eill"O."'<1I ,,," T"Ufi>'CII ou, d.", 
1·(;· II..um. 

J)er Intt8(ation.p,~11 1"' Sc-haff",,~ .J." Bi""e" 
malk, ,,, "·,,d • • nlß< Zell ,n "'n,prucl, ""nm<n. duch 
7 ... ,n~' •. r dj~ bf.,roff.nen SIMI"n in""halb lind .ulk.­
halb d .. G.",.i"",hoft i" '""f."d"" ""p;o,,"ulIgsnl.ß· 
n.hmen . A". <leI rkh>lhln& ,I .. IJI"nenm. rk, ... n'"ehl 
daher/lir Öst,"deh "nd i".bc><>"d.,e auch Iu,d,. Land 
lind Emabrun!l>~·,"",h.fo cin ,11!>,. .. n1lellcr H.ndl,,"!\>"" 
""dorf 

Im I::G_ W",Cbuch ~O' lIem J.h" IQ~~ ",,,·i~ In dor 
"E;"heill i~h," Euroll'io><.:h." A~le" " .... 1987 ".", de fe.l· 
sekt'. bIO F..n,le 19<H die 1.1I'''f'.".<:h. ( ,em"In",haf, '" 
tlntn embtllhdt<" Winschhsr3um "hne lJ,nne",rtn· 
"<,, lu \'c ..... lIddn. E>. ~il ' .lOO IkfC .. h~. in dei"''' CIß 
lI.erh,,,,,,,un&,", k' •.• fOlde.hrh ;jl . ," ,dorm, ... " l)e. 
S"men",a,kl hat lu," Ziel : 

_'''1""1 ~.' m" .. ,< IIo:" kh .. . k<n. 
- 11< .... ""1""1 d" I .... hni ...... <;.0 ... " •••• 
_ _ il .. un~ d., SI<IKIKhlan'<., 
- "<rbo""U"1 <1<. "'hm<"b<d<"'""I." Iy. 01<. 1'.,,,"10 •• 

... k, .. ,.nd< 1\<-1>111'" .~n 11.", .. hm,n 

I m lOßeM"n ,~n "C:~rxhini _ lk rich" ""rn. t,.,.ochn ... 
d~B die VOliendulI~ Je. Di"","mol klo ",i1lOIIIlSli8 f UI 
Euro"," (198R h" 199.1) fulg."," po.""'-': AI""u kungon 
MI,,", 

~ o<"'lIdl' Lu ••• ",," <1<. \\ "'><h" .... IIK~<" mll ." .. " ~,P. 
Sr",..,"". ,n ""'" Ol...a."",~".", '0_ .~~ 
O.m~" 1IJ du 'nn""""kl~l .. "'" dUldl",hnlllllo:h ".1· .... 
En,'''''un, <1<. oll,",hd,<n 11 • .., .. 11. ,n Höhe ,,'" ~.l'X.~ .... 

'" v<mu..,,,"! d< I , oB<.'""'''''''',ll<hen I'<><mon In .,." 
CIOl5<nold"""~ 'on nI. I,. oIn 01 r 



Um ""'Otl 11<","& ,u, E",I~"urr! <11:. Wd 'a!I1I,ma,k. 
,es ~u I~is'.", <.k~ Ue".t>"nll"n Im GATr ... cn"'pr«ho" 
"nd e, n" R"du"crrmg cl", AS,.,.ub'-.:n ' ,uncrr .n,u.' ,e· 
btn , h., die Kommi!$lon fUr 198~ Ag'~,",,~blll""\>ten 

foslgokgt. I", "'o"","li<l .. " wi,d In den "khsl"n J.I",," 
dio ti<"m.,n:ICh~fl .'1 •• wlch,lg. M>lIn.hmen """l,e .. ~. 
nämlich ein Fl .<h.",'ill.,u"~'I"oll",mm. die E .. "",j· 
",",urrg dc, Ck"c,ocer,cugunr ... ,."e die ll.udn.hn,e 
dt' M,I.h "nd Rindfi.;",hpr(>(!"~'i\>n und d,. nn.m .. · 
,uug .i"., Vu, r ulr.~I.nd".Sdu"l\-

(In .,,,,,m Sr", .. I,<:,1 01", ' .:og<:hc""h'", lijR~ "'.,,Ie. 
die Er~.b"l>s<: " 'ith';&ol ,,';s!tnsch.hli<hc, Sludle. $0 

" 'ie di" :'>Iellu" t " .hmc de , !;'>Li.lp .. r' ne r Lum EG· 
Ilinn.nm .. k' au. (\<!<"e,eh'j:Che. Sich, ' bzod'lK"kt) 

P,. (;~'."" ~'",,"o o.'~"o,oh • .,höh,en .,oh lu88 
"",'mir BI, un, I 1,90/0 Muf 3R3.2 M,d.~. All. undc,g' "p. 
pr:" " • .,..ioh" .... S,oi,.,un~.n n ,o c,).eu mllnrl"'''' ..... 
,." ",;1 451.4 ).I,d.S uni 9.6'Y. höhe, 01. in, VC>rl\lh,. [ )er 

1".>:1""" •• ", .uch tlc. lmf"" "" ".c". ~ng"n ,'"n, IJmf. ng 
h.tl ",11 .inem Am« 1 von je" .. ll$ rd ","'d O,,".ln auf d" 
K" " ,,, de, EG rr .!><lIc 11). 

U .. , I~nd"in«ha rrll,"" " " lIen""nd.J 

D,. i~h,da,,~ "u~u n>l;~. E"h .. idlu"8 ,", Aulk"h.,, · 
,1.1 (h,."c,C"' ",,, land ... ,"",".!'''e""n ['". I" k'e" (Ta. 
b<!llc I:n veri"""". Mth 1\188 .h., posi,lv. 0", u.~PO" 
",e, ~uf 14,26 Mrd.S u"d ".hnr "'"",ut l,d, .,~,.C! LU 
(~ 1 2.4") .1, d~, Impoll mi119.10 M.d ~ ("'3.7"4). I),:. 
,''' Ieil de, EG .", ~~,arischc" ,'ulknha"del!odcfrzit "c' · 
"nge'le .. ch n>Oh phtol , n1"'" '.,uhmen du.ch ,kn ! •. 
" ieSr nen Ihr(HI 3uf 7.7 M,d_S (1987; 7.9 M'd_S: 1972: 
0.5 M,d.S). c' ""ltuJ '''''' d"",roch lille, di. HolI'. dri 
!!",.m'cn Ag,.,d.;(i,,, ••. M" N.ohd,uek wi,., ,I,." .... ,. 
,.,hi" .IIeh 3uI ,,1\1: 'USll<"'\>Jcn.'. Vcs,"I'un, der Il on­
J."I>I:,i.hu"g"u 11111 d .. EG hin'."!><".n. ,u rn.1 auch 
d'e t>c".ht:n<le" V''''~ge mehr und m.h •• n ' Ll lIenh.n· 
dd."tiiO;ge, Eff.~livitiil ,-.,10,,,,,. Vor>ehl.do". R.~I,,­
mc,,".,ungcn in Ik, EG.Agnr,pal lllk ,ur EmdummunA 
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Der Exporr wichlign Agrarproduklc 

Im Mittelpunkt der landwirtschaftlichen Ausfuhren 
stehen nach wie vor Milchproduk!e, Vieh und Fleisch 
sowie Getreideprodukte, die traditionell insbesondere 
infolge der klimatischen Bedmgungen die spezifischen 
Hauptprodukle ganzer Produktionsgebiete darstellen_ 

1m Vergleich zu anderen Industriestaaten werden aber in 
großem Umfang (mit teilweise erheblichem finanziellen 
Au fwand) Rohstoffe ex poniert. wah rend die Ausruh ren 
an Verarbeitungsprodukten eher gering sind. Eine An­
kurbelung des Exportes solcher Waren wäre aus der Sicht 
der inländischen Wenschöpfung volkswinschaftlich er­
strebenswert. Das eingeführle Rohstoffpreisausgleichsy­
stern verlor beim Abbau der Disparitäten infolge niedri­
gerer Weltmarktpreise und Produktcrstallungen immer 
mehr an Wirkung. Die Wellbewerbsfähigkeit und Lei­
stungsfähigkeit der Lebensmiltelindustrie hat einen gro­
ßen Einfluß auf die Agrarmarktsituation . Im Hinblick auf 
die starke Handelsverbindung mit der EG ist folgendes 
zu beachten: 

EXPORT \IIC~Tt ~ER LA.~O\J.PRODUKTf : nl\D. S 
- -- -- ------ -- -- ---~- -- ---------
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- dI e recht l ich cn und ge5et~l1chcn Dc ~ 1 immungen auf dem Lc ­
hen5milie l se~lOr soll 'len - jedoch nicht mIr einseitigen Fo!gen 
- h~rmoni.>icrt hz\\!. angepaßt werden: 

- agrarische Rohstoffe und landwirlschaftliche Vorprodukl~ 
sollten bei Verh~ndlungen als zusammengehörelIder Komptex 
~ngl'~~' hcn werden: 

- rine der Verpflichtung zur winschafllichell L~ndcsverleldi ­
gllllg enlspre.chende Ernjhrungswirrsc hafr ISI sicherzustellen. 

Export nach Warengruppen und Produkten 

Die Gruppen mit der größten Bedeutung stellen 
"Fleisch und Fleischwaren", "Getreide und Müllerei ­
erzcugnisse~ sowie .. MolkerCterzcugnisse und Eier~ dClr. 
Der seit Jahren umfangreiche Gelreideexport 
(1,179.469 t; Tabelle 13) stellt mengen- und werlmäßig 
eine Rekordmarke dar, die erzielten Preise lagen jedoch 
erhebllch unter den inländischen Produktionskosten. 
Der Weinexport fiel mit 36.295 hl auf einen Bruchteil des 
Niveaus friiherer Jahre und betrug 1988 nur etwn ein 
Zehntel des Jmports. Trotz guter Marktchancen bei Ap­
fel - und BIrnensäften sind Exporte in die EG infolge der 
hohen Zollbelaslllngen schwer möglich. 

Österreirhische Kä~espezialiläten 
Die heimIschen Ka~L~ pe 7. iaht<il en (2. B. EOnmer) sind Von hcrvorragwdcr QlJa\i\al_ Dies zeigte SIch ~uch wled"r bei einem 
IIl1erna(lon~len QU;Jlllal Sweliocwern in Alhell 1985. oei dem die Produkte .. TroubiHJour" (Doppelkäse) ... Roulette" (Wei ßschim · 
melk;isc mil ROlschmlere) ... Dolce- ßianc~· (Doppelsch'mme!käse) unu .. Ysperta ler" (GewiirzgOllda) neben anderen Milchprodu kien 
Goldmedaillen erringen konnten. Vom Gcs~mlcxpOrl an Kase e.lllfallen auf K~sespf7.inljlälen bereits mehr als die Hatfte. 
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E:rpori preise land wi.tschafrlicher Produ klc 
Wen in S/kg frei Grenze 

IOS7 IQ8~ Ddr<,,", 
'Y" 

Lebende Tiere .... . - 18.58 20.11 + 8.2 
Schlachlrinder . 11,37 11.75 + 3.3 

Fleisc.h, -waren .. . , ...... . . 30,64 33,31 + 5,4 
Rindtlelsch .. - . - . . , . . . . 27.71 30,07 + 8,5 

Molk.-Produkle. Eier ........ 16.96 20.17 +18,9 
MllchlRahm - - - - - - - . 7.80 7.60 - 2.5 
Buller .. - -. - ... . . -. .. . lR,23 32.36 +77,5 
Käse - - . . - . . . . . . . . . . - 35,87 38.94 + 8,6 

Gelreide u. a. , .. , ..... 2,30 2.03 -11,6 
Weizen _. _ .. . . - . - 1,07 1,20 +12.0 
Gerste , ..... . , 0,80 1.26 +57.3 
Mais') 1,51 1.85 +22.8 
Zu bc rei tungen 30,32 30.84 + 1.7 

Zucker. -w~ren . 7.82 8.60 +10.0 
Getninke , .. 6.59 7,01 + 6.5 

Alkoholfreie Gelränke . , 6,11 6.08 - 0.7 
Wein ... _ .. - 17,95 19.38 + 8,0 
ßler ... 4,04 S,ü2 +24,] 

I) hlkl. ~l:.JtgU. 
DLidie OS,/:, ALFl.,. 

Bei den Rindern hat sich die Ausfuhr (Tabellen J4, 18 
und 19) zum Großtei I von Lebcndtieren zu Fleisch ver­
lagert. Zum Abbau des starken Marktdruckes auf dem 
Viehsektor war neuerlich ein hoher Rinderex port 
(322.550 St.; Fleisch umgerechnet) erforderlich, die Er­
löse waren überwiegend unbefriedigend. Die Niedrig­
preispolitik der EG mit gleichzeitiger Reduzierung der 
Tnterventionen wirkte sich voll auf das österreich ische 
Exportgeschäft aus. zumal 90% der Ausfuhren dorthin 
gingen. Der Expon von Zucht- und Nutzrindern nahm 
1988 auf 76.344 Stück 'Zu. jener an SchilIchIrindern um rd. 
3000 St ück auf 16.634 SI lick ab. 
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Beim traditionellen Hauplabsatzmarkt halien war es 
jedoch wegen verschärfter Zuchtbestimmungen immer 
sch werer möglich, kollaudofähige Ware zu exportieren. 
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Die werlmiißige Entwicklllng der Rindereltporlc 
(in Mi Ilione n S<:hilli ng) 

J,~, 
Zut:lll· und S(I'1I:'ld'n· 

1{llldO t L5.~fI s.ummt:: 
NUl1ril\de-f rLad~r 

1979 ... 966.47 390,06 566,72 1.923.25 
1980, .. 909.62 JOl.22 739,78 1.950,62 
1981 _. - . . .. . . 1.018,49 281.68 842.77 2.1 4 2,94 
1982 .......... 1.150,95 231.46 1.033.05 2.415,46 
1983 .......... 992,61 181.72 1.207,63 2.381.96 
1984 , ......... 957,22 207.J9 J.625.34 2.789.95 
1985 ... , 789,02 95,40 J. 925,98 2.810,40 
1986 , .. , ' " ... 698.58 139,76 \.788,86 2.627.2J 
1987 ... , ...... 760.09 137,46 1.753.87 2.651.42 
1988 ........ 867.52 120,29 L725.71 2.713.52 
Oudlc. O,'Z Al!'l' 

.---------~--------------------------~~ 
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Bei Milchprodukten war der Export J988 mit einer 
einzigen Ausnahme rückläufig. Vollmilchpulver (-65%), 
Magermilchpulver (-79%), BUller (-64%), Hartkäse 
(-8%) markierten mehr oder weniger draslische Export­
rückgange, nur der Export von sonstigem Käse (Sch nilt-, 
Weich- und Frischkäse) stieg um 4%. Der Rückgang in 
der Milchanlieferung bei gleichzeitigem Ansteigen des 
inländischen Milchproduktenverbrauches bewi rkte den 
starken Rückgang der Exporte, vor allem bei den Dau­
ermi lchprodukten. Dabei konnten die vereinbarten Quo­
ten überwiegend ausgenützt werden. Beim Käseexport 
gehl der Trend in Richtung Spezialitäten und damit weg 
von der billigen Massenware. Der Anleil von Massenware 
im Exporl sank bereits unter 40%. Im Gegensatz zur 
Menge verbesserten sich im zweiten Halbjahr die Exporl­
erlöse für Milcherzeugnisse im Zuge der Stabilisierung 
auf dem Weltmarkt erheblich, eine Folge des Wirksam­
werdens der EG-Quolenregelung (Tabelle 17). 

Der Exporl von Zucker ist weiterhin wegen dem ver­
gleichsweise hohen Inlandspreisniveau und dem in'terna­
tionalen überangebot schwierig (1988: 45.525 t. zusätz­
lich 51.941t Veredelungszucker in verarbeiteten Export­
produkten; 1987: 32.735 I bzw. 57.363 t). Durch den 
Preisunterschied zum angrenzenden Ausland flossen be­
trächtliche Zuckermengen im Reise- und Grenzverkehr 
nach Österreich. 

Die Neuordnung der österreichischen Zuckerindustrie 
1988/89, die. auch die Stillegung von Zuckerfabri ken im 
Hinblick auf die Verhältnisse in der EG umfaßte, diente 
vor allem der Verbesserung der Wettbewerbsfahigkeit 
der Zuckerproduktion . Seil \988 ging der Zuckerabsatz 
um 20% zurück, was wesentlich iiberdem inlernationalen 
Niveau lag. 

Der Imporl wichtiger Agrarprodukle 

Durch die Niedrigpreispolitik der EG und die weltweit 
massiven Liberalisierungsbestrebungen sind in den letz­
ten Jahren die Importpreise vieler Agrarprodukte stark 
gesunken. Dadurch büßten die heimischen Agrarpro­
dukte auf den internalionalen Märkten erheblich von 
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• .. .. 

• 
•• --1'"l::-

111' .1ie hOhtn f.; .. · .;ft'" " .""; lIe~"' po"t. durch die d .. 
OMr>ehußsIIU.';<)" auf dc," Fl"i""h· ",rJ Mild,~klor 
/'U,,""dKh. V,,'uEl>ark';1 vtln Ibchen fur den C .. _ 
'~id'bau) wt!-<ntlich ,. • ..,h •• !1 "Ird. 

E> kann .oc. n,. h, "noc,.,ck>Khu" hl.,""n. d.a 
,r,gnrproduklc im W." VQn u.ij M.d.S ( I </117' '1.7 Mrd.S) 
ti,,~dul,,' "",,1<,,,. die "" .. cil nicht od •• k"", •• I.II. in 
~u".,ch.n<1.m M.1l<: Im Inl.nd <l7e"" .. 'trdr.n kÖftnen 

n;. "" I,h, •· .... 1 .. I.t .... ""~, . .... tt»"'. "C''''''''''.~''.'I 
M,II" .... Ii<hlll,"A 

E •• ruh, . - ••• .-
••• '101.1 111.0 2U~ 

"'.n .... """ s..dl""h,c l. ~ ",l : <"0._ 2. _51,0 
KoII ... T ... KaU<! 6~II,O ~ 1\6._ 1( ..... 1 
011."" .... " ... 5/ljabnh ... t 131,0 Ul\.~ l.tro<U 
SooD'"" Oo~""h<. ... ~., Jl.3 "' r""hm<1tI ,~, "0.> 116.1 
" ... " .... ", .... T. I»I ~.' Jl~,O ~I·.O 
01· .rod ...... 'Uh.,"1I< So .... 67:1 77.) 8l.C , .... ...-' II.'JU ' .",",. t ' .A.\U 

A ... luhr 
1_' J .!U4.~ 1.0N,;: 1 • .krI.1 ', ... " ....... ""'- .... .. _____ r_t _ .... ,--_ .. ~-_ ..... ,-

~ ..... ullfnhndtl ",i, ' ondwtm.hol,l itho. 
\' . . ..... i'un" prO<l"~ Wn 

o.ttrre,ch ,., bei l,ra,iKh •• P,oduk .. n In hnhrm 
Mark Rull>'uff .. prrrecur. "u. ,.I • • "n Drlll~ 1 .mlllilt ~ul 
' ·tru~""".II'''pr'''C (haup,..ochl,ch C",'ri",ko "tod Lobe­
.eiluf1Jttn _on F.Uchl.n und (jcmO!oenl- b. "t",;;.~ .. r 
F->po<' ,.,,.. V~.~,tw:"""PI',""u k ' ... w~,d. ,~b<:" oltm 
v.r/>It.1> ...,., Wt " "hi>pf"n, ,m Inlond 0\1010 po .. ",.~ 
Eff.~, •• "r d .. 8c"Khllhlun, und die Zohl"npbiI3n, 
.", .. hell. 000 ;nl .. "", .. ..., W<ntw:,,'.,""fihl~k.i! ~on V.r· 
"bejlu"&lotn.u~nimft ",,,,.Ol><r ,"', 1'(1 wO! h.upt_ """"lro" "CM<'n de. u" •• n.ch;.dhcb~n KOI,.n mrd •• v.r_ 
a.M".,en "0/1,,,./1. und dem S.lIIrlc. <cvm< fu, V<,~._ 
he,'unpprodukl' n~hr O<1cr · ... ft" .. s, .. k MCOnl,..h· 
l i«t. Oie:: WtnM .. ·.,bslilhi,kch Im E.opo"." bei ., .. " . 
..... n V~ .. rIM:""n"". n:"gn....,n nu, M<'5cbr:n ... ·.n. d,. 
land"'irlsc~t'llc"'n VO<l'roduk'~ 'u W_Itm.rlo' rr.""'. 
.... Verf,,!unR lIeIM:" " .. d ci .. nichl d;.k. im,ni.~ndef 
" ...... olfp"" ... "'t:"' .. ,, ,m Impu"I."" bc.Ichl. Anl."~ 
19!18 >illd ... ~. noch "rI&IOh"",1I Ilcmul,,'ng •. n lur J,~ 
onl.....!i>ch<" VCl~,bd,,,,,,,,,,h:\C,,ff. lihnlk"" PfCl>' 'O' 
...... ,.,,""" .. fU'"half.n ..... .!ar. D>< o;"kr,m,n,c,,,n~.n 
_ l~nd" ,nstllaltl00:hen Ve"'rbcn"nppmdukren du .. k 
" .. ren •. u h,," ... Ro/u",ffp,e'~u>!"'><h bI;~bcn aber ,,·ei· 
""h'n bollchtR. Oi>en1ic< ..... rd.n Verh.ndl"n!_ • ..,;. 
loCherr dr:n EFTA_Slaal.n und dc. EG Kommo«,on liber 
c,,,. I brmon .... "' ... <kr ......... h"plunp!><d'"IDn'<n bot 
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'~"l"':"."I"_·I~""'c "',.nIc"'l-l_~ ....... ",~,I 
Itl' I", l'ToIo~nll 2 ...... I ~,~_1MtI 0.. ... 
I.",h 100 ... f",oIhU .. "il)l~ ....... "bfodt .. .,r.h." fu. 
d,e .... whf:" ... ""'.'hl'~.,' de. I .be"""'II,I,,", ... ,II« "" 
Aullo: .. kln.so'1l.1 ~" d~ ''''''''''U''''., O".P .... 
.. ·.,1 ~I",,", J>r,~t"~I C '" "011\< .. "" .. "'" lohe •• ,,,,,,,, .. ",I 
UM UTA, ' ·U "'.1, ..... _k •• 'ne.., 1toIt.IOUp"",­
~It,dl , .. , ",. in ,h"",. o,.,holl .. "," "',J""'",,"''''oohe,, 
\ .... rm<~jlo, 'r , ........... 1''' tkt "'"'"" '· ... dOl~Ir .. ,I" .. '" 
lirh ~ _h M''''' und .... . 11 lit. ,~.a,Wl1t''''' Jalld 
.. "I""hal.h ....... \'" .... 00.. ....... (7..uc1o. ... St .... ~ •• \I,kh 
r""'''~'' \I~hl. \ b',r.tr )- ....... d ... "" ... "Io, ........ dn 
1H,la"u 8c1«h"IH...-..,."" EO IIH do1I '''pom.<'''' 
""lI""obc",, .. lI"Io>I.,l/fII''' .... ''''''',"' .nd d", fu. " 
pan, ..... A~n." 1 ... ~"u .. l .... "", .. 

o.,ulhch ."h.,,-..... " "'neo A ...... 1><. Ik, T .... , .. 
1 ...... \On"'~1 11<'. 1~",,,~,,U_l'~ o",, _ 1%8 '"","","'I 
H,., ","trol., obi Dofl.i, '''' "..a."h",Mlc-I 'Il10,.,. .... 0:5 
MM'~. I)<, tl"rk .. V"ckirh m" ..... I l i M' 11""", 
,~r t,~ "fl! IlöItfIH o.fl •• , "011 '~Ol M,o,S Ikl ~n 
.1." ..... " I><l,.f. Ik Io~" V C'~1 I",,, OInlN" ".JOI~ 'e"- •• " bl 
,I('~ ,h~er ,I .. (;.""",,"'''';' "Uf<h die I (; I lAll! 
M.d.SI, ~,l.,,"b<I N"h, ·EG S'AOIe" '"~ ~;t ,'ue."h.~ · 
dd,hllo .. , " ~'" ( • fl,480 M"I.~). V.tt'~,~~, ","n di •. • 1 r· 
t>c~~ml"d lk. P'OIultoU 2 w~w, In"e>ll"W .nl' <km 
\'01111''' , .., ;>1 .," R"dJllln~ ..... l)eI'Ll'.' ~m S.l'" (ni 
.. cli,,", R.., ...... ",.n _hn "na ,k .. I""", ... ml_, ... hlcn d .. 
(Jcltlftke """,,011 1/..<>I1t" ........ ..,"' ... n_o~ .. nd n 11:1) 
"'fJ. 1><, .so""" dc. " .. b .. " RuM,offl".,,,,,>t!k,~h hum 
.... ba .... ,ni. "eil' dM Ue"'" ~""',, <10:", ".,.,.hl 
• "" JA'-(k.. d".~1nl \ ... pe",. .,""'...... ....a .. -..s' OI I~>en 
......... h .u.. _ I I 1<188 fi"trl"hn •• 1 b.""""".n. 
1oI1s~ ...... t>c~h, ..... , .... 0.. T .. 1Ml _ t,len Ce· 
..... "'If"'. 1981188 ," pk>cb n,.h, bo<, uh .. ,,,,d doh", 
du ....... m '~' ... "'hba .. 

In • • \ulknh~n""l mil 110" 

"tt PM"'" K .... J,,"~.u .. " ... otUOlnl ... l1nOpl IIlh". 
_h '''>eIM ,.h'.'an~om r",hu 801.10"", In <1<1 RaU""I. 
",",,"li und """'li tu •• ne", Rü.,,,h •• b •• uch "'Ift .... trI 
"h"'U~ob und llobpl<t". n. Du,ch .,"" s..;,lo.U"llI" 

.... _-~--
I"nltt>cr 1l1li7 um 2.1> .\100 m' n .... I,. d ... S_h.r~n", 
hul....:ltfl.""'.o. PI ... '01' J.n:. .. nd •• ,,,,ich,,,,,. ",,' 
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Itt>c ....... Ik~on:t-.n."" lIU,] ,.hn "," im bh .. 1'17<1 
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-'C~ .... 
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Ion .... "" .. ,,""he .. :>:_I""h""lh<~ .. ",pt"''''''''', c, ... 
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btI ... , in, Du,."""h,,,n ba.i" ~JS" dn <"_on, •• , 
b ...... 1>ct.. I" 1I, .. bl .. ~ .uf~ .. KR"." ~"'" ...... ·uIIJ (u. "'" 
'.I'IO'Ju"" oie. &o~rrtl(hn.chfn ~ ••.•• ~ ... " .so .. , 
,,""m N .... lrundhO ... k .""h "" _ , . /to.dd><hn,u 
..,I"""""" ,n dlCOClo I ... nd .. "'h'"I-

In ""rd~ .... "b ........ ~ dtm tt.lCMd!I'" 1981 r~. 
.so .. U"l"c'bo1OllC~ i" ..... l!SA 1981 ... koth ... II.",,~ . 
P .. .ru ""1K .... ""n_ K.""" 11 ..... tArn .. "'." J.h ... 
",ne Schn"'hnlrl"<IIIOI~"o" b .... d .. "'...-'.M!oJ'''' 
un """«,,,,~II"." c, .... ' ... " •• 01", ahn',,_ M ... ,. 0.,,,,, .. ,, .... 
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Oi<: !C."",I" 'un lI ul,. 

Mu ~'I2.~OO Im ",,,d~n I~S~ 3u$ OI'~"tlCh nUr ""' 
0,8% ,,,oh, Sul<- "nd ßm",h"l. al. im V"'Ioh, au"ICO­
luh", lI.hen ,,,,hm tl"bo! S7,J'" ,I.., (;"-..... m'n'e"l:" 
(. 7.0"'0) 3,,1. l~i den S3ddhol'.$O,"m~",e" "'), "ur booi 
F."",· unJ Schk1fhnll mtl I ~ S.!lOO Im ",n~ 7""",.mc de, 
L,d<t1mgen. allerdings um lU.~~ Icmos«lIcn . V,," ~I 
I." ."Je,e" NaJelhul"'"lIlTIcn'." ~ ",J. we",~cr ou.~t· 
l~hrT 1J~i 16<h' II~IICII<,ntm 11"I,elllsehl., btdeu'.' 
d, ... daß Je, AulCil JI:> im 1"1.,,d H'.' b<,lol" u Hol""s 
'''&'"Om",O" h'I , W., ... d., &e"ngu ... S .. ",hf,.". allf 
de .. Ober •• cmli,~'." "'u,Je ".il 170.300 rm u", 1.7% 
wen,!!", N.dd"'~<tulldh"II "'1"""<11. Dio Au,fuh,.,,, 
"')11 Ui'''"gl''''I''n ,,"<l "'-C".' (--14,1"") !I~r~ '""lCk· 
ge$"u3e". Wold"'''ßc,,- "lid (],,,b<nhol,e ' I"',le lo~"" 
" ... a, IIn,,, dem VO'J.hf.,n'~n" (-1,8 b,w , - 1."") f),. 
L,ett,u,,~en ~"n U"hnrodhol. tr""h,.n skh <l~Re~~o 
um 6,~. "e .. ,,,,1 •• "",,h~t" "Ir G •• ,~ '"(ln It.ll"n .,,,1· 
~~nomm.", Die 1l,~nnhol,~">luh~", /iI. <li •• bcnt~lIs 
holi." ~I, Haup'~In,chm,:r luns,«I., .~,m ,nde"cn >Ich 
fa5' Om . ,,'. , 0.',,(1 t Ij 1.2""'), ~"'~ ~~g~nube' dtm r U"I­
l~hr<.Ju,eh""hn;II'>1 CI!! deu,li"he. Rudga"g (....sS.O'f..) 
~,nB'''<l<n I), . E,f'O"<. '"(ln! bdsu, nnd !tpr.'"!<lhol' 
" ,lI tn h,nge~.o um 39,4"4 höhtr ~l. im Va'lolrr. dobei 
"u,<le" """h I'xlim "m 42.1" , in d,c DR D um 15,4% 
m~hr ,<".r.11 ~IS I~H7 

S<"h n i" hol,., poil 

D"'<!$Om'." Sch"irthal,.usfuh,u 1tl~"n 1988 e,,,'" 
~"' ''cn AnSII.; un<l " .. ,." ( .. hne bch",lC"'" K. n'hnl, 
"nd ohot Sch"'tlltn) ml, 3,9 MI" m' 11m S, ~"" Mht. 31$ 
i,n V"'J.h, (3.1 Miu.m'); .ie I,~," dab<i ",,' um 0.8% 
n""" d.m ZohIlJ.h'~mllt.1 n,. !1'l"'rr. ' "{In i"i . d.l­
><hn il1h oll (tinOC"hließllt h H"belwar.j t, höh .. " "th u'n 
4.1 '(, oul 3.825.600 m' u"d ,",',e""n <l.m,1 <In Plu. ' U" 
\ SQ,OIlO m' .,,1 D,< Lid""n,<" noch !,"I i~n .".",h,en 
,n,le,,,,,, Zu".hn .. UI!! 13,6');, RdUJJhö),e. 

fl, . Ud<",ng<n on don ,w<"",bI;I't. Ahn,hm.e lu, 
Öo!'orltirh;sehes Nodel!ol:h'"lIholl. die 811'Idcs,epublil 
Oeu'><:hl.,,<!. I.gen aur V,,,,.h,c>n,,'uu. ,lee urne .. ". 
, .. I '·.nnl"d~". , ich ""I I Z,(,,-. (!~S7' lJ.3"1o) Um 1,lI"'­
böh.,~ Ei .. kiiufe IOI'.'C dit Sch,,·.i. (Expo'I~"leil. 
S.(.I%), .ueh (l,<.>l\h,""nn,o" rn""!l um ).l'llo moh, .1. 
I ~87 , d~, Ilol,l;><d,rt d't ... l~nd~$ dO,I'~ tu' IkhCb"ng 
de' Folg<n <11\"' Sl",m~.''''''uph •• ·um O~,,,bc:, 1988 
",,",,,, ".'80n I),c bl"'rt~......:h Ung.m hobtn Ikh I Q/!H 
m.h, .), " .. dop~l' (. 11~,2"'). IlI$&<"I:Im' is, 3ber bei 
<le" tJcr. ,""~e" "0" l'odd><h,,"I!r<rI,. In europ"i""he 
!>".«n "hno lto li,". <l., H~ [) "nd der .o;.:h"'tI,.'n ~ fr<~­
g.1"11 um 7."'" .iog.' .... " \ E, poJl."tcil ; 4.5'-'. 19S1: 
5,1"I.~ 

(~r,,1Ic Llnbllilon muß,.n \ u!J8 <l,.I )be".elld .. "n~1I 
hinoth"'.n, die· gegenii!:><. <l.", V",j.h, uu, 24.1% ,Ir· 
,,,<l.g"'gcn. Ni.dng< Olp'<"" u,,<l ... ,h ImIKlfIbt:. 
!.C~",n~,,"vn, ,'on d,ncn 3uch S<h""'hOI' btrroU .. n "":I', 
ließe" nu , KtI"f~ '"' Doch ,,! J .. """" lid!>. , ,,"'.,e,,· 
diS<" Ik.I.,I ... " . l.l<. 1_. po,"nl~1I ,Ier AII.I"h .. n .,n· 
!.Chli<'OI, ch J~t ~"du"gen übe, it~lre";loCh. "lid lugosla· 
",i..,!r. H.fen ... m",d"" .... h oul SA% (19g7: II.?<I.), 

(),. ! .>.f .. "n8<n In <lr:n )non lielen ,bbt:, um meh, ~I, .,n 
Drl" .I . /f"C n~eh S~udi Ar.bien unJ Lib}e. um d,e 
H~lrle. 

I",&",.m' •• rscl\ob<1I $r< h ~,~ N.dtlsc.hnl<tholu, · 
por« ",.i'e' in Ricb'''H~ Eu,ol'Ö'sc"e, Gc,n~ln""hah 
(1"(;: 85.3", U'" I A: ),iJ':'o, lIbf1g,,-' 1"",'1'" un,! ()",block: 
1.3",,), 

D,e ,m " ,,,,,", ... hohen n>eh I'x l,<n ~<f1"h'cttll A""ruh_ 
r~n ,'on beh~~oe", ~uhol~ h~btn c' '',,~ ~bltnomm~n 
( _S,S%~ die ,." m~h, ~I, oc, H.m.~" i •• lrcn,,,,h. ,\1>­
"~hmtr S~riCh'~,(~ Au,luhrcn "0" L~ui)<chn ,,,,,,,ll ~r· 

l,bltlt" sieh Uln J.3'r,.. 

Il", In'po" e ' On 11 01" 
r, , ~ r",d,,~, ,,,n ... rc,~c,,,n, ,I~, ~"., «"h,,,,,h.n ~~ •. 

indum,e bei ~"' mäBi~ hDhec~,n in!~nd,sch<m s:lg~,und · 
hnl,."fkommen /"h,,~ 7U ,\ct Ixm •• ~~n> .. 'e"e" T.bo .. · 
ehe. dJß O .. errtie h btl <l.n t Ulopaischrn N,d~I",,· 
run,lh"l."ml"'fI."",n <lom:" dlt « .. e Pn"li"" ei n_ 
nimmt. VOn d~r ~=mle"rop'ischen Imporrmooge " ,ln 
5,9 Miu,/m e",fide" 1,7 Miu.r", auf U>lcrrcrch;>Cht E;n_ 
loh .. n. d" "'~",n 9,!'I'. m.h, .1' \081. Wo"m3ß,~ ,n<.· 
~e,' die litferun~tn Qn i"iod~ls5gtl1mdholl IOK"' um 
11 .2%.. H.up,licf.nm' w>, Jie fl"n<k>,cpubhl Doul><h· 
I ~nd (51.3"1o), tefolS' "Oll der Ud SS l'l OO, I'!'.), ~U! d .. lI.h.,. die J"ppcllc VOli.h , ... m.,,~. ei"~tr;;b'l "·,,,dt. 
W, ,,,,.h'n ~.,mind~", ,,,,h ,I", .u, <1 .. eS:< 11 ""m_ 
",."J. SIId.lsa •• ,u"<lh,,l., ~in AII,~il fiel 3uf 13.7%. 
D,~ gu' ~ KunJunklnr auf dem I'lrp'''. und ?..r:II>1Qlf.el,,,, 
h<6 "ueh Jk Ii ,nloh~n"n 1'=,. un<l Sthl .. fhol,",,' .. d .. 
,,,,,".h,,,,,, ", b",<bl~ um 2 1,0% h"belt Nodcl""blcir· 
hnl'·141~ 41lU I) ""d um 31,1'. hl>h~re I .>uho<"hld"",",· 
i",polI~ (455.000 ,j. fij, Sadelholl ~"'r UnK"n d., ,,·i( h· 
"&"e I".ruo,,' (An'c,11S.S%). "" folg'en d,e RunJ .. ."c_ 
publik (24.-1'1'.), Poltn und d .. DDR 111," b .... I ~ ,1,. ) 
Da> lou"",bl.in",l. ""mu"e .. " H!ilfl. au, de, 
( ·SSI!. Ilrng.,.n Mhm,,, rli. l.~ub",",lhol .. mport. 
(.i,,""hli.BI;.~ d., Wei chl •• bl"""hol .. !) ",en~enm"ßil 
um " ,:;%, .. ""m,,ß;~ um 0,8'1'. oh, DIe Brennhol,iml""I. 
fi.len .... lm31$ $Cil 1981 und "ohl infoi,. d., milden 
Wiue,,,,,jI, im W,"I., J981/8-8 und des d'",;1 ,-.,bu"de 
ne. EW.t",.n l;.,zan,.u"l:-,h<tb,f"", g~g< n "Ix' dem 
V"'J3hr um 1 L1%, 

Sch" it I hol,i '" p(>t 'e 

Weg.n des >eil L Jhncr 1988 in Gelru"1 s,.henden 
lIeurn 7~1l,.,,r,,,,h<m .. "Inu, e," ge"'iohl>m.Oige, V,,_ 
,I .. eh du Sch"irt h" l"mpol1t mlldieh , w~II.,b 198X ~uch 
Hobo:l,,·o .. e in den Zuhlt" .,ubuh." ist. E> ~el.,,~,. 1988 
um Z.o,," m<hf 3u,lantlr""ha N.tk:l><'hni"hnl~ """h 
OI .. rrt«h , ,,·,,"nlißil ~""u~r1.n st<h dl< Impo". ~ 
do<h Um 14,8't'o. Z .. ·<i DIIII<I d., ,u'R~I(jh"." Me"Ae 
.!amm'cn ~u. de, esSR. .leI ,'n,<,1 de, SRD bclid ,,"h 
""I 13_2%. D~< hOht RU'ho".ong'b(II im InlJnd roh". 
",..I" IIU' 'u don bt:mt> e,,, .. I,,,,",, e.huh'e" Au,ruhr.", 
""""'m <lud!<_ ~ueh d"" bc'i",".gen hoben, <l.B cl .. 
lb:~~ul "nd Sl'ftißelhol" mpo". um .in Vie,,01 ,u · 
ntckgeg.ogcn "n,1 

" 



Die Agrarslruklur lind ihre Veränderungen 
1);" Ik-lkll'"Pr; d~, E"'~rb"" ... mb;n~l;un 

,'" Ikncbl Ilbtr doe U,," dt. &I~' .. i,hh<h.,. U.M 
"",.d .. 11 1986 ,,· ... Ik ~"'" d,e E", ... ",Uu~"cn<l;. ,n 
d", u." .. t>.,."uk'ut~. 1\l7tJ und ihre r~I", ... k l)o fre 
, ..... ",u." bc ... "I<I. 00:, 1u .. binl .. w Eno .... b "". do, 
l ___ ,rt~h "'. al. \'0 ,"..,,,.1, .. lind hb< ... f",,,, In 
dftIltultn JahfUhrUU .I,.,k .. 8t\k~,U"1. 1(''""01>''''" 

A ... !km E.o."f'""C~ fuonochunpp • ..,..lL ,ur Et­
"nW_I!IoIII'- _R~ CU ..... tu.""" R('Wa,e!> 
ho,.MI .. Oll Far. Slruet ... n Md PIu • ..:Ii., ........ <km 
...:h ""IM:. ..... _eil 1:( •• ,-... _ .. ..; Jw:h .. "" 
s<" .. ~ ... !"oi"C"A'" 0..-,,,.,," Mlti1oau. '''lU 
.......... ". cn.Ic e.p...., ubc,lhc V"''''I<I'''''C und",,_ 
do"' ..... IX, ~.bIt_boul_ im inl«Nlionalen 
VnJ!lcICh '01. Ab. _c .. coclltvhn Pn'J<"kl"" .. ncr fuh .. 
d,r ''''ndeu .... aI. fUI 1J.r'IbMM'tnfra;o:n Vn',,~"c"unl<n 
In ~i ........... b".,. SI<id~nltjl:i~ d".eh. 
~_"" ~""'I<~ ..... <In I't."..,_ .... 0, .. . 

•• 1 _ .... _ .. -.. ...... IooI\Iot ........... t.....""'" .. ......... 
...... ___ .. ' •• , ........... , R.~lou ... ......... _.., _10<_ r.-..!It _ """""""" 
... _ .... _ 100<_",, __ .. _~ ... ''-'''''''' 
-,~,_ .... -..-_.,,,, . .. ".,. 

Mc_h"".", •• ", _ ......... . .. 5o'· •• "',. "W, I", .... _....... _O'O" ... K~ ................ iiII d .. 
... or\cloo . _L r. T __ ZcII •• _) ._~ 

1'.,,'''''''' •• 0-.<0 ... _ . ...... 1< ..... 10 HooI1>,_H ..... 
.-. 11\. t ."" ......... Öo\<" ..... ~,()u- "'" _ Iloo 
Ikil,~o u;".. ................. , . 0II0r ....... 10-"" "nK"1<I<I. 
I .. ,,,",,, _ RoojL''-lI __ ... . 

I. C,M' liIi oll< ""Ii' .... C_ .. oc. .... II<f .... 11<_ 
..... "I"_ ....... O'-'~ ......... ,..-._ .... 
_tw ~_ .- _" ... IYIII ....... "",.orl>, .. 
__ • .., ~.., .... __ .. Al .......... _11-
, ..... H ..• 'po.oo..,-... 0...... _ "'-
,....--. ~ .... (" ............... -~_ . .----
"' .. b _ ...... ,~ ....... '-' __ ,"'_ 
\uII z. ____ ._ "' ......... .... _ """'t 
..... _ ~ ..... \"c .. _.01\1.~, .... r ........... ,a--

llnoiKkr.., Intt.nIot ,n (10. A\li"~"""J plr ... n .... , 
Mo""" MlIslrdoko,O<h ... ,"'. K.,"'1>0 ..... "'" ~.ndlo.tk .. . 
'."'~.l •• n. ["li ..... 1)'''' dn 1 .....,"""'~"'k ... l'el,' ",,~r 
dtullkh d ... un,.,,,,biedlrd, holtet[ (,.k, b<" ... tolichm) 
1'.''''.,Iloq'''Mcn COO'OOC""" 1I<: .... ""","eil EM""" .... ' ....:I 
dI'II Mh ..... fIl!lc1u ... (übe, 1/, Jlb"" .... lIe,neboIt.". 
E> ~"" ouch er.., ..... d.I.dI"'h .. "1odo """" .: .... "' ••• 
I"", ...... ~, __ ,-""p.IIU ( •• _rtootr .. bI"'''' 
.. I, ~rodwt'l1Cbf"iclle-r Tit"k~I'J tIO', .. Be"oobl-Io .. tf 
(17.'''). DlFI<'" •• "",'U nU, ........ , • .:".1,,, <In Ik-
" .. 111'." .. ,n Ci ....... ...,11<: .. " ........... n In <In l,andIo,n-
>(MII mll. "'n" m- cl ... , o.tk,belrl.bI",hm B<1choll( 
~ ... ,~ ".<I,!.I,o" {5,l'!lo}. 

r.,... .. I ... ii' iSL'·i' ", .• U •• "".lb .. ,iI . ....... 
(,m ".""" .... 1.10,1"" "'he.) '" .. 

"."., .,,- .-• .", """ ... ,. - ,- ,:".::e - "- - - '- -..... _, ... ., , , 
'" 

,., ~. -llle,...."", H.! 11.' "" ." '-'-' ~. 
_ .. T .... ~'" HO .n ,n ,",1 ." ~q 

,110- Pt ....... " 
" • ...... ,I»f.h' •• " ... "<. " ll.Q J'.l .IU 61.6 ~.1 « • ' "ni ..... ,,.,<" 
I ' .... iwl ..... 1981 •• o...:,,< .. ~ ll.q •• ., n.~ • • • ', .. --.. .,.-l>_ .. ' , .... -.. 

l~, ~o"'" "'n,ei' doI, " ... Pln .... oh ... E""",boIahjl 
l~1l ()(U,,") sol>! .. " .Ik ... J'i'''' 1'",,,,, ... n. <k:n:. 112"1". 
tIO'S<'hlfoi,unl d,e ""be', I .. 1I, ... loal, ~o ,,"" die nu, in 
e",em ~""'l!<n "''''Ri"B '" <lc, I.oml,,,,,,><h»/, m" ........ 

"" N""h 1Ie",li,'h., ."..J d,. U" .. ,,,,,',,.d. '" 1Ie, ,"Ik. 
k."<bllc .... n 1 ' ,...-erbo'''I'tk~" ''''I,,~<n M,,,,,,,,,, """ 
F .. ",,, . Wihrend d't MIMt' (de, la",h.i""'h.flhchC1l 
H.""h.II.) ,,, bo:od<n E,Iochu"lPoop.wom '" ,d , ... ; 
l)""d,, ,_.10.110 du l.nc!To'!f • .nu./, I..-hm 11o" .. k. 
Ilbe ... " .• ind .. bei ""11 F ..... " ''''' .d.';11 o.iotel. ~ 
l1<l<"1I",10. orad .. , ..... II., M .. ".r d<. I """, .... ,"r"" "'oe' 
o.ich beWNOdcn Im v •• ,lekb~" Ikn....,.m'tnO.kcl\.h'l 
.ho" E ... c' .......... '." ,n o,'.""",h. So Ir,,~o d", E, ..-t, bo. 
CI""''' Ikr ~b",,,,, '" <lrn , .... 1 .. "" ... 10.1'11<10 .. Ii.",h"_ 
I.n de, "",,,lien RfRio""n n"r"", cl. 7 ttb 10"4 """.d.", 
... , .... ",10, .. '1>0: .. o..n:~""hn"" .. ·~" (77.~~ hei d"" 
fh ..... j:tdo<h um 2~ toos)Q'l(, "n'e. <:lern Vfr~klt'wen 
UM""). 

110.,.,10"" ""'" d~ Iond"''" ...... III ... '''''' 11.,,, ... ,, •• '" 
"'.lIloo~'" d.e in tIO'odtn Rt.lonoll ln ,d. e""m o,illtl 
.... U ....... k. de. IktrodJolt"." ... 1 .... ~1Od '" N . dc. 
l /im. de, IIlw~'" deI lIt",ellI' tI'el urododer 1'M 
"" .... " ..... ""'fldolr'lo e' .. "'bol .. ' ..... In ci".", .. ... 
ktt rOll ......... '''.lI<:n I I~u"'.II~ 'i",1 .",I~ .... ..,."' .... " 
ob er. Bet"tbsk" .. ~""pn. (1100 _101. Söh ... r r /lch'.,) 
..lk.htn",hl,ch .' ........ ,." .. Nu, 'n ."'c, ..,10. BC''''!'''' 
lIJol.on .kl'","''' " .. 0 I'.,..,. .... n Im .... 'flblflt hl'.n 1\1 
I«;'" h,,,. P.,>OtI1ln Ila ... hllle.a..c..,halblk1ll<"" 
b." _~if"" (I:l'lI. '" Re,M'" WUI h,.. I S,," '" 101o""" 
Soid ON) 

0..... huhcO' ........... bruoclol"'tw. 6tKh~f"."n. 
........ ""h Oll"''' bue ...... l'Itoctwn Me ............ 11 ." 010:. 
" .. rn'"". de. H«b",fI oM1 b.to",mcM .ot<kr Nach 
~ ..... ~d<n Be"iri<Ik'lnc,,~.dll'" t.an.J-,o.",. ....... "1"''''' • '''''0'''_. ~ 'n .... Me""" Wut .. ", 
In dct ~~ Sud 0.. ..... tl",,, Anoeil.on ,,'on'I" al • 
U .... oie> (" ......... c'''~omm~ ... (10, Ib.,".he. 0.. T •• , .. · 
1 .... lllu"I""!t 11 "",d.rtoo.hllfe. "M ~I., u"te' EI. 
K~I"B de, 1'I: .~"""""hlu",,,n. ~,,'.) m..:he" .. ,.<Iuh, .,. 
........... ~ ....... " "',,,~,I_ ...... ""'.IaI'e""".""M diC 
l.on~_ ""'" .. awllcobe1'~ICI'" IJ-.o;.'b>.l~d,ke". d,. 
ba ~ ob ("_, .... ~, ... _ ' ....... 1)00: ",Bk ..... . 
.... ........ 11n! ........ V ... m.i' ..... ~ ...... "iouc .... hl ... "'" 
I'I-odooll • ..er ........ ic~do ..... MI n"p .. , "'., .... ~ 
'cr-JIC"l .. d", t"'",,,,,hoak _I. ....,ocIiro ..... _ 
,.. .. _. _ •• wa ''"' ~ Geso .. tei .. t __ ' '!ir •• A 

, ...... IMI,orlM: (J, B. Be .. ,cbr "''' G .. 'clx·"",bt,~uot! 
_.IIc,nmc .o" \'c.hu/ .... It-l..,_IociI.'~. I_'~ .. 1 
k~ ... n tbo. er,...., bnlo ....... nsa .. u d,e H)~pL~;n""lt 
nlCOj"dle dl'>leUe". 

U.OIS • • _; ' l l"'" cIr. t:,... • • _bIoi .. 1ooI 
(m '4 .Ie, 110" ..... ) ..- .--- • • - "m _m, .. ~ - ,----, 

~-- '" ". Il0l.-. .... -........ ~""-'" M' :1 .• 
1:. ... _-.................. ,,. Il.~ ........... ..-. .., 

LIt, ... boItol .. <lw_ ".1 ,,. 
~ .... _ ... , _too-o ...... _'lr __ a.p.., ,j.7 '!IJ 
.Ilt ,,",,_ '''''' ..... 
0_ .... __ ~." •• _ •• _ 



Ei" komIlI ..... " Id le .e",..hicdcnt< .:ipkulII"l< .",,1< .. 
(g~",i .h'~'~ Ou.ch ... hn"" .. ""c '" '" d", c."",m'<lnkllmm<n,) ._, ."-- .... _.- -- ,,~ 

_. 
,~_. 

1 .• ' _"" ............ -_. --~ 
_ . .- -... ~_ .. 

I ~." ... ..-......... 
R EC10" '" EST tSaI ,bu"i ! o.i ,., 
RECiO~ SUD·OS! 
(S"_ru:~I<l, Sa-.·s,,,,k.) 21.1 " '1_--_ ... -... ... 

o)~lI, _"",_(""~,,,>. __ ,,, ,,,_,,,,,,,. 

1),,, Erwuh""mbln.,i"n .. , )<d"nl.lI. In '''u'tm_ 
IChv..,ch.n R~gion.n In ös,~rreit:h "'ie auch In ~"defen 
ünde," '<tn be ... ,oJcn. tmll<:r Iktl."'un~ und ... ,11 
clnen w"""ntl,.h~n '''''''3& "" S'3bll",~nlng ""eh,., 
Retloneo dar. 

Et1 r'dgj kr~rl und Vfr5chuldung in der 
l .... nd,,·it1S<"hHfI 

8<1''''. ng crl nop"'h .. ""h., 1Ic,.i."" 
Lin •• Un" llU<hung VOn litt l.itndwln""h~lak.mm.r 

Iilr OberÖ>l.rreich "nd dem >lali.,il<he" Die,",1 d.; Lan_ 
tle> In 163R Ikai<:! .. n """r ,I,~ ""'0Jl.,kr,,!, do. I~n"""n_ 
",h.hl'ehen lI<lfle\>e in OIxI"Ö$I.r~i<h l ,n Anl.hnun& 
an die in dei EG pra kli,i.'len M"I1IO<k:n IIlCh SIIn<J .. d­
ded,"np""U''',en) "",. d~8 ein lil!eITll""lIcnd hoher 
Amell der Il oup'er"'c,b>b,',;~be inlolge SI ruk'u, ,,,hwii· 
ehe lind gcnntC< 1'1"Odu~II0n U"lter".dlt,nd. Em kom_ 
men aLlS Ikr L:lnd und For$ll" l'~h"h eniell. Produk­
"Oll>' "nd .il\ko",m~n...,h",,,,,hc fl oup'., wo,bobe'"."" 
~ind mc,,' Ik",e"'" m" I n.· .. ''''<>n._ und Fin~ntl.runp' 
problemen "nd ein~n, üt>t.durch""hniulich hOh~" "nl<>iI 
an Frcmd kapllal. (De, n""h ... hend. &""8 """ Inhalt 
~on lI<,., • ...;h" lnnvn .ul Hunde' · und .... 11<1...,btne. ) 

.... .plt~ 4H F .... OC,~,.rl .. I. F;C,_""',;,w" 

Die Ikt,,"bt.smlkm.l<uk'ur ha' .... ""n Ikn ... '",hehcn 
S,.n(kI1Ivorhjl!niw:o 1I,0lle Bedeutung lur di~ Produk · 
livi ... , d .. Beifiel", ull<l damil.ul d"c".iclrn.rc Eln kom· 
mcn . Die ubllchen S,ruklu"'e"le,cht .Ie, l..ndwi"",h.l, 
in den europ.i""h.n Und.", be.iehtn .ich . ul die Pr.,. 
du kliumk'p",i'i' Je &tneh. ,,'ie hewln,eh.f, ... Aa.h~ 

Ti.,oot".". A't>ei'5krähe .'e. Die Ilinkumme~'git· 

-RltIl 
F .. " .... "'~ 
" .1,,,,, 
N .. <I<~._ 
IItlg" n 
~. ","bu'l 
O.oIIbr".nn .... 
1,1. 1Id 
D .......... 
(.) .. « 11<"""" 
EO.,_ .. , 

S<h ... ,,·) 
o. ..... l<h •••• 

d,,"n 
o...,Ij;,,, ... <h 

a.y"," 
',-", ... , '.~." 
" .... 
" ... . , ..... 
'""" ., ... , .... -

--,--, _ .. 
16,Q 
~., 

.. '" •• 16,1 
1~,1 

31.S 
69,~ 

2l,1 

'" ,,' " .• 
" " J 

11.) 
1 • • 0 

~ ..... .... . ---- .. ,..--,,,,,. • 
1$.1 ~ ". n .., n 
10.) " 21.1 " ~, " 6 1.6 .. 
IQ.O " !~.~ " , .• " 11.' n 
I J.~ " ., ", ... '" 1:1. ? " 

... ' 0,0 21,~ '.' 1011.0 

,., ~0,2 27.1 
" 

100,0 

bl~~CII dc. FIc'n.be kOR n ou. d,,,,,,n Slf\l ~ 'urd.'cn nu, 
ml, "In ... h.~"kun&.n .blle"'il" "'.rden. ,,'. ,I g,n!!<: Uno 
lel..,hietle im An,.il!ln E;~.n_ und Pa<hln!;.:hen vorh •• · 
den ,ind . dIe ""'"I>" untl ';<rt",hen l..cl"un~cn " •• k 
dill.,i .. en ""d '0' ~1I.m Ik. An,.i' .n Zukaubfu" .. 
...h, "e""h.«lc" "I. 

Uie 1I0"rcb<.\u"klur Ist. wi~ 3lfCh Im v",n,n l\e<lChT 
1987 aulge""i~1 ",u,d~. im Du«h..,hnill Je, EG. böon· 
dcr< ~h<. in de. nt;retllchen EI ;.:;,~", •• " .. .,..n,heh ",n . 
• 'i8'='· ~I, In o..,.".io"; IIU' in ""n .iidou,<tp. i""h." EG· 
1.,",lem .. nd dIr. 1I.''' ...... ,.nh<.'' •• ktelne •. lJi •• cI.II, ,.rln,. A!lCh~nOuss,."un, J" Betri.b in ös",rel,h "',rd 
du,~h don W.ld""."zdet mc,,'cn Hul~ cl ...... ,,·,be'><:II. 
7J'Y. d~, haue,hehen !I."ie"'" "",I .. "n n"nheh WAldO". 
ehen . " 'ob<'! die d",(hloCh. iuliehe W3ldtl:\<he je 11 01 In 
o..lmci.h 1.3 h~ t.clf"g' (uhne C",ß .. " ld. ideell. Obe,­
;;",,,,,.h 4 .6 h~) 

Dio Un,."",hi.tle in den du,d,,,,,,,,,i,did,<,, roe",._ 
M"nd."g,iil:!en .ind "e",lieh. """'ndo .. <le, Am",1 tI., ,n 
GrtJßbntiindcn ~eh.lrene" Tiefe. Wesc nlliCh fil. de. 
klemc" Antell . n (lroß""'.'~ndcn In o.'CffCIOh . ind die 
.b 1!I78 .inithlhrr<n und \p.'i'<r mchrm.b 0"'1:<'''''''''. 
Ile>I.nddobt,g,""'." im Vid,"i"""hallsg ... '1. Di" 
Regelung h ... u, ." •• ,. und .iedlu n,.pulllloch ., ... ün .. h_ 
.. n Sieh.run~ der Vel<'dlunl'""n""h'h in biu • • hohen 
Mille!· und Kle i.belli''''' n b.'E"" agen, 

o.c Un'enuchuns UI,'. d.ß de< ,n O""ro'"Cfleich 
crwl"..,hoh .. . Dt-ekun&jbellf'~ JO Ik,,,.b 11m ,<I. 20'l. 
hinle, Boyc," li esl. dt:, EG·Dur<h",h"ill i>l nu, um '.wo; 
'Zehntel tta",. G.olIe Unle~hl.de,in<l .lIc"hng' ..... ,. 
.ehen d.n prudu~liOt,>- u,l<l.ill~Onlnl'''SSt.,k.n oo.dli · 
.h<" S,oa'.n "ntl den .udt:uruplli>Chcn SIa~l<n !egoben, 
ÖS'tr",i<h 110&' nich, nur &e""'phi .. h Im Obc,,,, ng"'c, 
reicl, . Ei" Du,ch><hniu''''''ltitb In den Nied",l~n~n. in 

~--- ---~._. .. ....... _-....... -. ._ . -, - - .,_ .. .... ~~._., - • • .,- • 
'" ,. ~ " " 13._ " " ~ ~ .. , , 

" " " 1~.1 • AA ", " 31 .• " " '" " 16.0 " " 
,. 

~,' • " , .• " l~.l , " ,~ 
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'" '" " " " ~!.5 " " .. " 
" ~Z') ,,' " 
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Großbri,ann,en, Djnen,. ,k und ln lkhl~,"" t,- lIol"<,n 
<, .. i'bd,.f'e" cu,e" d'ti· b,i. " e,n'31 ><> hoh~" 

' '''<~unt-''''''''''g ""~ cin I) ,m,h""hn",,"""'ch 'n 0..1<'­
,eich. Die D«~ung.btim'l'unl.~hi.d. in den WI 
,d,,~dc,,<n SI •• ,<n . ind .Ibdin~ Ur:ullod, ! <TI"SOI .• 1. 
di. Unl.N-:hied. nll<h ~likhcn und 'nerl>o'landen .,"'3r 
Ic" I."""n. D,. "olkn 1)n,u$Ch,edt hin,relnllch 1"'hIA""hcn 
und Zuk.nr.fullc ,unldl .",d '" det Ded""8,l>eil"~; 
,"ch.nne b<_,üchochne' W3htt:n.1 on O""m<I~rTr.kh nu, 
~,.. der land"irr..:h~r,lich.n t'>'urdl~rhe riIChll ~nd .ind 
Io,,'c,,~,ch I~%, 'QßO) •• ind " •• 10 der Ag"''' " lu ~ I''' _ 
e, hehn", I Q8~ In <k' 100 l~"'. de, l.n~wln",h"f"I,h.n 
N""n.c~ """h, rond (BRO 34'1'". t'>'iedcol.nd. 36%. 
(;,,,ßt,,, .. n"oen \~ r,~n krc,oh ~2%. I\clll!c n M'%I, 

.:n ... ~~ ... I' I.nd .. lm,lultllrht, "<1,1<"" I. (J"',;""", .. "~ 
Die "welt." du,(h~h",lIlothe" ~du" .. bti"l~e ~ 

fle ",.h "nd ,ei." • • '~""g Uh ... Z IO'cofd "er" d,. 
du"nlChn,lIlichc Il<'lrkb'lIröllc I", Z=mmenh.n~ mit 
dem Anle,l on Nclx:"cI"'crh>l>Ct"ch,:". <k, in OIx:,. 
ös'<r,.,ch (TI" ~9'!ir dcr ""'e, wehren 1I.,,,.t><- 1I.",loc" 
hiih. , ~I, in A"d.,e" S"UI." "nd Und.m i". Das Gc 
,..,mte, nk on,mcn dire,c' .... ucrheh.n r.m; I,<n ... " .. 1 durch 
dtn hoh.n "-nl<,1 an ~ul\j:rl~"d,. iH$C h.r,lich.m E"".rb 
e,"",,"e,J.nd >CI""""'''. 0.:, P"oJ uk liu",umf'''g 
tl<r I>:Iv"" ichen lI""id ... und d.'mll ~,., "" i"",h." llch~ 
Ertr.""krtrfl in Je" ".,,,,,hi<d,,,,,," Re&iu,,.,, ulld ß.,. 
Inch .. ~p<:n .. nd . \lß • • " ,'",,,,h,erlco. In,"", ... " , "' , d>!I 
die bOlolcn Erg_bni". im Our,h$Chnj" dfr J~hr. 1~!!4 1 
ß5 /8tt nichl on don "olk",n ,'iehl.,..,n <xlel "eh .. h~-a· 
ehen M .. k,frurhlb'ub<.rr ieben . \ÖIId.'n I. ,Ien Ve",,\c-
1""II>"""i.lI.-" mil Sei,,,·<i,,.,, ""d Gcnij~.1 ., .. .tell wu" 
den , D,c t;., ".I!'>~ ,.fl dCI Func, b.ubc" rcbc: ,,' .1I~"mc," 
"nd 'po-,.U dll,ch clen hohen An,.', .n !tugl>~u .,nhören 
,<:lali .. g.,I"~. Die dcruilig<: E",,,,ülu"H ""I .be, fii llt." 
M.rk'.n. der d ... u, '='''.«n'''' f't<o>dr"e~ und I'rc,~_ 
'Dc~&.ni bei M:.gnr .~nd.n I' O$,on rOh,.n d3lu. d.1I 
l u"fhg .... h,,,.,h.inli"h die Ellr.&>k,of' VOll Ma, l, f,uch, · 
unlt V .. ed<J"nG-""""ic""n ... ...,n'l'e" ."" kr., "n .. , 
D'"C k &cr11 .1, die "On Fun.rb<lubtrr'd ... n. 

DC I hohe Anleil .n . "uk' u",,"h .. 'a~ho .. H"u l"cr"clb •. 
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diliibk,ioe 'I~hl. A"haUe"de E,ge n kol'il~l.edu>le lul,· 
ren "" 1'.x,"cn'.gd'h,Jnng. Ih, ,n den I<."'cn J. h,en 
~",h,h rlkk llun,e El,enk'pho lbildu"1 h .. ''',,"gslo .. 
rt8 'U . in ~"nJcn Neu<>in,,,,,li,i,,"e" lur <I .. bc:"ichho.e 
W""h,u'm (i,;;II<:", 0<:1)3<>de und M=hintn. J'llchen· 
~ufm"'hng)g.rühn. Oe, Re.l,,·en <k, Ei~en k .pil"lbil. 
<lnn, 19H~ bi, 1!1~7 b<",rui nur "'thr." .... die IHllh •• on 
J%9nOI7l. 

Im Durch",hn,n de, Jc".Ien dr« J~h,c mußten ,n 
o.lt"eich 3j"4der H.uplen""bsbelriebe EJAenkapilal. 
,erlu'," hmnehmen. J . h .... lo= F.m,hen Ich' •• ,um,"· 
de .. 'eil "·eiK ' on <\er S"b~,"n, oder I.", l\e,rid,,,,,,nd .1, 
HQup le, " -erb'behi.be im Au.l"ule" ..... nn die Verlu,le 
"f>u J.h", o.halren . roIur knapp ,ne 11'lh. der !.Icrr,.be 
o,.,,;. lIe eine unler d .. ulligtn V.rMlln ..... " .1, bef,i.­
dige"d .nr_u>ehe ndc F.rt",n kapit~lhrldr,", VI'" ull<r 
5Q,0!XI S Je Ja.r 8 " ... don dur,h den V"b,auch d .. 
AbsChr.ib""i<''' (uhl'. Buchfuh""'l >chw~, ~,~."nt.J,.) 
Verlll>lc erwi,""h>fld. <>hoc ,laG d~. Fr<:mJbpil>1 
... _rgl. "; e"n,deho" di"",r 1I0"iell< 'tnd dio V.,.I"run, 
von G.biud." und M.""lrin,," ... '. il da> Gdd rur E".,z· 
,n."'lui,,"cn I._hlt . 

Ein übe,f1IS(hend huhe, "nloil Qn Betrieben mil do",,1 
glOßc" Eigenhpi .. lvc.lu""" li~' rn den ernkomm<",· 
$'31ken l'ro<luklionS.Ilebic .. n Alpt",·oll~nd und IIÖ. 
Flach· "nd Hugdl.n<l. Eilte Hau~ I"""'<lrc 1r' <!Uf i~1 Je, 
in ","",n (;.b .. lon höht .. l'riv~tv .. b"uch In die"," 
Produkliu".~.blc .. n ;'1 .".,h irr den ,,~d,,'<:n J.lr ren 
duroh die gegeh,,..n un.llU",trl:"" I-lahmenlr<:d,n.llrrngcn 
i ExportOt><""hüssc. ,inkonde r ,.ise b<w. gelitrat'. Fli 
<henprirmi." lu, (',t:1reidc und Ollm.hle , .eh~,lerc Men· 
vnbc$<:lrr5nkunJl<n und über.chulJ.d, ud 10m 5<h".r".­
mOtkl eie.) k"in" Voroc»erung de, wift><h./,Iiehen 
t..~ •. ",,,dern ehe, erne ~nk" ng der do".err '01 .. 1'1:'''0" 
I;'n komme" 'u .",,-.n.n, 

Das Ein~o"""tn und die Ei~.tlk.pil.lbildu"g ... rgen 
mi, "rnohmend« Ikl"elr,VQl.lc rn <len ilrr mUhanl$lcr_ 
len Ac.e",,-in.chah.n deullich ~n , J. ",.hr 1-!a"ilIDg. urrd 
K!im. die BoJc""ul,un~ ",I (],unland b,_w, F.ldl"lI .. 
.,n",hr."k." und le u"emer d .. IJ<or/lb311tmgcbiet ilt 
(H <><h~lpc,,). Ur" ><> mohr V<1 nach, der Bclriobl;grolkn. 
eflekl und dcr;,,, geringeT .. ird die Ern kommen.komr<>. 
""n,e .. " de' L3nd- und ForSI\Witl.chaft. Damn ,,'e,den 
die Gren;.cn JeT Bc lr'eb .. ul>lllCkung m't F,emdkap".1 
<kulIreh ""11:"'''1:1 

ZU - "nd Ncbenerwctblbelr,ebe "nd O"C~ Obc'lIo"J!>­
oclr,ebe bfatlchen 'ein rn,I,;obheh" Wa<h"um und ki:ln· 
""n ,kh die ExICnli' ierunR de, 6c"i.b><>fgan;'alrun I.J­
.Ie". Jod""d"" W.eh'lum dc. f'rodux,i"n (Ix:.",nde,," Je 
A'be't,kf3ft) und lk.t1iebl'"ru~t"r rm VOlierwerln-­
belri.b lu u"lerdrüoken i.1 w.~.tI de> .. 'i"".n,eh.mid,· 
«ch""eh.n Fmueh, ;U'" """'tc d", !.c,)",nj!.,wi\l~n, und 
deo Id"""t<lch,urn, der bliucrli<hM Familien nioh, mö,­
li~h. 

Ursaehr.n rlr.r Ve'tch" ldn"g 

t l."ptu""chen tor die Verschuldung. dre be i '_tI t.n~_ 
.. "'., oder u,,~ecig".le, Re.kli"" der b~u<:,liclren Un· 
temehm., .,>eh "rr loxi"en'ge!'h'du"e llihr.n kann . 
sind: 
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Bei Investitionen in finanziell gefährdeten Betrieben 
sollte 
- zuerst fi..ir eine außeriandwHlschllflhche Berllfs-

des Hoferben gesorgt werden, auch 
rur Bauern. soweil möglich, anstreben. 

dann in die invesliert sowie 
zuletzt und erst nach genauer Prtifung Maßnahmen Im land­
wir!schafllichen Betrieb durchgehihrt werden. 

Das steigende an land-und 
ehen Grundstücken und die 
Landwirtschah haben nach der nIelangen Auf­
wärtsentwicklung in den lelzten jahren zu rückläufigen 
Bodenpreisen für die landwinschaftlich genulzten Flä­
chen gefuhn, wobei in große regionale Unter­
schiede vorhanden sind. GUle Ertragslagen (Ackerflä­

in Flach- und Hügellagen ~ind bis jetzt vom Preis­
betroffen als Flächen mit geri nger Bo-

nität aufwendiger Mechanisierung (Berglagen). 
Der Verkauf von Grundstücken ill überschuldeten Be­

trieben stößt bei den bäuerlichen Familien auf enorme 
psychologische und soziale Barrieren. In Krisensitualio­
nen dürfen aber nicht der Betrieb und das Prest ige im 
Vordergrund siehen, sondern das Wohl der Familie. Der 
Abverkauf von einem Teil der Produktions-
grundlage zur mit Voll-
erwerbsbetrieben hart, aber besser und 
klüger, als alles. zu verlieren. Die Bäuerinnen von 
liberschuldeten Höfen uberblicken teilweise Ilicht die 
problematische Situation bzw. erfahren oft sehr VOn 

der Ex istenzkrise. 

Die Situation der Bäuerinnen 

Der Stwkturwandel, der sich in den lelzten Jahren im 
ländlichen Raum vollzogen haI. wäre ohne die entschei­
dende Mitwirkung der Frauen. somit auch der Bäuerin­
nen, im Bereich der Einkommensbildung, beruflicher 

und mitmenschlicher KonOiktlösung 
Es wird immer noch unier­

die Frauen im ländlichen Raum, 
im sozialen Bereich und in der Gesellschah ein­

nehmen. Durch die Betreuung in den bäuerlichen Fami-
lien verbleiben 1$ alle Menschen im Familien-
kreis, so daß Altersheime und 
len erforderlich Darüber hinaus haben 
lionen, Erfahrungen und Verhalten der Bäuerinnen dazu 
gefÜhrt, teilweise und ganz im land-
wirtschaftlichen Betrieb zu die bisher für 
Bäuerinnen als 

Um einen besseren in die Situation der Bäue-
rinnen zu erhalten. wurde 1986 eine Meinungsumfrage 
der der Landfrauen bei der Präsi­

der Landwirtschaftskammern Öster­
reichs über Ausbi Idung, berufliche und arbeitswinschaft­
liehe Situation. Gesundheit, Freizeitverhalten sowie ge­
sellschaftliche Situation der Bäuerinnen durchgeführt. 

Das umfaßte JOOO Bäuerinnen, die nach ei nem 
bestimmten Slichprobenplan 
hch nicht nur Bäuerinnen aus 
(51.9%), sondern auch solche aus Zu-
erwerbsbelrieben (41,3"/0). 
rd. j 93.000 Bäuerinnen 470

/., 

Nebenerwerbsbäuerionen.) 
hervorzuheben: 

Hau~rinncn (74%) ~laIlJ~ll im AI!er 
Jünger als 10 waren 10%. äl!<:f 

als 55 Jahre waren 16% der Befraglen. Hllls,(I1\li~h der Be­
I arbeilen Bäuerinnen am häufigsten in Betrieben 

20 ha (45%) sowie 21 b,s 50 ha (29"/~). Nebenerwerbs­
ballerinnen leblen b"lw. wirlscl13flelen eher auf kid ne ren Be-
trieben (38% bis 5 ha sowie 50"/" lw!schen 6 und 20 ha) als 

(42% zwischen 6 und 20 ha, 41% 
2 und 50 ha). 

Den Ergebnissen der Befragung zufo!geslammen rd. 87% aus 
landWITlschaftlichen Betrieben. knapp 70% arbeileten vor ih­
rer flusschließlich auf dem elterlichen Belrieb 
mit. 18% gehorten zur Gruppe der Bauernlochter, die nach 
dem Schulabschluß einer außeriandwinschaftlichen Taligkeit 
oachgingen. 

- Von einer Tendenz der ocr häurrhch:n Hcirals-
gewohnhe,ten, d. h. der Elnhclral IllndwlrlS~h;lfbfr.:mdl'r 
Partner. kann bei der junge ren Generation durchaus gespro­
chen werden. gl % der Bäuerinnen stammen 2war aus 
einem Elternhaus mi I einem landwirtschaftlichen Betrieb. da­
von waren 47%, aber seil Beendigung der schulischen Ausbil­
dung :3iußerl:mdwlflschafttich erwerbStahg. 
DI<: mehrgencrlWvc Familie ist häufiger Im DJllcrlichen Fa· 
mllienbeweb anzutreflen als bei der ilbrigclI 

der Bauerinnen leben in einem 
generationenha.ushalt, 6% haben getrennte Wohnbereiche, 
kochen und essen Jedoch gemeHlsam, 1:'% haben 
Haushohe, davon helfen sich aber 12'% up,,,,r'''1'1l1 

gung ergab weilers. daß im 
hähnissen knapp 55% der Illcht im Haushalt 
der Kinder leben wollen, schatzcl1 aber die Zusammen:>rbe!1 
mit diesen, mit den 30%. die den gemein­
samen Haushalt nm den Kindern bt:vorzugt'IL 
Hinsichtlich der Hofnachfo gaben lediglich 41"10 der 
befraglen Blluerinnen an. daß Hofnacil folge geregelt $ei. 

wird der Betrieb von einem Sohn iJber­
nommen, nur der Betriebe werden an Töchler übergeben; 
bei Nebenerwcrbsbelrieben iSI die Übergabe an Tochter hat/­

Für 58% der Betriebe iSI die Hofnachfolge enlweder 
zu kleiner Killder oder mangelnder Bereitschart (9%) 

offen. 
Der Anteil der Bäuerinnen, die in einen landwirlschafllichen 
Betrieb eingeheiratet haben, iSI wesentlich höher (67'1,,) als 

die von den Ellern den Belrieb geerbt haben (25%). 
!;ißI sich ein höherer Anleil weiblicher BeIriebsinha-

ber in Nebenerwerb~betrieben fes!>tellen. DieslaßI den 
Schluß l.H. daß 

ler Wellerllererbl werden. 
Das Bi dun g s n i ve LI U der öSlerreichischen Bäuerinnen ist 
seil 1976 Sehr Hauen 1976 lediglich 10% der Be-
I ragten die absolviert, warenes 1986 bereil~ 31%. 
Bei den jungeren Bauerinnen zeigl sich ein Trend zu bess.erer 
schulis.cher und beruflicher Ausbild\lng. Rd. 
rlgen Dauer\nnen hahen einen landwirtschaftlicheIl oder "on­
,Iigen Berufsabschluß, Der Besuch von landWirtschaftlichen 
Hauswirtschafl,$chulen ~owie von 
wngen der Lalldwirtsehahskilmmern 
anspmchnahme von 
dung,ilHeresse der Bi:luerinnen. 

- Im Vergleich wm Durchschl1iu der weiblichen Bevölkerung 
weisen die Bäuerinnen aber noch immer ein niedngeres schu-
lisches auf, die Verh;jllnisse 
bei der jungeren besser 

Arbeitswinschaf!liche und SituatIOn 

Die Situation der Bäuerin ist durch drei Arbeitsberei-
ehe für die sie mH- bzw. vollveral1!wortlich ist: 

Haushalt und Betrieb. Die daß 
98°/" der Bäuerinnen im Betrieb und in der rH,ne""'" 
schaf! mitarbeiten. Die Gründe dafür vor allem am 
Arbeitskräftemangel und an der fi naoziellen Situation, 
die die Mitarbeit der Bäuerin in der Außenwirtschaft 
erfordert Rund die Hälfte der Bäuerinnen verrichten 
ihre Hausarbeit im zur Arbeit in der Außen-
wirtschaft alkine, so sich im Durchschnin nur etwa 
18% der Bäuerinnen den so eintei len können, 
daß noch Zeit für Ruhe und Entspannung bleibt. 

26% der Bäuerinnen fühlten sich körperlich überlastet: 
nach der Belastung, gaben 67% der 

al1, "manchmal seelisch und nervlich überla­
stet" zu sein, etwa 10% der Bäuerinnen fühlen sich see­
lisch und nervlich ständig überfordert. 
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Wie einer Reihe von Untersuchungen im Rahmen der 
bäuerl ichen Sozialversicherung, des Österreichischen 
Statistischen Zentralamtes und 13erichten von Landärz­
ten zu entnehmen Ist, ist der Gesundheitszustand der 
bäuerlichen l3evölkerung, vor allem der h,lUen, in keiner 
Weise zufnedenstellend. Gemaß dieser Umfrage fühlen 
sich allerdings 38% der befragten Bauerinnen gesund, 
40% eher gesund und nur 2% krank. Angesichts des wenig 
befriedigenden Gesundheitszustandes der Bäuerinnen 
wirkt deren Teilnahme an Kuraufellthalten (14%) und 
bei der Bäuennnen-Erholungsaklion 3°/~ erstaunlich ge­
ring. 

Die landwirtschaftliche Bevölkerung mach, großleils 
keinen Erholungsurlaub, insbesondere die altere Gene­
ration. 63% der Bäuerinnen haben noch nie Urlaub ge­
macht, 5% gaben an, einma 1 jahrlich in Urlaub zu f<lh ren. 
Vor allem wenig Zeil, keine geeignete Ersatzarbeitskraft 
und zuwenig Geld wurden als Griinde für unregelmaßi­
gen Urlaub angegeben. 

Lebens- und Berufsei nstellllng 

,Hervorzuheben ist die rege Teilnahme am Gesell­
schaftsleben im Dorf (Gemeinde). wobei Haupterwerbs-

bäuerinnen (60%) diesbezüglich aktiver sind als Neben­
erwerbsbäuerinnen (48%). 

Einen der größten Vorteile ihres Berufes sehen die 
befragten Bäuerinnen darin, ihre Arbeit selbslandig ein­
teilen zu können und daher freier und ungebundener zu 
sein als unselbstandig berllf~tatige Frauen. Besonders ge­
schallt wird die N<llurv'erbundenheit und zeitliche Unge­
bundenheit dieses Berufsstandes sowie die räumliche 
Einheit von Wohn- und Arbeitsplatz und die teilweise 
Selbstversorgung mit Nahrungsmilleln. Für die alten 
Bäuerinnen ist das Verbleiben im ramilienverband, ge­
rade in einer Zeit zunehmender Isolierung und Verein­
samung, ein großer Vorteil und vermittelt ihnen das Ge­
fühl, noch gebraucht zu werden. 

Die Bauerin nenerhebung 1986 zeigl im Vergleich zu 
1976 posilive EnLwicklung5tendenzen in den Bereichen 
der Aus- lind Weiterbildung, in Fragen der Gesundheit, 
der Partnerschaft in Betrieb und Haushalt und der !:.in­
~tel1l1ng zu freizeit lind Erholung. Hervorzuheben ist 
abschließend die Tatsache, daß die Einheit von Betrieb, 
Haushalt lind Familie, insbesondere für Bäuerinnen mit 
kleinen Kindern. gegenüber anderen Berufsgruppen In 

vielen fällen als Vorteil anzusehen ist. 

Große Arbeilsbela.'lUng der Räuerinnen 
Die Arbeitsbelastung der Bauerin iSI haufig. insbesondere in Nebenerwerbsbelrieben. liberdurchsch,,,tlileh groß. weil sie In ure' 
Arbeilsbcreich~n - Familie. Haushalt und Belneb - mitverantworllich ist. Demzufoh:f' flihlt sich e,n belraehtticher Anleil von 
Bä uenn nen zum i nd es t ze Ilwe ist' korpe rl j eh und psyeh i seh ['1 be rfordert. Au fl rete nde G-es undh ei tssc haden ve ru rs~che n sc h heßlic h 
auch hohe Kosten in der Sozlillversieherungsanslall der Bauerll. Zudem (ührt die hohe Unfallhäufigkei I bei der heu I:wlage genngen 
A rbei IS k ra t"teausstaltu ng de r Bel rie be Oll zu ka laSI rophJ I co A u ~wj rk u ngen. Dem ZWlsch en be I r je bl ie hell Masch i n e ne i nS;)I7. und der 
BClriebshilfe einer,,'iIS und der Unfallverhülung ondcrerseils soilIen alleh aus diesem Grunde verstarkle AufmerksamkeIt gewidmet 
werden. 
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Die wirtschaftliche Lage der Landwirtschaft 1988 
Entwicklung der land- und forstwirtschaftlichen 

Produktion und ihre Vermarktung 

Die pflanzliche Produktion ist Grundlage [ur die 
menschliche Ernährung und die tierische Erzeugung. 
Von ihrer mengenmi'ißigen Enlwicklung und Veneilung 
hängt sehr maßgeblich auch die Welternährungssiluation 
ab. Noch vor wenigen Jahrzehnlen mußte Österreich 
große Ans! rengungen unternehmen, die Bevöl kcrung des 
Landes ausreichend mi I Lebensmi Hein zu versorgen_ 
Dies gelang nll r deshalb so rasch. weil an fänglich bedeu­
lende Mengen Brotgetreide und Futtermais imponiert 
wurden. Durch die Aufnahme einer Qualitätswclzenpro­
duktion und die Ausdehnung der Körnermaisfläche 
konnten bald auch diese Bereiche aus der In la ndsproduk­
lion abgedeckt werden. 

Durch die Intensivierung der lierischen Veredelungs­
produktion ist der Import von hochwertigen Eiweißful­
term i lleln gest iegen, der zus~mmen mi I dem jahrl iehen 
Bedarf im pflanzl iehen Ölen einer Überschußfläche auf 
dem Gelreidesek 10 r von rd. 200.000 ha en tsprich I. 

Die j;ihrlichen Überhänge bei der Weltget reidepro­
duklion haben in der Vergangenheit zu erhöhten Lagern 
und zu relativ niedrigen Weltmarklpreisen geführt, ins­
gesamt also den Verkauf erschwert. Es lag daher auf der 
Hand, in Österreich tlen GClreidebau zu Gunsten des Öl· 
untl Eiweißseklors einzusch ränken. Die ex treme 
Trockenheit im Jahre 1988 in Teilen der USA hat große 
Ernteeinbußen verursach t, wodurch auch die Preise für 
pnanzliche Öle und Eiweißfunermiuel ~lUf dem Well­
markt im Vergleich zu 1987 deutlich gesliegen sind, so­
daß sich die Kosten für die Umlenkung von Getreide}u 
den Alternat ivkulturen, wie Öisaaten und Eiweißpllan­
zen, in Österreich deutlich verringerten. 

Die pflanzliche Produktion und der Markt 

Wi tI e ru ng u ud Vege lat ions\lerl a u r 
Der Winter 1987/88 war im Janner und Februar in 

praktisch allen Landesteilen ungewöhnlich mild. Daher 
entwickelten sich die Wintersaaten sehr gut; erSI Ende 
Februar und -Anfang Marz Stlzten Schneef~lIe ein, die 
örtlich zu Auswi nterungs- und Frostschäden an Obstkul­
LUren und Weinreben föhrten. Ende April kam es zu 
Spälfröslen, die gebietsweise einen zweiten Anbau der 
Zuckerrüben erforderlich machten. Trotz häufiger 
gewillriger Regenschauer blieben die Niedersch!agsver­
hiillnisse im Sommer unter den Normalwerten. Die Ge­
trejdeernte profitierte von der günstigen Willerung und 
setzte um 2-3 Wochen friiher als 1987 ein. Qualität und 
Quanti t~lt WMen durchwegs überdurchsch nittlich. Auf 
seichlgründigen, leichten Böden Iraten in den nieder­
schlagsarmen Gebieten bei den Hackfruchten ohne Zu­
satzberegnung Trockenscl1i=idcn auf. Im Feldgemüsebau 
wurden die Kulturen durch die starke Hilze im Juli und 
den gen ngen Niederschlag örtlich stark beeillt rächtigL 
Im Burgenlanu kam es infolge von Trockenheit in vielen 
Fällen wr Notrei fe der Sonnenblumen. Der Getreidean­
bau, der Maisdrusch und auch die Weinlese konllten bei 
guten Willerungsbedingullgell abgewickelt werden_ Der 
plötzliche Wintereinbruch um Mille November fuhne 
bei Feldgemüse zu abruplem Angebotsabbruch. 

Nicderschl11gsergebllis~ (in mm) 

l'i~~ 
1.1 lIg,l,dllit:sr 1l)"N. L 1\ E~, 

Dldd~;-.dll1 i\l d:i"l\~\ 

Wiciler Becken ......... - .. - 640 702 91,2 
Weillvienel .... 46\ 564 S \,7 
Waldviertel .. 658 68S 96_1 
Alpenvorl31ld 1.040 917 11.1.4 
Mühlvierlel . _ 922 90S 101.5 
Weiser Heide 1.228 968 126,9 
t nnviertel 1.082 1.045 IO:U 
Salzacnlal I_no 1.010 126,7 
Lung~u 779 775 100.5 
Ennslal 1.::>8 I 1.1 11 115, I 
Munal 733 824 89.0 
Grazer Beckell .. . . 759 S77 90,6 
KIJgenfuner Becken 874 1.ü20 8S.7 
OSIlifol .... . ....... Tl5 997 71,7 
[nolai .. ., .. - 992 976 101,6 
VorarllJerg 1.629 L334 122, I 

o li L 11 .... : ZUIlrolJfhLdl fur M~'h.';jfl)!O~JL.: llllJ (";L:ü{l.YIl.1 ml !.. Bl·ro.:("llllllIl~~'1I d,,'r BIIII­
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Hagelschäden 

Die durch Versicherung abgedeckten Hage!schäden 
. des Jahres 1988 erforderten eine Entschädigungssumme 
von 141,0 Mio.S für 9856 Schadensfälle. das entspricht 
32,3% des Pra m ienaufkommens. Im Vergleich zum Scha­
densjah r 1987 mi t ei ner Entschädigungsslimme von 291,4 
Mio.S bedeuter dies einen RückgMg um 5 1,6%. Die Prä­
mleneingänge für 97.250 Vertrage (-4573) brachten 
436,5 Mio.S (-6,6 Mio.S gegenüber 1987). Insgesamt 
hafteIe die Österreich ische Hagelvcrsicherungsanstalt 
für einen Betrag von 12,79 MnI.S. 

1m Durchschnitt der vergangenen 25 J::lhre erforderte 
die Schauensvergul ung 75,8% der Prämienei ngänge 
(ohne Erhebungskostcn und Regien). Der Zuschuß des 
Bundes und der Länder zur Hagelversicherung betrug je 
40,3 MioS 

Klliturarten- und Anblluverhäh nis 

Das Kulturarten· und Anbauverhältnis wurde 1988 im 
Rahmen einer Bodennutzungsstichprobe auf der Grund­
lage der Vollerhebung des Jahres 1986 erm iuelL Gemäß 
den Erhebungen ues ÖSIZ (Tabellen 20 und 21) belrug 
die sei bSlbewi rtschaflete Gesamtnache der land- und 
fOfstwirt~chaft1ichen Betriebe 7,543.000 ha, Von tier 
landwirtschaftlichen Nutzfläche (3,548.000 ha) enlfielen 
1,440.000 h3 auf Ackerland, 2,015.000 ha auf Dauer­
grünland, 37.000 ha auf intensiv genutztes Ganenland 
sowie auf Obstanlagen, Baumschulen und ru. 56.000 ha 
auf Rebllächeo. Mit einer Anbaunäche von insgesamt 
966.300 ha, das sind 67, I % der gesamten Acker1läche. 
hat tier Getreidebau einschließlich Körnermais nach wie 
vor den größten Anteil am Ackerland, wenngleich die 
Getreidelliiche insgesamt um rd. 34.000 ha (Weizen rd. 
28.000 ha, Körnermaisfläche rd. 7000 ha) zuruckgegan­
gen isl. Die Anbau!1äche reduzierte sich bei Kartoffeln 
um rd. 1000 auf 33.l15 ha, die Zuckerrübenanbaunache 
um rd. 1500 auf 37.605 ha. Eine deutl iche Auswei (Ung ist 
bei den großflächigen Aliernali vkulturen festzustellen, 
d eren Anbau vom Bund fi nanziell gefördert wi rd, So slieg 
die Rapsnache von 23. 100 auf J I. 100 h3 und die Körner-
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leguminosenfJäche (Ackerbohnen und Körnererbsen) 
von 31.300 auf 51.523 ha. Ölsonnenblumen wurden auf 
19.921 ha und Sojabohnen auf 5819 ha angebaut. Flä­
chenausweitungen sind auch bei Feldfuller uod Wechsel­
grünland zu verzeichnen. 

Der Getreidebau 

Interna! ionale Situation 

In den USA sel21e Mille Mai eine Trocken- und H Ilzeperiode 
65lhch der Rocky Mounlains ein. die die gesamle Kornkam mer 
Nordamerikas erfaßle. Im Millel- und im asiatischen Teil der 
UdSSR herrschle 1988 ebenfalls eine H ilzewelle, dagegen waren 
OSleuropa Ilnd der cilropiilsche Teil der UdSSR willerungsma. 
ßig begunstigt Nach Schillzungen der FAO und des Internatio· 
nalen Weizenrales (J WC) wird fur das Jahr 1988 die Wellge· 
Ir"irl"ernl" mil l7SR Min I ,m~"ed'Fn (IQ87: 1.117 Mi(l.I) ni" 
Ursilchen dieser S,9%igen Produklionsverminderung waren die 
Er~teausfälle (infolge Dürreschäden) in den USA llnd in Ka­
nada. Der Ruckgang der Produklion und das geschatzle Volu­
men des Wehgelreidehandels lassen den Schluß zu, daß die Vor­
räte an Gelreide Ende 1988 um fasl 40";;. geringer waren als im 
Jahr zuvor. Diese Enlwicklung fuhrte zu einem bemerkenswer­
ten Anslieg der Preise. welche fur Weizen in den USA Mille 
November J 988 am hochslcn seit 1981 waren. 

Die Enlandsproduktion 

Die Getreideproduklion in Österreich (einschließlich 
Mais und Menggweide) betrug J 988 5,36 Mio.t (1987: 
4,96 Mio.!). Damit liegt das Ergebnis um 8% über dem 
des Vorjahres. Die Anbaufläche ging gegenüber 1987 um 
3,4% zurück. Mi! 53,4 d! ([987: 45,3 dl) bei Weizen, 40,5 
dt (1987: 36,2 dt) bei Roggen, 46,7 dt (1987: 40,4 dl) bei 
Gerste und 84,8 dl (1987: 81,3 dl) bei Körnermais fielen 
die Hektarcnräge sehr gut aus. Selbst bei Hafer erhöhte 
sich der Hektarertrag auf 39,5 dt (1987: 35,4 dt). Dic 
Maisanbaufläche lag um 3,5%, die Brolgetreideanbauflä­
che um 6% unter den Vorjahreswerten. 

Brotgetreide 

Die Ernteergebnisse 1988 lagen mit 1,932.083 t um 
9.1% über denen des Vorjahres 0,770.317 t). Bei einer 
Ausweitung der Anbaufläche für Roggen im Jahre 1988 
um 2474 ha und einem Anbaurückgang bei Weizcn um 
28.428 ha zeigten die Hektarerträge sowohl bei Weizen 
(53,4 d!) als auch bei Roggen (40,S d!) einen Mehrertrag 
von 17,9 bzw. 11,9%. 

Die Qualität der Brotgetreideernte 1988 war äußerst 
gut, die Hektolitergewichle bei Weizen lagen durchwegs 
tiber 80 kg, bei Roggen wurde ein Heklolitergewicht 
unter 77 kg nur in den Späldruschgebieten festgestellt. 

Eei Weizen lagen die Feuchtkleberwerle im klassischtn Pan· 
nonikum zwischen 30 und 34%, lediglich inden Randgebieten 
des Pannonikums Iralen Feuchtk1eberwene um 25 bis 28% auf. 

Die Amylogrammwerte bei Roggen waren sehr gul und reich· 
(en bei Partien aus dem nordlichen Burgenland lind dem March­
feld bis i.lber 1000 AE. Auch im Waldvienel wurden die Amylo­
grammwerte ZWischen 550 und 750 A E festg~stellL Bei Durum· 
we izen ware n sowoh I Hek \0 Ii lergewich lais auch G lasigkei I und 
PrOleingehal! sehr gU!. 

Der Rückgang der Marktleislung bei Brotgetreide ist 
eine direkte Folge der vollständigen Kontingenlierung 
der Brotgetreideproduktion, sowohl in der Anbauflache 
als auch bei der übernahmemenge. 

Im Rahmen der Kontraklaktionen wurden für die 
Ernte 1988 auf 85.000 ha Qualitätsweizen (1987: 120.000 
ha), auf 100.000 ha Mahlweizen (1987: keine Flächenbe­
grenwng), auf 60.000 ha Roggen (1987: keine Flächen­
begrenzung) und auf 12.000 ha Durumweizen (1987: 
16,000 ha) angebaut. Pro ha Kontrakifläche wurde die 
übernahmemenge mit 40 dt bei Qualitätsweizen (1987: 
29 dt), 50 dt bei Mahlweizen (1987: durchschnittliche 
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Erntemenge im Produklionsgebiet), 37 d! bei Roggen 
(1987: keine Mengenbegrenzung) und 30 d! bei Inlands­
dumm (1987: 30 dt), darüber hinaus bis 10 dt Export­
dumm A, über 10 d! Exportdurum S, festgelegt. 

Die Marktleistung 1987/88 erbrachte 347.75 J t kon­
trahierten Qualitä!sweizen, 696.766 1 Mahlweizen, 
67.766 t Durum und 211.705 t Roggen (Tabellen 22 und 
23). Aus der Ernte 1988 beträgt die vorläufige Markllei­
sLUng (Stand 22.2.1989) bei Qualitätsweizen 347.024 t, 
bei Mahlweizen 507.212 t, Dumm 51.587 t und bei Rog­
gen 182.857 t. 

Gemäß Geneideprolokoll für das Wirtschaftsjahr 
1988/89 wurden die Siloaklioll und die Mühlenaktion zu 
einer A kl ion, der Lagerakfion für Brotgetreide, zusam­
mengefaßI. 

Diese Änderung machte jedoch eine übergangsaklion 
für Brotgetreide der Ernte 1987 erforderlich, die einer 
letztmaligen, vereinfachten Mü h lenaktion entsprich I, um 
die rasche Übernahme von alterntigem Qualitätsweizen, 
Dumm und Roggen durch die Mühlen zu erreichen. Zur 
Abdeckung der Lagerkosten bei Qualitätsweizen und 
Dumm gewährte der Bund Zuschüsse. Bei vorzeitiger 
übernah me (bis] O. 7, I 988) wurde zusätzlich ein einma­
liger Zuschuß (auch f[ir Roggen) verrechnet. 1988 wur· 
den für die Mühlenaktion bzw. übergangsaktion rd. 70 
Mio.S (1987: rd. 130 Mio.S) aufgewendet. 

ln der Lagerakiion fur Brolgelreide wird das aus den 
Konl raklaklionen stammende Gelreide, welches aufgrund lIon 
Anbau- und LieferlleTlragen zwischen Gelreideaufkaufer und 
Landwin übernommen wurde, bezuschußI gelagen. Fur leil­
u nabh ängige (Ein- und Auslagerung. Bea rbei I u ~g und Schwu n d) 
als auch für Zell abhängige Kosten (LagermIete. Versichel1.Jng. 
Kapitalzinsen) sind Zuschusse aus Bundesmillein vorgesehen. 
Die Bezuschussung der Lagerkoslen wird durch diese Aklion 
vereinheillicht, egal ob es sich um Muhlenlager oder HandeIs­
lager handelt. Neu ist die Erweiterung des RcporlsySlems auf 
Qualillilsweizen, was zu einer Einsparung von Bundesm;lleln 
fuhrt. Durch den Wegfall der Preisverordnung. die neben der 
amllkhen Preisrcgelung auch verbindliche Quahlälsbestimmun­
gen enthielt. mußten Richtpreise und Qualilälsanforderungen in 
die Lageraklion$richtlinie aufgenommen werden. Weilers wurde 
Hir eine mengenmäßig festgelegte Qualilatsreserlle eine Über­
hangsvergülUng im vorhinein vereinbart. wodurch bisherige Um­
lagerungsaklionell entbehrlich weTde~. Die Ha~delsspa~ne U~· 
terliegt mit Beginn des WirischaflsJahres 1988/89der freien Ver­
einbarung. Für die Siloaklion bzw. Lageraklion wurden im Be· 
richtSjahr 377,9 Mio.S (1987: 528,4 Mio.S.) aurgewe~del. 

Die den Inlands- Vermahlungsbedarf (plus Quali lätsre­
servfn) übersteigenden Mengen an Weizen und Roggen 
werden seit Jahren so rasch wie möglich dem Export 
zugeführt. Noch bevor verläßliche Ernteinformationen 
vorlagen, wurden Exporte aufgrund des gestiegenen 
Weltmarktpreises bei regem Kaufinteresse angestrebt. 
Die Trockenheit in den Getreidehauptanbaugebieten der 
USA hatte zu einer verringerten Weltge(reideernte ge­
führt, sodaß die Börsenpreise auf ein beach I1 iches Niveau 
stiegen. Für die im Vermarktungsplan vorgesehenen Ex-



porte konnten da her großteils bereits im 2. Halbjah r 1988 
Verträge abgeschlossen werden. Neben dem günstigen 
Wellmark [preis wirk te sich die ansteigende Tendenz des 
Dollar-Wechselkur~e$ positiv auf die Exponslutlung 
aus. 

Anstelle des Ein- und Ausfuhrplanes ist der Vermark­
tungsplan getreten, der vom GetreidewlrLschaft,fonds 
festzulegen und durch das BMLF sowie das Bundesmi­
nisteri um fu r Finanzen z.u genehmigen ist. Dieser sieht für 
das Getreidewinschaftsjahr 1988/89 den Ex port von 
505.000 t Brotgetreide (47.000 t Qualitätsweizen, 
401.000 t Mahlweizen. 40.000 t Roggen und 17.000 t 
Durum) vor. Ober diese Ob~rschllßmengen wurden be­
reits Exporrkontrak te abgesch lossen (Ud SSR. Polen, 
Iran. CSSR. Schweiz). 

Brotgetreide und Mahlprodukte unterliegen seit dem 
I. 7.1988 nicht mehr der amtlichen Preis regelung. Die 
Bezuschussung im Rahmen der Lageraktion setzt jedoch 
die EI n haltung nach folgender Erzeugerpeise (Rich t­
preise) voraus. 

MLHl;.lL 

Juli 88 
Aug.88 
Sepl. 88 

Rkhtpreise für Brotgetreide 
M .. nl~ 
...-..'cj)t"'1 

0\1:.111 "L~- Dumm EXrllrL- Elo.rllrl~ 
,JIH 11m A '-.I11(4Im H 

Ejf.t:ugl.llld!UfH(, I~ ~) Inp Io.!:' 

360.00 369.00 460.50 53:\.50 460.50 400.00 
364,00 36<),00 460,50 51).50 460.50 400.00 
168.00.173.00461.50533.50460,50400.00 

Da in die Lagerak lion für Brolgelreide nur jene Gel Tei­
demengen einbezogen werden, deren Einlagerung bis 
zum 30.9.1988 erfolgle, sind nur fiir die Monate Juli bis 
September Erzeugernellopreise in Form von Richtprei­
sen vorgöehen. Die bisherige Regelung der Forderung 
der indirekten Exporlvermahlung (Getreide in Verarbei­
tungsprodukten) wurde 1988 beibehalten. 

Die zur r\bdeckung der Export kosten verei n barten 
Verwertungsbeitrage wurden gegenüber dem Vorphr 
abgeänden (Tabelle 57). 

Zur Entlastung des Produzentenanleiles wurde, wie im 
Arbeitsii berei nkommen der Bundesregierung verein­
ban, ein außerordentlicher Bundes7uschuß von 190 
Mio.S für 1988 gewährt. 1988 wurden 528,4 Mio.S an 
Verwerlungsbeiträgell aus Brotgetreide und 411,0 Mio.S 
aus Futtergetreide von den Produzenten aufgebracht. 
Durch die Düngemillelabgabe konnten 850,1 Mio.S, 
durch die Saatmaisabgabe J 13,5 Mio.S und durch den mit 
30.6.[988 ausgelaufenen Muhlenbeitrag 5,0 Mio.S. auf­
gebracilt werden. 

Das Getreideprolokoll 1988/89 siehl ei ne Konl ingen­
tierung Hir Qualitatswei zen bei ei ner Flache von 76.500 
h<l mit einer Übernahmemenge von 42 dt/ha vor. für 
Mahlweizen 90.000 ha lind 50 dt/ha. für Roggen 60.000 
ha mit 37 dtiha und rur Durumweizen 12.000 ha mit 30 
dt/ha. 

Futtergetreide 

Der Ernteertrag des Jahres 1988 lag bei GersIe (ein­
schließlich Brallgersle) um 187.738 I tiber dem VOfJ?h­
resergebnis. Die Zunahme ist im hohen ha-Ertrag von 
46,7 dl (1987: 40,4 dt) begründe!. Die Anbaunäche hat 
erslmals seit Jahren wieder leicht zugenommen (+888 
ha), und beträgl nun 292.384 ha. 

Die hil-Erträge bei Hafer sind um 11,6% auf 39,5 dt 
angestiegen und bewirk len bei einer gleichblei benden 
Anbaufläche elllen ~rnleanst ieg von 27 .339 t (+ 11,1 %). 

Die Kornerlllaisernte erhbhte sich bei einer um 3.3% 
vermi nderten Anbaufläche (200.524 ha) und bei stark 
gestiegenen ha- Ertragen um 15.323 t; sie erbrachte i ns­
gesaml 1,700.444 t bei einem ha·Ertrag von 84,8 dt. Die 

durchschnittlichen ha-Enräge erreichten damit einen 
noch nie dagewesenen Höchststand. 

Im Wirlschaftsjahr 1987/88 standen 11. Aklionen für 
die Lagerung und Frachtvergütung (ohne Eigenver­
brauch aus dem Selbstbehalt) 630.400 t inländisches Fut­
rergelreide übergebietlich 7,ur Verfügung, wovon 
322.500 t in den EJ(port gelangten, sodaß 307.900 t im 
Inland verfügbar blieben. 

Die Großhandelsabgabepreise sowie dIe Erzeugerpn"se für 
inlandisches I"'uttergetreide (beide, Richtpreise) werden nachste­
hend angt.'füh rt. deren Einhaltung ist eine Voratlssetzung für die 
Teilnahme an der rr3chlkoslenvergiitung~3kl ion (ur Futlerge­
treide und Kornerleguminosen. 

.000 ,-________ ------------------__ ---------, 1000 

'<DO 

"00 

'200 \200 

'000 \000 

BOO MG 
. . . . 

GO<) -.. :-- -. -.. -. -. - -. - -. - ~ 

~oo 

-~-----------~~---~ >.00 

l<l 

____ C(I\Sf{ 
______ HAFm ___ 15 

Erzeugerneuopreise lohne MWSl) für Futtergetreide und 
Körnerleguminosen in S pro 100 kg im Wirtschüflsjahr 1988/89 

Juli 
Aug. 
Sepl. 
Okl, 
Nov. 
Del. 

FUI!C'.'!:.l.:"r"c 
Futterh.l(C:1 

300,00 
300.00 
304,50 

rul.cr ..... cl/cn 

F\J •• Lm\ßgt-1l 
rLltIL'rm:\I~ 

111 S je:: 100 wg 

.'\15.00 
3 t5.00 
.11<).50 

]15,00 
J 15,00 
J 19,50 

KllfjlL'(~rh;\,-' 

A\.'k,-',hllhll~ 

]00,00 
.'"\00_00 
J04,SO 

Da Frachtvergütungen nur für jene Mengen an Fuller­
getreide und Komerlegum i nosen gewährt werden, die bl~ 
zum 30.9.1988 und bei Mais bis 31.1"2.1988 durch den 
Getreidehandel aufgekaufl wurden, gibt es für die Mo­
nate darüber hi naus kei ne Richtpreise auf Er7elJger­
ebene. Die Erzeugerpreise dürfen nieh t lInlersch rillen. 
die Großhande!sabgabepreise nicht überschritten wer­
den. 

Die Aufldiuferspan ne und die Großhandelsspanne 
wurden zur Aufkäuferspanne zusammenge(aß( und in un­
veriinderter Höhe (27,30 SI 100 kg) in d<ls Wirlschaftsjahr 
J988/89 übernommen. 

Unter der Zielsetzung einer fur ganz Österreich be­
darfsdeckenden. preislich ausgegl ichenen und an fallende 
Überschüsse verwertenden FUllerversorgung wurden 
1988 folgende Förderu ngsa ktionen ermöglicht und alls 
Bundesmi lteln ( 14 I Mio. S) und zum Teil aus Produzen­
lenbeit rägen fi nanzierl: 
-- FrachlkO$[cn\,ergiit ungsakilon für inl;indlsches I"'uliergelreide 

lind KornerJeguminosen; 
- f'ordcrung der Futlergelreideabnahme durch MI5chfuiler er­

zeugende Belriebe (bis Ende Wi rlSchaftsph r 1987/88); 
- FUllervcrbiliigungsaklion fur ßergbauern. und Grllnlilndbe· 

triebt. 
Die Frachlkostenvcrgütung erfolgt nun auch rur Kor­

nerleguminosen, Triticale, Sorghum und Milokorn. Für 
Futtergerste, -hilfer, -weizen und -roggen wurden Quali­
tätsmindestanforderungen fesrgelegt, wobei folgende 
Hektolitergewiehte einzuhalten sind: 
rUtiergersle 63 kg/hl FUlterweizen 73 kg/ill 
FUllerhafer 50 kg/ht Fulterroggen 67 kg/hl. 
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Der Auswuchs wurde mit max. 4%, die FeuctHigkelt mit ma­
ximal 15% fe stgelegt. 

Die Anheb,mg des Selbst behalt es bel den Frachlko~ten auf 
10 $/ 100 kg fuhrt1.lJ weiteren Einsparungen auf Bllnde~ seile. 

Die Verbill igungsaktion für Bergbauern- und Gnin­
land betriebe erfolgte wiederum aus der geteilten Finan­
zierung zwischen Bund und Produzenten . Wegen der 
enormen NaChfrage wurde die verbilligte Menge an Fut­
tergetreide und Körnerleguminosen von 100.000 auf 
136.000 t erhöht. Die Abgabemenge pro förderungsbe­
rechtigtem Betrieb betrug 3000 kg. 

Die Finanzierung aus Imponausgleichseinnahmen, die 
als zweckgebundene Einnahmen des Bundes gemäß § 38 
MOG zur Sicherung der i nlllndischen Futtermiltelpro­
duktion und des Absatzes von Tieren und tierischen Er­
zeugnissen dienen, ist aufgrund von erforderlichen um­
fangreichen Braugerstenimponen auf 107,5 Mio.S im 
BerichtSjahr angestiegen (1987 : 1,8 Mio.S). 

Ober Vorschlag des Get reldewirt,c ha ftsfond s s111d Im Wirt­
<chafrsjahr 1988/89 gemäß dem vom BundesminiSlcnum für 
Land- und ForSlwlrtschaft genehmigten Vermarklungsplan 
keine Importe von Ftlllcrgeneide, mll AlI~nahme. von geringen 
Mengen IndustTlegerreide. beWilligt. An E xporten sind vorgese­
hen: 

200000 t FUllermais, 14 5.000 I Gerste lind 5000 I H<lfer; 
190.000 I Wei1.cn und 35.000 I Roggen allßerh ~ lb des KonrrJkt· 
anbaues. 

MLihlenindllSlrie 

Neben dem beibehallenen Konzept des Kapazitatsab­
baues beschreilel die Mühlenwirlschtlft einen neuen Weg 
(Müh lengesetz- Novelle 1988). Wenn durch Bet riebssti 1-
legung Vermahlungskontingente Irei werden, so kann 
eine andere Mühle die Vermahlungsrechte zur Kapazi­
tätsauslaslUng erwerben. Zweck dieser Maßnahme iSl die 
Struklurbereinigung, welche die internationale Konkur­
renzlähigkeit erhöhen soll. Seit Inkrafttreten des Müh -
1engeselzes verringerle sich innerhalb weniger Monate 
(bis Ende März 1989) die Anzahl der Mühlen um 12%. 
Ende 1988 gab es 377 (1987: 409) Mühlenbetriebe, da­
von 173 Kleinmühlen (Monalsvermahlung unter 25 t). 
ßei Vergleichen mit EG-Ländern muß berücksichtigt 
werden , daß die Kleinmühlen dort meist statistisch nicht 
erfaßI sind. 

Der Hackfruchlbau 

Kartoffeln 

Wellweit stahilisierle stch der K~rloffclbau In den vergange· 
nen Jahren in etwa mit einer Anbauflache von rd . lEU Mio.ha 
und einer Ernlemenge von 285 M 10.1. 

Nach Schiltzungen dürfte die EG-Anbaufläche von 1.480 
M iO.ha im Jahr 1987 ~uf 1,435 MJO ha im B.:nchtsjah r gesunken 
sein. Die durchschnittlichen Kartorfelerlr~ge In der EG - 12 I~gen 
knapp4 % unler der VOTJLlhrescrnle. was einem Rückgang allf rd . 
39 Mio.1 im Jahre 1988 enlspnchl 

Produklion im Inland 

Die heimische KartoffclanbauOäche war so wie in Jen 
. vorangegangenen Jah ren rückläufig. Von 33.115 ha 
(-1013 ha) sind 1988 rd. 1 Mio.l (+120.000 t) Kartoffdn 
geerntet worden, was einen Heklarerlrag von 302,0 ut 
(1987: 257,7 dt) ergib!. 

Von uer gesamten Anbau(1äche enlfielen 1757 ha 
(+ 307 ha) auf Vortreibkartoffeln, 13.123 ha (-119 ha) auf 
(rühe und millclfrühe Kartoffeln und 18.235 ha (- 120 I 
ha) tluf Spätkanoffeln. 

Markt und Preise 

Die Früh kartoffeiernIe 1988 setzte in der 1. Juniwoche 
zögernd ein . In der ersten Rodewoche wurden Erzeuger­
preise von 7 S/kg erreicht. Schon eine Woche später 
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verfiel der Preis auf ca. 2 S. Bis Miue Juli fiel der Preis 
hir Speisekanoffeln auf I S/ kg (bei Siegli nde auf 1,20 S, 
bei Bintje auf ),40 S). Die Herbsternte der millelfriJhen 
Kartoffeln war im Wald- und auch im Weinviertel gut. Ab 
Ende November war ein Ansteigen der Preise festLUstel ­
Jen. Im Hinblick aufausgeglichene Marktverhältnissegab 
es bei den Speisesorten für die Sorten Siegli nue und 
Sigma Erzeugerpreise von 1,40 S/kg und für die diversen 
anderen Speisesonen, rund und oval , ca. 1,20 S/kg. Die­
ses Preisniveau konnte auch bis Anfang 1989 gehalten 
werden. Auf dem Kartoffelseklor kann 1988 insgesamt 
von einer eher guten El)twicklung gesprochen werden. 
Trolz Tiefstpreisen in der EG gelang es wieder, rd . 1 'iOO ( 
Bintje nach Ital ien zu exponieren. 

Au(grund von Anbau- und LIeferverträgen übernahm 
die l.lsterreichisehe. Agrar-Industrie Ges.m.b.H. im 
Werk Gmund (Niederösterreich) eme Menge von 
149.630 t (1987: 142.334 I), davon 134. J 64 t Stä rkej ndu­
Slrie- und 15.466 t Speiseindustriekano{(eln. Die Ober­
nahmsmenge an Speiseindustriekanoffeln seitens des 
Verbandes ländlicher Genossenschaften betrug im Jahr 
1988 rd. 56.000 1 (1987: 56.000 I; exk I. Frühkartoffeln) 
zu gegenüber dem Vorjahr unver;indenen Fixpreisen. 
Die landwi nschaltl ichen Brennereien werden 1988/89 
etwa 30.000 t K;lrloffeln , rd . 2800 t Trockenmais und rd. 
9500 t Naßmais einschließlich Körnermaissilage zu ins­
gesamt rd. 73.000 hl Weingeist verspriten. 

Vom Werk Gmünd wurden 1988 für J 00 kg feldfal­
lende Stärkeinduslriekartoffeln 106,79 S (1987: 
109,80 S) bezahlt. Dieser Erzeuger-N ettopreis für Ver­
tragsware ab Verladeslation beruhte auf einem Durch­
schnittsslärkegehalt von 17.6% (1987 : 18,0%) und einem 
fixen Grundpreis von 6, 10 S/ kg (1987 : 6, 10 S/kg) Star­
kewert. Für Speise-Industriekanoffcln betrug der Erzeu­
ger- Nellopreis (ür 100 kg 127,54 S ab Verladestation 
(1987: 130,22 S). 
G~mäß Starke· und Zuckerförderungsgesetz 1969 

bzw. 1972 wurden die Produktion und der Absatz VOll 

14 .661 t Mais- und 9141 t Karroffdstärke inländischer 
Herkunft mit Bundesmitteln in der Hö he von 66,3 bzw. 
72,S Mio.S (1987: 23,7 bzw. 72,5 Mio .S) geforderl. Dar­
über hinaus gab es gemäß § 53 m Abs. 2 MOG idgF aus 
Mitteln der ßodenschutzabgabe ein~ Sonderförderung 
von Kartoffelstärke im Umrflng von 4014 1 mit einem 
Aufwand von 20,1 Mio.S. 

Saalkarloffclbau 

Im Interesse eines moglichsl hohen Inlandsanteiles bei 
der Versorgung mit Saatkartoffeln wurde d ie Erzeugung 
I'on Vorstufen- lind Originaisaatgul auch 1988 mit Blln­
desmilleln unterstützt. Die Förderung sch loß auch Maß­
nahmen zur Gesunderhallung der inländischen Saatkar­
toffeln sowie eine Verbilligung der Importware zur 
Deckung des Inlandsbedarfes an Vorstufen-Saatgut ein. 
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... nkMn sind hinJl.g." um rd. JOO ha {Id. I.S"'I bt .... 
,d. (,()() h. (n!. "";'-) ~u,uc k!:"pn~c". 

M."g."mißig "'UI~ mit 7.8~~.4S0 I Heu .'" un, 1.1'lIo 
..,h".,h,.,,,,, E~bni. ""cnu!>.:' ,?R7 emdl. Du,ch ~'C ""'.'i_ .......... e Wineru",,,,,,,, e$ m~l" m(lgtlch, bele'n.m 
I,ukn Sch",U lul. SiIa8c4U.lil~I. " lU ~.";nncrr. Wu,de 
d,,,",,, lU"""1:" ".,m," .. "" .... h." hfW konn te .uftrund 
de' Höhe",> •• ",ch' teilllllemlihl "'erde" . $(I be,.IW< 
d,e ",h, .. ""h.,dh.l,e W'"Cfun~ ,n .. <I"n Br:,,,d,,," c,· 
lreblil:h. SCh .... uill~.lle" bei der FIr".,.,nl. Oi. Fo''''­
><hn,ue brltChlen ube,"i.~."d lulfi.d'''~I.lIe"d. 
L",bn'..e, wenn~lch d'. (;n'mm.'.,n'8 In den 11.". 
lagen .. ill.run .. I>N,,~' ,elati. spllt e,fol~ ... In Gunlll._ 
1"" .... , .... eh e"m J. !!r:hnill " lI """h "'ne N"ch"'c,dc 
ode' $(I1I.t .,n 4 Sehn", fl'lÖiltch . Die Z ... Is.;henlrlkhl< 
haben >i.ch nichl ,"ltll! "q<n ck. fruh.rr Atlb.. .... ,.,.;hl 
I'" <",..".kelt . ... .,."" d,.,un",," H.,IroIWI1le,m't "ne 
Ia.~. NUI"'nj 1 •• ~h,lei$I'I •. 

r>.c: S , I <> m _ , • I 1 a. h e mkl. .. '"nm." 1>' ,m 
Berocb'.J3hr um rd. 4000 "" .01 IIII.US h. I •• unk.n. 
lmaaaml ... unkn 6.JM..1~? I (11,1%) S,k""",, C;tI~~. 
brxhl . .... , e,,,,m dureMch",Ulirh~n H.klO/utra, von 
S~7. 7 dl (1987. S10.S dl) .nl>!>!ichl. Dal"i, .... , dl. S~I'­
h",,,,.ml<: um rd 100.000 I Mh.r all Im Vo<)"'h, 1:ln., 
'111' A=.i!" lijh,,..u l .. fr ~rtS,.II"ndeo f'I ~h,s,olf., 
10000n. 

Alm .. ,.'Hhall 

E, ... ,mon ... ",,,,,, kicki" F."hJah". u"" S"mm",· 
lrock.nh"il fuh"~ Im Verein mit d<, ..... hIC lh.llt" Wil' 
le'''''I zu """ .e,..,hicUnrm E".bn;""'", ;,,,,"""'''1 .be. "" unern Ilm .... n .. ""frll<h aUl<n Jah. Iho. m,kl" 
H.,"", .. 111"'''''' "mÖtllch", .... , .. eh ... lan,t. '011. f'lul 
'''nj de' Almen ( /986: 13,$12 Alrnen mil tl"" Akh. 
vnn n!. 1.7 Mio..ha). 

0.. Olti",ntk Inl •• ...e.n do, Alm"';r1sch." IChelnl 
IIWIJuollon, Im Wi<k .. p,,,,,~ dill" ".hl d", dQn .brlch· 
""",M. In...,.""""" .... d;'~,,". "' ... luf d ..... h .. ·..,h~' 
.. ~do:ndt finanntl'" tM"""PklOl, do, Bera"""",n "" 
,ud,uluhren ... ,n du,ll,," 0. ..... "k, ,i<h 1>1, .. ,n,"'''' 
ruchl.IIi,lul d .. PlIe~ M' ... I .... n und di~ l..hlll un,<Io:, 
Alm8<"ba"" •• u ....... um,,' 1oN .... 'I«b." Il0l, 11. neben 
de1 land· und IOf .... lrtSChalrllrh.n lled .. "u ... clu AI"",n 
i~e. E,hoIu"lfo tmd 5o;h""[,,n\lI"" m. wU" Oe.-öl~e 
,unp.k,.,.., u"" I .. , Ikn Frcrnden..."lch, """ .uk',e· 
" '6I>nllt""," W;eh",k" I, '" 

lle, •· .... "'....,baoo 
n.e Anhaun""K '''' FcId8<"m....,Iuo .... uru" ,m Br:. 

ri(h")"'~r um td n Iuo lut 1 t 427 hll...,e~II" (r. 
bellt ~ '). A..:ho:oD.oo .. h .... q .... '01 t>r:, K",,"'IM '< 7.$':It.). 
O\.nlk"hl ( " .l1Io~ K.'nll"" t • I~.S""). llDIen 'hlx:n 
( ' 24""' . ruadeise,n (.'.J"'~ I'opnkl ( . IM(,) lind Z .. i.· 
beln (e 14,<)11,) 'u .·c .. cKh ...... AbJe-"'ncn ""be. d .. 
An"'ufl ... htn "Oft " .. m (_ I )'II.~ (;."ktn(+"'~ l'Oud· 
bohn.n(-l"J(,I ..nd 10<l0I, ..... F.ldtemike (+ IJ.~"JI.). IOn 
",nd die "bdl.n I., lift'ftli u"" Er,,",," .... h"'" &kICh",. 
bI~be" sind "'" 1"S&es.>m, }O1 .)81 I '" cI,~ t;mr~ an 
Fcld8<"m ..... um Ui.S28 I (,~) bc>oocr .""""ollen .b ,m 
Vor)"'h. Me"tenmiB" lun. IIIAA d .. )' .. i "bele,ol""''' 
61.670 I don Foße.n Umlanl- •• 1011' _On K~uI 
(SS.R21 I). O\, ... knhl (44,111 ,~ Kop' .. bl pS.HB rl, 
llurken (24 'n I '1 lind r.Qde,wn (12 7(/.S ,) 

Markl und Ptt,.., 

Oie Bemuhun~n .... Feldl<m~u um .itl< ..... t, · 
und '1u.lilol ... """,",,,, "toclullton • .,bunddt met ." .. , 
Au ... 'tl'''"& dn An"" ... i. flt<Chü,nu "uhu, (nachto-

" 

h~,,· u .. d Vli"...bd«kuftJ.. Folienlunneh) hloben dn" 8<"' 
I,,"n . daß I noch,.,m"'" 'n .,ner Ouahllil. die fnihe, MIr 
in, ptln",i .. h"n Gemu .. bau c"e;"hl ..... lkn k",,"' • • ,n 
,rollen Men,e. auf <Ion M~,kl d ... n" IJore Il>eh ........ 
,,·tiIU"J.n SO ..... die .. 'i"" .... n&J.bedin.' ICb, I",,,n E. 
!r:r.t" ,m lk, iehl>Jlh, h.lIen "'" Uhc: .. nK ..... ~ an I"""he", 
(;emü.., .ur 1 nlee. ""OlOul <10. M .. k, mi, lUllt Tel' ""'I'" 
Illodliche" Pr.i$tlnb,iichtn Itll'''rte. T,o .... lk' n",n~n 
m.!l" ,ulen I:ml. "',,",. "'" (i,,,I'II.,1 d •• 1:<leI",,,,,,,,,,. 
p'OOU,tn'en Eln~ommeOUot lnbrtlltn hinr>thnoen. 

Zu Belim, des Be,k hl'llhrtl • .,Iid de, AM:ltl an 
h~,mi""ho", I ... ",,,,,,,,,,,, (I'..rnl. 1987, ""up'uchlldl 
KraUl. K ohl , Kuol1en und R01t R Ub.n) lU .... • 
d< n",.n"",I. T,,,,, m. S,i!C' .... "'hf'.,.. 1.""I"n d,. PIe,.., 
nirh, .nU/ICh. unl~r DnK:k. d. d~ l,nle boel cli"",,n (.le. 

,,,"><~rtc" "u' du«h><hn,ulleh .~eI'l"n ""e , In, (je. 
,.n .. " <In" •• 'U ...... hl~ cl,,, V~.m.'k'u'" ,k, Z ... ,,,· 
b t I er "It A,olle P,oble",e: Qtr.o~M \>elflkh,Hche E... 
po,,< "'''"l' "lid ,ler Zc,".um de. r,e,on "",'uh, .. ul 1 ~ 
Tal' .·.,kUrr.1 ,",",do. tilhrren die hnh." '-" .. ,I>uI~ntk 
' u ~"'<'" "ulk .. , ",cd.;,.," "nd 'u' Klthlhau\,,·.,e ""''', 
k"'l.nd.ck~nden !' .. '~n'''''''' . rrnl~dc"' ..... rrk: d," An· 
baun~ch. 1988 n .... '"ch ,,,,.,"'.lItl. Geb,eu ... i .. ",r 
u".<:h,~ ",.",i,'<f fh.ip.J>cI.1I , .. ~, ''''"tlid .. , I;.N'"",. 
",Ind.ru",<n. die Z ... ,.Ix:I.,nl. lns,tsltml .nl$p<'dI 
",c"gc lI " ,.B'II~bc, ~I"" J 10%i.~ .. Ik~.r f><l«hn," Ge 
ce" Lnde da 11.ell(h"I .• hru p<"'kl' •• ,rh cin l'rci,." . 
•• au 'On 1.60 bi. 2 Slq ein. 

MII d<n ~l.,b"llnd.n In W ~; ö k , • U I (Ec nIe Im7) 
km,,,,c "'" inla"tI><.he M.,kl I>I~ l;.nde April '"._.' 
""'Mn (ie""I"II"o In'...,'I ..... '.n ted"li<" r.., die 
Vtr.,bei~ "n8.illdu."i ... r",dc,lkh. l)tc I'..m .. 198ft '" 
MI .,"'" &lr.i.h~' Anb.,,,II~.h. "m rund 1000 I höher 
.""etollen olsl m VorJ~hr Ikdinll durch don An..,boll· 
Gbe'hln_ ..... '.n die P,.I\oe ".h,e"d der 8c ... ".n s'""n 
,eil '" n,cd",. hrr h~ r:m, w".dt. um 1,'0 bis' Slkl- LI · 
,.,~r.uI (11.'bot I ~~~) um 0.80 b .. 1.10 SlkJ ' ·'rn'., kIel. 

l}toS"u.",," 'm l"cI 11., r i e.{o 11. keß' nb. u 10' 
noch wie "'" .", .. pannl. N.beu "'u .. lichen Flachen· 
,udn"b""," >Irre! ,m I\cflchI>J . h, ""eh <I,., 1',.,,",, tm 
R6Ir .. 'or. 'u~ d.m Vem.JS-'nb'u . bedlnll durch lunch· 
.... rnk I .. ",,,'e ."n hi l ll~,·" Fc'litP,ur.I" klen, un,e. 
I)nock ", •• ,en. 1)1. l'.ciIC bild .... " d.hu MI" 7,J' S 1(1, 
A W ... ,,"" J .10 S IUr 1l W."I.,.n~be' dem Vor].h, 
un.e,.nJo" . Dank <1 .. 1"".,,, «ohl8uI f"" k""n«,cnden 
W.mdlen .... konn .. n die l"nl",e,I",," durch Mehl",,· 
betoili n Urenun ,.h.llen .. ·.'d.n. 01. ",.i,~.h.nde U .. · 
... /lU"B .. uf fe"'fI,,, .. h,&,,_ ,,,,,; .. cn'.'e .<;''''en ha, ,ich 
<be.blll p"'j'l~ allSle,..l.kl !:lin menienm~H" und .or 
allom '!ulti"",,, .. hr ."f.lcd.ru.I.ne"d •• EI~"I>rt;,; ", . 
hfach.ed,e e h i n I k nh I" , nIe eIl"~ b pnrleh.noo" 
u"" . ine ....... .rh.nd. V''''''lUl\.11 d .. !nl.ndioch.n 
M»,~''''' _ren lI'e FuI!e. 

f'I.ben ."" ... n ,OOlllo ... lI.n FriKh~<mike."." ,,'i. 
Sola,. Ka'OIlen <Xk, !M;lk ... ~,m"I .... h ,m Br:".h"'J"hr 
e,ne n~nne",,"'en<: Pm<lukl"'" 'on" 0 h I . pro s.e n 
<labile,.". Auch do, S P • , A cl. " b 0 " kI",nlc 
"""11""'.".' ... reltn "n<l I>rw:n'e,,,, AI>-II .. I·/I,,,,",,, ,,,,,ho 
,",e E."""'i ... W."~re Prorluk'ioo>Slei&eru"&e,, tU' 
Ikhc:fcru"f;: <In H.nJol> b ..... de, "~."e"",mie >I"" 
boeo~kh'i&1 K'lIes In' .'...., OOI"h, ' "On sc:ilen der I'tld · 
•• ", .... p'oo" •• nren >lOCh "" d., SOR~n.n"I." ohem.,i· 
"'" I'r<><luk .. "". nu,eh cn''I't"cchu.de. 1:I<",,,,nl de , I .>"' 
dU· .... nd""lfs.;h:!I .. hmllKm und .'n'ie, !>ofeils .or· 
h~ne, Arbeil~.mtinlCh./t." $(11 .. " die be.lehernk" 
Ch ....... Wdl d,,,,,,m (,,,,ho., ""n t ... nd"m." n.>h.,.· 
1>t:K1t1 und ,,~ m><tl!"3hiV I'rQduk1l0 n. di.den ~b"l.n 
""IdAem""",,",u el"'''' enlhlo.I<:" ku..nl". aul~eb.oul ""T' 

"'" 



V~,r'I •• anbau 

I)c. ~e,'",~.ß'ße Anbau v"n Ind\llo"iCj~cm .... hai 
fm rof"'emlh.eNu "ollt Tr.d,,,on 1),. kmi$<h. S""3-
I .. ", .u' <kOI F""chm •• ~ 1 h., .U~.d,n~. d~,u gd"fu I. daß 
Immer mehr ,.,<>du"nlen .uch um "nb •• · <>Ikr Liefo,­
.<","SO >'\In F,ioch8cm"'" j><",uhl .illd. AI. vOlbilJ 
kun ,n 'h._",,,, ........ mm.nh."S "n M"tt.JI ..... u.h In tt .. , 
S •• ,(,m~.~ ~ .. i<h"" .... Mn. Aul mil1lerw<llo 10 h. 
F.~.~nnaolH: we,<ku I'lt •• • le,,,,,' .nß~h.ul. d,e ,u ~e,","· 
I>o"en I· ... ",n on b .. "'mm'" II" nd.~t>c"iot>c .h\:OWt' 
,,· •• Jon. Bti n'helu IIl1t" Alt.n "0" V.r~rl>til"n~ll1t . 
m"", (Kn .... w •. "nd 'lidl .. lhl ... · ..... ) ,,·unlt:. ,I,e Kon · 
I",klnkhtn 1988 (Um T.,')Q~~, tmpfindl,ch ,ckürlt. d~ 
.1;" V.'."ICI'''''plH:u,d>l: inlulge """ ,u""hmc..,Je" 
"'onk"".nllt.mpl .. lIi. I'roduklion lI'OIs-elt.n od<, <0 
lP" ",">lcll,en, Ik, den Ve,lt.g .. coh."dlun&cn . " , dc. 
",o_",n,"",,01,'" konnren 10, IUH~ lol,.nll< Ot>c,· 
"01""'1"01,,,, 1" kg "e' e,nhalt .. c,J..,,, E.b.o:n J.70 S. 
E.u .... 'klhn'.n oIJIU ~, "",j,nl 4.00 S. ro,.~ P~pnka 
5.\10 S. karo!l~n U.7, S (O~tobf(I N<w,mbf.) bol 1,10 S 
(ob Jal",e,). Wc,ß k .. u' 0.\10 S, ROIk •• ul f.~S S ..... ,e 
Sclltnt 2.10 S (NO.tn,t>c,) bi, 1,..0 S (.b Jan"".) lIri 
Ro't" Rubc'n .. , u,.~t" die Verlrll.lwttis.c um 10. n,nI· 
"Ii'" "\ ",," ,kn ''n"IU7Cn'cn ",10.<1<" I ... ",,,, ... 

nn \\'~Inhn 
,. "', tU .. "01<0",,,.11 fd 1110 M,n ~I .... " ... d.~ h."", ... , 

u""., <k. w .. , ... , ... · ............. n' .... 10 .. """''''._ 
I>oo".,,"ni" 1'lA .. . , .... ,""d .. f •• " J,A ".n~' d, , .... 010-. 
11'"0<,.,, , .... , tU. "" LO '" .. I ..... ' oe ..... , . .... " .... . 
~,,~. (60'\",.., ....... , .... ",,"'''''', ......... US"'U<oddot, ., ..... 
W,i ... ,.,,,,,, •• (_ .... 11'.1 .......... ...,....) 

Il<. xlb>t ...... , ___ ...r .. <Itt LU "" .... 1': .... .... .. 
S<>n<l<."'"'''~''."", \u ..... doneo- ... 1 I 1t'J. ,.,....~ ..... _ I~ 
(\<r" .......... ,<18' <1<, '1<,,,,, .. ,,,,,,_ ... "'"""n.oI oIt~ 
tn."du'''l<1tol" I 'YIM . 7 o~ .. IIonl<\. ... "'~ da " " ... 
.......... 106'10. .... 0 _~ ... 11 ... "",,,,,,,. '_18 '11_".. 
",I .. " ..... hco 11'''''' "1'00' ("" , IM) ...... ~»<1o .. I' ...... 
,,~ 

[)o. w" ...... ,.,._ -.I .. " ........ , ... k f'<>(to "",_~ 
..... " ''''~ ",,, ......... ~kdI"""" """_ ...... , ........ IT ... ,· 
"''''. ()oul ......... n~ Urc ",.,.,.,.. .. "" , .... ,._ ......... . 
"" F.OJo' _" 1I<o_. __ •• ><k....,,"~ ........ . b .",1 ..... 
obu hl<'-, .. "'" _ . T, ... bd<>I'r\""" .. , ............... 100 n... 
1IcMn<J"' ........ ,"', ..... _ .. oe '" 0.. .... 0<11 _ .... ~ " .. ,. 
,.(ar •• "" .. \10" ..... -' \ .. 1 ........ ,.""' . .............. SO 
0 ....... " ... V-', .............. 1(""" ...... .....,......,N'l ... I ..... H . 
~t._.,_ 

n.. 1Io"""'......,...,...n'.I ... ,,"" ~rl .. ~ p-I<h •• 
o. .. m: .. h _<IM ., ......... _ ... rv<><f>< •• "' ....... _ 
""..-Iot ., .. ~ ........ M ....... ~""""' .. (a..-. ..... ) ;. ().o .. 
",O<b _. d .. 1Io ... 1I'<t .... ~ •• ~. ldOd I. 
......., .... ECi s.o._I< 11. h •• h",d,) horiu. "..~ ...... bo"", 
.... ..... .II1d~ 

D,~ W~".t.n •• 1988 ert>rac~~ I ..... "" J.502..~ .S1 hl 
(&1-':' w.,a.. und I~ Ru .... ..".). Soc b& ,10m" om 11-':' 
ijb<, <Jem Oo.d'$<lu>in de. "'!lien tthn Joh,. ~nd ... ~, 

-------.-- • • ------"-. ' ..-
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mrl A",,,,,h_ dc. Jah •• 1982 und I98J auch d,e ,mIII. 
,m In.tlit~non U,t ........ . [kr dun:l .. d .. ""j;"he Hek,a, 
"n ... , ""'ruc 1>5, 1 hl . .. ." ~@Cnilbe< dl'1ll >f~n",hnccn 
Du,ch":~AIt! ()S.II hl/ha) "'. PI ... ...,.. 1 I'" bedt .... , 
(Tobo::llc ~S). Ote </UIli,a,i" "'~ Ernt. ". _f d .. ~u""" 
,.n w,,,."""' .. ..,. It.oI'n""" 1988 ....-ii<hufühn:n 

1II •• k. und Pt .... 

Die Weln"OfTil< •• hoh."" uch ,.I<>ISO d<:, I.ttlt. 
"'., .... ,,,le um 1.(l.(9.8n bi;.m )0.)1 1~ ht,,,,gcn wc 
~.19~.4:!()' h, [k, uccrburand .. odol nach dem \'t. 
b .. ,,"ch Im 88 1l4.? UKopf} liir 1'.~ M"nar •. 

U~. ,",.e J'n: ....... :.1l. dc> V", .. h,n kOftN. nreh, CC· 
hai, ........ ok" (Du.-chs-eh a;t".rau..-.,nl"c ... N" ...... "' .... 
•• ",h )9118, .. aB 10.81 SlI •• ", 11,3IS"). 

z..,. .sr"",I";"nm, 00 lI'e,"m •• ~I" ," •• dcn 1I(Ift <Ie. 
"tlmm;,,",,, ... m~B t 6k ",o,nl""''' '981 meh .... "I.. 
''''''''" bc!.dt .... ",,", 7.". SI.b;Ii~i~,ußa d<~ Tr:aubenm .. k-
.n .. u,<Jcn im It:ohmen du In.e"·.n""' .. ..-e," .... ubfil 
k.ula~t_ 1988 57.7~1 hj Qu;I);'~U"'<ln 111.5 Mln.S 
"ou.n) und im It:ohmur dc. !ipc"'I~'"\,lion 1'lli8 
150.010 hl (9.6 Mio.S K~' ... ) ",<tn lul """ .. li!!". ~ • 
Iq). lI o"e", ""nie d ... "~"uB~nB . .... teI. 12.400 h! 
Tn'ubo<noJrfl b ... T.aub<ndic~?f. ",I" .. krt (2. J Mio.S 
K ..... ""). Im R.h,"cn der W .. "intt""n"""'b"f.k""n 
198<1 r.<>ll"" "''''''' So~ ... 1 1 2.~ 19S9 31>.000 hl 0u~1;*. 
..c," (17.6 MKI.S KOIIU) SOklUfI "nd ,,,I Spcrrl.ge, 

""'1' .... nIe"-
Um bo-i t;"., rIt""" ,khu lrollen We,ne.nl. I 989 II,~ 

V ............ ""'II/U. Hc"ldlu.'lI'·"" in!iIr,dis-eh.m. ",n;',· 
rem Wein N haben ..... 11<" V.mlt. ub<. d;e Sperrla 
,c'un,.on in\Jndlochcm W.,"<I .. "II., .bß~,~Irf<»>l:". 

, ,.., .l b .• 'h"u 

' lOCh dom .,,!k'lcwijhnl/(h ""klcn Wim •• • eru.· 
_h,. in .It:. rcwe" "I" ,) .. "ehe (24J 2' .4.J 01" T.mpt­
<aluß,un och"'erc 1I11t"",,,hlkkn imflc.<>nlk,. Mi Ki • 
",,""n. I'fl .... """ ",,,", M •• ;llen. Oic ~·rO\I .. hl""" "'''k_ 
'~n .. eh <lu.ch 11< .. llhc,d" .. h""h",nlrch.n Ill" .. u.n",'~ 
"ur .. T. c,,,~,inlkrnd IUS, Ollnl';,o WI".n,nll-,trcd;n. 
IUIV" i", rruh"'m,",,' .. nd .u,,,,,,,ho,,~o Nicdt""hl~V 
I"luren. lihnlich .. 'Ie 1~~2. Im I<-,om,.n I]",,,lc.gd,,e' 
.. , .. ·tohl Im "'W".W' I)' .""~ im ji".",I."ltnblt .. "" tinC' 
... ~hf.n _OII\,tlu r" 

1.,.Id" k "u" 
l)'f,eU",'e 0"".,",,, .". F",,'e,,»\'- ""d )n'O"''''an 

I ... " (T.l>tllc .. 2(' "nd 21) .... ·.'ch •• im Ik,;ehb,.I" .irr 
A ... m.ß .. m 178.766 I /1987, S21.1 ~ I) O;u ,"",...""h 
el""m Mehren"a "on ,rI. 1~ l)i."", ."".tt>l: Z .. ".hnlt 
", l ul .I,. ~"'''''~c'' ."Ue.-." Dtd,~"nicn lU.Ud '.'uh· 
r.n "nd IMbe.ond .... ,,1 .fie uhcnlu,"h.d",,,tlid, hohe" 
" .. Ir;'!!" dn E" .. "i'·a"bau. "xh dc' ,,,,",,,.IIr,, A"<'I ' 
n,", 11"" Jlh.e, jOS7. 101 tI 14(),411 , '1' lIi~ Intcns,l'{'ou­
~"tle "m I~'" ben~. ~u.,.r. lltn .,.,m V"'J'~' .. ,Id I", 

" 



><l~.r ""eh um rund JOOO r iil><r dem biShtrl". Iltkbsl 
,,~,' dt:> loh,,,,, 19111. Die Ernlo au' dem E' l<rr,i,..nn.u 
t",iCblt tin Ausmaß ,'On 6Jl!.!/!IS I (+'l!.S.,.. ititnuller 
t9~7), ln>ge,~ml k"rrnl~ dre hl>her ·," ·eill\r"ß,,· &n!c 
nach 1 ~~2 (8lJ.S~9 r) tinitb''''hl " ' .. dtn, 

.... ..,h" 
n,e A I> f ~ I " , n I •. ," mil in'g"",m' 4 1.HJ.l9 I, U"" 

Um 14~.SI7 I 00 .. 56.7'1', mehr oll Im V"'J.h, 
(26.1.532,), uocrdureh .. !rn'lIlrcb gul ~u"Scf.llerr. lm In_ 
,e,",,'~"OOu ''''men .,,,f <,n« n""h~ won 4552 h' ( 1 QS7' 
.1 307 Iraj 8152 I So",,,,.,· und 108,OSI I "~nrt~prtl. 
in'!:""ml ""1 116.2'j , (1"~1: 01,116 I), ~.crnl<l Im 
E..ltm.r, und Srreuobsrhou ~ onn .. m" UJ.927 I Toft! 
und 117.JJ~ I '-la,'arleln cl>o.:nr~lb.cm iJb<rJun:h",hrrrll_ 
liCht. Elg.~nIS erlitll "Ud.n. Die Mlhnen IOnr~" SIM 
• i,,<:roeil. aul flacht"au."'.ilungen im II\'o""",,1>.,u . 
• n,'."" ... ", .,,1 d •. n ," ,en r ",eh<>" ... ", Im EXlcn.,,'.n_ 
""" 'unlek.uliihren. In ~"alflQll>er HInSiChl bal><n sicb 
,he f.r,..."ungcn nieh, t.n< erfu ll l, v", .lIen, <.J,e S,~der_ 
schl.gc kUrl "''' \I., hn'. <1<', W,",er.;r/~I h~ben <I,~ 
f !"lIb.,k~i, u"ß"""ig bccinnußI. 

flic B, '" e n r," I ~ ... im Il<ri<h"ph r n'eh rkm 
..,hl'ch'e. "o,,"h,~,geb"i, .. iede, d~"llich t>esser .us 
tel.lIen , In'V'"m' "'Ilrd~n 189. ~1 I Fl"nen , d .•• um 
7~.~" mehr ~I~ 1\1117 (l05.~16 r), ,eermet. "';Jen .infr 
loiohl.n A"",,,itunA .Jer A"baun""".,, auf ~79 bot (1987: 
~$(r Ir.) .. """"h,e die I· rnr •• u, rlen tntenli""nl.'"," mlo 
1~51 t So .. " .. tr· und 5029, Wlme,birne" fn'1le..:rnll "m 
1960, mehr 01. ,m V"'Job,- Im Exrcn.",."bau kunnlcn 
1J.807 I Sommer _ und 33.8011 , Win,crbi,""n i,erme, 
"·erde". J);. Ern« an M,,,,,",,,,.,, erre,d". mit 135,498 , 
n:och d.m Alletn.",j.h. 19R1 d." b .. h .. grOU'. A",m.U, 

M~'~I "ud Pr-tise 

Z" Ilelinn de. BerkhISj.h,,,. 13,,,,, •• "IXh ,d, 
30.0001 pld .u> der E""e 1987 i .. J<:" h",m,"'!.<n 
Kühl· "nd CA· I.>!:".n. Uer A",f.1I <I .. '''n''",'' d.m 
~l bsl'· .. SOr~tl~"bau I'~I" dtn ,\b>.oIL ><00" WI, de,n 
J.hr"" .. «h>o:l deulli"" oclchl ."d ci"" rasclr. Alm.lrme 
"er <>hnclr,n niedn"," lOinl" lerun1!me"~e" l><"'''k ' . 
Auch di" Pr.i .. il .... 'i"" ,,'a, in'gesam' "",,,,due, .cl" 
",rneden"elle.d S .• ,h dem Ab,'~,k."/ d .. ,ollln,/"ehe. 
Äpfe' in der tw,,"cn l>!",MII,. ~·.,,'en lur E'i~n.ung d .. 
M.rklOnge!>",,,,, bcre, .. Mb as. Im",,"k"nlrnsen'e f", 
Arl<! f ... ",&d><,n. U" rom 81. ",,,,den In.,"",m' rd 
16.000 r Äpfel.IW und neuer (sild!. II.m;sjlh~ .. ) EI"" 
,mpor'i"". d.yon rd, ~OOO, (~~ l5.S :) O"'nn) Sn",h. Im 
l ... n<hl'f,'h' ~"n" .. ,"',«hen don Smlalp,1tI ne,n ""e,n­
!><on " .• ",je .. , daß ".ch ,u.ünr"g "".bhunll'~ von d., 
M"k"'~,,",&""' m,' h.,m,«h.n Äplcln e,R lmf'O" >on 
Jooo I GrM,")' Smilh in der Zeil ,'om 1.6. bis 15.7. lURe 
I .... " .. -ird D,e ou, dem Im",," r~,olrier<n<kn 7.0,,11_ 
Mthrt!nn,hmon SQfI.n ru. d ie v ..... ' • .,un. >on fnl~ndl · 
• che" T.r.I~l>r.I", oIi. in di"""o, Zl:i"~",,, ni~lrl mch, 
.hgcoc'" ,",'ord"" k"nn<n , >e""codol ,",'erden , 

;,(u Iklllnn d~r Abs"·.soi><ln 1988189 "'., d .. Moekl 
•• rlauf tr.,,, Iroher Anlidc",npm<ngcn ",>eh ~ul"cd"n_ 
"ell"nd Mit clem Iltl;nn cle. Ile'bsr>rtelem .. Im Sec>­
"",l><, und ",il d.,n Ei,,"'Il.n de, Er",. On, d ... 110"'· 
vn<n 101>0.:,,"08 ,!J .. An,chol J,. N,ohl",,<. 511d.,U d~, 
MOlk, fn~ S,,,de,, ien., und .ich b,~ !Um hlrrtsendc 
niell! CI 10011 •. 0,. p, t,.., 1"8<:n '0'" T e,1 ",,,,Ir "nIe, Je .. e" 
'" der s.""," 198h1~7. d,. con •• hnheh g,,,1Ie I:;'nl ... · 
b~clrl. 

D,e "."m.r',ung der I\",,<nm,'. verußDCI,,< ",," 
d .. Mhe,.n An"l>ole. k."", I'mhlemo Ifn, ,1I'm r ri'h. 
blrn"n k(mn,<n lli~j! '" .ul1ic<lc"SI.lle"d.n Prei •• ", ,'er_ 
m.rk'CI ,,~,<kn. Der AM:m d~r ",:;Ie<cn Sotte. ".~ 

l"'O< ",..-os I ~"lso" .. r "Or sich. d,t inl.nd,..,'" Eu"e 
k'ln"" .b" n ... 1r h" "ber den h hr",,,,,<,,-,,,I hin"u. &'" 
,'erhul' " .. den. 

S.elr dem .ullo:", kn~pj><n f'rdl"hol>n",l><~ d ... V"r· 
i~hr~ ijlle"'ie~~n dit 198H t~, Ift .... 'errunJ Mlolltndeß 
M,,.,,,I,,'mcngen alle f'r .... ""ngo:n ""d F.,nl"-",Ir"",,n· 
,on. Pr< V'''''''''""g<br'''.bc, d,. Im VO'Johr '~~m Toil 
.ul Ko" •• nllll''OIräle ~ur\kk3reifen n,ußI~", ~O"" 'e" 
,m fl<"ehl.,).h, .he: I\nlrde",.",. k."m seh",,11 g.n,,& 
"er31l><iltn und aoch niehl alle ro"i .. n üt>e,nehm en. 
0..", h"he" A,,~d"'" ""bp,«hc"d bc"'<:~le" .iel, die 
l'«iK """,,,hl JiI, lIitnen ,1. ~,,<h 'ü, Äpfel .uf conem 
~1I1k", "ic<lti~e" Si, •• ,.. Wiihre,'(!.u Ilcgi"".Je1 Kom· 
1"'&"" (ur Aprd n"c:h f'rCI>" uhu I SI' & und fu, Fli'nen 
kn"~!l d.rul"" •• >bt.~hh "",-d,,,. fi. len sie mll sleiie" 
der ,\nTocfcru"A fur "prd 0"1 eo. M 8 "nd I", Birne" .uf 
7tJ I l kll .b . 

S"'",,~\1 

J);e M ~I ill.". I 11 I efit! 1988 m;, 6284 I "~hu,,, 
2' 22 1 b,w "m ", oln V,.".I nlOdl1g" .U •• 11 I<lA7 
(8606 1). AI»~I< und \'e""o'~IU"' ".,II.len p,obl"ml",; 
bcd,ngl durch d .. ß""nge Ange"'" "'.,e,, die Pre .. e .eh, 
'ullledens,ellend, I'U. KI",.. I " 'urde l><1 Anlotfttunll an 
O"".""" n""b.rl,,n u<lcr H."del 8 I", 14 SII.". ,m AI ... 
llof· Verb"f 14 t. .. 20 SJ kg e,.,i,,1r 

Dit P fi " i eh e '''' e crlm>chtt il"~,,",,nll "Ul 6668 1 
und ,,~, d.m" n<><h Olm 3422 I kle,ner "I. Im V"'jlrhr . 
w.gen turn Tdl sehr 113'~er Ulürenlr(lS'SCh5den I'g mir 
4074, (19V: 6J56 I) die Er"l< im r"'c",i,·.,,bau Iru', 
<on,,, lcochrcn Lu""lrme der Anb."llMk<: ("2~ h') d".,· 
li eh "",er d.n, VO'J,h' ... 'gebni •. Di" ~ering.n Ernle 
menscn ,·erkmz'.n auch den Ange)'<lI>=IIf1Um. 0,. 
J'''''- lind Absol",j" ' ''''n '.,., ..... h"'n<l de. V,.m,en 
Verk.ur. .. iuoum .. (I!auplan.eool 5. bis 25.8 ,) lUf".­
dc:n.,dle"d. 

Die K I "" h e n • •• , e .. ·.11 im Llcri"h"l.hr m" 
11.J081 Uni 3216 I ",,,,frf,.,. ~ I. 1987; Dueh t>ei dtn 
We' • h .. I n hln"'o mt1 J 1 ~ I '(-2-10 I) ,,'iedor n'" "mo 
e' ..... kl.in ... 1.'101. als Im V"'lohr "In&"b~.hr "'~,d.n 
Die Ver",., klu"lI e.loI5' ... ·.i'~.h""d tu(,i"<k,,,,cll.,,.J. 
" '.nn .",h d .. I',~"nl."" Ir"" der "'''"t~n I:"'.,e ,,'ie 
><1'0" irr de" karen J.h,." ,tl";" Rled,;' .... r 

D," I. wel.ohkencrnl~ erbr~ehl< I n,,!~ .. m' 
8S.866 rund "",. d3m" um ).I Y27 , hilheral. ,m Vo'j.lu 
Ob,,'<)hl die E""" in den I"rens,,'~nl~g.n "ur .in dUlCh · 
.ehnnrhehe. E,tehn .. c,,~i<hl< , k.m <> bc<.Jingt duroh 
dIe! e"",m<" Lt"~ie ,m $"."01»100" tu ilÖ6Ien Abso't­
><h"',.r;J~"il." ""d ~edrudle" r..i>e". 

"" ... """., un~ ,...: ""'" 
Die Entre t>el A" a "u. rd h t t, " n iSl mir 16.681 I 

<I" .. , huber oU'td.I I." .1. 19~7 CI ~.509 'I. ObwClhl d,,, 
('01. SOhf I\o<:h "3<. kom~, ab& • ..,h<'n • on ~urlfriSliitn 
Ut>e'."~el>u'e,,. kOllln ,u " ''''''"lli.-1,,,,, M., ~I>'",,'ng<n . 
11'. " .. m.,k,ung uber Abso",.mo'noch.rron "nd ."elr 
d,. genau" .. Einh.It",,! bcsl,mmICr O"~lil:;" - und Sot 
"cr~"'cn.n halxn >!eh d.be, 1101 hc .... hrt. Do< R, h,_ 
Hler.'e .. ",b im IIt,irh"I'h' 22 .5D • CI~H7: 
18,710 I) "". "nd .. ~ilk "''''ie 1ns I (1987: 6898 I) 
.. Ir"'.ne lI,o,,,,'n. lI\td lilufiRe Anb"un"hen "n~ die 
T.I..:rehe, daß Rihi .. l" .""ehmend üt>e.h~"pl u", l><i 
enlSpr«h""tlcn ,\!.oal«ha",:t:n g<.",,'e' "·,,rtkn. c:rm,,~_ 
hehren alOcft l\j~~ c,nen ... ·eil"'h~nd ... ,bung,I""," Ab· 
SOIt. D~~ P .. t~"i, eau " 'ar allerdi"gs 'elal,v ni«lri~ ""d 
." ... "hl fu, den F. ;""hm.rkl .1 •• och fur \'cro,bci,un&>_ 
"' .... k."m """ .. n~ ... t~Rd , 

Di. W o I " u Be,." I e ;'1 ",il 871;9 I t +J~S61) "'ieder 
rleu,Jrch beMt, .,u<gef.llen .1, 1<I~7. 



Die Hol und e re rn te 1988 betrug rd. 1300 t, wobei 
der überwiegende Teil für die Saft- und Farbindustrie 
exporlien wurde. 

Garlenbau 

Der Gartenb<1u hat In den leuten Jahren einen Sla rkerl 
Wandel in seiner Struktur, in der Produktion und bei den 
Vermarktungsformen erfahren. Zwar konnte auf dem 
Sektor der Energieeinsparung ein beachtlicher FOr!­
schritt erziel t werden, doch wird die Lage durch die ver­
gleichsweise hohen Produktionskosten im lnland lind 
durch zunehmende Imponkonkurrenz immer <lnge­
spanntcT. Teilweise konnte bbher das sich verschlech­
ternde Preis- Kosten- V erhaltnj5 noch durch technische 
Verbesserungen. Produktionssleigerungen und emen ho­
hen Familien-Arheitskrafreeinsalz aufgefangen werden. 
Im Berichtsjahr haben rd. 2200 Gartenbaubetriebe eine 
Fläche von 2500 ha bewirtschaftet. Davon enl f"lIen rund 
710 ha auf den gärtnerischen Gern üsebau (700 Betriebe), 
620 ha auf den Blumen- und Zierpf1anzenbau ( ! 260 Be­
triebe) und rd. l200 ha auf 280 Baumschulen. 

Der heimische Garlenbau war 1988 wieder mit steigen­
den Produktionsmillel- und Lohnkosten konfrontiert. 
Nur der Kostenaufwand für Energieträger (Heizöl und 
Erdgas) ist gegenuber 1987 gleichgeblieben. Positiv ha­
ben sich in diesem Zusammen hang auch die inden letzten 
Jahren getätigten Investitionen für energieeinsparende 
Maßnahmen ausgewirkt, die eine Reduzierung des En­
ergieaufwandes ermöglichten. Trotzdem machen die En­
ergiekosten immer noch einen erheblichen Anteil an den 
Produktionskosten aus, sodaß nach wie vor Investitionen 
im Bereich der Energleei nsparung große Bedeu tung ha­
ben. 

Gartnerischer Gemüseball 

Die ersten ~Glashausprodukleu, Radieschen und Salat, 
konnten gut abgeselzt werden. Bei den folgenden Pro­
du kten aus dem Frtilandanbllu, aber auch bei Gurken 
und Paprika aus der Gewächshausproduklion. k;:;m es -
bedingt durch dle gli ost igen Wi lIerungsverhähnisse - zu 
hohen Ernten, die wiederum zu Absatzschwierigkeiten 
und Preiseinbrüchen führten. Gute Chancen gab es für 
Produkte aus geschützten Kulturen erst wieder ab No­
vember, als ein noch belrilchllicher Bestand an Freiland­
ware durch einen frühen Frosleinbruch vernichtet wurde. 
Bei der Freilandproduktion hat sich 1988, wie schon in 
den lerlten Jahren, gezeigt. daß dem gannerischen Ge­
muscbau durch den Fcldgem üsebau ei ne starke "inner­
osterreichische" Kon kurrenz erwächst. FiJr die fast 
durchwegs kleinflächigen Gemusebaubetriebe ist es da­
her beinahe llner1aßlich, auf die Produktion in beheizba­
ren Gewächshäusern (I uszlIweichen, da entsprechende 
Absal7.-möglichkciten eigentlich nur mehr vor oder nach 
der Ernte der Freiland produk tion vorhanden sind. 

Bedingt durch die MarktsäHigung bei Salat. Gurken 
und Pa prika aus der geschlitzten Ku Itur. die sich 1988 
neuerhch durch eine schlechte Absatzlage bestätigt hat, 
bedarf auch die Produktion unter Glas neuer Impulse_ 
Die Entlastung der trad itionellen Gemüsearten durch die 
Ausweitung des Paradeiser- und Endivicna nbaus unter 
Glas geht aber nur zcigernd voran. 1 m Berichtsjahr wurde 
sogar die Anbaufläche für Paradeiser, die 1987 im Wie­
ner Raum immerhin schon über l20.000 mC erreichte, f1uf 
rund 97.000 In' vermindert. Auch der Endivienanbau 
unter G las oder Fol ie war im Herbst 1988 rück läll fig. 
Ebenfalls nur sehr langsam selzen sich neue Kllituren wie 
fenchel, Radicchio, Chicoree oder verschiedene Salate 
durch. Zum Teil dürfte dies <l11erdings auch an den hohen 
Kosten fü r die Produk tionsall r na hme liegen, die viele 
Betriebe aufgrund der angespannten Enragslage der letz­
ten Ja hre nicht aufuringen können. 

Blumen- und Zierpflanzenbau 

Im Blu mcn- und Zierpnanzcnbau hai sich die Ertrags­
lage gegenüber dem Vorjahr kaum verbessert. Obwohl 
durch den Einbau von Warmeschirmen, besserer Isol ie­
rung bzw. auch bedi ngt durch die anhaltend nied rigen 
T-leizolpreise gewisse Ei nsparungen bei den Energieko­
sten erreicht wurden, konnen mit den derzeitigen Erzeu­
gerpreisen die Produklionskoslen nur schwer abgedeckt 
werdell. Nach wie vor ist die Konkurrenzfähjgkcit der 
inlilndischen Betriebe durch Billigimporte ausJenen Län­
dern, die über kostengünstigere Produktionsmiltel verfu­
gen, slark gefährde!. Der Ma rkt kann zwar, abgesehen 
von den Wintermonaten. gut mit inlandischen Produklen 
versorgt werden, aber trotz der derzeit geringeren Ener­
glekosten ist z. B. eine ausreichende Produk t ion von 
Schniublumen, wie Rosen, Nelken oder Gerbera in Ge­
wächshäusern nicht mciglich. Abgesehen von der Kosten­
frage stellt auch die Winerung ein gewtsses Problem dar, 
da gerade in der hchtarmen Zeit die Kulturen ein zu 
geringes Wachstum aufweisen. Diese Produktiollslücke 
bringt zusatzliche Importe mit sich, wodurch vor allem 
ilUf reine ProduktIonsbetriebe, die über deo Großmarkt 
oder den Großhandel ihre Ware vermarkten, ein ziemli­
cher Preisdruck ausgeub! wi rd. 

I m Berichtsjahr hat sich neuerlich gezeigt, daß ein 
Großteil des Blumen- und Zierpnanzenabsatzes auf we­
nige, bestimmte Tage im Jahr, wie Valentillslag, Mulier­
tag, Allerheiligen oder Weihnachten beschränkt blieb, 
während daZWischen immer wieder längere Abs(lIzflau­
ten auftraten. Auch der Absatz an Beet- und Balkon­
pflanzen bcschrän kte sich auf wenige Tage und war in der 
J. Maiwoche abgeschlossen, ohwohl immer noch ein 
gleichbleibend großes lnteresse bestand. Die Einführung 
eines nach Qualitat gestaffelten Angehotes mil unler­
schiedlicher Preisgestaltung haI sich gut bewährt. Blü­
hende Topfpnanzen inländischer Herkunft waren eben­
falls noch zufriedenstellend abzusetzen, während bei an­
deren GrilnpJlanzcn die lmporte doch bei weitem IIher­
wogen. 

Die zweifellos vorhandene Nachfrage nach Blumen 
und Zierpflanzen bietet, bei allen Nachleilen der derzei­
tigen Ma rktverhäll nisse, auch den inländ ischen Betrie­
hen immer noch Chancen, wenn in Zukunft dem weiteren 
Ausbau von Vermarktungseinrichlungen im Delail- und 
im Großhandel sowie einer verstärkten Zusammenfas­
sung des inländischen Angebots durch intensive Schulung 
und Beratung besondere Aufmerksamkeit geschenkl 
wird. 

Baumschulen 

Dcr Absatz in der ,.Frühjahrssllison" verlief relaliv zu­
friedensteIlend, obwoh I der spale Seh nedall im April den 
Verkauf etwas behindert haI. Der Herhstabsatz hat wit­
lenmgsbedingt etwas später als iJ blich begonnen und 
wurde durch den f ruhen Kä Iteeinbruch ziem lieh abrupt 
beende!. Oie Umsä tze erreichten i nsgesam t etwa die 
Höhe des Vorjahres. 

Nach wie vor stellen Bau- und Superm::irkle sowie der 
Versandhandel eine ernstzuneh mende Konkurrenz fu r 
die heimischen Baumschulen dar. Oie Verwendung bil­
liger, im portierter Massenware im örfe nllichen Bauwe­
sen schränk t die Ahsa lzmöglich kei (eil der Betriebe ein. 
Durch gezielte Werbeaklionen, die bereits seit einigen 
Jahren durchgeführt werden, ist es aber gelungen. ver­
stärkt Ku nden für den Ei nkauf bOdenständiger Ptlanzen 
aus heimischen Betrieben zu gewinnen. Oie Konzentra­
I ion auf hohe Qualität und die Viel falt des Geholzange­
botes sowie fachkundige ßeratung beim Einkauf haben 
diese Bemühungen positiv unterstützt. 

ss 



Ein wei Leres Problem, das sich) 988 
relativ sttlrke Auslandsabhangigkeil 
einerseits was die Liztl1znahme für verschiedene Züch­

(besonders Rosen) betrifft, andererseits im Be­
der ObslUflteriagenproduklion. Besondere Bedeu· 

hai in die5;em der 1988 
mit ErwerbsobSIbau Reisersthni ugar-
ten, von dem in zwei bis drei Jahren die erSlen 
prüften Edelreiser abgegeben werden können. Bei Neu-

wird allerdings die po-
mologl5che Prüfung weilere drei bis '\Iler Jahre 

SonderkuUuren 

Hopfen 

Jm Berichtsjahr wurden in drei österreichischen An­
baugebitten (erstmals auch im Waldviertel) auf einer Flä-
che von J80,0 ha (1987: 157,5 ha) 254,4 t 

(1987: 222.61) Hopfen geerntet; auf ent-
fielen davon 91.0 ha und 155,7 I. auf die Sleiermark 86,0 
ha bzw. 98 l und auf Niederöslerreich 3,0 ha bzw. 0,7 I. 

Der durchschniuJiche in der Steier-
mark bei 1140 kg und in NiederöSlerreich der 
jungen Anlage erst bei 233 In Oberösterreich wurde 
im Berichtsjahr mit 1711 kg je Hektar ein überdurch­
schni IIlich gutes Ergebnis erzielt Besonders gute 

sind bei der Quahtät ähnlich wie 1987 
festzuslellen. Der Anteil der L 
reich bei 99.6% und in der Steiermark 

Der mil der Brauinduslrie 
deslpreis für Hopfen L Qualiüit 
und NiederöSlerreich 70 S und in der 
(e)(kL MWSL). Mit der Inländischen 
ten 1988 rd. 20% (J 987: 17,5%

) des 
Brauindl.lSlfie in der Höhe von rd. 1350 t 
den. 

Tabak 

Der Tabakanbau ist im um ha auf 
ha gesunken. Die Anzahl der Betriebe hat sich um 

acht auf 329 verringert. Bei einem durchschnilllichen 
Heklarenrag von 1764,28 kg 1 

457,53 t (1987: 41 t) 
Die Qualilälsbeurteill.lng 74,9% 1., 
1 111. QualitäL Der 1988 zwischen den Pflanzern 
und der Auslria Tabak Werke AG, 

im Durchschnitt 49.07 

Bund und Länder haben wieder 
I. und je 5 S/kg fiir 11. 
Mio.S) geleistet. 

Preis 
(1987: 

Die Produktion von Öl saaten und eiweißreichen PFlanzen 

Die Sicherheit des Getreideanbaues in Produktion und 
Absatz haI ab Miue der 70er Jahre zu einer jährlich 
steigenden Erzeugung geführt, die im Inland nicht mehr 
verbrauch I werden konnte und daher im Export 
setzt werden mußte. Waren die Exporterlöse 
noch einigermaßen so haben weltweite 
überkapazilälen, ein rückläufiger Getreidewellhandel 
und der Dollarkursverfall den immer 
leurer und schwieriger werden lassen. Auf anderen 
Seile war die Auslandsabhängigkeil auf dem POanzenöl­
sektor mit 96%, bei rd. 112.000 I Import im Jahre 1988, 

unverändert geblieben, und die Eiweißfuller­
millelimpone haben sich im 
auf rd. 530.000 t verringen. was daß 
Überproduktion durch eine rasche und deutliche Aus­
weilung der Anbauflächen von Alternativen gegenge-
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steuert werden mußle. Die 
wng enlsprichtllun der tatsachiichen 
lich besser und leistel durch die 
fach zu engen Fruchtfolgen einen 
Bodensc h ulz" 

zum 

Neben Raps, der ~eij 1981 vom BMLF Ci nanziell geför­
dert wird, ist als weitere erstmals im Jahr 1987 die 
So n n e n b I um e mit einer Anbauiläche von I 1.866 ha 
getreten. 1m BeriChtsjahr wurden bereits auf einer Fläche 
VOll 19.921 ha von 9978 Beuieben 53.526 t SOl1nenblu­
mensaal was einem überdurchschni!tlich ho­
hen Heklarerlrag von 2687 (1987: 2725 kg) en tspricht. 
Die Förderung wurde Ilächen- und 
genommen (Flächenprämie 6000 
richtpreis von 5,00 Slkg 
MWSI.), was einen Miuelaufwand '\Ion 
forderte. Für den Anbau 1989 ist eine 
24.000 ha geplant. 

Im Rahmen der Ra psa k ti 0 n 1987/88 wurden von 
31.1 03 h3 Kon Irak tfläche rd. 8l.334 t übernom-
men, was einem Hektarertrag von 2615 (J 987: 2496 
kg) entspricht. Bei einer ie von 6000 S/ha 
und einem Produzentenrich von 4.50 S/kg (exd. 
MWSI.) ergab sich ein von 357, I 
Mio.S. Die Anbaufläche 1988 wurde neuerl ich ausgewei­
let und WIrd rd. 36.000 ha umfassen. 

Enlwicklung des Kapli:ilnll81JeS 

wt 

19f'1 ......... , .. 
1985 
1986. 
1987 _. 
1988., . 
1989') 

3.570 
4.700 
8.750 

7540 
12.100 
20.840 
57.673 
81335 

27.2 
J3.0 
965 

23.102 
31. JOJ 
36000 

::153,9 
:157,1 

') GcplAn! 
Q"cllc:lJMLL 

Die im Berichtsjahr in Bau befindliche Ölmilhle in 
Bruck/leilha ging im März 1989 in Betneb und wird 
bereits einen Teil der der Ernte 
1988 verarbeiten, 

Der Körnerlegumi I10senanbau (Ackerbohnen und 
Kornererbsen) wird seit dem Jahr 1982 gefördert. Die 
Förderungsaktion 1988 halle einen Umfang von 51.523 
ha, wovon 35.915 ha auf Körnererbsen und 15.588 ha auf 
Ackerbohnen entfielen, Die ie je Hektar 

bei Kömererbsen 4500 Sund Ackerbohnen 

Im Jahr 1989 ist eine 
nosenanbaues auf rd, 80.000 ha 

E"lwicklung des KOrfuerh:gulmiß()serIB 

KonlriJk\< 
J1~,he k:; 

1982 
1985 
1986 
1987 

380 
7.230 

16.320 
31.297 

Produkl 120 Sldl') 

19S8 51.523 

80.000 

I) I\bgdidertc \V,m: 
~) Gcrbnl 
1) ALKerwnnt' = P(cr.dcbollnc 
O .. cllc. BMlF. 

F\~che 3.000 Slha 
Flilche 5_000 S/h8 
Flache 5_000 Slha für Kö-E. 

6_000 Slha fur pf. B" 
Flache 4.500 S/h~ fur 1<6. E. 

.'UOO Slha ftir I'f.B_ 
Flache 3.500 S/113 für Ko"E. 

4500 SJha für Ade B. ') 

1.67 
21,90 
81.60 

165.46 
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~""'* 1Il00 I .. " .. "" ,. (N ... "",~ .... ,~ ... n .... "mI'" ....,..h ........... r .......... _. "". 1ihHt<ba ... ~ 11<. ~lH:n un~· 
-. I"" "'~_",. ...... · ... _h __ 1"' ... 1. _I ...... "'" 1_"_1' _ ..... .. QI<IMI< (,"",0<1"'" .. """ Um 
""'ht.. .......... <In ."",I"",_~"",,,uIIn , .......... ,., _ ... ,., ...... ".. "'0_" ... m_n " ... <r'~f 0() Pm"' .. <k. 
,m '-"' •• " .... roch ... ,o<JrI ..... "locht. h_~ ... __ ","""od ............ (o~"''''' .,od_......, .. ,11c 1( •• """ .. ..bI t< .. "" .. n 



"1.181, \O/I' ..... ,"'n . '.ttkn 0. ..... heMd IIttri~bo bolin 
dtA>oCh Jt<',ade ,n Ik, Un",cll~jlA>llhaw.-Iu. ...... nd Co,un. 
h,ndbe, ".be. f u, d IC ci ......... n 'p " .... tk~nn"", bis IIt'" 
"",h ~)(hl'OII Ikd<~' .. n. ;w. 

Umch 11 .. "'h.·,~ri .. I"~","~",~,,,,,,"," ,n Ik. 
Land,. in..:h.h und d .. Ofl~oh~i, fö, die A"li ••• " dn 
1>,,,1,,&,><11<" l-"ndb'''''1 ,n ,\c, Ik""wo"'e,"n, lind Ikn 
""' . ... I,r;<n Ikh",,!<.n 11',1 t><n, !"'ßc, 1"'Of .. ,.~"n .1,,,,.,, 
i\ "om3,h'. Ntt>t" , ""'0 ,e,~n.'.n U " ~un,,".r~nl'~1 

'""~~" d., 1 ... ,...r .. i,'""b.r"k"n,nlOlI' . 'II 'ok "" He,bol 
1<)811 h,dm ""m .• I •• ",h "M de. Ik .. 'un,."""icntcllc 
dClo IlML",," wo',.rboldllllC."miu, rijt uhr ulld Ik 
,.,~ ... fle OfP""".". 

ll.IIIib<:' '1(1'\\ M. ,m NI'u'l .... · 1 xn ... """ bol."(lh 
eh •• w~,.. ,m bnor ....... " P"'d"~'.," ..... 'bo' •• , ... 
I ... rn _ "n, <km ...... I~n<1 _"""men. "'Ct , -, d,~ !" .. >bI<. 
m.ü bei <k-t V~fJJla,k.unllUl Im ".1'''11 <In V.tb;wr 
0.10 '''!(IOn,,,,,h.biul''I!,...,h "'"',",'h.rc.,,dt: r 8.ucrn 0.," •. 
•• lch"'",1k IQKl\du,eh d. ' I",ur", tu. II .od<!l. A~" 
ut." Ma, 'eli,,! d<l U"i"<ti" . ' r""lbn,d .ill •• Iln .... u 
• hu"t lind 11",.,.,,,,", ,cm,.I., ,\ , .... w.chr .• tln., ,m 
Mall, hlr Bio Produk,. ,n Os,,·".teh· ."'elh. I'-afh di~ 
.. , Sr...r", b,<1rn ... h .1> ... ",u",,,,,hp.tf',,,,, ncl>< .. ~.m 
1I,~~,k"""~1 ,um "OIISI,m~r".n ha<:;rnd"n "ICh " ... 
dcl. GalU_". Kk ... ., .. ·.,tx ~"d ,,,,,h dlC In"""' .... 
"h. 1).0; \\>'''''''''''''.' . II,n" ,,' 1Ie., "OU<m nnch m.h. 
.""tlCh.:r.p(,. doch "'ud ti du.-.:h h<<>dopo-odull.'" 
le,n E,n ~ .... ItH M~Ikchh~ 'Ur ~ I .. ~n I'""",,,,,,,,,,,,,~ 
"", ."",hnn,,,n. kon"ollr."~n l'rodukl" .,,, bonloi:; 
KIK,,, A,,""" 1>1 "",,,,",,"illo 

,Q~~ .. "'d~ d", biol",,"'h~ I ~.dh~1I .wmal. ,n Ikt 
M"kl"'~"U"t 'c,~" k <ll. I" ckr MOG " " '.11. 19811 
...... ,d. der Dnü' ...... " " m M,kh und M,khp,oduk'". 
In, IIoc'net>r .-on on.,~onn,.n V',~""",n d." bInIoCl. 
..:htn r..oo!lb;ounc''''lCh'e'' 

Ube. Ikn .hCf,,""'''" 1..,,,,,,.., ,m ~,.n Sonn 
e U'O,",,~h .. I ar>dbau) bo\'.lH:n ...... n tt,,'t<. \'~. 
_I>tn. die ckr u...."" ,.". po-ak1t..:I>tn F'lJItd d"'""n. 
"t)f .Ilern 1:mD"h"SC V .. VCICh •• c ..... 1rc ", ... "hu kOft. 
"".,," .. dl.m und b.oIoai""hcm Landt<l". $,. ,.·.""'n 'On 
Ik"..r~ .... ".It.n dn BMLf d",ch~cruhtl b,,, .... ,m Re .. 
,,'" on det 11.1I'.n". , I ... tlod.n kuitu . gelo.""n Im 
Oslo .. ÖSI • .,. "h •• i"d die V.""eh •• 01 all.", dem 
... ü.·,bau. G omll>O" tlI",. "nd W.mh," p·,dm.' • • n 
d .. Indtu" <><b,.,.n .onoit:r;erod dem GrIlnl3nd ~nd 
Ik, d~mil ,,,,bo,,,de ••• "n .. ~"dutl& .. ", Wi n..-h~f'><lun· ,.,,, 

\}Itltllt.,,,,,,,, I ""Ir-
""f~",rod dn Qu:rtil.bllall<'nJt<'I<"ln (8CoBI.~r 

161 1967) ~d .. n d"",",,, f", Apf,,' ""cl B"""n. 1'Ii .. ",h", 
1.1I"'\I ,tXh,~. T.r~\"'ubcn. GmkM. 1'>""""St'. SaI3'. 
K~,fil)[. E,., ,,,,d Sohdnohltlf,," OuIo"'.bkl"-,, .... 
n"lnllnr;<" "'m I Juh I'J~~ Ir,! ~,n< "" ,""'~ 0 ' ... """. 
kI3 .... "'· .. o.-dn .. n8 HI, Konoll.l" in I"'.h. 

I .. H_r"'. !<ni .. v ... " " ....... ("-<n 1It, ikorHI<i<:rwol,. 
, .... _._ .... _ .... ~ .. br-o a........G.no.",,, 
"' .. , ... tMttI ,. r...-h"""<It! _~, ... 600 ",,,.01 .. ,,.._ #t' ........ _ ._ .... La_ ......... -.. .... 1' ... 11 .. ", •• 
~ .. , ,10< 500'''-11 .. .,_ obooJ'l." 0.. 1. .................. .... 
,wr "'1.""" ........ d .... _ r, ....... dtt ........ Sowt ...... ~ ,.., "",,,, 11._, ... tkr Pro ........ k, 16."- \ "" .... (I< 

........... 1Ittnol_1 ...... ",,""'''' ~ .. tI.. 1988 ........... ' 
11."'" 11 .......... ..: 11> .. ,,, 7I!1 ''''''''''~'''''''''''''. '''", ... r.,~" 
'.~: t..",,,.,,U .. ".rJen k, "' ""I""' .~ I ~ k1 l1otHkI\bo:II '" "." ".7 In 1'I<, •• Iy«hIl'"" "",I 1'0<".. ""I".~"'ktr ,,~ • __ .. ,n. 

hn 11,,' .... """n& d~lllUnde>bn" ... m' .. (s..kttO<t 
VII) 1><; ~'n ... U.'r"""h,,"II: Obe, dir lanKfti"",. En, 
.. '",~ 1""'1 o.In Srnhknt."r..."unl r..:; (lbr., "nd ('",,,,u ... _ 

" 

.. "r<k-" ,m ,....,.m .. n Bundcsa<bitt ~P''''''''~1t .. p,o · 
1><. S"'~.' 0.. llol~ • ..,.;1, .. "lI<''' c,~, daft "'. 
~r.>hltnb<l.wutl;l bo,.", "OU UM.' (1U~!SI im Hun 
oI.tI>ld Ik,.",h) tl.m r~, 01»1 ulld CoU'II>E B""IC • ..s.:" 
(;,(n,,.,o,, ~0It 3.0 "et".< D7 I., 

n ie l ieri.-rhe I'mdllklitUl IIml der .\lukl 

u.. u'",lteh.n 1~,Mlukll"h,l1ah"l'!u"l:"" ~"tl d,. 
b." .. rri(~ Bti"uu-"k,,,, "NI aU""hl""ob<nd d"~' , 
1b8 'n fN." ... h dit: "."...,1 ... V~,toIl"np .. u '..:hllfl .iM 
o,e~, b<dem.nde lIo1k <r/<II. '''''1><. .. _", d", K,nde ••• 
M,kh· Irnd Soh"c"''''''''''aunL Di. Rnoderhalr",,' 
,,<Ih. a~""n von tk ..... ""I .. n,r"V .. eI,,,,, !öo.:lurl· 
und Zj.~tnh:tltun" jilr d", ..t>ooIu!<n (; 'Onl.""fl .... hen 
und A I,""" ,n Ikn "'"d • .u" hl~~.,"lCh.n Ikrucbl<,_n de, 
"·.-$llic h~o 1I110(\e)j'n ..... r 11fT d,~ .,n"'g~ NII""n~'n'i'I:. 
1i<~ . C'l da, . 

1>", V ... ,.,..M ..... \' .. ~"", .... ti 
I"". "I .. , .... ~< SOno~ .\II .. ""'1<1 ha, ,n den 1<1,., •• "'''' 

bh'l<~n,.n Ilr( h ;h der land ... fI..:h:W-,lid, ... T ... IW,,,,,. 
'" " •• ~cn V.nond....,,,,,,n SC1uh ... Du R,,_k~nl tkr 
bhl ck, T .. th."~r bol olni,. .. SpMI<. ~m .... h. ob d,. 
HIOII .. / Rnl<ln -4J,6'%.. s.:h .. ·c,"~ _SO.3"" Huh" •• 
- ~~.l"') ..... t>o'n<\c. mIt .,n .. "''''''''',hnO''1 Ik, !In .. "" ... 
~. a.a.". 'üh ... , ... 1I,,~i .. ".on I'"""." dt, M~ ... " 
,,",h.I'''"g • .-o, .• II"m "". c:.n"tcl lind ~h,,'",n.n Um 
dtn o"",h,,,.I1,,," ... uS .. ''' ... n •• '' des Kon«ntt.,,,nnlpro • 
ln1ot> .ul ~it' i\JI"">I'.~(u, b,'" o ... h Iol".n oder ,e 
,""'~I<n 11m .... lrpmhlc""", 'u I>o:~ . . .... ,<kn _ 'm 
Gqocn" .. ( .. r I;G 'm V"'h .. l "lC"'II<~1l "''' 1918 
hc-; den ""'>le. Spolle" ~'.n<hobcr~,ellk<l ''',," 
I .. hn Aul <Ire .",~ •• I ,nlutl". "I: de. 0.-.:",." ," 'm Ilrn. 
bh<~ ~"r cl ... ·."ha""" .... Obo'produlllOll bt.' •. \ 1 ,loh ~nd 
H .... ""h "crn.chn ,u ..,h'en. 

We,<n der InIlO<!,srhl!n \I"'~'''''h",", Utld den im· 
.".r"'h",i.,i~.r." E:.pO"'"Öillich.ll~o r~, looi,iOl,,,II. 
,i"",<h. Pm,l" klo k"m m' tkm "'""",,, ." c"'~II""' b,,.. 
e.t<n.I.' .. !'" ,m<n der lle,h"hun, (Ut Mu"«kuh • 
Sol,~r ... lid D~",11 .. "oh"nlll' "g,,,"~1 "nd .,,,.elbe,,,.b· 
1)(11 OI<i"nde l.Iedot""", ''' . ........ .... 11 l o'd~",n,.m" . 
1.1 be,e"&nIclll ... ,tlen. 

B."."d".'ft •• ". 
Oie P'obIema,ik dt, !. nd ..... , ",1I"n) M "'I<' lI1,et h31, "n, 

,e'l,e >lOh ,m Son ... "" 1988 j", Z .... n'n .. nhanJ ""I ck, 
\'c,YI'.ftdun. "on Ilnrmnncn 1Ie., K'lhr,n ,n d .. 11111). In 
der EG .in<:! bei den NUl1!i.~n d,. [)u.-.:hschn" .. bt · 
".nd. I"" 1\<:,,,. ,, - "'c die-> "" 1..~I>t:,io" , 1987 ouf· 
I .. ~I.' "',,ni. _ .... ,,";rh "ot .. , 1."" 1'011< 1'",~jcm."I ~ 
h"tll 1><, G,06n,i;'"r,,;',~ 'Ot !Olle", Q""h in """ ~"lllkn 
den Mtnp" In Kllbe,kn( u.d Ah. 'R>C'n "",,·,c ,n dr:n 
",du li.f~,,,,,h,.n Hall"npb<rlin!"RRtn . 

I .. Oll ......... dnm,,,,,,,, dor llM .... tc ... -1 """""''''I mn 
iobmolf!md KIe." lind \1,,,.lbelIlnden. d;' IM BclIAr. 
d<:>l>cc .. ",un!:"" ~ .. bch ............. I,m""'" >rtMl, 0., 
<*t .. lI!(hn,"lictt< KliIbtrbell~nd MI' bei dn:lbtl ,;,., Scli<~ 
e. ~,bl I.d,~,~h nI. Zll lk, ,,~~. _loh. d .. C""",hm,. 
lune (U, f ,.,,,,", von moh, .,< IlofI M ... ,k'lhr. n brc>1! tcn, 
.. , .. On ~ .,n .. m,h, "I, ·1011 S,."dpl.,,~ a" IW<:,,, W,",,,,, 
.. "tl di"""" Iklli_ben ,,<,k, Poch, b, ... LoII"",a,'be 
",.be: ""p.><"hl",><n. In't ...... , bc,,,«n d'e><: Ik" td.e 
5500 Slandpllll •• In O!.rt.~kh 1><.00ch, _in V.,bot "", 
Vc:tYl'~ndun~ wokh ... !IIoffo nock tlcm Lo:bt""m,ud. """ 
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" ,,1.11 J 0 Y " "11<> ,2 'IB.> I)""'"Z "! P'!" '''I' II.t" n~II I~q 
,<'iIun'IOi I "p '1'~'<"<IWu,,, """PJ4\:P"'''"''l'ul''f) 
'''~!'''"'4,n ... <:1 14"4" "." "\lunll"4;:,!I":><'~W "p ,"w 
;IlQO-'d u,j!"uO$ u«1 '"~un~!'\rl><lWJn pun i4J1IJ"D 
ua~"13uw uap''G ,,'LI'I' '~'II '4al·"'~J' ·"4"S "'(I '3uo, 
n","11 uo, ~"nIJnll"'""IS "1' IJY 'iP pun '1">W>J~ '3 

u>PU'II"I"" "p ~" "i1"!Jq,"V I'u" '11.1'''''''-1 '~I' IJV ~II' 
' ul~"'«'lIIl',''''nIl3 "'p ''''IO)<liIl''lloH P"" iU""I I".,:! 
4)00 '~'n 1;l<1~(1 pu" ,p"rl~"u. "1' "99'!) PU" IJV 
'>[' '>\I"V (IJ'" 'JJi~M ' '''1><>1'1) '1'·""'11 "I' n'l ..... , .. 
-l '" PU" I/luluOIJwnoli '4"11'" '11' "'J ,w' l'lß'd "II"Ji 
'Jo UO!I"'I"'~"O')l u'Pu,wq>UOl j>fl 'lW !U"qu,ww", 
'''I W) ":i.!UIU,"p".J'" "1' 4""1' .'4"'11.1' "'1.1"" 1-11 
·1-:l.ffrO· ""4"4'11'1 001 pun 'l.S t·~· _ U'4rU"f 001 '" -
... , ...... · ·1001 · ...... ·0 - "' .. 4~4".'V IIIll '''l..U.'n - 'II"''''W 
I -... .: """4"'"1: 1 'l."O " " ~4"""" ~ I) '4111 .. 'WOI ' I' 
,,_ v",,","'·""'''"'''7 "''''.''''''~ "P """. '4"1"'''''''' 
",.,011111"-'\1 ,OJ"",! u"V"r""ll . 0' 4"''''''* ',,"" -~ II~ U »p i . ""1 
'1''"'''1[ ", ... ',,>pI> .. "",.~.,r """"4,n',1 flOOII ,."... """"4~''"r 
000 U ''IH' u .. " .... ~. · , 0011'01 '>f'O ".4"~""'W IXK'-., I>po 
.... 'r'''"LV IJ( I '>f>I' -."4"'Z /)'; ,>pt! ,u"~11 "''''W 00< 
1>1''' (:>'Iu,wI4'~'I""'l '"40 ""'1"">11 ''''1 P"IS OS iSlJl q.) 
. ,,"~ \IL ,;op<J''P'I" .... W 001 'I"< '4'" u>u..,,, · ..... 'II'>I! '"'' 
~"l'4 ul .,p """""""1 (~Ifi'n ' >I 1809 " ""I' ,,,~u'4 "'''I 
-"'I "~~j " ..... " .I.~,.,U'-~~"., ""1'""1'" ,,""p '">p ~'''''' 

· .... ~!JI>q<!U"IP~'~1\ J>"ul~l' ~un'''',\l """ 
'U"", ''''J'GI> "1'"' 43'" ""I'Uoo; "'GJlJI'"Ij "'9",g u.>p 
'"'''''9 U"104 "~p U! ~!f'"" lij,~p,<:>., I'I"!" I~~!! _unl$"I"l 
·11'·""'fl ~IP Jno 3n.~ "I ~!!'W~IQ1l',1 'K I 'JJuu~:4 ~~, 
'.II'~""J ""')<4"'''''. '''''''11'' U~ ~un"., .. n.rop"' I~ 
"'PU,~,.,rl<>,,~ ""!' "!"''''''''"4''''' '"I' u. "~U!""4~ 
p<lrI w",,"" l1 uo.' !""'I"II .!p I!Url~IIZ "1' '~llISol 'II~,' 
·Oll'I""':!<I)"q"",!.",I'!" '!P '[>!np ~P'R" ".:f<I""~I"'l 
11)· .. "'n """'punq'" II"'OP "p puR "nu.pu."li"''' ..... 
.",,, "p )n" V'I'IUlH '"I 'u'''=Jsli'"n'><)I~lnv >OOlll 
~)O<I "'4>IS;l<1 " ..... ,JI"II "'I'''"! u" u>1",,3,>QO 
''''pu<''''Il "~'p '''4"J pu" u'I"'w" , n' U"",o[><"d 
!~,~ './1 UI u.tu,plnlfilunl.l<ll~ulfnpul pu" u'll~~J> 
". 'J'~ "JJI,"4'!" "4"1'.".q OJ"4"1>~11"'''W" "p '1.1'[> 
'""'tl "'U'I'''~:''';'I>,' 'n. , ~"'''''',' ~'"I,~I'RJ~''' .""1:><"1' 
' !'lJOI<j!.t(J 'u ''''''"''I'',' n( "P'!," 1~1!I''1alu,}[ '1/1 pLln 
u. 'u» "l '!'4U'1I o,d U"~1UÖ'I'''[I<>'.1 ~'I' ~u" ''''''' 
'Jny 'I""P '4'P 'jl!""'P"lS ."'9"''1 ""'> I!W 4>01' 
,1 "" ".1 ",~!,p"" Olp Jltt m.(.j ... >q"JI>q'~U'''"< 4 
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0no <lJ,QW 'u;>u!~ml-ll uo. ' ''~Q "~'UIU\l "~)SI"UJ" 
~u" '~~"II"~'1 u,.,U)! ~4"4) .. 3 ... ~",,~,. '~WWI "'~~14'J 
'>113""'''0')1 '''1' P"" ''''I'''"''IOg "'I'''!'I' I!W ;l<1'! ">oB 
'IP 'p.,:! ' 104 'IP"n"u l' 11''' .... '''nIICJI ~!P 1!.'DQ.Jf) "I' 
'ppu'_"JI\l~"JlS >">~ "''''I w, ('4" :01 ''''"'4 ,u '·>_~4'S ",~/. 
"PO "!') ""'l'!'I;>IjJ3'j'O'!'''I«U>s 11.1' !;l<1 <1!:><J,PUU 
1'''''4"" 'lq'''''l1 "''''''"~"od. "" I"'UV ,.~ ,3,~" 
"->I'''''''''lI'''1 "P! 'IOjJ 0111 3P"~I<:>qI"!r'I"N "P ·",tq 
11.111''''' ''' .. ,. UÖIle,!",,«<) )! 'Oll "I 4"1111'1' '4"'" 4:l1" 
'I''' li!." 1)~4:'''l'' '~P''''' 10[>"1 1"1''''''''''1'0115 ,~ 

PJI,., 14'-"'w>2 4'"iJo;!wU" Q",,~",d "e'''I>","w'ÖI I Uo> 
V "I"" . u'w W "",11m,, "'~ 0"4,n '" '" "'I'''m' ' J!11I 4'"'' 
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Weiters befaßt sich das 
gesell, BGBLNr. 52211982. die 
neimittelrückstande in 
I und die 

BI.Nr. 32/1988, mit 
Rückstände. 

angewiesen, besonders ilut 
plome zu achten, die die unerlaubte Anwendung von 
Hormonen vermuten lassen. Durch die Novelle des 
Fleischuntersuchungsgesetzes ist die Probenentnahme 
nun auch direkt im Herkunftsbetrieb der Tiere möglich. 

Der Einsatz von Wachstumshormonen B. SomalO-
lropin) ist aufgrund des Lebensmiltelgeselzes bei Rin­
dern streng verboIen. Über einen praktischen Einsatz 
laufen derzeit innerhalb der EG Diskussionen, der 
auch befürchteten negativen Auswirkungen sind Mei-

sehr kontrovers. Das seil 1988 geltende. <lber 
einem Bericht des Straßburger 

noch nich I wi rklich durchgesetzte EG· Hormonverbot 
wIrd nach Ermilllungen nicht ausreichend kontrolhert. 
Vor allem soll eine klare Unterscheidung zwischen The­

und den leistungssleigernden und 
renden Beifuuermiueln schon bei der 
troffen werden. 

Maul- und Klauenseuche (MKS) 

Seil dem letzlen Ausbruch im Jahre 1981 ist 
von MKS, Nur im Rahmen des 

kehrs auf gemeinsamen Weiden mil Tieren 
bzw. bei Exponrindern wurden Impfungen gegen M KS 
durchgefü h rl. 

Rinderluberkulose und -brucellose 
(Tbc, Abortus Bang) 

Sämtliche rinderhaltenden Betriebe 
1988 in den beiden staatlichen Ak ,ionen der 

der Ri ndertuberku lose und -brucellose erfaßI. In 
Beständen wurden hiebei 62 Tuberkulosereagenlen und 
in 20 Beständen 4 I Bangreagenten festgestellt. 

Enzoolische Rinderleukose ( 

Im Rahmen der staatlichen Rinderleukosebekämp­
Cu ng wu rden 1988 rd. 560.000 serologische Un tersuchun· 

durchgeführt. Dabei wurden in 14 Betrieben 26 Leu­
ermittelt. Der durchschniltliche Verseu-

nach sechs Jahren stil<!tl ieher Leukosebe­
unter 0,005'%, ist daher als äußerst 

Wutkrankheit 

die diagnost!zienen Fälle an Wutkrank-
zuriick, davon waren 1700 Wildtiere (1512 

36 Marder, 65 Rehe, ~ieben Ilti~se. 
eine Gams und ein Damwild) uod 85 Haustiere Rin-
der. L 7 15 Katzen. fünf Hunde, eine ein 
Schwein und ein Kalb) betroffen. Im 
wurde im Bundesland Tirol (BeLirk Reutte) und in Teilen 
der Steiermark, im Herbsl 1988 inden BundesHiodern 
Oberösterrekh, Steiermark, Kärnten und 
schließend an das geschlossene Impfgebiet von Berehles-

die orale Impfung von Füchsen die Wut-
m illels Köderauslegung hrt. 

Frei von WUlkrankheit blieben die Bundesländer Vor­
und Wien. 

Varroalose 

Seit 1983 ist die Varroatose in Österreich 
sen. Aufgrund des 3m 1.7,1988 in Kratt getretenen Bie-

BG B1. Nr. 290/1988, ist die Varroa­
tose bei seuchenha(tem Auftreten anzeigepflichlig. Die 
Geldmillel für die von der Behdrde angeordneten Be­

werden von den Imkern und den 
während die Unlersuchungsko-

Slen. die den herangezogenen Unlersuchungsslel-
len erwachsen, vom Bund getragen werden. 

Die Situation hinsichtlich dcr Varroalose hat sich in 
1988 der behördlich dl.lfchgefühnen 

wesentlich verbessert. 

lBR-IPV-Viruserkrankung beim Rind 

Die wissenschaftlichen Erkenmnisse über das bovine 
1 (BHV 1) beim Rind lassen eine Aus­

merzung der Virusträger (Reagenten) gebolen erschei­
nen. Nachdem der Erreger weder durch Impfung noch 
durch Medikamente abgetDtet werden kann, iSI die ra­
sche Ausmerzung der sicherste Weg, die weitere Verbrei­
tung der bisher geringen Infektion (0,8 - I %) zu verhin­
dern. Das BM LF hai da her Ende 1987 in Zusam menar­
bell mit dem Bundeskanzleramt (Vetcrinärverwallung) 
und den Ämlern der Landesregierungen eine freiwillige 
Bekämpfungsaklion gestartet, wobei vom Bund und 
Land im Verhältnis I : I je nach Wert des Tieres 
fehe gewährt werden. 

Seil 1.1.1988 iSI die vom BMLF in Zusammenarbeit 
mit der Velerinarverwaltung erSlelhe Sonderrichllinie 
furdie Aktion zur Schaffung von IBR-freien Rinderhal­

in Kraft, jedoch wurden schon 1987 Rin­
derzuchtbelriebe gemäß dieser Richtlinie sanien und 
AusmerzbeihiJren für IBR-posilive Rinder, welche der 

zugefü h rt wurden, gewährt. 1988 wurden rd. 
UOlersuchungen in den veterinär­

medizinischen Bundesanstalten durchgeführt, wobei in 
den westlicben Bundesländern höhere Infektionsralen als 
in den östlichen beobachtet werden konnlen_ 

Im Jahre 1988 wurden insgesamt rd. 3800 

deI. 
und hiefür 12 Mio.S Bundesmiltel 

Die Produktion und VermarkhIng von Rindern 

Internationale Siluarion 

rUf 1988 gab die FAO gegeniJbcr dem Vorjahr eim:n Rück­
gang der Rindflcischproduloion um 0.6% ,lUr 48,.'\ Mio.t be­
kannt. Einschrankungen wurden dabei ln~besondere in 
nien, Nordamerika lind WeSlelJrOpa fesigestellt. des 
internationalen Handel!. von Rindfleisch iSI auch furdie nachStell 
Jahre von einem relatiV hohen Volumen auszugehen. und ZW<lr 

angesichts der weiterhin hohen Lagerbestände in der EG sowIe 
elllem sit1kenden Inlandsverbrauch in zahlreichen IradillOt\eH 
ex po rtoricn t ierte 11 Erzeugerla nde rn. 

Schlachlrinder 

Der öSlerreichische Rindermark I stand auch 1988, be­
durch ein weit über den I nJandsbedarf 11 i 

unler starkem Druck, Durch den 
des Rindneischkoflsums in Österreich waren 

daher trolZ sinkenden Angebots weiterhin 
seilens des Bundes und der 

der bisher bewährten 
dem Zucht-, NUIZ:­

und Schiachirindersekior wurde der Absatz 'U"'UY'FTT 

des über den Inlandsbedarf 
ger)ou~s weitgehend ermöglicht 

die ng (Ausstoß) an Schiachi 
gesamre Lebendrinderexport einschließlich von Zucht­
und Nutzrindern 731.551 Stück (-4,4°/0), die 
Rinderprouuktion (unter Berucksich!igung Be­
stands verringerung von 48. 104 St.) machte 683,44 7 Sluck 
(-4,7"/0) aus. 
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Die Bundesanstalt für hai sich in der 
Studie ~Produktionsallernalive: QUillitätsrimJlleisch am 

beet" Nr. mit der 
ion und 

Nach dieser Studie ist durch starke Konzentrations­
prozesse und die damit verbundenen ProduktiviliüSSlei­
gerungen der Rintlfleischsek lor nicht nur mit 

sondern auch mit einem zum Teil 
des 

Der seit 1980/81 um JO'>;O 
(1986/87: 20,2 sowie die lau-

mengen an US-Qualjtalsrind-
644 I) sollten U.tl. auch unter 

diesem I betrachtet werden. 
Die wesentlichen Ursachen für sind: 
Aus bf'triebswinscnaf!lichen Gründen wird Rindfleisch groß­
teils über die StlermaSi erzeugt, die aber höchsten Oll~lil:lI,-

nicht immer wird: 
zu hohe gemasttl: 

ous Kostengründen flihn der Hondcl die fure;"c hohe Flelsch­
qualilat fleischrei fung L.T. nur ungenügclld 
durch. 
durch fehlende Bewertungs- und Kennzeichnungsmelhodrn 
ist die Di des Rindlleischangeboles 
in qualitativer preislicher HinSicht erschwer\. 
Für die Produktion besonderer Rindfleischqualitälen, 

die unter bestimmten Bedi auch für Bergbauern-
betriebe eine atlra ktive Ei menschance bielel, leiten 
sich ab: 

extensiver, naturnaher Produktions­
Mut lerk uh hallung: 

vermehrter Einsatz von Ochsen. Kalbinnen und Jungrindern 
sowie speliellen Flel,chrinderr1\s,en; 

der Flil!erung und 
von Masl hilfs-

miueln, Mflslendgewichte, 
sinnvolle Kombinalion von eXlensiver und einer kur-
zen intensiven EndmaSlperiode zur Erzielung der notwendi­
gen Schlachlreife. 

Fur den 
Markeiingkonzepl eine unbe-

wobei zu berucksichti-
gen 

luckenlQse Kontrolle. der Produkl'(1I1srichllinien und des Pro­
duktes vom Bauern b,s wm Konsumenten millels Kennzei<:h­

und Markenschutz; 
Be- und ausreichende Re;-

AusnÜlzung der lIerschiedenen 
bei der von Qualiliüsrmdfleisch 

Aktivitäten wie die 
Vöcklabruck sowie 
Im Tiroler Sellrain. 

Markl 

versllirkt die nalufn;Jhe 
als Oualil;jlsmomenl und 

Die an Schlachlrindern (AusstOß) ging 
1988 deutlich zurück SI.; -5,3'%)" Die Lebend-
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wurden stark vefri ngert und 
die Ri ndfleisch-

229.570 Stück (-9,3%). 
hauptsächlich laten. Im Rah-

(Accordino) zwischen den 
einerseits und der Region 

Bozen-Trient 31ldererseils wurden davon 1988 1694 
Stück NUlz- und Schlachlrinder 
aus Timl 1128 Swck und 566 aus Au­
ßer den Schlacht rinder- und Rindneischexporten wurde 
Rindfleisch auch in Form von Fenigproduklen (Konser­
ven, Wur!'i!waren u.a.) im Ausmaß von rd. 3950 Stück 

Die Gesami~ersorgllng mir Schladl!ril1derl1 
t9iil, 

SchlochnndermarklleislUng , , . 689.582 
ablughch Exporte') 269.659 

Versorgung aus Inland ....... 419.92:1 
lUzuglich Importe') ..... 4.S~8 

Ge~lImhers()rgung .......... 424.16J 
I) I .. xh<.:ndvich und FtCI~(:h, umgeredm\:1 11\ $ltl .. 1 

Ou< 11e: ßM Lf 

1981 
SI \1 (,' k 

692.651 
272.848 
419.80:1 

5.192 
424.995 

Einlagerung J986/87 lind 1987/88 

\V..trt.:f'lllrl l~~IIISJ I"S71~~ 

Rinder I . 3.979 2.114 39.2 
SlUck .... , . 17.864 10.570 

Schweine I .. , ..... 7.067 6.~0} 41,9 
Stuck ., .. 86.184 76.869 

K~lber I , ... , ..... 96 0,5 
Speck I ........... 1.090 1.141 1,6 
Konserven t .•.••. 265 76 0,4 
Sum.ne " ....... , . 12.091 9.634 83,6 

Vermarklung auf den Richlmärklen 
!9~? i~~~ 

Sc h l:Je h I d nder 
Auftrieb. SI. ....... , .. 7ROD 70.117 
Verkauf. Si. , ••• c •• , •••••• 75.906 68.734 

Rindfleisch 
Vermark1ung. I . ~ ........ " . 29.880 28.6n 

Le be ndsc hwe, ne 
Verkauf, Inland. SI. ....... 2.915 2.103 
Verkauf. Ausland, Sc ..... 

Schwe j nen a I rlen 
VermarklUng, Inland, I ... 66.1.38 67.570 

Kälber 
VermarklUng, Inland, I ... 3.265 2.917 
VermarklUng. Ausland, I . -. 165 7:\:'\ 

19N;.,' 

65S.7&0 
246.206 
409. 'i7 4 

5.644 
415.218 

1 :1.8 

:11,8 

1,7 
0,1 

47,4 

AIH.kIIlH!:; 

." 

10,2 
9.4 

4,0 

27,S 

+ 2,2 

10,7 
+ 144,2 

Die Rindfleischbilanz 1988 zeigt, daß unter Berück­
sichtigung der Lagerveränderung der Inlandsabsatz 
brauch) mil 150.602 t um 0,9"/0 kleiner als im .lahr zuvor 
war (Tabellen J2 und 34). 

Preise 

Die PreissilUation bei Rindern wurde 1988 wesen!1ich 
durch das hohe Angebol und die Exporlbedingungen 
beeinflußI. besserte sich aber leicht. Durch die strenge 
Anwendung der Einfuhrbeslimmungen (Ur Zuchtrinder 
nach Italien (Dekret Nr. 97 vom lO.J.t989) konnte ein 
Tcil des Zuchtrinderangebotes nicht mehr exportiert 
werden und drückte auf die anderen Exponkategorien. 
Die durchschni tt lichen Erzeugerrreise konnten 1988 für 
Seil lach ISliere auf nerto 25,98 S/kg (+ J ,2%) und fü rOch­
sen auf netto 25,10 S (+1,3%) verbessert werden. Zur 
Beurteilung der Preissitu3lion werden auf den öSlcrrei­
chischen Richtmärkten (Wien, Gnu, und 
lnnsbruck) Notierungen fur Schlachtrinder, 
schweine und Fleisch VOn diesen Tieren ermillclc Diese 
stellen Abgabepreise oh ne Umsatzsleuer dar, während 
die Preisnotierungen für Fleisch als Großhandelsein­
gtandspreise ohne Umsatzsteuer werden. Die 
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".''''tm." pt"m;""'!" "n - ,- -_. 
••• _. -. 

I\u,,,,~,,od .. , 0.,41 I~~ 0.119 
Ki,nl'" 9 I~J '"'" .~ S •. \lS 
:-;",J,,,.,.,<,,<,,~ 18.~1 .'0).914 11.W' ~(US.l 

nt><t';""""'~ 11 ~)1 :'Q.1Q 17 Oll l~!:i% 

Sol'''''''' " ~ IJ,2.l1 !'-'lr. IJ.?' I 
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T"ol J1 441 ~.l."'" .,., 'Jsn 
\'~, .. It><', 8 10~ ' 0. 1\.1 ,," IO.VII 
S.m ... 111.H15 1.lfI.'IfI.t 11 5.MI~ lJl.f>II~ 

Ih< k.l""hm~ an de, ".,Ih-e'm.~lr,;;ml<n> k "un,.. .. 
I \I~ gCII<nü!>t, 1987 '\kkIJufig Es " 'u,den 11 ~.(\OS 

K.II><:, V"'''~''C' u"t.! I 32.688.569 ~"" ~b>lI".""OTl''''­
oc,ohh . 

)' • • o h.· "nd r:u.",nd~, 

1 J, . I..~h, · "nd Nuunnd"p"Xhlk""" "'0,,10"0 1988 
"<'oc" der o.,c~",,~ de. 1,,1."d>bcd.,re. e,htbl iche Au>­
fu~,,,n. Puren dIe !".ngo An ... ·.nd1lnll dor Impm,bc:shn,. 
mung,n "fld Lel"unK>anforde'ungen lur z,.'h,,,ndrr 
".oh holion ed.llttn "~"'g.' Ti.Te die BcdiTl~u,,&en. 
'1 , n''l S"'l:"rung de' S"'o '.~hl.n '" o",fe,., I.lmrl« (Spa. 
nie". Nicd .. la,lde. ronu~al. Alg.,I,.) "'3 '''. d i~ E~po" 
,.lrk" fUI ZU<!II"nd., in>jjl.".ml.bt::1 leirhl ,ucll"uli •. 
IlIr«h in .. ", .. o W .. ~m.ß"3hm..., Im A t"f.nd ." .... ,. 
JUI.h MoB". hnle" "" hIland. u,,''''''um '0" ßu"d ulod 
L.1odtth, kOM't fu' J,.~ '·0' ~II. ", fu , d,. 1II:"h.",.,n 
.. "h'i~" PI<>llul.lio"~V"'le d<1 A~U "rh~It." UTl" i'l!­
, • ....,m, "·,.d,, 1., ].1' ~I"M< I.."oh' - und Numi.,J« 
f ...... ",.,,) "'f'O"'<" "N""" MII R'-'<\,lng.n muß .""<,. 
H"'l.unh ~orec1m<l " ·old." . Zur Ri,odn" $<;hm;rl. .. n,13· 
>!unE ,,·urden IQR8 5119 E",,,,cll, ,,rt.!c, np""ie". 

Zuch,,, nde, ,·e,,' C Ig< '11 n g< n 

Ikr Verk."f d .. oTlcug ... "lueh.nnd« erlolgle "". 
"itger>d übtt V'fS!(ig .. un~.n. T'oll !unthmer>der~· 
!""'probleme "·u,dc" 1988 ouf deli 130 V.t>'''i~,,' u"~.n 
'IO.nO Slück ( 7.l%) "'k3"f', d3""" i:!"~n 13. 8~2 
Sh"k "de, 6J.r'. ITI de" E..,K"I. ZuwTll",.n Iml de" 
Ah-Ho'· V<Tkimfcn .. """,n., )O.~% S'"ek. doc In ,wu l/ 
~,",,,n Ih,( "~"ftt f.ndrn. 1)<, l)"tch~hniUIP'e,, (.II .. 
K"'o~Q,I.,,) "u' V.",.ige,u"go" 1."""le ",il 21.261 S 
.1I<rulnp um K(,% "<f~" w<,dcn. ZU! De""""",,· 
lInn dos Z",hl fo"«:h",,.s "nd ! ur A!n'''' .... buni ... ·u,­
dm auch 19R5 w,.de, ,n, In· und Au.""," Tie"""ha".,, 
v"'n". I,., und Z"dllrlndefI.OIl.k,,"n(n bt, In"'"'''o­
I".kn M .. ""n .u,so,dh. 

R,nd"'Lu r lr. 
und Milc~I., .. "n"j>T"fun~ 

O'e pl3nm.l!lge R'ndomochl h .. '" o,.'.,mch .me 
I.n,,~h,ige T,adl!io" ""d bild., ~Ie U"II Hit rll, V ... !lt.'· 
~'ung d"l> g."'mten R",d~,bc:sl."d" ... E. ,.~,de" fas1 
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(95,78 Mio.!) mil einer Gcsamliln· 
lieferung von 97.85 Mio I um 2.14';1" Uberschrinen. Fur dl'ls 

J 989/90 ist e' ne weHtre der 

fü IIfle 1988 .eH besseren Pr""en lind 
bedinglc ('ine Reduzierung du 

Nachdem hneils 1988 das franwsi,che Eil1fuhrvernol (ur 
Milchil11itale ( IlSi. mussen gemäß Uneil de~ 
Europaischell Gerichlshoies im Jahre 1989 auch in der BRD 
solche- .wgelas<;en werden Somit düden 511<:;.ehfell-

U.il. Er"\Il5loife. die sich vor in GroßbritDn· 
sehr 

EG verkauft werden. Es wird In 

EG rd. 6 Mio.! Milch 

Der osterreichische Milchmarkl 

Die osterreichische Milchwirtschaft ist durch eine iJber 
den Jnlandsbedarfhi Milchlieferleistungge· 
kcnnzeichncL Die erreichte in den Jahren 
1983 und 1984 mit je rd. 2,43 Mio.1 ihren Höhepunkt. 
Von 1985 bis 1988 ISI eine Abnahme Jer Jahres-
l im zurn Vorjahr festZUSlellen. 

Novelle 1988 brachte grundlegende Ände­
rungen für die österreichische Milchwirtschaft: Haupt-
ziel der Novell der Marktordnung war wie auch 
in einem nkommen zwischen den Koalilionspart-
!lern vom 24.5.1988 die Slärkung der Wen-

Für 
hende 

die A von bestehenden 

Grundsätze des Paneienubereinkommens 

dieses 

rcn Verell1barung. 
Aufbauend aHf du! uer Budg"lslabihsienHlg im 

('>0 und 62 für die LaufzeH des MOG bi, 1992 wird der 
11 (1f'<;;H1 I,. , an den Ko~aen der ab J .1. J 9gS 

im MOG mil maximal 16% des In1:JndsabSiHlcs 
AnSleile dcs bClricbsindiliidudlcn Erlos- und Ko-

~1C"'Ss'ysu:m" Irin ab 1.1.1 <)90 ein stark vereinfachtes 
ulid /w,cnllll'W",,.m 

Organen des 

delaillierten Prodllk-
dcs Fonds trelen ab 1 1.1989 Produk 

(ur .S;;hnillkäsc"). 

cs nur bel 
Iion Qualita! Produktionsrahmen gebtn. 

Ab 1,1.1989 sind 1 nvcs!ilionen his 7.U ,) Mio. Sohne Abgeltung 
im Abrechnlll1gz,SYSlcm Ab I 1.IQ<)Oslnd lllvöli· 

Ilonen frei. 

dem Jahresumsall 
wendig. wenn eine 
angestrebt Wird. 

Die des Fond, bleibt bis .11 12.1989 im bi~­
herigen Rahmen, wird d~nn redLlllerl. w,rd aber fur 
FflSchmilch und NOlfalle aurrechterhlliten. 
Dl" Versorgungsgebielsregelung bleibl vorersl beSlehen. 
Fruchtjoghun und echte ProduktinnOvlllionen 5ind ab 
I .7. I 9RS J'lUS der Rege I u ng ausgeno m me 1\. 

An die S!elle der bisherigen Alldienungsregclung Irill ein 
stem von Liefer· und Verwtrlung,;vemll!;(:n lwischen 
ben. Vnbanden und Hllndelsflrmen. 
Die §. I I· ßeitrage werden l1ur mehr für 
eingehoben und I)nl lw"i Drillei gesenkt. In die,em 
menhllilg wurde der Konsumentenpreis fur TrinkmIlch ab 
1.7.1988 um 20 gll gesenk!. 
Die Il1lands~ktionen wcrden vom Fonds i m blslH~rigell Um­
lang weitcrgdiJhn. 
Zur Fordcrung der Stru~!UrvcrbesseTlJng in der 
wird der M ilchwinschan,ionds ineiner mit 200 
hhre. Laufzeit f,xieflen Aktion Hilfe,leHung bei der SliI!e­
gung von l.\e!fieb's.l~uen geben. 
ElI1e Umstellung der Erzeugerpreisberechnung nach 

J nhallSSloffen wird ohne Schmalerung des Gesamlerioses 
der Milcherzeuger und ohne zusälzliche des 
Ausgleichssyslems angestrebt. 

Bei der BeUrleilung fur Rohm ileh m,len mi I 1.1.1988 
strengere Bestimmungen in Kraft. Damit gab es erwar­
lungsgemaß weniger Milch der ersten und mehr der zwei­
ten und dritten Qllalit;üsklasse. Der verschiedentlich be­
fiJrchlele Slarke Ruckgang der Milch erster Qualitällral 
allerdings nicht ein. Es [ielen 1988 in die erste 
klasse 89,09% (1987: 94,04%), in die zweile Qualitäts­
klasse 7,65%, (4,59"/,,), in die dritte Qualilätsklasse I 
(1,07"/,,) und in die nicht mindesrens die drille Qualität 
erreichende Klasse 1,49°/" (0,30%), Für 
liehe Milch der I. QUlIlilälsklasse mit einem monatlichen 
durchschnittl iehen Kei mgehalt von höchstens 100.000 
Kelmen/ml wird der Hankasereilauglichkeitszuschlag ab 
1.1.1988 mit 90% akkontiert (49,5g/kg). Der gcschähs­
fUhrende Ausschuß des Milchwirlschaflsfonds selll nach 
Vorliegen der Daten eines Kalenderjahres aller Bearbei­
tungs- und Verarbeilungsbelriebe die endgühige Höhe 
des Hartkäsereilauglichkeilszuschlages I'est, wobei die 
gesamle angelieferte hartkäsereiwugliche Milch zu 
in Relation geselzt wird, die fur Rohmilchemmentaler, 
Berg- lind Alpkäse, Rheinlaler -Bergfettkäse. Parmesan 
und für den in derzeitiger Produktion als Kleinernmen­
taler bezeichnelen Käse verwendel wurde. Diese Rela­
lion gilt auch für Rohmilch-Hankllse in Blockform, für 
Frischmikhabsatz in Sennereien aus dem eigenen Ein­
zugsgebiet, für den adaquaten Rahmanfall zur Verbulle­
Tlmg zu Ta feJbulIer sowie für ebenfalls entwickelte neue 
Kascsorlen aus Rohmilch, bei denen der Preis eine Be­
deckung des Hankäsereitaughchkensluschlages bring!. 
Der geschäftsführende Ausschuß des Milchwirtschafts­
fonds hat in seiner Sitzung am 25.4.1989 die Höhe des 
Hankäsereitauglichkeilszuschlages für Milch der I Qua­
lilätsklasse mit einem monatlichen durchschnittlichen 
Gehalt von höchstens 100.000 Keimen/mi für das Kalen­
derjahr L988 mit 55 g/Jt: kg festgesetzt. Für Milch mit 
einem höheren monatlichen durchschnittlichen Gehal! 
als 100.000 Keime/mi sowie für solche. die nicht minde­
stens der 1. Qualitälsklasse entspricht, wurde der Hart­
käsereitauglichkeits2Uschlag mit Wirkung ab 1.1.1988 
mit 70% (38.5 g/kg) fixiert. 

Produktion und Lieferleistllng 

Die Milchproduklion betrug 1988 rd. Mio.t; ein 
Vergleich mit 1987 ist nur bedingt moghch (1987: 3,72 
Mio.t), da 1988 eine Umstellung im 
(Her(lusnahme der Muuerkühe, Zurücknahme 
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sllgen Verbrauchs fiJr menschliche Ernährung am Hof) 
durchgefü hrt wurde. Die Lieferleistung lag mi t 2,22 
Mio.t um 1,5% unter der von J 987. Die Lieferleistung lag 
im 1. Halbjahr 1988 unter, im 2. Halbjahr über dem 
jewcil igen Vergleichszeitraum 1987, Nach Bundeslän­
dern betrachtet san k die Lieferleislung 1988 am slärksten 
in Wien (-9,7%), gefolgt vom Burgenland (-5,9%) und 
Vorarlberg (-3,2%) (Tabellen 35 bis 37). 

Für die freiwillige Lieferrücknahmcaklion 1988/89 
meldeten sich (i 987188 \11 Klammer) 31.000 Lieferanten 
(39.000 Lieferanten) mil einer erklärten Rücknahme­
menge von 78.000 t (86.000 t). Die beiden Rückkauf­
aktionen und die nun bereits das zweite Jahr laufende 
freiwillige Lieferrücknahmeaktion trugen wesentlich zur 
R.eduzierung der Lieferleislllng bei. 
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L>ie Erzeugung von Mitchprodukfen 
IQ8.1 198~ 11).>:.7 Il):-::-; 

luna .. ' 11 TIIIIII C li Tnllllt.'11 T jl H 11 ~ It 

ßlilier 40 50S 4~.408 :18,024 :15.:1)9 
Kase . , . 82.026 76.2 \6 76.58 I SU(JI') 
TrockenvollmJlch 21.440 21.221 18.349 106')2 
Trocken mage rm i Ich 40.205 42.402 28.157 n088 
Kondensmilch 15.1.15 15,496 J 6,454 16.7.14 
I) Rellcicwil..'hl 
Q IJ L 11 c M Ilch\\;'irL~( h<lfl5fonds. 

Absatz 

Der Inlandsabsatz stieg bei Trinkmilch um 3,6%, bei 
Schlagobers um 3,5%, bei Rahm und Kaffceobcrs um 
1,7% und bei Käse um 8.6%. Bei BUller sank er um 6.8% 
(Tabelle 38). 

Bedarlsmenge und Gesamtrichlmengc 
ß~d<l(fs· GL"S.lml Irll'l.\'~· I~ I'~, d,-,,,, 

wlf.~cha(tslah( me nge (ICnlmL"ll ~, l.f JI)~;:l' I JI\I.I.IJ~:\h.'>.:lL'l,'~ 

TOn ILC'lI 

1978179 _. 1,773,OS7 2.145.4.15 1.789.0')7 2,164,807 
1979/80 . 1.757.225 2.143.8J 5 1,789.262 2,165,007 
1980/81 I.S00.000 2,178.000 1,842.876 2,229.880 
1981/82 I,S18.550 2,200.446 1,875.98:1 2,269.9,19 
1982/8.1 1.870.000 2.262,700 1.891.081 2,283,208 
1983/84 1,879.082 2,27.1.689 1.869.2! 7 2,261,7S1 
1%4/85 ... I,S07,74) 2,296.269 ! ,858,280 2,248,519 
1985/86 ... 1,877.S74 2,272.228 1.858.583 ~,248.8S5 

1986/87 . 1,8801'16 2,274.977 1.843,S74 2.2.11.087 
1987/88 ... 1,859.853 2,250. 4 22 I.S46.800 2,2.14.628 
1988/89 .. , 1,859,405 2,249,880 1,865.500') 2.257.255') 

J Vorl'uf'g 
() u c 11 c: MllcI,\\;'/rrscn;:IlH.ronds 

In der Milchlieferantenslruklur haI sich der abneh­
mende Trend fortgesetzt (-3001 bzw. 2,8%). Die Ab­
nahme konzentrierte sich auf die Klein- und Kleinstlie­
feranten. 

Li efe rlill tcn und Uclerlcist ungssr ruk I u r 1988 
KI"",< LIC(CT."\IILcn J.Jnll!:-.,.lnlll 'L-nll'g 
(1000 <g) Zlihl 7" , '~, 

bis 5 , . . . , . . , 14 . .121 13.5 41,969.265 1.9 
5- 10 20.927 19,7 155,729.648 7,0 

10- 15 17.118 16.2 21 1.179,306 9.5 
15- 20 12.983 12,) 226,1 15.551 10.2 
20- 25 9,535 9,0 213.159.417 9,6 
25- 30 . . . . . . . . . . - 7346 6,9 201,367. t SO 9. t 
30- 40 , ..... , .... 9.879 9,.1 3~ 1.245,.1.18 15,4 
40- 50 5.630 5.3 250,435.122 1 J •. ' 
50- 60 - - - - . . _.- 30415 3,2 186,356. 1]6 8.4 
60- 80 , - . , . . , . . . , 3,11 I 2,9 2 J 2,293.593 9,6 
80-tOO ........... 1,057 1,0 92,930,561 4,2 

100-120 .... . . ... -. 319 0.3 34,575.2:\3 1.6 
120---150 ..... . . . ... 194 0,2 26,389.321 1,2 
150-180 ..... . ..... 56 0,1 9,106.803 0,4 
ii ber I SO . , ..... , .. , 63 0,1 13,656.931 0.6 
Summe . , ... , .. , ... 105.954 100,0 2.216,509,405' I 100,0 
I) Ol,j)t" Ab-Hof-V~r~l\lIL 
Quelle M Ilt:hWlflS.ch<l.fl.s(ono~ 

Preise 

Beim Erzeugerpreis betrug ab LlO.1986 der Grund­
preis 174,3 g/kg und der FE- Preis 62,0 g/kg. Ab J.1. J989 
wurde der Grundpreis um 3 g auf 177,3 g/kg erhöht, der 
FE-Preis beträgl weiterhin 62,0 g/kg, Vom 1.1.1989 bis 
31. 12.1990 gibl es noch ei nen Prämienzuschlag von 4 gl 
kg. Der Quali lätszuschlag bel rägt ab 1.12. J 98784,5 g/kg 
für die I. Oualilät, 56,0 g/kg [ur die 2. Qualität und 7,0 
g/kg für die drille Qualilät. Bei 4% Fellgehalt ergibt sich 
im mi t der monatlichen Lieferleistung gewichteten 
Durchsch nill 1988 fü r Molkereirohmilch innerhalb der 
Einzelrichtmenge ink I. M WSt. ein Preis von 5,23 SI kg rü r 
die erste Oualität, 4,92 S/kg für die zweite Qualität und 
4,38S S/kg für die 3. Qualil3 t. Für die Obermenge sind 
jeweils 4,20 S/kg in Abzug zu bringen. 



l.Io~i<"""l.' ........ _". ~ . ..... .... -_ . 
J., 1"'1 100> II lJ<<<'IObct 1'111 
Un .. , 1011 bo< ."1 ~, I<IU 
~ta .. IOI\IItMXI 1 ..... 10Sl' 

I I.h 1'1»>"'. 'Il lu,. I""'" 
"'b J J ... , J'"~ 

\101~. ~;;ndll$l Me 

.. . -­• ." 

U,~ f--,,~I de, 1J,r. und Ve,.'t>ruuopt>r" .. t>r 1><:"., 
I ~88 193 (1981: 196). Di. he"ni ... bc M()I~e,ei""loc"'fI 
"I ~ 1c,n",ruklu"CI' , Um ''01 31ltm d,e ,n'."'~''''n.>1e 
Jr.:OI1ku,.,.eodihi~~tu.u ,'t,bts!.e,o un,J ,Ja"',1 .'". t,,, 
""he,,J<,,<!c Vur"",ci'u,,~ .. ul c,,,,, ncnl.ellt T c,lnlOhmc 
.m I;.U· Il,"n .nm3'~' ' -Orlunehm.n, 111 de, r\lt$blu de, 
Well!><.w, I .. r.hi/tl.c" he, P",du~I,,,, •. ß.,·.rod Vc,",!><.· 
'n"t .. " ..... I )""'b,,""" unum,."&",k 

m .. " .. Mlukllnn u"" V"no"'klun, ",n M h .. rm.. 
Inte,nal i(),,~I. S,lualioli 

0 ... " '<1'<"""1""1 ' . S. .. II~"..,n<",;h ..... 1'188 um <I .... n. 
."r ~Q.S M' ~I. 'u, IQ90 ~,t~ ."1 .. n.' V.,I'''l>->","".,Jt; l>r 
.... h ... ,"""hoc' Ikm,,".' ''''' I ... 1 ... i>b<mu"''''''h"fn" 
,Irr: ".""uk'.,...,u".h",. '" Ik, U~SS~, I h"I'~" ~.,,,< ';'1 
} .... 1oo1 m,' ",:h~ ""..Ik,,,,,h "'" ... ,,".lul" " .. Ir .... , [k, ~. ' 
b<_h .. Sr:h ...... ,kk<h;" ... 1 ... ,,, , .. 7.n<hm'. 

Inlon,ir.d .. : I",~ir"""n und ,k, M",k, 

0..: S.:h"",ncc"e",,,n~ h~, ,n den M_"h~u· ""d Ful . 
,e,,,,,,.,de""urr'Hlncn der Ik" .. ktI5nde, N'tde'r»lt. 
,~"'~. Obo''''I~!lekh ~",J SI."'!I"3' ~ _,,,c... .. G.w,d,1 
~rod,. . .. ,,"uh," "I>t"",~,t,,11 ,n lI.n Ir~,,,,,,,clr(n 1 .... 1· 
Jienbc,.;ebc:" . tlllnh". """;<"n~I;"n,I<"II.".<,, s",11 
.m 7.""nnmr:nh.n, ... i, \1<, bc:1II~"""'''I''''.,hhrll "" .Ir· 
. ;",,, K""<fMl<o,_",,., Ra,I....uliu,n,n, UM ~I'ulali 
.crunl , ... \1, dr:ullr<h lU "'.nnen. im "",~;ch n an 
.,.,." .... ' ... ,<>JIlIOo< h." I .. nd<.n ."". """" Im ..... " .eI.· 
".' ",.-l"e 

0.. \1ar~,I.~ .. ~ 1938d.,,<I, 11 .... o,l. A....Jeton ... '. 
tk:t 7.11<hl",,,,,,,he>'an<lo ,m V",p~, urod ob ... " 'n 11 .. 
I oI~ oo.-.:h .Ineo hoheo urod flbtr dool!> Ir~~rrd!.b<d~rt 
1,CS"'rrde" S.:"iKhllo<Oh ... ,,,,,.nfali I"~01Iftn;l.h""l. [)C. "''''''''''oIl " ._he" <lern .... ",,,,,,. und de ... '''' .... '''n 
~xh"aa~ .. ",de uM. Im."·.n.lo .... 'nl.,.,""A (.d. 
71.000 SI.), s':hI04'""""h""n«OApur l< urod ..bc-1". inJ!'ru. 
C'''' 1~'~d .. I"'". " .. we h. V", al"", ,. de, ."'." 
1I~lh. 19lU1 ... , d ... Anl"bol .. 01rtftiIiC h hOII .. al. doo, 
V •• brauch ('11. 11.000 SI.), 111 110: .... .,,,e,, bh.e.h.lf,. 
.. "nlen d,. I .. "" . .. '"",hod,"I' I->,,~'" oJ:rc<boUI M" 
Jah, ... nck .. , .. die Produ~l"'" .""""' .... 0;., EI1<"II.' 
P"'"''' ... ,<nd_v"", Jah. "~,,,h, I"d.uekl urod k ........ 
'en "o<hl ,·.r~" ".'den. 11." de, V .. hl~hlu", Cnd< 
1988 ..... nk: d,. M' do:. Z .. ,""".nahl""3 .um Seplc'mbc. 
,\eu, lo<h .,k."n"",. T'CMumkc", d.onn "",,,,No. (,""h· 
" "" Zu<hl"'-A 4%).0. ... Ttnd<-n • .. W< "",h hoi dt. 
M .... -7.ahlunS 19S'l 1o .. , .., obll nI. Jah •• ",."" •• ,ne 
,to"<llCho M>r~l<nl"'''~", ·n . ..... ,.-t.n "I. 

Die Ma,ktlo;st<rng an S<:b .. .,i, .... .. " < 19lU1 ",,, 
~ ,1 I SAU S. .. d um 162.281 S!11"':''''' ode. 3.6'" «",&c, 
al, ,m v",,,,~, (ht>rlkn lQ und rIO) 1 ~ ..... hbollllCh de, 
lI ou""hl;W:hIU"3.n und de. 1IcsI~'od>~c<l""",un,.n 10, 
d,~ ,~mlC ~h""'""l"oduk""n (~.I9S I B Sl.)~bo<. um 
l.~" .. ,,, .. dem VorJah,. 1)0, lnl~IId.'c.b,.rx~ kOflnl. 
",-c!I"n d.:. p.-c,,,un,,,~n An&d><Mo co'e,tc" .... """. I,.,. J; .• porr .on Itbcn<ltn S<:hla<h'><h"eln~n und "'" 
Sch .. e,n.nci><"h bei 'U~ 62.800 Slu<~ ( Impoll 9897 St.). 

tU' lQ8<1 '"~ """""",, mit .. n., ~"" .. hch<",," Vu",.· 
JI"".'U '.d ....... 

[Jo.",:h Wo. hnhr: "''W'''''' " ,lien d,e E".",c'p,t,,.., 
1"1l8 Mi .11,," K.t.~,en .. ·~ntl;<h ,.lInl.' Im ""-0 
sc""n Jah,,:MJ .... h>ehn'lI .. unlen "~li S<:hl""h,,,h"'cm,' 
m,1 18.\11 S'~, Um IU""' , .. j,,~.~ r,,,,..., als;m Vorph r 
..... 11. On Lc:bc:nthch" .. "opo-el> ,n ..... ;.II-Sl . .\1a.~ I.~ 
I"!II!"," 20 " t, u"" b,J'I!o nlodn",r als Im .loh. lu_ 
Soh .. ·<,nrhalftrn LU.lflt" ia, Ou,<""""",,, alJo.. Kw..fl 
und Rlehlm." te 11m 2.!.l'l;, ."","' ,,10 1%7 . ... ,..h d,. 
1 c .... lprrl~ ,., llIon I .. I",mhl.,-'" .''''' ,,,. krnd. '1 ~n· 

d ...... I ... o.., ,,h,,,,hn'" alle. M.,llc >aool d .. P, ••• 'on 
Jl.27 ... , 27.13 S LI "rod """ .. hlC ""' meh. k,,,,pp 8J~ 
d .. Vo'~h, ..... '.n ... 

In dc, S.:h .. <.n,,~ ... hHu,!- ",..-cn 390 1I".dcbuc""". 
"I<t;..e (mI' 1~ 1I K·l.boo.n lI<Id 4 117 ' 111 . ......... ) und 111 
V .. m<h, .. n~h'bclli<boo Im" 197 7..,,,"tcl><.n und 
JIM l ... hl .. UCfII . c,""I(" d,.I ....... _" im Ilcllrhl.'· 
I.h' )2.6-19 ?'""hloch ... I"" 'nuunen. d .. ·Ofl 1II Seac:~ 
on' "">I.rod. ru, """"0 ?' ... ht~hc ... " A"" .. mm .. np. 
, ... d L<"'''''r_~'''''s ..... nkn IQ8ti d"tcWlrn,,,I .. h 
II},)H S. f~r Hk~IiJ;. ?'''''hls .... o 6!~4 SJS! .... -",. 

N .. "" .. d~, Scldll"" .uf Mull<.I,"' .... ,t- M"lf.h,!~ ... 1 
lind holt" 1IeI!,c~b,ldunv'~~nJtand be, de, ,,,,,lrt 
bcs>C,~ w"J""I~"d.r.h"'dl und ,J,. Vc:. """",.",,~ <10, 
rt~rt(hbC>c~~tle"hc:it ,m VOfdel& .... nd. "<)l U' e,n ,-om 
11u,,([ .<f<ur,lt, 'n ?'lICk'""p. "".li E, "'US"'rppro,,,,,,,,,, 
m" 11 _IOIIo.n.'I«I"n, (I'SL· I''',o. j der M"uerl,n .. " 
.. "d de, Tie,e in <k" M.,Ik:"I""l>p,,,I.,,,,.II." .11"" 
>Ch. "c","lhcl!c" fIc"~ Io:,"el "-

Oie C:riliil.JO.I",~~ .. rdu~lio" 

1t".,"3Iio,,~I. SiluatlOn 

0. , ... "',,.,' .... 001 ~ .. ~.hw."." (l. ß .. "'I~«>d""' .... h.>J. 
...... r *"( '"~~' I/i.' Min " • \"'"1 " lhm'!<! I .. ,,,, , n :; ... ,_, 
Ik, I~O<lu"i6""u~·.<h. 1><1 M .. ,h~h ..... " .um S"lb .. ,., I< 
~""''" •• ' ... ,·", .. , h"",," "" r ", .. ·",u,,~.I>nd<, "bt.d""b· 
.. hM ",,"" .l:un,h ... " ,m V"L<h, " nd ,,,.;.. "' O<lu~".""'" 
(lrfiu"'IJ ...... ·h. ,,'" •• 1 da, '''<~''i< , .. b" ... h • • ",,,,,,,,,, ... 
... 11< .. ,,,1 .. 10 ..... ," d"i" W." •• h" ~b<'''''''hKh.'''I''h '" 
~'" h<Pllu .. ' ...... """.;.. v<".h, "Ir! f .l<nn",.,h i ... ,.,..," . 11," 
1J,t>dcm dr" rnlr I" de, Er, '.m ... ," n,.,.h«hnh, ." .. ' .. ol! 
Sr ....... " ,m , •• , .. , "<nIo!rP<l"",d<l ' .... -1(01'1 ~"tonou· 
'''''11 '''7, EQ l." "" 0.,."",10 1"37188, ,~ 1 I.Jl 

1"lo"di>e1M: PfOOOl.,j,," "lid de, M",~, 

Au! d.m Ö>,.".id"><~.,, Gcn';g.I",~r~1 "' " ßIKh In 
~ ... Iu .... " des (' .. nuJlCI"·I ">< h . 11 '\!.""" " .,,, I <)81\ er" "' • •• 
te, lI.itr~pnl der Impon" lI<i Il nh .. ,,, .. "d 11 "h"cflrr· 
k n SO'rI,. eint Zuuhm. I><i InlpOlI.n ' '0" (i(110kCl.u 
""'~"wwn (I<icbl SC" ur", t<:", I«n clo.l ~,n. T'OII Ei" 
t»"""", In d., r",n"VI .. ",,,,h.,,OC",,,, .. I ~88 komml .. , 
,nlolJo GATT 9i,""',,~ ... 01".. Um~t~u"5 dfl: Impofl 
"""",,,,,, ...... ,.,h '" cII .. m bc>onde .. "'cdri,., .. I",,,,,,, . 
~iI ... id<~ .... " 111, Im"",l< ",u,de" , .",AU Ijrflu. 
!\CI .. "l><h,"fr~" ,m J.b.~ 1938 ,,J. 180 1>'1 ... S 11981; 
80 i\-ho S) '"" I",pon''''''''''''h~u.,tn e,nC""''''''''''L 
\\'lb • .,1d bti I luh .... n "nd •• ik .. ,J •• E, .. fuhr >I ~,k . u 
'''''''8'"8 (·SrI%) '.'_'~Icn Tru,huhn<, !md -1<,1. <"ren 
16 .... "'" Impnm" .. -... h. 

l)tt in'''''''i><h. G<n;; ... lmar~t rraboll<n ~1 und 4 ~1 

I~u 1988 ","" "",u""lot" En' .. ,dl",,! ,."""' ..... " . Pre 
IIr,htrUb<.,,~nd< "11m ... um ~.'V"' • • ..eh .. ",". ob ....... 1 "", 
o.n.,.lndsch. " 01' .1 ..... M' Ttu,h uhne,~. dl. Nach 
I ... ", k,eh. ""._mr:n ha, 

OufC~ cIu hOM AnA'boi \onnlu die En ..... 'P«'k 
hci M .. ,hllh ... m tcfCO""'" ,km V .. 'ph. Q ..... t .~,hri-
.. n .. ",den l)e, dlo.-.:hschnlulicM "<c" 111. kbcnrX 
M."hwb"", bcJ '"R 18ol! S ( 0.1 11\.1. 

., 



o.e ~ny~Ine..cI>e.ztl.llulIJ .. 'U.1k um 0.110 :wr 
8<11\10 I e,""k, I)r:. Im",," ,..,., r.d1u!:I'lnello<h _, m" 
15.519 I um 11.2"4 ... "naefll. im Vo.,.h,. Pe< h.I~1:Id> 
""""'L kunnl~ "'" M ... huk""'n .. ...J bei T ruthuh""rn e, · 
Mkl "' •• <kll, 

11 .. 1 .. . ... l .. fIOetl ~ ( .. n .... ' ....... h,l<-.... 
,. · I_'~, .... SI '--- ,.' - .... ' .. ~ 

L.b .. d<. (;.tI~ ~.1 ~ =17 • M 
I~h ... . S) I~) "" a~) , ro, 

U.h .... , , OB HP I 'IS .<0 
I",,,. ~.~lß 1."" l._ ·n 
C,."" I.I~J UI' ,.:" . , 
T'ulh"~",,, I 0') L.S)~ , .. . " 

To ... G.nUt. 1 ~. I7<I Y.6'1 TJon ." 
IM, .... SJ ( I~!) I~JJI ( , .9/ I . .161 

IIi,h .. , 10n , 10' ,~ -H 
E."n ... " " " ," <r,."" " " .. ." 
T"'lh""'" .~. , '" , ,., -. UcII ... <lkbc, •. o. '" ~J~ '" • 0.11 "1<11 . ,I. Hn Ull "" '.' Il.Iio, ~) mQJ IJO'I «M) , . 0, T) 

G. fI ,;J.I • • b .... ,.n~.n ~ 
IM.,. 5) 021 1."" ..... , .. .... .. .. .. . 1J.~ lO I7.M~ 17.' ''' ." 
1'1"" SI " IUI IM~ , "'J, , 

'" .,.." ••• n, 

"1.."" ........ "' .. 'm .... ",,,;Ob<. filII R,u" ... ~""' ", ••• 
.... -.l oie. S<llbd, .. t<I •• (1<"" .... """'0) 1>.-. .. "I ,.",1" •• ,. 
z."..m ............ b <loo IllHooohtfl< "', ...... ". Bo ul ... , <Ir",. 
Ik. Schüchll .. ",.b ",. _. n,,,, ... 1 ,· ... ,.,11 • • ~.,.".h 1 .. 
10 ... ..,1.-10.< v.,ln..l ...... ,b! ... ""~ , ..... ",. oie. bo .... ,,,,.,,, 
r .. n .... "" ...... ""I>o. u"" 010. «_~ .. "Io~ iod< .. d .. Ab 
......... r "' .. 'kiI ..... , "".",10<10 •• ,,,nb.,, ' ... i\O'oo. ' <I .. 

1',"" ...... "" 101_'"'.''''' ... 11""""'ocbe. ", .... be. "" 
-. ..... ,,""P"I .... _~ dioa M."~""",,,,_u~ .. '" .uf 
"ot \'.r.,i)od."l_ oIosW' ...... ~od , .. ,"'''''''.,." V""",, 
pot1 .... 8<"8<~ 

Ult ~ltrprodu~ l k>A 

In"' .... I"""'1o: So",,,,_ 
u.. ....... .,..""_ .... <""' ....... _ I"," ...... ' .... , .... r 

". "M"'I,.uf ..... "-o •• ur ..... _"" ' .1 " '" t ...... , .... .. 
..... ~~,~ ... ,,_ ....... <dir ........... !topl. \-.. _ ..... "" E><o._ .......... ,~ ............... _ ""'. 
_f"~~_ .. Ikoo'_''"' .. ' ... '''':'i<_ ... .JI._.tUb· 
__ .11n Ob<-rk_ ..... Joh ..... runt<~ tlOSll "'0 
"".., ...... ,. SI,d U511).u Jo(Ioon ~$ ' H ) HO. o-.w-_~ 
:SU). 1-0 <It, I.G ""' .... 1(0,. ..... , .. ,"'" dtt Lqc ............ " .... 
....... " Cl ... -.. c. ........... . 

o.~ in!lnd,l('ht P,oduk'ion und <Ir< Ma.k, 

In O$lerrticb i~ d .. 1!1""t.bn"",b iknliek wit i. an 
<Irren "öllichc" ludu>t,icolaalen "."'fe ..... .., <III<Ir. 
Inl .... h.m.' kt dur<h cu",n .nh"'enden l'r .. >dnxk ",. 
k." "ukh""I'II. IXr >t" Jahr." !M>.lt Matll mi, no«l 
,i~n Pr •• >C1l i>l ktoupl • .odlli"h >uf die ... SC .. nSC R"d· 
nahm~ " .. UelIind<- .. "1l<t ,ul,,h«n, Aul"""" <Irr , ,,,. 
r.II Welt,na' ~lplI"ioc ",·ir ....... 1., Ile,-.ciliSCa P,.O"", · 
h.I,",,..,n .uf dem Wch ma.k l F..xp<>rl" nur mi, hobe m 
lin.n.,cllen ", .. ,,,,,,rod ru .uhl~,tn .. 1>11 ,irod dah., ''Ol kt 
" '",,,,hofllich mchl """'·oU. 0;. P"Mlu l "u","""hlok ,,' 
d .. a" r ou'ge",hte'. nll' 'n S!>u","><uen der l:neu,un, 
die Ucd.,ls-dtcku ... lu etre",,,"n. um ~'~r~nok "' ... 
",i, k ... ngen .ur di. Prci.I M]!<: tu ",r"",oden. 0.., ßo.ch,.n· 
k"n, de. hot:!rIe~"hen Knn,"nlralion d« (;.,nil"I"'" 

" 

~~. in Ölletrtkk .. 'ifkl si<:~ .111 d .. K",,," .. ,,t\lll.Ilon 
da E,cra:a:ut""' ..... 

Die Eie •• n ... ~u ... ,,~. in O$','rOlch 19t18 MI.i ... m 
11m O.b1O nocd .. ",n:. ul"huhn.""'"' • ...J m,1 'i7.37) I 
um 1.1'" .e""". als Im \ ·O'I.h •. O~ Eru" .... p •• ,>t fü, 
Eie, ..... oJc:, I.IC'M" h.lu. n ... nke .. l"lnu"". dem Vm-· 
J.h • .ob """ bel"""n o.~ SlS, (-5.1'ro), 

Die ~·ns<l>eit!rtn,po .... linkt B,u,'; ... ) ...... en ,1Idll" 
fit- die hnpollc .n EipnMl .. llcn "m 9'lIo. Du'ch Cl'" 
Ande",n. der I.Io:_ h~ynp_'h<ocIt: ." SUt~"Kh Mim 
Impon In Eit.n InlL Vollei. Ej~db und B,ul<,., (i " "",. 

.. mi 1I'>.5'ill) .,nc e.ltebt .. "" Zu ... ""'" .'"",'''''''' 

lIIelihriv l' mda.' In. _ ....... V . ......... , ... 

Sthth.ohunA 

0.. Schar",oou k""n ~uaU'nl, .. " $ich "",ht " .. h, al · 
k .n aur d,e Nil'"'''' uIe",,".<> C.. ""I.onde> und AI-=", 
"""'er ..... rio><kn <Ich _h ,unch_1Id Inl<.~nl.n filf 
,nie .. '''''' Ibll"""I",,,,,,n ,. I"""ti!"n t...as<n. Zu, Er· 
!"',un, VOn Ou.lua,s/ilm_m .St n<t>c<t I .. ",hIN«" 
Mllllcf1o<hor." _0' alkon die V",..",..jyn_ .'Ilol Widde." 
mi, ""'r~h.ttdt. n ..... " ...... I""1 ""n poll<' He<ku. 
IIInl. DM I.IMLt' unlt ... ' i!m llen ""k."f en'Sf"tchcnlle. 
T",'el,d. 25.000",,, 11)80) du .. " lkiIlM.n, Du"" inl ... · 
fi~ 1 ~'8'""' du'ch I;rn:u&""'",,, "rod ".u<h.nop" 'u. 
Iju .. en sollen di. Scbofbttr~M zu. konlinUlerhchen 
(h,.I"KI'I'r<H.l uk "un ."tOl~!' .. ~.<kn. Du: Schn"fI! kclI 
beste hl n~c" .. I ...... dann. (\,)0 ~,nc~l" ~ 'u "'''"i< 
Meng." .",h,,;,lidIC' o.."lil"I." .. , •• nf.lIen •• ...J ..... 
""U) MI ""td'o! Jlh '''''~lIh<h "'ICh ","r .. a. k Jl<b"1Ink ~ 
0 ... ai .... ".1c ÜberanMeOOI de. "'collie,,"" ""~deslS<>d.t. 
''' ' HOI""I muß d""'h E. "",lc ab3eu.u\ ,,'.,de". Neben 
der . ,fo.d(rlkhen .. hr.nrruoU,&"n "'''' .... hnU "1 .. I e,ne 
.11i. ' tre ZUII ,n me"rauun, dts Anjl.eOOICS t,fo,dcrlkh. 
"m cmc kunlmUlcrlic hc Iklidc, un8 riet. Mork! •• ~lIr dc, 
(jr<>llllanddUl .. fe (1I3nd. llkt ll en) ~u .nttllgl;ch"". 1)._ 
m;, dl~ ,.r:;I1<1;"" h. I' rodu kl lo n mit "en Im po"en ~on' 
ku"jt,." kan u. <ltKl ~ Iarc -0" den V.(W"M".u .,n· 
be""'''t l't'ool"k""n\konlCI"e und V •• mnr"" nll'nch'. 
linien cr'ot<lerlkh. 

("",mo8 Scr..lbil. ", .. 1111" mOn 1988 B.9.lO SIück ~ •• 
_!bloche lind 32 b112 S'Uck 1 I~uw:II, ... h!"n'.ft 1_"'.4%). 
d .... E, pvrl bet"'~ ins~nll 1778 Schafe (uos1>eolodett 
""" Alp""' • • ,m Uc, ,,,,,~ Oe. Sd,>rnci",h ,mI>UIllK:II"~ 
19811 . d . 1670, (""'",Keh""l , d , I \().IIQ() SI. b<i lJ kS 
Umr«h .... ngS .. ·.n). W.lI ... P,(XI"ktt ~". "e' Schilb~1 
I" ng ...a.:. da Lam"",« .. """S" '" .Ie'len Rdll""ullc. 
1 eil. SIY"'"" SC .... fU ... und Soh"m' lchl',ud"kle tlor 1'11, 
f.;Khtn Scltartiisc w>tl Schlllnllkh I>cslthtn (._ion,,1 
odor S" ' .... ",.u,m<iJ!ichl .ucn (T ..... lk: ~.~ 

I"~rdclo.""", 

[>oe ..... . .... 10."""1 ..... ,eIE '" 1Ie" Ie",C" Jakn.hnt.n 
du«k di< s ... k. Z ..... k_ der M«lLo.nbic,,,,,_IZ"Wr., 
.s..: ...... dut-.h den T .. l lot) .u. k ,«l,,,,.,,. n il , ,, ... 11_ 
m.ftIk In'.~. Ia. MII pf .. r<!upon hat df:n lI. udpnl 
in dtn Itu:ttn bh, ... ,COloppt wnd die Bntin<lc (19SS, 
. . .. HO s. ... ~ ) ...... I .... n 

01. 1'I.llkbil ..... 1\1118 ~"I eine P,odukl"'" "0111337 
St..ck ",,01 ti"" SCbl.cklpfC • .a. .... ' kl .. "I'*'" .. '" l/lOO 
Stuck .... Vlln " .... 101· wnd t"""p"'rden ..-u.d". 11l' 
Stllck .Ift wild nOt StU" • ....,.1>111,1 (TlboU .. 4)). 

",""" ..... I'Uh' 
In o.lell"kh ",,,.den 1988."" 29.888 Im kern . 11.238 

1 1",,,,,~ml k • • (_3.6'110) I"hal,,,n. d,~ ",,"'I ~~. 110111' 



0IKUt'''''. I> .... ,h '."' .. llun' ...... ()u.h .... n<I .. m.n .. · •• e 
.iM be!<st,. Abr;ftn.unl ~ il>ländn.che" Ou~li!.!s­

""'''I' ~.!"IIu.ba dtm Iml"'''_'1 Iftü!heh_ 
!m II lnb1i(~ ."r Ikn .. : .... ~.~'tn Anbau "Oll pll.n.li 

ehen Alw.~*kuJ'lIIed """e ,"uch tiM El hub"n, dt, 
/..-hl "'" 11o<"".~"'ttl mit . Uotnvo",_n",,- .. ,,,",1-
h.fL 

Du",h d~ Ion:","o Ikr.m,"lt ..... ", IU/",,"" da .... 
1.7 19S8 'd " ",h lC'I'tltMrI 8,eMM<-l>Chenl\tSt"oH .. nd 
do Ei""",,,,,, ve.-"""",,,otr Ikbmplll"Pm"hookn 
~"""'. dM: Ge!>h. t"" • .ot"tftn Al>$b<tI'''''1 der Va' '''''lOIot ,uI ... h .. JlC'loppl .. ,,,len. 

0 .... Fonkrun~"",8nahm.n deo 1i~1I "Iodld/.n , .... 
bfwrIdtftdoe 1k", .. n'(I .... Imt.'w .... ,. M.~hmen bfj 
de, Vtlmeh, .. "llo du,ch J""'..,I~bokl .. nB-

Fi>.<hc:ltl 

1)" F; .... ""-n:, .. ,,''''''-" hOl In o.."re",h '''' Vnv",h 
.~ dcn Slu.u ... " Uod'1«H.d •• ,t; .'not J"Iin,. iJe,;le .. 
, .. nS- Der fj",hbo:.c • ...J d .. "",m,..,hc:rl T.odo .. ·",od..l· 
,"n ... , 11 sich ...".,t, • ...:1.'" Fo,.-J"'" und KI'P!'" LU 
"nrmcrl. 

0.. K.,pl.n .. · .. ""n .... m (1,0111<:01 ,m WII., ... "d omd 
,n der <;rd ....... ,l. dl .. r Oftlko ~nd in ..... 'ilti 
einfall. In Klil""" ulld 111 Qbo" .... """,fh "" • ...:h'~. 
LcdiBI",h ,n diD<:n (',d"c.,n k"",ml "", F, ..... hcl7C"t"", 
.i, .. rtg,(HI.01 t,htblich ... i"",hal,l'<:b. Bedt"'"n, .... In 
Cbl~,mch ""Ir." die to:l.plen""",,,l'Kln ,nklo",,,, 1'0 •• 
~nfiKh. iSchltien, M.,>i".n. sabe.hrplt" elf-) I"" 
heh ca IZOIII "nd d" r,""'"c,,!"odul."on .... .1<1110. 
Aulk. im """" " 'orden di. Sj'I<iIo<'l.~.pl ... Impooti." 
I~ .• ,.U> o."U'I"cn~ 

r)u.~h d" I, .. " nph .. _mncde. ,;."._ ... ·,nI"'. , , .. h· 
1>< .. 8 .... "',",,"""tl ... \><dn,tl<hl;" ..... ,ede.holt Ir ... n 
duffh Eiolt,luf\A fi><:h>ehWlkhcl Ab .. b ... , Sch" .. h~"" 
t"" in Fi",h,uchlcn "od ,n Fre'V .. h •• "n ouf 

Ein~ .m In"ilu' 1o, Voll.l " 'nKh.I"lthl .... , Un.~, 
.ilOI loh Ik>'l."kullu, dll><~d"hllc SIIHl,c"bco . Fiw:h · 
p, o<l"kuon - .,ne I'.odu l. tion\ und ClnkommcMaJ'. r 
nQI"'. ' ii< I.IId"'·\IIKhhlo~ho lIo:uieb.: '" .""'"' en'" icl. · 
lung,,,.·hwxhcn (kb,c' - IoQmm' u .• ,um 1 .",""", IbU 
auch In do, 1"o1<h""'''~h.11 dit Chlllt.tn dor .. nu<h.f, 
hdl." EI"",'i"I.I .", '" "" .. " P"'''ulld,rrClc""C'u''to In 
de, Ou."';"'~"" lu'·"o", Ion A,,\ha .. deI Ui.tktve ...... ,k · 
lunl uod In .in.m tn"prt<ho,,,s.n Mo,k.,i., {l.8 {l~ 
I •• \.~d) hoS"". 

Oo,,, .. ifd· "lid Klo'''''fh""I>~I,,,", 

o.~ O~""i~.It.IIU"~ hOl >I,h In do" le"'e" Johlen .1, 
AII~ln."lv~ '" Md .... n M.thlXkn de' ,,>1 ... 1 •• " (i,On · 
I.""'nlll'''''~ (r~, 300 11." ie~) ., w ..... ,., 0,< NlOChI,.~. 
n""h W, ldne,,~h 1>1 " -e,'« ",,11'""'1), 

llel d .. ",n1ll. IIenproouktl(l<! ",lftn Ab5Iolzch.nren 
'0' hoo""", ,Ji, P,.,.,J"~ I ;OU "i .. "", ~1Jt, "It, la"it>"nI ,", 
"eil ,,"te, "",lefem !"m.,n~.me V~.m"'k","V"I",ldl. 

'""~" noch ,.hle. 

Ilie furstlkhc ProdLlkt ion LInd der MLlr"t 

OI~ Jk~)JOk 110:"""'''''1 ~C' W.lde. IoC!' ,,,,b,,,, ~c, 
I'rod\,ktoon.lünl..ion ID. di<. ! 101'h"Io'\I"~ lind di. , n~, · 

.~"~ ...... ~"n. vo, oll.m In ..,1 ... , I.Ionl",i<d\~" Fu"~llon 
I/ttd 'n dtl Elluoltu"a 01<. Alle""ell.I' .... " rn.,,,.,, "ud 
I"'(n, IJ;,: ."h~I'.n<ltn U"",.ldt<wt""ton In drn ""1',. 
"'''''" Rtllo''''" " 'e,dtn d ... h.lb ,(I<! ,'i.I .. , W,sscnschol 
I.,n m" t 'o8c. Surl<' •• rI"lt" ,0m.1 'e.I ...... ,'" ~"eh 
~1H>n ",.ch k .... " Zt" .fa, 'trende A", .. "l""i;tn (Ab 
... hm< de. NI<oI< ..... hl"1:" "nd ok, (I" .. t<ul,""hlba,\.cn, 
E,"'lon.KtI.kl~n).u bcobIIc:htu "nd !.in Ir-otId l'ro· 

biom .. , 3".h dlclUnthmtolk KnJpph." "(I<! IJtcnnhot, 
I .. den Enh.-icll""I!'I.,ode,n . 

1)<0, ~ •• , rel< hiKht W. ld 

In Cbl .. ",«h I .. ,,~, der W.I<I <lntn wc. ..... n,liehcn Ik,· 
'fall» Ikn Einl.ommco QUlLAnd lind FOfIl"in~hah . 

liter """h Ik'".Io< dt. W." ... «.,Io<,'"n, "n~ "."'ge_ 
IItnd "", d>t ht"ttiKhc Holte,nl •• na ... i ...... Ui. ,-" . 
holtuns und St.,!"nm~ de, Erll1IlPl.,,,,,n!de. W~ldc. 1>1 
",,,,, .. ro. die. Fonl und II00t",i"'eh.f, "(I<! I~' Wl ch _ 
",9.e;1. 1101, "elh ""'.,, n",,,,hehoo. "~.ll .. ..,h",ndc,, 
\(oh .. ,,11 cU" d<. un' ... 1"'""" •• A" ...... k"nt<" ."Id,e 
Um .. '.I' ptodutlc" .. ',d. 

10, ..."mchIL.m A ... "",8 .. "d .IIth!H:i "". Hol«,"« 
und de, V" •• b<;'''", von 11 01, .u/ V.rlahten WO,,!"_ 
Je., .... Ie"" dit Um .. 'tl. nkhl ~I."u. 1101 . ellM' .. eh 
lu, d,~ "", ..... hocok""<,, V., .. en,h,npm'OIi",hl.e,!cn, Ein 
....,....r.' \'~rarbe'""""I,ad Im Inla>Ml ,,-)ft -""en"ber 
oI<m 1:.."...., .. '" H~lbf.'''81''t.od~k!.n vull.."·i",,r,af<_ 
lieh ." ... he" ... ·.", ,...t>ewnd.,~ um d'e Wn."h"rl"nt 
im Inlan" .... ich .... , 

Re,m I .n .. " "'" J rol, .. I • .:""., .. 11"' .... ". ""~ ",,,h 
n,dol aUe "'~khkth.n • ....-h6pl1 "ul '~nf< ~;<~, 
.... den loch r_ik Rutn,orr~ (UI OiIk Ent'Ptk,,"'I,,"""A 
.-.:..,~.n "nd d .. l'It. """."."'0. (,,,,,,,,,,,, ... ",,, W~,m.· 
'..,no.~un1;Un"'l"n ouf "". Ibm ..... 1101, ak ~""&iC-Ir.", bn", ... "och! nu. er"" En' .... ~''1 ..... , V"lk •• .., .. -
""~It, wndtm bltltn .0. ollem ,m I.\ndlkhcn lIaum 0'" 
,,,,,,,,,hdro Er"I."",mn ,~, dn W.kIIo".i,,,,. " .... h di .. 
.. .. n ..... l. V,,,,,,.n,,,,, _0(, n .. hl abs<,,~'''' , OfSfpr<>­
dul.'en. 

w CUn ob al",ntn I ...... ~'c" ........ I ...... n ',.,k. .. ""r 
6sr ..... l<h",,,"'n LandKh.H r .. (I;" 'ich .... t .. nk.1OI> .... , 
W~loIn lu' .i ..... ".II.n S. .... h.um'...r....bt_ .. ich_ 
'" ,"'IC ,.,,.ne IInll •• " lIoh."'il"" ......... ,. n •• Elh .. I.""! 
oIer 1r1nh.-as... .. """,..on .. th' mll "" ... Vo,h.ndc_in 
sn""""' . .... bile, Wiokk. In '''91<m :t ........ n ...... h ... ,.. 
~ .. h' , .. Ie,,, muö ."1 d .. \\ ICh,I,k .. , dt .. '''' .. ,hnrnt "''' 
Wohl/Ihm .. ~"d Elholll" .... il l"".dn Waldts .. ,ldnn, 
I,.h h'"V-'"''''''''' """dtn, 

l ' I)I'IllM\<~I,", ...... II nllfll>'U 

Mn ." .... m alk EI,"·""~nll"n """,u,lI.nd"" WKMtu'" 
Von .... 1 ~,l'IO u/",hc d", a,lcncICh"",,,,, \\" .. ",""0 
19iI~ ,he Mc-ltIIt , ..... cachsu''''o('i, IUN U,e "hIu!"~. und 
d .. &an •• Jah. anh.lltndt NKhlfall< I10Ch Nodol!4ot­
,u .. dh,~, .ul <1.~ .. d ,Ie. B",e .. AuO ... pl"tl< ,n d" Sill!'_ 
ind..s,,1t .. 11<1 Infolp' .'''''' ~ltl,.nden 'n land .. bf,:o'n> 
....... h"htfc. 1:..1"" I .... ", S<hniLtbot. IIIh ... LtOll- lI<l 
hu ttoMlOlllml'O"c '" ., •• m konlln .. ,,,,lodoc .. Au.,._ 
h.n d., Nadclrundbot."roist NKh J~hren de' ~ .. "". 
I,,'u I.""n d,~ I'Itf .. «Ix:>Scfun~ ... di< F .... 'b ... ;.!x:­
"off.~ , 111. ,1IK81t",hle ('.rW1n"" "","""h.n LW lun ... ". 
Urubs"mmholt v~rlolehnc'e ""'i t,lIOh'tn M.nt<num­
"'''.c" i" .11.,. v«b,a ... """"., I,,, .i,,,,n ~ablJcn M~.k,. 
(~",e 1I" .. ./It"'II .. I"iO~n " .. t~n ",,"chI, 1", Fjdo.: und 
BU<h. _.,in~,'el Qu.lil51 ...... n die Vertultn;"" "~n,­
tCf I""'"IV, doch ",,"en d, •. \otalk"'Cfhl'n,"'" auch hitl 
(;h~lI(en . Uu",I~ubh3II~'. ,nlbewnd~f< ""li. """..-, 
r.ud«, be, "~,!!",odc,, ""i",,, ,c~ .. K."r.nl.,tU<-, Fil. 
" .. oh"n· lind I. <rh",nrundhol, In AIH·Qu:oT"., konnlcn 
bis 10 1% höhcr~ P •• ,w ~II In delltllltn "';<Oft tl7 .. JI 
wCI~m. 0;. Noch/lOg, n""h Buchen_ "nd i~50flrkte 
l-.t.,h • • ",h .. -~lIe ... ",. te".~ 

übel.olle Lagt< 3" '~.hl<n·n&nncn · r_,""" h<, 
do" ~I"ß<:,C" Ah .. chm.", ub.:r>t"ItI' (1;. läO~~l< "Lei, 
de ,en v.""tlenun~~"pulli,.n '''''1 ~Vn J .• hloend< 
",,,,de die Llbo::,,,.hlne b.:i "", bish., "I!t,vt ...... ,'en 
u:1I"ofl,n~"mk 11;;"" .. "nd b,..,hte t' ..... A" I ..... I>I ... 



- ~--,-- -- .---- -- -- -.. _-_ •.•. .... - .. -.. " ...... "_.. -. ~ ",.~.~. ~ ........... ~--~ . • • ---. -
... ",u"' In <h~".,., I.<:" "'&'I, • ..,,,dtn I ...... hn"pt .... 
H,n~n . 'Ir 01 .. I"..,hl,"~ I>Kh In.cll...., SchIrIlllob 
XI"'''' <1<-. nbc""'""c",h".n,.n f'ol"" .......... ",. 19.' 
a,s dat "",.boI. aU •• d.a" bei ~(IfI>I.n'.~ l'friwn ,,~ 
r .. ,.· / liId .. " w,'" Uubf-.Ioob " ... re:" p",:.bl<n,b .u 
'",mar~',,". rUf W.ldh>O<:1.tu1 pb tOS "'''''" k""" .. n'." 
)..!",k. '" 'I~n de!. mllok .. 'Wln'." "nl (\er AMati • ..,.. 
8r."n~oI, lUllkk ... ~ .. ~~ ,'On .Je, JaI"n~"II' a" in 
1.1Ch, f.H"mlen I'T.""" . ,,,,, "kl •• 
~ E,nlotbl.J~rl>(lh"nJ und di. bu,-",cn SlI, .. rund 

hul<p,.j,.., Iodkn ,kn End","'mI8 .I •• F,,,,",,,,,""h.r, 
1Y~~ um b.lI"I'o auf 1 2.1~ M rtl S .. ~h"'n ll~~7' 11 ,1:>' 
Mrd.S). Im 6>1.".kh,W:h." W.IJ " 'ur.J." 1988 "H' 
lJ,rl)2AOO olm (I, ,,,,dL<tme'cr) .I<rhhnl, <>h ... Kinde 
um "J% mr h •• 1$0 im Vor}>h •• ln~ • ..:hl'R.n. <l,est 1':", 
'u"pm,-"I';" CII"I",chl d"n 1.,,~.I"'t<n n."d,.cl",,".· 
"'~"tn. Wohl Auf"""d ( I~, ~n1I •. h'"<k" f""IeIJ.li&~nond­
hollP'~~ ~,höh .. 'i(h dir "".ro, n,un~ .011 ~.!kl".,~ 
" " l<h"l~ """,d",e"",""IIII«h un, ~,9'l\.. IJ.:, N.<!<! · 
""h",xhho!> .... "'"." , ..... 11m 4,1"- ""'~. I'"'"'' .1. '0. 
vo,pt"'. doch ,al d,,, " .. rorn'''"A In,o'~' JIOCh um 1 .3~ 
unlo' dom 7 .. "nJ.h,""du,ch",hn,u. Ihn!<!cn,..., be,m 
I ~uhhol, '" .1"'0 '!or!lm.n'u ein ~"n""r~inS<hl.,,,, 
'~'l"i<:h .... n. vom ~""."""hl •• "'lllek. 13.0% .... 1 
Nadolh.M.· ",.117.0'1:. "ul Lauhh.~ ... ",,",.n'". NIILkI· 
hnl, 101 um O.4'Ao I,,,,, •. '-' ... h""" um IU 'Ao "", .. d'm 
Zohn",h/<"SfII,,,.1 Gf~nubt, ""m VOf!oh •• ,höhl' okh 
d., N"""""""'Iß"'''Io, Um 1. n.. <k:, u..,I"'"IL"""""Io! 
.. .", um 4.0''lI0 ,."nlor Ikr ~"t.IIoI,;mI~il -"jf, ,088 'u' 
10.1 .... (9.633.900 tim) (T~""11o .j,(,). 

I~ d"n l.öII<re" I·"mbc .... bcn .n',prKh ",. L,.­
s<~bo,,,,'böb ..... um !.J'4 ;km Durc~w:hn,u . iM KI.,n 
.. ·okJ I~ >rc ~", ~.9t. er ..... do,w"",,, I).., o..""",.,h,· 
"' .... n Uun .... lo"'. nu\l1on ... " ''''n'I IMh • .., Im VOf' 
jak, (. 0.9'4~ Mn S.;$..I~ WOdm rnllla.,ml~n ~5J"dC$ 
Fjm.dll~, ... <k:m Kk,n ..... I ... Eb<n,., huch " '", 1987 .... , 
mit \ 1 -"'110 de, "".t.l. d<n 0,1", 1 n"" ...... "'1:oo< m,' ..... h' ... ~ 
JOO ~ "ald lu' "oIltrn't lI<i"" .. n (4.511 .900 tim) 
17.2'4 01." Nw"un", . . ..... 2.071.200 er .... .. ,.,0,1 ... von 
dtn o,..",,,,och,w:hrn Bund",'"'''''' trhcKhl 

NUll urod 8,thnhol, 

&im N ... kbl., trlu'thol~ .. u,,,., ",oll ~;n<t ubt, 
d".d, .. h",III.e""n F.,h<>hun~ Ik. " .. ro, mo,,, ,n, Kle,n· 
.. ·.Id (~/:I<l'l.) d .. 'l<h"l.h'~'nI",.1 nlCh, ...... och, 
( 0.9"0). &1 den .'ölkr." !k1l ,ebt" "ahn, docSt> So",· 
""'nl s~!e"wb", 1987 um ~. 2'4. bei d"" 8und""I"'.I<" 
nu, um J.~"'"" Ui~ A".I",m",,& ,on l .... ub$'~,knut~hol' 
~;,,~ "m l.S'" .u,uok. boti Rutt.udoe " ,SI" k"""hol< .... , 
",,' ",ne' "m h.~'" "n'e' ,Jem I,.hnjoh.e,mll ,. ,1"1""""" 
M<nR' CI. 11<1 ....... " '" '-.r,co(hntn. ",e er stit 1975 
nid,1 " ,", ,, .ur~tlrol"" ;", . ' n ,Ie" IJ.:nle" 0,,,1'1" '" 0,1". 
I'",~, ... -"I(I •• n.hm d,. "usl",m"", V"" N.".I$<"h-..'orh· 
"",Ulol. ,n Iloiehem "u.m.a.u (+5.2 % in, Kl .. " .... ld. 
, 5,0':(. I.." den 8,,,lk,en ßcltlcl",n). 1\<, <J"" Ru"""",,,,· 

-0"" "'u,<k: um 2.1 % mekr Nalkl"'h .... "hnu'Lholl o,,>c,,· 
10""' I)Ic A"'I""",,nl "0" UllDw:h .. ·Khnul>hOl ..... hm 
" .... "'aml uln ~.~'f. ob u, ...... ", d.mit um 9. 5"110 ~~, ,,'. ", 
. 1. dr.. l.eknph,.,,,,,,tc",,,hn,,, 
~ ß,t""hol'~lISrOf'"U''' ;SI in ~11e" lIftiltkllf,O"t" 

'"'n",t",,,,nE~", i"""",m. " '"ruon m', 2.1~H.~ dm 
um 4_'" " 'fllilt'tr 8nnnllolt .b Im Vorjahr ' · ....... M. 
olo<h .. , .. tl< ""'" Zch"jlIh,onnll.1 .....,,, ,mm« "',.,hl 
~bH1."lf~d (. 1.2'%) 

"<hadholl 

[<1 .. ,,1,'" .... <In .. 'ti,.,. RIk~""" Iks Srh:sd""lun 
falle:!.. 0.., A"",il "'" Gaaa"",_"I~_ "" .uf ZO.I "IIo 
(19fl1, 22,&%) ",fallen. 2.419.Il00 cfm Schld""', . , .... 
9.9"O"·",,~nls 1987. ",,,,drn ".~foffl. ~ ZchntU 
rc>nt",,,1 .. "r<l< um ....,h. ab. e,n V,e.lcl r.n. 9"110) u"le" 
$<Clon""'" "'-obr:'i 1i1>jlt"n""1 "". d.I~ N_llIoIl "on der 
""""hO< "" .. "rlen .. I. 8c:,m La"b,""I< "nl'I"""h """ 
~'''''' RUCk",""", "m t9.1'4 "'VI"''''''" 1%7 der "nfall 
<km Zoh"",hru"u<1:h":hnil1. 

v","w""n,en 

1),. S,~""",n, der I loIumle Im 'lahm.n .... r V",nul 
'U"t "m 10S'4 1,,1 2.687.!lOOoIn, i .. ~r dit bc"kh"i~"" 
F ... h<>hu", um moh, ." 21lO.fIOt) dm ( t 22, 1'1(,) 'm I>:le,n· 
.. ·.Id .uroi~k",lilhre". roIObool mehl Ils di~ 1t ~If,e lIi ..... ' 
Mmgc .ll.," d., Kle,"" ,.ld ", Klo,","" "" .. "''''',,". EI ' 
" 'n "" .. '!km l)urChw:"n", I., di. z.,n.hmc der v",· 
nulLunK bd <11:" s,uB<m, !klll.be" ( . 9.5%1, IJ.:, ,Je" 
""n''''-'''''"011 fid"" "m ~.2'1(, .. ""i~ •. , 01. in. V"'l.h' 0". 
BundeS"'." I., die· vo,,,,,t,,,,,,,,m.,,gt un' 12S'" ü"", 
d.", Zch nlalr,.><.lu,e"S<h",". m.Ir, 01, ci" 1' ""llel 
(22.1'1:.)do:, " nbom,uind d<, Vm"""",,s ,,,,,,,ah ... " 

Pm", 

I),,, "n"" ... N .. kl",h"i"kol'r'oo.l,,~ "o" '" .\ ..... ,,,,. 
indumk u ..... die ,·~",Jlk .. " t>I;wltl..:hnlnh.ol'."pO!l< 
luhu,," I",'~ .ermehlle, Iml'''''' '.u e'"':1 kl,h.r"11 
Nxh'.",~ ~rr<I ,n d~. I'nl", 7U Wtc, "nh~btr nl"'" 1'",;'" 
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betrachtlich unter jenen von 1980/ 81 . Der Durchschnills­
preis für Fichten-/Tannen- Blochholz (GI.ileklasse B, Me­
dia 2b) war im Jahresmitlelum 5,4% höher als der ent ­
sprechende Vorjahreswerl. Für Kiefern- Bloch holz konn­
len im Durchschnill um 2,5% höhere Preise als im Vor­
jahr erzielt werden. 

Trotz einer Hoch konjunktur auf dem PapIersektor bei 
international anziehenden Zell~toffprci!.en und einem 
sleigenden Dollarkurs konnle die von der Forslwirlscha fI 
geforderte Prei~an hebu ng für Fic:hlen · /Tannen- Indu­
stfleschwach holz nic:ht durchgesetzt werden. Erst zu Ja h­
resende VilJrde durch Winterzlischläge eine geringfügige 
Verbesscrung erzieH. Der Mischpreis fur Industrie­
schwachholz ging sogar im Jahresdurchschnitt um 2,5% 
zunick, für Fichten- /Tannen-faserholz wurde um 3.3% 
weniger erlost als 1987. Für frisches Fichlen-fTannen· 
Sch1eifholz wurde gleich viel wie 1987 bezahlr, aber um 
l3,O% mehr als für sonstiges TnduSlrieraserholz . Für Bu­
chen-Faserholz erhöhte sich der Preis um 2,0% . Die 
Preise für harle~ Brennholz, die in den erslen vier Mo­
naten des 1tlhres 1988 noch über den entsprechenden 
VorJah reswerten lagen, zeigten in der Folge fallende Ten­
denz, konnten aber nach einer leichten Erholung zu Win­
tcrbeginn im Durchschnitt das Vorjahresniveau halten . 
Weiche~ Brennholz verbilligte sich im Jahresmillel um 
0,5%. 

Holzverarbeilung 

Der unerwartet milde Winter 1987/ 88 halle eine Ver ­
klirzullg der traditionellen Winterpause inder Säg e­
in d u s tri e zur Folge . Der Gesamlrundholzeinsehnilt 
erhöhte sich deullieh und erreichle nach den vorläufigen 
Ergebnissen der Industrieslatistik mit einer Zunahme um 
9 ,2% ein Ausmaß Von 9,979.700 fm . Ein ahn lieh hoher 
Wert war seit 1980 lIicht mehr erreicht worden . Im Han­
de ls- und Lohnschnill wurden insgesamt 6,456.000 m" 
Schni ttholz etnschl ießI ich von Schwellen und Ball holz im 
Wert von 13,92 Mrd.S produziert (+9,3%), die dabei 
erzielle AusbeUle belief Sich wie im Vorjahr auf 64 ,7"10, 
für Laubholz allein betrug sie sogar 67,1 %. Der Anteil 
des verarbeiteten Nadelholzes erhöhte sich etwas auf 
96,9% . Aus 9,667 .900 fm Nadelrundholl wurden 
6, L 95.000 m~ Sehn iu holz und 51.900 m 1 behauenes Bau· 
holz, aus ] 1 1.800 fm Laubrundholz 189.300 m ' Schnill­
holz und 19&00 m,1 Schwellen gefertigt. Mit 
J 0,612 .700 rm fielen um 1.1.4% mehr Sagenebenpro­
dukte (Spreißel, Schwarten, Hackgut, Kappholz, Siige­
und Hobelspäne sowie Rinde) als 1987 mit einem beacht­
lichen Gesamlwert von 1.53 Mrd,S an. Einschließlich 
dieser Nebenprodukte ergab sich für die Sageinduslrie 
und die Forsrsagen ei ne Zunahme des Produ kl ionswertes 
um 11,4% auf 15,44 Mrd .S (1987 : 13 ,87 Mrd .S) , 

Die Schnillholzexporle nahmen 1988 um 5,6%, der 
Jnlandsabsatz um LO, I % zu. Von der sich aus Anfangsla­
ger, Inlandsproduktion und Impofl ergebenden verfüg­
baren Schnillholzmenge von 8,OOS . .')OO m·l gingen 49,8% 
in den Export, im Inland wurden 403)% abgesetzt. Auf 
den Schnillholzlagern , die gegenüber dem Jahresbeginn 
um 5,5% abgebaut wurden , verblieben 10,2% ues verfüg­
baren Schnittholzes. Die Rundholzvorrate waren zum 
Jah resende mit 1,540.900 fm um 4, I % höher al$ zu Jah­
resbegi nn . 

Der Rundholzverbrauch der Pa pie r - und Zell ­
stoffindu5trie nahm 1988 gegenuber dem Vorjahr 
um 12,6% auf 3,946.800 fm ohne Rinde, der gesamte 
Holzverbrauch um 7,3% auf 5,934.600 fm zu . Dabei 
zeigte die Versorgung beim Nadelrundholz und beim 
Sagere~lholz ein höheres J n landsaufkommen (+ I 7.7 bzw. 
+4,6%). Mit 4,228.800 fm Irug ö Slerreichisches Holz in 
verstarktem Ausmaß von 71,3% (1987: 68,9%) zur Roh­
stoffversorgung dieses Industriezweiges bei . Die r mpone 
von Nadelrundholz waren um 3,7%, jene von Laubrund­
holz um LI ,6% höher als 1987. Besonders Fichte und 
Tanne wurden um 29,5% und Buche, die allerdings im 
Inland in ZU geringer Menge verfügbar war, um 39,7% 
mehr eingeführt als im Vorjahr. Wohl wege n des im In­
land übermäßig hohen Anbotes zu entspn::chend günsti ­
gen Preisen fielen die Restholzimporte um fast ein Vier­
tel (-22,0%). Insgesamt ging die Verarbeitung von Säge­
rest holz, mil dem ein Dntlel des Holzbedarfes der 
Papier- und Sägeindustrie a bgedeckl wurde, mit 
1,987.800 fm etwas zurück . 

DIE BEWALDUNGSDICHTE 

Bundesländer 
8URGENLAND 

~~W-<~M~ 

KARNTEN 
NIEDEROSTERREICHI ~~ww**~ 

WIE,\J ~~W<~~~''<l 
OBEROSTERREICH 

~~~~"""'~~ 
SALZBURG 

STEIERMARK 
1'M~~"':W~. 

llROL 
I*'~*~~~ 

VORAAL8ERG 

OSTERf1EICI1 

% 
31,8 

59,2 

38,0 

40,6 

49,2 

60.2 

39,9 

35 ,6 

46,0 

Hau p tprod u ktion 59 e bie te 
HOCHALPENGEBIET 

VORALPENGE BIET 

ALPENOSTRANO 
WALD· 

UND MUHLVIERTEL 

KÄRNTNER BECKEN 

ALPENVORLAND 

SUDÖSTL FLACH· 
UND HUGELLAND 

NORDOSTL FLACH· 
UND HUGELLAND 

48,3 

71 .7 

65,3 

41 ,1 

45,6 

21,8 

39,4 

18,0 
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Die Arbeitskräfte und die Löhne 
Beschäftigung der familienfremden Arbel[skräfte 

Lallt Statistik des Hauplverbandes der Ösrerreichi· 
schen Sozi alversicherungsträger waren Ende Juli 1988 
26.450 (J 987: 27.671) Arbeiter und 6497 (1987: 6691) 
AngestelIre in der Wirtschafrsk!asse L~nd· und Forstwirt· 
schaft beschäfrigt (Tabelle 49). Dies bedeutet, daß sich 
der Rückgang bei den Arbeitern mit 4,5% gegenüber den 
vergangenen Jahren (1987: 3,7%) wesentlich verstärkt 
hat. Die Ursilche hiefür ist 1.. T. darin ZU suchen, daß die 
Betriebe altersbedingr ausscheidende Arbeitskrafte 
durch Nachbarschaftshilfe und Unttrnehmereinsatz er· 
sel?eo. Darüber hinaus hat die durch das gestiegene Wi rt· 
schaft~wa(;hstum bedingte bessere Situation auf dem Ar­
beitsmarkt Berufsaufnahmen außerhalb der Land· und 
Forstwinschafl erleichtert. Die Zahl der Angestellten hat 
um 2.9°/,., abgenommen. Die nach anderen Gesichtspunk­
ten aufgebaule Tabe lle 5 J nach Berufs(Beschäft igungs)­
arten weist einen Rückgang um 4,3% aus. 

Deutlich zugenommen hat die Zahl der ausländischen 
Arbeitskräfte. Der Höchststand der auf Grund der zwi­
schen den Sozialpartnern getroffenen Kontingentverein· 
biHung beschMtigten AusJimder stieg von 1643 (Oktober 
1987) auf 1845 (September 1988). Die vorgesehenen 
Kontingente (zwischen 1565 und t 749) wurden in den 
Monaten September und Oktober 1988 teilweise über­
schritten. 

Erfreul ich ist der Rückgang der Zahl der A rbei Islosen. 

Der Höchststand der A nZ3hl wurde mit J 0.230 (1987: 
11.424) Ende Jänner erreich t. Aber auch alle übrigen 
Monate zeigen eine spürbare Abnahme (Tabelle 50). 

Zur Verminderung der Winlerarbeitslosigkeit wurden 
vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales Millel 
bereitgeslelll, mit deren Hilfe 1382 Arbeitsplälze in der 
Forstwirtschaft und 290 Arbeitsplätze in der landwirt­
schaft gefördert wurden. Im Rahmen der Aktion .. Er· 
leichterung der Beschaffung von Arbeitskleidung" wur­
den an 1275 Arbeiler Beihilfen zur Anschaffung von 
Wi nterbekleidung ausbezahlt. 

Die Löhne 
Laut Tari Oohn -rndex des Österreich ischen Statisti­

schen Zen tralam tes betrugen die Lohnsteige rungen im 
Berichlsjahr bei den Arbeitern 2,6% und bei den Ange­
stellten 2,2% (Tabelle 52). 

I n den bauerlichen Bet rieben lagen die Lohnerhöhun­
gen zwischen 1.9 und 2.6"10; in den Gutsbetrieben zwi­
schen 2,1 und 2,6%. Die Löh ne der Forstarbeiter in Pri· 
vatbetrieben (außer Tirol und Vorarlberg) und hei den 
Österreichischen Bundesforsten stiegen um 2,2%; in Pri­
vat forstbelrieben !n Tirol und Vorarlherg lag die Steige· 
rung zwischen 2,3 und 2,5%. Die Lohnerhöhung bei den 
GUlsangestellten betrug in Tirol 2,4%, in den anderen 
Bundesländern 2,2% (Tabellen 47, 48 und 53). Die freie 
Station wurde in allen Bundesland~rn mit 2160 S bewer­
tet. 

Die Berufsausbildung und die Studienentwicklung 
in der Land- und Forstwirtschaft 

Die Berufsausbildung 

Die Gesamtzahl der Lehrlinge in der Land· und Forst· 
wirtschaft betrug zum Jahresende 1988 5576 (1987: 
6030). Die Zahl der auf dem elter! ichen Betrieb ausge­
bildeten Lehrlinge (Heimlehrlinge) ist um 421 auf 4085 
gesunken. die der Fremdlehrlinge um 33 auf 149l. 
Hauptursache für den Rückgang ist das Eintreten gebur­
lenschwächerer Jah rg~nge in das Berufsleben. 

Die Anzahl der mit Erfolg abgelegten Prufungen hat 
gegenüber dem Vorjahr leicht abgenommen. Abgelegt 
wurden in der Landwi rtschaft 1373 Facharbei ler· und 
408 Meisterprüfungen, in der landlichen Hauswirtschaft 
456 Gehilfen· und 172 Meisterprüfungen, in den übngen 
Sondergebieten (das sind vor allem der Gartenbau und 
der Weinbau) 532 GehiHen- und 202 Meisterprtlfungen 
lind ln der Forst wi Tlschafl 5) 0 Facharbeiter· und )7 Mei­
sterprüfungen. Aufgrund des Arbeitsmarktförderllngsge. 
setzes wurden J 988 an 867 (i 987: 1102) Land· und Forst· 
arbeiter Bei hilfen fiH die berufliche Weiterbildu ng ge­
wahrt. 

Während rd. drei Viertel aller Vollerwerbslandwirte 
eine einschlägige Ausbildung in der Land· und Forstwirt­
schaft besitzen, dürfte dies bei den Nebenerwerbsbauern 
nur ein Drittel sein. Gemäß dem Ergebnis einer Mikro­
zensuserhebung vom September J 987 sind 70% der Ne­
benerwerbslandwi rle Arbeiter. 22% öffen tl ich Bedien­
stete und 8% Angestellte. Bei den Nebenerwerbslandwir· 
ten ist der Anteil der Facharbeiter mi r rd. einem Dri !lei 
deutlich geringer als im Durchschnitt dcr Arbeiter insge­
samt (ca. Hälfte-Anteil). 

Schulausbildung und Studienenlwick lu ng 
Der osterreichischen Schulstatistik 1987/88 ist zu ent­

nehmen, daß die 1491and· und forstwirtschaftlichen Un­
terrichtsanstalten von 16.544 Schiilerinnen und Schiilern 
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besucht wurden. H ievon ent fielen 2789 auf die land- \I nd 
forstwirtschaftlichen Berufsschulen und 3293 auf die hö­
heren land- und forstwirtschaft lichen Bundeslehranstal­
ten (einsch lieBlich Bundessem inar fii r das landwirtschaft­
liche Bildungswesen). 
OfR BESUCH IN L'n.! SCHULEN, 12AHL C, SC~UfLfRl ------ ------------ - -~ ---- ----- ._--- ---_. - ------
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Mit Wirksam keit vom 1. 9. 1988 wurde eine neue 
Fachrichtung ., Milchwirtschaft und Lebensmitteltechno­
logle" an der Höheren landwirtschaftlichen Bundeslehr­
anstalt Francisco-Josephinunl eingeführt. 

An der UniversitiH für BodenkuHur studierren im Win­
tersemester 1987/88 5003 ordentliche österreich ische 
Horer (1986/85 4550) und 492 Auslander. Von den 
osterreichischen Hörern i nskribienen 1011 die Studien· 
richtung Landwirtschaft, 432 die Studienrichtung Forst­
und Holzwirtschaft, 992 Kulturteehnik und Wasserwirt­
schaft und 741 Lebensmiuel- und Biotechnologie. Für 
den Studienversuch Landschaftsökologie und Land· 
schaftsgestaltung en tschieden sich 836 in ländische Hö­
rer. Das Doktoratsstudium belegten 199 und ein Studium 
irregulare 87 österreichische Studenten. J JJ Hörer ent­
~chieden sich für da~ Aufbausludium Technischer Um­
weltschutz (zusammen mit der TU Wien). 
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Unf.U. ,. .. d u. I .) .. "rk "" Ikdcuu.nt. ,e""",,,,,,n. 

(>oe M'''h, ... nri..,.. "' ... n I~ 52 .• )8 M"l'rtdc., 
.,.. "" '~" ... " ... n'th, Ib .in filnU" 1110. ,-*"""" .. 
fk.IS!. be, .... " V,~Ir ... ".h>bc"",be" da M,,~"""'.n . 
Ir.1 "',con.d 40"4. >0 ",nd tS be, den " ~bt"" .... th<bo:· 
",.ben 1IU' 81<0. 0., ..... bei foIcbt< .. ,,,·t.bibc .... btn soll 
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",,. .. elCh .. , d,r I bcl>cndc<hnt m~ 200 ", ... h ....... 
und U':" "'bshllre.;",.n In p'" o.,en.och .... ",e<h."" 
~(l;tbtn. Die .. " ."",h .. , .,od ,«,uh"",." Ei""" ..... n 
.kn «rul"en crC"" uhc. ' 481 c .... I .1%;ce 5oClp"WlIouf 
3.9 1>1,0 .. dl'oon "nlli.lo" 1.8 M.o (-.. I'"'") SWn· 
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<kn Oll' <"'~ ;\oI ''''h''OCMI ..... '' und 2.1 ;\ol l<>. SIII"","n 
j • ."..) ~U( cI~ 1k1l~b>h;!I". In d", 1It1r~\>sMIl. ""'fn 
19881519 1'<:""lIen CIßM"",UI . Dic 'uII"h",<",I. 1"0'" 
'pn",h~hm" d., M''I< hl''''"''"'" kommt oO<h Im .... ,. 
,«hnun~'''''.11 tum A\l$dllltk.d •• 198~ Uni I,'''!!, '"'633 
~1I".S """C' (T.bc:llc .1S~ 

Jk, lIund und die M.h,,~hl d", Ikmdul5net. , "nlor· 
loI"W." aucb 198.8 ~;., Sdb'lhilfcbc:nl~h""II<" d., In 

M ... h" •• n· und Ik"'."'hlll.'in!l<n ," ... nI""'"":lo" ,,," 
M"I)Ot\k' dO'ch "",u~. J"nI Orp;.nk:uIQll\oOur .... nd 
(19118: IIIInd 1.\.0 MI ... S. L.nd~. ~ .9 ,\II11.S). 

n •• I "".~,"."f .. ·I"'1 
IH.1 ... "",.,IfwoIWI (rlrktt, .. hc' S",,",,, , I rr,n.lnlf • . 

Schm"'nlin.1 ...... ,. ßf.n""<>fI., d .. Lond und Fors, 
... ,,".:hah .'",.chl" m •• h .".I.ur."," S<IIM"U"~n """ 
WII O Im llo,kh"phr 1.60 Mttl ~ (IQM7' J.~ M .<! ~I "'n ~Ii ... ,"""".,,, nlliell<" dic La",I"i,'. 1988 969 
~lIn.S ""k'''.,", .. ~ (Im' 111n M.., ') 1)". '"I"'Chhch~ 
1! ..... , ..... r"· .. 1d lInd und IOfr.110 "l",haf1llclocr Rel.iel'<' 
c"".chl ...... 1 .. , ,m 8e"ch"J"'" 2.63 ~hd.S (1987: ~.69 
Mr<l S) 

ou"o;, ... 1 ..... 11_ 
Fu, U .. _ ~nd ""<Ubo",." (Woh". ulMl Wi .... h.fl'Sc. 
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7.11., .\lIdS (1<>117' SJ9 ""d.S) ,"'C,,&<,t>en V3nn ... 
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vor allem durch gezieltcre bzw. bedarfsgerechte re An­
wendung Produklionskosteneinsparungen möglich sind. 
Durch den uberlegteren Produktionsmilleleinsillz wird 
sowohl eine ökologisch betontere Landbewlrtschaflung 
als auch eine kostengiinstigere Produktion erreicht. 

Mit rd. 2,09 M rd.S ([987: 2.53 M rd.S) verringerten 
sich ll. WIFO die Ausgaben hiefür um etwa ein Fünftel. 
Die Bodenschutzabgabe belastete den Düngernillel­
zukauf zusatzlich mil 883 Mio.S (1987: 970 Mio.S). 

Sailtgut 

Die Verwendung von erstklassigem Saatgut bzw. hoch­
wertigen Zuchtpnanzen ist eine sehr wichtige Voraussel-

feldllncrkcnnungs.flächen wichtiger Kullurpfhmzcn für 
(he Slialgulerzeugung 

AnC',kenltLlI\r~I~: ,'i. hL"11 In H(.'~lilr 
:ut:-- \h'W"""I!(f h :J::lll.,hk' I ~111 IlJNI\ 1l)87 [y:,:,'-I: 

Winlerwcizen .'1.821 10 127 12.0S9 IO.I~1 
Sornmergersle .. 4.9.14 S 67~ .~.667 $.980 
Mai~ 1.510 1.48:1 2.959 2 .. )46 
Kanoffcln 2.621 1.61 , I..ln 1.424 
Pferdebohnen 78 70 790 1.061 
R<lps. Rübsen 362 24(, 425 586 
Kornererbsen 18 46 1649 2.624 
Sonstige . . ... ...... 6.172 6.514 10.928 11.2.19 
Ane rkel1nungsfläc h e n 

'nsgesanll ...... 21.516 26.772 :15 . 171 )').641 
d~von Gelreide . . . . 16.518 2] 044 27.28S 26.20:; 

Olle III.!' ßMU' 

wng für die Ertragfähigkeilund -sicherheit. Deshalb un­
terstützt das BMLF die Aktivitäten zur Erweilerung der 
S~atgulproduktion. Züchterisch besteht teilweise eine 
sehr starke Auslandsabhängigkeil, mit der Saatgutver­
mehrung im Inland wird diese Abhängigkeit etwas ge­
mildert. Das Ausmaß der AnerkennungsflacheJl unter­
liegt von Jahr zu Jahr gewissen Schwllnkungen. mit 
35.641 ha waren es 1988 um 1 % mehr als im Vorjahr. 
Etwa drei Viertel der VermehrungsClache entfielen auf 
Getreide, aUerdings war bei den Alternaliven eine deut­
liche Zunah me zu verzeichnen. 

Pflanzenschutzmittel 

Die Ausgaben für PClanzenschutzmiltel unterlagen in 
den lelzten Jahren nur geringfügigen Schwankungen. 
1988 beliefen sie sich nach vorläufigen Berech nungen des 
WIFO auf I, L Mrd.S CL 987; l.l Mrd.S). 

Durch zunehmendes UmweltbewußtsCl11 lind gean­
derte agrarpoht ische Ra hmenbedi ngungen verstärkt Sich 
In der pflanzlichen Produktion generell der Trend, ehe­
rn ische Pflanzenschutzlll iltel in geringerem Um fang als 
bisher einzusetzen und integrierten Bekam pfungsverfah­
ren mehr Augenmerk zu schenken . In diesem Zusam­
menhang ,ind die in einigen Bundesländern installierten 
Pf1i1nzenschulz- Warndiensre sowie die A ktiooen hi n­
sichtlich der Überprüfung der Spritzgeräte hervorzuhe­
ben. 

A Heroa. i yen 
Fllr d,~ in den "cbriger Jahren ~lImJhlich uber den Inland$Dedarf hinausgehende Getreideprodukllon waren anrnng~ die Expon­
erlose noch einigermaßen befriedigend. I n den achtziger Jahren haben vor allem weltweite Überkapazil~len und der Dollarkur,verrall 
den Gelreideexporl immer leurer und schwieriger w~rdcn lassen. Be, gle,chzeillger rasl volhtandigcr Abhring'gkeil arn pnanzen­
olseklor lind hohem Imporlbedarf Olm EiweißfullermiltclseklOr mußte aus volkswirl'>chaftlieher Sicht überlegl werden, zur Import­
SlilNitlition e,ne ProduktionSllml~nkune ~ur d,e In OSINreich anbauwtirdigen Ahernat,vkulturen vorzunehmen Seil 1982 wird der 
Aliernalivanbau gcforden. die ,tarke flacllellmaßige Expansion fand aber crSI in den letlIen drei Jahren Slall. Von 1987 auf 19S9 
st'eg d,e Flache um (, I Prozenl auf 111.460 ha. die Ernle wird leilweise berells in der nCllerrichteten Oimullie in Brllck/L~itha 
VCrJ' be,let . 
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Die Preise 
Die zwischen 

reIn gegebenen 
heblichem Umfang die 
Land- und Forstwirtschaft arbeitenden Bevölkerung. 
Darüber hinaus kommt angesichts der ökonomischen 

zwischen AgrarwirtschafL. Induslrie und 
Gewerbe den Agrarpreisen auch eine große gesamtwirl­
schaftliche zu. vor allem deshalb, weil die 
bäuerlichen Haushalte und Betriebe ein Auf­

fur Betriebsmittel, Konsum­
darstellen. Schließlich ist 

Preise land- und forstwirtschaftHcher außer 
ihrer Einkommensfunktion auch eine marktwirtschaftli-
che Aufgabe zu erfüllen nämlich als Regulatorvon 

und Der Preispolirik kommr dabei 
tätsproduktion nicht zuletzr we­

Ansprüche der Verbraucher beson­
zu. Übervolle in- und ausländische 

Märkte bei für die Einkommensbildung Pro­
dukten erschweren zunehmend eine einkommensorien­
,iene Preisgeslalwng und ertordern die laufende 
prGfung des in Anwendung stehenden 
Instrumentariums. 
die Finanzienmg von 
Weiterhin herrscht auf 

ermöglichen eine 
übersichtliche zeitlicher Veränderungen der 
Pre.ise land- und forstwirtschaftlicher Erzeugnisse, Be­
rriebsmiHel und Inveslilionsgu!er. Die im Bundesmittel 
aufgezeigte Entwicklung kann allerdings von der Sima­
lion in den einzelnen Betriebsgruppen je nach der Stru k­
tur der Einnahmen sowie Ausgaben der Betriebe wesent­
lich abweichen. Außerdem muß darauf wer­
den, daß generelle, mit Hilfe solcher lndexreihen darge­
stelhe Preisübersichlen noch keinen Ein-
blick in die der Land-
schaft zulassen. Erst die zusam menfassende Betrachtung 
mit anderen dieses Berichtes - in erster Linie 
mit den land- und forstwirt-
schafllicher Betriebe - geWährleistet eine 
und zutreffende Beurteilung der wirtschaftlichen Situa­
tion bäuerlicher Familienbetriebe. 

Die Indizes über die und Betriebsmiuel-
preise in der Land- und Forstwirtschaft basieren auf dem 
Ja hr 1976. Die der Preise der 

land-

über die Lage der öSlerrei-
chischen in den Jahren 1984 bis 1986 

1977 bis 1986 verkettet). Für die I ndexdarstel­
auf der Einnahmenseite stehen die vom ÖSIZ pu­

blizierten Erzeugerpreise zur Verfügung. Für die 
bcnseitc wurden gesondene Erhebungen 
Der Jndexberechnung liegen ausschließlich Neuo-Preise 
(ohne MWSr.) zugrunde. 

Innerhalb der Preis-Indizes (1976 = JOD) ver-
zeichnete der Preis-Index der Betriebseinnahmen 1988 

zum Vmjahr im gewichteten Millel der 
Haupterwerbsbetncbe mit -1.6% eine nicht 

unerhebliche Einbuße. Demgegenüber der Preis-
Index der Gesamtausgaben um immerhin wobei 
jener der um 2,0% und der der Invesli­
tionsausgaben um 

76 

Die zuungunsten der Land- und Forslwirtschafl besre~ 
hende Preisschere berechnete sich 1988 mil24,9% (1987: 

im l,um Vorjahr (Pro~1J1) 
pr(:I;"\u.jcx <kr 

ge'tndt:.- 0c~am'· 
Jahr d(jn~hmLl; :1I1j,~ahL'!i 

1979 ......... -2.1 +2,3 
1980 , .. ,. - . . . +5,9 +6,9 
1981 ......... +7,6 +8,7 
1982 , .. , . ... . , ......... -2,3 +4,3 
1983 , . . , . . . . . , ......... +2,4 +3.9 
1984 , ..... , ... +1,5 +2.4 
1985 -0.5 ~·O,7 

1986 .... . , .. +0.8 +1,5 
1987') ..... +0.7 +0.6 
1988 ..... . ........ ...... ' . 1,6 +2.2 

Die Entwicklung der Preise für land- und forstwirt­
schaftliehe issc wird im folgenden an Hand der 
zutreffenden Preis-Indizes nur global und fü r den Jahres­
durchschnitt erläutert. Die im Detail hiefUr matll!(~Oe 
den Umstände und werden in den Ab­
sclwilten über die pflanzliche, tierische und forstliche 
Produktion dargestellt. 

PO" n zl ich e 

für Erzeugnisse fiel J 988 
Oll), Diese für die heimische Landwirt­

ungünslige EntwiCklung beruht auf 
auch im Berichtsjahr weiter rückgängigen Preisen für 
Feldbauerzeugnisse (-1,8%), darGber hinaus aber auf 
stark gesunkenen Preisen im GemÜse-. Obst- und Wein­
bau (-5,2, -W,] und-9,O%). Ein im vorteilhafter 
Wiuerungsverhä!tnisse reiches 
fur die Produzenten 
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der Marktordnungsreform 1988 wurde die amtliche 
für Brotgetreide durch ein für alle Gelre!­

deanen gellendes Richtpreissystem ersetzt. Die Richt­
preise werden jährlich iJberpruft und in der La-
geraklion für bzw. in der Frachtkoslenver-
gütungsa k lion für und 

1988 wurden damit die 
Norma!weizen: Brauger-

Die Bestimmung, daß 
einen Verwenungsbeitrag zu 

entrichten haben, der den angelastet werden 
kann, wurde bereits 1983 in das Marktordnungsgesetz 
aufgenommen. Die !-löhe der als Verwertungsbeitrag zu 



leistenden Beilragssätze wurde mit der Marktordnungs­
gesetz-Novelle 1988 neu festgesetzt. Der durchschnitlli­
che Zuckerrüben- Erzeugerpreis war dan k besserer Dige­
stion um durchschni ttlich 4,8% höher als 1987, die Preise 
für Kartoffeln jedoch gingen zufolgc einer u.a . namhaft 
gestiegenen Ernte stark zurück (bis -12%). Ä hnl iches 
triffl auch 1988 wieder für Feldgemüse zu . Hiiuplelsalat 
oder etwa Paprika notierten um durchschnilllich fast 
18% niedriger, Weißkraut um rd. 15%. Bei Obst waren 
nur die Preise für Marillen und Erdbeeren besser (+ 12 
und 10%), ansonsten verfielen sie iJberwiegend . Vor al­
lem Tafel- und Wirtschaftsäpfel erlitten große Preisei n­
bußen (rd. -11 und 24%). Die wesentlich bessere Obst­
ernte wirkle stark preisdampfend. Oie 1988 gute Wein­
ernte ließ insbesondere die Traubenpreise fallen (-53%), 
<lber auch Faßweine verzeichneten geringere Erlöse, Im 
Gegensatz dazu erzit:lte F!Clschenware deutlich bessere 
Preise (Tabelle 57). 

Tierische Er7.eugnisse 

Das durchschnillliche Preisniveau tierischer Erzeug­
nisse verminderte sich im Vergleich zum Jahre J 987 um 
insgesamt l, 1 % (Tabelle 58). 

Bei rückläufigem Bestand und sinkendem Marktange­
bot sliegen die Rinderpreise im Jahresdurchschnitt um 
2,8%. Besonders Zuchtkühe und -kalbinnen konnten 
deutliche Notierungsgewinne erzielen (+9,6 und 8,7%), 
die Preise für Schlachtstiere und -kalbin nen sowie 
Schlachtkälber zogen um durchschnittlich uber 1 bis 5% 
an. 

Die Novellierung des Marktordnungsgesetzes im Jah re 
1988 betraf ebenfalls die Milchwirtschaft, anstelle amt­
lich geregelter Preise (Tat fur Milch ein Erzeuger­
Richt preis, Ende Juni J 988 wurde die bisherige Preisver­
ordnung ersat7Jos aufgehoben. Dcr Erzeuger-Richtpreis 
für Milch wurde gemäß der MOG-Novelle 1988 mit 
Wirkung vom 1.7,1988 in der bisherigen Höhe festgesetzt 
(wie auch zulel7t für 1987 gültig). Zufolge der geringeren 
Anlieferung, welche die Oberschußverwenung entla­
stete, konnten die Verwertungsbeitrage der Bauern ge­
senkt werden. Die Erlöse stiegen, im Jahresmillel betrug 
der Erzeugerpreis 4,72 S/kg Milch (+6,5%), Für die von 
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Produzenten direkt an Verbraucher abgegebene Milch 
(Ab-Hof-Milch) war der Mindestpreis weiterhin mit 9 Sil 
festgesetzt. 

Der Schweinemarkt Sland 1988 im Zeichen ei nes 
~SchweinebergesU, die Erzeugerpreise fielen demgemäß 
kräftig. Zuchtsauen notierten um durchschnilllich etwa 
14%, Schlachlschweine um über 8% und Ferkel um na­
hezu 17% niedriger als 1987. Angesichts geri ngerer 

NachfrClge stagnierten die Mast hühnerpreise, bei Eiern 
mußten Notierungsverluste (-4.3 und -5.7%) in Kauf ge­
nommen werden. 
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Eine vermehrte Bautätigkei t und ein lebhafter Schnill­
holzexportmarkt bewirkte 1988 eine durchsch nilllich 
positive Entwicklung der Holzpreise (+2,6%), obwohl 
diese am Schwach holzsektor trotz guter Papier- und Zell­
stoffkonjunktur unter dem Vorjahresniveau lagen (Ta­
bellen 59 und 60). 

Be' Pie bsmjj leI preise 

Die Preise fur Bet riebsmillel verteuerten sich J 988 
gesamtdurchschniltlich um 2.0%. Besonders Futtermillel 
lind Handelsdiinger (+6,4 und +4.1%) sowie die Kosten 
für Sachversicherungen und Verwaltung (+8,3 und 
+5,4%) erfuhren im Vergleich zum Vorjahr kräftigere 
Verteuerungen. Im Gefolge von Ernteausfällen in den 
USA wgen vor allem die Preise für Eiweißfutter stark an 
(Sojaschrot + 19%). Die Gebäude- und Geräteerhaltung 
war ebenfalls durch steigende Preise charakterisiert 
(durchschnilllich +3,1%). Verbilligungen verzeichneten 
nur die Positionen Vieh7.Ukauf, Energie und pnanzen­
schutzmittel (-5 ,6, -2,5 und -1,8%) (Tabelle 61). 

Die Entwicktung \'on Düngemittelpreisen 
S je 100 kg inkl. Bodenschutzabgabe 

19~~ Iq,) 

Nilramoncal 28% .. .... . . . 369.37 .,72 ,87 
Superphosphal 18% . . .. . .. .. ~49,89 249,12 
Kalisalz 60% .. .. 311.23 J26.IO 
Vollkorn 13: 13:21 . , ... , 441.60 442.71 
Vollkorn 15: 15: 15 " . 451,65 452.79 
Grundkorn 6: 12:24 ...... , .185.48 :172.08 
P-K-Mischdtinger 0: 15:30 378,17 .,-"5.03 
QIJcllc: : 80r'j(' (tlr 1~"d\viTll~ "[lfLhc"e Proollklc LBG 

IY~' 

.197.87 
261.'i~ 

.148.12 
451.11 
460,80 
J84.Q6 
.164,<}6 

Die Entwicktung \'on EiweillfuUcrmitielprcisen 
I~R~ 19-') (~" 

S,.:- 100 kg (oillu MI,l,,'.'-Jl ) 

KokosexpeIler ., . . . ....... 395,42 
Sojaschrol .......... , . . . . .. 408,96 
Fischmehl ..... , , ... , .. , .. , 643.54 
Quelle : BoN<..: (11r l~lldWll',:s,hi:)(llic.:h, Pfodll~Ii:, LßCi. 

:15.),.13 
.172.92 
635,83 

Preise für Inveslitionsgüter 

.<67,50 
443.12 
8.17.50 

Oie Preise rur land- und forstwirtschaftliche lnvesti­
lionsguler waren im Berichlszeitraum im Mittel um 2,7% 
(Maschinen und Geräte: + 1,6%, Baukosten: +4,0°;',) ho­
her als 1987 (Tabelle 00)' Bei an und für sich gesätliglem 
Markt wurde 1988 wieder etwas mehr investiert (Ta­
belle 62). 
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Die Auswertungsergebnisse von 
Buchführungsunterlagen land- und 

forstwirtschaftlicher Betriebe 
Die folgenden Abschnille vermitteln anhand von 

Buchführungsunterlagen einen umfassenden Einbl ick In 

die wirtschaftlichen Verhaltnisse land- und forstwIrt­
schaftlicher Betriebe. Die Betreuung dieser freiwillig 
mi tarbei lenden Bet riebe sowie die statistische Aufberei­
tung der aus ihren Buchfühll.lngen geschärften Ergebnis­
daten waren der LEG Wirtschaftstreuhand- und Bera­
tungsgesellschaft nl. h. H. übertragen, die EDV-maßige 
Verarbei lung erfolgte im Land- und forstwi rtschaftlichen 
Rechenzentrum. 

Um mögl ichst aussagekräftig eine Darste1lu ng der wirt­
schaftlichen Lage der einzelnen Betriebsgruppen zu ge­
währleisten, werden im gesamten Bundesgebiet fur ein 
Netz von Testbetrieben die Kosten der Durch­
führung vom B M LF getragen. Die regional und bel riebs­
strukturell gezieltc Auswahl dieser Betriebe erfolgt nach 
den Kriterien Slandort (Hauptproduk tionsgebiet, Ge­
richtsbe7.irk), Bodennulzungsform und Größenslufe, und 
zwar nach einem vom Instilul für Agrarökonomik (Ab­
teilung für landwirtschaftliche Regionalplanung) der 
Universitat für Boden kultur in Wien und der Bundes­
anstalt fOr Agrarwirtschaft in Wien ausgearbeiteten 
SIr e u u n g s p I an. Diese Testbetriebe bedurfen ei ner 
laufenden überprüfung bzw. Ergänzung, um den Soll­
und [ststand best möglich einander anwncihern. Auch der 
Streuungsplan und die Gewichtung der Ergeb­
ni s se sind von Zeit zu Zeit eo tsprechend den Verände­
rungen der Struklur der Einzelbetrrebe zu revidieren. 
Der Bench t über das Kalenderjahr 1982 war 'l.ulelZt Ge­
genstand eines solchen Vorhabens, bel welchem <tufgrund 
der Ergebni~se der Land- und forstwirtschaftlichen Be-

§·7-Kommission - ßesichligung eines Betriebes 
mit Energieholzfliichen 

D,e Komrnission gem~ß § 7 AbsBt2 2 wirkt an der Erstellung 
des Grimen BerichtEs nlil. fiir den rund 2200 Haupterwerbsbe· 
t riebe und 200 Nebenerl' crbsbelriebe freiwillig Aufzeichnungen 
fuhren. 8Jn/~ der bewirtschaftelen Fläche (61 % der R LN) werden 
durch dIe Haupterwerbsbetriebe abgedeckl. Die bäuerlichen 
Famil ienbetriebe in Osterreich wei,en gegenüber jenen in der 
EG im Durchschnitt ein erhebllch kleilieres Flkhenausnl,lß und 
deullich geringere Viehbestande auf. 

AllS aktuellem Anlaß der Überreichung des Beitrittsamu· 
ehens O'>terreichs an die EG ,n Brussel ~ei erwahnt. daß der 
Lagebencht t 988 mit einem I::G-Spezialleil erganzi wurde. 

) 989 wird der 30. Grüne Bericht vorgelegt. der mil eine 
Grundjage fur den Grunen Plan (Dotierung der Fördenmgsmaß· 
nahmen fur die Landwirtschaft) darstellt 
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triebszählung 1980 neue Berichtsgrundlagen festgelegt 
wurden (Tabelle 65). 

Mi ttels der in den folgenden Abschni tlen dargestellten 
und erläuterten Buchflihrungsergebnisse kann ein regio­
nal und strukturell differenziertes Bild (Tabelle 67) über 
die Entwicklung und die Komponenten der berrieblichen 
und personalen Einkommensschöpfung aufgezeigt wer­
den. Das ist durch andere stalistische Unterlagen nicht 
annähernd möglich. Ein Vergleich mit den Ergebnissen 
der v 0 I k s wir I sc h a f t I ich enG e sam 1 re c h -
nun g ist insbesondere aus methodischen Gründen nicht 
sinnvoll (siehe Begriffsbestimmungen). 

Die verfügbaren Betriebsbuchfuhrungen bestehen aus 
einer Finanz- und Naturalbuchhaltung. Die Finanzbuch­
haltung wird nach dem System der doppelten Buchfuh­
rung gehandhabt. Demnach ist ei ne genaue Erfassung der 
Betriebsgebarung bzw. der Ruchabschlusse der 2187 in 
die stat istische Auswertung des Jahres [988 einbezoge­
n en bä ue rl i ehen Hau pie rwe rbs bet rie be sichergest eil\. 

Außer dieser genannten Anzahl land- und fürstwirt­
schaftlicher Betriebe wurden noch die Unterlagen von 
203 Nebenerwerbsbetrieben und 29 Gartenbaubelrieben 
zur Auswertung herangezogen, i nsgesam t also die Ergeb­
nisse von 2419 Betrieben verarbeitet. 

Die AusweTlungsergebnisse werden aggregien in meh­
reren Teilabschnit ten zu r Darstellung gebracht und kom­
mentic:rt. Den Kern bilden die Hauptergebnisse, beson­
ders dargestellt werden die Ertragslage bergbäuerhcher 
Betriebe und die von Nebenerwerbs- und von Spezialbe­
trieben. Danach wird die längerfristige Entwicklung der 
wichtigsten Betriebsergebnisse aufgezeigt. 
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... 1""-...... u'" I. lIochalpm ..... t. beIosn~ FIk ...... 
.. "' ....... ,,, ..... rdI_ "'" 'm Sn, Rod._ und H"lr4' 
!...cl ,r. d ... lI"""n ...... """""'I ,,11' w".dtft d~ V.r_ 
.-.....,., ..... ""un...bcnbc.otr ... n R""""'atH lI'" 
I".~ho, 1 "'" NJ~ d,il .... ,-",,, !Ir,,,,",, •• , SO ' .. d,. 
I., dU'flll"hrnd PI""'"'' Enl ... dhl"l ., IkrdcMU' 
tunt><"'.~"'" "",..,.-mhc!lrn. I .... 'aotnllrchc. "'1' 
". ... 1 •• 6lIIon'r,k """,t",,, JUlIS" .... ElJ"bn.lK im 
r","c..Jchau tu'ortkLUfuh, .... Im No. Flac'" u,Ml HUJI<I 
land "beodi,.. .... h .... " .. W.rn .. ",,,,,har,. Im SII, Floch , 
wnd IIO,.lIand ...,j;", "1"",,"'rbrId K".'''.,,!Ir. Go· 
.. """. wnd Obotbo".bcDfalii ... " bn>r. ab 1987 ab. 

- - -- • 
, .... ~1ocIr · _ ,,- " • ~~ 

~--" ...... • . , ., . ~ 
""""" ... - , . , · , .. "1 

~- " 
., 0 U"I 

"' .... _101 ...... -,. , , · , " 11.11 
"1.,.-,- • , • • ... 
v ....... ""'_ , . , 0 .~. 
H .... _ ..... """ • , , · , H~' 
Ko-. .. ~M1 • , .. . , ".11 • 

I". II """''''.I~''''' ,kr '~."'"u ... ~Ofl"'tI attrlft ,m 
"".Ine, BK\tn ..... Im w.ld· lind Muh ...... "" .".."h_ 
nen.""''' ,,,1<: ...... "" ....... en >llrJllICI,.ft .. e odr. I'''''' • .. 

........ 11 .. mlek, to In!lrn ~l.lo:lI· und IIO,tll .... wild im 
AI"m.IK"' ..... o;e FWIocn ...... R • ..kr ... ..,.,n im "" • 
.. ,.. ... "rod "..,.II'II,d __ , .. VI,,"1d 1l1>li Mlillhien.l. 
,.... M \1 ,kll .. -art .... ' " ................ "'pu ... ,ialllko 
""' ..... ,,'" hcrha 0... ErI,.. __ Srtr"'ClMa ''f'-
K~IKItrcJ .... StdI. _ iao KIr __ Bedrnr .. ..,., • ..c .'" 
\n~ ...... V...,.h. 

,,.. boa<""1<~ P'" I n''''d'''", dt. M.oMnra,. allf 
dr, W.tdbe ... ""WI_ ... """ \11:, i. dt, I~ 
""'j!locdr,""J ~noo aKdct. ,''''''''''''''' •• _'cu ..., ... 
..... n' ..... fI«IIu "rod Im W"'I. ufI<I Mu"h'''''01 ~'lf';1 
1"'I' ..... n . 

Kohtrr'ape'rl>ni\.l.c uch Ikrd,,,,,,"w"pf,,,,,,,,n und 
(.rfHknkla_n 

'iOwoM '" bu"l..,,1 \IJ. """'hI,"'uii,C ok 'IIC~ hin_ 
lich~,c. "'" F .. "'bt" ..... , .. ietlu"ll jIqt'""hcr 1917 bbe _ 
...... dM: U"'.r<eh' ..... "'., ........ den Kndm .... , .. "",I ... • 
_ .. 1l1>li lklfic~UM .. n "'"i,~rII .... ". brfr~,!'-
Ird\. s.:.c,ud'en.dl ...... <1< .... Obotb .. lbcurcb< , .. Su. 
Ho"'.· und Hucdlpd rlK';'" AboIOftol .. ..,.,..., 1l1>li olto< 
I •• okIl...trol~fr .... ,M lloellll"", ..... .....:" dl< ... 11_ 

Il""""* A.,Iocrr .. "" .. ~h .. ' .... Ubc''''~ Lo.tIc1o 
A_"rapM~~""""n ...... il1dr .. """-'0. "" beIOfrlk'. D 
MaGe '" drto ,"', ...... Wr.lINube1rrbtf> deI; • Fbclo· 1II>II 
II~",I''''''''''- Iw ~rem 1kt .... bocnoPf'<n ... ",,~n .... 
ode. I .. len dI ..... ,dI.k ... Pbr .... _ Ro ... n.lI< . .. .. 
t. 1l '" deli ",m, .. h,en \l, e,,,"-'. 1II>II "d,C'f",ubclr.r .. . 
<Sc> '"" n_·,.,." ' i1V1lan<.b. I .. Illl<:~,..,.,ftlm"",m" 
<kn belntb$ .. lmc""I.lld .. n Gqtbenbellm .. rhorn dir 
noch<"n.I8'J """", a~*"lall<'.n Bo,,,ct>c .. Ire l " 
1·1."h'.p'oduk""' .. , A",. 

W~"h..tn",Ila" I .. b •• IIO ...... 'Ja 

Il~, KoMn.a,.", <kt Wald .. ,n...:llal, , .... 1\188 , .. 
Bwnr.ksm,lIel ~ .8% ~UI Ifla"'''. E.".poc"""I""1 bei 
/1987: ~ .~. 19AA: ~. ~). o;e .... " .. """ ...... n "-"neo' 
.n,.,le .u, d ... w .kl!lrw,I'tK""II""I e'pbn '>1:11 .'rtdc. 
in do'n Re'neM" deo Alpen(XItaodts.oo.",.", Vor ~Dd 
lIocl\alpe"ttb"' .. VOf .U .... in .... " BOOrr.n .. Il ...... ,Of · 
.... r .. u .. Ia""_ ..... I .... ·"II ........ II MW "d •• _ .... oIdwt1M_ 
"".b " .. " p{rßItnl.,I. """" nocfIln don GoOnland ... n 
",hahrn ..,~h" dinc Et"'J;>~om,lOlacnl. eil'" Rolle.. J • 
n ...... "t.oIk. dr>n <I,. Hr:";dl!,e."",,,,~ .. .ond dC»n"'" 
ht ... , in <k. K.It' di. ,cf.,"". RoMt1ropk'$1""Il ~ 
Wlkln-

.).., Awf ... .. d '" tt<~,., 
I)t •• os <kn lohnkoolrn lür '~m,lIonlr.mdt ",!lrill 

',!lrf,., <k" "mplM'n f .. , s..o:h~"IO' (ul",. Im ',",,,,,,,,oo,,), 
rieft '><:huld. "nd Pa<hu, ....... den A,,,,od,.,,,",'.n. den 
M,*"'." .... n Z"~.UI"·OfI~I'" "nd V .. h .., .. ,. lkp 
" .... '" e'b..or<n 111 .. '" "''"tDC'''' "uf ...... ,' (lIIhJC ~ Ir,) 
\11 • .., im Ve.,IrIC"'u I yt7 '''' IkrflClHmlntl mll U. ~ S 
JC' ha RU. ,m "-e>en'bct...... [lk .. h {19117 Zri.910 q (TI>­
belle: 71) lXt' _"'wand (ohrw I .......... AIIII<II.".· 
'-cn 1l1>li ,.,.111) ... , ... _hlorillocM "ul .. ..".,~om 
pnatfl, ...... 10 rrtrt.rlallo .. I M."".""""' ..... /'oi"CiOII, ..... 
f .... 'k+ •• u""-aowl ..." "o/nI"" ~IIC'I "'''''In """"b. 
_ ( ......... ""1,,,. Ia """ ~"lf1iI'n F.ftli!rtnMltlI: 
Irrn ~ ... m ., ... ~' ..... {TIbdIr l~). 1 .... 'h.1b <.In 
.....' .. -andcs "''C'' wfI hundr..durch..,h"",H .. " CI" ~, 
.trieho. I~(\ho .rI.l .. brr ... Bodrnnu' ... n ..... I"'.oo. " -0-
hot, .... , E, .... n.n .)un",."u<ln deu,llCh '"'.."k"''''' ... · 
....." und <k, ... Pflln/~"..,hwlu .. ,"tln t, .. "" , ...... , •• " 
..", .... JIc.m I" .. h, "."'''fIC'''O'' "ul ... oo lu' ~'c r .... _ 
"""wn, "", .. tc .. u . • . d,e l'u"~ .. ,,,,,.1 .'''lI'''h'''''U . .... ,. 
,~,h,,, ,ilckllufll "'U dr. l: ..... tr ...... -;lnd A\I(h Mi <k' 
"n ....... ".I1 ........... rIe fD .... u ...... . n~ •• ru, 



b&oI .. h~ "ni.., ,~lr llft. C.o",-v:n .".d .Ix, d,e . II!:"_ 
..... " •• n W'"""'II-.1;""", .. und d't "mom""i<> .. " .. . 

Ihe "'1a< ... n rIot Auh"~n<h.·"rl>ndtt\l .. ,tO 

0", ,m 'I<n<h'S~ht d~.""""l,ninhck .inl.ltel .... " 
"dl ... ,I<h .... ~"""'y"!"n .... "" _ ... '" "''''''' bt.h .. - .". 
""" ... me"Vnl;oo:d,n" 1 .. \1;00:$01',,1< •• tot, ()(Inte und FUI 
"<minein "",,,e .. die bo ... ,.id .. n Bcl .. "bc bo:muhl . den 
Ikl".b;m'tld., .... " el",uIChunku. l)on te"nlttt .. 
1 ... ~I ... nd 1)(-Io I,~,cQ iQ t~'''' Lmiedtu'lich "er.,. 
I' •• ~. 

,'" VC' I:'<u;h """ V'>t) .. ht ruhm <I;' 11.0/>''''''1 
<flIel>i,leil 00 A",",,,oodti II.,nhall ~Y. ""1 100 S ,\ul· 
.. ,.nd .. y,""" '''' Kund .. ",,, .. 1 147,1 ~ Mn"""'.,.""" 

O;' I:" .. ",~r-s '" h m.- _A.", ....... ',.,.., 

SuIpI ..... ""'''''' ..... 
n.,ot<'""'" 
F""fi"'"'' Lo<h' ..... 1I..t1.t.­
T .. i_l. 
,botio ....... _ r~,I001' ..... 
L"'~_ I>o4I"t .. , An .... 

197017 t!71 
1.7<t7t>Ill 
1'I8(\1"r'l 
193(0'51·115 , ... 

,.,. --­..... 1-, .... ,. -, 
'M 
,~ 

,~ 

" -'" ,~ 

,~ 

fl .. 
" " 'M 
" -_.--_ ... -,--

, ..0.1 
109_' 
,~, 

'".6 
147.1 

""f .... ndM:~Imu<>e.....,h Prod .. k'''''''C<'b ..... .. 

I),e U"'CflCh"dc ',"',..ehrn Mn rroduk' ......... b .... n 
"" .... " ... $Ich """ ,d. " .SOO S .. h~ Rl~'l.m " .... "nd 
H""halJl'Cn~ho .. '''' ," ~ 1 100 S ,m :.0. n..,h· und ' hi 
,.II~nd Im ,.oIItn und ~" ... " .,nlpo-.ch d,ndel Re~",­
"~Id,ffe,.n...,,",,, 1a <kn V"".h.en. 0.. I I .. he d~t nUII_ 
n""h .... bc",!:en"" Aut"'"nd"n,~" III d .. nt~11o in «Mb 
lichtm Umf3 .... "on c/tn n~I",lid'en.nd btlll"b •• uulIU· 
,.ne" SI."JuHbrd"ogungen bee,nn"",. 

Im Ve'lkoeh ",m ""'J.h' .... t.n Im N6, Hach IMId 
I hl,.lIalid "nd im W~ld_ "nd .\I uh!>·,,, ... , m;, fC 1 u,.d~~ 
ok",ltd""e l.IInohme" , • • · ... e .. hn"". An ....... "" 1oI ...... n 
",e Auf .. ~n'lunltn ~ NuIlILkh,nhck'&r t ... u ... ·~tin 
d." Q<kr ..... " (b"'~ 5'). 

111<10_,11< ... X_"« ..... • ,"I~._, It lI, l , .. MI ' ,- ,., ,- -- , 
,,"0. 1100k· """ 

""~,"."" • , , · , '1110 
<;J n.<" ,,,,.t 

11"",11.,01 • , " 
, ,,~ 

A'pt "\00.1."" • . , -, "rn K"n". "'"rn • " 
, , " ,." 

"" .n<J Mohl 
"",<I , , • • '"'' AlpOM$I"n" 0 • · , 1\ 'lI 

V.,..''''' .... h''' , , , Iq '1: 
11<1< k, I """11<(>1.' • . , , , 1 •. ~l7 
11 ........ "", , , , ,,-

S.>chJul".nd 

l),e, ,,",.il det Sachauf"a,.J •• In, oll,d,li,,,,, ""r· 
... ,>\1 (T~bclle 7 S) I","ug " u.ch,-<hn,,"O<h SQ.".. In"""_ 
.""" .. ,, ,n .Ien ~,,( pflM/enb. "lkh. P'oduk"o" .. " •• .., 
1", ... lohl.,,," "ltd .... n'" ,u",e," ehe, m«h,n, .. <. """,n 
Bt"",b'~'"r'l"'n ",,,,I •• 'm .11,.mcmen höhe,. ~h 

,"l,,,,n""'l''''t<n ,,,,01 n,od",,,, 1 ... ' .... MI: ... ! ... """"'n· 
ItH •• ~,chlli<h. und ''''3' in e",e, Unie in don ~rQllcr.n 
rkltid",", ,1.111 ,,,"ehmender Uneun" <k> Sbnd",t • ." 
,.h, ,n du 11..,., d", Anl(11 do. SKh.uf .... "o.In .u,un­
U.n <k. Pt,>o"~luul .. ""J.,, ,-,,, .,.~ . 

r",-, nh .... S<hulrl,,,, ... n. l'xh,., "'u"Od,nglA .. en "'_ 
.. i. "bs.chr.jb"n~.n ulld Meh,",">!ut, borKhM," 
~chsul,,~nd hSI "eh Il"c<nul>c, IQ8 7 Iru ... ladurch· 
"h"",h~h "i.hl .'orlt1(le" roi3Ch I'toduk'ko"""bt ... n ..'lj. ~1I.,d",~, e,,'" dille,~,",C, le "'",,,\c~I .. ,,S 8.~.totn. 
wek,", , .. ,,,,hen + \,. ,m W~ld- "nd Muhl-.,,,,,.l "nrt 

''''. Im VO'3Ipe"",b!tll.g. 

Elod.nn"aun~ "nd TJ .. h.I'""~ 

0<, ""I ... ~nd 1", die JIod."bc~"llO'h~r'''''A "trln 
,I<,,~ ",cl. ,m \'crsk,eh ,um Vmph. "",,,,,hon 'S<jj, ,m 
"'~ l~lCh .nd Holl\tll."d und 11 '" im \'OlAllltn~.b i., . 
""m,1 ",ne ",h, unl"hCh,nlheh" F:nl~,dl""8 ,,,·hll .. , 
.. ird 1",-, f)iln'.m'"el'''r .. ·.nd ".hm du,.hll." .b. Im 
.. ~,k"." in, K>I,nlne, II<:dtn "",I "" "",~IP<',~.bkl. 
~m ""n'plen ,m Nn. f h."h · un,l Il"t<l l.n<l. Drc Aur"'<n_ 
d" ..... n 10. 1~\ ... 'en"'hu"ml".1 "l.~e" ",n,.,,' o.e. 
".r"k,..! I., d,e Tie,h.ll.ng ""3 ," de. McI,,~.1I1 ..." 
l'mctuk,ion,,,,bt.". 'urlk~ .• m mo'''''' im "",.II'<"V.­
bi", und ;m Sö. H;><h ""d H"~.II~"d I 'und .1 .... ). 
("ocv"",,,' "",Je .. IQA~ nu, 'm ": ihnln •• nc<krn ''''''r 
Im Wald und Milhhi."tl \"2 "lid -!O'}.). A""".h • ., 
h.f d,. Enl .. ,et l"nl be, den I """,m,,,<ln. 

"""'''''' Au' .. 'endun",n 

I><. L"''1It~~t''~nd '~1"l'ek:h""'e "d'all(~ 1m ~ 
~l .. h· und lI u~.II ... d u'..! .,,, "lpI'''<»''''''' ZUfl.hn",,, 
(+2 u .. " .. 7"i.I: .~_"u "'unl<~, ·,u,,,e\t"nr,n""~n. 
"""h (" der ,\n,~ ... th3hunl.,nl." d't Aul".ndunv" 
'''80''''.1 ro:>"ben .n Je, II.ct:d ,u'"c~ (" .. ",he" ~""h. 
""hn,nlkh 2 und 11"" ). ,\t1(Ien •• ,liet die Lnl"·1C~lo". 

be. <ka .NJ!C"'~""'" Wi"""Io.fbk""'~II ."d J,c, don 
... ".".,,"''' ...... '' !litr .. ",ttl ~r>Ch .", ...,"nn .... ' ~orh, 
",r in, "001"'" fa.' ~ .. t<h .. qt, Z~nQh" .. n '" ••• buclo<n. 

""f .... nd><:, ~bt,,""" nach t"krd<m.~"." ..... ""m." .,.., 
{; .,,8cnU._n 

,.,...h Ikwltnnur",npfllfm ... cccf''''''''' ''''tlen ~'" 
" .f""nrhbel"'." !'o""flkht,,hek,o, eine "b<llltUll,l;. 
.. 'ie "" 100:,,,,,, .... , IItn Rul",m"t"" ",.'<hlli,h .. u."". 
W",d ........ "' .. dit (_"""I><IIi .... ,,,,),0 fl .. h· üt,~ 
H~ ... llaod "c" In <1<, Sp. .. t , ",,101., -on den belfelltn 
~." ICml.d""n We,n",".· " ... 1 "d"nrm,,,,,hol'en. 0.. 
durthwhninli<h Itriorr;l<" 1I<'~ul .. ·."d"n&<,n "'la· 
be" .. eh RKh .. ,. "" 111 do;n C,,,,,I .. od .. i . ,,,,h.fl~,, 00 "m_ .nd Ik ... h.tl""",I0 .. ,.~ ,,"' .... ,~ d<cn C,,,nland· 
Wald","""Ir.>II.ndes Vo,alpent<b .. 'n. ~ ... "f .. ,.nd!­
,· .. !U1\k''''''Cll "",I~I .... 11""'"""'" d.", V...-tlh, "".,n· 
"""loch und .. ,. •• n,. nxh ' Ie"""",yp ",h, "n'erx!r,,,d· 
Ikh 01( k.IIl'ASI.n SltlJi.ru .... n K'I'." d .. W.inl». 
Ae~."""I .. ""f1<n und ,to""" W •• "ho"""" .... 1->< d .. Nu. 
1 lach· "nd 11 .. ",II.'Indes!ol)'rl." d,,, Ac~.,..,"",hoh<a <In 
W.Id· .. ..l M"ht.;..,' ...... "b .. ''' ........ " .. ,,10'0, alkm in 
den Art •.• · W.ld .. 'n .. hahu ~ Wald- und Muhh'"'' 
1tlo .., .... In don "d ..... on""h.h.n des AIp"",.".Ia_ 
und ,n .... , "c~",C"IßI""" ...... cI .. fI .. , dn ,\11>"'_ 
"".-.nIk> '.,..," ... 1 ..... 

.\I" bc> ..... flKbena ........ uu ....... lleltltbo isI ,~dtt 
Rqo:l ~,n nUI,floOd>o<n~~ ~,n!!"rcl Bclno:b.mdld· 
tiMllIl Itlebon . 0."", be'.i<bl.I,<:>6<rubll-lrb~'1" l 'en 
<k"~bc,,,h"n 1",1r<", M~8c:<h"."f. do8 J. nado Btlf><b, 
In'!"'" $Oh, "n'tr\Ch><dlkf>< /k,.'n$Ohafll"'pfa ..... n 
"",h.n""" .mJ. DIe ... mlu .. ~""'." ...... n I'<od"k"o ..... 
~nr~"~II"n"'n - ., .. ":I,m •. (;< .... n<k-."c'hal'n'''''' .nd 

" 



BOOc"bo.,il~1 .~.."." ki~~i •• ". ".~nllicb. ROll •. J. 
un,un"i,~. d,<'>C "1'.~,n , dtOl .. ~" .n,i.·c' und tIo~ •• n,. 
ter Ite>lallel .lch i" de, R •• tI d~ Ik"·'m.chl,u"," In d.II 
n.rn.:n kk,,,,,,," Ikl .. d,cn ,.·"d "<>1 .lIem ßCltaOhle' .1ß 
Abhb",ktil ,'On den S,.ndonbtd,n."n~n Ilas ... "",i" 
hohe,. A,~",k,.r'cp<>l.""~1 in' W.". e""" 11"""'11"" 
"" I!.nllcrrr.,."d,,"", '" I 1Mh< ... ,n hen tU ",,"" .... 

' h r A rb cl "~r i l l.".'.'1 

Oft A ........ ~rifo.Ion.oo .. ;. 100 b MLN 

ti<'luubt. 1~81 blltb der Artlo,uk •• fI.bu.,. '" 
100 b RLN ... 1 '0.37 V"lla.bt'bk,.fo. (VA KJ{T """li. 
1~) ""ftIk!,d"tc~II',,"Ii(h ,'~.h 

•• "".holb der P,,;,du~'ioD>Aebt<le .. ,~ ßlCh .. ot "" 
d&o S .. , n..,h. """"11&.1 ..... ' den h, .. I0." ,,, A .... " ....... ,. 
_(16.32 V A KI. ~btrdutc""'hninl;ch blieb .... ·." •• hln 
IN<h i. <lcn .1"""," P'''''''k'itHnl.n ( ...... hn 10.6J 
lind ' 2.411 VA K) _ 'm Wokl· .... I Mllhl .... _n.1 ( ID.3Ii 
VA K). Du mil "M,."d "led" .... W." •• pb "ch liir 
di. IId .id,. "'-.. Nn, R"<h. ,,00 .",,,,110000 P.6I\ 
VA K) G.",f'De" .'" VO'JI'hr "3'u die Iln3lluhlcn 
,.lal,. mll "-""'G '''.anlkll .... ",llCh .",,,,,,,",," _2 .... '", SO. 11"'''· und '101.1,1""" und im AI,...",orl.nd .. nd _1'- Im 
Nö. R •• h und !lu,.II. nd. 

0. .. Iln"". M. 11tu11'" "n A'b<i"kr.h .. i" mn <1<. '" 
nxh Sl."""nbtdlnlun~~. unl .... h .. d lirh." r roduk 
"",,,,"ch'u"8 und ·OlI U""" der 1<' ... <lI,tl"" 8<,,"'OIlU'· 
lU"I.t".", $(1\11'. ' on d ... lJe ,." .... ~'6Ue .bl""I'I. L~ .... 
Faktor.n e"t!iCh~itkll . ob u,,~ ill .. 'elch~,n 1\~", aß e,ne 
S""''''u' on 'ng dr. "'e"'ehlod,,,n A,"ei"k.~I, <I".rh \1. · 
",hlnen "nd ,.rhni",he E'nrich ,u",." IU tin., " ,"Ir . 
..,n'""3 luhn .. "d lu' de" Ikl' ,eh " ;I\""h"lI lid, ""'ni", l· 
' i~ IIn~ trAtl!.\. I". In ,',,'rn I"b,,,,," ",'"" d •• ,t611" de> 
~I,", ",il ",tIoi",k, lh." ~","h V<)n de. ~lo.ltrhkd,. 
emem tce'8""' • • "ulk.I.""",'",,,,,h.flhchen ,,-' '''«b 
,.achlehen !11 kon""n , bte,nllullt 

Zu oie" BOOe""u",,"pfoomell ... eklt. d." IKirhl,en 
n u" nli<h"nhe"""lICn A rto. ... k .. 1 ,.he .. , '- .u . .... , ""'. 
dhl .. " .. ,eder die OboIN",,"'inw:h.f1en "" liti n:><h · 
und H"gella"de> ... " l1.0l V AK '" 100 h. RLN. ~e1<4' 
von drn v. .io""" ... ,,,.bt" ""'."In ' \.orh· uoo 11 .. &"11 .... 
des ml, 20.01 VAK 0.. ",.nil'$'.n A,tIol,,~.~h. h.".n 
"""".h,n d .. A.l r ..... ,""'hll~n "'" 1'1<1. A..,h· und ' ·Iu· 
"'U~. ('.Sol VA K). ~loI" 'on den do"'~R Ackr<' 
"" ... ,obau,..;u..,h.rr"" (6.' I V AK). 11. den ",.",." 80· 
<kM .. """"fn" ... n C'''I d .. """,,,.k nf,._" ... """, 
,,,.o<~. I~"'.", I. d.II (j,Onl.d""'''l$Chh.n des 
A'I"'n"".\.ontk> .. "" 'n ,k. Ack .. • W"ld""'w:bl'"n """ 
W.Id· ,"'d Muhi".., .... I:.iM~ Mhercn Arbtllskr>It. · 
bnI ..... baLlcn •. ", .I!fm die •• ",.", W.,,,bIIlJbe,, ,~b. ~Ild 
~,~ W.'n"" ... Ar~r ... '""'h.I'''n do 1'0 ... ~,""h· u .... 
Hu •• llaOOn. Inne.halb de, O,öfk-nUOlM"n mm",' cltr 
Heu" an Arbc'l>k ",ftc~ m" "CIS""'''' R ... "" ....... ""· 
'uni <1<'. IIeI"ebc durch''''' Ib 

..... 
No_ f1a<~ .n" 11 ... 11 ..... 
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Maschinen und Geräte entfielen. Verglichen 11111 1970 
entspricht dies einer Erhöhung auf daS4,2- bzw. 2,8fache 
( Prei~index Maschinen und Geräte: 263,6). Die Land­
und Forstwirtschaft zählt zu einem der kapitalintensiv­
sten Wirlschaftszweige. Dascrrorden in Verbindung mit 
ei ner anhaltend angespannte n Preis- Kosten -Relation 
und der Zinsenbelaslung, den Kapitaleinsatz möglichst 
ökonomisch und renlabel durchzuführen. Insbesondere 
kleinere Betriebe oder solche in von der Natur benach­
teiligten Produktionslagen werden durch eine hohe Ka­
pitalin tcnsität wirtSchaftlich häufig stark belastet. Grö­
ßere Investitionen in Gebäude und Maschinen können 
hiebei die Einkommen~lage auf Jahre hinaus beeinträch ­
tigen . Die Substituierung vOn Handarbeit durch Maschi­
nen bedeutet nicht immer eine Kostenersparnis. Durch 
eine verstärkte überbetriebliche Zusammenarbeit kön­
nen die Investitionskosten bzw. der Aufwand der Be­
triebe weiter gesen kt sowi e die Arbeitsproduktivi tät ver­
bessert werden. 

Oie ,\ kti" en je V,\'" lind R Lr'II (lhmdesmiHel) 

\'I!I~ """, 
11~71I _ ' I~II 

10 .. l7 61 
179.59.1 262 

V/\Kj"IOOhaI{LN . 16.45 
Aktiven Slha RLN . . . 68.570 

S/V/\K. .... 416.839 
Masclll nltll- u. Slha RLN . . 11.632 

l.7] I .8~j 41 ~ 

20.80] 179 
Gerfllchplt31 $/V/\K ... .. . 70.7 1t 200.608 284 

Y:lssivkapilal 

Oie Sfhultlt n j~ h;a RlN 

Der SchuldenSland belief sich J988 im .Bundesmiuet 
auf durchschni nlich 20,46.l S (+3%) je ha RLN (Tabelle 
78). 

Produk tionsgebietsweise ergaben sich die je Nutl­
flächen hektar höchsten Schulden im Sö. Aach- und Hü­
gelland und im Voralpcngcbict mit beinahe 28.200 und 
27.000 S. Am geringsten waren sie im Wald- und Mühl­
viertcl (rd. 16.400 S). Gegcnüber 1987 traten überwie­
gend Zunahmcn ei n. ge ringer wurdendie Schulden ledig­
lich am Alpenoma nd (- 7%). 

Oie Schulden 

Je Betrieb stieg der Schuldcnstand 1988 im Bundes­
durchschnitt von 391.000 S per 1. Jänner auf 399.000 S 
per 31. Dezember. also um 2%. Nach den Ausweisen der 
Oesterreichischen Nationalbank betrug das in ÖSlerreich 
zum Jahresendc 1988 aushaftende Gesamtkreditvolu­
men 1549,5 Mrd.S. wovon auf den land- und forstwirt­
sc,haftlichen Seloor 3SYo entfielen (1987: 3.9'70). 

Innerhalb der Bodennultungsformen wiesen 1988 
durchschnilllich vor allem wieder dIe Obstbauwimchaf­
len des SO. und die reinen Weinbaubetriebc des Nö. 
Flach· und Hügellandes den höchsten SchuldenSland 
Je ha RLN auf. Im Vergleich hielu am niedrigsten blieb 
er in erster Linie in den Ackerwirtschaften des Wald· und 
Mühlvierlels sowie In den Grünland-Waldwirtschaften 
des Hochalpengebictes und in den Ackergriinland- und 
Grünlandbelrieben des Alpenostrandes. 

Seit dem Jahre 19 7 wlIren die Schuldcnständc in den 
meisten Betriebsgruppen weiter gestiegen, nur in den ge­
mbchten We inbaubetrieben des Sö. Flach - und Hügel­
landes und in Aeker-Grünlandbetrieben des Alpen­
ostrandes waren spürbar geringere Passiven festzustellen. 
In der Regel si nd die klei neren Betriebe mit den nutzflä­
chenbezogen höheren Schuldcn belastet. In den extensi­
ver zugeschn iue ncn Grünland- und Grünland-Waldwirt­
schaften jedoch sind es cher die größeren Betriebe, wei­
c he mehr I~rcmdkap't a l aufweisen . 

Der Vt! rschuldungsgr:ld, die Zinsenhclaslung und die 
Kupi! a I produkl i vilä l 

Veßchuldungsgrad 

Wird der Verschuldung$grad als Anteil der Schulden 
an den Aktiven gemessen. l>O war dieser im Jahresmittel 
1988 wie 1987 mit bundesdurchschnittlich 11,4% gege­
ben. Innerhalb der Produkt ionsgebietc bewegte er sich 
lwischen 8,4% am Alpenostrand und 15, 30/0 im Vor­
alpengebict. innerhalb der .ßodennutzungsformen zwi­
schen 6 ,80/0 in den J\ cJ..:er-G rÜnlandwirtschaften des 
Alpenostrandes und 17.5% In den Grunlandwirtschaften 
des Voralpcngebicles. Nach den Unterlagen buchführen­
der Haupterwerbsbctriebe entfiel der graßte Teil des 
fremdkapi tals auf zins\le rbilligte Kredile (über 60%), 
und zwar vor allem auf solche mit einer Laufzeit "On über 
zehn Jahren. Diese Kredite wurden auch 19SB besonders 
stark in Anspruch genommen (+5%). während die kUTl­
fristigen Verbindlichkeiten absolut und relath' wenig 
Verä nderungen zeigten. 

Zinscnbelastung 

Die jahresdurchschnillliche Zinsenbelastung der 
bäuerlichen Voll- und Zuerwerbsbetriebe ging 1988 wei­
ter zurud und belrug im Bundesmittel 1038 S Je ha RLN 
(- 3%). Der am Ges.1ffitsehuldensland gemessene Durch· 
schnittszinssa tz wurde ebenfalls kleiner und errcchnete 
sich mit 5, 1%( 1987: 5.4%). 

Kapi la I produ kt ivi 1 ät 

Die aus der Gegenüberstellung \Ion Besa12kapilal (per 
31. 12. 1988) und erJ;lel lem Rohertrag abgelei tete Kapi­
talproduklivität lag [988 im Bundesmiuel bei 27,0% 
(1987: 26.9' 0)' Das relat iv günstigste Ergebnis erreichtcn 
wieder die ßetn ebe des No. Flach- und Hügellandes und 
des Alpem'orlandes mit rd. 33 und 31 %. das ungünstigste 
jene der al pillen Produk lionslagen und des Willd- und 
Mühlviertels (22 bis 23%). In diesem Zusammcnhang ist 
wieder hinzuweise n, daß nur eine den Relltabi1itälsver­
hält nissen adäquate Abstimlllung der Investitionstätig­
keit mit de r wirtschaftlichen Leistungsfahigkeil dcr Be­
tricbe einen nachteiligen Einn uß auf die Einkommens­
bildung zu vermeiden vermag. 

UtSlUilkllpi t:l t l) und t\ :l tlil;a l proti ll k li~ i t ii l 

No. Aach- und I-Iugelland . 
So. Aach- und HugeUand .. 
Alpem'()rland . 
Karnlller Beckcn 
Watd· und Muhl\llcrtel ... . 
AlptnOSIrand .......... . 
VoralpcngcblCI ......... . 
I tmhalpcngtb'CI ... . 
8undesmiutt 1988 ..... . 

1987 ..... . 
t986 ...... . 

",· .. "hl'""1 
' " So.Mu3 ...... J.~,", <;,.·v..... ' I'~' ,," 

1.S67.526 
t.2.'2.065 
1.689.797 
t.48 1.789 
1.479.875 
UH.25J 
1.25 1.693 
1.168. t ~S 
1,4 18.187 
1,384.6]8 
1,314. 171 

120.:'\86 
201.07.1 
157.827 
J.lBIQ 
15J.3 15 
158.902 
l.n055 
UJ.170 
147.066 
14.1.587 
139.697 

Oltr Rohltrlmg je Arheilskrafl 

... ,..J".h.,· 
1.,1 411.,~,·",.,~ 

'" .~. ,I..:, 80:­
.... ,hr'I ... ) 

:U,I 
29.2 
~0.7 

27.2 
22.1 
2J.2 
2.\0 
21,8 
27,0 
26.9 
27.5 

Flach enproduktivität und Arbeitskräftebesatz bestim ­
men die Höhe der RohertragsleislUngje Arbeitskraft. In 
dieser Erfolgsgröße kommcn also das je nllch Standort, 
Betriebsgröße und -struktur untersch iedliche Produk ­
tionsvolulllen sowie die sOlioö konom ischen Verhält nisse 
zum Ausdruck. Dcr Rohertrag je VAK stieg 1988 im 
ßundes mille l wie im Vorjahr um 3% auf rd. 383.000 S 
(TlIbellen 79 und 80). 

Nach Produ ktiOllsgcbieten betrachtet wurde in den 
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naturbedingt und betriebsstrukturell begünstigten Pro­
du klion slagen (Alpen vorla nd und Nö. Rach - und Hügel­
land: über 518.000 S je VAK) wie bislang die beste Ar­
beitsproduktivität erzielt. Im I-I ochalpengebict war sic 
auch 1988 mit rd . 255.100 S am kleinsten. 

Die jährtiche ,\ndcrunl; des Rohertrage5 je V" K 
,9~~ 1987 I'!~~ 

1 "'~ 
PfO'""' 

NÖ. Flach - und 
Hügelland , I +7 '-, 51 8. 164 

5ö. Flach- und 
HiJgeltand -.. -. • 8 +3 - I .100. 110 

Alpenvorland . . 0 " " 518.469 
K~rn t ner Becken .. 

" I 
.6 -2 402.920 

Wald- und Miih)-
vierlei ..... -.. + 6 +1 +4 320.070 

Alpenostra nd . , 9 0 +6 29.5.59] 
Voralpengebiet • 3 0 +1 287.9 12 
Hocha lpeugebiet • J +2 +6 255.114 
ßundesmilieJ . . . + 4 +3 +3 383.0111 

Auch 1988 waren in fast allen l'roduktionsgebielen 
Verbesserungen zu verzeichnen, am stä rks ten am Alpen­
ostrand und im Hochalpengebiet (je +6%). In den Betri e­
ben des SÖ. Flach- und H ügellandes und des Kärntner 
Bec kens blieb sie im Durchschnitt clwa unter jener des 
Jahres 1987. 

Die bundesdurchschnittliche Verbesserung der Ar­
beitsproduktivität war 1988 vorwiegend auf eine höhere 
nächenproduktivität zurückzuführen. In den Produk­
tionsgebieten beein(lußten mit wechselndem Gewicht so­
wohl die Veränderu ngen beim Arbeitskräftebes3tz :}Is 
auch die beim llutznächenbezogcnen Rohertrag die Ent ­
wickl ung dcr Arbeitsproduktivität. 

Die nach Bod ennutzungsformen und Be­
trieb sg räßenklassen aufgeschlüsselten Ergeb ­
nisse weisen nach wi e vor eine starke Di fferenzierung aus. 
Die mit große m Abstand durchschnittlich höchstc Ar­
beitsproduktivität ergab sich in den Ackerwirtschaften 
des Nö. Rach- und Hügellandes und des Alpenvorlandes. 
d ie schlechtesten Produktivitätsverhält nisse waren hin ­
gegen wieder vor allem in den G rünland- Waldwirtschaf­
ten und Grünhlndwirtschaften des Hochalpengebietes zu 
finden . Dic Veränderungen in den Betriebsgruppen wa­
rcn auch 1988 im wcsentlichen positiv. Insbesondere 
zeigten die reinen Weinbaubetriebe des Nö. Flach - und 
Hügell andes und die Grünlandwirtschaften des Alpen­
ostrandes eine gü nstige Entwicklung. Am schlechtestcn 
verlief sie in den gemi schten Weinbaubetri eben des Sä. 
Flach- und Hügelland es und in den Acker-G rü nlandbe­
tr ieben des AI penost randes. 

Die Entwicklung des "rbe il s kräftcbes~ t 1.CS und dl's Roherlrages 
(ludex 1987 = tOO) 

Nö. flach· und I rügelland 
5ö. Flach- li nd Hügella nd . . 
Alpenvorland . . . ... . 
Kärnt ner Becken . . 
Wald- und Mlihlviertcl 
Alpenoslrand .. 
Voralpengebiet 
Ilochalpengebiet . .. . 
nund~millcl .. .. ...... . . 

Am.-'I>~"I", · 
1>=1" R"h,"r,'gJ" 

1" loo~. Rl N ~. RlN VAK 

101 
OS 
98 

102 
101 
100 
99 
99 

100 

106 
97 

10 1 
100 
105 
106 
100 
105 
10) 

101 
99 

102 
OS 

104 
106 
10 1 
106 
]03 

Die Vcrteilurog der tk>triebt' 'lach dl'm Rohertrag je VA" 
Rßh''' ''' I!<' vAl{ 1 9 .~ 1"."7 I~~" 

PT"""" 

bis 250.000 S 33,9 10 . .1 "27,4 
250.001 bis 500.000 S 45.4 47.9 50.2 
500.001 bis 750.000 S 13,1 lJ ,7 15,.1 
über 750.000 S 7,0 8.1 7, I 

Summe .. . ... ..... 100,0 100,0 100,0 
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Roherlrag aus der Waidbewirtschahullg 

Der Rohertrag je VAK aus der Wald bewirtschaftung 
nahm im Mittel um 10% auf 18.245 S zu. Er war wieder 
am AlpenQstrand (rd . 45.600 S), im Vor- und l'loch ­
alpengebiet (rd . 23.800 und 31. 7ÜO S) sowie im Kärntner 
Becken (rd. 27.600 S) am gewich tigsten. Gemessen am 
Vorjah r war er in den meisten Produkt ionslagen sehr 
deutlich gestiegen (zwischen 17 und 21%), nu r im Nö. 
Flach- und Hügelland, im Alpcnvorland und im Voral­
pengebiet traten Rückgänge ein. 

Wie die Größenk lassenergebnisse der Grünland wirt ­
schaften [Jnd Grünland- Wa ld wirtscha ften des AI pen ­
ostmndes li nd des Vor- und Hochalpengebictes zeigen, 
steigen die Waldbaurohenräge je V AK mit zunehmender 
Betriebsgröße an. Sie erreichten 1988 in den großen 
Grünlandwirtschaftcn des Alpenostrandes rd . 108.600 S 
und in den Grünland-Waldwirtschaften dieser Lage und 
de. .. Hochalpe ngebi ctes 131.800 S bzw. lJ8.2 00 S je 
VAK. 

Die Eillkommellselltwicklullg 
Die nachfolgend dargestellten und kommentierten Ei nkom­

mensergebnisse sind für die Beurteilung der wirtschaftlichen 
Lage der bäuerlichen Hauplerwerbsbelriebe von großer Bedeu­
tung. Zunächst wird das Landwirtschaflliche Einkommen , wel­
ches den Erfolg de~ land· und forslwirt~chaf1lichen Betriebes 
aufl.eigl. ausgewiesen. Als Maßstab für die produk tionswin­
schaftliehe Rentabili1ät wird d3S Betriebseinkomme n lind des~en 
Entwicklungdargesleill. Zur umfassenden Beurteilung der H1 den 
untersuchren Voll- und Zuerwerbsbetrietx:n gegebenen Einkorn· 
mensverhältnisse dienen schließlich das Erwubseinkomme'l und 
das Gesamteinkommen. 

Die Einkom mensenlwicklung des Jahrcs 1988 war we i­
terhin durch große regio nale und strukturelle Differen­
zierungen chara kt erisiert. überwiegend konnten Verbes­
seru ngen erziel t werden. 

Das LandwirlschaCrlirhe Einkommen je fAK 

Das Landwirtschaftliche Eink ommen. 
das jenen Betrag umfaßt , der dem Baucrn für seine nicht 
entlohnte Arbeit und seinen mithelfenden, nicht entlohn­
ten Fami lienangehörigen als Entgelt für die Arbeitslei ­
stung, den EinsalZ des' Eigenkapitals und die umerneh ­
merische Tät igkeit im Bet rieb zufl ie ßt. betrug 1988 (ohne 
Einbeziehung der öffent!. ZuschUsse für betriebl iche 
Zwecke) im Millel aller in die Auswertung einbezogenen 
buch führe nden Haupterwerbsbetriebe 126.590 S je 
FAK, das waren um 10.155 S oder 9% (real: +7Q

/,,) mehr 
als 1987 (Tabellen 82 und 83). Innerhalb der Produktions­
gebiete war überwiegend ei ne positive EntWicklung fes t­
stell bar, welche von durchschnittlich 7% im Wald- und 
Mühlviertel bis zu 16% im Alpenostrand und im Hoch ­
alpengebiet reichte . Einkommensrückgänge verzeichne­
ten 1988 das SÖ. Flach- und HügeHand und das Kärntn er 
Becke n (-5 und -2%). 

Der zwischclITegi onale Ergebnisabstand betrug im Be­
richlszeitr;:mm 123% (1987 : 138%, 1986: 89%). Zwischen 
den verschiedcnen Bct riebstypen und den Größcngrup ­
pen erreichte dic inncrla ndwirtschaftliche Einkommens­
disparilät mit 166 und 464% weit erhin ein recht beacht­
liches Ausmaß (1987: 204 und 507%). 



0 ;'- j;;~,I;"t.. ,(n""' ........ lo"'Mi~ .. h. I,I;"h<. f:...I.u ..... "", 
I< f"''' !o~ .. ijll,nll"'lIt "l.o,,~", .. ' - ,. , ,- ,-0_-

.'10, t lKh· 000 
110VIl.<><I 

s.... Flach on<! 
• " • • 191 ., S 

11"",,11.<><1 ·n , - , 
IID.oI~ 

"Ir<."""'..r • " • , ." '~ I 170 
","mi"" 11«.<" • " ," - , 1.1>."9 
Wol<l·.oII Muhl· 

,,., .. 1 ." , • , 101 111 
"'I'""_I"nd ." , ." 111 1.16 
""",I""o,'bl <1 • • , , " IO.\.I>.I! 
I I<><"" I'" ...... bl .. • ' 01 

, · " ""'~, 11._;.0.:"" . " • , • • 1l' .5'10 

UI< liM"'" ltu li_,.o,ck.""""I"><h, !,lkh.n 
I:" .,,,_Q' '" FA"" I .... '.n,."",,,," "I. . .... h., .. 1 ,- ,. , ,-.. -

No. flKh· on<lIIilJ<II.<><I , 
" • 

So, f1.wh u"" )!"II'"'o1" ." , , 
"I f"'""" I"", • , , 

" Kirn'ocI Ik<l.," ,,, ',' • 
W.Id· . nd M~h'''<t .. , ." , , 
AI~ .. no»I, • ..! ." , • " VOfl!p<nJ!<bl<l -- .. .. .. , , • , 
I1 """,ll'""ns,n;<I · " , • " 11"."",," .. , .-1 • • • , • , 

Eln~ Itc'hunt 11., dUld, "~n Au".'.hl'ahmcn .. pli· 
~nll~,,~n buChfiihl .. nden H,ul',,,,.,orl>$be,,;"be nXII 
".,gtn.JeRf t.. " ~M",><:Ir.llhohen E,,,kun,nf<n J<" FA K 
r1".~I1~ R~) ~It.kl . d,,~ ru-• ...," 2"",rk",,, 1).",I1 .... kn," 
1988;,n c,Sle" W"ltl ( lS'I'od,' Be"i.bt",III.II,"."f di, 
unl., e Eink\lmmen ... k.I.) 'm jtnn.l .. mitld )7.~)3 S "",I 
im viel I,,, ViCTld (~5"'" d., ~ .. " Ei"kon"".n>'~'lI1a) 
252.ß16 S bt'IIUt, " '''m'' ,hcoc RcI.""n ke, einem .~. 
lu .. n AI>$'ond "on 21 S.2~J S mll I :6.7 kl~intr .. u,d~. ('las 
M'., dOlou' 'U, uo~,ulullr~". ~.B ou, .Ik", d,e Be",d"" 
,m un'.,," VI.",I bnknmm.n>tc",""" \""""kMI<. 
(+$O'l'o), 

E 'I. b n "u .1 n k om mC n\ n~i3' i "eT 
Be"i.,b. 

Im gc ... ich'c"n M,,,.I ... ",,"'" I ~8R 1. ~'4 d., a"'G .... ' •• · 
"'en 1I.",d ••• in ""V'i"' , l ... n,I"I"","II.f'II'h~ Ein 
~Omm .. n our (19M7; 4.1"-') (T .bell. 85~ ~1i1 l\ ... n~I""" 
<Je, $0. fl.eh· und llußcllo"dc.k:" <1<. "'nldl d .. Neg •. 
""bt"'""" [,btlall de"llich .b",nomm.". EIWM tiMrei" 
Dn".1 der Ile"i.l>< (340/.) "" .ueh i", Vor]ah, n<:~"tiv , 
Vidl""h h.ndch '" "eh IILebe, um I"""."", dto "eh on 
<.Ir"" l!m;'cll"ng,ph~~ btl1ndtn . die ",h' oll in .1"", 
"fIISrkltn ' ""OOSlilion'l,hig~,il zu,,, I\ul<l,uek kon.n\t. 
N.d, ",e ml "' ",-",n ,I,.", I"",.he U R. durch",hn"lhch 
niO!d,ige ltoh.rI"JSleislull~.n ~,p~." ,,,il bohe" !Je. 
"i"bsaulw",,<JU"I'I'''' und emcr ~c,;nllen Alb<:",pl"du~. 
1,,-,1 . 1 oul. Inyc">I"","en .n d",,,,,n 1\clflelN:n "nd 1I.,h.lh, 
"'e die lI""hlOhtu",><,rVbm'M "'igen. g,Un<llieh tU 
Obc/l,~.n. '01 ~1I.m. ",n" "u, ei", 1';<"' i,,~. Fi" .. "ic'u,,~ 
"'" EJg<:nk~I"I~1 ",ilthe~ ", . 

Vnn den Utullo- ln""";"OOCn ,n d<f 110~r. \'On (,(,23 S 
i~ h~ RLN (1981, 6609 S) ,,"Iiel.n 1988 im Millel .1Ie, 
,u'fIc .. 'e ". Icn H aupl ~",'crhsh<: Ir,c t>c 4 4. ,\,.. .n I h~uhch. 
Anl,,,, .. und Md iorolio",," soo.'i. ~5S% .uf M~.chi""n 

u"d GOI.'C. 1"'I!C>l1ml blichen die 1n'""l ilion",,,"S"hen 
f." .ul V"'l~~""""" ~u, 1)1. 1"\'ull,ioll<n ~n b;o"lkiw'" 
Anl,,,," gin~.n ",il 670 ".rhlill"" .. iiBIK ,,~(k 'Ulird. . 

Je"" lür Mas<:hinen und GOf.IC "'~Ie" cmn>uls Se .. den 
rc"'en 1.hl<." ,.·,.<le, kOket (+t.'I'o). I),. In,,,,,''', o.l<'' 
"'''''e'' '" 93% durch buch",~B,~. I\t>Io.:h,.ibu"8en ( 1981, 
91'1<.) gc-..Ied.: Iu k",pl' 6'1'0 .. uruen,,~ durcb F",md· 
k.pilal (I ~S7' 8.6'1'0) und ["'Ge,.""", 7U'" VO;>'J.h •• urh 
,,'ie<k, ",ii.,,,,,, Eigt'nhp".1 (I '-) Ii" on,ie". N..:h ,"'jc 
\'0' i" 3\'-0 In den b.'Iuerlirhe" !kl".bt'n .i"" ,um T~II 
.in",><hr~n~l' l"""lilk.n'ljjli~keil ,'o/hande". ,,-a, auf 
gl und ~.' ~.,.,.m!"ifl""k.,f1Ii.k." Vcrn •• klll"t ."ek ,m 
lli nb!":k ~ul d~s tjn.chl~giJ" G .... trbt und d,. Indu"". 
,,'>n &-..I"uII"'8 i". 
AnEe~<h" d1""" In" .. "' ion<l"g~ mul! "i~cr bt,,,,,,. 

d.rs Ioi"~e .. 'ier..:,, "<r<k". daß .Ja. Ei"l.onlm,,, '<ln d.n 
k'''<lhehen !'.,m,Ii," ",ch, • .,,,-,,hll.ßlick "" Ded~n~ 
d .. p,h'al<n KorlSum. \ 'or~ 'endcl .. i,d. oond"rn "uch ~U, 
S,ckerung"'" 11 .. ".<1 .. an Anl.g<gu",n und "" Fin.n· 
litrunl,on Neuin"OOSlilion." dicol. Die NOI"'en<llgkei,. 
LU' AlId<c~u"g J.:, Fin.n"""m~ ,'"" 1""e,""O"'aule,,, 
n~""n ,tC" Arn.ckr.;b"ng.n .uck f.'g~nmillcl un~14Kk • 
"'~m~k31'11.11 he'M'u,i"hen, 151 Insol .. ", ,tgelxn, .1, 
,ululg. >!eisendel Plei", urKl Kl»lcn lu, die Ek>t:lrolluII~ 
von E""",,, ... ,,'l<»><." ,he ''0'" ""n."CU 'tC" ... ,,-«kal. 
IUflg$w"" "orvnom",.",n I\b..:h,. ,bunge" donu e<SN· 
,enden W,,,,,,hof"g"''''' "" vollen Alkkckung der W .. . 
(lerbfso:h.f!unlSkOllen in du Regel oi"hl au>lekh<n 7 ... , 
hemd,ick'i!:,n ,>J """.!, d:rH be, 1'<. """'<l1illon." im 
Ma.cb,nemeklo, V.rbt$scll' Modelle mil hohet Ld . 
>!""!I>r.hi~kcil ~,,!\ad .. lfl "'e,de" ""d Kuch loci bou_ 
l,che" "'"I.g~n den köke.e" love""'o"",,,"""" Neu· 
I»u .. " .rbc",witl:sch,fllkhe Vo,leile ~egonUbt'rsl.h.n. 
.... ullcnle'" "md ,n d<:n " .. ,&"",,,,,,,,,.n Zahle" d,e E . .. ,;· 
len,ng$in, .. ,IIIO)rIe" en,h.I,.n Zu, L,,<>eh,enlnl der In· 
""lilio",n"'n1iclun~ " ,.,d." ~i n .bt~u "iliJtle K,edite 
h." .. g . .... 1I1 "nd In\'ell lllon<b<i~llf~n tde'''~l H,ehe, 
",,11 .... "ulgrund d ... bei den " ... "Ilichen AJtrafpI<ld~k 
,on "'" ",oh, ke,re"ncn ",t>s>Ilmo&heh k.lI<n 1"''''1'''''' 
n,n ,u! direkt .. , K<»I"n .. "ku"M und lk"i,l>$.p .. i~lis,~· 
lung,m VmdcIV'md ,"ekcn. 

n:. ", •• "" 1 .... ,:, ••• , •• ",, ... ,.. 11 ... ,;.",oe 
I .. II .......... 'i" .1 /< u.~". " I"' ,.. -_ ....... - , • • 

I •• , ..... ,', ..... I"".~ ... .. U l OO.d 
0..",", 

[I>.ull<h" "'.1", •• 
""" M<l!nr"I<>o<" l .,.q '7.6 l.~~ ~-' 
M ... hi ..... ",.,j 
(.oe"" ''''" 51." .' 67) ~~ .. , 

PI""n,';«! d.t<h: 
.... ""'h .. i .... "& 6/H! 91._ (,,1611 Q,., 
~ .. ",d ' • • ".1 ., 

" ~, '.0 
bl< ....... q " " 

11 .. I..nd,.il1><bftlklu: [i.k"",,,,,,. inklu . i.'c 
iiff .. tI. 1.u""h;;"",;' FA K 

0... t.."d,.i"",b~lllIch. Ein ~ om",en unler E,nsrhluß 
~t" lu, hc." .. blich. Z,,~"'C crb.II""~" uffe "l!. 7 ... · 
""~ü,'" .n~,ch<~ ,q~~ Im I\,,"d~m"'d 132,OIR S JC 
vollbnchiif!igle' f,",ilie"all>cll.kr.h (FI\K) ~nd ,.'a, 
dem,,".,h ,m VerllH:,tk ,um V"'J,I" um 10.370 S uder 
nom,nell !Mo hoh., rr.bt ll.n S6 b.j 89~ Innerh.lI, ,ler 
P,tx!ukliD1l>g.bi.,e ..",e" .ud, hi., 'u",.hl .. h, pOSi 
", .• F'Gohn"'Ondo",.n ,.gehc.n. Ohc.,~",ck.ek","lith 
,. ... t" d,. V.,~run~t" in den Alpinl~gen '-O,,'I~ Im 
.... Ipcn .... rl.nd (""",ke" ~ 12 uml • 15'1'0). olle", im So. 
!loch und l lUg"lI.nd und I", K~ln,"er llork. n erg.he" 
.ich Ruc~~."3C (_5 und _ 1,-.). Di. du, ch.chn,n fioh ,On 

" 



0 .. jäh<litloo ;,; .... ,~"C""', 1 .... ~I""h.I"I" ... t:I.~~ ....... 
<io .. IoIM:fIlit~ "ff .. ,,;.1ot< Z_ h;;"" j. f ,U ; ,- .. , .. ' ,. . - • 

Nil, I1000h· •• ~ 
1I~t"""'" 

$(I, F'.~h "",I 
• , ." • IV.'.6211 

lI ul,1I·rod ·n , , IIlb'" 
Alpc.""III....t .. • , 

" 1 ~l.9~.· 
Ki"" "., Il<, ~ •• • " ." , 1.oo .. 'IM) 

10,\0'" ""'" M"hl 
""lei . .. .. .. .. " 

, • • 101.9 11 
AI!,<,!(,,,,,O<l • 2~ , 

" 119.192 
1'",.I~,,,,t.<' . · • • ." 117.1118 
II<><h.lpc"~ I"<I ." , ." 'XI.~1 

11 ....... ,'''., H " 0 • • • B!'QI . 

" •• " . I<I. I."Ii _"d T«"" "" I ... d~kh<t.>"'it ..... EI.~" ....... 
i"~I. ulk.OI. Z .......... J< ".""" .... 11 I .. ~"OI<1.I "'. 

n •• ,. .... ,,"'b<Iri<b< Iin 1000 Sl 

·C'----------------,_--,,--------------T'· /,';'/' .. 
" ",,I'V.. ........... • 

• 
• 
• 
• 
• + ____ •. __ . '.!' _.~.~.~'''!,--. -,. _._.------------1 .. 

_ -.- ,,--:0 ,,,, • ., ....... _ ... _ .... 
_ .. __ .... ,..".. -_ .-.. .-_._-_ .. .-._-

"I&-<ten I. ... d .. lmcb.hlkh<. b nkommcn I,nkl 011 •• " . 
Zu",hij~ ... .) Je FA I.: wi • ..,. d3> Nb, I·l .. ~· und Hr.ltU~nd 
u,,<1 d .... AI'IC",'~,I •• d ~uf (,d. 193.600 und .be, 
I ~1 '100 1<). ,m ).:'"nln •.• lI.den ""um'. d •• nf.ll, " .. c~· 
s;!mlm;ud ilbtrsch,ille". Die übrigon P,odukllooSiC­
biele blieb<" .10''''''«. _0. "11<,,, Jb Ih",halpe,,!obiel 
{'19 ~ou S Je I A).: ) ,>0, 7"',,,,~.n,0,'oM I~ t:'~~bni"'b' 
."ud wa, i", IkrichlSjah' m" 95% ""'0' ,n~f ~I. 1937 
(19$7: 106".19R~: 61%). 

1);' ;i~rl;''''' ..... ......, .... oIn """ ~;~ ..... rOlit ..... 
I:In~om""'"' .1n,,~lklflk~ OlI<.Ui<h<'r 'l.,,~., .. i< t "K 'J 

,~ .- .----
Nil. floc'·"0<1 kll~n.O<l ... - , 

" • SII nx~· "....t l(ij~<lb"" .m , , 
"~><",,,,bl.l · , • , • • 
K' n".", ll«~ •• • 10 U , 
"",Id· "nd M;'hl"enol. · " , , 
,,'!'< ...... ,."" . .,. , 

" V"'~Ip".~ ...... " · , , 
" Ho<".lfI<n~b .. , ." , 
" ".n_',," • • 0 , 0 • . , ... ,-.-.. _' ....... 

Olf.~II;ch, Zl.IS(hilsst 

So " ';e b;sh., ~rhlell.n allCh 19!:18 vornehmlich Ile 
'''~''''- ""'dch,, ""n <1<:, I.oh'" he. ungu",",S" P,uJu~"u .... 
YQ .. "s",'mn,e. h.btn. Mlcnll, Zus-;:bOs'e Im IIIIndcs· 
miUd de, ~ ... se"'c'lde" b""h{~h,.n.Je" HO"ple,"'."". 
I><!!kl>< u,cichle. \'. n", '.12~ S je flA I.: IdM I,nd .n· 
Icilig 4.1 %) um 4% ",eh, at. im V"'Jahr. I", Hoch· ",,<I 
V",.lpcnßeb,.' beuu!!"n ",e l'. ",ch,,~ ... Je FA K 1.\ I HO 
uod 11.576 S .• m Alpo::no»u.nd 78M. S. im W,J~ · und 
Mül,l .. e,rd 5540 Sund i", Kä,,,I,,e' Ikcl.eu 461 I S. I" 
den ub,,!cn l.agen komml ,hncn h,ne .mkummen,,"'", k· 
"m~ IkMutungzu . Zum l3ndwins.rh.hl!cben Einkorn · 
me" .leue, leo ,i< ... ·,"'he .. ,<I. 13'1'. 00 Hod,.IfK" ng<b,., 

Ulld koum 1% Im Nö. ~lach u"d Hu~II~"d be,. W"dda. 
I ... ndw,,,,,h,hllcha !'","kommen .. n .... hll.ßhoh M, Of. 
f •• ,1. Zus.rhil.s. ... FAI.: mil dem 19B8 um 1.00/. tcoli,. 
ge ncn '1e,n .. "chcr· p,<:, .... ",d<. ",,0'''0"'0'', "" ~,,~h· 
001 •• 'Ch im Bundosoninol t'n. r" a I, Ei"komm.,~ ... r· 
1><"".fUn~ mn 6%. 

In"",h."b de' 1l 0dcnnu llunl,lo,men ,,'. rtn 
"'oitC!hin I>cldichtli<he Diff.,en,ie,unge" gegeben. Die 
,m I"W,ch'clen M" ,cI ,<1 .. ", gun"i!!-"c. l .. oo"',,' .... h.1I1· 
lichen Einkommen .Inschl ötfentl Zu",hü\.IC w~n 
19M ",,«k,um J,< Ack.,,,,,,I,"h~flc,, Je, N". R~.h· 
ul>(l IlOecllantJco, mil ,(I , 2Z1.4OU S Je FA I.: a,,,. darübe' 
h .. ,.", ;cdcoth auch die dml golete, .. o Aeke,_ W.inb.u· 
""triol>< mi, '" lB':I7W S. ,0.1\ ll.t"rl'1l"'ppo::n ml, IIn· 
10 rdu' (h", hoi n lieh,," I .. "d .. 'i (I": hafll ie h on EI" ~()m mo" 
>lce!..:n ,.,b<;"'nde,e ",e ",m"chl<" W.,nh,u"''''M:h,f· 
ten und A<k"'·G'Gnl.nd,,'lns<~.h.n des Sb. Ihch · "od 
IHlgtllond<'> erd. 87.400 .. nd 92.600 S). die GrtL"'a"J 
,"'i,l.d, .ll<o d." H"..JI.l"."~ebi<:l" ""d dic Aeke' · 
W~l d"';" ... h>h.n " .. W.I,,· und Muhlvl<""I, ('d. 
%.700 u"d 96.100 S) h ..... us. Im V.'iltloh lu", VO'lah, 
k""nlen 1/01.1 .lIe Jklf;e~"'r""n F.,"~"mm"n"'cfhc.",,· 
fU"S." ,,,.kh.n. MI, J7 "ud 13"> ~cl~", das vo' ~1I.m 
on dcn WCl!,b~ . ... ,,,,,,,hoflc" d~ .. No. Roch_ "n" H"~cI. 
I~ndf> "nd ,n d.n A<h,·Wald""fT",h~ll"" <k< W31d· 
""d M" hl,·iclleb.. Ei" k"mm."> ... "",,hlcchl"tUn~e" 'e,· 
h'ICh,on h'"G"g<'o dl~ g<'m, .. hl<n Womh>u"",,,.b<: und 
di~ A"c""'if,..:h~fl.n <k< Sil. i 15 "nd 1O'r.) oo ... ie di. 
Adet_ Weonl>ou",,,l><holl.n d"" No. Rach_ "n" H"gel. 
I>nde< (-1%). 

ZU"'OiSI .,nd In d.o Dbc .. n Be"i.bog, öO,n 
k l.".n ",. '"""" .... " ><h.olilichen boh.mm<" <00-
>chllt61kh öfft"'L Zu,..;hUSk I( FA I.: "'t!o<nlhch höt>t., 
ols in d.n l'ein'!011 Ikrri.bs<i"he;t.". o,~ 11 i/l i .0....:.101 
lur 'nl",-"Vr.r .1. alleh In, .Xlcn", .. , ,"'I,,><:h.ft.n"e 11. · 
ttlet>stYfK"" w. 

Ei"e Reibunll de, du,eh do .. Au, ... ,.hh ahme" «prö· 
.. m'."on buChh,h,,",,". Il>"ple' ... e,b""~m.he n,eh 
$leigerKIM' Und""lKh ~f,' j ch.n Einkommtn t'n · 
><'hhcOlioh "ff. nll. Zu>Chu»<: je FA K (Tabdle 8?) ,.igl , 
,bß <I .. &eww;hlele 1>"rch",hnill 1 Q~~ ,m .",,,n '1".n,,1 
(15,.. dt' Bo:ltiebe <nlf.II'I> .ul die u"'<f< EInkom 
men"h la) ,m ßuntk.,mUlci 43,858 Sund ;m .. ~"cn 
Vit".1 12''''' du &t".t>ed<r .:.bcf<o Eln k om",.n,,~.!.) 
257.8Ot. ~ bclrug. wumil .ich .me RtI.llun bei einen! 
,"""Iulen Ab!. .. nd ,,,,n 2 \ VM/I S von I ,~.? .,!:"b. Au<h 
hier wurde diest' M,sra1ld g.,ing.,. ,.eil dl. EinkomOlCn 
,m uol.",'e" Vi.,lcI um dUICh><:h .. " li"b 38% hohe' .... · 
ron .1, ,m VO'I'h' 

00> B. " i.bo.:in1Q."",cn je V AK 

o..~ Ilel"d.scinkommen ""'ru, ,m lI"n<l.'d",<"" 
..,h" ill 146.92~ S j. V,\K und ,"'" <1:.00,,1 uni 9798 S ,,,Je. 
11m 1% huh., ,I. 19117 (1981: .Hi%)(T.btllc «0) . 

.- . ., .- .-- , 
~d. l1xb·""" 

lIuVIl • .,j " • , 2210\01 
!>\,. flKh · ",li 

IlIlp ll .. rl -.. , • '11>..'001 
.\1". ",.'" I.,"" • , • • • " 111 11' 
K.,"",,, fk,:1.<" " • " • I<Q lSq 
WoI<!. u"" ~lu~l. 

,;m<! " 
, , II J'IO) 

" I".""",."" " 
, 

" 1~7 100 
\ ...... 11""1.1 ... ' , , , 111.'8,' 
H o<h"p<n~ct"<' .. , 

" IOO.$'), 
H."".".I,," 0 • • • • , 1 ~6.9~' 



Oas Erwerbscinkom mcn je GC58 ml·f·9mi licIl3rbei lskrafi 
(GFAK) 

Das Erwerbseinkommen je G FA K ermiue he sich 1988 
im Durchschnitt mit 143.06 1 S und stieg somit um 8650 $ 
oder 6'Yo (Tabellen 9 1 bis 93). Im produklionsgebielswei· 
sen Vergle ich W3ren in erster Linie im Alpcnvorland und 
am Alpenostrand Verbesserunge n fe sl.i.ustellcn (+ 11 und 
+9%). Namhaft waren sie überdies im Nö. Flach· und 
Hugelland sowie im Vor- und Hochalpe ngebiet (je +8%). 
Allein im Sö. Flach- und Hüge ll .. nd war 1988 ein um fi'Y .. 
geringeres Erwerbseinkoffirnen gegeben. 

Die Ergebnisdiffe renzie rung belief sich zwischen den 
Rodennut .l.ungsformen 3uf 146% und nach Be trie bsgrö­
ße nklassen auf 360% ( 1987: 155 und 332%). 

Der gewichtete Durchschnitt im linieren Viertel er­
rechnete sich im Bundesmiu el :lUf 56.082 S und im obe­
ren Vie rtel auf 266.317 $. De r absolute Ret rags.1bstand 
betrug so mit 2 10.235 S b:tw. 1:4 .7 (1 987: 1:5.3). 

De:tildarstellung des Erwerbseinko nllllens je GFAK 

Zum Unterschied von den Ve rteilungs- und Quart ils­
darstellungen wurden ni cht die Betriebe, sonde rn die 
durch das Testbetrie bsnet:t re prase ntierten GFA K 
(hochgerechnet 172 .0(0) nach der Hö he ih res im ße· 
richtsj:lhr er.t. ielten Erwerb$einko mmens gereiht. Eine 
solche Auswertung nach Dezilen :teigt, daß der unteren 
I-Ial ft e der GFAK 28%. der obe ren Hälfle hingegen 72'Y .. 
des erzielten Erwerbseinko mmens zilflossen. ode r daß 
30% der GFAK mit den höheren Einkommen etwa eben · 
soviel erzieltc n wic 70% mit den niedrigeren Einko m­
men. De r Mcdian bei di eser pcrsonenbezogenen Darstel· 
lung (1 27 .405 $) li egt etwas tiefe r als bei der Da rs tellung 
nach Betrieben ( 129.879 S). 

Vtru:i1ung der E,.,.erbseinkommen 
"'~""~I"'''''~ E>. 

E-01 ___ .. ,k 
0.1.,,1 .... ~' ........ "-' .. '1., .... " .... ' ..... . .... hoIj,"" _0 "_010-0 .. ~-t:..",."",,,,,_ ,- ,., ,- ,- ~, ,-

unleßln Zchnltl 1.' '.7 1.1 ]4079 l\124 29.1?O 
2 Zchnlf l 4 .!i ' .' •. 7 ~S \.111 j lU 98 6(1 .794 
1 Zchnld ••• '.7 •. , 77 910 76 S~2 86. QI 
4. l~hnlrl 7.' 7.' 7. ' 93.147 94. 151 101 .. 16B 
S Zfhntcl •. , '. ' $.2 107 0-1 5 109, 11.~ 11 7.'}R7 
6 l(hnlcl ' .S ' .S ,., t 22, P 2 127.0-40 1'''. tOS 
7. Zchnld 10.9 10.9 10.8 140.895 146.49t 1.~4 .2 H 

S Zchnld 1!.7 12.1 12.6 164 l '~ 170,691 180 1 11 
9. ühnlfl 15.6 t5.6 15.1 20 1.41 0 20Q 072 2t(l.904 
ob<:Qtc~ 7.(hnl~1 23.) 24 .S BoS '009S2 '28.798 HI 6{l~ 

Das Ges,am leinkommcn je nCl rieb 

Aus der Summe Landwirtschaftlic hes Einkommen. öf· 
fent !. Zusc hüsse für betriebliche Zwecke, <1uße rbelrieb­
liches E ..... \'e rbseinkomm en IIn(1 SoziH1einkommen e r· 
rechne t sich das Gesamteinko mmen (Tabellen 94 bis 96). 
Es erreichte 1988 im ßundcsmillel je Betrieb 329.143 S 
und war somit um 18.192 Soder6% höher als im Vorjahr. 

Inne rhal b der Proouktionsge bi ete war das Gesamtein ­
kommen je Betrieb im Nö. FllIch- und Hilgelland mit rd. 
433.200 S mit Abstand das höchste. Ober dem Bundes­
durchschnilliagen auch das Alpenvorl 'lIId und das Kärnt ­
nc r Becken (rd . 364.900 und 355.400 $). Die übrigen 
regionalen Millel bewegten sich z ..... lschen rd. 3 12. l 00 S 
Im Vo ralpengebiet und nur 270.900 S im $0. Flach- lind 
Hugelland . Diese Ergcbn isd iffe re n:t wird im großen und 
ganren auch bei der seit de m Vorjnhr eingetretene n Ent­
wicklungsichtbar, die größten Zunahmen zeigten das Nö. 
Flach· und Hiigelland und das Alpenvorland (je + 10%). 
In den anderen Produktiollsgebietcn - ausgeno mmen das 
SÖ. FllIch· und Hügelland (- 7'ro) - stiege n d ie Gesamte in· 
ko mmen je Betrieb um 4 bis 7%. Die l.wische nregio nale 
Diffe renz betrug 198860% (1987: 48%, 1986: 260/0). 

Oie jiihrlkhe Änderung des Gf'$:unleillkommfns 
je Helrieb 

' ... ,~, ,- l~ 

"'.,,"'" , 
No. Flach- lind 

Hügelland .. 0 , " , 10 433.1 93 
SÖ. Aach - und 

lHigelland -f I ~ • 3 - 7 270.90 .~ 
A lven~or land , 7 , 1 • ,. JM .S .~3 

Karntner Decken ... • 13 • 10 • , :l~ 5. J73 
Watd- lind Muhl-

Yltrl t l . '" 0 , , 293.616 
Al penoSlnnd ... · " • , 7 10 t().lO 
Vo ra lpengeblC'1 , , , , , • J 12. 14 1 
t-loch;dpcngeblC'1 . • S - 1 • 7 284.892 
Uundn millel .. + • + , + 6 J29.l4J 

Gesehen nach Bod e n n u t :t u n gs fo r m e n ergaben 
s\ch in den Acker· und Ac ker-Weinbaubetrie ben des Nö. 
Fl ach· und !-l ilgellandes sowie in den Ackerwirtschaften 
d es Alpcnvorlandcs die mit deutli chem Abstand über­
durchschnittlichsten Gesamteinkommen je Betrieb. wo­
gegen die gem ischt en Weinbnu- UJ ld Acker· Grünland­
wirtschafte n des SÖ. Flach- und '·Wgell'l!ldes am schlech­
testen abschnitten. Mit "erhaltn is lll ~ißig wenigen Ausnah­
men ko nnten in den ßetriebsgruppen Einkommensfo rt· 
schritte erl.ieh werden, 3m kniftigste n in den reinen 
Weinba uwinscharten des Nö. Flach- und Hügellandes 
so WIe in de n G riinlandbetneben des Alpenostrandes und 
in den Acke r· Wald wirtschaften des Wald- und Mühlvier· 
leis. Die Einkommensu11Icrschi ecle zwische n den Boden· 
nut zu ngsfo rmen errechneten sich 1988 au f l 27% ( 1987: 
111 %. 1986: 75%). 

Allgemein sind die Gesamtel nkommen Je .Betrieb in 
den fl äc hengrößeren Betrie ben hoh er als in den kleine· 
r en. So betrug der Differen zfakto r zwischen jeweils un­
terste r und oberster Großenklasse 1988 z. B. in den 
Ackerwirtschaften das 1.7- bis 1,9fache und in den Grun· 
landwirtschaft en das 1.1· bis 2.0fache . 

Zusammenset:tung des Gesolmtei nko mmens 

Das Gesa mleinko mmen stt zte sich 1988 zu 75% aus 
dem Landwirtschaftlichen Einkommen. zu I J'Yo aus de m 
uußerlandwirtschaftlichen Erwerbsci nkom men lind zu 
J% aus äffent!. Zuschüssen fiir betriebliche Zwecke zu­
s ammen ( 1987: 72. 14 und 3%). Das Erwerbseinkommen 
umfaßte demnach wie 1987 89% des Gesamtcinkom­
mens. Das Sozialeinko mmen steuerte 1988ebenfalls Il o/n 
bei. Im Vergle ich zum Vorjahr war das Erwerbse inko m-

Dil" jih,tkht Änderung d~ Gesamltinkommen~ 
jt GF"" ,,,. 1"1;1 ,~, ,-

P."",~, , 
N. l'lach und 

Hugl" lIßnd • ." + S 2 t6 .. 'OJ 
So. Rach- und 

Hugelland ...... , 
" 

, , • ' 40.JJO 
A lpen ' orland " . , 6 • 1 , I. 178.462 
Karn lne, ~clen .- , IJ +13 , , 167.:\92 
Wald- und Mühl-

Ylerlel .......... , " 0 , , t:t7.2.l2 
Al penostlöllnd ... .. ." , , , 7 t47.6S4 
Voralptngebltl .... , 7 , 1 , , 148.7'25 
Hochalpt llgebiel . • 7 • , 6 tJ.l .9H 
Bundn millel ._ ... + , + , + 6 160.0 1 

men Je Betrieb um 7% großer CLandwirtschaftl iches Ein· 
ko mmen: +1 00/ .. , ä ffent!. Zusc hiisse fiJr betriebliche 
Zwecke: +6%, außerbetriebl iches Erwerbseinkommen: 
- 12%), die Sozialeinkommen haben kaum eine Verän· 
d erung erfahren . Der Ruckgan g (I er außerbetrieblichen 
Erwerb$Cinko mlllen war dadurch bed ingt, daß in den 
letztcn Jahren strukturell in dcn Nebenerwerb hin einge. 
wachsenc Betriebe diesmal nuch bei d iesen ausgewertet 
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wurden. Vorwiegend waren dics cftragsschwächere Be­
triebc in schwierigen Lagen des Alpengebietcs. 

Di e Zusammensetzung ties Gesamteinkommens war 
regional wieder unterschiedlich . In den Produktionsge­
bieten Nö. rlach- und HiigeJland, Alpenvorland sowie 
Kärntner Becken erreichte das Landwirtschaftliche Ein­
kommen mit 80 bis 83% den bedeutendsten Anteil, im 
H ochalpengebiet war er mit 58% wiedcr am kleinsten. 
Der Bcitrag, den das Landwirtschaftliche Einkommen 
zur Gesarnteinkommensbildung beisteuert, hängt von der 
Lage der Betriebe und den strukturellen Produktions­
voraussetzungen ab. Die außerbet rieb lichen Erwerbsein ­
kommcn hatten in erster Linie im Hochalpengebiet mit 
anteilig 20% Gewicht , im SÖ. flach- und H ügelland , im 
Wald- und Mühlviertel. am Alpenostrand und im Vor­
alpengebiet trugen sie mit 11 bis 14% zum Gesamtein­
kommen bei. In den übrigen Produktionslagcn schlugen 
sie mit 8 bis 10% zu Buche. Das Sozialeinkommen be­
wegte s ich zwischcn anteilig 6% im Nö. Flaeh - und Hü­
gelland und 14"!" im Voralpengebiet. 

W ic die Größenklassenteste zeigen, stiegen in den Be­
trieben die Landwinschaftlichen Einkommensanteile 
mit den größeren Wirtschaftsfläehell an , während die 
Sozialeinkommen relativ zumeist abnahmen. Für die 
außerbetriebl ichcll Erwerbseinkommen konnten keine 
einheitlichen Tendenzen festgestellt werden. 

Das Gesamteinkommen je Ges3 ml-F:ullilienarbeilskrafl 
(GFAK) 

Im BundesmiueJ errechnete sich 1988 das Gesamtein­
kommen je GFAK mit 160.131 S (+8583 S oder 6%) 
(Tabellen 98 lind 99). Die R egiollalunterschicde beweg­
ten sich zwischen rd . 134.000 S im Hochalpengebiet und 
216.300 S im Nö. Flach- und Hügelland, womit eine 
innerregionale Disparität von 61% gegeben war ( 1987: 
60%). 

Bei den nach Bod e nnut"lungsformen gewich ­
teten Mil1e)werten lagen insbesolldere die Ackerwin ­
schaften und Acker-Weinbaubetriebc des Nö. Flach - und 
Hügellandes sowie die Ackerwirtschaften des Alpen ­
vorlandes weit über dem Durchschnitt. Die geringsten 
Gesamteinkommen je GFAK ergaben sich fiir die ge­
mischten Weinbau- und Acker-Grünlandbetriebe des 
SÖ. Fbch - und Hügellandes. Die im Vergleich zum Vor­
jahr verbesserte Einkommenslage schlägt auch in den 
meisten Betriebsgruppen zu Buche, wie 7.. B. insbeson­
dere bei den reinen Weinbaubetr iebcn des Nö. Flach· 
und Hügellandes, aber auch bei den Acker-Waldwirt­
schaften des Wald - und Mühlviertelsoder den Grünland­
betrieben des Alpenostrandes. Wesentlich schlechtere 
Gesamteinkommen erreichten in erste Linie diegemisch­
ten Weinbaubetriebe und Ackerwirtschaften des SÖ. 
Flach- und H ügellandes. 

Die Reihung der durch den Auswahlrahmen repräsen ­
tierten buchführenden Haupterwerbsbetriebe nach s tei­
gendem Gesamteinkommen je GFAK (Tabelle 100) er­
gab. daß deren gewichteter Durchschni11 1988 im Blln ­
desminel im unteren Viertel 68.918 S und im oberen 
Viertel 290.947 S betrug. Der Abstand 7.wischen diesen 
Werten berechnetesich absolut mit 222.029 S, rellltiv mit 
1 :4,2 und \'rorde demnach ein wenig kleiner. 

Zusammensetzung des außerbetrieblichen 
Erwerbseinkommens 

Eine Aufgliederung des (lußerbetrieblichen Erwerbs­
einkommens (Tabelle 97) ergibt , daß im Mittel aller 
Hauptcrwerbsbetriebe 1988 76% auf Gchälter, Löhne 
und Pensionen, rd . 10% auf Fremdenverkehrseinkünfte 
und 14% auf Einkünfte allS sonstigen Nebenbetrieben 
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entfielen (1987: 80,10 und 10%). Gehälter, Löhne und 
Pensionen waren in erster Linie wieder in den rlach - und 
Hügellagen. im Alpenvorland sowie im Wald· und Mühl ­
viertel von Bedeutung. Die ,JUS dem Fremdenverkehr 
erwirtschafteten Einkommen fielen im Hochalpengebiet 
lind mit Abstand im Voralpenbereich, am Alpenoslrand 
und abgeschwächt auch im Kärntner Becken ins Gewicht. 

ner Verbrauch, die Eigenklipitlilbildung sowie die 
Kapi laln!lllrechn !lng 

Der Verhrauch je Jlau~hah 

Der Verbrauch je Haushalt nahm 1988 bundesdurch ­
schniulich um 7142 S oder 3% auf260.2'11 Szu (Tabellen 
101 bis \03). Se i n Antei I am verfügbaren Gesamtcin kom­
men ging im Vergleich zum Vorjahr zurück und berech ­
nete sich mit 79% (1987: 81%, 1986: 81 % ). Je vollver­
pnegtem Familienangehörigen stieg der Verbrauch auf 
68. 110 S (+3%). Vom Gesamtverbrauch entfielen knapp 
51 % wieder auf Barausgaben (ohne VerköMigung), 2 5% 
auf die Verköstigung und 13% auf Beiträge zur Pensions­
und Krankenversichef\tng. 9% auf den Mietwert der 
Wohnung lind 2% auf sonstige Na turalentnahmen . 

Die Eigenkapitalbildung 

Als Differenz zwischen Gesamteinkommen und Ver ­
brauch ergibt sich die Figenkapitalbildung. Ihre Bedeu· 
tung kommt in der wirtschaftl ichen Fortentwicklung und 
in der Disponierbllrkeit im Betrieb. insbesondere zur 
Finanzierung von belriebsnotwcndigen Investitionen 
zum Ausdruck. Ohne ein Mindestmaß an Eigenkapital -
7.uwachs ist ein zukunftsorientierter bzw. gesicherter Be­
triebsbestand kaum zu erwarten. lm Bundcsdurdtschniu 
erreichte ) 988 der Eigenkapitalzuwachs je Betrieb 
68 .902 Soder knapp 21% des Gesamteinkommens (1987: 
57.752 S oder 19%). Im Verglcich zum Vorjah rentsprach 
das einer Erhöhung um 19% (1987: +3%). Gemessen am 
Gesamtein kommen war 1988 die Eigenkapitalbildungim 
Nö. Flach- und Hügelland mit rd . 29% relativ am besten 
(Tabellen 104 und 105). 

Wie die Verteilung der ausgewerteten Betriebe flach 
dem Anteil der Eigenkapitalbi ldung am Gesamteinkom· 
men zeigt (Tabelle J06), war 1988 in 69% der Betriebe 
eine Eigenkapitalbildung möglich (1987: 65%, 1986: 
67%). 

Die Kapilalßußrechnung 

Die Gcldüberschüssc aus den verschiedenen Umsatz­
bereichen (L.1J1d- und Forstwirtschaft, Nebenbetrieb, 
sonstige Erwerbs- und Soziale in kommen , sonstigerGeld­
umsatz) wurdcn nach den Ergebnissen einer Kapitalnuß­
rechnung von den untersuchten buchfli hrenden Voll- und 
Zuerwerbsbetrieben im Berichlsjahrwie fOlgt verwendet: 
Von den im BunrJesmittel insgesam t je ha RLN verfüg­
baren 18.803 S nossen 7068 S oder 38% in den Anlagen­
bereich und 10.740 S oder 57% in den Priv3tbercich. 995 
S oder 5,3% konnten zurückgelegt bzw. für Kapitalrück ­
zahlungcn verwendet werden (1987: Geldveränderung: 
+ 701 S oder 3,8%). 

De.r Arbeilsverdiensl, die Vennögensrenle, 
der Rcinertrdg und die Ertrllgs· Koslcn·Oifferenz 

Ocr ArbeitsverdienSI 

Wird das Landwirtschaft liche Einkommen um den kal ­
kulatorisc hen Zinsansatz (4%) des Reinvermögens ( Dif­
fcrenzzwischen Aktiven und Passiven, also Eigenkapitlll) 
vermindert, so ergibt sich der Arbeitsverdienst , welcher 
ausschließlich auf die Fam ilienarbeitskräfte bezogen 



..... ird. Er betrug 1988 im Mittel der Haupterwerbsbe­
triebe 64.513 5 je FAK und 125.157 S je Betrieb, das sind 
UIII 10 und 17% Illelll als im VUfj"hl . 

Der Arl.le ils' -erd ienSI in 5<'hiU ing je f AK lind je nelrieb 

Nö. A3Ch- und Hugel1and . . . 
So. Aach- und Hugelland .... . .... . 
f\lpelwolland . . . . . .. . ...... . 
Kärnlner Bcckcn ........ . . . 
Wald- und ,\-! ilhl"lenel 
Alpellostralld .... . ..... .. . . . . ... . 
VOf3!~ngeblct . . . ........ . .... . 
Hoch31pengcbicI . . . . ... . . . 
nundesmim· t 1988 _ .... . ....... . . 

1987 ............. . . 
1986 .... . . . .... . .. . 

A,h"'h"",J,," "" 
I' F AI( ,.., II..""' ~ 

126.202 
5S.9S~ 
80.055 
64.948 
37813 
49.42 .• 
49.288 
32_665 
64.5 LJ 
55.770 
54. 229 

2.16.,)85 
108.088 
157.245 
IJ S .21.~ 

77.587 
95.620 
97.78(} 
6.1.027 

125.257 
106.760 
104.4% 

Dil' Vennögensrenre 

Die Vermögensrente ergibt sich durch Abzug des 
ebenfalls kalkulatorisc h ermittelten Lohnansatzes fiir die 
mitarbeitende ßesitzerfamilie (159.573 5 Je FAK, davon 
Betriebsleitenu$chlag 7435 5, Pensions- und Kranken­
versicherung [7. 1375) '10m Landwinschafllichen Ein­
kommen und stellt die Vef1insung des im landwirt~hart ­
lichen Be trieb inveslieTlen eigenen Kapi tals - des Rein­
vermögens - dar. /m Bundesmittel wurde keine Vermö­
gensrente erzielt, de r Abgang betrug 33J8 5 je ha RLN : 
überdies war mit Ausnahme des Nö. Flach - und }-Iügel­
landes (+ 10765) in keiner Produktionslage ein posi tive r 
Wert festzustellen. 

Der Reinerltag 

Dcr Reinertrag stellt die Verzinsung des gesamten im 
Betrieb investierten Kapitals, also des Aktivkapi tals (Ei­
gen - und Fremdkapital) dar. Er errechnet sich aus dem 
Landwirtschaft lichen Ei nkommen abzüglich des Fami* 
lienlohnes (Lohnansatz der Besit zerfamili e) 1Ll7.üglich 
der Schuldzinsen, Pachtleistungen und Ausgedingela­
sten. Er ist wei ters zu ermiueln. indem vom Betriebse in* 

kommen die Fremdl öhn (' und der Lohnansatz für dic 
familicneigcncn Arbei tsk räfte in Abzug gebrac ht wer­
cl 0.: 11. 

[10 Mi!!el aller ausgewerteten bäuerlichen Bet ri ebe er­
rechnele sich 1988 ein Reinverlusl von J 153 5 je ha RLN . 
Innerhalb der Produktionsgebie te schnitlcn nur das Nö. 
1-13ch- und Hiigelland und das Alpenvorl:lIld mit durch­
schnit!l ich 3559 und 748 S positiv ab, die iibrigen Regio-

Der R('incrlrag b1 ... . die \'t r'l.illsung des ,\kl i"k"pil als 
R,' , ,,,·"'"~ v", ,,,,, ,,,,~ ,I" 

~ k ~., R.L~ i\~''"'''r''i . ,I , 
,,, -,:. 

Nö. F1ach- und Hügelland , .. . 
SO. Flach- und HlJgeliand . . . . 
A lpen"orl~nd ............... . ... . 
K~rn1ncr Ih'cken .............. . . . 
Wald - und Muhl"u::r!cl ........ . 
Alpcnostrand .......... . 
Voral~ngebic1 ... . 
Hochalpengebier 
Rundes",i"el 1988 

1987 
1986 

-! 3.5:'19 
- 3,530 

748 
254 

- .1.786 
- 2.826 
- 2.6-12 
- 5.344 
- 1.1 5J 
-- 1.670 

1.:'117 

+2.<1 
- 1.5 
+ 0,'1 
- 0.1 
- 2.1 
- ),4 
- 1.5 
.. 3.2 
- 0,6 

1.0 
- 0.9 

nalclurchschnine W(lrcn negaliv (zwischen - 254 S im 
Kärntner Gecken und -53445 im Hoc halpengebiel). Die 
Verzinsung des Aktivkapitals durch den Reinertrag be-
1rug im Nö. Flach- lind Hugellalld 2,4% und im Alpen ­
vorland 0,4%. 

Die .~ rltll gs· Koslen . l)iffer(' n1: 

Eine mehr als 4%ige Verzinsung des AklivkapitO'lls und 
dam it e ine Deckung der Produk tionskosten durch den 
Rohcrtrag erreichtcn t98S nur die 50 bis 100 h3 großen 
Acke rwirschaften des Nö. und die größeren Obslbaube­
triebe des Sö. Flach- und Hügellandes. Nahe ciner Pro­
Juktionskostendeckung kamen die größeren gemischten 
Weinbauwirlschaflen des Nö. 1-1ach- und Hügellandes 
sowie die größeren AckerwimchO'lfren des Alpen ­
vorlandes. 

Die Ertragslage im Bergbauerngebiet 
Gem~ß U,"dwirrschaltsgc$clJ. i . d. g. F., i~t di~ winsthafllichr 

Lageder Bergbaucrnbclricbe Östt'fleichsJiihrlich ge)ondert auf· 
lUleigclI. Dies~r Forderung wurde auch im BericlUSI!lhr durch 
eine Sondclauswel'tung der in der GC)!ll11tlluswer!On~ 
llliterfaßr~n hel g b ~ u C I I ich c n ßucl1fhhrUI1I:S-Testhelflebe 
entsprocheIl 

Von den im Haupttc,1 fijr cl.,. Jahr 1988 au)gewcrtctell 2 187 
Hauplt'rwerbsbetricben waren 932 ßergbaucrnbc!riebe der EI. 
schwern'Sl.on~ I bis -1 . dcr~ll Ergeblli ssc I\achfolgend zur Dnrstel­
lung gtlangtn. 

Die Zuordnung der ßcrgbauernbelriehe in die vier Enochw('r­
IlIszonen erfolgte aufgfllnd ~'O" Richtlinien dcs BM LF. und zwar 
n:lch nkhrmoncliiren Merkmalen ( Kluna, [inngneigung, Ver­
keh lslagc u. ß . m.). die sich im ßerggebie! stärker als in den "on 
der NalUr begti11sligtcn Standorten begrenzend Iluf die Enrags, 
lage ausw.rken . 

Die bergbäuerhchen Buchfuhrungs-Tcslbetrlebc lagen auch 
1988 ubt-:rwiegcnd im Alpengehiet. ßlso in den landwirt­
schaftlichen H JlJrtproduk1 i on~gcbicten Hochalpengebier . Vor­
alpellgeble1uI1d t\lpenosn3nd. Dic$er Raum isr der LI3Z t980 
zorolge fur 63% alll'r ßergbaucrnbetriebe Osrerrcichs der S,and­
ort. Diesc sind Wiederum lU knapp 40% deI ErschwcrniS7.onc .1 
und zu etwa 10% der Ersch ..... elninont " (extreme Standorte) 
lUluordnen; ausschlaggebend smd hlefur insbe)ondcrc die Ho­
ht"nlage. die Hangneigung und ExposItion deI landwinschaf!li ­
ehen Nurlflachcn. Knapp ein V"mel der Bergbauernbe1riebe im 
Alpengcb,ct gchof! deI ErsthwerniSlonc I an. 

Im Wa ld · und Muht"lcrtel. dasmlllllllfolgeanderer 
S t nlldortgegclx~nheltcn auch als Bcrggcb,el be!>CInderc:r Art be-
7.e1chncn kann, SlIld 27'Y. allcr ßergb1luernbelTlcbc ange~lcdeh 
Dort bilden das Klima. huonclers aber unzureichende und of!· 
mals unguns tig vcrre llte Niederschlagt 111 Wtch$elwirkung ml1 
2umClst wellig ertragreichen BOden . die wesenillehsten ertrags­
hemmenden narurlithcn Protluktionsfak10ren. Elwa 58% der 
Bcrgbauernbelllebc des wald- und Muhlviertel~ gehoren der 
(;;rs."hwcf1l1uonl' 1 an. nur rd . Ig% sind - "or all ... m wegen lU 
gcrmgcr Boc!engute - der Ersehwerniszone 1 zugeordnet. 

ni~ Erlrags lage der lJerglmucrl1 betricbe 
im Alpengebict 

J)ie wIrtschaftli che Lage der bergbauerlichen Haupt~ 

erwerbsbetri ebe im Alpengeb iet läßt sic h im Berichtsjahr 
:In [-land der Ergebnisse von 704 Hauptabsch lüssen nach· 
stehe nd wi e folgt darstellen (Tabelle 107). 

Rohertrag. Aufwand. Arbei1skräftebesa tz 

Der Rohertrilgje ha R LN lag mit 31.543 S um 4% über 
dem Verglei chswen des Vorjahres. Eine bessere Erlös­
si tua tion aus der Mi1chwinschaf1 (+5%) durch einen 
durchschnittlich höheren Milchpreis. aus der Waldwirt­
schaft (+ 11%) und aus Sonstigem (+7%) waren hicfür 
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ausschlaggebend. Die Erträge allS Bodennu tzung waren 
:lufgrund der günstigen Willerung Unl ein Fünftel höher, 
allel'Jillg~ hallcil sie 311 (!er Rohel tl agsbildulig mit 3'Yo lIur 
unbedeutend Anteil . Die H:lupt trager der Rohen ragsbil ­
dung waren auch .1988 die Milch- (32%). die Rinderpro­
duktion (21%) sowie die Waldwirtschaft (13%

) . die I.U­
sammen zwei Drinel des Gesamtrohe,nrages erbrach ten. 

Der Aufwand (subjektiv, 20.502 S je ha RLN) war dank 
abermals geringerer Ausgaben f(ir Zukaufsfuttermittcl 
etwas niedriger (-I %) als im Vorjahr, Bei den Ko~ t e l1 für 
Bodennutzung sowie bei den Schuldzinst::n wurden eben­
falls Einsparungen crl.iel t. 

Der Arbeitskräftebesatz (VA K je 100 ha R I.N) verrin­
gene sich knapp um 1%, so daß die Arbeitsproduktivi tät 
(Rohert rag je VAK) - beurteilt am Verbraucherpreisin­
dex (+2%) - sich gegenübe r 1987 vor allem auch durch 
die höhere Flachenleistung real um 2% verbesserte. 

Einkommen 
Das Landw irts chaftliche Einkommen je 

F/\K e rrechnete sich fü r 1988 mit 97 .768 S und ein ­
schließlich öffentl i cher Zu s chUsse mit 
109.352 S um je 14% höher als im Vorjah r. Nach Er­
schwerniszonen belrachtet, konnten sich nach dem Ein­
kommenseinbruch im Vorjahr insbesondere die Betriebe 
der Zone 4 erholen (1988: + 34%. 1987: -13%), während 
die Einkommens\'erbes$Crungen in der Zone I e twa dem 
Durchschnitt entspr<lchen und in den Zonen 2 und J 
etwas darunter lagen (+ 11 blw. + 12%). Allerdings soll 
hier nicht unerwähnt bleibe n. daß insbesondere bei den 
Bet rieben der Zone 4 ei n immer starker werdender 
Struktufwandel durch zunehmende Nebc1.lerwerbstätig­
keit zu beobachten ist und mit Aufnahmeder Auswertu ng 
von Nebenerwerbsbetrieben etliche Betriebe dorthin 
überzuleiten waren. Die EinkOl)lmenSZllnahme im Ver­
gleich zum Vorjahr, ebenso wie der Rückgang der außer· 
landwirtSchaftlichen Einkommen dürft en dadurch über· 
zeichnet sein. 

Der EinkommensabS!and der bergbilllcrlichen Hau pt ­
erwerbs-Testbetriebe des AlpengebielCs zum Bundesmi t· 
tel aller Haupterwerbsbetriebe ( 132.018 S, +9%) verrin ­
gerte sich mit 17% wieder auf den Wert von 1986 (1987 : 
21%, 1986: 17%); zu den im Haupterwerb bewirtschafte­
ten AckerwirtschafteIl des Nö. Flach· und Hügellandes 
hetrug cr 51 % (1987: 55%, 1986; 45%). Stellt man d iesen 
Vergleich auch für die ei n kom mensschwä chste Betriebs­
gruppe an, das waren auch 1988 die ßctriebe der ZOlle 4 
(78.162 S), so betrug der Einkornmensabstand ll1m ßUI1-

desrnittel im Berichtsjahr 4'1"/" und zu (le n Ackerwirt­
schaften des Nö. Flach- und Hiigel1andes 65'-'/". 

Ulmh.jrlSfhaftlifhes t:jllk() llllllcn inkl. örfcll tlif hcr 7. lI schÜ5."C 
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Das ErwerbseinkOlllmen je GFAK (122.600 S) stieg 
um 8%, das Gesamteinkommen Je GFAK (14 1.597 S) um 
6%. Ocr Abstand des von den bergbäuerlichen Testbe-
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trieben des Alpengebietesje GFAK e rziel ten Gesamtein­
kommens I.um Dundesmittel aller Huupterwcrbsbetriebe 
(160.131 S) bet rug so wie 1987 ' 2%. 

Verbrauch. Eigenkapi talbildung. Invcstitiollsausgaben 
und Ve rschuldung 

Ocr Verbrauch je GFAK (110.801 S) stieg im Ver­
gleich zu 1987 um I %. Das landwirtSchaftliche Einkom­
men einschließlich öffentlicher Zuschiisse vermochte 
1988 den Verbrauch der bäuerlichen Familien tU 92% "Zu 
decken (1987: 80%), wobei der Deckungsgrad bei den 
Betrieben der Zone <I bei 80% (1987: 59%) lag. 

Vom Gesamteinkommen verblieb 1988 ein höherer 
Eigenkapitalwwachs (21 %) als 1987 (18%), er entsprach 
damit im GegensatllUl11 Vorjahr dem MiUel siimtlicher 
Haupt erwerbsbetriebe (1988: 21%, 1987: 19%). 

Im GegenSa tt lU 1987 waren die Investitionsausgaben 
rückläufig (- 15%, J987: +23%). Es fielen im Millel der 
bergbäuerlichen HölUl'terwerbsbetriebe des Alpen ­
gebietes 7677 S je ha RLN an. wobei allerdings in den 
Betrieben der Zonen 3 und <I deutlich mehr investiert 
wurde. Di e Nelloinvestitionell betrugen 2043 S je hOl 
RLN und waren damit geri nger als 1987 und 1986. 

Der Verschuldungsgrad (Anteil der Schulden am Be­
triebsvermögen) lag 1988 im Millel bei 11.0% (1987: 
11 ,1 %). Am geringsten warder Verschuldungsgrad in den 
bergbauerlichen ßetrieben der ErschwernisZOlle 3 
(8.9%), am höchsten in jenen der Zone 1 (13,7%). Der 
Verschuldungsgrad in den bergbäuerlichen Betrieben der 
Zone I lind 3 verringerte sich im Vergleich zu 1987, in 
den Betrieben der Zone 4 erhohte er sich . 

Die Erlragslage der Uergbauernbelriehe 
im Wa ld - und Mühh'iertcJ 

Hir die Ermittlung der f:rtragslage der Bergbauernbe­
triebe im Wald· und Mtihh'iertel standen 1988die Haupt­
absch lüsse von 228 Haupterwerbsbetrieben zur VerHi­
gung (Tabelle lOS). 

Rohertrag, Aufwand, ArbeitskräftebesatJ. 

Die Rohe rtragsleistung Je hOl RLN verbesserte sich im 
Millel der bergbäuerlichen Haupterwerbsbelriebe des 
Wald- und Muhlviertels im Vergleich zu m Vorjahr auf 
34. 136 S(+6%). Rinde r(+ 11 %), Milch (+5%) und Wa ld­
wirtschaft (+21 %) gaben hieWr den Ausschlag, ... togegen 
die Erlössituation bei Schweinen (- 9"/n) deutlich schlech­
ter war. Milch (26%). Rinder (24%) und Schweine (9%) 
bildeten mit zusammen 59"/ .. auch im Berichtsjahr die 
wichtigsten Enragskomponenten . Der Getreidebau mit 
5% Anteil am Gesamtrohertrag lieferte im Vergleich zu 
1987 einen um 19% höheren Ertrag, wogegen der Kartof­
felbflu (6%) um 9% schlechter abschnitt. 

Der Aufwand (subjektiv; 23.170 S je ha RLN) stieg um 
insgesamt 4%, und zwar u. a. durch einen höheren Zu­
kaufsfutrermilleleinsatz und durch eine im Vergleich zu 
1987 erhöhte Investit ions tät igkeit und die damit verbun­
dene Mehrwertsteuer. 

Die ArbeitsprOduktivität ( Rohertrag je VAK) stieg 
lrOl 1. eines UI11 I % höheren Arbeitskräftebesatzes um real 
2% . 

Einkommen 

Di e Einkommensentwicklung war je nach Zone unter­
sr.; hied I ich: ü berd u rc h sch n i t tl ic he Ei n kom m enszuwächse 
ergaben sich im Vergleich zum Vorjahr in den Betrieben 
der Zone 2. wogegen die Betriebe der Zone 3 nach ei ner 
starken Erhöhung 1987 dieses Niveau nicht voll halten 
konnlCn . 
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Im Zonenmiuel erfuhr das Landwirt sc haflli ­
c h e Einkommen je FAK (l01.176S)einenZu· 
wachs von 8% und incl. offentlicher Zu-
5 c hu ss e (107.408 S) eincn solchen VOll 7%. 

Der Einkommensabstand der bergbiillerlichen BI." ­
triebe zu den Talbetrieben des WAid· und Miihlvierte ls 
.. erkleinerte sich von 8% im Jahr 1987 auf 3% im Be­
richtsjahr (1986: 19% ); zum Bundesmittel alkr Ilaupt er. 
werbsbetriebe (132.018 S. +9'0) \'ergrößene er sich von 
18auf 19'Yo (1986: 15%). In de r einkommensschwächsten 
Gruppe(im Gegensalz zu den drei Vorjahren diesmal die 
Betriebe der Zone 3, 1988: 99.216 S je FAK) lag der 
Abstand zum Bundesmiuel bei 25'%. und zu den Acker­
wirtschaften des Nö. Flach · und J lugeIlandes bei 55"10. 

Das Erwerbseinkommen je GFA K (1 J 8.478 S) und das 
Gesamleinkommen je GFAK (138. 132 S) stiegen im Zoo 
nenm iHeJ je 4"10 (real je +2%). Der Abstand des Gesamt­
emkommens je GFAK zu m Bundesmittel aller Huupt­
erwerbs-Testbe.lriebe (160. I3J s. +-6%) betrug 1988 14% 
(1987: 12%, 1986: 10%). 

Verbr<luch , Eigenkapitalbildung. Investit iollsallsgaben 
und Verschuldung 

Der Verbrauch Je GFAK ( 109.224 S) nahm um 1% zu, 
dementsprechend verbesserte sich die Deckungsr;uc 
durch das L1ndwirtSChaft itche Einkommen einschließ· 
lieh öffentlicher Zuschüsse im J<lhr 1988 auf 94 % (1987 : 
89%, 1986: 9 10/0). In den ßetrieben der Zone 2 WOlf dies· 
mll l dllnk dcr rela tiv güns1igen Einkommensentwicklung 
und ei nes nuch wie "or sehr ~cheidenen Verbrauchs· 
nivcaus (98.660 S Je GFAK) eine diesbeztigliche 
Deckung gegebe n ( 105%). 

Die Eigenkapitalbildung verbesserte sich im Vergleich 
zu 1987; mit 2 1% \'om Gesam teinkommen ( 1987: 19%) 
entsprach sie dem Bundcsmittel d er Haupterwerbs­
betriebe. 

Die I nvestitions<lusgab~n waren mit 8587 S Je ha RLN 
um ei n Fii nftel höher 11ls 1987, die Nelloinvestilionen 
(1805 ~ je ha RLN) betrugen sogllr nahezu das 3.5 f<lche 
des Vorjahreswertes . Im Gegensa tz zum Vorjahr wurde 
/988 verstärkt in Maschinen und Geräte investiert . 

Der Verschuldungsgmd stieg im ZOnenmlttel mit 9.2% 
geringfügig an (1987: 8,90/0, 1986 : 9,O'ro). In den Betrie­
ben der 7..one I (1988: 8.7%) \ crringerte ersich. hingegen 
war eine abermalige groBere Zunahme m den Betrieben 
der Zolle 2 zu verzeichnen. nämlich \'on 9,5% ( 1987) auf 
11 ,5% im ßericht~jahr. In den Iktriebender Zone 3 blieb 
der Ante il der Schulden am Betriebsvermögen (7,8%) 
unverändert 

Oie Erlragsl~ g(> im geslltlll cn lJerglJaucrngelJiel 

Die ZlJs1ttllmenr~l ssung der Ergebnisse buchfuhrender 
Il aupterwerbsbetriebe des Alpengebietes und des Wald· 
und Muhl"iertels ermoglich l hinStchtlich der wirtschaft -

lichen Entwicklung der im I-Iaupterwerb bewirtschafte­
ten Bergbauernbelriebe ÖSterreichs im Ja hre J988 fol­
gende Aussagen (Tabellen 109 und 110) . 

Rohertrag und Aufwand 

Im Mitt ellliier bergb[juerl ic hen Ilau pter",erbsbctricbe 
.... urde 1988 ein ROhertra g je Hektar RLN von 
32...133 S (+4'%) erwirlSclmflet . !l iebei bestimmen die 
Milchproduktioll (30%), die Rinderaufzucht und -mast 
(22%). sowie die Waldwirtschaft ( 10%) als stando rtge­
rechte Produktionszweige einschließlich der Produk ­
lIons· und Verzichlsprii mien (2%) mit nahezu zwei Drit­
tel der Rohe nragsschöpfung " ,ei tgehend die Je"ellige 
Ertragslage im Bergbauerngebiet. So wurden die Mehr­
erlose gegenuber dem Vorjahr insbesondere bei Milch 
(+Sq.o), durch den Wald (+ 13%) und bei Rindern (+30/0) 
erzieh. Der II1sgesamt höhere Ertrag aus Bodennut­
zung (10%) hielt sich mit den Mindererlösc n aus der 
Schweinehaltung (-9%) etwa die Waage. an Produk tions­
und Ver1.ichtspämien wurden um 38% mehr als 1987 
ausbezahlt . 

Der Au fwa!ld (subjek tiv: 2 1.418 S je ha RLN) lag 
durch eitle um 2% höhere Afa geringWgig (+0,8%) über 
dem Vorjahreswen. der Sachaufwand (ohne Afa) bl ieb 
insgesa mt un\'erändert (Tabellen II1 und 11 2), 

Die Einkommen 

Die Einkommens\'erhältn isse im Durchschnitt der 
Bcrgbauernbetriebe ..... aren deutlich besser als in den Vor­
jahren. Das Landwirt sc h a ftli c he Einkom ­
m e Tl Je FAK erreichte 98.905 S (+ 12%, rcal + 10%) und 
einschließlich ö f re n tl i e h e r 7.u sc h il ss e 108.704 S 
(+ 120/.., real +9%). Der Einkommensa hSl<wd der berg. 
b!iuerlichen Betriebe zum ßundesmittcl aller Haupter· 
werbsbe triebe (132 .018 S Je FA K) verringerte sich 1988 
dadurch auf 18% (1 987: 20%. 1986: 16%). zum Minel 
aller Ntcht · Bergbaue rnbetriebe betrug er 28% (1987: 
3 10/0,1986: 26%), Vergleicht man wei ters mit den lage­
mäßig und arbeitswirlscha(tlich begutlsligtere n Acker· 
wirtschaften dt:S Nö. Flach- und H uge llandes. so erwei­
tert sic h diese Differen Z;\uf 51% (1987: 55%, 1986: 45%). 

Die Einkomlllensveneilung (hbclte 113) verschob 
~ich 1988 zu den höheren Einko mmen , de r Anleil der 
Betri ebe mit neg;lt iven Einkommen ntlhm deutlich ab. 

Das Erwerbse i nkomrn e n je GFAK errt"ichte 

l.and\O'ir1Sfh:dllk hes Einkomme" i"kl. öHen l ti~ h er ZIISfhüsse 
je FAK im Bertbauerngebiel ÖSlerreichs 
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1988 Im Millel der bergbäuerlichen Hauplerwerbs­
beHiebe 121.253 S und war damll um 7% höher als im 
Vorjahr. Im Zonenmiuel betrachlCI, war daran das Land ­
wirlschafl liche Einkommen mit 76% etWas stärker als in 
den bei den Vorjahren heteiligt. F.5 wurde durch öffent­
liche Zuschüsse (Bergbauernzusch uß des Bundes, Be­
winschaflungspr<imicn von Ländern und Gemeinden so­
wie Invcstilionsbeihilfen) im Ausmaß \'on S% bzw. 
19.353 S (1987; 17.753 S) ergän..:1. Weilere 16% bzw. 
40.720 S je BClricb stammten zu mehr als zwei Dritle! aus 
außerbenieblicher unselbsländiger und zu einem Drillei 
aus selbsländiger Tii tigkei l . Diese zusätzlichen Einkiinfle 
hallen wie in den Vorjahren in den einkommensschwäch­
Sien BClrieben der Erschwerniszone 4 das größle Ge­
wi cht; hier SlanWlIen nämlich nur 51% des Erwerbsein­
kommens aus dem land- lind forsl winschafl lichen Be­
Irieb: 22% kamen aus öffen tl ichen Zuschüssen (1987; 
23%) und 27% aus außerbcErieblichcn Einkünften . Für 
die in der Regel kinderreichen bergbäuerlichen Fa milien 
kam schließ lich dem So z i a I c i n kom m t! 11 eine er­
hebl iche ß edeuumg zu. Es erreicille 1988 je Belrieb im 
Zonenmil1e140.471 S (-1'%) lind es ergab sich dadurch 
ein Aufstockungseffekl zum Erwerbseinkommen von 
16% (1987: 17%). 

All diese Ei nkommenskomponentcn zusammen erga­
ben 1988 ein Gesarmeinkommen von 140.465 S je GFAK 

'lU$lImm"nsel"(lIng des Erwerbseiokommens bz"·. de5 
GCS>lmleinkommens der ßergbauembelriebt­

(Erwerbseinkomnll:n .. Je,~eik 1(0) 

I~nd .. ,,,- Olf~"' · lu<r· 1::,. 
",h.h" I.e .... ",.m,. ~",.h-. ~"t.I· ." .... ,,,.,-ehe> !::on- Z .. • o,n~",,, ,·",l,,,,, · ,·",lu",· ,·.n~,,,,,· 

~""",,(n .... hol»o.· _. _. _. _. 
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beInebe ') . .... SB 11 100 , 109 
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Zone I ... .. . . 52 , 14 100 16 116 
ZOne2 .. .... _. 78 7 15 100 " 115 
Zonen 3 + 4 .. . 70 " 18 100 16 116 
dilvon Zone" .. " 22 27 100 16 116 

ZlIs"mmtn 191:18 7. , J6 100 
" 

116 
1987 72 7 21 100 17 117 
1986 73 7 10 100 16 116 

Uundcsmilt cl 19SS " 4 13 100 12 11 2 

(+6%). Der Eiokommensahstaud je GFAK zum Bund!?s­
mille! aller Ila uptcrwerbsbelriebe (160.13 1 S) blieb 
gleich hoch wie im Vorjahr 02%). 

Der Verschlildungsgrad der bergbällerlichen 
I-Iauplerwerbsbel riebe ÖSlCrreichs blieb 1988 im M illel 
der vier Erschwe rniszonen mil 10,3% unveriinderl. Er 
schwankte je nach Zoncnmittcl von 9,0% (Zone 3 + 4. 
t987: 9,0%) bis 11.4% (Zone 2. 1987; 10,8%). Ei ne Ver-

Produktion o·on Nahrungsmiu eln, Induslriesloffen und bioge ll"o .;nergielriigern 
Neben der wellerh,n wlchligel"l Erl.eugung \ ·01"1 Nahrungsmmdn komml in kIller Zeil der Produkl ion "'011 verschiedenen InduSlrie­
rohstoffen und BIomasse zur Energlf:gtwinnung zunehmc:nde Bedt'utung zu. ßewnde~ hefl'Orluheben Sind In diC$em Zusammen­
hang die II"IDelncbnahmc e1ller Ölnlühle in Bruek/ Leuha und der Bau des Rapsmethy!esterproJe klc:S für die ßlodie~elen:eugung sowie 
~ieler Hack$Chnitzelhcillmsell in Form kkinraumiger F .. !nwiirrne ..... rsorgung~nlag .. n. Diese ProduktionsumSIeUungcn gehen kon­
form mil den agrarpohllschen Bemuhungen 7.um Abbau uI"I'·enretbarer Überschlls!iC. lur ImporisubsliHHion und der SdlOnung 
begrenZ! ~orhandefler Ressouran. haben u. a. auch okologischc Gründe (Fruchtfolge). Hinsichl!ich des Brennstoffe, Holz iSI 
besonders auf die lU nehmende ü beralterung von Schwzwaldern hinzuweisen, waS rilf gefahrdetc SiedJunguliumc lJl den Alpen 
kalaslrophale Folgen h~ben kÖnrHC. Hohe Brisanz kommt auch dem ~Lebensmiuel~ Tlink wasser zu. desscfI Qualilal beispielsweise 
auch durch eme lIf1geeignele Iilndw;nsch~hliche ßc:wirlschaflung gefährdel werden kann. 
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zinsung des in den bergbäuerlichen Ilaupterwerbsbetrie­
ben investierten Eigenkapitals (Vermögensrente) wa r wie 
bereits in den Vorjahren in keiner Zone gegeben . 

Der Verbrauch. die Eigenkapitalbildung 
und die Kapitalllu ßrechnung 

Der Verbrauch je G FA K (110.286 S) war um 1 % höher 
als im Vorjahr. Das Landwirt~c1Jaftliche Einkommen 
einschi ießl ich öffen tlieher Zuschüsse konnte dieses Ver­
brauchsniveau 1988 zu 92% (1987: 83%, 1986: 87%) 
decken ; unter E in bezi ehung der außerbetrieblichen Er­
werbseinkünfte erhÖhte sich diese Deckungsrate im Mit­
tel der Erschwerniszonen auf 110010 (1987: .104%) und 
reichte diesma l in allen ErschwernislOnen zur Ver­
brauchsdeckung alls. Vergleicht man mit dem Ver­
brauchsniveau aller Hau pterwerbs-Testbetriebe. so lagen 
die bergbäuerlichen liaupterwerbsbetriebe diesbeziig­
lich um 13% (1987: 12%) niedriger. Am größten war 
wiederum der Abstand bei den Bergbauernbetrieben de r 
Zone 4, und zwar betrug er 29%., (1987: 2 6%). 

1988 konnten 21 % vom Gesanllein kornmen als Eigen­
kapital zuriickgelegt werden (1987: 18%) . 

AllS einer Gegenüberstellung von Einnahmen und 
Ausg:tben (Kapit:tlflußrechnung) der ausgewerteten 
Haupt crwerbsbeuiebe ist zu entnehmen, d:tß dcn Berg· 
bauern betrieben auch 1988 rd. ein Fünftel weniger Geld 
zu r Verfügung stand als den Nicht- Bergbauernbetrieben . 
Kamen bei den Niehl-Bergbauernbetrieben fünfSechslei 
dieser Geldm iuel aus dem land- und forstwi f1schaftlic hen 
Be!rieb, so waren es bei den Bergbauernbetrieben etwas 
mehr als zwei Drittel , L1!Her Einschluß des Einnahmen ­
Ausgabenüberschusses aus Nebenbetrieben ( Fremden­
verkehr) waren es knapp drei Viertel (N ich t- Bergbauern : 
85%). Die insgesamt nach Abzug der Ausgaben verblei ­
benden Einnahmen dienten zu 48% (Nichl- Bergbauern: 
47%) der Lebensführung bzw. privaten Anschaffungen. 
7% (Nicht-ßergbauern: 11%) waren an die bäuerliche 
Sozialversicherung abzuführen und 39% (Nicht-Berg­
bauern: 36%) wurden sowohl in den landwirtschahlichen 
als auch ev. vorhandenen Nebenbetrieb investiert. 

Ilcrkunflund Vl'rwcndun!; der 
F.innahmen-Allsgaben-Oiffl." n:nz 1988 

Iierkunft: 
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Die Gästebeherbergung 

Nähere Ausführungen über die Bedeutung des Frem­
denverkehrs für die L1nd- und Forstwirtschaft finden 
sich im Kapitel Landwirtschaft und gesamtwirtschaftli­
ehe Entwicklung und im Kapilel über die Entwicklung 
der Spezialbetriebe. Im Rahmen einer Sonderauswer-

tung, die allerdi ngs tlUr die ßngauernbetriebe im A Ipen ­
gebiet erfaßt, und hier wiederum nur auf jene mit fün fund 
mehr Fremdenbenen beschränkt (192 Betriebe), er­
brachte das Erwerbsei nkommen auS der Gastebeherber­
gung im Miuel der vier Erschwerniszonen mit nahezu 
45.000 S um I % mehr als 1987. Während im Durch­
schnitt der Betriebe der Zonen 3 + 4 das aus dem Frem­
denverkehr enielte Einkommen gegenüber dem Vorjahr 
niedriger WaT (-11%), erfuhr es in den Betrieben der 
Zonen I und 2 eine deutliche Verbesserung (+7 bzw. 
+ 10%) . Es bewegte sich 1988 je nach Betlenanzahlund 
Erschwerniszone zwischen knapp 21.000 (fünf bis zehn 
Betten, Zone 1) bis über 94 .000 S (über zehn Bellen. 
Zone 2). In diesen Uetrieben war bei zwölf Uenen eine 
durchschnitlliche Auslastung von 95 Nächttgungen gege­
ben. zum Unterschied einer Auslastung vOn 51 Nächti­
gungen bei sieben Betten (Zone I). 

Man darf die Einschätzung der Bedeutung des Frem­
denverkehrs rur die Bergbauernbe!riebe jedoch nicht 
ausschließlich an diesen Ergebnissen messen. i\hn muß 
vielmehr berücksichtigen, daß zahlreiche Angehörige 
aus berghäuerlichen Betrieben - auch solche aus berg­
bäuerlichen H aupterwerbsbetrieben - durch eine haupt­
und nebenberu fl iche Tätigkeit in Betrieben und Einrich ­
tungen der Fremdenverkehrswirtschaft ganzjährig oder 
saisonal Einkommen schöpfen. 

Überdies werden da und dort beachtliche landWirt­
schaftl iche Lagerentell durch den Ab-Hof- Verkauf spe­
zieller bodenständiger agrarischer Produkte erzielt. 

Die Rohertrags- und Einkommensschöpfung der 
bergbauerlichen l~aupterwerbsbet riebe 

Abschließend soll noch der wirtschaftliche Rang des 
Bergbauerngebietes im Rahmen der Haupterwerbs­
betriebe aller landwirtschaftlichen Hauptproduklions­
gehie te skizziert werden . 

Di eser Darstellung zufolge entfielen 1988 bei einem 
Anteil an der RLN von 41"/0 35% des Landwirtschaflli­
chen Einkommens und ulller Einschluß der anderen Ein­
kOl1lmenskomponenten 40% des Gesamteinkommens 
auf Bergbauerubetriebe. Gerade am Anteil des G esam1-
einkommens wird deutlich, daß den Bergbauernbelrie­
ben auch im Berichtsjahr zumeist iiberproportional zu­
sätzlich Einkiinfte zuflossen. Das wiederum gestattete 
auch bezüglich des Verbrauches. al1 die Anteilswerte der 
Vorjahre anzuschließen . 

Der Anlc.1 der lJergballcrnbctricbe!l m Ergebnis 
alkr Hauptcrwl' rbSbc1ric lJe In l'rOlent 

I~'< h t ')~ 1 

RLN des Auswahlrahmens . '11.0 41.0 
Rohert rag. Bodennutzung . .. 10,9 10,4 

Rinder ......... 47,9 48.1 
Mtlch u. ä. 58.6 .~<).O 

Schweine 11,2 10.7 
WaldWirtschaft .... 68.4 70.') 
Verzichts- und 

BewirlSC"haflu ngspnimie 5.1.0 40,2 
Insgesamt ...... ... . .1.1.5 ~.l.O 

Laltdwirtschaf11iches Einkommen 36,0 34,4 
Öffen11 iche Zu~ch lisse .. 82.5 79,7 
Landwirtschaft liches Einkommen 

inklusive öffentlicher Zuschüsse. :n,S )6.3 
N ebenerwe ruse in kommen .. . 52.7 51,') 
Erwerbscmkomme n 40.1 .18,7 
Soda kin kommen 51.<) 52 ... 
GeSllmteinkommen 'tl .4 40.3 
Verbrauch . . ......... 40.1 40,5 
Investi tionen ... ..... 44.S 41.4 

ty~~ 

41 .0 
10,'2 
41).6 
61.7 

9.7 
72.5 

.17,:< 
:<:cU 
3.'1.5 
81.8 

:"17 .4 
48.1 
.18,7 
515 
40.1 
.19.S 
40.0 
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Die Ertragslage in den Spezialbetrieben 

So wie in den früheren Beric hten wird auch für 1988 
die ökonomische Entwicklung und Rentabilität einiger 
Spezialbelriebszweige dargestellt. Mit Ausnahme des 
Gartenbaues sind es Ergebnisse von Betrieben , die schon 
in den entsprechenden Betriebstypen der Haupt auswer­
tung Berücksichtigung fanden. 

Handelt es sich bei den Weinbaubelrieben um gewich­
tete und bei den Gartenbau betrieben sowi e den Betrie­
ben mit hoher Waldausstattung um gewogene Ergebnisse 
desjeweiligen Jahres, so wurden in die Sonderauswertung 
der anderen Betriebsgruppen nur solche Haupterwerbs­
betriebe einbezogen, die sowoh I 1987 als allch 1988 vor­
handen waren und bestimmten Voraussetzungen entspra­
chen (Tabelle 66). In diesem Jahr wurde wiederum ver­
sucht. die in der Ges<lmtauswcrlung derzeit vorhandenen 
Betriebe mit biologischem L"lndbau gesondert auszuwer­
ten. Außerdem wurden Quartilsauswertungen mit ausge­
wähl ten Ergebnisdaten in den Bereichen Marklfruchl. 
Schweinehaltung und Milchwirtschaft durchgeführt. 
H iebei wurden die Betriebe nach der Höhe des Landwirt ­
schaft lichen Einkommens inkl. öffent!. Zuschlisse je 
FAK gereih t und das unterste sowie das oberste Viertel 
in der Tabelle 125 dargestellt. 

Weinbau-Spezialbetriebe 

Die 62 in die Auswertung einbezogenen We inbauwirt­
schaften (Tabelle 114) wurden nach Weinbauproduk ­
tionslagen gruppiert. Der Dun:hschnill wird zu 18% 
durch Betriebe der Wachau und zu 44 bzw. 38% von 
burgenländischen bzw. Weinviertier Betrieben repräsen­
tiert . Diese Betriebe bewirtschafteten im Mittel eine Kul ­
tu rfläche von 12,31 ha und eine Weingartenfläche von 
5,97 ha (hievon 91% in Ertrag). 1988 waren je ha Wein­
land 0,37 VAK besChäftigt. in der Wachau waren es durch 
das im Verhältnis ZUIll Durchschnill geringere Fläc hen­
ausmaß 0,43 VAK, im Weinvieneilind im Burgenland 
0.39 bzw. 0,33 V AK. Die Weinern te fiel 1988 mit 71.02 
hl je ha ertragsfähigen Weinlandes um 68% höher aus als 
im Vorjahr. Damit konnte nach vier geringen Lesen wie­
der eine überdurehschnillliche Weinernte eingebracht 
werden. Der Weinerlös stieg gegenüber 1987 um 6'% 
(liberwiegend Flaschenvermarkt\mg) auf 19,74 5, die ver­
kaufte Menge fiel um I1 %. 

Die Weinbaue in nahmen waren um 4% niedriger als 
1987, der Rohertrag hingegen stieg infolge Vorratsauf­
baues um 28%. Der Anteil des Weinbau rohertrages am 
Gesamtrohertrag betrug 72%. In den Wachauer Betrie­
ben, in denen der Traubenabsatz im Vordergrund stand , 
waren aufgrund der guten Ernte (+66%) die Einnahmen 
um ]:1% und der Weinbaurohertr:lg um 31% höher als 
1987. 1m Burgenland be"irkten u. a. die im Verglei ch zu 
1987 niedrigen T raubenpreise (- 48%) um 18<>/0 geringere 
Weinbaucinnahmen, die um 84% höhere Ernte brachte 
eine diesbezügliche Rohcnragssteigerung von 19%. Im 
Weinviertel stiegen hi ngegen sowohl die Weinbauein ­
nahmen (+6%) als auch der Rohertrag aus dem Weinbau 
(+40%). Im Mittel war ein Gesamtrohertrag von rd . 
126.300 S je ha Weinland (+ 12%) gegeben (Wachau: 
179.700 S, +10%; Weinvicrtel: 137.400 S, +22%, und 
Burgenland: 102.700 S, +5%). 

Der Aufwand fie11988 um I % aufrd. 69.700 S, bedingl 
durch niedrigere Sacbaufwendungen. Erhöhungclltraten 
insbesondere bei den Fremdlöhnen ein (+50%). da die 
gute Ernteeinengrößeren Einsatz von Fremda rbeitskräf­
ten erforderte. Die Vermägensrente blieb diesmal ledig­
lieh in den burgenländischen We inbaubetrieben negativ, 
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in den bei den anderen Produktionslagen und Insgesamt 
war sie positiv. 

Der Verschuldungsgrad ist - gemessen am ßetriebsver­
mägen - in der Wachau, im Weinviertel und Hlsgesamt 
geringer als im Durchschnitt aller buch führenden Be­
triebe (Bundesmiuel: 11,2%; reine Weinbauwirtschaften 
10,5%); im Bmgenlalld liegt der Verschuldungsgrad der 
Weinbaubetriebe mit 14,1% über dem Bundesmittel. 
Von den Bodennutzungsformen im Nö. Flach- und Hü­
gelland wiesen die rei nen Weinbauwirtschaften die nied­
rigste Arbeitsproduktivität, aber die höchste am Auf­
wand gemessene Rohertragsergiebigkei t auf( 1988: 181). 

Durch die höhere Flächenproduktivität stiegder Roh­
enragje VAK im Vergleich zum Vorjahr um 11% aufrd. 
343.500 S. Das Landwirtschaftliche Einkommen je FAK 
wurde 1988 im Durchschnill der Weinbauwirtschaften 
mit rd. 168.900 S ermittelt, was einer Steigenlng VOll 37% 
gegenüber t987 entspricht, wobe i die Entwicklung in den 
einzelnen Prodttktionslagen folgendermaßen verlief: 

Oie Emwkklung des Land"i rtschllftlkhen Einkommens 
jl.' FAK in Schilling 

w.<",,, w<"' •• ~,,<, 6"t~''''' , ,, , d 

t978 ......... 75.609 80.258 68.126 
1979 ........ 82.655 55.780 24.500 
1980 156.474 109.9:\9 47.846 
t98 1 93.877 76.247 96.04t 
t982 . . . . . . . . . . . . t93.509 t98.57 8 169.t07 
1983 .... ... . . 1 11.785 87.666 32.777 
1984 . . .. . . ..... I t9.748 66.634 25.667 
1985 ....... . 118.462 52.019 102.665 
1986 .. ... . .. . . 161.354 109.780 108.127 
1987 ... .. . . . 191.156 120.<\49 96.229 
198& .... . .... . . 222 .8.10 165.766 149.453 
Index 1988 

(1987 ~ 100) 117 138 155 

Im Mittel der Weinbau betriebe wurde ein Landwirt­
schaftliches Einkommen in kl. öffent1. Zuschüsse von rd. 
[70.400 S je FAK. ein Erwerbseillkommell von ca. 
179.5005 und ein Gesamteinkommen von rd. 190.200 S 
je GFAK erdelt. Der Verbrauch je GFAK stieg um 1% 
auf ca. 127.500 S. In allen drei Produktionslagen über­
stieg 1988 das Gesamteinkommen den Verbrauch, so daß 
eine Eigenkapitalbildung möglich wa r. 

Garlenbau-Spezialbetriebe 

Zur Darstellung der wirtschaftlichen Lage des Garten­
baues (Tabelle 115) waren für 1988 die Buchführullgsab­
sch lüsse \Ion 24 in Wien lind Umgebung gelegenen Ge­
müse- und fünf BlullJenbaubetrieoon verfügbar. Wie 
1987 wurden die Gemüsebaubetriebe nach ih rem Frei ­
land-Glasflächen-Verhältnis (bis 5: I und über 5: I) grup­
piert. Im Durchschnitt bewirtschafteten sie 124,51 Ar, 
die Blumenbaubetriebe wiesen 38.56 Ar an gärtnerischer 
Nutzfläche auf, von der sich bei den Gemüsebaubetrie­
ben 4091 m1 (4620 m1 bis 5: 1 und 2078 m! über 5: I) und 
bei den Blumenbaubetrieben 2246 m1 unter Glas bzw. in 
Folienhäusern befanden. 

Sind in den landwirtschaftlichen Haupterwerbsbetrie­
ben im Durchschnitt knapp zwei Personen beschäftigt, so 
standen in den Gem iisebaubetrieben und in dell Blumen­
baubetrieben etwa drei Personen im Einsatz, von denen 
15% bzw. 42% auf Lohnarbeitskräfte entfie len. Auf 100 
Ar gärtnerische Nutzfläche bezogen waren es 19881,51 
VAK in den Gemüse- und 8,27 VAK in den Blumenbau­
betrieben. 



[),~ \\',"~,,,ns,,c.,.h.I'",,,",, <I", J.h,. .. '988 w~r<" rn, 
den Gemüse und BI""'"nb"" ~"' , "" <l~ß "iue ,,,,he 1',(,_ 
duLllu" «w"""h.he' w~rd<" km,n,. S,e "'''rd~ .hnllrh 
"'\(0 "" Vo:Irj.hr "", drt'i Kuh.wl durchgcf';hn 19118 "C • • 
ttx-nfall. d,e Kun ku,«", mnl Fddg<:mu"'b.u t<~<lx:n 
lind ruhrt" _,I> ."rh "", dl, .. m Prod"kljnnsb<r<j~ h &"'" 
und ,dehll<!, Wo ... "gdider' "'uod<: _ ,u lei I"<,,,,,, 
Pm,elnbruche" , 

"T"," dtr ~"i"#.n Be., ,tt.lan.ohl "nd des ,.1.,;. Sla,· 
ke" Belriel» .. . d""l, kimn<n ~ulgnond d., vorhc&~nd"n 
Io'i"hn;' .. rolgcndt- ,\u'''''.e<n ,.""Ue" ",.,den: 

''''Knaull fiel beI deli Gcmu><b.uocl,ichcn der Roh · 
r."'n~ um ,.,.. .ur I, 11 ~1j,,·S, ,",'nt><:i ~btrdi. Ue,,,.be mit 
einen, n.,I~nd · GIJsn~ch.n ·Verhält"i, übe< 5.1 .m" 
Rohc'lf"8»lcl~crul\g ...,11 ,~ .,,[,.,,:..,". AIJc:h OCI ,kn 
iUumenh."t><."'d'"'' muß •• "n "oke."., ROher,,,,, 
rr>t~tSt.1I1 ",<"J.II (-8'K.). 

An ",,,I .. ,,nd fiel •• dur<~<chnmlJch />100 S l" Ar In ,Ien 
Gemm uud 31.200 S i" Lltll Blumcllb""u<:t<id",,, "". 
Ocgcnnbc, 19117 wo,en ~'<Ig<,,,nt,n In,,,,",,,,nllert" ",".Im 
"'uf"'3nd fu r ~lIg~m<i,,< Wi(!s.:h.ftskOS'<n. Vome ... ,. 
l'n. nL<lI><:hu" "",J F,~nldlllh" '" "er<elehnen EIne 
1',,,,I,,k,,on,kos .. n<kekllng ",li wcd.' in <ko (j.m~ 
n()(h bei <kn Illum.nbou""" ieb.n p=1!."bcn. ' \11 K.pilal 
h~"en dl~ (;omü",· "nd Blnm'nn., ,,ho:ln"be 2.6 b'w 3.0 
M10.S i" [k'rif.b oda nJ 20.(,00 b .... 7$ ,400 S t<" Ar 
~.b""den. 2J% I,.w. 19"'>l. cn,fick" 1""ell> " Ur F,emd_ 
mlue" 1)1< .... l><-mrrodu~lI"ita'lal: 1><-1 <kn Gemil ... ",,,­
tt.triebe" beI ,<I. 359.300 5 je V" K un.J bei d~n BI"nlcn_ 
h.ubc,"dl<" Ire, 111. ~ 70, I 00 S 

l>:tl (,lnneriIC he Ei"~(>"'l1Ien je FA" be"u~ 1111 
Du,ch ... ""i" do, (;cmu","""betll~1r<: ,cl . 114. riOO S "nIl 
Im .1.1111.1 der Ulumtnb'ul><-,riebe C3. 13~_ ,OO S. Die EIl, 
.. 'icklun~ .b 1978 iM r"'~e"de, T . belle LU en,,,.hmen , 

II!< [ nIM'i<~I • • • d<> t"" .. I1« .... . : .. ~ ........... It ....... 'n So h;n; •• 
<"_r-. --...... " .... ... ~ .. 

IQ7~ 111,)" 181881 
197Q .. _ .. ... - 10~.79) 1J~.m "w IJH,S ~nJ6tl 
,~, 151 :ll;S 1816J8 
1982 1.10. 71 8 1 7J.~ 

191.1 ... .... ... . .. IH.~'~ 1~1.76\l 
191i.1 17< all lnQ1 ' ,., 156,93-1 ",_no 
I"SQ IbMl61 Ibl.J.ll2 ,= IJUI9<\ 1~!l.YJ,' ". n. 'S'I 1'11.177 
In" .. 19M 

{l98' - 1001 " " 
An n."".""ktm I In~omm~n ,nkl nUtntl I,,· 

Sthü$~ Jt FA" e"tthntten,ich r.J. 139.000 S in den 
Ckmu",,_ und !4'\.~OO S In dcn Illumenh.ube'".lI<n .• n 
r';"",mtei"kQmmt" Je G FA " 'd J46.SOO blw 
152.600 S. Vom G ... m'.",~" " "" e,, <ntr.ele" in den un· 
'e"uek'on Il<lI;.lI<n ]0)" h, .. · 811% 41'181: %% ", ..... 
10'%) .uf Prl~",en'n.hm.n . 

t)h, t h. u-S"" .1. 1 .... ' "."" 

I" E'!!I'"'ung Lltl 11 '.l'la",,,'''"" ''!' i" de, die Eil"ei . 
bUn, .,, Obs'b. "bc"i.b <eh"" Im I .11< .,n,,-, mlnd..".", 
S%ig.u A"tei~ de, Ob;.,bauflaehe un de' RLr-: e,tolale. 
",,,,den al, T.,I", .. "" dt~, Ikwlcnnlll>"n!l'f",m .11. 
Jellt &trkbe 11Ii~."-ähl,, in <koen der Ob<'b~u ("or .l­
lern die Apr"l pltldu~ ,iDn) .b E. wc,b.J_",.,ig im Vo,d.:,­
"un<! ,te~, unrl dl. ,1,.~lr<:n k<l n~n wich"g<-,.n ltel , .. Ir<­
~ ... '.i~ aurwei""" (Tabelle 116). 

V"n )9 ,n de, 1 l,upt.''''''Cr1''''!: "onre'~""" I\c,"et,,, n 
""te" eS .w, Ixl det>cn <.!cr Obs'b.","",,& n"",I.",., 
''''ci D,ittel A1I1~11 .m l.n.J ... i"""b.I,li.h<ß Ruh~,It.g 

h. ,,< unJ <1,,, ,"eh 1987 .1, flu.hlllhn,"gdl"'''~b ,ur 
Verlij~una .",,,<len_ Die .uS~e .. " , !e!en Iklt ,ebt: b.:~ i,l _ 
•• h.Ite'en 11 h. Kul""fl.<h~ untl ~.6 h> ~ l.N. ""n tlc .... " 
~. 7 h., ~III Ob-."nll\lon e"tf,clcn. 

Do, AI b.:it,~ ,.ftobt:.'lL wa, n,,' "rn:, 16.0 V.\ K w 100 
h. ~ I .N (I m V~'il~t<h 711 I ~87 - 2%, c, ,,'>< g<-rtnJ:cc , " 
tln Mille! <10, OMtbaube l,ie"", 01 bet lUS mehr ah J •• 
2.Sf.chc '''' VergleIch I,,,m lI" ndc,mll lcl UlKI w:t, .och 
,m!J.<' all <k' A , ~itSk,llltb<J.OIll In <kn \\ 'otnbJ"'I"" 
Li.lt...·,,,d,,,,, . I .. don "',h<lt""I,,"<n ... ",don "'u,IIIII.· 
kr.It •. eIIlG_tlt. " ·Hh.lb ckr 1\"1<11 Ik' I.mil;e"!,.,,,· 
d," I\''''';!I.,M .. Ion V .. ~j.;ch Lu d.n l ude,<" Ikxlon · 
nl""mg,lmm,n n,,' k"'pp e,n~", Flln! .. 1 huch llte. "'.", 
l)le IU'ht"p,odu~ll<,it~' wt,ch'e 19S5 'd. 102.200 S, 
Bctli ll~t du,d, ulltc" d"cJ I,.h< .... ,wahl ~ II'ellcn 1>1 h,o, 
,l .. «h ru., ' -.h'~n ~II\ .. " "~,k~'<1\ rI";"~'1\ V.,.d. ltm" 
prod"~!i(>n .Ji. Fl'd""pIUtJU~I,, i liit im .1IJ!Crll"i""" CI· 
,...., ni«IIIB<I . 1, Im I hllch,.hnll' .Ik, t)b..,M"w""oh.r· 
len. aJlerdilli!> mh dem Unl"",h'ed. <laß Ixi QII.n Ob>t 
bau"'i",,,," . !,." de, "'nl.,1 dr:> ()I".,h,uc. i", G ••• ",t_ 
~oh~""Il ·111% und MI dl<Stn Iktne!><" !>7'r. Ix'ru&, [)i~ 
RuhcIIII'P"<I!!"lu,,~ '"'''' ~"I 1.1'- ~<hl LU'" e ll":l1 Tell 
0,,1 &.,,'i~c<"e Hoh .. I"'< .u, ()b<.,b.," , .,Mr .u<h . uf 
'erbe1&tne E r~eb"i<,l( auS W.IJ",in~ha!1 Wl~ Mht .. 
f.r~cI"u"", bei ,""'"gen F.",tie~n lum.k. B.:tm Aul_ 
,,· .• nd, dc' mi ' '"'iOl-3Rl' )f>.700 S J<: b, It 1.-: ",,"ltlx' 
de", V"IJ" hl ~I.ich blieb •• tie~e" Oul .1Ie" , die Aufwe,,· 
dung." lur I,,.mdlohn . lJun,emi"e] lind l'fhnn"1<'httt" 
der Aul ... ",d lür S."gu, und !'f1.l)u " m~«n.1 und die 
."r .... nd, .. ,tll!," m. Mch"'·c7l"cu., /iele" hlntL"!:cn. 

Di. Bmielxerreichlen 1988 mil rd.J9U.ooSj. VA K 
<"'C ~t~nube, dem V"'ph' unI lli% huhere A,be,l.p,.,. 
d"k,;v>!';, 

Mil ei"em L:t1l~"'"",dl.llIl .h<n Ei,,~ul,,"'en je FAK 
",n ,d. 130.700 b ..... inkl. OfI'nIL /. .. ",hu",,, "'n ,ri. 
2;\4.800 S ""tide oln um 4(7% b.w 3g.,.. bHot",., I:.rgtbn" 
01> 1987 emet,. 

U""~ i " ,,,~ •• ,'k"', f.inI.Qm_ 100h.,:, . 
..rk.llkh., Z.M~i .... I< f ..... 

li_runs in r,,,,,", !'"w.ik _",,"', dtm VO,).h, 
1<iS1 I) 
1951 I 
I~ >! 
19l!o& , lW 
19~' ,~ 

1986 11 
1481 10 
1 ~8S J8 

Da. E,""c,bsei ll komnle" je G FA K "(>li <~ HS.MlO S 
u",1 tl'" G"",m'.,nk"mmen Je (WA K .UII ,d .263.000 S 
"'aren"m 11% b.w 281. höho •• 1, 1987, Nachdem das 
V .. b,.ueh,n",c~u mit t:lI . 151.100 S Je CF A" "nler dem 
(;"",m,ein~omm.n I'i, «rblielren 42% d~llren .1. 
EIS" 11 ~ "pli Oll u "'Qo!ot. 

M u,k,lru<h. b. u· Spt.;. I ~ ri ..... 

I",!:"",ml <.n"I" .... <n j 11l1<:'ndrc <11:" K,iteri." .Jio:· 
... r Sondt"'US"'c,,""g lind wart. d.Mr .1. m>r k, lnlchl' 
""cn.,, (T.tH:llc 117) o,," ... 'ur"n, 89 " 'Ire" d"'(>11 i<' 
,,~I<lt<,",ke n"ne"" U sind <! .. "r,.,'Wltg,,,,1 ,\ ckc,_ 
"'",><"h.ft." "" G,oße,,"",.id, ab 30 h •• die h,up!<.'ich 
Ilch de", No, I~aeh _ lind H"gcll.nd ~U,""".J".n .ind. E", 
nietiriSt, ,\,lxi .. k(Öftebffio .. "(>n knopp .1 VA " Je 100 
h. RLN "eioh" ... .J,"><" !klllebc oben"" alls .. 'jc dl. 
nu"fliirhenb<_I<>g,ne R"h~rtr~~.,,,,,n& mit Wert<" "''' 
,.J. 19.500 bL .... 27.000 5 ."IB'Ulld de, ",h .. '.kM"n Ir,,,,", 
YI~lf><h r.hlenden V., cdclun!?proIJuk"un. 0,. Eil""!\>' 
Itls"'ni im I llK kI,u<:htb'u .. e",hlech"l1c .. ek ,.g.n_ 
ulre, 1987 ",,~ .... m' um 1%. "'.,.. "" 011.110 ur Flid,e. · 

" 



.cth .... c. unsen 1..,. ZudellulK und I",,'offd .. ulld "ul 
I ..... ~'~'".". bf. K;\II(ltf~l .. 7U.uckllljiil" ... ... ." I;.s "">. 
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.. I &, IlInkommcMSkala d", betrcfl.n<kn I'.(lduk,ions 
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.«10"",. <Ich mrr 10~ GV lCo d .. A.berrlk,~h.""," .. ml, 
~.? VA K i. 100 h RLN: dOl o",splkh, c' ''''' 2.0 AI"";'" 
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rd, JO.300 S " .... ",,,,haft<! . hlovon e", f,,'.n ","'a. mehr 
.1. d,. Iblf,c ."f F",,,~ '!cf T;,, 'h "''', "~ (M,khp"rd"k • 
I;"" 1N). hlni"",n "u. 13'" .ut f.:rlrl," del llodennul 
'un, (Ge"<i..lcbllU 7"'0~. Di" FI~~hclt~,Oo.Iu"'i .. ,Io' ,'C&' 
rhrmrt c,n knaprt-' V,on ... "n,~, d.m n""d~,mrr .. ' . Ibfot 
auch un,,,, dtm Mrt,~' dtr Ik,.b. "em""lrict>e. De, !:in 
101"m<l1.~",.il on, RO~c'lrlO!l b"I' ~ 3)"', (llu,KI,."nru,,1 
' Z'f.) 1),. III.n",nm~l:!i",n L"'~i .... ,I"" • • die du,ch dl. 
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\1,. ih ..... "''''''''"n I'o'irtw:bafb ... lj,c Ir.gen die 11t", 
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~h",n,.u ",henken """n. WII •• ""h ,n " .... h' • ., ..... 
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Im OuIOh>chMI haUoM die 11<" im. J.8 "" an Kultu' 
flK"" und I~ ... an RI .!" ,n Be"nI_hallu"", "", 27 
11r""", GYEJC lIclfi.b .. ",lrli<h .,n ~ .. '_ 141."" 
R'nder·Cl" ,," ;" lOO!ur RU .. . S9't. "'" !,,»m"'" I'",du~· 
,1om .. tntH.am .. ,en .'tI R,nde,""I'un, 

I .. , ... ra' IKIf"l de, Roh",,,. ~ h. RL"I ,d. 
n,?OO ... 11M .... ..,n "'" k .... rp d,e Il:\lhc "",10. ~I. ,n <Ion 
.u.gc","te,on Milch"'''L:iCbatbb.''...trcn. abc:. nur IUI 
d= Vi~" cl <b lbcho:nbc:.o<>z<""n Produk'''''''''e .. "" 
<k, So;h .... ""h.,lllnpb<"lficl>c. I In ,m \'~,,~,dllU I Q87 
un, 16% ~"",,"'nc, EfII ....... R;n<It:,hal,,,nl t.....i'~I. 
e,nen 1I.0hc"np.u<~r ... "In '~l 10'1.. 

Or. Avt .. ·."" ... ,&rd>i&tc. ( IInhm,,,, in l'r<rIenr "'" 
.... ul .. '01"""-' 12~ ~ "", .ieh im V"'ph .... 1987 (121) 
' ·.""'hlc<:h ' ... . ... "e,1 c,",,,,,,, ... ,,, <kr "n'c,1 """ "'n· 
kom"",,, •• n.I"oduklioos ....... im .1lR."""lIOn n,od"I'" 
"I. ,m O,url\",h"," &. A",,,,cn un,,,,",u,ebe. 



Die Arbei tsprodukt ivit ät. die 1988 rd . 542.3QO S je 
VAK erreichte , verri ngene sich im Vergleich zu 1987 um 
12%, woran nebe n der geringere n Flächen produkt ivi tät 
auch der mit 9 .6 AK je 100 ha RLN um 2% höhere 
Arbeitskräftceinsatz An teil halle. Das Landwirtsc haft ­
liche Einkommen je FA l< mi t ca . 107.200 bzw. 11 5.200 S 
ink!. offentl. Zuschüsse war um 22% bzw. 2 1% niedriger 
als im Vorjahr. 

!.anth.i,t!i('ha'llkhb Einkomm" n inklush'e öUentl il'her 
ZIISt'hüne je FA K 

Anderllrlg in Pro!..::m JC"'cl1s /l.l·genubcr dcm Vorja hr 
1985 .............. ......... ....... . - 1:\ 
1986 .. ..... ........... ..... ........... - 14 
1987 .................... ............ + 12 
1988 ..................................... - 21 

Einem Erwerbseinkommen bzw. Gesamteinkommen 
je GFAK von rd. 14 1.900 bzw. J59.800 S s tand ein Ver­
brauch von ca. [40.300 Sgegenüber, d er Anteil des Ge­
sanueinkommens, der einer Rücklage zugefü hrt werden 
konr'lle , betrug demnach 12% (1987: 23%). 

Mikhwirlschafls-SIHnialbel riebe 

Obwohl 72% der ausgewe rteten 2 187 Haupterwe rbs­
betri ebt: Milchproduktion betrieben. waren es nur 105 
.Betriebe (5%), in denen der Rohenrag aus Mi lchkuhha[­
IUng bei einem Mindestbestand von zehn Kühen zwei 
Drill ei des landwirtsc hartlichen Rohert rages erreichte 
(Tabelle 120).70 Betriebe davon waren dem Alpengebiet 
und 23 Betriebe dem Alpenvorland zuzuordne n. Die ge­
biclsmäßigen Schwerpunkte s il)d im Alpcnvorland der 
Salzburger Fl achgau sowie die Vorarlberger Tal1agen, im 
Alpengebiet ge horen der Vo ralpenbereich . die Mur­
-Mü rL· Furche. das Enns· und das untere Inlll31 dazu. 

Die von diesen Betrieben bewirtschaflete RLN um­
faßle im Gesamtdurchschniu 20,5 ha. s ie lag ebenfalls bei 
20.5 ha im Alpengebiet und bei 2 1.6 ha im Alpenvorland. 
Die ausgewerte ten Betri ebe hatten einen durchschnitt­
lichen Kuhbestand von [5 .8 im Alpengebiet. 25,5 im 
Alpenvorland und t 8.3 insgesa mt , wobe i im Ve rgleich zu 
J987 der Kuhbestand im Alpengebiet verringert , im 
Alpenvorland jedoch erhöht wurde. Insgesamt sa nk der 
Kuhbes\and bei diesen Spezial betrieben um 2%. 

Die verkaufte Milchm enge lag zwischen 3842 und 
3920 kg je Kuh (im Vergle ich dazu Bundesmi llel aller 
au~gcwcrte [el1 Betriebe 1988: 3. J 53 kg). Je Betrieb waren 
e~ 71.430 kg bei den Mi[ch wirtscha ft sbetrieben insge­
SMll \. 60. 856 kg im A[pcngebiel und 99.810 kg im Alpen­
vorlrwd. Stellt man die verkaufte Milchme nge der den 
Betrieben zur Verfügung stehenden Richlmenge gegen­
iiber. so f,;llt in den Betrieben des Alpenvorlandes auf. 
daß die verschiedenen Aktionen zur Verringerung der 
Milch liefermenge den Milchverkauf unter der Ricill ­
menge halten. Im Alpengebiet zeigte die Verbufsmenge 
ebenfalls si nkende Tendenz. 

Der Arbeitskräftebesfltz WlJr mi t 9,6 VAK je 100 ha 
RLN niedriger fI[S im Bundesmillel bzw. in den Grün ­
landwirtschaften, denen im wesentlichen diese Spezial ­
betriebe zuzuordnen sin d. Bei 1.9 b7.w. 2,2 VAKje Be­
tri eb entfielen demnach auf eine Person 9,9 Kühe im 
Alpengebict und 11 ,6 Küh e im Alpenvorland. 

Die Betriebe erzie lten einen Rohertrag von rd. 
32.200 S Je ha RLN im Alpengebiel und von rd. 42.000 S 
im Alperworland. was im A[pengebict einer Rohertrags­
steigerung gegenüber 1987 von 6% und im A[penvorland 
von 5% entsprach , wobei sich in bei den Produktionslagen 
die Erlössituat ion aus der Mi1chproduktion verbesserte 
(A lpengebi et + 1%. A\penvorland +3%). 

Ein geringerer Zukaufsfullermitteleinsarz wirkte sich 

auf die En twicklung des Gesamtaufwandes glinsrig aus, 
sowohl in den Alpengebie ten als auch im Alpenvorland 
war nur eim: geri ngfügige Steigerung gegeben. 

Die am Rohcrtragje VAK gemessene Arbeitsproduk ­
tivität konnte in beiden Produktionslagen verbessert wer­
den. Sie betrug im Alpengebiet rd. 337.600 S (+6% ) und 
im Alpenvor];md 418. [00 S (+4%). Das Landwirtschaft­
[iche Einkommen je FAK betrug [988 rd. 128.100 S im 
Alpengcbie\ und 132.900 S im Alpenvorland. mi t öffentl. 
Zuschüssen rd. 138.900 und [34 .900 S. Diese Steigerun ­
gen von 15 und 14% bzw. 19 und 14% waren im Alpen­
gebiet vor allem dureh die höheren Erträge aus Rinder­
haltung sowie Waldwirtschaft bedingt , im Alpenvorland 
war es ebenfalls die Rinderhahung und in e twas schwä­
cherem Ausmaß auch die verbesserte Er[össituation be i 
der Mi[ehprodu ktioll. 

land..-irls('haftlil'hes Einkommen inklusi~e öUentli('her 
Zuschüsse je FAK 

Andnung in Prozent jewei ls gegeniiber dem Vorj~hr 

1980 + 16 + 2S I 
J98 1 + JO + 36 + 21 
1982 + 5 + , + , 
1983 + I. + 21 + 9 
1984 .. ..... . -. ........... + 21 + 25 + 17 
1985 ...... -.. . .... 1O - S IS 
1986 . . . . . . . -. . . . . .. ...... + I. + I. + 9 
1987 + , + II + , 
1988 .. -.......... + 18 + 19 + 14 

Das Erwerbseinkommen je GFAK betrug im Alpen­
gebiet ca. 154. 100 S und im Alpcnvorland 145.100 S, das 
Gesam te inkommen je GFAK ca. 174.900 bzw. 
[65.300 S. Trotz eines höheren Verbrauches s tieg der 
Anteil, der vom Gesamteinkommen dem Eigenka pital 
zugeführt werden konnte, im Alpengebiet auf 26% und 
im Alpenvorland auf 13%. 

~hwejnehallungs-Spe"lialbelriebc 

Die 115 Schweinehaltungsbctriebe (davon 33 reine 
Mastbetriebe) wurden in der Il auptauswcrtung überwie ­
gend als Acke rwirtschaften typisiert , die zu 4 1% dem SO. 
Rach- und Hügelland . lU 380/0 dem Alpenvorland und zu 
10% dem Nö. Rach- und HiJgel land zuzuordnen warcn. 
Ihre durchschnittliche Kulturfläche betrug 25,5 ha . die 
RLN 2 1,1 ha (Tabelle 12 1). Die Mastbetriebe waren im 
Durchschnitl etwas größer. Die Produ kt ion umraßte alle 
Varian ten von der Ferkelaufzucht bis zur Mast au f Basis 
des Fe rkelzukaufes. Bei einem durchsc hnittlichen Be ­
s tand von 230 Mastschweinen bzw. Fe rkeln in den kom­
binierten Betrieben und 227 Stuck in den reinen Mast­
bet rieben lag im Jahr 1988 die Marktleis tung bei 527 bzw. 
632 Mastsc hweinen und Ferkeln. Gege nüber d em Vor­
jahr war der Produktionswert in der Sch .. cineha ltung 
und der Rohertrag insgesamt bei den kombin ierte n Be­
trieben um 8% bzw. 4%. bei den reine n Mastbetrieben Uni 

10% bzw. 7% niedriger. Diese Rohertragsminderung wa r 
im wesentlichen durch das im Jahr 1988 weitcr gefallene 
Preisniveau bedingt. 

Die Arbeitsproduktivit ät war in den re inen Mast­
betrieben (1.010.000 S je VAK) höher als in den Betrie­
ben insgesamt (751.600 S je VAK). De r Arbei tskrafte· 
besil lz sank in den Betrieben insgesa mt um Z% auf 8.95 
VAK Je JOO ha R LN; in den rei nen Mastbctriebcn stieg 
er um l % auf7,3 VAK jeJOO haRLN. 

Das LandwirtschaCtliche EinkommenJe FAK betrug in 
den Betrieben insgesamt 194.600 S und in den reinen 
Mastbetrieben 21 1.000 S. inkl. öffe nt l. Zusc hüsse waren 
es 196.400 und :1 [2.400 S. Gegenüber 1987 bedeutet dies 
flir di e Betriebe insgesamt wie für die reine n Mast-
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bcuicbe ein Absinke" der EinkOlnmen um 2%. Die um 
5'(> blW. 9% niedrige ren Aufwendungen konnten diere 
Entwlckhmg nicht zur Ganze abfangen. 

land .. ir1s .... haftlk lM.>s t:inkomm i.'n inklusin' örfentli .... her 
ZUSthiisse je FAK 

'980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
'986 
1987 
1988 

Andc>rung in Prount JC'\O.C'ils gC'gC'nüocr dem Vorjahr 

Ik",,"" 
',...-.>'" 

+4' + 6 
- 13 
+ 16 
+ 22 

23 
+ 27 
+ 2 

2 

+ 17 
+ ,. 

" + 6 

+" 
-2S 
+ 42 

8 
2 

Das Erwerbseinkommen je GFAK betrug 208.000 
bzw. 223.800 S (je -J%) und das Gesamteinkommen Je 
G FAK 225.000 bzw. 243.200 S (- 1% bzw. - 2%). Der 
An teil des Gesamt einkommens. der nicht verbraucht , 
sondern als Riick lage (ur ki lnflige luvesti t ionen verblicht 
werden konllle. fie l auf 25% bzw. 19%, wobei der Auf­
wand Hirdic l .cbenshalt ung, bezogen auf eine GFAK, um 
1 % b7w. 2"0 stieg. 

Eierproouklions-Spezialbcl.ricbe 

[n deu insges,'tnll ausgeWerteten Hallpterwerbsbetrie­
ben benug der Ameil der Erl6se aus Eierverkäufen an 
den Cesamteinnahmen 2, 1%. obgleich 876 (40%) ße· 
triebe Einnahmen aus der Legehennenhalwng erzielten. 

Den Auswahlkriterien der AUSwertung von ßetrieben 
mit Eiern als Produktionssch \O.erpunkt entsprachen je· 
doch led iglich 1.'1 iiberwiegend im Alpenvorlandgelegene 
Bctriebe (Tabelle 122), 

Im Du rchschnill st3nden 30,5 ha an Kulturnäche und 
23,9 ha 3.n RLN in Bewirtscha ftung. ein Bötand von 
2972 Henncn lag der Eiererzeugung zugrunde. Der t\n ­
teil der I:.ierproduktion am Gesamtrohertrag crrdchte 
nicht ganz ~wei Dri llei; die Flächcnproduktivilät ent­
sprach in ihrer Höhe den Be trieben mit verstärklt.'r 
Schweineha ll ung. 

Der Rohertrag insgesam t betrug ca. 67.800 S Je Hektar 
RLN. mi t 9,96 VAK je 100 ha RLN war der Arbeitskräf­
tcbcs:nz etwa so hoch wie in den ausgewerteten Milch · 
winscha fl sbe t r ie ben. 

Zu dem im Vergleich zu 1987 um 3% gesunkenen Pro­
duk tionswert bei Eiern tnueTl Verbesserungen insbeson­
dere aus der Bodennutzung, sodaß das gesamte Ertrags­
volumen Um I % über dem Vorjahresergebnis lag. 

Der Aufwand slieg UIII 4% , insbesondere bei FUller­
mitteln, TicrarztkO$ten und Mehrwertsteuer. 

Wegen der hohen Futterzukaufsquotc (J8% des Tier­
haltungsrohenrages) und der Kosten. die mi t dem Aus­
tausch des Hel1nenbestandes verbunden sind, wurde im 
Jahr 1988 eine niedrigere t\ufwandsergiebigkeitund ein 
niedrigerer Anteil des Einkommensam Produktions ..... ert 
erreicht als im Durchschnitt der Auswertungsberriebe 
(136 und 27 gegenüber 147 und 32). 

Land .. irtschllftl ichu Einkommtn inktush·e önentl ich l'~ 

Zu~ .... hiissC' je FAK 

'980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
19118 
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In Prozent Jewell~ gC'geniJbcr dC'nI Vorjahr 
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Bei einer Arbeitsproduktivi tät von 680.400 S Je VAK 
(gegenuber 1987; +3%) wurde ein Landwirtschaftliches 
Einkommen je FAK von rd. 194.400 Sund ink!. öffenll. 
Zuschusse \'on 197.285 S (Je -5%) erzielt. was in etwa 
dem Niveau der Schweinehaltungsllt'triehc entsprach 

Das Erwerbseinkommen Je GFA K betfug rd. 
199.300 S und das Gesamteinkommen je GFI-\K 
215.400 S. Von dit-sem wurden 76% verbraucht, sodaß 
der Anteil, der dem Eigenkapital zugeführt werden 
konnt e (24"0), deutlich geringer war als im Vorjahr 

(31%). 

Betriebe lIIil guter Wald ausstlltlung 

In die Sondererhebung bel Betriebcn 01;' guter Wald­
aLl~s , allung waren 88 Betriebe einbezogen. davon 57 
Grunland-WllldwlrtSchaftcn im Alpengebiel und 31 
Acker-CrüI11and- und Acker· Waldwi rt schaften im 
W3.1d· und Mühlviertel (Tabelle 123). Die Emäge aus der 
Wa ldwirtschaft waren 111 beiden Belriebsgruppen durch 
höhere Holzeinsc:hlagsmengen zufolge gestiegener 
Stammholzpreise gekennzeichne t. Die leichi riickgängi­
gen Preise des Schwachnulzholzes und des Brennholzes 
fanden in ei nem geringeren Anteil dieser Sortimente 
auch im Mengenertrag ihren Niederschlag. Der gegen­
über dem Vorja hr höhere Durchsch nittsertrag beruht \'or 
allem auf einen höheren Anteil des Nadelstarkholzes ant 
Holzeinschlag. 

Die Betriebe des Alp eng e b i e t e s schöpften im 
Jahre 1988 11ach dreijähriger Einschlagsdrosselung wäh­
rend der Stagnot;on der Stammholzpreise (1985- 1987) 
den Rahmen der nachhaltig möglichen Holznutzu ng na· 
hezu voll aus. Die Holznutzung lag mengenmäßig um 
15% iiber dem Vorjahr. Glt'khz.eilig stieg der Durch· 
schninsert rag Je fm um 4"0. was bei et .... '35 hö heren Fich· 
tenstammholzerlösen und gesunkenen Faserholzpreisen 
\'or allem auf eine NUlwugsverlagerung zu mehr Nadel­
starkholz zuriickzufiihren ist. Bei damit verbundenen, 
deutlich niedrigeren I-l olzerntekoste/l is t der gegenübe r 
1987 Ultl 23% höhere Rohertrag aus Waldwirtschaft lind 
der um 34"0 höhe re Beitrag der Waldwirtschaft zum Ein­
kommen vOr allcm auf die quan titative lind qualitat ive 
Meh rnutlung zurückzuführen. Durch verstärkte Wald­
lIutzung ~ticg der Antei l der Waldwirtschaft am Roher­
trag VOll 200/0 3I1f23%, der ßeitrag des Waldes zum Land· 
wirtschaftl ichen Einkommen von 30% auf 34%. 

Das LandwirtSchaftliche Einkommen je FAK lag mit 
rd. 138.000 S (illk1. Öffentl. 7,uschiisse 146.000 S) um 
17%. das Erwerbseinkommen je GFAK (159.000 S) um 
15% und das Gesamteinkommen (174.400 5) um 14')'0 
uber dem Vorjahresnive:l\I. 

In den waldreichen Betrieben des Wa l d - und 
M ii h I \. i e r tel s überschritt der Holzeinschlag die 
nachhaltig mögliche Nutzmengc um mehr als die Hälfte. 
Der Mehreinschlag glllg auch il1 dieser Betriebsgruppe 
mit einer Steigerung des Stammholzalllei ls (von 45 auf 
520/0) Iland 111 Hand, während der Anteil des fast aus­
sc hließlich für den Eigenverbrauch ausgeformtcn Brenll­
holzes \'on 47 auf J 1 % zurückging. Sowohl dergegeniiber 
dem Vorjahr 11111 13"0 höhere Durchschnll1sertragJc frn 
llolznutzung wie auch der um 70% höhere Rohertrag au~ 
Waldwirt schaft dürften IIcben der mengenmäßigen auch 
einer ..... erlmäßlgen übernu twng gegenliber der nachhal­
tigen Le istungsfahigkeil des Waldes zuzuschreiben sein . 
Ocr Beitrag eies Waldes zum Landwirtschaftlichen Ei n· 
kommen stieg \'on 7 auf 14%. Die Steigerung des Land ­
wirtschaftlichen Einkommens der 8etriebsgruppe ist zu 
drei Viertel der übernutzung des Waldes zuzuschreiben . 

Das I.andwiruehaftliche EinkommenJe FAK stieg um 
6% auf rd. 115.000 S (ink1. Ö{{enll. Zuschüsse 123.000 S). 



0.. FJW~rt..c.nl"",men" {WA K he' rHl: ,<I, 138.00(l S 
(. I~' ~nd da5 Gtsaml~;n~Oon",." 16 1.000 S (~ 7'1'.~ 
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lkm r-.. mdcnvo:, kd" 01, ", ... "hch< fJW·.~"ell. 

komml V(Ir'Ooc~n" In (kp 1111 o lpi~n Ikrt"h ,elo.lleM" 
Ik n;~""n Bnltulu"B '11. o.loo ~m O"'I~I d~. d.,,1 au>g<' 
""'".'<n 81 2 1I.,nebc Ll n".hmen .. " dl<!.tn, IJ( ttl ebs· 
""~j~ e",olle. Un, die Bedeulu"B d,b e. ,""'"I;< ~.n 
" ,nkomme ... n. III:, a~fmun . u knnnon . ,,'n," .n I< n. 
!kor"'!><: ,uondell Qusge"., Itl. di. übe. ,""r !XI." ",eht 
F.~m<k"h<:n.n ,·.rfu,.en rl".""II< 12'1) . .." ,"'.,.n d,,,, 
112 U~1rid ..... _on (kn •• I! ~ Iktricbc d. r Grurrc- mil 
t .. "f bu hl:U" FfCm<knn.:Um ,md Q~ jt:ncr m" « hn und 
m.hr I r.",,"'nhcnon .",,,o,dnen """." I>i"", l;>tltlon 
C,"",OCl1 "'''.f",bcid'· 11 ,i< h d.du, d,. d. ß <,,,,nal I .... , 
,1" . oh •• h",ttHrh .iehen [Io".n un,1 <",,,, Au<l. ,,"", '" 
!k" mit $ 1 r-: .ehli~"",." (IM du ,chsch"illiiebe 
F. cmdc",·c.keh"e,nkomm<n IQ8R ~I> .OOO S l" U."'.b. 
d .. an(k.., Mal bei d"rrhKh",,,lieh elf Be"." "lid e,,, .. 
Au,I.,,,,,,, ""I fIO N.,' h , j~ .. nt.n 1>1 .<100 ~ JC !k .. ,.h be_ 
,,",. 

1111 Ou"n..:h" ju !>e"·j,,..,h.flclen ,li. &, .. 01>< .u'" 
K"I, .. ,l1ir lo . _on 61:0 h • . Y1)n """"n H ~. f<>r>!h< ~ er""I" 
,,· •• den. Dit RLr-i " 'u, dc ,n il 18.l lIlI ." ... hutl. 0... 
Virh!"""" 10' 11<:, III (lVI' /' 100 h. IU ..N. ,n okn 
11e1flth<:. ".nden dm <h",hn,nllch .. hn Kuh< '''''' 
",,,, I wa rt" W8S 2.20 "" .... ""',, b<:>Ch;' f"81. 11.0. en!· 
'r •• <h ,,,""'" n ...... " '"<Jn 11. 11 t: I'A K je 100 h. R I N 

IHr Roh.r,r •• bc .. u, 19881.1. 1&.600 S i< H'~I" 
R I. N " lid 168.toOO S Je VA K, ' ...... """"n 6'''" dct und_ 
"nd 1,1% (k, FO<ll",hl$Chaf, 'ulllO,d""n " Iltn. Eln . , . 
a~,< , V.'gk"h d,,,,,,, T",lm"",~ "'J1 ,lcn ," th...,n Cle· 
b .... . ;nsct»m' .u~,,'.rl.'.n Ikwebon", nichl mIII 
lieh .... il dir 1::'8""'''''' ",,,hl ~",ch1et . ... ut"""!"",,, 
,en .... rh .... ' " 'Ur<lcn I ~ 1.11, oi<h &I)t .. da",u. dnch 
abi." •• , d • .II di. "us".-.hlbe' " , bo In! """"",hn,,, ...... , 
gfO/k •. In"~"len 11><. ,n der lalld · und 10 ... .. ·'II"'''''f, · 
I,.hon l'rodux"ons.s .... klur 110m ."..eI,schnill d .. I\I~n 

~.bltl" lihnlich .. ,,<1. Im H,,,tl·heL aw fl.dm, uood 1\, 

b<II'rrod" k ... i"1 ,,·ud.n lif . ' .. ·.1 .~ .. n"' •• "''''1f!' 
",h ~fl~!. 

U," Er'rag''''''''' ,,,,,s,,,,m' ,. ",,,,,,,,,-~," ",.10 !"I""ube. 
1'187. insbHond., . d.rrh m ... h~ Sl.i~",ntc" M • 
(""" ,Ioch,,n R<l h."'. gc. D,neh <10.:. !1<i<h/CCblorlJc, ... n 
Ar"' "s~ räf1.bt$a" "nd A"I""'nd k(llln,en d,~ ... Meh,. 
., "i~" ,'(>11 auf die El u ~o"'fIM:" je ",be,,,hafl Qbcnn 
C"n "",.<>cn . 

EinkommtflSlU"ilch!.t im W .... Ii(jl<n r",n\d.n~~r-

keh, " '"Hk n ,n <Io:n l<',"cn bh,cn ,mme. ><:h ..... , ,~, . da 
1Ie. GOKI e'nen lunchmc"lllllSlIt'ren {,kI.hla, ... n'f\1"udo 
' lel l'. ",·cI.he, UUI "n' ""t",,, ... h ... ...., ... ,ullf~' AIMt.1 
'""I und ""1 be1Iem S'!"rvo<. ,u l;>t .... 'k".II,I'"-" ,., n.o 
Beui~be mil R .. h . .... <eh .. Iklte" kOOUll.n IlIl!II <kfI 
hlO kom"" ...... n •• ,1 "'" baucrl",h", (j ... ,~ho:ho:.ho:'l~n8 
,,,e.l .011 hall. 'L I" den 11<1, ,~be" mil ,,~ni,e' ,Is "'.n 
Bell<n ,· • • toc.t..:.IC ... h nach de m R ... kl"'t! in, Vo, jaht 
di. LrIöS>!' .. a.i<on im F .. mde"" •• k"hr 11m tI'lio. 

D... &.o.·~,hoc,n k"mmcn 1" OFA K beI",. ,<I. 
12S.000 S {.j.'I'lIo' und das (i($3ml.,~k<>,r""< n I~ r:r A K 
1~4.800 S ( I 7"-). V"", ac..o.nleinl o ...... " .",r"""" .uf 
da' Land .. ,n",,,.f,lld.,, Unkommta ~S'!. i 1981; 5.1'10), 
auf Mf.nd. ZuKhiiiot 6% und .uf EjnkO"lmtQ _ z, .... 
men' • • m,.'un, 1 ~1\.. 

t.roo< • .,1 • • _ u.."-to ... ,"' __ .. _ 
Äadct>onf: I. l"Mn .. je_I& ~nlibu ok .. v .... ", 

,. , "., ,., 
,~ ,., ,,.. 
,~ , ... 
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. " • , , . " 
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0., dl1"' ..... h .. " 'lkhc V .. t,r;u .. h de, Ha" . <r/. m,!!<" 
u nk Itltniibtr ""'" VOI)ah' )e GFA K u'" ) '1',.; jtn~r 
An, • • 1 da 'tOam'.,.k""'me .... <10.: ••• a. fu. 1",·nl;li.,. 
Mn ••• lick",lo" .. orden kon" ... .,10(0/0,. ,,<h ,"I",<nd 
d i ... , lI<'p;cnl"'fi~.n Ent .. ,<klu"B auf 15% (1987; I Tro). 

" 



Die Ertragslage in Nebenerwerbsbetrieben 
\k ........ '''''''~''''<~I'''t .... , '~KS (t 7) <n,,~,,<~."d. 

~. I Ik ~ .. l<>lb< rr ,,"',,'" ' .. Ob!l<, •• I<O<. J'k, ~ ,,<In ... "''''' 
F;n"~,"",.""'rt>l,,.. "". N.lxo>t,~·.,I:r>b<";.b<" ..... il,,'. d,. 
,oie"" "0" \~7) b" l'lll ,l d""'h~r.hM ~u,d< Ibdu",h ~' ... nl 
"~":! 1...I~,I><",ht In .1 .. , .. 1"0' "nd ,"'.' .",10 d<, V<r\iO<k",.t 
," "", 8<"......,I"'~"" R«h"o .... ,\Il<,d,np ~"d d .. (In .. ,,"· 
\10;1 ~" ... h.nd "", "".,.,,,h;ift .. ,h,OOoJ 1'186 ... " .. <ll," 
UU"., N<b< ......... 'bob""d' •• II> K"'l<n~n nl<h, '''t'-. 
"".", .• bo, ~.I", "", ",.'po>l"""h ,nI""","" IUnd\>rr'<J<h 'u 
d<n 11>up ...... "IW><" .. br<. ) .. "', ~, .. I ,,,'" I> ';'," """ .. bt. 
in d<fI<. ,"li'""" de, lIi>d.nnUlI"n~""" da Vkhl>< ... n<k.lkrt 
d" \..0,1\1 ..... f ""I .. ,II",".11 <In S ....... ,<l<kc'unpb<,".n 
ISdlDl '"'"' m,ndw .... '10.000 S ".nlll.1, ..... r"d< (Ir. ! 07 I ~~O< 
'd .... 000 ..... ,. ... ), u... .... '.~.nd "n" .. d,. H.''' ..... b 'U h. 
K.IIu<n"" ... '''''''~ im U...:10 • "()f.I"'"I'~"" ",O\! ,\IfIt".",,",," 
und , 10' "" ,n d<n ."",,.. P'<><l"~';"",,"l>«"" 

r\.' ''~rlu.~'b<,';''b< ."" G",""~""' '''' ' 
203 Abs<:hlO~ SIllN,n fil, das Jah, 1988 ru, e,rl< 

",I~hc A..,w<"unS'ur V"fugun\'., .lIc,din1\' ..... on _ .,'~ 
<,I;, v",.;IU"1l da Ik,rldoe n3<h ..... , HObt 00 Stl)B 
te" , p,oo.klie..";IJi,k",. Btl"obc übc'p'Opo,I'"".1 
~"",",C" rhbc!lc I.VI). f), ,,,, ".'g'. loch ~,. du'eh· 
":;hnlulfCh be ... ill\(h.htte RLN , die 1:>tT det Grund 
gesamlhe,1 bei 6.9 h •. Ir", ","" Au>w.trlbc,,',bcn Jcduch 
!w:i )I.'n h. I,g. 
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o<l<Nnll'bc,,;.1>< '" ".,~. h,,,,<!C" l)'IK'~ulou,· "nd I.nd .. ",,· 
><".I'lod,. Ur:ml>Cht",,,,,b< noch '" ",h~'",h ' .. ,,',,'<n "~",n, 
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In, ~~wjchtt'tn .\!'t'~1 t>t ... , ... s.:h~helen d't ,. d><.e 
AU''''eT!uIljI C",bl""!!"II~II T<,ll><lll.l>< c,n,' Kullul­
tlkhe V(ln fd 2l h:! (11.lIr .. ,,,,, •• b!hcu>.he: J) h'l; ,ie 
kl~I." .',·h lul 16 h. la"d ... iflS(:h~fllither Null nkht 
untl ~ h, W.ldfl""h. (H'"j>I<,,,,,,,b: 14 h, ..... 9 ha) ~ .... m· 
!lien. übe. d.m [)ur~hs.:hnilllit&erlde ßelf;.bsl1liehen. 
, u,""EIe hlll< lI di<: I\<m,schl l.nJ· und 1",.I",;"ooholl· 
Irrhtn ßelrie~ S<:I\Ir,t dlt FllItefb~IIMlf>eM I~ U""f!­
..hol'uIIS. di, .. "'gleioh ....... e '0"0191<" d,e Oaue,kul ­
tu,be,,' ot.e.. lh .. ir;h'hth det )(LN I.go. d,. M .. kl­
fluthlbtldebt ~. dfcr Sri" • . "nd die •• mls.:hl 13nd · und 
fO"''''·II!ICh.llli th ... Beu,ebe •• """ ~je f)auo'~uhu" 
be,,,.h<: ~m End" e!w:n"" '.,,, di. oc ... ;",<h.IIC(e RI. N 
in dfc. f~1'5< h""em; ... :,". 1 ~ 4 ",Stnube. dem )hr",h­
.ehnill de, Be" iobt do",lith abfiel, 

I)c, V .. hoc"." oclfUß IO.IR C'iVE IC IktTlch und 
8l.(14 GVE 10 100 h. II.LN. !)er Kuh1:>tmnd ." ... h, • 
4A9 SIU"~ Je Ikillch ..... be' J,,,,,,,, [)U«h""bl1,11 ."" den 
~"'"ub.'ube,,,.!w:n (1 . .s~ Kuh •. ) ~'''''G.n .. 'md<.. N .. h 
E,och .. ,o",iwo"o" i .. de, "'r&l.ith<"'ti~ hÖ<h". Ku h_ 
Ixc".nd in <k" FIc'".br:n d~, 7..011. 2 .u /inden (1.8 
Kilhe). In d.n Ik, riebtn de, 'l.(,"~ 3 .. 4 iu cf rIc,u ll,h 
Be,inge, (5.4 Kohe). 

I)<, Rohc"'.g J<' Ile klIT RI.N I.g ,m MllIel de, Ne· 
ben.r' ... ~rbs~"ltbe br:1 )1 000 $ . le Iklrieb .... "'. '$ 

371.000 S. O,e Iröt:hlte F11kho"pro,Juk'iv".t err eich .. n 
m,' $1.000 S d,~ V~, .. l<:l""g.oJJ<.tr>ebe. die ßI<,d,ig"c mll 
H.300 S die gemiICh' l ~n<I· "nd 'o"' .. itts.:h31r1kben 
fkl"et..:: bei rkn Iklri,br:n de, Zone 3 • ~ lag .ie ""t 
2J 100 S no<:h d ... llntu l}j. 1~";hr.np,nd"kth·lI :; t '" ..,.. 
m,1 Um '''li och wat heo Viel tel ~e,i",e, ~I. im Mill.1 d., 
Ibup'CTWC, h<IxITlcbr:. C'ili~d",t mon die !kl,;.br: n.oh 
d" Höhe Ih,e, f·UchenprodukliVLtlil . Ir> 13' 1m Ntben­
.",,,,I»bc,e',h d •• S<b .... ,g ... kb' b'. '" 40.000 S (Ubet 
I!ffl\.dor IIcI"d,,). ,m Hauple",,,,h.I><:,ei<:h h,ngesc" ah 
30.000 S (1cn. dt, ß<triebe). 
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.lIl !)Q I 40 000 S 
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Entsp'e<hend dem hohtn Ame,l do' FUlle,b.:ru · 
t.clr;Cbc ",hc. di<: P",du~"""""'1"l\~ d .. ,,",hal'u"g 
(Rmd., I""'. M,kh 17'1'0) m" 19% "",d! ,m VOrdtr 
gJ'ülld. 21 '4 .lelll:,le" d,e Bodc"""I<"n~ (Feldbau 16%) 



und ~.,.. dir WakJ"";l1schaflt.:, . I),e P,<><lu~IO",,"'ltu l, u, 

," ",m" .hnllch d .. d •• ' l.llIp' ....... bobcrricbo . .Mo "'" 
dr, bo,r " ... ·.,"hmc" "",~k,ch,.,,''''' !"' '''u,"n I.'~n· 
,;'a' , II,~ .",oh ",m 1.11 In du Il .k,ar.n .~",n ~nd Mr 
1'3~'ora ~»",',u,,~ Lu,,, lIuio<l,uü ~"""", . 
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" ", ... 
110M< •. ... "" ,,"' .. , ...... 
Lun ... ~b< , ." 
""k.!<n.I~" ~I pt 1<. ... 
"I 'I<~'''~''''", )l1I ... ~~ 

;. I( "~ 
" ..... pr ... S I, 
1r ... bt._~\~ 

W<lnp'.'" 'I. I , 

~,.... "­H~ __ 

" " ~ 
~ 

"' ., 
J.1'11 ,n" 
n'4 

)_' 9 
•. w 

II .I CI 

" " " " '" ~ 
411' 

B.'91 
J l2~ ,." ,." 

I~.'III 

Mi, as.S""' .... 01", M.,k,I.".,u"P'lUO'C ",h""","",." 
""-' du IIJllp'r",'erbsbt'~btn Aul:l:nrnd der ",.in",. 
,rn Er"-.*.",,,'fC" und FIxlK:n ...... ~UIl"3 hal"'n die 
SC, .... ''''' .... lJIInl ... " rhh""'p",nrvn lI1\d 1101. \0"';" 
der WDlrnu ........ IeI ... " .in tnle'l" "lIft •• n G ... ;"h,. 

An Auf_nd .. "" RLN r,d.n , ... "I" ' el 17.DOO S on. 
"'. Mollt.tt~"'''Ji.br,k.i, o.In Au/Io .. ndn ~ bei 115 
( M"'~I" lICbtbttri.bc 111. Dau.'~""u,bclrirlM: 128)~n<l 
..... , ", .. " ......,.'lIo:h 'ICh",..,,,,,, 0" be, "'n 'bupt· 
U'<' •• ~"'.btn ( 1~1) Selb<r bo, .,ne. GI ..... "' ....... 
!k',i.bo '" Quar,.1e n:o<h <k, H ..... <In Uod"·,,,,,d .. f,· 
lirhe. L'.kom .... n~ ,."h,. , .. hÖ(m'tn "';ortd d,efOO' 
We n (Ln) n;"hl on dert <In lI a..p,..-... ,bI.bc'".be 
hc.u . 

Oie prodll k"""n I\uj .. endu~.n ,,-ic Hano:lclsdun,.:r. 
rn~,,<c">chu'k'. "'ukouf,fu" .... ,"", u. o. "",,,,n, auf d", 
liek, .. Itl ."J boWlen. l"'" nledn, ... 11. 1><; dr:n Il.up· 
• ",·c,l>l.be,,,.IM:,,. '''lCili~ ,'On, 1W"","a~ math'<:11 MI: 

h,~, .. ,e "", 01"" I bur' • .....,rt><hr_' roclrcn kurr cl. \" • •. 
,~I au, l)i. ~m'." SXlr.>uf .. ·.ndu~n ohl\C I\'" uOld 
Meh, ... ·e ... '"u<' >U\.-i~ 01,0 Ab ... h,~,bun",n f'" Wo, 
M.", honen· "0<1 Ge b3udü3pi,., SChl"ien b(i dttr 
N.ben.' ..... 't>o.l>cl".t.." n,,' 51'!!. ",xl knapp 1~'" ~"m 
Roh.tIr~1 '" IIlIeh" 11<1 d.n 1I>l'''' ..... ·.rt>ol:>c'ri.bcn 
wa.en", Im Vrralrich hluu "u, k"app ~S% ""dI6%.. Di. 
h,~m" in ollen Bct<lche .. w"",n,ltoh ungu""'ge,. 1; •• 
U"t'"' K""~"''''"''i''" komm' d. m" ,,,-",ltch ~lIm "'U .. 
.~. 

D.>Ju'ch .".,01". oie, Er" kumm""", .. I. ,1 .'" R .. h· 
ennt: " "..,. .,"~' 'c'1lek h.".,,,, ,u,.n J., h""! Im M,",.! 
lief ."$& ..... ".,." N.l>c".", .. bsbcu;.be nu, flor. bh 
lnu'n,.1 22% in den Dauc,kulrur""trid",,, (H,,,,,,. 
~.....,, _ _ 'netrr·: ,~) 

.... rIolK.~ 1·.-... ..... ""01, A,,,.;,,~.II, . 

0... Iklllct>o.V1:,m,,!,:cn I< "" RLN ""I,d "ch ,m loh· 
,codurchw:bnin IYd.,,1 'Z 17 OOOS/C ~ MLN. d ....... '.n 
;. Br .... b 2.6 MIO.S. d~ Br;.a1d.Oj>;'~1 hie, ,," ((lh". _.n. Mcdr'<:, l'fb .. t;t:nlrnt>ndc) ".nd m" 1,1 M,,,.!> ... , 
1Jocl>e ( l laupu:'_'bsbelMbt' J.~ _ 2Jl MIO S) [)e" 

h&h ..... V .... müa.''''''' .. anrl '" !k,.icb h.llu 01 .. V~ •. 
rddunr;.<bcr,,,M (1.0 .... '0 .. :.). JO ... MI Nd,. I) ..... ku!· 
,,,tbe . .. «! .. (282.000 SJ, 

Ooc .... de, Cq"""Irc".I<IIun,,,,,,, """,I,kap".' U"~ 
.... rir."~m MoIM:nr", abitt.I .... K.pil.lprodukl;,lm 10, 
mi, 16,8'\11, "...,mireh "rol •• "' • • , de. 1I0ul"t''''nbr 
be".ctx, ('l7,~) 

f);e Bru .. bc haurn .,ne FrrmolkapOlolbtl!l:>l"na _on 
,d. 300.000 b .... 25.853 !> J< "" 11 L'I. 01", .... u 11."" 
vo"' 1k"><I0>.'''' . .... n Am '*"',.n ,,,",huldel ...... n 

d;" \'e.«I~lun"bt'ncl>< (N.O'7OJ, .,. ..... np,.n di~ 
l .. ",b"" ",I"n land· und fOD!", ... lloClt.ofllrd,,,,n Ik,,,.be 
..,. ..... ,., lIe'1:b"ucrnbt'"cbc de. '1.0'" J und 4 (Je ~. '1'10) 
Von den Schul<lc: .. "",r .. len kulll'Jl . " c, Dr, ,,.' a"f .Ins· 
.-.=m,II.". o.,Ie"" •. """. 11)\, Iri"""" .. nd bn~f", .. ~ 
WSh •• nd dn Jah, .... höh'~ ,kh der Schuldrnslind ..... ,.'" 

1,;lIo:d<tt mon d,e Au • ....,nun"btlri.M """" de' IlrIlw. 
<In F,.",d k.pilil.,,'c;l. am lkt,,,,bI,~, 'nCt;rn. 10 hirne 
",n FII"II.I ,Ie. "".<Ir d,~ A"._nun; "'I'",,,,,.",,,'.n 
Nebcn ...... t>o.bcrriebc ei ... n Cibt r 2~i .. n Frr mdkapl 
,.1, ,,,",1 ~""'_ • ..-",,,,n •• ,""" "be, 3O%o1!"" An,.,1 harren 
hlngr,tn nu, mrhr 8'\11, der a.,oriebt (bei den 11311'" 
e,..."b,ll<:lrid":,, I~",",c" d,~ '''''1"".10."<1<,, A",eile 
I~ ,,"d 9'1;) 

Vo" den 1988 l!.'i'i~"·11 l"vt.1r1I""lau;a'l>cn "on 
8.7RO S '" ba MI .. "J cn,'iel ... ,~ oul M.""h,"cn 
"nd (k.I't. 2~" AU! Wi"so; h.j" und'O% ""I Wohn 
V'''''uW:: IIn'~, 1k,"'~ "ch"lU"B d", Am",,, • • ,,,,,,.,,,,· 
1 .. 1'" b<:dc:u'e, dies b<:i M.",h 'n.n und Oe •. "." ._,nrn 
~".l >,{}" ,d. 2% "lid Il<:i ~t" w .. h,,~eb~udtn .On 
O.~'I'o . • '"",.n im J.h~'.ri.,,1 rI., W,,, (I~. Wirr · 
",ha/l$i!rblr\ldr _rf;n~ /li~i. .bnah m. 

A" a"""m,f.m,he"","",,,I .... f'en ..-,e •• " 01,,, ~U'8" 
,"'<lW,"" f'l fbcne,,,,.rb<b<:, ri.bo un Pe"..,n •• ( 11,," p! 
.,,"'e,b. 2.(6) M .... ,,'ubc, »<10 de, I\,bo;'''''',.\, "o.o:h 
I><""""n .. ", rol" """~,I,,,, 

,-- ,_ ....... .w. .- - -- ,_ ....... --, •. ~ o_~~ o.e, ." ..... ." .~ .,. ." -,. ." •. ~ ." Q.JJ 

'" ... '.'! ,." 
,. den F .. ".rtrau· ~nd '""', .... k' la""""",>Ck.lil,,hen 

ßeuirbcß "" die blrl ~r (.;F" " p.OO brw 1.0lI) pI>< • 
dem Du"'h><:kn,U, ,ndcn M .. l II',..hl· ... O<I V .. w.I ...... · 
...,,;oben (1.12 Dz'" 1.151 "",,,nI •• 

I. ","" ... z.-m ......... " Md .. r<k< Dtr..,,_ ._. V .. 
.,,,.,,,\ ,.h """ <!M1i .... ' hl ..... oIo •• ~, ............... 010II dor 
... rtrr:".~, ,1t <.o.pm:lltr>d "" .. V ........ n"'" ..J .... ...ar.torf 
" .. "'''' ... E, .... "" ... J~." .... ~ .. ~ ..... F"", .. ,n..-1r.ofI 
.",101 ...... A .... i''' . .. " ' t<"ik .... ~ W., .. B . ... Ibu<r lW 
"rtrr:"".". .... I1 .... ,_ll',II' _."'I .. I< ......... !lClA r "., 
,"$r:''''''o<b!..:ht I""I~ .. ' ..... ..... n "'" .. "" VA K o.n ... f 
. ullro,ho" .. ",,, ... TM,tb" ."11 o.)) ... f '''8l.000i Mild ,"'" .. ,n 
o<h.hl~·"'. "" ...... '" ,«k",. 1'1"' .................... _ ... ' 
r,,,.rto<,.,,,l tk 11O .... r .. I .... 0.,1<'" 1 __ ......... Oll. 

'm ..... <I.M< ... , .. hp .. '" .. _ h .~, n.H wo"'". 'oM ., .. U",!<,." •• I<> ... 11< • .,.,,,,111 .. _ e ..... , ..... , •• _ ...... _. <1;. 

In AK •• .,.: ............ 110 .... " .. "'; ..... "1l,~I<" .... "",""h'"" 
.nd d.h" 1, 1"1><,, " ,....., ...... Im H" ....... .,., ... r ,,' _. d;. 

",,1,.,1 •• ,*"'" " , ... " .... ;, "". "' .. ". und ,\ .. 1\0","" ,. ..... , 
ok:r<"'''q<'' •• "pte<h<ro<J ~" U.II.""", ~ OS,,: d ...... Jk. 
", .... 01, " ," ,,,, ,~ ,,-,,>Cb< " .. " • • "... ...... ft ""<Wo 
.' .. ""n 

Wo. ~if lond"lrlloChof,l ith. Fachu,bi!dung 1Ic, 
Ik:II,d .. ",hahc •• "lrcl"ng' ... , WlO' ,n oc" Neben .. "., bo.. 
bc:",.b<:n der I\n,.11 ohrrc Fach~""bil~""& ",,,.~, h"he, 
.h I!r:, oie .. HQup,~, ... · .. to.bc,,;.bc,,. 

,·oc ... ",~n.I . .. ....... ... 4 •• ..... ' .. ;" ... h.r' 
...., .. ' ..... ---
" " " 

I ~ 

" " 
Ii ..... <1<. _hir>l'~"P"". ".""'. t>t, d.-., Rr:'n<l)r:n 

",,,, .. _,lrr:h"'" .. Ikr .... o<b!,d ••• iln<h.I"I""1 010< _""" ......... '.h .... ~~-.Iot .... "'*' .. w .. ""' ............... "'. I. ___ " .......... ","""<pLo,, ." dll",IIKh.",ld 

'" 



16 kM""'. 22 M_ft r .... lt_ 1><",.1>< _bli,loI"h ." 
T __ •• ,I.""",« t .. 0."10<10.",, ~<r _.~·.n.,." 
II<>cloof'", .. br>~ <10. """"' ....... bI.<hc /I.b<">fH'" .. i. 
I \ loll<fto, ._., __ hf a~ "" on"" cl .. 1'<""",," ",11M 
_h. oh I S J'~f< ...... "1 .. 11<" .. 1>10.10.,. ''',,~<o1 "Rhll,,&-
v"" 100 _ftI<"..t.tochc. 9nt"'f"", ..... ... h, . 1. "" 
11.1"" <1<. 11< .... 11<. I i><Id<~ r .... rb<. n ... II<NI. ~"" Iod ... 
..... __ ... nn ' .. pp<> f ..... 1ri ... f"l .. f ...... 10.Il00.,, 
",,,,,111",,,. 1<.>N>< .. "h .-I 17"0 .U, d<o 1Ifr. .. I .. "". Oit ... 
I .... ..... _"", .. IdIIk"'. nn' .... _ .. pfine<' ,",lide" 
.... "''''_ -. <1< ... -. An"'. 1><1 11<. ,<100 .. «_ 
11..". ...... "'".-1 ."' ........ ,,~ '. ""'''''''' I..oi< """.,!li 
""",,........,101 t..,.t ...t 1"",.",w:IUf,"''''. HPI"'''' . .... Ih 
.. ", ... n ,.-... •. 

1('-' .. "-,....,10 ._ .... ",,_. _ ... hlp .. 
, ... __ 0' __ -"_ --- -_ .... ~.-.... - -, .. -- --" - ... _ .. _-

I.-I~ .. uriuohl,"'" /1:._1' .... "-' 
t..op-. ...... -. ..... -.) 
CloII' .. _.O" .... " ~ • " 
(''''1 p,..., 1)1111 ,,", .... 
............. l<Io .... ) " • " " 101."'" " " " " ~G<-.I>< 
h ... ".",.. ~ " ~ " I_, .... " , ,. " :: " 

A_.,...I ...... M.I _ u-"',,","'~, l lolo • 

Ptr Ro~'!f'" it Vi\ K ~" ... im ,~"'ic""lCd Mintl 
211(1.300 10, bei ~II",m SdI .... "1ullpbct~od! ."'" 183./l00 " 
,n llen ,.mlocht I.>nd und ''''''''''I«''''lIi,,,", Bc.,,~l>tn 
b .. n.h~", '11\.000 S ,n de. M'f~lf",chl ' wnd 5 ' • • 300 S 
,ft <Io:n \ ' • • alclwnpl>clr",bcn. ' )oe,m \-ethal"" • .,.. <10: .. 
Haupt ....... rtm.e1fie ... n .. · .... ndlch Jerl..,.tc i\,bc", 
III<>dukl" Il~1 '~I~1 u, a. .""h dlo Dlto.ltllulotde. Jk .. ~bc 
" ... h dr.. Il~,hc: ,I<.. ,., ... A" cf""',hl<n Rnhcl1",gu. 

I~ Ct; ............ ""..- ......... 11010< . ..... ;0 "'A I( - -.... - ., 
.... HIl,1Ot S 

2'0 001 ~"SOOOOO S 
\01><1 .soo.OOO S 

,",1 ~J,~ 
11 S <1'1.} 
I1J ~2.' 

I)IC n'td"l'-A~illP,,>"',kll ... ,al . du eh~t ~l1lCk'c 
1'1" ·.0" det nullf1l>cMnbe ..... n<n Roh.mq,e "rod dlo 
;nrul~ dtt ~"n8'" F1""MI",ulolo.allwn~ hoht Fh1""'. n· 
",,1'<lUd' d"'ch Wl"Khfu,,'''''''M lind M."'~IfM:n_ 
~.pill! ochlu,.n sich demenl"fll'",h.OO In . i ... , "'Ifichl 
loch kle""," F.tnk"mme""""h,'1,(U"A .... <k", ,"",,_ uoo 
IOßI" !'IKhllllchen ßc"ict> nlode. 

0 • • I. .... d .. "l>i<h.rUkh~ I\lnk"",men ",k \. "rlen.\. bI­
K hß'<S4'. jo: I A" b<111>' Im Mille! tIe, a,I'C""-""c,cn l'Ie· 
bcM,,,'.,bI,b<lli.bc U 100 S, ""'mil c. nu, .,n Drill.1 
V'~I dem <I<" Ibup,",,,·c, lu.bcl1i.bc: c' 'elCh't. I'Il<h ßc· 
Itleb$lormcn k .... 'tc.., 5><1> ,. .... ,,,; .... )l .ZQIJ S.ft ,Iv< 
~,,"iochl Ilnd_ "nd lO"I .. 'i ... "hafllo,h •• fkl".bc:n "00 
14 3(l(l h,w, 74 .100 S ,n <kn rn,,,,,kul,,,, _ uM Vc«<1&:_ 
lungR>cl'j .... n N;oe h E"'h .. ·. on ... o .... n .. ,rhl o die 
Sr""". , ... ,,.,hc,, ~4_'.IOO S '" den Re'" <!,,,n <k. Zr.",., 3 
.. <[ b'110 600 S In dtn 1J.e!rWl>tn lief Zone 2 . .. '~i In 
& .. lkl1ic~" de, 7.on. 3 u"d. LI"" O"nol h""on .ul 
öflenlilcht Z"KhG!oN! enlf).Ic. 

• : ... <'b"'i.~_ ...... , .... "...._.e<I K.r" .I1I...., ...... 
An I. t .. '~r~· """ Ge"",,, 'n~,,,,,m~~ ~ (.; I'A" .. ",­

don 19~H 137,200 und ISn,Oll S .n,.h, Im ~&.nsa'l 
'"' I.nd_ u"d f lll .I~-"lloCh .(LI,d,cn f.i nk"mmc"'~"mp<J .. 
ntn,~ .. 'khe. di.5e lleld~n Hrfoll$,tol.lcn ''Ofl jtn.n d<t 

w, 

H.upl.,"·"rb.I>tu iel!< ""' Inoh, 4'4 b' ..... 3'" nooh uni". 
.h, Ei"" O"o".",n, du Ittlrld,,, n •• h IIt, 110M <1<. 
El'le,boc ink om",." . .. i_I, J oB I!<, d." Nd",,,c,"·c,b> .. 
I!<IIIcl!<n de, Anlcll d" Ikl"r.t", mll F,nkummcn Im 
"nl.",.n. ~"'t ~urh im ol><!l •• n U<t.,,;h d .. Ein~om 
",.,,;.,,1.1 •. IIlcd"got 1>1 01. bti dc" U~upl"' ... c'b>b ... lllC_ 
~" 
n io CiI" ....... d .. 11".", ,,,, _ _ <1< .. Kro .. ~,.I.~G"'_. 10 

(;MM 

.. 110.000 ~ 1~,2 " . 
~ro, I~OOO $ , I ,/I :~,! 

'1QOO I .. ltoOOOO S 10.5 21,_ 
I&O.O!II~1OO,OUIi , IM IU _00' 1()O,000 5 IU 11,8 

..... , J(l(l000 $ u •. , 
" n .. pr.elle"" dem , .. In .... n So: h ..... nkuni'l><t.lch 

d", ItUlIo:ft...."chlid.on EI'I'c, boc ,,,~,,,,,,,,cn u,,~ ~c,,:" 

.'"""nllkh Ioblle .. m AnlOll .m '.1;Im". e ..... tbK(n­
kom",.n ."...,h ..... "ch I><i d_no j. O Fi\K ".i,."he'l 
"nl ..... m und ~" .. m V,.".I du I ,n~omm.n,,~.I. 

lO'"ohl"n ~.in~'.' i\b>.arld als au~h cill .,,~ .... V., 
h.l[nt>.", bc, den l1 "upter" ctbl,bc"'d,,,n, _. '.-_ .• - - --- ". -- --" .... , -, .... ,,....... .... 
&".,1»< ............ 11·.100 )"~l l(ll.UO I ·U 
'_' ....... "1"' .... ro .. _ ..... 1: IBQ 1'11t-o l7,l'lt' L,_,I»<,ow..._. 
,. " t At( n :1'I,I !:lO..J.OJ I~_nl I ; '.J 
1_ \ .,""''"'' 
,'-".. ....... ' ....... 1 .~, 1601 )17 ,,01'5 , , 

E .. ", A~fJl'''dcr .. ", der n Llc!len F ...... c' ho.< '"~"m"'. " 
ctpb. <t,llm M'''fl ,~ aorl IU' u.rId"!l'U(h~hlkh~ 
EinLo"' ....... 1'1'% und ei....,hl. 611 .... 1. z.,,,,hu»C 22% 
~n.f .. l<ft. hl",q"" 111% uf aüfk' '''"",bl ... hc L,nk ~"hc 
tu ,ech .... " 'J;ttn. Mn h6h.~ ... E", .. kcinko",mr n "e, 
,."hob ... ~ Je, lar>d"'" ,><:Wlhch.: Eln~"mmc"""nl"' ! 
,"H ;,llen" I-""<hu~ .... ft CI"Io Im ~nl .... tn bl' Z7'!". 1011 
~ ...... Vlont! 

' ___ "_ .... ,: __ ~ ... .... c.-.. ... 

.N ...... 
v,,"<I ......... 
"1<11<"1 

M'_ 
~, ..... --"",,,I ............... 
,w 

...... ___ ... :0« "' ....... __ 

lI:r_ ..... "'~""' .... - ,..."<11< 11lII) 
._ 0. _ ... _. __ .... ,_ .~-_ .... __ . 
, • ~ , .. " Itl '" 
" , 

" , .. .. , .. " 
" , " , .. " '" " 
" 

, n ,m • ,m " 
" 

, 
" , .. " '" " 

Wih~nd Im "",.'.n ..... l1d d .. l -ü,,~'blIu· und ,.-
ml",hl 1ond· ulld f" ..... " .. d",fllkhctt Bet"ebc .. ""' .. u-
,. .. (7I.l''10) . .. " .... im ..... cn Vi.....,''''. Ma,kdnoch,-
uOO ..... alcluQlI>l><l rlebc .. , .... "" .. Irlo:., ()9'r.) als i .. 
M ... d ,·,,",e!<n . 

,.,.., " .. Im t""h belle! ",eh IYRlI Im SOo~'" • ..r 
2SS.SOO S ~ Famil!<. <J.>l, ........ n 9~ .-0'" ""'''.bK,n 
~omm...,: c. I~ dtrmil ~.,,'tfirgi~ (_2%) Wn!<. Ikm der 
lI.upt .......... IKbc"'~ W. h rer>d im .. nr~'n V,,,,,,, 
da> Vorbr • ...:hsnj.'e ... um ",.1" als . ia Dliu.l höht' ~ 



.Is das E""'~r~i"kQIll'''~'' und auch d"r(h d~ Soli.1 
e,n kommen kcme r)c~kunll &~gct>cn ""', "",,!co ,m 
ol;>tm.n v .. ,,<1 nu, tt""1 ."hr als " u Flmlttl du 1" . 
"·crln.o:;"k"", ,,,,,,, , "erb,"",-bl; m""'ihd, mot Jem 
So·",lcmkommcn ",,,,den =·'101k' vc .. ''''I<.n kommtn, 
okl Vtrmögo,!M>iloJ"nl-lugoruhrt. Im M,ttel d .. Ntben 
.. w~,l>Ibc"tct,.. ""m't d~, 'l~,,,,,.h, on 1 ' .&cobr", ~1 
14')', dei Gts.amttinkommons (HQupt."'t,bsl><l,ld'c 
1988: ! I 0/,,). 

"'" .,ne, Gelltnul;>t"'eltunll der '-,nnahmen' "nd 
A",~.IxIlJ;ffe,.n''<:1I ;s, '" c, •• h.". duO "0" oie", ""s dt, 
1.".<1. lind Fo n ,,,,,,,,,.., " ,,!t ".,ble,bc .,kn .~.Id" "U, I.LI· 
ftnde. E;nnahn .. " "n,j AUSJ.abt" tin G,oB, •• 1 in I."d 
",',,,,"c h.I'''eh< Mo",I"".n ""d ("",. jot. ,m",C>"",t ",",k 
"00 dic VI.mt." InVtllluonl'lIJ$i>l><n in "'U M. h<>, ol 
lk, Bo:tr;eb.goul'l'cn ",·."",nll,ch huhe, "' '''Cr! oh di""" 

~I,j". Im \.lill~ 1 ,.;ohtolle, Ei"".hm.,,ubtr>thuß "ichi 
" QII all'- um '-'m""h." 11<11." '" 'in"n"'<f~n. in t>c,..,n· 
do" ,ta, k.", "",,,,.B "'Q, di •• bei d.n M~rktfru<hl und 
v~ .. d.h,n~'b<."o<bo-n cIc, 1'.11. ""ge!!"" '"' < .. '""'~'c" 
lltfAAtbltl (Zont~. J und 4) durch (I"" ' r,,,.mt u,.. 
ben,l"h,,,,, ~ (lddmllld '","c~td.~' ",.,d~n ko"",.". 

Di. I'cl;ltn ....... rt>;I;It',.;.t>e " . 11," In, <I,. F..ho"ung 
dt, Min<k.lbe,;.dlll" gsdirht. d..s Eändli<~~n R3um~~_ 
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6o>.h: ","' .. " ''''''''1 u''I. ",< ,,~"'" Ik, n" "'I<a<b<n<n So,,,,,,,,, • ..,h '<' Ic "''' b<>uodL:, <11 l.".,<"· und.rt.:" ,,,,,,U'r<" E,,, .. ""," ""''' 
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r .. , .1 ... F'm ." lu"C ,"', e,nk(\OO,,,,," ".~." .n o.r""i'h , ",~I ~o;no r ..... " .II.l'" ß"'hluh,.nt.,b<''' .. \ooo I •• 11.. r'noJu'''''"'t'' ..... ". 
d"tI'h "or,.",h.".It'0 '"' d ... Gro""" Ik .. ,h, <; .. " ",",oll<. 11<" ... 101, dkr '",-"."u", <1<, <lk",o".I,. "".,poI,"k So" ,%s 
"co..!<" .. ,.<1<, ... "I ....... n""lI<n ''''' N<b<"'''''' '''-b<'"",''''" '"'I'".'f<~ Ik .. ,<b< "'LI """''',hl,d.,'. ?,'-"'I<n"," ,,"d <>Ir ''''"' '" 
.Ie' I 'V M' .... n"'hr..h'""f" . ' h~"''V r'f'"k_"".h·"I",,. '11 •• Llm.lI l>fh ,I •• r" ..... , rl.h"lt. '"".'n_ ' ... h,/CI"e "",I , I" 
'" "'<".<n, 

'" 



Überblick über die Entwicklung der Ertragslage vom 
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Ih "d .......... I ~. ,~ ... . .,.. 11 51(,.", 26~' , .... 
,., ... dtlaucbnod r. .. dOCM z-all .. '"' <fit \ """"" ..... _ 14<1."""'"", ........... 00r .. '10 ... _ ( ... j'\,~ 
.nr ........ ..., tI< .... ~ .... """haf,It~~ ... ....", ....... I •• · 
oaU:n''''' I'roch<l'''-,'' .... d." h die 10.> •• 1"' .... " 6t 
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In f." .lIen J3h,," 1$1 "i~",~ IOI" komm~n i"'''.V" 
(k",,,,I.<> t><»i"v< En ,,,idlunse,, 1~'i~Icn ,"um",d l <li" 
J. ~'. I~~O. 1~1:I4. 19S6 uIlll19lJ.S. ,ul 19W und 191>4 
1985lf~1 . Ik,dint' C'" !>l:I,"ehihohe, R"ck~"g .,n . In 
den P,oduk"onsvbieltn "ll~ben Sl<~ b,s 19l51l,m M",.I 
J., I"" «Ii~"n 80.:1< IOIx: d,e .lar •• I<·" Lu".h m"" ou..olul 
,m r-n. 1'1 .. "_ n.~ tll"oU,n,1 lind ,.1. .. " ,m K."n'"<r 
Be<kt" i+IOO.%1 S bl"'. +150%). Dit l!~,inlS"n Ein 
~"mmcl\,f<,> ... " hr"' . e"id lcn <lc"'S<t"""I"" .1,..,10" 
"'" Il och311"'"got.e' vnd ,~I 'Ii" <.13' ,\ lpen,o,I.1I<,I 
1 ~52A~2 S bl .. ·. -H56%). D<ll"·lseh.,,r'aion.l. E.!.b· 
n"u" •• "eh,« 1 ",h ... "nk'" ,n, Vc'glcICh"c","um , ... ,. 
s.:hen 61,. ( 1979) ""d 16S% (1981) ~IIO bel~hllich "nd 
1.0, ~~lnccll\h""II<"c F..nI","klu"!I"c"Je",e" ",. cn ... n 
I ,ne '"" onlibe"'ollun, <I., 1),~i - '.h,.,·M",d 19n1 
7(;177 "n" 198(;187/88 ~",\l1 .i"" bun<.lesdurchs.ch"iHIl 
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.h. S!CI~.rUI'l\ <los ~ F ,\ K ., .,ill.II." L""d"·i,, .. I,allll 
<he" bnkomme", 1 .. ""'hll,ßII," nf/< " ,I . 7.u"'hu ........ ) um ,,,,. 

F.,wO'"SCl nk"mm<".JC' (;1 A K 

11 .. E",,,,t,,,,,"knmmcn '" ( a AK b<r"'& I~SS ,m 
U".(!c""IIl~1 143.061 Sund 101 ""n,11 stil (!cr P~,IO<I. 

I <J75n6177 u'" 9()'!<;.1Ic>ticgell. 

(;.",ml<ln komme" J" 1.Ic<r..:b 

Da.l~ lI.trieb ~rßO!udl~ Ge>~ßOI~;"~(>ßO"Je" ~rb<)h(O 
>Ich bUllde..Jur"h""hlllllh~~ ,.,", ISO.7.0 aul 329.14.1 S 
i ~~2"J 1>1. hörh"en .l"n~hmen kon"'tn in (Ir" J~h",n 
19SO. 1984 "nd 1?Sc> .,~;.I! ,, ~,d<n. 1979. 1983 wuJ 
,""'o",n,k,~ 19~5 ph '" Ilu"lcJ:.~n&". 1)0< .. ,I. SI<lg.­
run, de, ~",ml.in~ (lmm.n~ )< ~!ritb ~"fl,h,o In Mn 
Jablen bi, I9SS U<);, W". die 101,,1;<11 ,,,.Je Zu",h",. 
n.6o.:.. 

fl,c ,.""o< .... "'~'n'n"k" Aholl,!n"se" t><""gcn ~ h b" 
m~' l m,' 90')'.. bl,tboen .Iso i", Vtrj ltich xu Jen Einkorn 
mtn>g",ß.: " I" A , I",,,,~,.fl l!"m.Blel<' . f),~ b" 19A8 
bt"c Enl" 'icklvng dts G~",m"lnkomm.1t\. Jr Ik,rieb 
.,gab .i<l, Q]..., lul ]", Nu. Auch_ "nd Ihr~ella"d (,J . 
H 1Kf.ll(l Sjlln'l ,d.''''· lm K.,","" 11e<:" " ("'1~"'!\,), 
~ m gerlop'on blieben die 7"",n,hmoll absolut im Sö. 
FI;u:h_ und Hngdl o"J (, J . 'll1AOO S) " nd ,01.", IIn 
Alp<n,·orl.nd (.~Q •. '). Wen" ~,est M~O&ri:ille Im Ver­
.Io,ch ou (lcn ~nd~,"" Eln~o",,,,.,,,,,,alht~l><n r~gi<,>nal 
<.Iuth OI'U' """'ge. <.I,lIe«<II,ell "'.'" ", d ... ,m "'c,en' _ 
lichen ""I 1,,·.1 Uf1.!Ichtn .",i1<k~ulüh •• n: tr>le,,' "Ir<l 
"" I ""nd""',,,n"(t l , ~~c E",k"mmcn "," nnd "nnc ,,( . 
I.nll Z~",lonsS" J< i\rbti,,~,..h 3"'~t"·, . ... n. "·~h,.."d 
J •• G.",,,,t~,,, I. "n,,,, ... I' B<l".b (<l.> "I I. F.",;h~) 
d.,t<.".II, wl,d; ,,,"<,'en' .,,"d Im ()"",ml~,n ko",m"" ,n ... 
btl.on~o", 3"rh ~"Elt'IMd"m",h~f'li<he bn~om"'tn 
aus s.It-;'."di~.m ",uJ "i,hlst!b;'l"di~'111 E,,,·.,b wuJ 
"''' s.o", I"nkommo" Im, .11.m F .• mih<"J:><'h!lf<.n) <n'_ 
h,'",n . 



Vc,m,,,cn .. ~n'~ 

I}i~ Vum"~~n\t',,n .. (V.m"luni <ltS Im 1.Ie ,net> In,·" 
,II~, I ~II EI1I" IIk"p".I,) ,.~Ig' '.lIm Tell Im No. fbch· lind 
Ihlgell.n" so",'i. Inl "I!>"n~o,'~nd ~"". Erg.llo_ 
hn DUlld"",mUcl w.' ,je iedoch ""eh Im ""gf"'''t<" 
üi'"",m n"I~llv 

1);'- 1) .... ,11 • .., ."'il_' tJ. "h",h~i". 

Im Ik,lrcl><:". IIJ>C""ldc,<: die E,nknmmtn""n'wock· 
I,,", in."rh"b der bh.rhc~on 1I.,,,.b. möghchlt 'US$> 
~.M,,~ dal LII.,dlell. "'CI 11<11 ~1. 'I~l1Ik D • .,<h""h,,"lc Ue. 
"'~II~ ()1('.J~h''''. Mi""I ) fijr da. L~nd"i"$Ch,flh<h" 
Ei,,~c>","~n i' FA" (n,il und ühll" uffentliohe Zu><hu.>C 
fur hCI".hhrhc 1~'c<kr, 1 lind rl~j G"-,,,m,cln kommen)~ 
B<lfleb aus~, ~ 10SC" nol.ocU, I H). 01. VCr",,«lulI~ h,,,. 
G<ttnllbe"'l<lllIng .., Irhor f)rcl ·J.h,o-M" .. 1 ",11 
Er:ccbll;l~ut~lIi,ke;'en bt .. ' 'ul S!>"lI hl<:hc J~hr.III"~'· 
benhe"<11 "",uhende Ergd,n",·tunlltn",sm ,,""~c· 
hcnd ,1I<><h"I.n Wie 3'" Ikr bundewn"h"hn lnllchen 
I\.nd •• un,s.~\c 1u r.>Chen i" . .. ar." "0. ~II.", im b~tr 
fUTlIl 1 Q71 h" I Q75 ~un .. iv I.<nkomm""",n,,,-,dl"n1"'" 
!u "cn:ei<hl1l'u Di, 19~1 ~ul..,hcin.odco P<O<tl1!linde 
'UII~CII .,,«l/.um Teil du,ch J ,c ."f~,unJ der 1..87. 19f10 
~""ndcrtcl.r,.bnlsee"'I<hwn, bWin~l. dIe ~bet den ,., 
.. chhchclI S\'" ~ lu,,·e,h.ILII''''''" eO'>l'""ht. Ab dein 
I.,hre 1976 ' ·""eich"" ... n di. 3nh.,,,<! d .. girIlenden 
DUJOh""h",lIe """"h".I." V .. ,"nd"rulI~tll ci"t~ ~C'"I· 
vo,en f:,nkllmmtn.,.uw:.rh,;n 1',,,,1Icl"., 'ur n .... ml· 
wirl",hah",",,, iOkl"", 198~ " 'ar .ller<lln~e~,mals"I"" 
bUlld""'" ro hsd 11 illlio hc N .~"I",' ,,"'. ode ,u n! p;c~ el><:". 
N .. h I' rod" k r I on,&" bi.,~ n w,rd ,u<h btl d'c"'< 
E'lobnl$;lulber."uog "ie"., .," 11~ r' ume'iChieJllchCl 
E.1I1 ,,'ir. h"'lI'bllll >,,·hlh~r . Il< ~ ,n den H.,h· unll 11 0&"'. 

"'&"n 'IOth'''''t.e. Vrr~nlleruo~e. "nlspf3ch.n ~eit' .. · 
h."" dcn im Bu",k.",,"lIcI oufgc/tI&''''' ' In Jell ""d"ml 
Uc"o"on hegcn ."m TOII.b,,'e«htnd<! Trcndblldun,t. 
'0.-. Vor .lIem 10,>1:<1 die B<11,.b. im VOI - ulld HC><'h. l· 
f"'nhc,"ir~ "',"'ir, .,m "'11""",,""'1 T~II~ 1:", ",m 1:.n.<l. 
,Je, lOt, Job, •• ,., leI. Ein'o",m."".rbe>>t, u"~.,, er· 
~ennen(T. hcll~ 127), 

l}1 • • :"r"it~I" "~ d .. t; '1:"hnl.S4' 
' "" 1k,~I'.".n'l>elrio""" 

llel det rk"3d1lung der IJnirff"";&«n t-n' '''ICklunc 
,Je; u"d" i" ""h.fllichclI Ei"k.mln,CI" oh"c "mj m,l (Ir 
r.ml 7"'I<" .. ""n je ""'1( ,.,:' d~. V.rglcrch (TAbellen 
128 "ud 129). doS lioh di. Ei"lommc" derbt'lb3 .... r· 
lIchen IW-,,,.~ Im Vcr,I"ch ,um n"rch .. hniu ~<r Joh« 
1975176177 m" Sl .. ~erung." ,'On 10l! b'" I()<I" •. ~II",· 
d,"1P Hn, ","d"g<rcm N"ca" .uo. ,tI.l .. I"">tl 0,,1 · 
"'<kell.n ," btl der Gc,.amlhch <Jo, 11,'''r'crwerh,ho:. 
ulc~(QI b1~. 92,..). 

[">'e dn .. h>Chn"'licl>t: phrhch~ Vcrl>c>,e,u"! bcl"'~ 
>t" 1980 btim L.od"'if!iChot1li<htn Einkommen inkl . 
.. 1ftnil. 7."""hu,,,, nllmindl 4,06"1. (, col: O.~%) bti <Je" 
1.Ir:'ID3oern und 3.(.4 'l"< ( ... 1 U3,"") bt, ,tcn 11~lIpt· 

e'''·c,b.>be'',chm '"'B.·uml. 
SOmtli'hc "ollert>c,rltbli~he bnkommc .. ,komponcn. 

I." ("ulk,l>c:u i.bli"h •• EI .. c,b>ti" ko"'nlon. 1I1f,",1. 1-,,· 
""'""~ und So",I .. ,n knmmenJ h.hen nlChl "u, l.h. IUI 
J3hr das für die Bc~ In$Ch~tl""~ <Jor Bc rJ:D3"",nl;M-!rid'" 
".,fuAb .. " Ei"l.umme" .. ho)". ""ndc'" >(ct> "uch dal 
m" grolle". S<h""'nk""g.n "'-" l ... nd .. ",.ct .. flhche" 
ElokC>mmcn\ ,·.,bondcoc E;nkommtn\ rlllko ;.pUrbor 
lCl",lldc.1. 

'" 



Die Förderung der Land-, Forst- und 
Wasserwirtschaft 

C:",,"m,i "" .. icfo1 

'm Sinolt (Ic, l.'f!;c,'tunl"ft def LI-.l ... 'n<C ... u'C" ..... 
le> "lid der Rc&ic.u....."I.I .. ,,,.' 'Om 28. J"'~r J9lI7 
m,U. ,h. 1I',"'It!.rtt'~ru", ... "'. k:"",nrr.,,,C"" und 
"';,u.c""fd .. ,, Jn.u...xn Land und F"""'"''''''''''fI Volk 
Ikd<um", I • • rkr ""'''n,,,,'''' r"metlllil. <I .. "clJ<ndo: 
P"ld"l.,iOflI<Wo," <tot Qbc'''' .... OOUIIllIOft H; .. oeh",.." 
Ir.""'.~i""t" ... ",n ' .. h"en ",''',, • .uR "c" der Sf"ct .... um 
für d,. PrelS"O,""" '~rU.llKn. und lOCh die Link<:>,"",,," 
I< .. kh BcLlld..,.oIk ... OIl Sla...wr .... ~".>CI""dli<h " .. ,­
""OCk<I .. " _ 

I).e ",,~rpoI'flk dtr """"""t",,,,,,, »0101 da"", w .... 
<I« Ik'Bba..:.n. ",w.! c" •• I./J,",,,,r",,k,u"ll ........ dtr Vcr· 
k"."""~ <k. Inl", .. ",klll' ,,"', .,1'><' """"",,,,10<" Rn­
"'nf.'OI'h~ ""lSp,.chrl>don Varla", o,n,,,,I .. ,,,," """ 
d<e kiel"""'" Bc",d", "c", •• kr ", ,,,,,10:, ... n..: .",,,..hM:· 
de""n Fl"':I.nln' ..... Ollllhm .... Of'on"", .. "eh an d .. 
Anfmdcr .. ,'3"" olk:, .. ,,,,, .. ,I.'"Mm,,,,,t..:,, Ikr"cb.­
lH~" V3 .. b I, J"l1l9811 .. I,.»<Io lar.l ... 'hIKh.ft,,,, ... ,, 
""I 0""'" ,.., ... " "~"·",,,j.I.,, Z'.'~II~I!>S b"n~1 11,.,.. • ,,,,,p .. ''' ''''"~'' Il<muh,,"&,,,, u .. d ...... 'ch'c .. 'c", •• ~ , 
lum " .. druck. Ei"r, n.ohhlhIRon. l>o<Io"",lklnrn<.to. 
und um ... clll,cu"d"d,c" Aj;r.'I",><Jukl'"'' .. i,1I hohe 
" .. n",o, .. n~ .. ~"m' D,. ~1I,<k,,,,,~pOJ,,,, <k, ßu"dn S()II insA~.mt aurh 
""""v:h"n,j "" Fmkl""8 "", 11e" Ioolnlllc,ni"",. d.:, 
MM~IH und der Umw.lt ".hen und d.h .. elnoS,"""()II. 
E.,."sj"i"""A land ... i, I~h.ftl",h., A~rh.n .,I.,.hl.,n. 
Di ...... ,.,< 'on 0tOnbtO("lodl.d,cn ""."ok ,m POlt .. ",,· 
(l~r.,.kommen 'ur ~brkIOO'dnunlvc!orm lUSlj 'uln· 
ke,t. 

I)'~ l'rfldll~"'''''Kn,,,,,rklu,,# und btf"'''''c "'ul· 
n.hmd.h'i~." d .. M5,~r. 11.1 aUM<hlIUObrßd !lallI, . 
daB ",n lK:aduhd"" Tc,1 ok, btun,;cbtn C"Uc.lkew,u· 
",_,- d ... , M"chn,"""":' " ... 1 oItt l{' n .... 'I""dnkIK'" mU 
".".rhill ..,hr hoII ... 1\"'1." UJ!'OI"I,." ... rdc~ m»6lc. 
O. d'" e,,' .. ·..,U ..... ,n .1I .... lnd .... I ..... ,nlrn .hnhch u, ' 
lSu/' . .. ".:I du W."tor_rb 111ft die •• rbl.,I;ocnd<n h · 
l'oJlm5, Llt Imm., ",h ... l" wnd ",,,t •. OiH "'o,den 
K""""I",,_,~n ,n 1It. I ".detu"rpol".~ Mallm./I"",n, 
di<' ~ I'rodukrlon>>'OI .. ",.n do. Obench"ßtr~.""" .... 
'"'cUer .. ,,,, .. ,"', ....... ~ ..... " ni~/I, 'nll''' ..... en ",.n. um 
• ~a Sp<~lraum dft ,.aa"k"~" I "rtltru~poI,"k ,m Ik­
,r,d", do. Ver .... rkl .. n, """,ie in <Ir, Bcraboolltf'll und 
11,~ .... , .. KlI,.,h"k '''V,oIk ... ,w \nn ........ Ikm .. eh ,1111· 
~ltII<fIII~n ,)ff"kIU"" ....... ' """'oe de, '''''Kh,e''._n 
E".e,""kombi ... """ onde. L.o"d"'tI;chafllt"3' dlt Fö, · 
<kru""" ... " .IM Ra.",,, ,"'<t",,,,, Rr..II"un" .b8 
.lnc", •• !l.'~ E, .. 'r'bsl" ........ ,,' dir nrdetunjllll'l.l)nlh 
men c"'~L-b""""'n "oKJ .. nil .... tc"",,,, d .. 'ch .hr s.:nkun~ 
dc' I·.k,,,,,n fü' die II<',o(hn,,,. <ks I,k" .... I-onlo.,,,· 
.... In .t ..... ...::Ie" ... !k,I.,Kl .. i,bCh.hlod ••• Eink .. ",. 
me" cnbr'''''hc:'' " "fll. 11r:. r~k ,,,, In. lIir II<tc:rllnnn~ 
dn r,ttl,'.n Elnh.lt,~.n.1 I,."tu, 10r L ... ·.'t...~"I. mit 
außtrl • ...::I"iuKhaflli(l,"" E",k"mme .. .... , 1983 1». 
lQ81 1.1 " ... 1 ,."",10 ,m I n"l<:wn,lj~hf 1988 .,,1 , .O~ 
gc ... "~ •• bc:i ... ,bsllndi. TI"""" ....,nk .:I,."" F.t,,,, . "111 
dem de, ."Ik.I,,,d ... ,,, ,,,,,.,",o". ,.h ••• u", ... " ,u mul· 
lipli,jertn 1>1 . ,on 0.4 a,,'O.3~ .b ..... ntl Im I ·Ord",unll· 
io", 1989"." "8' d<, F'kw, ... , Ik, .d",,,,,~ 11 ... 1i~1;""" 
L' nh ...... '.II~. 1><'1 I ",,,.""~'i,rn mit ""I.I<:,I.nri .. ,,,,· 
..,h.ftlich~" Elnkon,m.n 1. ruf ",'bol.ndl' 1':111", "l.lrd~ 
cr Aul 0,3 EO""'~ '. 

MII de' 1<,!lK> t,n,<H:IIClen und ","hu jn,~".!o,~nen 

Fiifdo:.u,'lI "'" AI'em.' ... uIIU,"" (19M; 11"..'iSO Io~. 
I ~~ Ib1.000 hol ",,,,,k ,n, v~ .. :.~ "''' .km "'~I"p:" , .,'" 
Gr\i.boac~.n ei"" , ..... und """",.1''''' A.l,a'~lut~.l" 
.ul dc:, "'0"""0"",,,, ,n "'''!l'''' t""" .. men 

L .. .., fI'IOIIt."" 1"&<k",n'~I"k ...... ~rlUl .... ,. 
,ichle' "".n ..... 1100<l0:ne M .. ,d d/i"""". "Pa'I",~"""II 
.. " ... "011...,..... uponat.n und ",".ntb<$f't""SCh ... No. 
... tnd'gk01I'" R..,hnunJ "ali't'.J ""' ...... 'u,,. "''''''', ... 
da",,,, "'~, . eon pt .... ",,,,rh' •• 1""""'''I-<liM~pi tu 

, ..... ,f\;lirlotn 1988 bnth.iI".l" ,ich im B\lLF eu .. ", 
"",I>U"I'I"'''''' ok, NnI~"""''''N''' <kr .m",lbo.1, .. hl,· 
r""n In~"io~t"'''' ~ b",b<tn , .. d,. ncur 
..5ondc"iclMliu,.ru, di<' Fö""'rr.nJ """ 1" •• """"""n '" 
dr, bInd- omd 1'0"" .. ·, .... 1101, "u. IluNj",mUlcl"-. b 
haO<kl' lkh (\>bri um .Ine /._m ...... I'""' .... s, ... nun. 
uroJ "bc:n.ohdiobt oa.'ldl,,"1 de, ,,,,',,, "" <"'·c'~"""S· 
'''n I. ,n .. ,,;ch'''n .. n .k. 'crschltdenen lRl"IIIltlMSp ... · 
I." .,"' .. "c>C", hcll<: lnhahlicho ... , .... '''''Son. 1989 
",n,d. die .... 'to.II "n <1<:, N~"~""""",,,,,,, du I öt<lcrunr· 
"" ..... ,~ e"tS<:h.i""'nd inl .... i'i. n in <Ir, Absod,l. ci" ""'n. 
J'.,. 'kBI '~~ d<:> 198~ nmelhe"<n I ... "',,,·,""'h.:afl-g"""', • 
'u u"l'l«hen.d., n." •• l ' o'dcr"nilkO"'. ~1'1 
lu ;chaff." ""d die Nifde'''JlII,nooO''11""." noch .. l, . .. 
.1, 1o .. Io.r ~uf bt,IIlOch'<,"&,c U"E",n<. ( I",.tn.., ... m",. 
b,.,. sohl.i", ~na~hle,'iMte 0.bielt) "" knn .. mde .. n 

Da. mit lIen lk,~b"uc"", .. ",dn""l\c" (!Sem. J.o ,,~. 

"'",,ch'''<gcs.:Il) .blOi".'" IltrtbO"""i.b,el, das 
blsh., 1<'110" An>P."e/l."',I1>", ..... ,,", fij, """ir...: ..... 
FOt<k:1 u"t"mannahm<n (L B. Bc:,~b.o"e,n" ... b"B. V~,. 
I"" '''a dc, all,~me;n .. .n "'l)s.>"f<,r<l<:runl'lto. I .. ~I") ....... 
"i,d mil dem .~.u.n Bc,&höf.b.a ... ,~ .u,. .,." 'e. bc: 
t"dn."><J,,.,d .. dk: F: • ..,II .. ,~",,><.liff<."n'J"fUnt:- "'" d,. 
Ikrlb.o""m!OII,eru", ...... 'Un "'"d. erhalten. NKh ,n 
.tlo1.i' .. n V<l< "''';1,,",:>0,1>0( ••• dc. _&,od01;~fIft'n';".;"" 
lu, d,e Erlld","fI und o..: .. ,,"U',! "Cf F.Jnk"mm,,",,'<,. 
Mit.,,,,, de, Ik'lba""rnb<,ntb<"" ~fi"dcl w(h der 
_" .... lk,!Jhuf.hl ..... '~ be,.". '" de, R •• h.i., .. np-, .... . 

Fij, die Ablfcm", .. ..oAS'ii.r bc:"""III";I;, ... Gtbo<'~ 
,",unk '91'9 bcv,,,nen . l1",nd ... ,,,, und ... "" ... ,,,,,,,, •• 
",k.,,,,. ... '" .... artoc" •• lI.tot den ..... ,.' ... n brnochl.' 
11'1'" Oc .... tcll .. ...::I 1 ....... ·;'1><1I0I'1i.II<: S, .. odo.'" "" 
,"""chen. d .. durch .... n .... mr • .., ...... ACh ...... n'..., . 
.'''&C'Cllnint,,, '<'Jioro:ak Winl<'hall.t,ah und peripho", 
t..., ,!<kcnn«ich"'" .. ool. z"m Teil ..... ,don .o. b .. bt. 
...,m "I<:>r",,""" I~, .... b_"',,,,,,, .. mm,,,tw .. er· 

". 
[lI .. 1·/)<den,"I 'on I..n ... ' '''' .......... " ... cto 1.,"Ur'· 

',",lIollrKhiossc .. ·ir<! In <Irr Rojel lu' das Ikr.ucbi.' und 
.ndc", .n''''''''u~l~h,<k:,c RclS'nnn · ... bc>ch •• nk"n 
~,n. die Foirderu"i ~"" Ocm.h~d.ahsm.8I\l1hmen und 
.<,.." ehl .. nv:n hob.:n i ... W~!!< " H' I",· .. ti" on .. ..,.;" .. , · 
",n " en ,,,,,, .. ,,,, ... 1.« "",aoIIkn"nml"''''. I·rwc' ..... '· 
'''" im losam ••• Bunde.t<biel '''1"'. Iu kommen Im 
Ra"n .. n c."'" ";n,cl· ",od """,I>ot, i<:bl,.hc:" Fd,""'u" ... 
~""rcple. ". rl", 1I~1 Li' "" •• h d'e f1rwl"~lh,"& "."'tI· 
bill,gl.' K,edil' "nd .011 I'Weil'lio"'......,h .. ' .. " "'''rebl. 
.h& M,,""rn"'etunt "nd RBI"",.I",.,,,"! <k, !kI,;01", IU 
"n't'~IU, ... n. di~~~ ,'or .l lem "I<'~'m ,ltt,b3""oni.boe, 
"nd I" Oren,l.nll«!,,,n.,, 'u ",hai,.". die Vf"n~,k . 

um&<~'nJ k" "~" "nd "'tos:o".m'If"rhk .. ",n '" ,' ... , ..... " .:<n 
und d~noil."'/I tin." ßeltr~ lU' OU~II'S!'H'oo~r"nl 
.un .... ·.h"'nv-mlllcin '" 1c'''''ß. Do~ F",!lul"""8 con", 
d,ftrr.nV.,,~n. 1)t01of:1 ... h ntlen,ie".n "',ra'· 'Illd I ",. 



do. u"pP<lhli~ i .. dahe. <I,., e.1Ii". "I»,.,h, <!c. Bund<> 
1.11c .. ",). ... 'Obc. vo, "lrm atoth der 1Jc'''WlI' _ 1101 "",op. und r "",chu"p, .. hell I· ... ~.' 1 ' .. Bakuluni bel-
v ..... ''''n .."Ii, .bm" d,. h., .. · .... IK:" hmlh~n In <I", 
U" ,· ...... u, .. ", .... n, 'u~ Gnf"" 6kont)1ftl",1K: uNlllko. 
1of:,~1K: 1I.,.u.f",licruIII'" 'U bc"lil"lI"h. 

I)a, 1':0 ••• , el"«I_ und IIh.:oIlc"'ehhelK:. Maßn.hmo" , 
" 'I." H. dlt !'ördo'ulIJI .1" Woh,,· "nd Wi":KhaIlJ. 
""ude IlUWIC , "'r~"."klU .. II., ,",n"eh'u"EC" "lid ,ho 
1Io<k.l'Olitlk. in.t..-sond.ro otlt, d" Un .. rlluuu"1 der 
T.lle1." '-n. M''''!<I''''''''"",". Vc,m" 1'ullp",n,,ch. 
'".,.n uNI Eruu&tr-.. ... m.nlChltl""n <kr ''t'fS<'hie 
dom.." r ......... ,~.n".1", K"",""I .1;,.1, •• Ei"~"",, 
....... " ..... f._ .... [>tc ....... hlll"l " 'n n""b.>....,.,.""h'''''''' 
.. ". 11ft fit ... " u.td .. "bCllal ....... u ,.~r,o"~." Di. 
.\t ••• lm«I""! hnn ,'''', ,m1ftc, ftUl HI!fe ' ''' xl!..,· 
h'U. "". und .... "I'n,lmol, die bi"u, ,Ir. ty" •• Ii<:htn 
F~,"ili.n ."hem ,,".1 J i< l.ci"u"pr"hi,~el' de, a..u i.1>< 
.'.'~" . M~I! ... hm~ • . 'fit nut ... "'" k!r.l"o. K'"" """.1. 
r ... ""J "'" ,.~i(",., . 1J<1It" ,"" ~ h~I,.", ".,J.n a ... J~, 
~tch!,~ flu",Jö .bh., 1 ... ,r .. "II11 "helpllIl<" ""n. 

[)r. G.U .... 1'10 .... 111 ~il 1%0 <>'li ~il"-" "lt ll"lti,<" 
r ""k:run .. m"~",hk.no,, I" •• lle n.lrld»l)'Jl'C. und Er­
.. .,t>.lonntn d ... Slo~lt"', A,rutOrJcru"l d .. 

0;.. I •• dfq G. u n." P I." 1988 ( l!<td3"'"bl.chnl". 
601 und 6OJ) ruT IIu ... hluh",,,, .Ir. Maßnahm." ""I"" . 
.... NI ... n IoI iUtl ...... " Im ltahmtn Iln ~ilno.""'J\ 
01>1"",,,,,,,,, miL .ll ~ 1.7 Mkl.S U1ft 8.1% hoIK. ab 1'>8' 
f l'.tltll.n nJ ull<l 1 J.4~ f>.>i Ih,. bau u n 00 n ,I . , _ 
plo~unl'" al. Teil.Je> Cl,il,,,,,, Pfa,ldo .,1,,1 .. mi, 
1276.0 M I<> ~ (I i1in, 12\4 \ MIII,S) r.he"I~II, Cln< AIII. 
"Q<1u"~, St:h" ~rp""I.II".Bi~ "'uIMn audl 1988 dl. Mi, 
Icl ,10 (l'nnen 11 ..... IUI d., 1\c. !hlouc,n'''"''<Tl'' ''. 
s,.mm ..... 'i. 111. krtdllpOll'i..:~e M,~~m.n .Z1",.,n-
,,,,,,,h u ... ) .u1r.<".-.,ndd . 

" "'- _ K"",,",~HXfI 

"'10.1""" 
.lbo . .... __ ._'11'1 ... Iflil L"'" 

,-10 , ',," 
1I01'~ 

b) r~, ... ~ ... ubclUal<_ " .......... 100 ... 
.1 f",~ IOO ... .to.,,.......,.;. ... ...... 

, ........ ru.: .... ._l~n ... 
! " "~ I .. "" d><>n • • t ..... ,,,,., ........... 110:, ""' .... <h<1III 

_."fuhr .... ~'';'~, ... " '«"~""<I . .., ... ,<1," Julc.,MI< ~I< .. ~." 
'''t',,- rotor' ...... r 
M""~I"""'. ........ ,)."'.ftdrn H ..... "'''-..:., ... 
~I ..... " ..,I... , 

10 I' •• 
'O!I ~. 

.. I ~I:'" 
'I(II'-~. " .. .,."" ... -i,....t. . ..,.J _bo lG<o .. ". 

~ 
1~1~ .. " ,., 
'0" 
,~, , •. ,., 
,~ ,., , ... 

I ....... "' ... "", " • • , ............... .. 

~~-- '.-.-. .w_ ...... _ 
-..,... ~ .. , .... -~ ..... 
'M", I."" 7,",-2 
1~I.l71 ~.18 8Ll.1 !," ,&') ~,4S 9.1b 
mm '. IA 9\H 
no\'T~ .:.'~ ~'7.11 
IHm 1.48 9_11.1 
~5(\ QH VI 01'. 1 
l.~ 10' %.4 ~11.l1 
:-I(I,J4 l.~ _.1 
HH ,I ," ~ _ .1 

M,.1'oO\l""",~" 

Nd,u 110m Grü~n PI~n hobt .. dit Ma'~IOfd"unll$ 
.u.t~""". d. h. die Aur"'clldu,,!c" Oll • .Jem Ka~jlcl 62 
( l're'",u'Jlel<~: ab IIIH~ T"t l W II, fl" d,e '..lIn!I""". 
~l,.h g,oll< BoJeutu,,!!. 19S5 ko"u,t die erhebli<h. ",,' 
,11""""""enln/l . ... te ". In I,uh<",,, Jllhrcn fc""dlh., 
'01" und dl. i~ld.r. ao.l .be, ,,,11,. W.II~.r~'m •• ~(. 
u"ll ""mI' .c.bun.ik"" hoh",. F.JIp,,"k, .. ' cn Inful!:" 
nl«lrice"" W.lt .... '~'p'.~ , urlItk",Iuh ... " " -ar ( la_ 

u;,. A.~<""'''' 'IMI<1*>G ... _ "'-. .~ .... ,... t.;11. Ill~ .hlm.h.l"brc .... ' .. -.rdm. 0& ~""h "". I,,· 
.. ~ ~_......... 1.1Id ...... " , .. I .. ·.,.., U1P""" . ..... " ... "n' all<m dü",h 

"<I_~"'" ...... 1.- Uml.nhnpm.ßflIIh .... " (AI' ..... '''''nboou), Ptoduk 
.,......... ~ 1lf.l ItoJi ' '''''''q<llInr;<nb,.,.· ·""-doton k" ,,!en, F...lIt<M"""""P' 

v._' ..... 11<. """~'"' .. 001 cmpl.Munju !.(I_' •• 'n. Öko!oa,eflkl>enf.'jnkrunl und 
11o:"'<bo..,_~.h ... "lU, f1,_ ~(~ M~lk.I"'~ •• "udu, di~r .oIk ... ir l:l.ch~h l i<h 

... 1 ... ,. ",,.jIl.,""'""I.,,oB..,h_n ro'7 010 . " " . .. . "'t ' m. '\.'''~'b".n t:"' IIo'ic~h,", '""" •• IU" ..... rnt"'h"r>J<- 00/1 V."""h''''.... . "7' In, ' . n~$(In~, .. 1><, Mild, ko ... ". dufCh _'IKl".d"I< MoB. )<»,.1""",,><11< M>IIn.h.... 111>.7 J.~ 
I. .. d""," "",'h< ~1""'~lI'I<n ',1\0,1 !7,! n.hm~ ~:",f."'~I7I<h'. Inl~"dl",h~ A""''''>'~'t~rungl 
n..rrb .... 1ftIlf"ll. .. _ 11.M7 I W,< ., ............. '" AU\l;~I>< .... ,n..:hf3n ~un. Uf<OCh, " • • <kn 

I ... ,,,... .u. 1~ ' " ,,, ... I W,klNch- 11M t ..... ·, .... n'· ... t>o" 
0.. UndcT >«'"'''' 19AAlu, I " .. kru".,k , l.and. und . onc 

n,.. .... i .. "'uh (ohne V'.habI3UJ lijr ""'C"" odot. ~hn. I);c WildNch un<J 1 ... ",,,,.",-c.Nulln. Irl" thJrrII ,-.,-
liet..- ~laB"~hmc ...... ie >Oe in do, T'bflle ~bf, d,t Rio- ..,h,"' .... SChull ..... ßcyhm"" bo: •• ..-Im '" ,kIba<:M-<1 und 
derunvm..tlruoh .... n <.I", " u"de, .",cfllhn ", .. I, ruorh la'""cnt-'>t<n Im ""'ud>.e, IIo',"",n.I,.h dazu be •• d_ 
"Of1!lu li ,," lJ< r«h"u",." "'.a 2101.1 Mlo.S ". Ltboon 1It. 1II1<1Ii(l'",. Oc.01h,u"1 JO ...... <.Ii( K"It".O~ 
( , 9.1""'). f hen, (jo,hdf'e ulld .. ndeI' O/I)dl' """,C .he Zulaliliell 

M i ""~ löl>l.",,' ve '111 'V", 

u,. MI".r~löI"''''''' .. ,u'una 111 , .. ". k.l ..... lo od. 
,unV",ou.u.hm<:. k ... ct."'" . 'ne" "<'><:lIlh"""n I\c"'as 
"". K"" . ..... "kll,,'. 11., dt, 1Ie .. ".~h •• " .. 1 M' 1.11(1. 
" ''''''Ufllichc" F1XhcM " .,d." nu, in 8t"n~m U .. I ..... 
"Ifen,lieh<: S'nk .. henu,,, f)olr VeTI""'", ..,rd Lau. f 10 
lies M""r.lI(I",c~ .. ", 19111 f". loIJtnd<- Min ... 1 
1>I.'''","n ..,1e,,,,,L. 

I 11<. v<_"""""., .... t"~I"""" 11<1<. 1.<lolu", ,,,,, ,.,.,,,.1> 4,41 " 0<1..- "n" MOI",- , ,,,.,,, ""'" <"..-' ., ...... " 
...... ".h .. Mt" ~b><hI .... . ,u'C<""., .... n M"'",~ .. '.<". "' .. "' . 
... ~","n<! U.u<fnl<m .. <hl ........ " 11<""""""1 ,.,'" 

.... , 1I . ... ,,'"ulI"' •• 1".,11 lI01"h .... ,,,-•• M""," und 1.- .. '1' 
•• n 'u tIt"-ahr"n "nd I<) <lic 8<o,i"dlu,,_ in gd.h,d.t •• 
Ceb'tl<" IU eTn.loc~, s.: .. "l<le.e 1k,lcu,ulIg ,n, K~",pf 
tttt" Ih,cll .. · .... . "00 1.II .. , .... n knmm' dem W,I,I ", 
de, den HJXh,,'aS$C,~bnu8 blon,~. den 1Io<k .. ,'1)1 "b 
""11 ..,hu'" ,mol dl<: Lo"'I"""",I~I,, mln.Jen. Im 1.1<,,' 
1<II'II .. "rdc .. 111. V •• ba .... "~allruh_n IIwlOdM",;u.1 
I .. Ik. 1/.,.,.,."" S69.9 M,."S "'>!l'K"bcn, 

f),~ (ld.hl~ft'''.'. ''rh''"." .1,. ,k"·,,,h .bl, 
I or.l ....... t9H c-btRlall. di .... m i\ulptltntltrfich lU 
II"'Mdl"" "UI.Je. hilf. ,Iu.eh ,he r f<lh.llu"S mn (ld~h_ 
".')lImo. Ih, "", ~II r<>p h,nl <JI",. 'u mlnd.,n und d~1 
AMI~'I.n dr. Vt, bltuun~"',h .... I .. "iS$C mÖilichS' ;'1 
(lIen"·,, h.lle •. 

, .. 



Oie Verwendung der Millel genüm ~ JO 
des Landn;rts('haftsgesetzcs (C rüner PIlIlI) 1988 

o,e Ato .. "ckJun • .Jc:. ""on Bu • ..! ... r.;. .... 'e .. MaIIIl.b· 
"", n do (:ru~ rt~""" ~.,,,lt' in <1<. R~td _h .Jc:n 
AI1~"";Mn Richtl.nitn """~ .. oh SoOO.rrKb.linltn 
... fI"U. f . 'g. d", '"""liehen I.bßnah .... n ... vor olkm 
das fom~u ~o,..boond . .,.., Durcbfübruna de. ~~, 
.Jc:."ns 1088 c. I"JsL<: .m WC!" da Am'e< de, Landc:lfC· 
lifnt"",n. (10. l-and .. ,n,d.ah,· und Landam."e.h",· 
""'''' ,,"" .ses LI ...... l uhu,'OOKk ,-on Tirol du zi, ... e, · 
hlllt". "'..,.,,, .... ,,"""" .. unk ... ,n d.<n Ibnke .... Ip:. 
bfacht. Versch,tdeM Fö,dt<UnlS",.6n.h"",. dn Dun 
da ""Hkn di,ek, I. cl", 8011<:'" ..... bu.k" IL B. .... 
lJc.b>o'c,n",.dlJll. die Tdel""IOnlc",n" die K3Ibr_.· 
",o,'p,Qm,enü'ion. MUlle. l uhh.l!ulIpI>l.mit. dc1 
R.I'"". l'fertld,ohnc:n- und K""",","""","nl>ou). 

Verfwsse.UDI: d~r P.ocIuk.iu"Sj! .... "dl.~eM 

Dte. M.6n>hmcn .... Vorl>o;ucrun, de. I'rod .. kl"' ... · 
,rundl~g.n siod d.raul _""klut!. dle Ene"",u",.'0<1 
Asu.pmo.!ullcn .. ,,,,,,,,n,,, h"" k""c",;u'''''F" und 
• n.'I''''I''''._' 1II ~13h~n ,on<! die ... rt>tn In <Ion I"'· 
",eben Zu ., I.iohleln. vo, l11e ... luch du,eh dje 1Ie1"UnS-

........... , .. . .... ...,.. ... -.'1 ••• \',,~_, ..... _,,,*,<, ........ -I\e.-"O"".' ''''' 
"odu~I1,II.i"'-<fIl<»<1"'~ ,. "« 

l,n.o,1 P'(>do.k lO)o 
·$"«h. , ... M R","''''''''''N''II .. 
P,-oJu~'"' ''i> '~'''''''''' .''' ,'," V .. h 
~In ",_ ... n 

LI.oIoo. W ..... ,b •• ... 
FQ",'I,,~ . M,S .. h,,,,," 
M.""'~m<n 11<, rNu ,,"IloIIlI.! und 

1\<'"'·'1 . 
H.xhl ... "',rr",."'" •• l1li S<h.II".1d ..... ,..,~ 
I ~""".'I~« "'""<110 , .... "10".11<> Wo"<> 
"'''db' .nd • • ,<><~., .n. 
M I I ,~ I kl .... "'<~IOfI' Im i< 
"" J<bo0 I. W.k1\N1<h''''' ''J'!I<t.",n 
1'0'11<'""1'''' (";,nnb, .. h,nkh.n 
I &1<1<","11"" "" 1_.111<0 ... 11"., ,, ... 
""',;"u'I"'" 1IunoJoo<1.1l."n 
f6'<1<"'".'-00 ln"","""" ') 
1_",., ololof;l>ch., M,~"'hm •• 
E .. ,~ .... ___ 

.. ntop " .. rMrV< ...... 'II.o<~.n 
lofIa .... "udoll_h" ... ",", ........ " 

La"d,..i,t>eh.lllltht 1Ie ... lun, 

.'S_l 11.1 
I UI 10.' 

tU !'I.' 
:U ".0 
6~q 'G.~ 

'" 
~'.1 , .• 
'" " ... ' 4~,O 

" U 
Iq., 

."u 

••• 
:'.0 ,. , 
' .. l:'.' 

_1l,J; 
~._u 

Il. , .. , . , ., 
1.1.1 •. , 

1H.Y 
1."8.l 

lIei <k, U~'~.nA 11" d.rl";' ddnalich." Erlo.do:, · 
n",,,, .... d M.ßnah"",n ,m ... ",'bo,el<h kummlll"", ,10:. 
,~,un""'lVq . iM bnondo: .. Fun~llon und lIe<kulUn, 
'tU. DK "'"11" .. ,I ....... lcn 1Ic •• '""t"lIlwhc u"d ·."v:I>u'c. 
eI_ Im L ..... mm •• h~n~ mll d.<, f'roo.k.lonouml.nkun,. 
m" <Ic. Mo,k<"ntf"'!,," ud« m" <kn 1Ie.,uhu"f.<n um 
einen ,U'.k ..... n UotId d~ml' :w<:h um .... I' ... h" ... n'k ... n 
PrOOukIlOfl$mln.l<i ........... rs.p' .. hen luch ,oll und 
1,,,.,.Jc:n ."Ih ..... """h.ftl'ch.on Z>o:It;<'Lunl<n. 

I)K 11M LI i" ""mUh' . durch ~ln. R"h. von M.B •• h· 
.... n""" J>rot<l '.n d .. u booil~lrasen. ibO die llr,,,""\: 

" .... , ... _ ... .-....._--, ...... --.... ---_I ___ '~ __ V'_' ,t _ ... ., 
010 

den "".nd', .. 'Xh~l'Iden Anforde'un~.n ke,echl .... r~.n 
k • .,n. Im IIerichl""h, WOHl<: In 7 ... ""mmoMlhc" mi, den 
llihN"\:\k Iift .... IItr IIeralUIIJ in de n U""",,," .1. umlH' 
oe"""" KlJ1Ucpl ,", E",lell"ng. V",bC.cllunt und Um"'l· 
""" 00"""''''''''' SCh....,rpu"k'p."I •• mme ..... 111 
Eine SChl ...... lfullklion in di...,n, K""",pl ~,m",,' deI 
111117 M" p:s<haf, ..... Ilcnlun"..,n ,,:welk auf llun · 
<lnel>elle .... 

7 .... <ltn ru, di< U",,,,",,,,, di ... ·• hundo""'lcn 
Sch'.-«punk'provamme o"_,I",lI<n 11.0.,,,,11<. 
Aur....,.d.'I&"" "-,,,oIen .. locl>II<h. M,lId ... ,lIen, O,U' 
ne. lOb. Iw_"'''~''ell . . ... .... ,n I-nr m .... n 1 . ....,hU,,,,n N 
den ~,son.I~OI •• n für i,"~(»nI' 41 J 11e",unplulh •. 
Du 1lundD:t.....,hufl I ... 0.1", Ren,.", I.' .. "'''tI,ch I",, · 
~ .. 

DM: .ulknchull,.cJ ... " 1i11~""p"",ß ... hm"" lu' ol,e 
1~1t<1M: J .... nd .1. DrlkU .... iK1M:n Schul~ulb!klu!o. 
IUIIIII« odb>l.,oJi8 .... lIe'ul .. " .. bik!u" .... ,den ... 1 Run · 
dc>tlwne ~"",dlnl'" "lid d,. Land)U""nd.,,,,,,, In ';<1. 
llhl,... wm.. ,d6.1kn . 

f'n>W~""I.""'bao>c. u", In""" pIl~",ltdl"-,, 
l'roduk,lon 

I ... Vo.dal"'OO ... nd 19I1lI d..: FönIe1un, dn .... 
1,.110'"",, Oball«> ornd ",,,.rJI .. ,,,hcn .,,"""'._ w"" .... 
k ....... n M",.110. d.<n -r'''''hnbau. die .... ,''''wjflf<'h.t •• de., FUlle,1Nu """"je I~I .Jc:" I'ttIRlC_h"ll- und "'n 
ot.I. ulld (" .. "C.""" 'um EIn .... " . DM: I ekl .... """h. ,I"1 
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für Investitionen in Milchun lcrsuchungsstcllcn. Daneben 
wurde aus Miucln des Bergbauernsonderprogramms als 
flankierende Maßnahm en zur Mi lchmarktordnung die 
Mutterkuhhallung (49.5 Mio.S) weitergeführt. Ferner 
wurden Zinsenzusehüsse f(jr AlK (19,0 Mio.S) bean­
spruche 

Landwirtschaftlicher Wasserbau 

Er umtaßt alle technischen Maßnahmen zur Verbesse­
rung des Wasserhaushaltes landwirtschaftlich genutzter 
Böden ( Ent- und Bewässerung), die Sanierung von Rut­
schungen sowie die Regulierung kleiner Gewässer im 
ländlichen Raum (letzteres bei Ans(ltz 608). Größere 
Entwässerungen sowie Reglilierungen kleiner Gewässer 
werden nur im Einvernehmen mit den jeweiligen Landes­
dienststellen für Natur- und Landschaftsschutz durchge­
führt, weil wasserbauliche Ma ßn ahmen auch wegen der 
Erhaltung der bereits stark reduzicrten Feuchtbiotope 
zunehmend kritisch beurteilt werden , Das Bauvolumen 
macht€' 96,J Mio.S (1987: 95,8 Mio.S), das Gesamtbau­
volumen (ink1. Länder und Interessenten) 275,3 Mio. S 
(1987: 289,0 Mio,S) aus; dafür wurden Bund esmi ttelund 
AlK ( 15 ,3 Mi o.$) eingesetzt. 

Forstliche Maßnahmen 

Die forstlichen Maßnahmen betrafen vor allem Zu­
schüsse für Aufforstungen, Bestandesllmbauten , Melio­
rationen und Pflegearbeiten sowie für ForStschutzmaß­
nahmen und Maßnahmen zur Weitcrbildung lind Bera­
tung der in Jer Forstwirtschaft Tätigen (u . a. Zuschüsse 
w den Personalkosten für die in den Landwirtschafts­
kammern tätigen Forstberalcr). Folgende Leistungen 
sind anzuführen : 1292 ha Neu8ufforstungen, wobei für 
Mischwaldaufforstungen fast die doppelte Förderungge­
währt wird, 789 ha Wiederaufforstungen nach Katastro­
phen. 3077 ha Bestandesumbauten sowie Meliorati onen 
und Pflegemaßnahmen auf einer Fläche \'on 4840 ha. 

Für Flächen, die aus der landwirtschaftlichen Produk­
tion ausgesch ieden und auf denen Energieholz - Pra xis­
versuchsflachen angelegt wurden, stellte der Bund 
6,8 Mio.S {l987: 27,4 Mio.S) an Prämien wr Verfligung. 
Damit wurden 62 Projekte im Ausmaß von 193.3 ha 
bezuschußt. Di e Prämie betrug 30 .000 S/ha, bei Zäunung 
gegen Wild 40.000 S/ha. 

HochlagenaufforslUng und Schutzwaldsanierung 

Diescn Maßnahmen kommt im Gebirgsland Öster­
reich besondere Bedeutung zu. Die Waldausstauung ist 
in vielen kat3strophengefahnleten Gebieten unlerdurch ­
schniulich und auch der Zustand vieler Schutzwälder ist 
unbefriedigend, so daß deren natürliche Schutzfunktion 
nicht mehr voll gegeben ist. Seit rd. zwei Jahrzehnten 
werden daher umfangreiche Bemühungen zur Sanierung 
dieser Wfilder lind zur Verbesserung und Erweiterung des 
Schutzwaldgürtels unternommen, um die Besiedlung in 
den Gebirgstälern erhalten zu können. Hi ezlI müssen er· 
hebliche Förderungsmiuel eingesetzt werden, wobei eine 
Förderung aus öffentlichen Miuelu bis w 90% (BulId 
60%, Land 30%) möglich ist. 1988 wurden 26.5 Mio.S 
bereitgestellt und 317 ha (1987: 295 ha) aufgeforstet. 

Förderung der ErholungswirklIng des Waldcs 

Es wurden verschicdene Erholungseinrichtungen, wie 
z. B. Wanderwege, Pa rkplätze, Spiel· und R<lStplätze, 
bezuschußt. 

Wald bran d versi c heru ng 

Sie wurde mit Bundesmiueln bezuschußt und betraf 
eine Fläche \'on rd. 700.000 ha. 

I Il nova t ionsförde ru ng 

Die Schaffung von Einkommensalternativen für land­
wirtschaftliche Betriebe in der pflanzlichen li nd tieri­
schen Produktion, Verarbeitung und Vermarktung sowic 
im Dicnstleistllngsbereich sind Ziele der im Jahr 1988 
eingeführten ,.Innovationsförderung" aus Bundes- und 
Landesmitteln. 

Invt:.Stitionszuschüssc lind Agrarinvestit ionskredite, 
z.B. für bauliche Anlagen, maschinelle und technische 
Einrichtungen. anfangs erforderliche Betriebsmittel so­
wie zeitlich limitierte Zuschüsse für Projek tbetreu er, die 
keine hauptberufliche landwirtschaftlichc Beratertätig­
keil ausüben . k önncn in der Startphase bereitgestellt wer­
den. 

Gefördert wurden bisher u, a, maschinelle und techni­
sche Einrichtungen für eille Heil- und GewÜrzkräutcr· 
produktion , naturale Produktionsformen. beispielsweise 
bei Getreide mit ScJbstvermarktungseinrichtungen , die 
Entwicklung ciner Sojaröstan lage und eincr speziellen 
Kräutererntemaschine, tierische alternative Produk­
lions- und Ve rmarktungsprojekte (Ziegen- und Schaf· 
käse, SchafwollverarbcilUng, SlIItcnmilch, Fische) sowie 
EinriChtungen für einen bäuerlichen Kunstmal'kt etc. 

Im Berichtsjahr wurden 45 Projekte bewi ll igt, davon 
22 im Bereich der Produkt ion und 23 im Vermarktungs­
bereich. Insgcsamt wurden 7 Mio.S Bundesmiuel an In­
vestitiotlSZllSchüsscn eingesetzt , 

t989 werden 10 Mio.S Bundesmittcl an Zuschüssen, ' 
die zur Reduktion der besonderen Belastungen lind Ris­
ken der Innovation beitragen, bereitgestellt. 

Energie aus Biomasse 

Die verstärkte Nutzung erncuerbarer Energieträger ­
insbesondere d ie energetische Nutzung der Bi omasse in 
kleinräum igen Nahwärmeversorgungsanlagen - und die 
Substillltioll von Mineralölen durch Bio-D iesel (Raps­
methylester) soll durch dcn Einsatz vOn Förderungsllli t­
tein forciert werden . 1988 standen dafür erstma ls 
13 Mio.S Bundesminel zur Verfügung. Dlimit konnten 
18 Biomasse-Nahwärineversorgungsprojekte mit lnve­
stitionszllschiissen gefördert werden . 1989 werden im 
Rahmen dieser Maßnahme lIuch die ersten Bio- Diesel ­
anlagen bezuschußL 

Verbesserung der Struktur und 
Rctriebswir.schart 

Zur Bewältigung des großen Anpassungs- lind Ratio­
nalisierungsprozesses haben diese Förderungslllaßnah ­
men die Aufgabe, eine koslengiinst ige Agrarproduktioll 
und eine möglichst sinnvolle Kombination der Produk ­
lionsfaktoren zu ermöglichen. 

Die Ausgabl'n fii r Fötdcrungsmannahmcn zur VerbesM!rung der 
Slruklur und ßelriebswirlsch afl 

Sp,"~ 

L~ ndw , Regionnlförderulig 
Verkehrserschließung llind!. Gebiete 
Telefon:lns;;h lüssc • . , 
Agransche üperalionell .. 
Siedlunpwesen 
8~si tL'it Tli k I ur fond~ 

For~tl 8rill gUllgsanlagcn ....... . 
Imgcsanll . ", ...... . ..... , ... , . 

Iyn I<)s~ 

Milii",,,',,s..'h,IIi,,!; 

147,7 190,4 
320,5 342,2 

3.5 0,9 
22.0 20,U 

:<, I 2,6 
23,3 B,9 

420,1 580.0 

Landwi rtschaftl iche Regionalförderung 

Sie hat zum Ziel, landwirtschaftl iche Betriebe in Berg· 
und Grcnzgebieten durch fn vestitionsförderungsmaß­
nahmen (Zuschiisse. AlK) so zu ul1!erstützen, daß eine 
betriebliche Festigung (Existenzsicherung) und damit 
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auch ein Beit rag zur wi rtSchafl1ichen Stabil isieru ng dieser 
Gebiete herbeigefiihrt wi rd . 1988 wurden 12.092 ße­
triebe erfnßt. davon 8294 im Berggebiet und 3798 im 
Grenzgebiet. Dfls Investiti onsvolumen betrug rd. 2.5 
Mrd.S . VOll der Landwirtsc haftlichen Hegionalförde ­
rung werden auch in Zukunft Impulse {ür die Gesa mt­
wirtsc haft ausgehen. Der arbeitsplflt~sich ernde Effek t 
der Regionalförderung ist beachtlich . 

Telefonförderungsaktion 

Di ese Maßnahme des Bundes wurde im Berg- und 
Grenzlandgebiet in Ergän ~ung zum forcierten Ausbau­
programm der Post- und Telegrafenverwaltung erfolg· 
reich weitergcfiih rt . Die Förderungss3 tze betrugen [988 
für landwirt schaftliche Betriebe bei einem Selbstbehalt 
von 2000 S in der Zone I sowi e im Grenzland 30%, in der 
Zone 2 40% und in den Zonen 3 und 4 500/0 der anrechen­
baren Anschlußkosten. Insgesam t wu rden 1988 bei 177 
Betrieben gefö rden c Te lcfonanschltisse err ichte! (k napp 
I Mio.S). Der Ausbau de r Tclcfonanschllisse is t seit Ei n· 
fuhrung der Ak tIon bereits welt fOrl geschnnen. 

Verkehrserschließung ländlicher Gebiete 

Sie ste llt e ine wichtige Maßnah me zur Verbesserung 
der Infrastruk tur und zur E)( istenzsicherung bäuerlicher 
Betriebe im ländlichen Raum dar, insbesondere in be­
nacht ei ligten Regionen. Die Vermll rktung landwirt­
schaftlicher p rodukteulld der Zukauf wichtiger Betriebs­
minel und d ie Erreichbarke it außerbetrieblicher Er­
wcrbsmöglichkeiten sowie die soziale ß~treuu ng der 
bäuerlichen Famili en sind sehr wesentlich von einem gu­
ten Wegenetl abhängig. 1988 wurden 773 km Wege er­
richtet und damit 11 29 Höfe an das ubergeordnete Ver­
keh rsnetz angeschlossen (1970 bis 1988: 2 1.636 km bzw. 
37.396 Höfe). Der Bauaufwand betrug J 988 rd . I, I 
Mrd .S. Zur Aufbringung der Interessentenleistung wur­
den Al K (75,3 Mio.S) vergebe n. Ende 1988 w3rcn noch 
15.922 Betriebe, davon 10.356 Bergbauernbetriebe. un­
zureichend ersch lossen. 

Regelung der Flurverfassung 

Die betreffenden Agra rverfahren (im wesentlich en di e 
Verfahren zur Zusammenlegung von landwirt schaft li­
chen Grundstücken) tragen zur Verbesserung der Pro · 
duktions· und Arbei tsbed ingungen bei. Weil hiezu in ge­
wachsene Strukturen bzw. in die Landschaft grund legend 
und nachhaltig eingegriffen werden muß, ist eine agrar­
technisc h behutsame Ausführung erforderlich. Bundes­
millel wurden zur Sicherung und Schaffung eines nach­
haltig leistungsfähigen und Ökologisc h in tak ten Natur­
haushal tes (Stichwort: Bi otopverbulldsystem) sowie zur 
Erschließung der Ileugeordneten Flur zuerkannt. 

Die Grundstiickszusammenlcgung ist in Österreich sei t 
1883 gesetzlich geregel\. 1988 wurden im Rahmen der 
Grundstückzusammenlegung rd. 7000 ha technisch 
durchgeführt. An Bundesbeiträgen wu rden 20 Mi o.$ und 
zusätzlich 6 Mio.S AlK e ingesetzt. 

Siedlungsmaßnahmen und Besi tzaufstockung 

Gemäß Siedlungsgrundsatzgese tz 1967 wi rd die Schaf­
fung leistungsfähiger bäuerlicher Familienbetriebe ver­
folgt. Die Berei tstellung von zinsvcrbilligten Krediten 
und Be ihilfen dient der leichteren Finanzierung von 
Grundstücksankäufen. der Förde rung der Bodenmobili ­
tät du rch die Gewährung von Pachtpramien und der Er­
haltun g der Gebäudesubstanz. Im Rahmen des Sied­
lungswesens wurden 1988 17 Bauvorhaben (Gesa mtk o­
sten: 30 Mio.S) mit ,,\. 11,2 Mio.S A[K unterstützt. 

Bei der Besitzaufstockung wurde n zum Grundankauf 
(Kaufpreis: 563,2 Mio. S) von 3234 ha (1970 bis 1988: 
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66.654 ha) für 683 Betriebe AlK (2 16,3 Mio.S) bewilligt. 
Pro Betrieb wurde eine durc hschnittl iche Aäche \'o n 
4,7 ha erworben. 

Von den Siedlungsträgern wurden zusätzlich A lK 
(67,5 Mio.S) aus dem Besitzstrukturfonds zum Ankauf 
von 404 ha agrarischer Nutzfläche in Anspruch genom­
men . Zuschüsse zur Förderung der Bode nmobili tär wur­
den in Form von Ve rpachrungspräm ien in 359 Fällen 
geleistet. Es konnten 1550 ha landwirtschaftlich genutzte 
Pacht näc he mobil gemacht und damit 440 bäuerliche 
Betriebe vergrößert ..... erden. Seit Bestehen des B ä u e r­
lic hen B es it lst rukturfond s (971) wurde bis­
her der vorsorgliche Ankauf von 23.443 ha über die Sied· 
lungsträger [inan ziert. Zur Förderung der Pach tmobilität 
wurden im gleichen Zeitraum 4004 Verpachtungsprä­
mien in der Höhe von 60,9 Mio.S (davon zwei Drittel 
Uundcs- und ei n Drittel Landesmi lleI) bewilligt, wodurch 
2 1.245 ha an Pach tgriinden freigesetzt werden konnten. 

Forstliche Bringungsanlagell 

Vle forstliche Aufsch!l eLSung mIt LK W· befahrbaren 
St raßen ist unter den uerzeitigen technischen Gegeben­
he iten eine Notwendigkeit und wird mit Bundesmi tteln 
und A lK unl erstiitzt. Im Kle in wald werden 40 bis 50 
Laufmt: ter je Hektar als Ziel a nge nommen. 1988 wurden 
564 km FOTStaufschließungswege kollaudiert ( 1972 bis 
1988: 11.96 1 km). Die Aufsc hl ießullgsdichte LKW-be­
fahrbare Straße beträgt im Wirtschaftswald/ Klein wald 
nach der Forstinventur 198 1/85 43.4 lfm / ha. 

Absa lZ- und Verwertungsmaßnahmen 

Di e Verhältnisse auf dem nationalen und internatio­
nalen Agrarmark t sowie die Unausgewogenhci t im 
Agrarhandel machten auch 1988 besondere Anstrengun­
gen zu r Ve rbesserung des Absa tzes landwirtschaftli cher 
Produkt e notwend ig. Im Vordergrund der absat zpoli ti­
schen Ma ßnahm en stande n die Fö rderung techn ischer 
Einric htun gen , insbesondere im Obst-. Wei n· und Gar­
tenbau zur Verbesserung der Produktsortierung. -lage­
rung und -vcrpackung. Die Fö rde rung dieser Invcsti­
tion smaßnahmen erfolgte überwiegend mit AlK. Mit 
H ilfe der Innovat ionsförderung so llen Investitionen für 
die Erzeugung und Vermarktung neuartige r Produk te 
erleic hte rt we rden . Ebenso gelangten Bundesminel für 
innova torisc h tätige Zuslllllmensch lüsse im Absatzbe­
reich sowie Hir die Förderung des bio logischen Land­
baues ZUlll Ei nsatz. 

Werbung und Markterschließung si nd vordringlich 
und dienen dazu, den Absatz landwirtschaft licher Pro­
dukte zu erleichtern sowie Erzeuger und Vermarkter ent ­
sprechend 7.U informieren und d ie partnerscha ft liehe Zu­
sa mlllen:ubci l zu vt:rbessern. Hiezu ist eine genaue 
Marktbeobachtung notwendig, weshalb auch der Arbeit 
der Marktbüros der Präsi dentenkonferenz der I..andwirt­
scha hskammern Österreichs ebenso Bedeutung zu­
kommt wie den Informations- und Aufklärungsaufgaben 
der KonSUl11cntc niuformatiOIl. Diese Einrichtungen wu r­
den mit BundesmitI eIn gefö rdert. Auße rdem wurde die 
Erhebung und Publizierung landwirtschaftlicher Erleu­
gerpreise und Werbcmaßnahmen für landwirtschaflliche 
Produ kt e (z. B. Qualitätsobst, Chinakohl, I.amm- und 
Schafneisch) mit ß undesmi tteln unterstü tzt. 

Für _U rlaub au f dem Bauernhof" wurde wi eder die 
He rausgabe regio naler Werbekalaloge finanzie ll unter­
stützt. Der Urlaub 3m ßauemhof muß an de r posi tiven 
Entwicklung des Gesam!lou rislll us tei lhaben. Um d iese 
für viele landwirtschaftl iche Aetriebe bedeute nde Form 
der Einkommensrnögliehkeit besser zu nützen und wei­
terzuentwickeln, ist vorgesehen, von Tourismusexpencn 



Im Auf Hag eier L.1lldwlrl schattskarnmern mll Unlerslul ­
zung des BM LF ein Ma rkelingkonzept ., Urlaub auf dem 
Bauernhof'" erste ll en zu lassen . 

Direktvermarktung 

Die Mark t- und Einko mmen sprobleme in der Land~ 

wirtsch3(t machen es notwendig, Jede s innvolle Chan ce 
einer Absa tz- uud Einkomme nsverbesserung zu nutzen. 
Di e Direktvermarktung verarbeite ter bzw. kOTlSumreifer 
biiuerlicher Produkte stel lt insgesamt sicherl ich nur ein 
kleines Segme rll dar; es ersc heint in Verbrauche rniihc 
ei nzelbctrieblich unter bestimmten Vorausse tlungen 
überlegenswert. iSI marktfern aber nur miuels geeigne ter 
Organi sationsformen zweckmäßig. 

Mit der dire kten Ve rmarktung kann besonderen Kon­
sumentenwilnsehen besser enlsprochen werden . Sie bie­
tet die Mögli chkeit, gerade mit kritischen Verbrauchern 
in persönlichen Kontakt zu kommen. was schließlich zu 
einer nachhaltigeu Ve rtrauensbasis fiihr~ soll. Vo raus­
setzung für einen Erfolg dieser Verrna rktungsform sind 
somit das kOnli(Hli erli che Anbi ete n von Qualit:ltspro­
dukten in ciner ausrei chenden Produkti onspalellc bzw. 
die Herstellu ng von spezifischen bzw. regional typisc hen 
Erzeugnissen. 

Äußerst wichl ig ist dabei d ie geisligc [dentifikation des 
Bauern mit den Nachfragewünschen. Entspreche nde 
persönliche und urllcrnehmerische Eignung des Landwir· 
tes si nd daher Grundbedingung. Dic In itiative lur Di ­
rek tvermarktung muß VOn landwirtscha ftl ic hen Betri e­
ben oder \'on regionalen G e meinschaft en ausgehen. 
Große Bedeutung kommt daher der spezifischen Schu­
lung und Beralung solcher Bauern w. Direkl ve rma rk­
tung bi lde t auch einen Schwerpunkt dc r lnnovatio nsför­
deTung des BMLF. 

Für ein längerfristiges Funktionieren deraniger Vcr­
marklUngswege ist di e konsequente Einhaltung \'on vie­
len geselzlichen Bestimmunge n 11m wendig. zumal hie r 
die Landwircschaft mit den ßerufsrechlen anderer ß erei­
ehe in ßerilhrung kommt. 

In diesem Zusammenhang iSI besonders auf die Ve r­
öffentlichungen der OSlerreichischen Bergbauernverei. 
nigung ~ Rech lsbestimmungen beim Direktabsalz land· 
winschafllicher Produkte in Osterreich M und KDirek tver­
marktungk hinzuweisen. die ei nerseits aufzeigen, daß die 
bei der DirektvermarJmmg maßgebliche n geset zlichen 
Bestimmungen sehr zahlreich s ind und Vergehen relativ 
streng bestrafl werden, anderSeitS Dire ktvermarktung 
hinsichtlich Persönlichkei l , Markeling, Standort, Pro­
dukl , Ausstallung. A rbeitswirtschafl usw. bestimmte 
Voraussetzungen bzw. Anforderungen SIeHt. 

Ein höherer Produzent cnprcis \ ' 011 Dire ktvermark­
tungsprodukten ist gerechtfertigt, d3 der Arbeitsaufwand 
wesentlich höher bzw. die Produktion teurer ist (z. B. 
~biologisch" erzcugti: Produk.te, Bodenhaltung VOll Ge­
flü gel). Eine nicht unbedeulcnde Marktnisc he für den 
Ab~atz solcher Produkli: e rgibt s ich durch eine enge Zu­
sammenarbeit zwischen Bauern und Gastronomie, z. ß. 
in Fremdi:nverkehrsgebielen. 

Forschungs- und Versuchswesen 

Die land-. forst- und wassi:rwirtschaftliche Forschung 
ist eine wichtige Aufgabe des SM LF. Sie ist eine wesent­
liche Voraussetzung für gesicherte fachliche Erkennt­
nisse und ci ne wichtige Entscheidungshilfe für die Erfül­
lung der Ressortaufgaben . Ergämend zu den Forsch ungs­
arbeiten der ressoneigenen D iensIstell en werden dazu 
auch Forschungsvorhaben Dritter aus Mitteln dcs Grü­
ncn Planes finanzierL 

[m Rahmen der ergänzenden Forschungsförderungen 

und Forschungsaufträge sind für 19!1!l lolgende land­
wi TI sc hafll i c he Forsch u ngssch we rpu n k te 
hervorzuheben: 
- Landwirtschaftliche Alteruat i"ell (Alternati"" Fii llerungwa­

suche wr SubstitutIOn "on Sojaschrot. Projekte zur alternatl­
"eo Produktion bel Ausnutzung "on Marklilicken. ProJek le 
des ahernativen b7W. biotngischen La ndb3ues. a lle rnative 
Tier- und pnant.enziichwng. allemal;ve Vermarktung): 

_ Optimaler ßcrricbsmi tteteinS3tz sowie Senkung der Produk­
llonskoste n: 
tntegnerter pnanzenbau (Resisteuzrorschung, Friihdiagnose 
von rnanzenklankheiten , Warnd iensI. Minimierung des 
Pftanzenschu rzm ittelcinsatzl'S, biotogischer und biochemi­
scher rfiallzensch \lt~): 

- Zlidlluugsforschung il1 Tierhatrung li nd Pflanzenbau: 
- allge meine landwiTischafttiche Forschungen zum Umwelt-

sc hur 7. ~ow,e Bodenschul:t ( Bodenunrersuchungsmethoden. 
Rückstande im Boden . nchtige Bewinschaftung): 
R i!c k st ~nde in agrarischen Produkten : 

- Agrarökonomische Sludien: 
Einfllhruug n(ut r Tech nologien. 

Di e for s tli c h e F orschung dient der Erarbei­
lung besserer Erkenntnisse zur Erhaltung und Regelung 
der NUl Z-. Schutt-, Wohlf3hrls- und Erholungswirkung 
des Waldes. Aktueller Forschungsschwerpunkt ist gegen­
wärtig das Waldsterben. 1m Mittelpunkt stehen dabei 
neben d er 
- lauftnden Schadenserfassung und deren EntWicklung 1m I-I ln­

blick au f n~Ue Erhebungsrechniktn basi~rcnd :lUf dem Fern­
erkundungs,,~rfflh re n: 
die oußtrSl komplexen Ursachen-Wirkungs·Bellc hungen: 
melhodische Fragen der SchadcnsdiagllO!>hk und Ver­
uTS.1chtrerm' tt tul1g und 
s.1merungsmoghchkelren rn gesch3dtgten Waldbcsttlnden, 
in~bf'SOndere in den Schuu.waldbereichen. sowie die 
ßegleitforschung zur Umsctzung des KOll ll!ptes zur Erhallung 
und Sicherung der forsthchen Gen re5sourcen. 
Wei l<:rc Forschungsarbcilen widmen sich der men­

schcngercchtcn Gestaltung d er Waldarbeit , der bestmog­
liche n Ausnülzung des wich ligen Rohsto ffes und Eni:r­
gieträgers Hol~ sowie der Weiterentwicklung des forsl ­
technischen Syste ms der Wildb3ch- und Lawlnenver­
bauung. 

Di e wasserwirtschaft l ichen Forsc hung s­
ar b ei t e n befassen s ich :mf der Grundlage e ines millel­
(risligen I.>rogra mm s schwerpunklmäß ig mit dem Erken­
nen und Bewerten menschl icher Einwirkungen 3uf den 
natürl ichen Wasserkre islauf. wobei der Wasserversor­
gung vorrangige ß edeuHmg beigemessen wird. 

Zu folgenden Themen wurden Forschungsarbei tcn 
durchgeführt : 

Un tersuchung zur I\bsch:llzung der punkl(ormigen Gcwässu­
beiastullg durch die l..andwlII schaft: 
I:.rfassung der biologIschen Gewasserbesch~ ffen h~i l 111 I-luß­
SI~ llen; 

Ind(k~lorfunklion ... on Algen fur GewasserschadSloffe; 
Ermittluug einer angemessenen ReSlwasscrFührung in ,\ uslei ­
tungsst recken in ökologischer llinsichl ; 
Einsatzrllöglichkeiten der Stra hlenchem ie 111 der ,\ bw;lsser­
tech nik; 
anaerob·aerobe Reinigung org"nisch hoch belasteter Indu ­
striellbwlisser. 
Vcrv.endu ng von Tonmineralien als Depon,edichwng und 
Erfassung des größunoglichCIl Niederschlages. 

Für Forschung an außenstehende Forschungstriiger 
wurden rd . 2 1 Mi o.S aufgewendet. 

Für die Forschu ng im Bereich des BMLF standen J 988 
insgesamt ßundesmi ttel in Höhe von 349 Mio.S als for­
schungsak!iver Aufwand in dcn Diensts tellen des Rcs­
sOrlS, Beiträge zu Forschungso rgan isatiOiICIl und für Pro­
jckte Driller zur Verfügung. 
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Land-. fO ri l- und "ßssemirts"-haflliche Forsclmng 
Ausgaherr 1988 

'" M,I""",'" '" 
S<:~dlo ,,~ p,""",,, 

Lalld .. irlseh~fl ... . . . . __ .. __ , . __ ....... 236,268 67,61 
davon 
[5landw, ßlindeS3n5tallen' ) 
4 Bunde~versuch~viehwllt5ch~ft<:II ') , . 
ßundesgärten ') 
Forderungen und Aufträge .. . . . 

Fors.wirlschafl .... . .... _ . . . _ ... _ .. _ .. . 
davon 
Foml. ß undesversuchsansta l. ') 
Förderungen und Auft rage 

\Vas!it' rwirlsehaf • . ..... . ............. . . . 
dßvon 
] was~rw , BUTldesansraltt'n') 
Forderungen und Aufrrlige _. 

SOllsliges ............•.... _ .......... . 
davon 
Beil rage an in- und ausländische 
Fors~hungsorganis3rionenJ ) __ . 
LFRZ') . _. 
~.err. Kurator ium für L:mdret'hnik 

192.270 55,02 
29,745 8,5 1 

0.917 0.20 
1:1,:\:16 3.t>:! 

74,172 21 ,22 

70.178 20.08 
] .994 1.14 

13,094 3.75 

I 1. 182 3,20 
1,912 O .. ~5 

25,949 7.42 

15.282 4.]7 
8,567 • 2.45 
2.100 0.60 

_. , 349.483 100.00 

') For"hongl.'I;ve, Auf\V~n,j 1;>,,, AlUdl >lt, Erf"lg I"~~ I~,,~,"""~f! ~,·n,.,11 
du Erl1cbung .u, F""ch"ng uod c'l"',im''' ''clien E'"""d.luug. &Ib~~ T ,,,In 
Burl<le,r,~.n2!1~'C" I'iS8) 

Quell~ ' BMLF 

Sozialpolil ische Mallnahmen 
Maßnahmen flir land- und forstwirtschafllichc 

Dienstnehmer 

Wie bisha haben die sozialpolitischen MlIßll<lhmen 
auch 1988 dazu bdge!Tagen , für d ie Landarbeiter die 
notwendige Wohnversorgung in der Nähe der Arbei ts· 
plätze sicherzustellen. D iese Förderung soll neben der 
Erhaltung der erforderlichen Arbeitskräfte auch der un­
erwünschten Entsiedelung des ländlichen Raumes entge­
genwirken. 

Für die ErrichTung und den Ankauf von 279 Eigenhei· 
men wurden aus den Milleln des Grünen Planes nicht­
riickzahlbare Baukostenbeiträge (27,8 Mio.S) und 
27,0 Mio.S AlK in Anspruch genommen. Die Fö rderung 
des Bundes bewirkte zusammen mit den Landes- und 
Kammermineln, der Wohnbauförderung sowie der Ei ­
genmillel und Eigenleistungen der Bewerber ein Bauvo­
lumen von 334,2 Mio.S. überdies standen auch Millel zur 
Förderung der Berufsausbildung zur Verfügung. 

Österreichische Bauernhilfe 

1988 haT de r Bundesministerfür Land - und Forstwirt ­
schaft die Hilfsakt iOIl nÖsterreichische Bauernhi Ife"" (ort­
gesetzt. Wenn bäuerliche Familien unverschuldet in eine 
existenzbedrohende Notlage geraten , kann das ßMLFzll 
daen überbrückung finanzielle Unterstützung gewäh­
ren. 

Die Hilfestellung blieb au fjelle Einzelfälle beschränkt , 

Fo rs .... hungs- lind V" rsuf hsw\!se" 
Die Illnd- . forst - und wasserwirt:;c haFt )iche Forschung iSI lauglrrslig gerade fiir die WettbfwerbsfiihigJell der La"dw'rlsch aFt al~ 
Entscheiduugshilfe fiir die Agrarpolitik von immen5er Bedeutu ng. D,es unter~lrcichen auch die ac iden 1988 vom LaudwlrlschafHi­
ressort durchgefiihrren Forschungsenqueten .Zll kun fr der bstcrreichi5chcn Agrarforschung angesichts ökologischer lIod ökono· 
mischn Grenzen" sowie .. Wllidsch~d~nsfors,hung in Osterreidl - ilktuelltr Stand und Zukunft srerspekl i vell~. 
Bei Milch iSl sei l 1986 die Keimlah l~stimmung (1.. B. Im Labor des ,'vli lchprufrrngcs WeM im Amstetten) fü r die Erzeugerpreis­
gesllll!ung maßgebend. Eint.'" Urmlel lung de r Erzeugerprcisberechnllng nach Inhaltssloffen wird angestrebt. 

114 



bei denen durch Krankheit oder Tod des (der) Betriebs­
leiters(in), bei schweren Pflegefällen oder körperlichen 
Gebrechen, Ungliicksfälle im bäuerlichen Betrieb und 
nichtversicherbare Schäden aus Nalllrereignissen uflI'er­
hältnismäßig hohe finanzielle Belastungen für die bäuer­
liche Familie entMehen, 

1988 wurden im Rahmen dieser Hilfsaktion insgesamt 
4 Mio.S an 236 bäuerliche Familien vergeben. 

Kreditpolitische Maßnahmcn 

Agra ri n vest i t ions k red i te 

Die LandwirtschafT ist gezwungen, sich an ständig än­
dernde technische und wirtschaftliche Verhaltllisse al17.U­
passen. Die Bereitstellung zinsllerbilligter Kredite im 
Wege von Zinsenzuschüssen stellt die wichtigste Förde­
rungsan für die bäuerlichen Betriebe dar, um eine ent- . 
sprechende Rationalisierung und Mechanisicrung bzw. 
die Siruktur· und ProdukTivitätsllcrbesserllng zur Erhal­
tung ihrer WCl1bewcrbsfähigkeiT bewerkstelligen zu kön­
nen. Im Arbeitsübereinkommen der Bundesregierung 
wurde festgelegt, daß die Förderungsmaßnahrnen mit 
dem Ziel einer möglichst breiTgesTreuten Beschäftigung 
eingesetZT werden. 

Kreditaunagen und Kreditrichtlinien 

Das BMLf srell1 für Darlehen. die- im J~hre )988 genehmigt 
wurden, ~uf das Jeweils aushaftende D:Hlehenskapital folgende 
Zinsen:l;uschusse bereit: Bei elllLelhetriebliehen Investllionen in 
Berg- und Grenzlandbetriehen sowie in B~triebcn. die in sonsti· 
gen RegionalfOrdenHlgsgehlt:tell liegen. weiTen von Hofubcr· 
nehmern. hd Konsolidierungskredllen und b".1 Alpwegcn. hei 
sämtlichen almwirtscllilftlio..:llcn Investitionen, hei Gewächshaus­
baulClI und für Maßn:lhmen. "Energie- allS Biomas~e und andere 
Energie;1hernaTiven- betrug d".r Zinsenwschuß 50% de~ jcwell ~ 

dem Kreditnehmer verrechneten Bruttozinssatzes. für sonstige 
Darlch .. n wurden 36"/0 des leweils dem Kreditnehmer ycrrcch · 
llctcn ßrUlIo-zinssarzes als Zllls~nluschuß gew;ihrt. Der Brutto· 
zinSS3tz betfug im Jahre 19887.25%, der NellO:l;lIl~satz für die 
Bauern J(' nach Höhe des Zinsenzuschusses demnach iährlich 
3.62"/0 b:l;w. -1 ,64%. 

Der OUlld bnn [iber Antrag der zustiind igen Bank allßcrd~m 
die Ausfallshaftu ng bis zu 50% des 1ll1shaftenden Darlt:hens- mit 
Ausnahme ühcrbctrieblicher rörderungsmaßnahllll'n b-zw. bei 
Kon~olidicrungsfäl1en - übernehmen. Die KrediTlaufzei t wln;n 
der Regel auf "lehn Jahre beschrankt . bei Masch inen auf sech~ 
Jahre. Fflr bestimmte. Maßnahmen (Landarbcitereigenheimbau· 
TCII, Hochballmaßllahmel1 im Rahmen des Siedl\lng~wesens und 
der Agraflschen Operationen . ß~u von Wollll- ulld Wirtscha fts­
gebäuden. Besi tzilufstockung, Aufforstu ng. Verbesserung der 
M3rkSlruktur) wird die Laufze!1 der Darkhen der An und dem 
Umfang der Inyestit ionen entsprechend angep~ßI. Der Kredlt­
h&hstbetrag dad in der Regel 60% der Investition~kosten nicht 
ubersteigcn. 

ßei der Kredityergabe all Einzelbetnebe durfte der fiktive 
land- lind forstwirtschaftli che E.rnhelt~wen 800.000 S nichT über· 
steigen. In vorwiegend forstlichen Betrreben steille die (iesamt­
besil:lfhichc von 400 h<l eine förd(!f\lIlgsgren~e dar. 

KrediTliergabe 

8477 Darlehensnehmer(19S7: 8611) haben 1988 AlK 
in der Höhe 11011 3,0 Mrd.S (1987: 3.0 Mrd.S) in Anspruch 
genommen. An ZinsenZLlschüssen wurden 1988 für kre· 
ditpolitische Maßnahmen 573,9 Mio.S vom Bund gelei· 
stel. In den Jahren 1970 bis 1988 wmden an 196.403 
Darlehensnehmer A lK im Betrag von 42,5 Mrd.S ausbe­
zahlt, wofiir lIorn BMLF Zinsenzuschüsse in Höhe lIon 
8,7 Mrd.S aufgewendet wurden (Tabelle (32). Damit 
wurde die Finanzierung lIon Investitionen zur RMionali · 
sierllng sowie zur Struklllr· und Produktivitätsverbesse· 
rung in häuerlichen Betrieben (Gesamtkosten 1988 rd. 
7,9 Mrd.S) erleich lert. Bei einer Aufteilllllg der bewillig· 
tell Kredite des Jahres 1988 nach eillzcJbelrieblichen 

Maßnahmen (86,2%) kam ein Anteil von 66,2% den 
H1lupterwerbsbetrieben unu ein solcher von 20,0% den 
Nebel1erwerbsbetrieben zugute, der Resl (13,8%) entfiel 
auf liberbetriebliche Maßnahmen sowie auf den Landar­
bcitcreigenheirnbau und gewerbliche Betriebe. VOll den 
Teilnehmern:'ln der A I-Aktion J988 machten die Berg­
bauern betriebe 54,3% aus. Die größten Quoten des Dar · 
lehensvolumens kamen wieder bei den Sparten ,.Verbes­
serung der Wohn · und Wirlschaftsgebäude" und .. Land· 
wirtschaftliche Regional förderung·' zum Einsalz. 

Agra rsonde rk red i I e 

Für die Land· lind ForSlwirtschaft wurden außerdem 
f\ grarsonderkredite zur Verfligung geSTeilt, die schwer­
punktmäßig für den Ankauf von landwirtschaftlichen 
Maschinen und Geraten verwendet wurden. Es wird ein 
ZinselllUschuß 11011 2% für eine Laufzeit bis 7.ll fünf Jah ­
ren gewähr!. Die Höhe des dem Landwirt berechneten 
Zinssatzes h::;ngt von der jeweiligen Bankrate ab; sie be· 
trug bis 30. 6. J 988 3%, vom I. 7. bis 25. 8. 19883,5"/0 und 
110m 26. 8. bis 31. 12. 19S8 4%. 1988 wurden [[ir 2076 
Dllrlehensnehmer (1987: 21 95) Kredite in der Höhe von 
359,3 Mio .S (1987: 374.9 Mio.S) bewilligt. 

Die Förderung bäuerlicher Bel riebe III illels zillsvcrbil­
ligter KrediTe erieichlCri die Steuerung einzelbeTriebli­
cher In llest itionsiiberlegungen im Zusammenhang mit 
agrarpolitisch wünschenswerten Entwicklungen und för­
derlllnternehmerisches Handeln . Insbesondere wird auf 
kostcllscnkende Effekte bei BeTriebSinvestitionen Wert 
gelegt. Die Kreditförderung wird auch in der Zukunft ein 
Schwerpunkt bleiben. 

ERP-Kredite 

Für landwi rtschaft1iche Großprojekte gelangten ferner 
E RP-Kredite im GesamTbeTrag 11011 129,8 M io.S (1987: 
2 15,2 M io.S) für folgende J nveslit ionen zur Auszahlung: 
GeTreidesilm, Mehrzweckhallen und Getreidetrock­
nungsanlagen, rni1chwirtschaftliche Anlagen. 

Die Forstwinschaft erhielt 1988 30,5 Mio.S (1987: 
26,9 Mio.S) an ER p. Krediten für Aufforstung, Forslallf­
schlicßung und Maschinenanschaffung. 

Der Zinsfuß dei ERP-Krcdite hetrug grundsäT;:lich sn/,.,. nur 
fi.ir Aufforstungen 2,5%. I)le L.1ufzcit fijr Ncubauten WH Illit 

zehn Jahren. jene für Zu· und Umbauten mit acllt Jah ren fest­
gelegt. ßci erslmaliger Auszah lung des ER P.Kredllc5 wird CllH~ 
Benrheitungsgebü hr yon 0.5% der bewilligten Kreditsulllrn~ in 
AbZllg gebracht. 

BergbaucrnsonderllrogramRl 

Das Bergbauernsonderprogramm soll daw beiTragen, 
die FunkTionsfähigkeit der Berggebiele ~u erhalten. Die 
Maßnahmen des Programtl1~ dienten dazu, die erforder­
liche Hilfestellung Zll geben. daß auch in Zukunft wirt· 
schaftlich gesunde Betriebe in einer inTakten. natürlichen 
Umwell ihre Aufgaben erfüllen und so einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherung der Lebensinteressen der gesam Icn 
österreichischen Bevö lkerung leistcn kÖnnen. 

Oie Uerghauernhclriebe na~ 1I Zonen i) 
Ii"nd •. ,t~n d in,ge""nol 

Zotte t ""0" " Z""" 1 Zn,," ~ 
Burf!cnland 1.223 243 980 
Kärmen ... . 12.996 2.736 3.257 5.667 1.3:\6 
Nicdcrosterr. 2-1.873 11.795 6.753 6.227 98 
OberÖsterr. 25.209 12.887 6.516 5.686 120 
Sab:burg . . . . 7.760 2.403 2.210 .2.338 809 
Steiermark · . 19.179 4.517 5.758 8.238 666 
Tirol 17.594 3.592 3.795 6.052 1. 155 
Vorarlberg · . 4. 541 08' 1.348 1.626 57S 
Österreich · . .... 112.375 39.162 30.617 35.834 6.762 
') Na"h Z .... "'''ru''S>'''S''h''''~'' Sland M"rl T989. 
Ou.lI. ß\tLF 
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Für das 1984 angelaufe ne Dritte Bergbaue rnsonder­
programm wurden 1988 rcl . J 276,0 Mio.S (1987: 1254 ,3 
Mio .S) ausgegeben. Die Blmdcsmiuel wu rden wieder 
überwiegend fü r die Bergbauernzuschiisse als D irek lzah­
lungen zu r Hebung des Ein kommens und fü r in frastruk ­
turelle Maßnahm en (Verkehrserschließung, Regional­
förde rung) e ingesetzt. Durch d ie Gewiih ru ng produk­
lionsunab hängiger D irek tzuschüsse werden d ie Berg­
bauern vo m Produ kt io nsd ruck etwas e!1llaste t, d ie Ein­
nahmen verbesser t und in wirtschaftlich sch wierigen Ze i­
ten auc h in benachteil igten Regionen eine tragba re Sied­
lungsstru ktur erhalt en. Die Bergbauernförderu ng wird 
daher auch in Zu kunft einen Sch werpun kt im Gr ünen 
Plan dars tellen. 

Dotierung rür .'Ördetungsmaßnllhmen des 
Uergbauernsonderprogrammcs 

19R~ 1<)72 1>; .. I~)()( 

Spant 
Landw. GelandekorrekwreTl 
Forstt. Maßnahmen 
Hochlagenaufforstung und Schulzwald· 

sanierung . .... , ... .. .. ....... . 
Verkehrs.;:rschließung land I. Gebieie 
ForMt. Bringungsanlagen .. 
Teicfonanschlüsse und Elektrifizierung 

ländlicher Gebiete . . ......... . 
undw. Region31förderung 
Bergbauernzu~hü55e und Sonstigesi) 
Wegebau in Wildbacheinlugsgebieten 
Förderung tierischer Produktions-

<lh<:rn<lliv<:1l 
Insgesamt 

p,~micn 

O~cltc , BMLF 

M ,Il "ltI~I1 S<:h ,lho\g 
107,0 

26,041 354,2 

25.648 
~O 1,087 

I7.7U 

0.9:<9 
148,596 
711,973 
-'9.000 

5,000 
. ~.275 ,997 

220,4 
3.942.1 

248,7 

182.0 
2.076,1 
5.440.2 

88.0 

7,,1 

IZ.667,0 

Förde run gsmaßna h men 

Einzelbetri ebl iche Maßnahmen der Land wirtschaftl i­
chen Regionalförderung kamen 8294 Betrieben zugu te. 
Die Te rrassen kul tivierung und Steinmauernerhaltung in 
der Wachau wurde mi t 400.000 S Bundesmi lle1n unte r­
stü tzt. 

1m Zuge de r Verkehrsersch li eßung länd licher Gebiete 
wu rden 637 km Wege gebau t und für 930 Bergba uern­
höfe e ine mi t LaslkraftwagerJ!befahrbare Z ufa hrt herge­
stel lt (1972 bis 1988: 19.80 1 Be triebe). 

Forstliche Maßnahmen (Neu- und Wiederaufforstu n­
gen, Bestandesumbauten, .\1e1iora tionen) wu rden im 
bäuerl ichen Wirtschaftswald auf 6602 ha geförde rt (1982 
bis 1988: 121.787 halo Die Auffors lungsfläche im Rah­
men der H ochlagenaufforstullg und Sc hutzwaIdsanie­
rung 1988 erreich te 295 ha 0972 bis 1988: 5804 ha). 

1988 konn ten 394 km Forslaufsc hließungswege ko l­
laud ie rt werden. 

B er g baue r n z ll sc h üssc 

Di e Be rgbauernzuschüsse zur Steigerung des Ei nkom­
mens wu rden 1988 abermals e rhöht. 

Um eine noch besser den unterschiedlichen Einkommensver­
hiillnissen angepaßte Auszahlung des ßergbauemzuschusses 'w 
emtÖglichen. wurden 1983 die Grenzen der Einheitswerlstufen 
von 40.000 auf 50.000 S bzw. von 100.000 auf 110.000 S hinauf­
gesetlt. Unl eine genauere Differenzierung für die einkommens­
schwächeren Bergbauernbetriebe der ErschwerniHonen 2 und J 
ZU erreichen, wurde 1984 je eine weilere (vierte) AUS7.ahlungs­
stufe zwischen 110.00 I und 200.000 Seingefiihrl. die auch für die 
1985 eingeführte Erschwerniszone 4 beibehalten wurde. Der 
Faktor für di e ßerechnung des fikti ven Einheitswertes für ße­
triebe mi t außerla ndwirtsehafllichem Einkommen wurde von I, I 
auf 1.05 (unSelbständig Erwerbstätige) bzw. von 0,4 auf 0,35 
(sclbstiindig Erwerbstä tige) gesenkt. 

Bergbauern1.us{"hüs~e 1988 
in Schilling 

r.kl ,'" E,~ ho "swe" Ef1;Chw<',n,,,,,,,< , , , 
bis 50.000 . . . . , . , . 20.000 15.700 9,200 

50.001 bis 110.000 15.400 11800 '000 
I J 0.00 I bis 200.000 12.400 9.500 4.200 
200.00 I bis 300.000 10.800 8.500 3.700 

Der ß ergbauernzuschuß im Gesam tbet rag von 497,6 
Mio.S (Stand Februa r 1989; ohne Nach t räge au~ J987) 
kam 54.461 BClf ieben zugute. 

Enlwicklung der Bergba uernzuschüsse 

Joh, 

1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
19$8 
QI,ollc : ßMLF. 

Sonstige Maßnahmen 

Be'"d.., 
57.008 
57.445 
57.56 1 
58.270 
58.459 
57.985 
57.036 
56.1 40 
54.880 
54.461 

M,lIi"uCI1 
""h,II",~ 

186.4 
2 15,9 
327.5 
358,1 
382 .. ' 
404.2 
429.9 
449.1 
481,9 
497.6 

Als Alternative zur Milchproduk tion wurde die Förderung der 
M u tlerk u h hall ung fortgesetz t. 1988 wurden an 4496 Be· 
triebe rd . 49,5 Mio.S au&bewhlt, 74,2% davon wart;} Berg· 
bauernbetriebe der Zone 3 und 4. Die Prä mit betrug für bhhe­
rigeTeilnehOler 1000 S pro Kuh (mi r RinderrnaSI und 150{)S pro 
Kuh ohlle Rindermasl. für Neubeilriue wurden 2000 S pro Kuh 
(ohne Verzicht auf eine EinzeITichlmt:nge) und 4000 S pro Kuh 
(bei Verzicht iluf eine Einzelrichlmenge) gewährl. 

Filr die Förderung des Vi e hab 5 3 tl e s wurden wieder 
Bergbauernzuschüsse (1988: 26,5 Mio.S: 17.815 SI.: 1937: 28,4 
Mio.S. 2 1.2 I 3 SI. ) geieislet, und zwar fiir die Zone 2 1 100 SIRind 
und für Zone 3 und 4 1500 S/Rind. Die Grundzusc llüsse rnaellten 
1988 insgesamt 194,1 Mio.s für 69.702 Stück (1987: 66.492 SI.: 
193,5 Mio.S) aus. 

Eint weitere Produklionsahernalive für Bergbauernbetr iebe 
wr Nutzung e.~ t e nsiven Grünlandes Ist die Schafllaltung. Fur den 
Ankauf von Zuch t schafen zur Mastl~mmerproduklion 
wurden im ßergbauerngebiet rd. 2.8 Mio.S an Bundesförde­
rungsmitleln aufgewendel . 

Zur Verbesserung der FUitermiaelba&is der Betriebe in den 
ßergbauerngebieten wurde 1988 ein Frachtkost e nlU ' 
sc huß für F ullers!Toh und Heu imAusmaßvonrd.5.8 
Mio.S gewährl und dabei il1sgesaml 46.0OQ t verbracht; den glei· 
ehen Betrag wie der Bund stellte auch das Jeweilige Land bereit. 

Die Ver g Ü I U n g des allgemeinen Absalzförderungsbeitra­
ges für Bergbauern der Erschwerniszone 3 und 4 belrug fur das 
Wirtschaflsj~hr 1987/88 128,4 Mio.S für rd. 331.500 I Mileh. 

AFB-Vergii tung nach Bundesländern 1987/88 
M,tl ",,,~,, 

ßu"d~,;.l~~d ßd,id", ~nitll"g 

Kärnten ..... ... 2.051 13.6 
Niederöstcrreich 3.986 "28,6 
Oberöstcrreich ...... ..... 3.666 24.4 
Sal~burg . . 1.699 9.1 
Steiermark . . . . . . . . . . . . . . . . . , . 4.55 5 31.4 
Tirol .. . ......... 3. 180 16,8 
Vorarlberg ...... . .. 813 4,5 
Summe 1987/88 19.950 128.4 

1986/87 ., ........ ... . 19.957 154.6 
1985/86 . . . . . . . . , . . . . . . . . . . 20.223 147,8 

Grenzlandsonderprogramme 
Di e Grenzlandförderung wurde 1974 in Niederöster­

reich begonnen und bis 1976 auf die Bundeslä nder Kärn ­
ten ( 1975), O berösterreich , Burgellland und Ste iermark 

117 



ausgedehnt. Ziel der landwirtschaftlichen Grenzlandför­
demog ist es, durch einen verstärkten Einsatz von Fö r­
derun~mi lleln leistungsfähige land - und forstw irtsc haft­
liehe Betriebe zu schaffen und zu erhalten und so zur 
Stärkung der regionalen Wirtsc haftskraft und zur Siehe­
rUllg der Siedlungsdichte beizutragen. Di e f'örderungs­
progra mme wurden je zu r Hälfte vom Bund und vom 
jeweiligen Land finanziert. die Bundesmiucl wurden 
schwerpunkt mäßig auf d ie Regionalförde rung und auf 
die Verkehrserschließung ländlicher Gebiete konzcll­
trier!. 

Oi ... f.'Örd t'"rungsmiuel rür di ... Grenzb ndsonderprogramm ... 
11188 , ,, "',,,,. I<lHt-" 1'1.'" 

In.""u,o,~· A" I"W"""" ..... ." 
ßuno;te,J3nll ru::.<:"u..., L" .... ""',., 

\t,th,,"~n ~h,lh"g 

Burgelllalld 22.0 109.0 2.>7.0 879.4 
Kantlen 15.0 :\9.8 1895 501.0 
Niederöslcrn:ich .. 30.0 19S,2 448. -1 1.796.6 
ObcrQstcrrclch 10.0 127.0 129.7 9 12.4 
Sleicrmlirk 25,0 205 . .1 271.9 1.450.5 
Insgesamt .... 102,0 678,3 1.276,5 5.539,9 

Schwerpunktmäßige Fö rderungsmaßnahmcn 

Im Ra hmen der Land wirtschaftlichen Regionalförde­
rung wurden 3798 Förderungsprojekte mit einem Ge­
samtin veS!lt ions\'olu mcn \'on 0.7 Mrd.S gefördert. Die 

Investitionszusc hüsse des Bund es (48, \ Mio.S) und die 
AlK (177.3 M io .S) fand en insbesondere für die Finanz.ie­
rung von Neu- und Umbauten sowie für Verbesserungs­
arbeiten bei Woh n- und Wirschaftsge biiuden Verwen ­
dung. 

In der Ver kehrscrschließ ung ländliche r Gebie le (Ge­
samtkosten: 136,8 Mio.S) wurden l11it einem Bundeszu­
sc huß (61 ,7 Mio.S) und mit t~ IK (J 8.7 MiO.S) 1J9 krn 
Wege bzw. 143 Ho fansc hlüsse erri ch tet. 

In den steirisc hen Grcnzgemeinden wurde 1988 ein 
Direk tzahlungsprogra mm als Pilo tprOje kt 'Ion Bund und 
Land gestartet. Bei einem fiktive n Einheitswert des Be­
triebes bis 50.000 S betrug die Zuscllußhöhe 6000 S. von 
50.l):)] bi s I 10.000 S Ein he itswert 4000 S und von 
I lQ.OOI bi s 200. 000 S Einhei tswert 2000 S. lnsgcs<lmt 
wu rden zusätzlich 4,4 Mi o.$ ßundesmill cl sowie ein 
gleich ho her ßeitrag aus Landesmit1c1 n f(jr dieses Ge­
meinschaftsprojekt berei tgestellt . 

Die aufgezeigten Maßna hmen bringen insbesonde re 
d ie Absic ht der Bundesregierung zum Ausdruck, die För­
derungsmitlel sc hwerpunktmäßIg, effizie nt. sozial o ri en­
tiert und ullter Berücksichtigung der Marklsitualion 111il 
dem Ziel einzusetzen, die QllalitiitsprodllktiOIl sowie die 
Einkommenssituation und di e Lebensbedingu ngen der 
baue rl ichen Fam ilien zu verbessern und gesa mtwin· 
schafIliehe Impulse im ländlichen Raum auszu lösen . 

SOnttt r~lIlturen lind neut I'rodukl t 
Der AU5b3n der Sondcrkulfu ren (I.. ß. Hopfen). Ilelle Produkte 10' pn3lucn· lIud Tiertx:relch li nd auch dl:r .biologischl· L.1ndbau" 
sUid "i~ htige Aspekte. du: ~i der G(staltung dc r 2ukunftigc Il Agrarpolitik vcrst llrkl mitbe r(, c ~ ~i c hllgl werde'l miis~n. Durch 
Kreath·1I!1II lasse ll sIeh auch kIellu: Challcen elO kOl"llmen~",irk s~m nutten. 
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Schutzmaßnahmen bei der Verrichtung gefährlicher Ar­
beiten sowie bei Betrieben mi t Fremdarbeitskräften die 
entsprechende Belehrung der Arbeitnehmer durch die 
Arbeitgeber und die überprüfung der betrieblichen 
Siche rh ci tsei nri eh t unge n. 

Selbständig Erwerbstätige 

Bei der Unfallversicherung ist darauf hinzuweisen, daß 
die Zahl der Arbeitsunfälle bzw. der Todesm lle nach wie 
vor ein hohes Ausmaß aufweist. Bei den verschiedenen 
Unfallsursachen sind aber seit 1980 erfreulicherweise 
~rcndmäßig rückläufige Todeszahlen festzustellen. 1988 
ist die Zahl der anerkannten Versicherungsfällt: gefallen. 
Bei den Berufskrankheitt:n ergibt sich allerdings eine 
steigende Tendenz (1988: 95 Fälle, 1987: 87). Zecken ­
encephalitise rkrank t sind 1988 zehn Pt: rsonen (1987: 10), 

die asthmabronchialen Erkrankungen (20) haben in den 
letzten Jahren Bedeutung erlangt. 

In der Forstwirtschaft wurden 1988 insgesamt 3.083 
ArbeitsunHilIe anerkannt, davon entfielen auf das Holz­
fallen 1.023, das Holzaufarbeiten 1.411, die Holzbrin­
gung 291 und auf das Lagern, Auf- und Abladen 211 
U nfälle. Eine große Gefahrenquelle stellt nach .... ie vor 
die Arbeit mit der Motorsäge dar (605 Fälle). 

Unselbständig Erwerbstätige 

Die Entwicklung seit 1975 ergibt laul Angaben der 
Allgemeinen UnfallversicherungsansIalt einen trend­
mäßigen Rückgang des Versicherungsstandes und der 
Z,1hl der jährlich erfaßten Arbeits- und Wegunfälle (Ta­
belle 63). 
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Empfehlungen für Förderungsschwerpunkte 
gemäß § 7 Absatz 5 des Landwirtschaftsgesetzes 
Gemäß § 7 Absatz 5 des Landwinsc!wflsgescI7.es. 

ßGBI.Nr. 299/1976, kann die Kommission enlsprecht:nd 
§ 7 Abs<ltz 2 dieses Gesetzes dem ßUlldl$ministcr fiir 
L'lnd - und Forstwinschrlft hinsichtlich der in Aussicht 7,U 

nehmende n Förde rllngssc hw~rpllnkte Empfehlungen. 
die einvernehmlich zu beschließen sind, erstatten. 

Allgemeine Empfehlungen 

Maßnahmen 7. ur Förderung der öSlcrrcichischcn 
Land- und Forstwirtschaft di enen nicht nu r diescn bei den 
Wirlsc hafls7.weigen, so ndern sie sind auch als Stärkung 
der Wirtschaftskmft des ländli chen Raumes sowie ~u r 
Erhnltllng der Kul turiandsclJ:.lft und eint:r gesunden Um­
weIl 1.11 se hen. Sie bediirfen daher ei ne r sinnvollen Ab­
stimmung mit der Regional -.lndustrie-und Gewerbeför­
denmgspoliti k sowie der Siedlungs-, Sotial- und Umweh­
pOlitik. Agmrische Förderungsmaß nahmen sind ver­
mehrt auf die neuen Zielsetzungen eier Agrarpolitik, wie 
eier mehr nachfrageork ntierten und kostensparendc= n 
Erzeugung und Vcrm<lrktung, der geziehen Berücksic h­
ti gung sozia ler Aspe kte. der verstarkten Abstimmungder 
ET7eugung mit dcn Anforderu ngen der Umwelt und der 
Gesundheit. aowstimmen. Damit soll auch ein möglichst 
optimaler Ein sa tz der begrenzt vorhandenen Mittclzur 
Sicherung des Bestandcs der bäuerlich strukturie rten 
Llnd- und Forstwirtscha ft gewährleistet werden. 

Grüner Beric ht und Griiner Plan geben di c iiber die 
Förderung der Land- und Forslwinschart notwendigen 
Informat iOnen. Aufgrund dieser Informationen können 
d ic Förderungsmaßnahmen für den ländlichen Raum 
sinnvoll koordi niert werde n. Die ß e rücksichtigung des 
Prinzi ps einer integralen Förderung ist die Voraussetzung 
dafür, daß die im Grunen Plan zur Ver{ugu ng stehenden 
Mitt el optimal zur Wirkung kommen kö nnen. 

Konkrete Schwerpunkte 

a) Förderung ~on MaUnahmen, dito l U t' iller Verbesscrun l; dtf 
Produklion$- und Ht' lrieb.ss truktur und der dlunit H' rbundent n 

KostenSt'nkung führ to n 

AngesichtS der Tatsache. daß sich die Au ßenhandels­
situation fü r Agrarprodukte in dcn letzten Jahren grund­
legend ve rändert hat und stcigende überschlisse den 
agrarpolitischen Handlungsspielraum zunehmend ein ­
engen, mu ß in dcn kommc=nden Jah ren d ie Umstellung 
der landwirtschaftlichen Erzeugung einen ..... esentli che n 
Förderungsschwerpunk t darstdle n. Du rch d ie Förderullg 
der Produktiolls umschichtung auf Erzcugmsse. die im 
Inland kostengünslig hergcstdlt ..... erden können und für 
die die Aufnahmefähigkeit des Markt es gegeben iS t, so ll 
milleUristig eine Kostenent laswng im Rereich dcr über­
schußverwerwngerreicht und neuer Spid raum hi r $truk· 
turförderungen und für Eink o mmensverbesserlll1gen ge­
wonnen ..... erdcn. Dazu iSI insbesondere 
- die Forderung der UmSChIChtung VOll Gelreldebau 1.11 pfl3nz­

lichen Produklionsal lern"Iiven (Olr.aa ten. Ej\,,·e i ßpfl~nzen. 
Kleinalternah ven, wie Hell- und GeWiu1:pflanzcn. Hall f. 01-
kin elc.) bis zur AlJsschopfnng aller ~int1Vo!len Ver .... eTlu ngcn 
Im Inland zu intenSIvieren. 

- die Förderung der Forschung und Entwicklung von atternm j. 
vcn VCf""endungsmöglichkeiten agrar ischer Erzeugnisse rur 
IndusHle und Energie auszubauen und insbesondere r1k För· 
dcrung der dezentralen EnergiegewI!111ung Duf dc r B:'lsis ,"on 
Holz und anderen bioge nen Rohst offen sowie die 

- Forderung von Versuchen hinsichtlich eXlensi~er lind o kolo­
gisch orientierter Bewlrlschaf tungsformen zu _verstnrken . 
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Neben diesen Maßnahmen zu r Produktionsumschich · 
tung ist die Fö rderung VOll Maßnahmen zur Ve rbesserung 
der Bet riebsstruktur und Kostensenkung weiterzuführen. 
Dazu gehören vor alkm: 

Der Oberbelriebliche Einsalz vo n Maschinen iS I durch mi l1el­
fTISt ige St3rl hilfen Zll fOrdern. Um Feh1inve~tltlonen beI gro­
ßeren Investil ionen zu vermeiden, iSl die Zweckmäßigkeit rler 
Maßna hme durcb ein eInsprechendes ßetnebsentwicklung!>' 
konzept zu untermnuern. 

- Bereitstcllung zinsbegfinsligtcr Kredltc zur Ourchhlhrung der 
flir eine rationelle und arbeilserleichtnnde ß etnebsfUhrung 
nOl"" endigen Inveslillonen auF baulichem lind maschinellem 
Sekler und VOf allem für 

- Maßnahmen zur Verbe'i.'>erung dei Wohnverhall nisse der in 
de r Land· und Fors lwirtschaft ril ligen. 

- Maßnahm\!n 1.ur Verbesserung der Betriebs· und tnfrastruk­
lur. wobei auf ö kologische Aspek te Bedacht 1.U uehmen ist 
(insbesondere AufforSlUng von l;lndwinschafllichen Grenz· 
enragsl>öden. Trennung vQn Wald und Weide). 

b} Maßnahmen zur Verbesserung de r Marklslellung der l:Jnd­
und ForSI .. irlu bafl 

Förderung des Au(baues von verbraucherorientierten 
Markelingstrategicn und Intensivie rung de r Werbung 
lind Absatzförderung in Zusammenarbeit mit dem Ver­
arbeitungs- und Vermarktungsbereich 7ur Verbesserung 
der MarktsteIlung von Ernährungsgütem hei mische r Er­
zeugu ng und der ..... eitcstgehenden AllSSchöpfung der Ab­
S<l tzmöglic hk eiten. 

In diesen Bereich fall en d ie Fö rdcrung der Nc-uerrich­
tung und des Ausbaues von Erze l,lgergemeinschaften . von 
rationellen Absal7-, Verwertungs· und Weiterverarbei­
tungseinrichlungen in den Unternehmungen vcrschiede­
ne r Rechlsformen. 

Diese Maßnahme n sollen der Verbesserung der hori -
70lltalen nnd vertikalen Integration sowie dem rationell ­
sten Vermarktungsweg vom Produzenten 7.l1m Konsu­
menten dienen. 

c) Förderung des ßitdlll1gs- !lnd lIeratungs .... esens 

Die Be ratungstätigkei l muß in Zukunft verstärkt fluf 
die Umsetzung der geänderten agrarpolitischen Zielset­
zungen ausgerichtet werden . 

An gesic ht s der überproduktion und derl,lUlChmenden 
Um ..... ehbelastung hat sich die ßeratllng vcrstärkt auf Pro­
duktionsal ternatjvefl. auf einen geziehen. sparsamen und 
umweltschoncnden Produkt ionsmitle1einsatz, auf ökolo· 
gische Zusnmmenhänge, auf die Qual itätsverbesserung 
sowie ;"luf Investitions- und Finanzierungsfragen allS7.ll­
ri cht en. 

Im ß ildungs- und Oer:nungswesen ist insbesondere d ie 
Hebung des Ausbildungsnivealls und der beruflichen Fä· 
hi gkeiten der 1:ll1d - und forstwirtschaftlichen ßevö lke­
rung sowie im Rahmen der aktiven Arbe it smarktpolitik 
die Erleichterung des übe rganges in andcre Berufe 7.U 

fördern. 
Eine intensive sozioökonomische .ßera tung sol lt e na,ch 

Mögli chkeit mit al len bedelltendt:ren e inzel betri eblichen 
Fö rderungsma ßnahmen verbund en sein. 

d ) Förderung der ForS~' hllng 

Ober den Ralllncll der auf die techn ische Weit ereIlI, 
wicklung der Landwirtschaft gericht eten Forsch ungs­
bemiihungen hinaus sollen alle jen e Frag~n 1I0l~rsucht 
werdcn. dic der Wahrnehmung von lJmschichtungsmög-



lichkci tcn in der Produktion, de r Bewältigung des Struk ­
IUrwandeis und der StandOrtbestimmung der Land- und 
Forstwirtschaft in der modernen Jndustriegesel lschaft 
diene n. Insbesondere ist d ie Frage zu untersuchen. durch 
welc he Maßnahmen die Erhalturrg der Funk tionsfä hig­
kei t Jene r Regionen. die der gesa mten Bevölkerung als 
Erholungsraum dienen sorten. gewäh rleiste t werden 
ka nn. Angesicht s der wachsenden Um wel tbelastung 
kom nll in der Forschung allen aus der Sicht der Land­
und ForstwirtsChaft umwettreleV3ntcn Fragestellungen 
besondere Bedeutung zu. insbesonuere dem Problem­
kreisder Waldschädigung und der Bodenbelastung durch 
Schwermetalle. 

Als Prioriliilen im Forschung~- und Versuc hs wesen is t 
die Entwicklung neuer Produ kl io nschancen, die ökolo­
gisch orientierte land · und (orstwi rt schaftl iche Produk ­
tion. die Erilrbci lllng eines Boclensc ill tl zkonzeptcs mit 
dem Ziel der Erhaltung der Bodengesll ndhei t. der Pro­
blemkreis der zuneh menden Waldschädi gung lind der 
Einsatz der Energie :lUS Bi omasse zu forcieren. 

e) Förderung des I~e rggebiet es lind des C rf!n"tlandes 

Eine stärkere Differenzierung der Förderung IIl1ch re­
gionalen Gesichtspunk ten ist anzustreben. um ei nen 
wirks:lmen Ausgleich für die erschwerten Produklions­
bedingu ngen im Be rg- und Grenzland zu scharren. Neben 
einer besonderen Berücksichtigung dieser Regionen im 
Ra hmen allgemeiner Förderungsaklionen si nd zusätzlich 
folgende Förderungsschv:erpunkte erforde rlich; 

Sicherullg der Existenz der Ikrgbauernfamihen durch lci­
stungsgebundtne Di rek.tzllhtungen: Schaffung eine~ btt rieb~ ­

spe7.ifischen lJew(' rtungssysrems. um elßt gerechte ZIHcilung 
der Di re kt zahtungen entsprechend den tat5äclllil:hen B<wHt­
schaftungser~l:hwerni S5(' n zu ermogt ichen: 
\'crstärkte r ordt.>nong der Frerndcnbeherberung in Ikrg­
bauernlJ.tt rieben: 
Verbesserung des ßtl riebszwC'lges FOßlwirtschaft ~llr ver­
mehrten Einkommcnsschopfung der lkrgbaucrnfamit,e n lind 
wegen der ho hen uberwHtschafthchen funktio n des Waldes: 
Durchflihnong ~on VeruiU,gung.>aktlonen fur Betriebsmittel 
und Inl'est;lion5guter hu Bergbaucrllbetrn:bt: 
Verlx5~rung der KonsolidlcrungS3ktlo n. um der Existcnz­
ger.ihru ng bergbauerlil:hcr Bet riebe entgegen]uwlrkell: 

- Förderung von extcnSI\en Betnebszwt'gen der TlerhallUlig. 
wie z. B. Schafltllhung und Muuerku hhalt Ull g: 
MaßllahmeIl tpf AufrechlerhatlUng dcr Al!nwinsch:lfl: 
Btrlicksll:htigung s;ed tungspot ilischer Er for(krni,~c bei der 
Einzelbei r l~bsford~rulig. 

I) I-'ördu ung dt r Infrll5truklu r 

Maßnahmen zur Verbesserung der In frastruktur tra ­
gcn wesentl ich zur Exjstenzslche rung bäuerlicher Be­
triebe, insbesondere in den entlegenen Gebieten. be i. Sie 
sind die Voraussetzung für einen funktio nsfähigen länd ­
lichen Raum und damit gesamt wirtschaft lich von hohem 
Interesse. Fo lgende Maßnahmen sind \'on beso nderer 
Bedeutung: 

- VerkehrseTS<.'htießung de5 tandtichen R:lUl1lcs. 
Die Verkehrserschließung des ländlichen Raum es iSI 

insbesondere für die Eingliederung der Land- und Forst­
wirtschaft ;n die moderne. au f rasche ü berwindung von 
räumlichen Differenzen gerichtete Wirt schaft notwen ­
d ig. 

Dcr Bau von GÜler-. Forst- oder Almwegen oder von 
HoflUfahrten führt häufig zu eine r beträchtlichen Stei­
gerung des nichllandwi rtschafllichen Verkehrsa ufkom­
menS; damit tr in das Problem der Wegerhaltung immer 
stärker in den Vordergrund. Es wäre daher zu prüfen. 
in wiewei t die ü be rnahme der Erhaltu ng VOll Güter-. 
Fo rsl- und Alrnwegen durch die Lände r und Gemeinden 
in größerem Um fang :lls bisher möglich ist. 
- Forderung d~r Restele ktri fi zierung und NClzve~lärkung so­

wlc d..-s 
- Ausballe~ de~ Teltfonnelzes. 

g) überprüfung de r \'o lks ",irt sc h~ ftlkhen Z Wl.'Clunäfligkei t 

Die Förde run gsm:lßllahmcn ha ben Auf die Auswirkung 
für eine ausreichende Verso rgung der Märkt e unter Be­
rücksichli gung der Exporrchancen der östcrretchisc hen 
La nd - lind Forstwirtschaft Bedacht zu ne hmen . 

In BeHieben. die di e allein ige oder L.lberwiegc l1de Ein ­
komme nsgru nd lage der ßesil zerfflmili e sind und in Zu~ 

kunft bleiben sollen (Haupte rwerbsbetriebe). ist mittels 
der geförderten Maßnahmen insbesonde re die Erziel ung 
eines Betri ebsumfanges anzustreben. der n:lchha ltig die 
Erwirtschaftung eines Einkommens in befried igender 
Höhe ermöglicht. 

Bei Betrieben. deren Inhaber ihren Haupterwerb 
außerhalb des Be triebes haben oder anstreben (Neben­
erwerbsbetriebe). hat sich d ie Fö rderung :luf Maßnah­
men zu beziehen , die eine Vereinfachung des Betriebes 
und e ine Verringerung der arbe itsmaßigen Belastung der 
Besi tzcrfamilie zum Ziel haben. 
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Bedeutende Bundesgesetze und Verordnungen 
für die Land-, Forst- und Wasserwirtschaft 

Bundes· Vc rfassungsgesel7.~Novc lle 1988 

Pie Bundes- Ver{assungsgesclz-Novelle 1988, BGBI. 
NT. 685, beinhaltet die bundesvcrfas5ungsrechtliche Re­
gelung der Landesbürgerschaft, die Schaffung eine r 
Kompetenz der Länder, Staatsverträge mit an Österreich 
angrenzenden Staaten ab7.u~chließen . sowie die Erfüllung 
bestimmter Kompclcl1zwünschc der Länder (z. B. beruf­
liche Vertretungen des Berg- und Schiführerwesen!». 

In Angelegenheiten der Luftreinhahung und für ge­
fähr li che Abfälle wurde eine Bundeskompelen'l. bezüg­
lich sonstiger Abfälle e ine Bedarfsgesctzgebungskompe­
ten7 geschaffen. Di e Novelle beinhaltet auch Regelungen 
betreffend Volksbegehren und die Einfiihrung der 
Volksbefragung (di rekte Demokratie) sowie für den 
Rechnungshof. Weiters wurden Vorschriften über den 
Geschäftsgang im Nationalmt sowie die für die Einrich· 
tung unabhängiger Vcrwaltungssenatc in den Uindern 
erforderlichcn Organisatiol1svorschriftcn und mit diesen 
zusammenhängende Änderungen der Kompetenzbestim. 
mungen betreffend den Verwaltungsgerichtshof und den 
Verfassungsgerichtsho( norrniert. 

Finanz-Verfass ung 

Das ßundesverfassungsgeset7. vom 29. 1 1.1988, BGB!. 
Nr. 686. mit dcm das Finanz· Verfassungsgesetz 1948 ge­
ändert wird, ergänzl § 6 dahingehend, daß nunmehr die 
Erhebung von zwei oder mehre ren Abgaben in den der· 
zei t schon bestehenden Haup t· und Unterformen dessel­
ben ßesleuerungsgegenstandes nebeneinander für zuläs· 
sig erklärt wird. Die Regelung Ylurde mit 31 .12.1992 be· 
fristet. 

Grundrechte 

Mit Bundesverfassungsgeselz vom 29.11.1988. BGBL 
NT. 684, erfolgte eine Neukodifikation des grundrechtli· 
chen Schutzes der persönlichen Frei heit entsprechend 
den Vorschlägen der politischen Grundrechtskomm is· 
sion. 

Bundesministericngeset1. 

Mit Verordnllng, BGB!.Nr. 254. wurde das l3ulldes­
ministcrium rür Land· lind Forstwinschaft gemäß § 15 
des ßundesministcriengesw,:cs 1986 ermächtigt , d ie Re· 
publi k östcrrcich gegenüber der Ernährungs· und L .. md· 
wirts.chaftsorg3J1is3 tion der Vereinten Na tionen (FAD) 
zU vertrClen. 

Fina nzausgleich 

Das Finanzausgleichsgesetz 1989, a GB1.Nr. 687, gil l 
fiir die Finan7,ausgleichsperiode 1989 bis 1992. Als Er· 
satz für jene Mittel , welche die Gemeinden bis 1988 aus 
der ,.Nahverkehrsm illiarde" erhalten haben, i:.t im Gesel7. 
ein Zweckzuschuß in der Höhe von 226.8 Mio.S jährlich 
für Invesl it ionen in den Nahverkehr vorgesehen. 300 
Mio.S werden vom Katastrophenfonds zum Umwell· und 
WasserwlTIschaftsfonds transferiert. Im iihrigen wurden 
die bisherigen Regelungen des Finan7.ausgleichsgcsetzcs 
im wesentlichen unverändert wieder in Geltung ges.etzt. 
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tandwirlsdlaftsgeset 1. 

Die Novelle zum Landwimchaftsgesell 1976, 
ßGBI.N r. 331 / 1988, brachte folgende wichtige Änderun. 
gen: 
- V~rlInkerun8 "on ökologischen und regionalen Komponenten 

der Agrarpolitik in (jen ZielbeStimmungen. 
Hervorhebung des Bersb~uerlllUschusses als proOuklionsneu· 
Iraler. direkter Eil1kommenslUschuß. 

_ Ausdrüd,liche Erwahnung der bel1actuciliglcn Rcgionen bei 
der förderung. 

- Ver3l1ken,lI1g einer MIndestanzahl von 2000 Erhebungsbeirie­
ben (\11 die freiwillige Buchführung. 

- VCT;ll1kerung des BeS"rfes ~Grllner Plan". 
Bdristeu Verhingerung des LandwiT!schaflsg~$ClZes um vier 
J~hre bIS Mille 1992 

Mn rkt ord n un gsrcch t 

Die Marktordnungsgeset7·Novelle 1988. BGBI .Nr. 
330, brachte folgende wichtige Änderungen: 

M i Ich 

- Schaffungemcs\'erclnfachlen AU5glelchssystems Im Milchhe· 
rekh ab 1. 1.1990. 

- Enlfall de r 11I\'erkehrssetzungsbe,,"illigung: Einschränkung 
der Milchdisposiliollsbefugnis (ab 1.1.1990). 

- Entfall der Andienungsregelung (an Verbände): Mögllchke!t 
spezieller Lider· und Vcr,.,.enunss"enrage. 

- Senkung der Ko nsumcnlenbeilfage (§ I I· Mine!) ab 1.7.1988; 
dadulch Tr;n~milcll\'crbi1ligung um 20 g/ l. 

- Obergangsregdung rur die ßeibehallung des bIshe rigen AllS' 
gleichssystems bis 1.1 . 1990. 

- Ab· Hof·Verkauf; Kla rsteIlung des UcgrHfes Oauernmarkl: 
nachträgliche Anmeldcmögliehkeil für IoOgenannle AIt ·Ab· 
Hof-Vcrkaufet; Anspruch auf Ab-I-Iof· Vefkaufsbewiltlgung 
rür Milch und Mtlchcf1.eugnisse aus blQloglschem Landbau. 

- Anpa!.Sung des UCllragSS/lllzes nJr Mllchlel$lungskonlrolic auf 
1.2% des Erzeugermllchrreiscs. 
AbsichenJll); dc) ,.b 1.7.1988 nichl mehr amtlich g~regchen 
Encugcrmilchpreises durch Fondsinl ervemion bzw. nOlfalls 
durch Enrwg des Einwgsgebu:les bei Nichleinhaltung des 
Richtpreises. 

Ri chtmengen 

- Fometzung der fre iwi lligen Licfcrrücknahmealaion fur die 
D,utcr der Verlängerung des MOG; Verordmmgsermächlj· 
gung firr Priimicnfest setzung und Prämiensturen. 
Ncuregclung der Handelbarkcit "on Emzelrichlmengen ab 
1. 1.1959; gcb,c tsmäßige und mengenmäßigc BC5chrankung: 
Kurzung der "nkaulbarcl1 Menge: Aächenschllissel; Ober~ 
grenze 70.008 kg Einze!richlmenge. 
Almbegunst'gung: gesetzlicher Endtermin jeweils 15. Okto· 
ber: Anmeldefri$t f(lr WirkSllmwerden der Almbcgunsligung. 
Gesaml\'crpachlung: Erwcilerullg de r Obclrragungsmdglich. 
kei t auch auf mehrere Pächter. 
Tctlnächenpachl' und l>artnerschaf1svcrtr~gc : Verlilugtrung 
bzw. wahlweise bevorzugte Haudelbarke il mÖghch. 

- RichlmengenubenragungsmöglichkClt bei Verehelichung. 
BclTlcbsübcrgabe und Erbg;mg. 
Richlmengenaufudlung bd I3crriebsreilung - wenn nichl an· 
ders "efcinban - nach I'lachenSChl uS$cl. 
Abschluß der zweiten Richtmengcnruckkaufaktion des 1)1111_ 
des biS sp;\leSlens 1. 1. 1989. 
Sonderbellrllgsregelt,lIIgen fur Mtlchhefcrungcn "(In MeS5en 
und Zucht"iehveran$talrungen. 
Enrf.,U der R,ehlmengeniiber lragungsmöglieh keit durch neue 
p.,nneuchafts,·crträge bzw. durch Fultcrßachenkauf. 
Verordnungsermachtigung fur Fcs tlegung des Umfangs des 
ßu ndes.,n lcils fur die Fin.,nzierung der Oberschuß\'erwcrlung 
(bis zu 16,." des Inlandsahs.alzes). 



- GesellJiche Fe~lse l ~ \lng des ltuslLlzlichen Absalzforderu ngs, 
bei lrages mil 4,20 S/ kg Milch. 

Getreide 

EJl!fall der Ausmahlungsregelu ng. des Klcillpack\lng~ . lIud 
BrOimehlausglelchtS sowie d~s Miihlenbeltrage ~. 
Beilragspnichl auf d ,e Wei~cnvermllhhll\g fur d,e Deckung 
der VerwaltllllgskoSlen und die notwendigen Tmllsp0rlW· 
Khusse; Entfall des Hinwe;ses auf die 3nHhche Preisregelung 
wegen deren 'Wegfa lls ab 1.7. 1989. 

- Änderung der Säl, ... des Ver,,'ertungsbeltrages. 
Besonderer Finan7.ienmg5schlussel ru r die Okologlcflachen­
forderung. 

Fondsorganisation 

Enl fall der VerwallungskommisSIonell; Übergllng der Aufg:!· 
ben dieser Fondsorg~ne auf die ge5chafISfiihrend':-ll i\ US­
schüsse. 

- Aufsto<:ku ng der Mitgli eder der geschiif lsfuhrendo.:n Au~~ 
schusse von 12 auf 16: Ausl~Hfen der Funktlonspenode und 
Wiederbcstellul1g der Mitglieder ab 1.10.1988. 

- Grundlegende überarbeillmg der Slra!bestimmungen. 
- Befris tete Verl~ngetllng des Marklordliungsgesciles um vier 

Jahr~ bis Mitte 1992. 
Mit Verordnung vom 17.5. 1988 wurden für das Wirl­

sc haftsjahr 1988/89 die Bedarfsmenge mit 1.859.405 t 
und die Ges3 mtric htm enge mi12 ,249.880 t Milch feslge­
legt. Die Hö he des Absal7fönJerungsbeitrages ist der 
Texu3bel1e über den AFB im Ka pi tel über die ~ t ic risehe 

Produktion" zu en tnehmen. 

Mühlengeselz 

Die Miihlengeselz-Novelle 1988, ßG BI.N r. 335, 
brachle folgende Änderungen: 
- Verpnichumg der M it hleninhat:>er zur Verlllahlung von BrOl­

getreide a us KOlltrak l- oder Lagerak llonen. 
- Nich tanrechnung der dIrek len EApoTlvermahlungauf die V"I _ 

mahlungsmenge de r Mühle. 
~ Regelungen im Zw.ammenhang mi t Muhkns tillegungen (Fcst· 

se tlUng von Abl6scbeträgen und Zusarzvermahlungen. Ver­
b uf \'011 Vennahlun~mengen ). 

~ Verlängerung der Gel lungsdauer des Mühlengeselles 11m vie r 
Jahre bis Miue 1992. 

Viehwirl schaflsgcsclz 

Die Viehwirtschaftsgcsetl-Novelle 1988, BGBLNr. 
332, brachte folgende wicht ige Änderungen: 
- Senkung der Ikstarw:lsobergrtnlen fur Trulhühner ~on 12.000 

auf 8000 $Iuck. 
Erw~ i leflUlg der Ablllgsmoglichkeil von Nach:wchlen rur 
spezialisierte Rinde rhnJ lungsbe t Tie Ix. 
ErhOhungd"r I3esllmdwbergrel1len für Bel! lebe o hne E i n~d · 
richtmenge (m der Regel MUltl'fkuhlWltungsbetT!cbe) auf .~o 
Kuhe. 
Nachlragliche Anmeldemoglichkell fur verspate tc Wahrungs· 
falle aus de r VH.· h,,· ir!schafl sgcse ll_ Nov~l1e 1987 . 
VerdeutliChung der Sl3ndQrtbind uilg der Ausnuh llIebewllli ­
gung"!1 für Beslande~o1xrgrenze!1 und Schl'lrfung von Frlö­
schenstatbes tl,ndcn. 

- Sullegungsmöglichkell für AusMh mebewlllogungel1 . 
- Anspruch lIuf Ausn~hmebewilligungen von ßestandesoh"f ' 

grenzen bei Verehelichung. ßclriebsiiberg~bc und Erhs(h~ft. 
Verschärfung der Zusammen rech nung von TierbesIlinden hel 
Beleiligung~n an ju ri stischen Pnsonen. 

- Ausnah mebewilligungen für Handels- und FOl'5chungSSlalie. 
Pflicht zur Mindestauss l3 11 11ng mit selbs tbewirlschaflelen FUI· 
ler f!lichen im Rinder- und Schweineber<:lch (fur die mtl~ten 
Fälle ~ Wahrungsni1le - ersl ab 1.7.1 991). 
Erweite rung der Aunagenerlei lungsmoglichkeil im Ausfuhr­
\"erfahreu betreffend Quall lät. Ort des GrenlLlbenrim. Mel· 
dung des Zeitpun ktes dl.'l 7ol1amtl ichen Abfert.gung. Einhat­
tung ~on Mindestpreisen, Meldung des Verkaufspn·,ses. 
Aus.schlußmöglichkei l VOll Jrnponeuren und EAponeuren. die 

ohne Bewilligung oder enlgegen der ene," en Aunagen EU!· 
und t\ usfuhren durchführen. 
Schaffung besonderer Konlrollmoglkhkelten bei l mpon~u­
ren und Exporteuren. 
Befristele Vl.'rlangerung des Viehwlftschaftsgesel1es um v,er 
Jahre biS MU!t 1992. 

Lcbcnslllillclbcwirtsch1i flungsgcsctz 

Die Novelle 7um LebensmiHe lbewi rtscha(tungsgesctz 
1952, ßG BI.Nr. 33311988. brac hte folgende wich tige 
Ändt!rllnge n: 
- Weitgehend" legli llsche HarmOllIsle rung mit dem v ersor­

gungssleherungsgesell. 
- Allgemeine urnfassende Lenkungscrmijetlligung (Wegfa ll des 

blsherlg<!n l a~a l iven Lenkungskutaloges). 
Ergänzung des Ve rbotes der Zweckumwidmung fur K"senla­
ger der Lander und Gemelllden. 
Schaffung von Bundes- und Land~sll'nkungSllUsschüssen ins­
Desondere lur Vorberalung ulld Vorbereitung von Lenkungs· 
maßnahmen. 
ErglllllUllg der Vieh- und F1eischkomnllss ion 111$ mit der 
Du rchführung von Lenkungsmaß"allmen be~uf, r:lgban:r und 
unmi ttelbarer ßunde~b"hörde. 

~ Erganzung einer Enlsehädigungsregelung. 
Neuges (~ltung der Slrol.lbeslimmungen. 
befriSlet" Verlängemng des LebensmiuelbewirtschaflUngsge­
selzcs um vier Jahre bis ,,",liuc 1992. 

FUllermillclrcchl 

Die Ar1.lleimiuelgcseo;novelle 1988, BGBI.Nr. 748, 
cnthäl t unter Berüc ksichtigung der mit dem Arznei mit­
telgesetl [984 gemilchtcn Erfahrungen, Vereinfachun­
gen fiir Ant ragsteller und Behörden sowie Klarstellungen 
in den Definitionen. Insbesondere sind nun neben Futter­
mitte ln auch Futter7.Us:ll~.s toffe und VermiM:hungen vom 
Anwendungsbereich des Ar7l1eimittelgesetl.t.-s ausge­
nommen . 

Mit e iner Novelle der Verordn ung über den Gebüh­
rentari( nllch dem Fuu erm iuelgcset7., BG BI.Nr. 3 15. 
wurden Änderungen in den Tarifposte n vorgenomme n. 

pna nzcnseh 1117.111 i 11 elrce h I 

Die Verordnung übcr den Gebuh rem3ri f für Untersu­
chungen nach dem Pflanzenschut;~gesetz. BG ßJ.Nr. 3 13. 
wurde unter Aufhebung der Verordnung aus 1986 neu 
erlassen . 

Da<; Pfla nzenschut7.abkommen mit der CSS R, 
BGBI.Nr. 559. ist am 1.1 2. 1988 in Kraft getre ten und 
ersetzt das Abkommen aus eiern Jah re 1950. Es sieht eint! 
wesen tlich intensivere Zusam menarbeit auf dem Gebic t 
des P fl an7.enschu t7.tS, gegenseitige lnformationen tiber 
bestimmte Bekämpfungsmaßnahmen im Gren7.gebiet so­
wie wissenschaft liche Kooperationsmöglichkeiten und 
den Austausch \'on E,.;perten vor. 

Düngemil1elrechl 

Die Verordnung über den Gebühre ntilrif nach dem 
Diingemi Uelgesetl" ß GBLNr. 3 14, wurde novell iert , wo­
bei die Tarifpos!en CUntersuchu ngsparame!er) der An ­
lage neu ve rlautbart wurde n. 

Die Düngemillcl-Typen verordnllng, BGBLNr. 624 , 
wurde mit einer Nove lle geri ngfügig gelindeTt. 

S1itllgulrechl 

Mit No\'cl1e Llcr Verordnung tiber di e gemä ß § I I des 
Saatgutgcsctlcs 1937, BGBI.Nr. 300, :w entrichtende 
Plombierungsgebühr wurde auch ei n Teil der Tarifposten 
geändert. 
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Qualitätsklassengese tz 

Mil Verordnung des BundcsminiSlcrs fiir Land- und 
Forslwinschaft , mit der die Qualitä tSklassenverordnung 
geänden wird (BGBl.Nr. 141). wurden insbesondere 
Mindeslerfordernisse, denen Kartoffeln entsprechen 
müssen, um innerhalb einer bestimmten Qualitätsklasse 
angeboten ZII werden. feslgeleg\. 

Weinrechl 

Die Weingeselz-Novelle [988. BGBl.Nr. 298, sic hl 
folgende wichlige Änderungen vor: 
- Aufnahme. "011 entalkohotisierlen\ Wem; 

Fesllegullg der Weinbeh3ndlungsmillel durch Verordllung: 
- Einridltung der Bundeskellere iinspekl;nn als dem Bundu­

minisler fur Land- und Fors",iT1scha fT uT1l e rSlell le Behürde 
miT ZUSTimmung der Lander gemnß Ar!. 102 Abs. 4 B-vG: 
Milwirkungsrechle de r IJinder bei der Festlegu llg von Wein­
auf~lch!sgebielen. der Sill.t der AußenSlelien tler Bundeskel­
lert" ilnspeklion sow,e bei de r ZuTeilung der ßundeske llerelin ­
spckloren; 
Eindruck der Banderolen In K3pseln. Ehkellen oder Fla ­
schen '·e~c:hlus$t.; 
Eml:l lt d es _Konuollzelchens-; 
VereinflIChIts EXf/orl" erf1lhren bei emer GC$amtmenge bis zU 
USO l. 

Verordnung des Oundesministers für Land - und Forst­
wirtsc haft über die Anerk enllung der zur Ausfertigung 
von Weineinfuhrcrzeugnissen ermäch tigten Untersu­
chungsanst3lten des Urspungsst3 ::nes, ßGßI.Nr. 142: 

Anerkennung von AnSlal!t>n des Auslandes, d ie nach de li fTl­
nerslaatlichen Vorschriflen des betrefftnden SlaaTCS befugt 
sfTld. Zeugnisse uber Weinunttrsuchungen mit amTlichem 
Charak ter auszustellen. 
Verordnung über Weinaufsichlsgebiete und Außen-

stel ien der ßUlldeskel1ereiinspcktion, BGBI.Nr. 349: 
Verpllichlling zur Regelung ergibt sich aus der NO\'elherung 
dcs Wei ngesetzcs (siehe Punkl I). 
Verordnung iiber Größen. Formell , Farben. Anbrin­

gung und Beschriftung der B:lnderolen. BGBI.Nr. 392: 
- Graph ische Abbi ldung der verschiedenen ßallderolen. 

Zusätzlich besteht die Mögtich kcll, d ie Banderolen In Fla­
sehen kapseln. Etikellen oder MeT3Ihe::~hl li s.se einzu­
drucken. 
Das bisherege Kont rollzeichen, das ßetrie~ mit wemger als 
45.000 I We inerzeugung verwenden konnten. "'tlrde durch 
eIne kle ine ~ B;'\"dero l e" E:NlelZ! . 

Verordnung über ei nen Tarif für Ertcilung der staatli­
chen Prüfnul11l11er, ßGßl.Nr. 514: 
- übersichtl iche Gestaltung nach dem _I'unk tesystem-. 

Verordnung über Vorführgemeinden und über KosteIl 
der Kon trolle VO ll Prädibtsweill en. BGßI.Nr. 57] (No­
velle): 

I\nhebung der Verwahungsobgabe fü r ,li l' Kon troUe "on 
S 0.07 Aul S 0, 10 je kg des konlrolliencn Lesegules. 
Verordnung fürdie Herabsetzungder Mindestwerte an 

Asche fiir Wein des J3hrgangs 1988, BGBI.Nr. 731: 
- Herabsetzung der MilldeSlWerte bei Weißwe in uild Rose ..... ein 

\'on 1,30 auf 1.20 8f t. 
Herabsetzung der Mindes twerte bei Rotwein "on 1,60 ouf 
15 g/t. 

Wasserrecht 

Mil der Wasserrecht sgesetz-Novell e ; 988. ßG Bl.Nr. 
693, erfolgte die Einführung einer sukzessiven Gerichts­
zuständigkeit ab I. [.1989 im Entschädigungsverfahren_ 

Forstrecht 

Mi t Verordnung über die Zu lassung von Eintriuste ll en 
für die Ein - und Durchfuhr von Nadclholz mit Rinde. 
BGßl.Nr. 536. wurde die Ei ntrittstelle Mariahilf aufge~ 
lassen und die von Suben neu aufgenommen . 
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Tierseuchenrecht 

Das Bienenf>euchengesetz, ß GßI.Nr. 290. erse tzt eine 
Verordnung aus 1937 belreffend Abwehr und Tilgung 
ansteckender Krankhe iten der Bienen: elH häl t gese tzli ­
che Anzeigepflicht der Bienenseuchen. die Anordnung 
behördlicher Oekämpfungsmaßnahmen, Verpflichl1lTrg 
des Bienenhahe rs zur Durchführung behördlich ange­
ordneter Maßnahmen sowie Verbot der Einfuhr von Bie­
nen: unmittelbarer Anla ß zur Bekämpfung der varroa­
tose. 

Die Ti erseuchengeselznovelle 1988, ßG ßI.Nr. 746, 
cnthiil !: 

Schaffung einer elnw~ndfrele n Rechlsgrund l<l ge fur die \'elc­
rin~rbthörd1iche Grenzkolllwl1e. 

- Verbcs~c rt e gesclzl ,('he Moghch kellen lUr Verhmderung der 
EillschlepJ,Jullg \'on Ti(: I'S(':uchtn . 

_ Abschaffung der l ierpasse und Einfu hrung eoner Ke f\ nze ,ch­
nU llg Inr Rinder ulld Schweine 

_ TierarZlhcht U,"er$uchung und ZeugmS3uSlJOlellung für Tiere 
beim Exporl . 

_ Weitere Einschrankung der Verfünerung "on Spt'lscabratl('n 
sowie 
Aufhebung des Bundesgesetzes beTreffend Maßnah men zur 
Abwehr und Tilgung der bei Haus- und Wildkaninchen sowil­
Hasen auftrelendcn MyxomalOse. BGBLNr. '291 1954. 

Gewerberecht 

Nach der Gewerberechtsnovelle 1988, BGBI .Nr. 399, 
brauchen Genossenschaften mil Anlagen zur Erzeugung 
von Energie und Lieferung von Wärme aus Bi omasse bis 
einschließlich 2 MW keine Gewerbeberecht igung. Ei ne 
Be lriebsaniagengenehmigullg auf Grund der Luhreinha l­
lebestimmungen ist jedoch erforderlich. 

Das Einstellen fremder Reilliere ist nunmehr genauso 
wie das Vermieten VOll Rcill ieren ::lls Nebengewerbe der 
Land- und Forstwirtschafl von der Gewerbeordnung aus­
genommen. 

Das bisherige Verbot. beim Feilbieten im Um herzie ­
hen Waren vorn Fahrzeug :JUS anzubieten, emfältt. Der 
Warenkalalogjener Güter, die vom Land wirt im Umher­
ziehen angeboten werden dürfen. wurde erweitert. sodaß 
nunmehr neben Obst, GemHse, Kartoffeln. Naturblu­
men, ßrennholz, Bulter und Eiern aus der eigenen Erzeu­
gung auch Rahm, Topfen lind Käse direkt vom Fah rzeug 
:Jus vermark tet werden können. 

Im Bereich des Betriebsan lagenrechtes der Gewerbe­
ordnung sind nunmehr die Belastungen der Um wel t. die 
tn Verordnungen zu berücksichtigen sind. ausdrücklich 
definien . Dies sind jedenfalls solche nachteilige Einwir­
kungen, die geeignet si nd. insbesondere den Ooden. 
Pflanzen- oder Tierbestand bleibend zu schädige n. 

Durch dieGewerberechtsnovelle 1988wurde nUll mehr 
auch das Problem de r Gewerbeausübu ng durch Vereine 
geregel\. Ideelle Vereine werden dann gewerblich tiitig, 
wenn die Vereinstätigkeit das Erscheinungsbild e ines 
einsch lägigen Gewerbebet riebes aufweist und diese TlI­
tigkeit - sei es millelbaroder unmittelba r - auf Erlangung 
vermögensrechtlicher Vorteile für die Vereillsmitglieder 
gerichtet ist . In der Regel werden jedoch die im land- und 
fOr5lwirtschartliehen Bereich ti blichen Verein igungen. 
wie z. O. Vere ine vOll Tierhal tern. weinbau treibenden 
usw. mangels Ersc heinungsbildes ei nes einschlägigen 
Gewerbebetriebes kei ner Gewerbeberechtigung bedür­
fen . 

Luftreinhallerechl 

Dits Luflreinhahegesetz für Kesselanlagen, BG B1.Nr. 
380, sol l die Reduk lion de r von Dampfl.:esselanlagen aus­
gehenden Emissionen bewirken. Es enthält über das 



Dampfkesselemissio nsgesetz hinausgehende Bestim ­
mungen, d ie eine Anpassung der Em issionen der dem 
G esetz unterliegenden Darnpfkesse lanlagen - und zwar 
von AIt- und Ncuanlagen-an einen geänderten Stand der 
Technik vo rsc hreiben. D ie sowohl für die Umwelt als 
auch fur d en Alt anlagenbetreiber bedeutsamste Neure­
gelung stelle n d ie Bestimmungen über d ie San ierung von 
A ltanlagen da r. 

Sonderabfallgeselz 

Das Sonde rabfallgesell. J988, BG B1.Nr. 376, be inhal ­
tet fo lgende wesent liche Änderungen: 
- Erweiterung der dem SonderabfaUgesell. umerli .... gend .... n Ta­

t'gkelren, rnsbesondere auf den ges.amten medizinischen und 
wissenschaftlichen Bereich. 
Ernfuhr- und AusruhrbewIllIgung durch den Bundesmln,Sler 
rur Umwelt. Jugelld und FamIlie. 

- Regel ung der Durchfuh r. 
EinriChtung ein .... s SonderabfaU-D3 t en~erbund('s. 

- Möglichkeit d .... r Enteignung 1."' eek ~ Errichtung .'on Sondef­
abfallall lagen bzw Du rchsct'lung "on St andOrten. 

- Verk urzung der NachwelspOich t für gefährliche Sollder3b­
falle. 

Produklhaftungsgeselz 

Du rch das am 1.7 .J 988 in Kraft getre tene Produkthaf­
lungsgesetz, BG BI. Nr. 99. wird in weitge hender Anpas­
sung an die diesbezugliche EG~R ich t l i n ie e ine verschul­
densunabhängige Haftung des Hersteller~ und des Im­
porleurs eines feh lerhaften Produk tes no rm ie rt. 

Gemäß § 4 sind land- und for st wirt scha ftliche Na tur­
produ kte (das sind Boden ·, Viehzuch t- und Fische reier­
zeugnisse) und Wild . sola nge s ie noch keiner ersten Ver­
<lrbeitung un terzogen worden sind, von diesem Geselz 
ausge nommen. 

Land- und forslwirtschaflliches 
ßundesschulgeselz 

Di e Novelle zum La nd- und fOfSlwirt sc haflli chen Bun+ 
dessc hu lgesetz. BG BI.Nr. 328, brachte neben AnpaSSlln ­
gen a n das übrige Schul wesen vor a ll em fol gende Ände­
rungen: 
- ElIlfüh rung der Fachrichl ung .. Milehwirlschilft- und Lebens­

mi tt t"'l lechnolog;e-. 
- Änderung der Bezeich nllng der b chrich tung _L3ndwtrt· 

schaftliche Frauenberufe" allf _Land· und Huu~ wiTlsc h:lfr -. 

- Erwei terung der AlJsblldling am ßundesseminar rUf das laod­
lind fo rslwirlschafrliche ßildllngswe$en fü r Absol"cott"'11 ho­
here / land- und fo rstwi rtscha ft licher Leh ranst;llten von zwei­
auf viersconeslrige Lehrgange und fu r Absolventen der Unl ­
"er~ililt für Bodt"' tl ku lt ur von vier Wochen auf ein Se mester. 

Arbeils- und Soziöllrechl 

Die 13. Novelle Will Bauern-Sozialvers icherungsge ­
setl , BG BI.Nr. 75 1, brad te die Verwirk lichung des ge­
trennten Auszahlungsanspruches in der Oauernpension 
nach den Vors tellungen der bäuerli chen Inleressenver­
trelUngen . O<ldurch komnll Zum Amd ruck, daß Bauer 
und Bäuerin gemeinsam zur We rl schöpfung im Betrieb 
beil ragen . Die Vo raussetzungen für die gelrenn te Aus­
zahlung der Ne tlopension s ind d ann gegeben, we nn die 
Ehepartner durch lehn 13hre hindurch den land ­
(forst)wirtsc haftlic hen Be trieb auf ge meinsame Rec h ~ 
nung und G efahr geführt haben ode r Wel1l1 de r Ehegalle 
d es Betriebsinhabers hauplberufli ch im Betrieb mi tgear­
beite t h<l!. 

Die Fris t von ze hn l a l"lren verkürzt s ich bei Arbe jtsun­
fähigke it auf Grund ei nes Arbei lsunfalles oder einer Oe-

rufskran khei t oder bei Eintri tt der dauernde n Erwerbs­
unfahigkei l. Kei nen Auszahl ungsanspruch h<lt der Ehe­
paTlne r, der selbs t erwerbstä t ig is t ode r selbst e inen an ­
de ren Pensionsanspruch besitzl. Weil ers s ieht d ie No­
velle den Aufschub des Ergeb nisses der H'Hlptfesls tcl­
lung der Einheitswerte des land(forst)winschaft li chen 
Vermögens zum I. 1.1988 auf I. I.J 990 vor. 

Agrarstalislik 

A ufgrund des § 2 Abs. 2 des Bundcsslat ist ikgesctzes 
1965, BG BI.Nr. 91 und - soweit die Einzcldille n in das 
LFB IS einfli eßen sollen - des § 3 A bs. 1 des LFB IS­
Gesetzes. BGBI.Nr. 44 811 980, wurden im Jahre )988 
folgende Vero rdnungcn crlassen: 

FJhebung$gegen~lnl1d 

I. Erhebung der Anteils- lind N u t ~u II gsrech l ~ 
2. Erhebung des Allba uC!j aur dem Aderlalld 

(Anbaust ichprobe) 
3. Erhebung der WeillernlC. des Weir\\)eSlandes 

und der Weinlagerk~ p,1Z l tdt in den Jahren 19S5 
bIS 199 1 

4. Erhebung von lruclls;vob5tanlagell 

Lebensmitt elrecht 

Verordnung 
I'ICHI.Nr. 

1511 98S 

15 1/1 988 

560/ t985 
7 11 !t 91J8 

In der Schädl ingsbe kampfungsmil le l- Höchstwertever­
o rdnung. BGBLNr. 64 9, wurde gege nü ber der Verord­
nung aus dem Ja hr 1976 d ie Aufzählung der Stoffe er­
gänzt und korr igierl und d ie HöchSlwert e d en Erfo rder­
nissen des Verbraucherschutzes und der I ... 'lndwirtsc haft 
a ngepaßI. 

M it de r I.ebensmitlel- Impo rtmeldeve rordnung, 
BGßI.Nr. 575, wurden Meldebestimmunge n rur be­
stimm te, aus de m Zollausland 1U Erwe rbsz ..... ec ken oder 
für Z .... ecke der Cemeinschll h s\'ersorgung einge Hihrle 
Waren, festgelegl. 

Sieuerrechl 

Ei n k o mm e n s t e u e r 

Das Einko mme nsleuergcset2. 1988, BCBI .Nr. 400, löst 
das seit 1. 1.1973 in K rart ge ..... esene und ungefä h r d urch 
40 Novcllierungell und Nebengeselle abgeanderle Ein­
kommensteuergese lz 1972 ab. Die wesentlichen Refo rm ­
punkte sind d ie Senkung d es Lo hn - und Einko mmcnsteu­
c rtarifcs und der Abba u d er großen Anza hl de r Ausna h­
mebestimmungen. Mi t diese r Il:e form ..... ird einedeulliche 
Absenkung de r Steue rtarife verwirk lic ht und dam it d ie 
bisher bestehende Diskre panz zwischen nominell hohen 
GrenZSteuersä tze n und tatsächlich viel niedrige ren 
Durchschnillssteuersä tzcn stark abgebaut. Diese A bsen­
kling wird l um T eil durch Verbrei terung de r ß emes· 
~ungsgrundlage und durch Abschaf{u ng von Ausnahme­
bestimmungen finanl ie rt . De r restl iche T ei l d es Ausfalles 
auf C rund d er Tarifsenkung wird durch Begle itm aßnah­
ll1 en bei anderen Gesetzen und durch einen ßudgetbei­
tw g finanzi ert . Von besondere r Bedeutung, insbesondere 
fur die Nebe nerwerbslandwirte, is t d ie Erhöhung des 
Kinderzusc hlages zu m Alle inverd iene rabsetzbetrag von 
1800 S (bisher 600 S) pro Kind und Jahr. Ne u ist in 
diesem Z usammenhang, d aß d ie Kinderzusc hläge, ..... e nn 
sie wege n zu geringe r Stcue rlcistung nicht \ '011 ausge­
schö pft werden kOnnen. ausbeza hlt werden. De r Zu­
sch lag wird , unabhä ngig von de r tatsächlichen Steuerlei­
stung, Sle ts in lIoll er Hö he gewährt . 

K ö rper s chafl s l e uer 

Mit Körpersc hafts teuergese tz J988 - KStG 1988, 
BG BI. Nr. 401 , wu rde der einhei t liche Körperschnftsteu-
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ersatz, mit 30% festgeselz,1 und damit der bisherige Spit­
ze nsteuersa tz UlIl 25% gesenkt . Die Befrei ungen des § 5 
Abs. 1 Z 9 und 10 KSIG 1966 betreffend bestimmte la nd­
wi rtschaftli che Verwc rtu ngsgcllossenschaft en. Z 11 be­
Ireffend Saal baugeno5sc nschaflen und Z 12 betre ffend 
Zentralen vo n Genossenscha ft en entfallen. 

Ge w e r bes t euer 

Mit Gewerbestcuergeselz-Novelle 1988, BG BL Nr. 
403, wu rde der Gewerbesteuertil ri f für alle Gewerbebe­
triebe um 10% gesenkt. 

U m satzste u e r 

Mit Bundesgesetz. mit dem das Umsat7.steuergesetz 
1972 und das Alkoholabgabcgeselz 1973 geändert we r­
den. BG BioNT. 410, wurde der Umsalzsteuersatz HiT Le i­
stungen von bestim mten fr eien Berufen, wie z. 8. ÄTzle. 
T ierärzt e, Notilre usw. von IOauf20"loer hÖht. Diesbringt 
i n~besonderc eine Koslenbelaswng fü r die .,pauschalier­
ten La ndwlr te~. GleH:hze ll ig wu rde auch der UmSil iZSteU­
ersatz fü r das Verm ie len von A\IIoabslellpläu~en ilu[20% 
angehobel). Ge:>e nkt wurde der Steuers,Hz fü r Aufgußgc­
tränke (z. B. Kaffee, Tee) auf 10%. Die Beslimmung über 
de n Kürzungsbct rag für Kleinunlerne hmer wurde aufge­
hoben. 

Al k o h olilbgabc 

Mit Bundcsgesetz. mil dem das Umsat7.sleucrgeselz 
1972 und das Alko holabgabegcsc tz 1973 gcände rt wer­
de n, BG Bl.Nr. 4 10, wurde der Steuersatz Hir den aus 
frischen Wei nlTauben gewo nnencn Wei n sowie für be­
stim mle ilndere gegorene Gctränke (z. B. Apfel wei n, BiT­
ne nwein, Ribiselwein, Met, Malzwei n) vo n 10 auf sero 
gesenkt . 

8undesfinanzgeselz 
Das Ergcbni s der Budgetverh and lungen fan d im ßun ­

desJinafl zgeserz, BG BL NT. 1. , seinen Niedersc hl ag. 

ßundeS"oranschIMg 19tW 

MiU;OJ!<'n s.:~,lIin8 

Allgemeiner Haushalt .......... . 
davon Kapitel 60 ........... . . 

davon 604 (bisher 62) 
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<165.<109 531.535 
2.6J7 14.673 

435 8.(41) 

Kapirc:\ 601) 

Kapirc:l62l ) 

ßundesrechnungsllbSfhluR 1988 

M,!\",ncn Schilhng 

'J u.nd. und r-o .. , .. ",r.chafl; YO,bufig. 
') rrc,saU>Vc",ht: ~otbufi ... 

2.226 
691 

7.152 
6.886 

Die ilngefübrt en Da ten über d ie von der Land- und 
Forstwirtschaft entrichtcten Abgaben beruhe n auf 
$chätzziffern, d ie den zur Verfügung stehenden Unterla­
gen des Bundesministeri ums fü r Fi nanzen etH no mmen 
wurden. Ober a ndere, 1988 e ntrichtete Abgaben, insbe­
sondere von solchen aufgru nd von Landesgesctze n. lie­
gen kei ne Daten vor. 

.\bgabt-nleistung der Land- und FOI1> I~'ir' sc hllrl ') 

I\lH 
M,llionen Schilhn~ 

Eil1kommcnssreucr .. 
Um$arntcuer 
AU~II\x; v,", " 11 .. ".1 - u .. <! rUI~l w . Ik lrie\.J ~ " ~.u, 

41 0 
668 

Pensionsversicherung der Bauern ') . ... .. 290 
.Beitrag von land· und forslwirlscha ft lichen 

Betrieben· zum Ausgleichsfonds für 
Familienbcihilfen .. 89 

VermögensSleuer eins\:hließl ich Erbschafts· 
sleueräquivalen i . . . . . . . . . . . 68 

Abgabe von alkoholiS\:hen Getränken 104 
Grundsteuer) A . . . . . . .. . . . 365 

,) S<h"lunC 

400 
713 

300 

89 

70 
108 
370 

~ ) OhM "nlell.;er Llnd ... ,us>;h.fI a ... GrundSleu~r 6 (b<:b"UI~ "rm,d" .. d <"; 
3.3 Mrd.S). 

' ) lau, Solill'c'I,~h","n81'"S!8h der II.\"cr" le ,..cils 285 M,o.S 
Quell ~ : Ilundesn,ini~ler l"ms)ur F",nan~.n . 

Di e Selbständ igen in dc r L.1nd- und Forstwirbchilft 
erh ie lt en auch 1988 wi e bisher Mittel des Ausgleichs­
fo nds für Fami lienbeihilfc. 

Millel aus dem Ausgleichsfonds für Fllmilieflbt- ihilre' ) 
I'IP I'lliS 

Millionen ScIo ,lling 

Fllmilienbci hilfe ........ . 2.599 2. 187 
Geburtenbei hIl fe ............. .. . 123 161 
Schu lfll hrtbeihilfe und Sthillerfreifah rten 35. 524 
Unen tgelt liche Schulbüchu ...... . 98 127 

" ScIo~!l<"'JI. 
OU eIl • . Ovndel""n",,"um fijr Um,,·,II. Jugend und F.rn,hc 
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Österreichs Agrarwirtschaft 
und der EG-Binnenmarkt 

1. Einleitung 
Die Vollendung des Europäischen Binnenmarkles bis 

zum 31.12. 1992 ist das in der EillheitlKMO EuropU5c:hen 
Akle fesigeschriebcne polilische Ziel, das dem Inlegra­
l ionsprozcß in Europa neue Impulse geben soll. Im Weiß­
bu('h der Kommission an den Eu ropäischen Ral (Juni 
1985) heißt es:l ) Die Vollendung diats8roßOI einhLit/ichen 
Marktes von 320 Mio. Einwohnun setu VQrQUS, daß die 
Mitglt'ed..utQaten du Gemeinschaft alle Arten vQn Schra,,­
km abschaffen, ihre Regeln harmonisierm, ihre Ruhtsvor­
schriften und ihre Steuerstruklllren angleichen, ihre Zu­
sammennrbeit im monetären Bereich ausbautn und die 
erlordulichen flankierenden Maßnahmen treffen, um ZII 

erreichen, daß die europäischen Unternehmen zusammen­
arbeiten, Die Kommission wird den Europäischm Rat da· 
htr bitten, sid, die lIollständige Verwirklichung des Binnen· 
marktes spätestens für dru JlIhr 1992 l;um Ziel zu machen 
und l;U diesem Zweck ein mit einem realistischen und lItr· 
bindlichen Zeitplan ausgeSltllletes Programm l;U lIerab­
schieden. 

Eine von der EG·Kommission in Auftrag gegebene 
Studie (Cecchini·Bericht 1988) schätv die kumulierten 
ökonomischen Vorteile, die lIon der Beseitigung wm Grenl;' 
barrieren, lIon den Kostenllorteilen des größeren Marktes 
und einem intensilIeren Wett~erb ausgehen, auf 175 bis 
255 Mrd. ECU (2500 bis 3700 Mrd.S). Dasen/sprich/einer 
SteigtrIllIg de.' Brutrosoüalproduktu um 4,3 bis 6.5%. 
Gleichuitig könnten rd. 2 Mio. l;usätl;liche Ar~itsplätt.e 
entstehen. Derartige Schätzungen sollten nicht ü~rbewertet 
werden, doch sie bestätigen die ökonomischen Vorteile des 
Gemeinsamen Binnenmarktes. 

Eine im Auftrag des Bundesmi. isteriums für Finanzen 
vom WIFO erstellte SlUdie mit dem Titel .. Die Volle n­
dung des EG-Binncnmarktes - gesamtwirtschafl liche 
Auswirkungen auf Österre ich" kommt in Anlehnung an 
den Ceechini- ßcrieh t unter anderem zu fo lgendem 
Ergebnis: Die Vollendung des EG·Binmmmarktes würde 
im Fall der Nichtreilnahme Osterreichs 1,.U einer Anltebung 
du realen BlP um 1,5% führen, im Fall der Teilnahme 
würde da.f BIP um 3,5% höher ausfalien. Die Zahl der 
unselbständig Beschäftigten stiege um 0,75 bl;w. 1,5%. Das 
inländische Preisnilleau würde um / ,5 b1;W. 5,25% tiefer 
liegen. Im Fall der Nichtteilnahme ergeben sich sowohl [Ur 
die Leistungsbilanl; (+0,75% des BIP) als auch für den 
Saldo des Staatshaushaltes (+0.5% des BIP) po.fitive Ef­
fekte. Eine !101fe Teilnahm~ Osterreichs am Binnenmarkt 
(allenfalls formeller Beitril/) hötte allerdings negatille.AtlS­
wirkungen auf die genannien Crößen (Leistungsbilalll 
- 1.25% und Staatsbudget - 1% des BIP). 

2. Politische Berichte 
A. 8eri(.hl der Bundesregierung 

Im Vortrag an den Ministerra t bzw. im EG·Berk hl der 
'Uundesregierung an das Parlament (April 1989) heißt es: 
Aus den l,Ioriiegendell Unterlagen wird illsgesamt deutlich, 
daß die 11011 der Bundsregierung stets angestrebte 1I01le. 
umfassende Teilnahme Osterreichs an der Substam des 

') Kursiv gestt:ucr Tcxt 5ind Original:tirate aus dcn verschiedeucll 
Berichten uud wissenschaftlichen Studien: die EG·Parteienver· 
einbarun8 wurde im vollen Wortlnut abgednzckt. 

Binnenmarktes der Europäischen Gemeinschaften letztlich 
nur durch eine EG·Mitgliedselloft enie/t werden kann. 
Trotl; mancher unbestreitoor III erwartender Nachteile und 
Umstelltmgserforderni11e p;r lIerselliellene Bereiche des 
österreichi1chen Wirtschafts· lind Sozialfebens, ergibt sie/l 
insgesamt ein Oberwiegen der l;U erwartenden wirtschaflli­
dIen Vorteile. 

Aus diesem Grund nimmt die Bundesregierung in A,lS' 
sicht. die ft4r einen All/rag auf Aufnahme OSlerreichs in die 
Europiiischen Gemeinschaften uml die für die Aufnahme 
der erforderlichen Verhandlungen notwendigen Schritte in 
die Wege l;U leitell. Der Na/ionalrat diskutierte. darüber am 
29. Juni 1989. Zur Landwirtschaft wird ausgeführt: 

Dieösterreichische LandwirtSchaft hat gegenüberder EG 
eine schwierige Wettbewerbsposition. Die Gründe dafür lie­
gen einerseits in geograplrischell ulld klima/ischen Gege. 
benhtitell, anderseils in der klein· und mitte/betriebliche.n 
Produktionss"uktur. Doch auell die Verarbeitungsbetriebe 
agrarischer Produkte weisen deutliche Struk.turnachteile 
auf, zum Teil infolge einer nur geringen Wettbewerbsorien· 
tierung. 

Gleichltitig liegen die Erl;eugerpreise in der EG /Ur die 
Mehnahl der Produkte unler dem österreich ischen Nilleall. 
Laut Berechnung des WIFO hiitte die Obernahme da EG­
Erl;eugerpreisnilleolls, wie sie im Beitrittsfall VI erfolgen 
hätte, [Ur die österreichischen Bauern bereits 1987 einen 
jöhrUc}un Rohertragsverhut lIon in1gesamt ca. 5,7 MrdS 
wr Fa/ge gehabt, welcher sich unter Berücksichtigung von 
billigenn Vorleistungen auf CD. 3,6 MrdS wtniger Wert­
schöpfung reduziert hätte. Seither haben sieh die Preisrela­
lianen weiter lIerschoben. Die EG und ihre Mitgliedsländer 
setl;en aus einkommenspolitischen Gründen und zur Ab· 
geltung der "je/fältigen Funktionen der Lond- und Forst­
wirtschaft l;unehmend Maßnahmen 1,.ilm Ausgleich dieser 
restriktillen Preis· und Marktpolitik, wie dies auch in Om:r· 
reich seit geraumer Zeit geschieht. 

Ein EG·ßeitril/ würde einelllmgellimiertell ZlIIrilllrml 
EC ·Markt auch fiir österreichische Agrarprodukte ermög­
lichen. Ob die dadurch sich ergebenden Chancen allfgrund 
der Itnterschiedlichen KOllkurrellqähigkeit im Agrarsektor 
auch tatslichlidl gemlll;t werden können, b/eiht ab1,.ilwartell. 
Daher kann nicht I/on ,'ornllerein dal/on ausgegwlgen wer· 
den, daß ller ZllIritt wm EG-MtU'kt das agrarische Außen. 
handelsdefil;it Osterreichs reduzieren würde. 
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Für Prodlll.~nren in InnachteiUgten Gebieten wirtl in der 
EG eine mrekt!ö,derllng gewiihrt, wobtd sie an die Mit­
gliedstaaten in der Regel 25% der Kosten im nachhinein 
refundiuI. Es steht allerdings im Ermessen der Mi/glieds­
staaten, weitere nationale Fö,derungen zu gewälIren, wenn 
diese nicht als wettbewerbsverurrend eingestI1ft werden. 
Weitere w~enlliche Fördemngsbereiche sind beispielsweise 
die Investitions!örderung. der hl!rastmkmrQusbau und dl'e 
Vermarktungsförderung. 

Grundsätzlich iSI die Erhaltung des bäuerliche" Farni­
lien betriebes Ziel der Agrarpolitik OSlerreichs wie der EG. 
Osurreich berücksichtigt aber dabei besolldtrs die ökolo­
gische, soliale, regionale und überwirtschafrliche Belleu­
/ung einer bäuerlichen Land- und Forstwirtschaft. Derzeit 
lstnoch nicht absehbar, wie weit in der EG künftig verstärkt 
ökologische und soziale GesichlSpun kte einbezogen wuden 
bzw. die derzeit engen nationalen Handlungsspielröume 
wieder erweitert werden. Auch fiir den Fall eines Nicht­
Beitrittes ist aufgrund hoher Produktivitätsforrschritte und 
der engen Außenhande/svu[fecJlllmg mit dem verstärkten 
Druck auf den Agrarsektor zu rechnen. Daher ist eine Wei­
terentwicklung der Agrarpolitik sowie der Förderungsmaß­
nahmen auch im Hinblick auf die Entwicklungen im GA 7T 
erforderlich. /11 jedem Fall ergibt sich für den Agrarsektor 
ein beträchtlicher Anpassungsbedarf. Dabei kann die Um­
schichlllng der Erzeugung von Massenprodukten auf Qua­
litälSprodukte eine gewisse Emlasrung bringen, die aber 
durch den weiteren Ausbau der Fö"lenmgsmaßnahmen 
unterstützt werden muß. 

Im Absatz über die weiteren österreich ischen Vorbe­
reitungen auf den EG-Binncnmarkt sind zur Landwirt­
schartspoli tik ausgeführt : 
Unabhängig von einem EG-Beitriu Osterreichs und eintr 
übernahme der EG-Agrarmarktordnwrgen sind Anpas­
slmgen auf dem Agrarseklor volkswirtschaftlich notwen­
dig, weshalb Ausgleichsmaßnahmen erforderlich sind. Die 
Bundesregierung ullterstrltzt und verfolgt daher die von den 
Sozialparmern in ihrer Stellungnahme vorgeschlagene 
Strategie zur Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit und zur 
Sicherung einer biiuerlich strukturierten [fächendeckenden 
Land- und Fortstwirtschaft. Die Bundesregierung wird 
auch bei Verhandlungen mit der EG ein besonderes Augen­
merk auf die strukturellen Nachteile und die vielfältigen 
Funktionen der österreichischen Land- und FOrStwirtschaft 
legen, insbesondere soll darauf geachtet werden, daß mit 
der Abgrenzung du benadlleiligten Gebiete den geographi­
schen und klimatischen Gegebenheiten OSlerreichs Rech­
",mg getragen wird. 

Dies ist durch das gesamte AgrarförderungsS)'stem und 
dessen Dotierung zu beachten, insbesondere bei Direktzah­
lungen, Infrastrukturmaßnahmen, Investitions- und Ver­
marktungsförderung. 

B. EG-Berichl der Sozialpartner 

In der Sozialparlnerslellungnahme (Bundeskammer 
der gewerblichen Wirtschaft, Osterreichischer Arbeiter­
kammertag. Präsidentenkonferenz der Landwirlschafts­
kammern ÖSterreichs. Osterreichischer Gewerkschafts· 
bund) vom März 1989 wird zum Sachbereich .Agrar­
politik und landwirtschahliche Verarbcitungsproduktc" 
ausgeführt: 

Die LandwirtschaflSpo/itiken Iwben sich i'l OSlerreich 
und in den Europäischen Gemeinschafttll in den letzten 
Jahren eher auseinander entwickelt. In der EG bzw. deren 
Mitgliedsländern wurden als Ergänzung zu restriktiven 
preis- und mark/politischen Maßnahmen direkte und in­
direkte Transferleistlmgen zur Einkommensunterstützung 
ausgebaut. Auch ill Osterreich wird dieses Instmmentarium 
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seit deli 70er JahreIl eingesetzt. Später als in Osterreich 
wurden in (Jer EG Produk,iollsquoten zur Mengensteuerwrg 
als Ergänz.lmg zu der seit geraumer Zeit restriktiven I'reis­
pOlitik eingefiihrt. /11 Osterreich wurden durch Maßnah­
men wie die Oestandesgräßenregehmg in du TierhaJwng 
auch umweltpolitische Zielsetzungen beriickJichligt. Die 
Mark.tordmmgsreform /988 in Osterreich hat eine schritt­
weise Liberalisierlmg im VerarbeilUngs· und Vermark­
umgsbereich mit dem Ziel einer Anpassung an die EG­
Agrarmarktordnungen gebracht. 

Die österreichische Landwirtschaft und die Lebensmit· 
telerzeugung konllten ihre europäischen Absatzmiirkte. so· 
weit sie nicht überhaupt ausgesperrt wurden, nur mit großen 
Schwierigkeiten aufrechterhalten. Umgekehrt konnten die 
EG-Liinder vor allem mit verarbeiteten Agrarprodukten 
höhere Anteile auf dem österreichischen Mark.t erzielen. 

Durch (Jie Verwirklichung des EG·Binnenmarktes ist in 
jedem Fall ein noch weiter zunehmender Druck auf die 
österreichische Agrarwirrschaft zu erwarten. Für die Forst­
wirtschaft ergeben sich in diesem Zusammenhang keine 
besonderen Probleme. 

Eine volle Teilnahme Osterreichs am Binnenmarkt ist 
mit der übernahme der EG-AgrMpolitik (Marktordnun­
gen Imd Förderungen) verbunden," daraus werden sich fiir 
die österreichische Landwirtschaflund die Lebensmittel­
erzeugung zahlreiche Probleme ergeben, zu deren Bewälti­
gung rechtzeitig A npassullgsmap"ohmen erforderlich sind. 
Beim Hineinwachsen in den Binnenmarkt ist auf eine zeit· 
lieh und inhaltlich abgestimmte VorgangsweiJe bei land­
wirtschaftlichen Rohstoffen und Vuarbeitungsprodukten 
zu achten. 

Die erschwerten Prodllktionsbedingungen l.ufolge der 
ungünstigen klimatischen und topographischen Gegeben­
heiten sowie der kleinbetritblichetr Agrarstrukwr beein­
trächtigen die Wettbewerbsfähigkeit eines Großteils der 
österreich ischen Landwirtschaft genauso wit die vergleich­
barer Landwirtschaften in du EG im Verhältnis 1.11 den 
produklionsstarken Gebieten Ihr Gemeinschaft. 

Bei wichtigen Agrarprodukten sind in der EG die Preise 
auf Eruuger- Ulfd Verbrauchersrufe erheblich niet/riger als 
in Osterreich. Eine Teilnahme am Binnenmarkt wird daher 
zu einer Absenkung der Preise für la"dwjrlSchaft/jch~ Roh­
stoffe und fur Nahrungsmittel auf das EG -Niveau führen. 
Die sich fürdie österrtiChische LandwirtSchaft darallS erge­
benden Erlöseinbußen werden zum Teil durch niedrigere 
Oetriebsmittelkosten und bessere Absatzchancen ausgegli­
chen werden. Darüber hinaus wird es aber Irotwendig sein. 
die Erlössituation der östtrreichischell Landwirtschaft 
auch durch verstärkte BemiiJumgerr zur Steigerung der 
Wettbewerbsfiihigkeit positiv zu beeinflussen. 

Durch die Verbesserung der Strukturen in der Produktion 
und in der Verarbeitung. durch Steigerulfg der Effizienz in 
der Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse, durch 
Initiative hei der Entwicklung von neuen Produkten gilt es, 
die Wellbewerbsfiihigkeit in diesem WinschaflSbereich zu 
stärken, um der zu erwartenden Konkurrenz bei Aufrech,­
erhalfllng einer bäuerlich struklllrierten jIächendeckenden 
Land- und Forstwirtschaft gewachsen Zll sein lind die sich 
ergebenIhn AbsatzmÖ8lichktiten in einem großen Wirt· 
schaftsraum nützen zu können. Darüber JrinallS bietet tlie 
zu erwartende positive wirtschaftliche Eil/wicklung verbes­
serte Chancen zur Erwerbskombination. 

Als Orientierung fiir Maßnahmen deröffell/lichen Halid 
sollen daher im Beitrittsfall jene herallg~zogell werdell, die 
in den meiJte" EG -Mitglitdsländern als Ausgleich zur re· 
striktiven Preis- rmd Marktpolitik, aber auch der schwie­
rigen natürlichen Produktionsbedingungen und struk wrel­
len Voraussetzungen ergriffen wertlen. Dies kalfn insbeson­
dere Direktzaltlllngen Imd Illfrastrllktllmraßnahmen ill 
benachteiligten GebieteIl sowie Maßnahmen zur Verbesse-
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""11 "" v.""btm. .. ,,· .. IUI V .. _,t....., .. ', .. kllo' bt,Tri-

"". A.."......"P"N'ß........., .. ,IM .1I~nI...,. .....,. /11, MrI 
1'611 ..... , N/cJu~//Nl~ "'" lIUvttn ..... 'k' Wft,..ur EN­
....u./""V" Im C.A TruM M> htr_Vt'I A"""'~_ 
kdr.r 1II,.~t .. MlrlCf~ ~ .. ~1dI. 

<I .-: ... ..-hrtriooo ..... h= ... 

Dic _Polltitn~",inba""'l _iod>cn SPO uod OVP 
.u, .. d,c'~" Vnrpnp""" ... in Ik. Im~'''''''f'''Ii"r 
h~t ("Ia.!>de~ 100'0"1.".; 

I'rIaJnbtl 

Di. Soti.I' ilio<IM: I'I.rLd o,,'mdclu. und die o,,'o .. c'_ 
obilch<: Valb""".1 Kblick" 1lI<~~obcndc VtfC.nbo­
Nn. mll der Absi.bt. ein. *"melnwms V",*"htll in den 
AngdcgenhdL"n d,,, Inlcgnt''''''f'OIitik ... f .llen Ebc_ 
.... n SIcMf1!U"d ltn. 

Mil dl .... V.r.inbar"n., 0011 die V""'''~Bkeit det 
In",U",lonlpoll' ik tum "'lndruc:k ,cbrachl .. ",rtlen. 
Dle$e V.,elnblruna ""fIlm.blel die beide1l Part.ien 
libe. die 0111<. de. laufenden Lc:plll'p<ri<>dc hi ... ..., 
Sie 1'1 • ...,m I"lli,en "I.elrpun~' ~n bb: rum End<> du 
VtrlwtdlunpprOUSfCS mil den Europlio<h<:" Gemein­
l<h.nen. 

Beldc Porleien kommtn lu~h Dber.ln, daß Im aenaon · 
",n Zeil",um .""h Ille Mögliehkeile" Be"iil~' "",.den. im 
W.IC-d<r EFT ... :cu II,Ibslanllellen !.&unaen mll den Eu­
ro~h.n Gcn~in5ch.flen 111 lellntcn. Die In di .... , 
Ve.e""",,,", I .. 'gclql.n Zicbcttungcn .ino.! .tx:h dnc 
0rien'1enma Iilr die ~e,~kh!t.the f'(Ilillk Im Rahmen 
de. EFT .... 

I. VerItaD<UulIIPfUb.~ .... und Koordination 

l. VerhJlldlu.nasfilhOtn. 

Verl>lndl....,.n sind Sache clcr Bltndftr.&ieru" .. Die 
Vc.b.ndlunppool'lonen .... den <ho.ch Bcochlu' ~c. 
BIt~runc les'"*,,. ~1I. d,e V.,lutn<ll""pf"h. 
""" und eil. InntT60lo.."lehbch& Koofdl"lllion &11/ die 
inncntaatIiclIe Kumpet.n.t .... ''''ilUJII. Aul die pC/1i1;_ 
.. 10m F.rlOlckmi_ """ V .. h.ond!unp .... r\MlI .. .,. ""bel 
Beda<hl :tU .. 1Imen. 

1. Itoord'''lltlomlrlfl'n 

.) IUI fiI. In,,,,,.,ionr,f,,,..,n 
ZUr Ik'fJ lIIft. d« IIur!da'CPeIUtlfl wi.d .i~ RaL filr 

Inlqr.,ronJtlfII<" c,.....,m, der .,""...,. •• futpc"cn. 
"';""n der ~&ierunI rur V.rf1lJull,lIell', andcr­
wOlf d~ Basis der pC/tilhofhcn won_bikl"", .erhodk'l. 

Uni •• dem Von.tu""" Run ......... >! ... Iuw . .... Vi.c_ 
k ... >1.D In leiner SI.1Mm",u", wI,d dieser Ra. _ dm 
llßt_di.e" aw..s..1IIIfIkj",,,, V ... "e,,,,,, de. h.la_ 
men"frak' ...... n . ... v,m .... ", .... ßundcAli ....... .... 
GcrMlndca und de, Sol;.pan""'zuoam .... ...-IZI. Der 
RII für '''kI •• tiOllof ....... «hl .. nier ..... ",md ... mcn 
pollt,oc""n 1'011"'", des BltnOe!Jt ... lkrs und du Via­
k.Q<l.~ 

ßcitk I .... clen o.",nichlen ridI. I;;, dIe pcldicloe. 
Ve",nkerun, dltler Einrkhlun&<n elnDIU.len. 

bj InnetÖSI ... eithische Koo.diNlliorl 
fU. die in .... 60I .... eichi:o<:hc Kooodi ... ' ..... {Bunda. 

mi"",crien, l.inder. "' .. mcino.!.n. Sn.hlpan ..... j und m. 
die Vorber.il"na de, IflIoolcaendcn lnMldicben Ve'­
hndl ...... P'I'i.inn.n dCl ßunda..e'""""'1 FPiiba 
den EG wi.d clne Arbt!IS&NI'P" im Bltnd<'hnVe",ml 
."III.rlehtel. Ihre """"",,elle Bcsct..zu"! ""0131 elnoer_ 
nchmlich durch <Ion Rundc&kon.Jc ..... d den Vi..,bn>:lcr. 

Die Ztötindiak eil des Bltt>desmlniste.iums lil •• uswl,_ 
t,B" ... n~hci'en .... ' V .. h.andlu ....... be •• i'u"J und 
-filhnt", betreffend Vtr"4c mi, den EG ~lelh, .. nbe­
rilb" . 

J. Von:.b"'n ..... (ilr detI Vcrh.lDdhma'prme8 

PcrooncUe ~"" finanzielle VOriO ••• ror die ~1t;­
I~"I da kwnll;s«=n Vc .... no.!lunP" und o.dmino'''I''' •• 
Koopoemionsprousses isl LU .. cflen. 

4. Bcilicltu", dct SOdalplfl ..... 

8cidc Pancitll .... dcn .""" in dct Zukunf. clafilr ela· 
n.,en. ob4 dle Ikwih ..... n Mil .. ,n .. npmllJliehkcilen de, 
6sw'1ddIbdlca SozIatp.afUlCr ,bei (laul'u", der han· 
dclo-... i""",.aff>· uno.! .o ... lpo!i,i..,hcn Rahmmbcdin-
...... In ....... r .... L.-.de ... dl bei .noem I-O·I.IcJ,rlti 
und Int Wet .... diesem Zic\c >OII.ulr«~,bIf;Mn. 01 .. 
be, .. '" die ,. ..... """""".trr: .. der Stmalpon ... , mllöoler_ 
rei(h!t.thcn Re~I1tfIIIoO",llca .. ,cllCICllJC:bendcn K& 
,,,, .. ehaft_ unabhinaill da"",- ob ......... IwtOllOfllC 
mlcn ... hisdlc ode, -. Os'un:1cIt ", .. bulnl1u8ie ....... 
p:lnocbe Polilit bandrln ... iod. 

E.bcno.o wctdc:n .ich die hcidcn hnrien dar,;, ei_­
'.en . <laH cIi. Ertlochddunp- und liftllllk'IJc A ......... mit. 
de. ciMl:lncn Sol:iatparlnc,OIp,iJ,lI;OllU .u'r«hle._ 
~.hen IrIcil>t . Uberdl .. 0011 dlC Auknhand<IloOrp.u.... 
don der 8u~ ... lnKJu.f\j.h"'mcr aufr«b,em.lten aoo 
die Erlull",,!! 'h",. "'"fpbc" etm6s1ichl _.den. Ikid. 
1'3"ei.n _.dm ""'0, eln,.eten. ""e cll$ FI....,ticrunp­
k.undl.~ für d,e in'.r .... ,io.wcll Akli';,lkn und die 
Ten""ltme dio;c., o.pn,u""",,".m V., •• ndl,,"pl"o­
..6 Im erfo.derlk:hen Umf,", Iichc'l6lelh tI-t. 

11. Inl"",,".iorI,· und A'IJbildullt'f'OI,"k 

1J.e1 ... l'anelen Illmmcn llbercln, ""H dutdt ci"",.,.,,­
nc'e Orl''''lkhk.i'j,I,bci' die .emeln .. me Inl"ll'.'I0 ..... 
poliliM;h. Unie der Bund«reAu:,u", .khlba. ~mKhl 
_.den mu8. 

Eine lu"el.Mllde ßerikk"'h'!aun, der Intcl'l'lions­
I ... tcn "I bei der Au .. ",111 WciLe,bildu~ de. BeamteIl 
VtIn Bund und Un"'," (Qem .. nden) on"",,,,,,""". 

111 . Immc .... ih .. ntk: Neu, .. li,il 

Die be;.lcn hnClu be ...... n die Bedeu'un/l de. im_ 
....,~"JltRn(!en !'Icu'f~lIl~t O!: .. rrelch. al, .Inen leben­
dllCn poli,,,,,,,,,,,, Beilrl/l u ....... landes fit, Sie""hci'. 
Silbibtil u.nd Zu ... mmcl)lt.bei, in Eu.op.o.. Fii, 0., .. -
",,~b 111 die Wah",ul seine. '''' .... rw!hr~nden !'IeULr.ll­
lil .lI<b Im Falle ci ... , EO. Milgliedoc".fl ußabdin8b~' 
und ... u8 ""hoo- in den Vcrh.no.!lu~cn mil Jen Eu.opii_ 
S<he1l Gent,I_h-l.ften YfIIk~htlieb en4lJ1""Ch.nd ob­
pbert ..-e,den. 

VOIk .... dnlidw: Vercinb.alUnB"n. d,e O'C .... ich im 
Zus.1ommenhtnl mi, ti_ Mil&llt<kc~ft bei dM Eu .... pi,..,,,,,,, Gc"",j_b.artcn e"'I"b~ dürfen Osl ... ei.h In 
... , w:tIlen ErfilUunl de. Ihm .... rkm SI., ... der Neu ... -
.,liL .. n'e8cndca Ve.pllioltl .. ngen nichl behlndfm. Oe, 
fIOIwcndol" poI"i .. "" H.rridl .... S""Pdnum ml1B ..,...,1\.1 
wo:',df • • d_il Osteffeieb als MIt"i'" (!er 61r.~...:hfn 
Gcmcilrocbaflon ... ine .... b im tnlmlCuropl!t.then 
In'""",",, ~ Neut.~hl.,"""ilik 1",IO<u.:n kinn. 

IV. SadtpOlilo.b. Lddinlcn 

Bcidc P"''''n ... "'holt",,, .lI:h. dariir 'u _'0". ""5 
die In"paI~le.td.Den Ebenen ~mpl~ .... de". 

Si. ItIer\ennen .... " die 1'IOI"'codi,bl'. ""8 doller 
1«1\,,,,,;.; .. __ h.uend und l...,r .... 't& cin ... npu.-

'" 



· , :..·ii· ........ ·i· .. i·j' .... i' j· .. · .. ·ii· ...... ii·.· .......... iI ... ·•· ......... ·i· .. ;, .... ;I .... ·ii· ...... .:' · ,~ 
'UßPI'''''''O in (h'~neioh cf/alsen mull. domi, Härten 
"'!',"N:den und die "eh c'I'l;I<...xn Ch.>"" ••• ,,/:h "". 
llchlich ~.nOlll ,..rd~ klmnen. Sie ",heft ob. on lus.. 
daß auf .,clen G.:bic •• n bq:1."mdc Maßnahmen lUr 
V erwl r k lIehu", IItr In, ~,r.l!lon .f.ll" ff '" ""erlIen In U 15('11, 

SIe un!c"'tn,i.hcn daher- rii. die "o.b ... ",,"<I.:" Be,c,_ 
r.l1e fOI,cno;!c GU/.I."n",,"n.I"'.n: 

L. s..""m ur><! Iludl'" 

Im An. \l9I!WG·V,m •• und ,n Rlcb,lin,e.vo,...,bl"· 
~C" hai die EG ihr. Ab:iithlcn zu, H.,monisierunll auf 
dem Coh,., <I.T indin:k.cn !;'cuan <n,wl.koll . • hf!: Um_ 
SClluna hlne auch erh.bllche Auswirkun, •• auf daJ 
ÖOI.,rdchiochc S,cucn;yOlcm, Diac "wkn n~hl nut 
durrh Rc,hlJS<mlni In .... r !OC und dl~ /,ktl",b<:" 
Markl •• rblihni»e be>limml • ...,,,d.,," euch durch cl .. 
Bemühen. <1.8 die Vol k. " .... ,'lChf' S"V'"ubcr dcn K"n_ 
kurtenten Im EG· Roum ~~i"" spü,b~ re" W~H~"'trbs· 
n.dlleik edeide •. 

Die "'''p.UOUnl der i"dlrd'en S,.uorn. dIe ... "1"",,. 
dung für d~n EG·Mitgiiedsbt!!r~g ulld dk OO''''fndiii'n 
~.", k .u .. nr!W.unllc" wenle .. A ... wir~u l\llcn oul die Bud· 
ilels"u~,rQfll\;llxn. 

W""" ß""h die Gaamldl.klt .u l di. ölfeolilch.n 
11~\I.hlle h.ul. n<>eh nlchl.b5ch ' "bar "nd,)<);" ""mn 
luu",.hen. daB 01 ... Lo.un8 der Budil.,I'ate nkhl nUf 
du,ch .....g.l><mo:;"!C Moßruohmcn möglich ><in winl. 

o..ld. Panei"nundder "'ulfuwnil.daßab VOQ ..... ,· 
lWl8 rur die Erfiillun, d.r SIIIllich.n Au'&e~" die 
Funk"n ... fihiskcil du ';ffenllich<:n 1-I .... h,,'I. (!Cw. hrl 
we,den muß. 

Di. "olwendig." A"paloSllllgtll sind '0' all.n ~bi.u. 

k6<f'(""h.hen nach Mo8.,.1>< ihrer "'ur"'''''''".llu''B 
und "nßPlech"nd Ihrem jeweUlgfn "'nlell an ller FInanz· 
• u>g!eichsnl • ...,geln.inoam zu I~n. Bei de' AIIflei!un& 
v(>o 1.&10" 1)1 ~"f die reginMI<: ""d """Ie """I .... ogen. 
hcil Bcd~(hl1U nchmen. 

2. Sootol. Slel><,h." 

Au~ Im f.l>e dots I..llrilluu den EG .... tbl.ib1 die 
Sozialpoli.ik in der nallon.len Zuslhdigke!1. Be!de Pa,· 
,~icn o.ind ,ich d,,,,,,r p<>l!ti>then Ve"d'Wfin ~nl b<wulI •• 
I)ie Teil~hmo In d.m Il;nnenm. '\. der EG hnn nu, 
do .. " e,lnlg..-,;ch "'"1. "elln di"",~ Vorh.!><:" ''''' OCII 
flfirgem nicht oll &drnh"n, Innen •. ".lk her "--r",nttn· 
Khallen emplunden ,.ird. _ d.", .,1 ein" MÖI'ichkeil 
und V""" ...... "lWI1 ru, die t kbung ih,Cf Lc!><: ... h.,, ~ng. 
&ido r~r1el(n IIntt':I!n:ichen, d.1" di~ Im.tr~liompoli· 
,Ise"'n Ziele niehlllu, als Vo' ..... "d fürde" AbhQu "'lia· 
tot 1..i: • .,un8"n he .. nge • .olen "",den klmr><:n. V",tmchr 
.. nd die lU er~n.ndc" Wohlfahn<tfl.k,e Im InncrSIUI' 
liehe" Bereich luch .ur ali3em.inen UebunJde' Lewn.· 
balIuni und ru, den .. ,.,ol<n Fon""'"",u nu"en. 

!.leide r ar •• kn ml!SS(n der Sieheru", $Ovaler Grulld· 
.""h.c In\ Z .... mm.""."S mi, dtT Verwi,klich .. n, d"" 
ßinnenm .. klCS .,hcbllche Ilede""I"1 bei. In di...,m Zu. 
somnlc"ha"l1 ,.winm die Iluferuk In ... rsl •• 'lichc Dis· 
b ... inn ulx:r die VeTTIO kcmnllOy;.kr O",ndrech." '" 
der V,rfmuni .if\C l\lSi!tllkhe B<:dtT>'UIlIl-

Beide Po"eien ,.....all'" ",h duft!1 dell l"'e,'"lio",· 
prn>..8 lIug .... ml paoi.i"" "'u,wi'kungen o"f den "'r· 
bellsrrn>rh. Zkl und Anliegen ""!der Pan elen K' dle 
VolJbcs<:h'flig""J. """weil Verillde,unge:" in der Will· 
""h.f""",k"" und Ix:I <l<n Wellbe_rh!;."",~ollnl....,n 
""i~llV1' Auswlrkunge" tu! dtn Arbtilsmlrlu hn~n .oll· 
len. muß ih"en du,ch den selidl." Ei" .... a,lxiu.ma,kl· 
und rcli",,~lpoliliKh.r In"'\lmen.~ Ixlle",.' _r<l<n. 
Dcr~runkhtn Aus· und Fonbildun&~o",m, dalxi.inc 
e~""hci<l<",1< Funk .. "n 'u. 

'" 

Di. Ha, lno"ilie"'fl3, ""jale, S.aoda,th auf ""'" W.S 
<kI f o" .. hriu .. 11, Lellpnn,ip ..,mein""h.r" leher Sn· 
,1.!polillk enl>prkht >tlCh den In'endQtlen b<-Idcr ru· 
,eien. Sie .ind Ai<:h t,cwußt, doO .-ich d .. BcmiihuIIscn "'" 
10(; auodrlkkllch Doch auf die Sch.ff"n, cillU uroplil. 
.. hc .. Sul!illf1ounl<:l beliehe ... Du«h dit Vnrpi>< .... n 
SCmcln",hl'hchen Vo""hrif'e .. "",nlen di~ Mitglied .. 
S""I1~n jrUndslil11ich nichl g.hindtn. darQlxr hin.us ge· 
hend ><>,i.l. S'Kndord. t,ci'ui><h.hclI odt, 1.. ""h.flcn. 
!,ltidc Ponelen ,1Imm.en d~rin Obl! ... in, di=o ~UIOOO­
men c;.,'Il!II"'~I,iclrllunl ;tU nul~t". Bei j(-de, Foml 
gn:n,ubc""hrcilen-du Untemehmen.<l.IIthlle" CI .... 
im Zuge tin,,' Li""'t~lislmlQlI der DieMII,iSlUnlle •. der 
Oflnullg d .. 6ff1c"di.ch ... Bc.ch.flung>w .... , .. ode, h.r· 
mon;,i.ncr ,csc:liKh." srcd ullcl\er IleJllmmunge" I", 
~sI",'end 'i"h.nWoleJlt". daß klare Rcg.lun&en ""'~i1I' 
lieh der .n"enrt"""" .... t,cllS· u"" Scmal rechlU>Tdnuns 
ooleh<en: dies . ih aU('h IOr das ~ol1c kl("'e Ar""hsr«hl. 

Be,de P."e;e" .';mmen ut.c,ein. d08 Im Falle: em .. 
E(;·lkllri,lS die 1~""nll.",nll der wnhlf3hn"I3,'llchen 
Aur&a~" Zu ,e,.lIhrltl".n iSI. 

Die A""w;rkllngen der F,ci.ü"gk~i' "Ur den Arbcm· 
m~rkl w~ .. o ~UI denl'hl, .. Si(h~ nUr bcllf<'n",~, /<"ur. 
Mil einc, v.""ii,kl." Z"",onde'uIIA wire in 8'.""""""0 
1I 0li""on UI rechnen. ~m,ck.h" er/IHnen ';r.h ~Illi· 
ch~ WanderunASmlIglichkcilen ror 6s1~ffekh iKhe Ar 
I><ilnc:hm~r. Die 'nall)l'fUdlOlhmc ocr ,n der EG .urge· 
loCllcnto Schu'nu«h.nlsm~ Im FaU eine' mö,!lchen 
nachleiligen EIII"-itklllllll iCl einige" Belc;then wl .. den· 
nuch ",,",.mek."',. 

Soillen die- Frellllal~ .. !Ubtsllmmung("JI der EG Zu, 
Allwendung kommen. "ilell T.ile del Au>1illdc~ ... 
,ebun8 (r, . A. hi""ch",ch ",~iol· und .,t,cil"l:Chllichcr 
Ansprtkh~J Unter dem GfUn(h:o~t der /<i<hldlsktimlnl. 
runR"tT> Zu ...... lltn . 

3. Land· "nd Fn",,.,rt>ch.ft 

Die I'Irlcl.n Ix kcnnc:n .ich zu dnc:r flachendeckenden 
biucrlioh Jtruk.uri.rtcn lind· und FO",,.;r!>e""l, In 
~'.rrcjch. Im ' IIn blic k "\li die .n..,"rtb .. Telln'hmt 
0111 EG·Bi,,"ellmolkl .,gibl ikh eine Reih. _on All",,, 
. ung;no''''''ndigkc''cn. /)ol,ch die Vetbc!ScTTI"Il der 
Slruk.ur In de, I.nd";r~h"hlkh.n I'toduklioo uod Ixi 
det V."ubcilung .0" Ag'"'l'roo uk."". du .. h Stciac",ng 
de. Effizlenl in der Verm.rtlun&- durch ln;,ia.i",," ""I 
d.r Enl,.icklung ntuer I'toduk~e 11l"1li dunh ei", W.ile<· 
en. w; . klllng der Forderung 7U I'mduk ,In",,, ... bhängl ,en 
Mn!\llahmen &111 (5. die Wcll lx"·~rb$rnhlJ:~dlln diUem 
Bereich zu s.lrkc ... Uni bc,~11> in der Vor~lciIU"&i' u"d 
Ol><'lt"np,ell M" U ."".nenden I(nnklllTen7. &"w""h. 
",n 'u loCln • 

Dies Ix,rllfl in>besondere die SjlSlclIl&,is.ch. U"""u k· 
lurie"'n, des Fö,""",ngsln"nlmeMoriuml Von Dund 
und UIId.", VOr .lIem In Riehlun, einer W.il"r,mw1ck · 
111111 der 0.:.".'110' "'0., Di..-,kl .... hlung.n, In,..,..i';""'" 
und Inf~""k lllrf(i""',,,n,. die Fllnlerun, von verar­
~ilUn& und V.rma,lnunll.o"ic die I<:h'," .. ·.il<: Adop. 
lioo ocr rcc:hltichon Ilohmenbcd;ngIlßger> und MoSnoh· 
mcn der AnnJbenln& (InsbnoItdtr. 1\1, Kosl"nentl.· 
",UHg) an di~ R~.'un8.n dcrbcolachb.""" Regi",,,,n d ... 
EO· Rollmea, ,""wei . ihnli.hc Prodllk'ionjj,cdinIUn"," 
vorl;eaen. 

Dic Por .. ien ';nd .ioh w ..... O., d.8 bei "ner , .. ,.!",. 
lion ' " d •• f.o-... 8 .... ~.Cm d'.II!.I.ITt .. h".;lten Bauem 
In bestlmm!en Berek hen umer moul""n Konkurrenz· 
Ulld Ein~ommcn>tl ,~k 8c'~I.n ...,rtkh. Daher .ind "nI· 
", .. ehend. AI",kit:hsm.ßn~hmen Mell "'lllon.len uMl 
",l1alcn lkd ~rfniSStn 1\011I.cndi8. In <1<" Verhindlungen 
mit der 1':0 .ind die ."",i li,cI.en ÜliIClTcicM.elH::n G","" 



• .. . . " . . 
I>e"htllcn, in.~ndcr,," 1><. der rClllkHun~ Lk. mHl<_ 
runa für b(">ehtel1late (kblt~, ~1I<k1"l tu buchten, 
AI. Ori.mit"'''. ror die '''li''''cndi,." Au.g1tichl.,naB. 
nahmen werd.n;On< htnn~.''''I!.n . die in den mc,,"t<n 
EG-Mllali~15ndem .1s Aus&lelch .ur ~tlkllven 
Pr.b· und M&rklpolilik.abe, "uc~ dcr J.(hw;c,ig." "",ür­
hche" I'rooukli"".l>ed'ngune." "",I "",k,,, .. lle" Vnr_ 
IUSSCt;(U0l\eJl sowie tor die Abgehu"8 der IQ~h~f!$.r­
holl",IlI<n Maßnahmen <<triffe" w.:.<kn. 

Im FaUeeintr EG-Mi1I1Ue<lscllafl uoo <kr {Jl>tm~hm. 
d .... I!"md_mcn EG· ... gnornuork'''nlnung "",.den .ich 
die r."cltn dJlij, eln~ltto . JOllen ag. :upoIillKhen 
Spielraum. den die EG_R.~tn ermöglichen. 2" ,,"!<Cn. 

~. Tf~nsil~.fkch. 

Die VO" clO( EG an'tm.bl< Libefllll~.runi der Ver­
kch~marklC wurde - unabft~ngig 'um Vcrhlollnu O&,t,­
"""Iv. "" "0 - die S,U,.,.,," des S'nflengu'erve.kchn 
und di( BdMlun~n ~nllQng .;!.er Tr.n$ilrou'~n ",eher 
veBChi. fen. Die Lo$unE oc. T .... n"lpmhl<m. muß da""r 
als (ill'- der vo.ddnl!lchsltn ZI~1e Ikr V~rk~hn.polll;k 
.na .... hen ,"eIden. Die <krlcil laufenden T' .... ilvcr· 
kehn.v<rhandlunlcn ,ind unobhngig von den Inl"S"'. 
lion'>l>t;sl ~bun,cn OsICf~khs in Bllckrkhluna d.,",uf"" 
ruh,en. Vor • .....,'~""8." .u khal"fcn. die IIIIsfri>liJl "OlL 
.. eigendem GUlc ..... rkeh""uß;ommcn, e'ne lteduZle· 
fUlIII des Gül.,,",elk.hrs auf der Straße zu. Fotole haben. 

flcide 1'IIr1.kn 5Oh<:n dovon ou", d.e die vorkchlllpr>­
Illischen Maßn&hmen nul d8ftn Ihll' volle WirkQmkd, 
"nlfall. n k6nncn. "-\"nn ~ie in ,cil lie"". und inbahlid ... 
Hin.,,;h' mll den 8nde"'n belr"rfe ... n SI>>len ab",· 
OlimnIl erfol~n. 

In de. T"''''''vt:rkeh""",n'ik verfolgen be,de r."c\r:. 
in~ndeR fOI,ende! Zkl.; 
• die Verlag<r""11 dö SI ... BcI'll~lcrl", .. ilvC1hh .. auf 

dl. S<:hiene dun:h AusOlo" und "Md.nmg d .. kombl­
nie"en v .. kcll rs; 

• die Rucherlagcrung d •• Umw.g" ..... , .. ; 
• Mi ßnahmen für den verbleibenden SU11\l(o,O!trver­

keh, un1et vord"n&liche r Ikriiek.iehligunl """ Um_ 
",<1, .. h""4 und ~on VI:, kehrM;ehc.hcltl-alpckrcn . "" • den " ·ciler.n _enl.tU.n " U1hlou der Schien.",nlnlk· 
"rutl"' . 

5. Umweh· und V •• b,.uche""huIL 

Seide I'III1.i." bekcnnen .;eh .u <km hol,en N,v,,"u 
des Um .... h •• "ull.eS in o.'em:lrh Imd ~rden vo.lI')'I" 
"cfl.lI. daS di ..... auch kilrillig IUMII",iell e,hahclI ulld 
",,,i'c,"nl,,,ickcl, b>;w .• n lcilwd"" bub.n: Sl~nd."l> ,n 
d .... 1::0 ... i:uMi'· ... n'.pa81 ..;m. Im In1c,,$$C! d ... I)m. 
wetl>CkuUC> könl"'" I~h im !It'Ir" .. I.1I ille"~'e n~1ip.. 
nalr: V ..... knll.n in !tnl/c bellUkn ~w. In Krall B""'''J 
we,<.\tn . (Verglctc~ An. 100, SQWie 130' EWG_Ve._ 
lrog.) 

Gemiß dem du"''' d;c Einheilliche Eur"".""". Akle 
dem EWü·Venra, hln>:lIgclil,'en A";kcl 13(). Abo.. 1 
ulllerlie$1 .die Ti1'8keil der ("""'Dlei" .. :b.11 ,ni Be"""" 
dc. Umwch ••• dem Cn,"d~!l, IJmwdll.ceinlriehll­
lunlen 'o<:tubeu,.n und si. oorh Mögl lchktilln Ihrem 
Un.prun! LU bckimplen .... wi<: dem Verunxhe'l'rin.<ip. 
0.. E.lordcmiUC: dcJ UmweIIKh,,,",,,,, ,Ind 1.Ic,Iandieil 
der .nd .. tn Poliliktn deI Gem.lftSChnf,·. ßcH:lc Pan.kn 
bekerlßen .ich u den Zielen und In'.nl;u",," d,eseo Ar_ 
nk.;' ",wie >ur Ahl:ic~" ...,I'.",n l,<>m",h';l1.n in der 
I)m .... ll- und Verblllu.berschullpolilik erhöhle Auf­
mr:,h.mkdl •. u Khenken. 

&k!e P~ncltn ukll'en die Abslrh .. d~ßOslernlcb im 

.. . . • • 

Rah~,.,,, der durch die EG ~ebolencn Mu(l.ljdlke;'ell .ul 
die Um ",.I'polll ik der Mi'II!cds$laaleo einwirk, und d,· 
mi, a .... prucll.IIOU •• e Im,"'·clll><llili""lIe Ziel. &ur i"le,n~_ 
'i"".!c. Ebe"" dU'''''''''''I. 

Wehers muß ~Ine .",p'uch;v"lle ulltl pl.uovolle Um· 
""lIpo1ili k die R.hm.rlbcd'ngulI$eo >0 8"'ollen, d~ß 
,I.ulun:k ,he !>n,"',ekl,,", lind Um.,,~un, ~nn Um,,·d,· 
,e(hoololl'e .. !oOWIe dIe Htr>lcllung um"'ehfreulldlirher 
Pmdukl. durch h"encoehi$l:hc Unl.mek men ",furtle" 
und un"rslüw " ·erden. 

o.'err.,cb ",e;\I im V.rb","'h.nchu'~ .,n vCTglejdu_ 
... i-e hoht.! N;~.au .ut . Stllk Panel." sllmmco übe •• ," , 
daß die..s lufICcbl •• lIohe" ... rd.n .011 "lid kü"higc Be_ 
.".bungen, .uc~ ~uf eu'''pIi,..J,er Ebenc. our .,nen ",ei­
It.eo AUS!»u ,e.I(III.' sein mOs..,". 

Du.ob eine EG· Mjlglic<MhQh o.len.;cb. "",den IIOr 
oll.m d,. Kon""meOlen Von .. l. dun:h "",drigc« I' .. i.., 
und ein b, eil •• es Wor. " _ un<! Di."'tlei<llln&Un,ebol er­
d ele". 

s.:. .... ,hl im IIcrdch des Um""ll . • L. auch d<:> Ve,b ... u_ 
c herschul«S .. , rd d~s 1 nfo.m.' ionsbe<lü rf n IS de r Offenl ­
li<l,h'l noch Vollend"ng d<:> Bin""mnA,kl~ ".ige". 
flel<k """cien ,,1Itl der Auffa"un&. daß man dl"",r I:nl· 
.. ickl.ng dUfeh enlSplffhcl'de poli'isch. MaßnAhmen 
Rcebnuns " .. gen muß, .ben ... ... ie der ",irk ... "",,, Wahr· 
... kmu"g der be,roffenen In .. "",,,,,,o. 

6. WeUbc:"'e, bs,cc hl.ltc'e, Markl ... d f.eie Be ruf. 

!tunkrcl. Moe ... hm.n ~u r Auf,cchIC. h.ollul'll de, 
WCllbe"trbsfihigkeil Ik. ÖSlcrnlrhiscllcn Wln!IChlfl 
m;;..c" "".h A""icbl beid<r Parleien ,or ei~m Beil';" 
o.'~JRkh,,~ den Uu"'r~, ... he~ r.~rnc1"","'fl<n ~rlul· 
lien. wobei sich die .. niehl n~r "uf die formtll unerll6ti ­
ehe AnplIl<>ung br:>C:h"'n ken .\01I.n, SOI,dem uch in Be. 
.. ;"hen R.guli •. runeen bcl-<II;Z.n, ,n denen dies Ih$ EG­
Rechl IIiehl .usd,Oekli.h ~(":$Cb .. ib1. 
N~oh do:r Jurlik~'ur des F .... n'p1i"'he" G •• id,lShul .. 

umllkr "ru;. drr Kommission unle'li.gen die &Ier~i­
"h""he", Um"rnc!,men i" gr<:n.üb.nc:hlei1cnd." Wi,,· 
och. hobc~lCh" ngon 10<. .. 1'1 heU' ~ d.: m We" be", •• bsr""h, 
d .. EG. Allth die A ... nahmen der IIIle"eich;..,he. KA._ 
II:lIp'zaebung v:llen nichl, ....... '1 li" $ccignci . ind . 
den I landd!v •• tchr ~u beel""lch'illen . 

Die i,n offe"e" hllern3Iio,,,,len Weubc,... rbs,ehtn<!en 
Unl.mchm.n werden JCdoch "un.~mend durch die im 
Ve<&ldch 1lI ;nle~!!o".len I(""kum".n,en I>/I~ ... n K<>­
.. en de. 8cschOtncn ~klOlen beIni.'. Auch die &\'. 
""hümen ~k'o .. n ... ll<n ""h,;"",ci"" w,1I dem WeUbe· 
,,·erb a\U&_lll ulltl ltegulierungu .nl5p~rhond .nge· 
palll ,.. •• den. DieO<: lill ",.hl nur fur den c:ngered Be.e;"h 
d .. ~ewe.bflchen W,n!IChh, ... "dem auch fu. die f.c'en 
Berufe (im Hinblick auf ZlI$a .. pbe..,hrhkungtn. W ••• 
beverb<II., Prci.bindunBcn. Ah,..crbc>· .. bole ... "'.~ 

Im !nne",",'.rreichb<.h.n Wt"t>cwe.~"""hl finll<n 
~icb Regelungen ... ·clche eo in gleiCht' Weise In cl ... r 
R.ihe vun EQ_lii"d<", nichl 3,bl. A"der>Ci1i ... ,rd die 
Nicdcrl ... ung>f .. ihcil eillen cr!dch!<:rlu z"ßa,1J!, rur 
.""Indbeh. Unlcmehm.n ermllJlichen. Es w.,,!cn da· 
her Be .. hrinkuIIII"n, ",ie L B. Bedlffsprllfullj\en. \>c. 
t1fm m 11: Z""lI np,e ,elu"&\,n. G .. nll;e hnngtn 10, g.;wc rb­
liehe TIlIi&kt,lSbe<ciche u ..... dIe Wel1be~rbsllh lik.11 
ÖOIerr.ichi ... bcr Unlcrncbmen bc<:i"n ..... " . 

Die .n&cilrcb,en I.H"l"lIli.ierung~n .rfordern Im 
1"I~rCloSe der Kunde .. und lur Vermeidung ,on W~lIbe· 
w<m.vern:mln8en cin.n >lcrbc»erl.n Schu" 'ur Mi B_ 
btSu<:he n. 

Ruhl1,..".",h,jfteh ... ·elche die N.ugriindunl V()n Uno 
ICmchmen "ngebührl;ch .nr:b ..... cn, .. nd LI> lilH:nI];';c_ 
ron. 

• • 
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8. Wi!«l\Kbafl. Forsdluftl, Ttcllr>Olo&~. BiIdIlfl3 

Ikid<. Panel..., bclOnen, dMl <ti~ WellbewerMflbiak';l 
dts ÖSlureklliKhen H""IIKhu"')"lcm. im H,nblick luf 
die EC1·Mhlllic<bchdl du",h enl$prechcnde An~ 
lun&~maOn~hmen, Inlobesolllltre /liMichlli"h de, Slu· 
diend .... ' .. 1>11 der \lcrJlcichlHrrhil der Sru<li<:n und Sr,,· 
di"""~hl~, ~u &e~hr""leQ 111, 

Die EuropiiKhcu Gerneil...::h.llen hoben Ci .. ctr ""'" 
7jcl gc>C'u, ""m .Eurup. du Fo~t:r" "" ... "den. In 
.... 11 böherem MaUt .Is je ~u,'Or sind .. lrlKhlrfj\id>t und 
g.,..lbchll'l~eht SUUkl"",erinde",~n on Spil<eal.;. 
. Iuns<n in Fo...,hnll und F.nlwicklun, ;ebur><len , 

ÖSIerr.k:h h~I, wie Im killen OECD· PrOlunpbt'.;chl 
leslg""'tJ11 "".de. A"nuber den meiAcn .. ,ne. cu • ..,.;. 
K"'n Milbe ..... bc' einen ROeh",nd In ..,Inen FOf'· 
..:h""AS· u"" Enlwicklu"gw",."enJunltn. Dahe. hM 
"""h dit Bunda",sic.un, ~Um 7joJ JClCIX'. du,cl\ eine 
Slci,..",n, der Aul~rtdunlen Ißr dle .. n Ile.ekh den 
RiicksWld 1:11 ' "nil" .. n. !kide Plflti.n kommtn libc:r· 
ein. .I ........ ci ... vonu ... lurutn,kI ",n""frlltll~ For· 
Khunp. andT"hnolOJ)ekoruepllon diese Au1llbe mit 
bnoOKk.em NKh<l.utk 'u .."loI8cn. 

fkidt. Po,'ole n ,,,mmen 111>( •• 1"., doll de. benlf,l>(ro­
cenc" ,0. .... urod Welttrhilduna In Zuhnf1 noch ,.Ii&.e 
IkdeuIU"Illikommc:n wird. 00 .... I00I1 ,ich jed<><h nicht 
nur auf den """""" bttrlcbo&puil;,cl>(r Kennlnw. boe­
"'''''''''no JOI>dern vmC_nrJe EnI .... ~Uij".,n'ö.lidl· 
k.,lcn crllffncn. 

Ileide Pln~len IIDd luch de, atme1nsamc:ft Au" ... 
... "" da8 ncbe",iner se<kllCn Teilnlhme OUCII.,<I".n 
rk .. FortthWlp- .06 Sllldirnp'opmrmn det f.uropil· 
"' ..... GelDflll)(haltcn die Bemühunten zu. lett .... lri. 
atn 1\. ..... kCMInI3 nWO<bcnc. Qw.ohfiul;"ncn Y<II',.n· 
pp: IklleulUni ha"" .. 

\I. Vcrr.hrc'"f .... ca 

I . ,.,I ..... nl 

Nadl AhKhtulf der parl.mcnl.risc ..... llehalllllll"l 
der IIIICII1III .......... iochlc im !>nmmo, Im nfoIJ! ~ 
BadrrluBf ..... n' der Ikondeuqienlnllibu t"lnu Anu-e 
du Rtpubllk C>.", .... kh cernU An. 237 dei EWQ.. 
Ve,"""" All. WS dei f"'O-\len .... und An. 981b 
E(1Ks.vn1ra&es t>Is 1Il111 IkM 00 lallres 19119. 

Die BundutclÖCf1I"I urod die ....rilMligcn Bundes",,· 
"I" .. _,den I". cine u",'_nde und akludle Informa· 
11"" des I'aNmenl$ So'&e t"'L Darüber bi_ win! 
der Ekrr1dcwloin"ICtro. _ .... li8" A.Iq.<nbei .... dar 
Allknpnllli>chctl AuO«hu8 dea NallonalrJr • ., 111 •• ,.,1, 
mlil)!len I\.bsllnden 10"'10 am Enck owiohlllCl' \le./land. 
lu""phasen InfOfmiercn.. 

'" 

2. Die Formulle",." 

d.,.OI1 det RtP\lblik Os, ..... elch In die EG ." ,ichlenden 
Aufnahmt ... ".., "rf"I~1 unlt. f\r:dJ.c:h, ... hmc ~1I1 die 
F"'ICbnis.w der par\l ..... nl •• I..:he" IleBtunAtn. 

J. (leide 1'a'lelen 

babsldlli",,,. auf (inlnd der ___ ".llchtn 9<:dellllln5 ,i_ EG·!kil,;tl> 0...".1<:11> uale. Bcd.~hln.h"", .,,1 
die im Gq<n>1lnd cop"l"r>en M'nh ,cmu>heKhlßll.\O 
vom I De..,mher 1987. V(>m 3 1. JiMcr 19S9 und .... ", 
17. APf~ 1989 dD .. Ie""ichil.thc V .. lk "o.h den In der 
Bwtdcs"' ............ l'OrJC!Chmen lO<me1O zu belassen • 

• 
Die btldre" hnriot>rnlnner verpnlth.t" * h du. t h 

ihre U"ltl1Ch.ifl. fijf d~ Ve1W;. \lichunl dc:, in di ..... 
Vndnborrurl' fw",lcJ!tn Zlolc ScJra<o tu '"lelL 

3. Wissenschaftli~he Expertisen 

A. Ö:oIc"cltWotIob IlIMie .. rtit "1n:!dIoft~"'" 
Im Aufl"l dts BMLF IUbnt das WIFO "",r....,,. 

UnICNK:hunFn durdo . ... der Ou,dlle"ch""'l eln~lnu 
Tcilaspd'e ""ben Im R. htn<n >'Oft ArtM.liK.ebc. uhl· 
.eicllf Espe<IC1I ",illCwir~t.ln eine. _ Poz. Dipl.·l. 
D •• Schneider 110 .Rlttlerunpdie MI" · So!Idc1df\1(t (hmi 
19119) pub/lrlent" z....ammcnfilrlMlnl wird unle, dem 
TiIOI . o.lc"tich. Lorld. " .... Fon.IWl • ..m.ft .. rod doc: 
Europ.llscbt ~meiDSthth - Folcen (Ie. l"l!'lnltlon Im 
Oberbli"k" "'"t>' ......s..cm 1~'d1C 

NI ... ",. O,,, • .,,Idl.m &rt>f>iudtno II/M/lLfUfUtk, 1111. 
"''''' ""rt dMt EG·""",poIidk U/ libm",~, ,,,,li die 
Grt",,,,, ...:ud<n .~dtF" ""I"""""" <1!or.ro.. Nd ... 
A""lystM Iks WlfV..,.." t& U"d>;fnylurfo l<fI4 k """. 
.,,, """ ,ur ,,,"tNrion .,.ka IHtroflat <tU dit ...... "'" 
""Mmo W,tU<:Iut/lJfI'"p l<fI4 tkWiIJc'""'lJI"'PfI6I' Dio 
,u.M/b, rovU A, •• """ ..... "'PotT "" ... f,d""ruStl mir «r 
EG .... ,._"'''' ....,.." WIld dir Wtll~AdJ dtr 
/jJ",.,,/tJoIIdu .. I ...... · wut F .mDJo""",""rf#Jur/' xIrr......drr 
11'. 0., M.,.,tI.n W.,.b.·"",,1>I/nl,ktlr NI, drtIwidt,/v 
!I • ..w.o.: 01. &krr<idust:/trn &u.nn ~ tnuU 

.Is 11t,. /(Ptk .. ".n"" f .. «' EG. 4# BI' wolf V,.",rM· 
r .. ,.,.lHtrlrbot (MelJ;ml.n, Mliltl.n IIJW.) 1irH/ ,,~I«Io, 
J,,..I:I,,ri<n ~nll ~'Ml<n mi, lIöII<rtrr KIW .... Z""",,, bot· 
lf#/lI:n $<It",,</ttn In «. V.""",J;, .... , ouuI,1N .... t ..... • 
dt....u IMIMJIi"". 

FoIS'" fit d .. A'Nl'f'Ol"iJ; 
In W 1II,~,poIj.IA ... r/OIlt" Ol"",.k~ u'" dl. EG U/m 

r.ü "",rrxJu.dlu:N Zilie (IMrnuurritr IIlI:Uil~ i .. 0,,..­
~"It, lk""''''', ItU"'",'fllloI~. $,,,,Jc"'rtn I,. tkT EG J. ()j, 
tJbemIIltme dn g.-mcinum"" AI,,,,poIitik botdtu'" d ..... 
~1".1rurdno, trba kru.-.r' vo/I<~ V~A, ""'/""nl. 
,tlUt4rtdl,.. A, __ rpoI;t1J;. 11_ In dm ~,,,,"poIj,i8e~ .. 
S'Hltqitto ,Ibu. DI/frrt"ttn. /m 1~",""Iotu/~i/ drr IW' 
dem Ji< 11m .. gd<lhdlll!,licA. F~"di<n",g ur IIRHl,poIl· 
rlilJil:>tr J,:i",/j~fU"I du ,~:Wp"""'" wrrrl dn l~mJtr 
ZMlItIJllwfl, rift,rsdI"~b. {)/t IIJ' . ..... """ltulll w4" 
.....,... der MiI.rpNcJur de. EG·Kumm"';'''' "It~'fill/j~,. 
111 dt. A".~II~JMI ~ F.C· /licMininl ~IH. / • • 
• .. lrIUM Pror,gm~. BlUldbrti"" tk, m4tUclttto BtlloIIfrrt 
IUW ........ ""_1'" SPMI",,,,,, ( '" N<IM" du AI"''';;'' 
..... 11 ... mlH'" SI"", Mbm dir F.G-S/lJII/<ft _I,,,,, 
M%lidlMirm. dit ,.;..w../II"~' "rH/ 1<)1/<1/. UJct I~m 
/lirrkmt t~ ~ wut die W.rtbftw.mfll~I,J;ril 110m 
~TUt""/i U//6I6t'", BtIJtMl, sirtd di. SoI/<llp(JI;,/JI.. 
S~i'iJr otkr tk, A",b.tu .. M d .. lJltJiI, .. ,., d., I~. 
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struktur in den ländlichen Gebieltn. Die Berglxwunförde­
rung wäre im Integratio'lSfall auf eine EG-konforme Aus­
gfeichsz.ulage für landwirtschaftliChe Betriebe in allen be­
nocllttiligttn Gebieten umz.ustellen. Dies dürfte sowohl das 
gesamte Ausmaß dieser Zahlungen als auch tlie VUleilung 
nach Regionen und Betrieben beeinflusun. Die tatsächli· 
chen Folgen hängen entscheidend von du nationalen Ab-
8renzung der förderungsgebiett und AusgesUllllmg der 
Beihilfe ab. Nütz.t Osterreich die bestehenden Möglicllkei­
len 1'011 aus, sind fiir die Landwirtschaft in Summe Vorteile 
zu erwarten. Ober die Folgen für die Veruilußg ist keine 
eindeutige Aussage möglich. Aus der Sicht der Land­
schaftspflege ist die EG-Beihilfe leistungsorientierter. Auf 
den Agrarmärkten interwmiert die EG im Vergleich zu 
Osterreich sparsamer und marktkonformer. Die Ober. 
nahmt der fG·Marktordnung wäre daher mit einer Libe­
ralisierung und mehr Wettbewerb verbunden. Daraus folgt 
ein erhöhter Druck. wr Struklurbereinigung, Rationalisie­
rung und verstärkter Marktorientierung. 

Folgen für die wirtSChaftliChe Lage der Landwirtschaft 

Die landwirtschaftliChen Erzeugerpreise sind in Oster­
reich derzeit (1987/88) meist höher als in der Gemein· 
schaft. Die B(wern müß ten daher in allen wichtigen Berei· 
chen (mit Ausnahme lIon SchIachIrindern und Holz) mit 
mehr oder weniger QJlsgeprägten Preissenkungen rechnen. 
Die größten Einbußen wären fü r Getreide, Schweine, Eier, 
Geflijgel und Zuchtrinder ZII erwarten. Agrarische Be· 
triebsmittel dürften billiger werden. Mit einer vollen A nglei­
chung der Belriebsmiuelpreise an das süddeutsche Niveau 
ist allerdings kaum zu rechnen. Die Abgaben auf Handels­
dünger und Maissaatgul würden lIoraussichtlich enlfallen. 
Dies dämpft die Folgen niedrigerer A-grtlrpreise für die be­
triebswirlschaftliche Rentabilitäl. In der Mehrzahl (Ier Fälle 
kann jedoch der Rohertragsllerlust durch die erwarteten 
Einsparungen im Aufwand nicht ausgeglichen werden. 

Folgen der Inlqnltioa nach Produktionssparten im überblick 
!khiitr:an" aasg<ehend VOll dC'r SitlQtion 1981/88 

Pflanzenbau 

Er. R~nla· "I"~.;u~ 

U"UI'"' hirili l 

Üf: rreide .. ..............•.. 0 
Ölsaaten .....•.. _ . . . . . • . . . . . . • . . 0 + 
Körnerleguminosen ... . ... •. . + 
Speisekartoffeln ..•........ . .. . • . (-) 0 
Indusuiekanoffeln l ) •.• . .• ••••••••• ? 
Zuckerrüben1) ..... . .. . ... .. ...... (-) (+) 0 
Gemüse) ... .................... . 
Gartenbau (Blu men. Baumschulen) ') 
Obst ') ........... . .. . .... . 
Wein . .................... (_) 0 0 

Tierhaltung 
Schlachtrinder') ............ (+) + + 
Zuchtrinder·') ............. . 
Schlachtkälber (ohne Prämie),,) (-) 
Kuhmilch1) .......... ...... .... . + 0 
Schlachtschweine ................ . 
Ferkel ......................... . 
Geflügel ................. • ...... 
Eier ... .. .... .................. . 

Forstwirtschaft 
Nutzholz .. . . ..... .......... (+) + 0 

Symbole: 0 .. kaum Änderung. (+) .. leichte Zunahme möglich. 
+ .. leichte Zunahme, (-) - leich te Abnahme möglich. -- leichte 
Abnahme, - - .. stä rkere Abnahme. ? .. o ffen . 
I) Eventuell Regiollalförderung 
1) Nationale Quote entscheidend 
') Nach Produkten ver!;.Chieden 
") Einschi. EG-Beslandesprämie 
' ) Marktverzerrungcn wurden beseitigt 
") Mastpriimie von Bedeutung 
1) Nationale Quote entscheidend 

Nach Produktionszweigen lind damit aflch regional wären 
ilie Integrationsfolgen recht lIerschieden. 

Eine Zusammenfassung aller Preisdifferenun nach tUn 
Ergebnissen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung 
läßt enllarten, daß sich bei Obernahme der Gemeinsamen 
Agrarpolitik die Endproduktion (Rohertrag) der Land­
lind Forstwirtschaft firn etwa 5,7 Mrd.S verringern wÜflle. 
Die Einbllßeli wären im Pflanzenbau re/a/iv höher als in 
der Tiuhaltung, du Forstwirtschaft könnte mil leichten 
Vorteilen rechnen. Dem stünden Einsparungen von rd. 2, 1 
Mrd.S beim ßewg von BetriebsmitUln gegenüber. Bleiben 
die Subventionen und indirekten Steuern unverändert, re­
sulliert daraus für die Land- und Forstwirtschaft ein Ver­
Ills/ lIon etwa 3'/, Mrd.S. Anpassungen im Produktionspro­
gramm und im BetriebsmiueJeinsatz könnten die Verluste 
auf etwa 3 Mrd.s drücken, rd. 8% aller Einkommen aus 
Land· und Forstwirtschaft. 

Folgen der Inlegrtllion für die Endproduklion und Wert­
schöprung der österrtiC"hischen Land· und FOl1lwirtscharl 

Endproduklion 
Pflanzenbau 
Tierhaltung 
Forstwirtschaft 
Land- und Forslwinschaft gesamt 

Vorleistungen (einschließlich Dilnger. 
abgabe). Investitionen (ArA) 

Subventionen und indirekte Steuern 

Saldo (- Einkommen aus Land· und forst-

V,·,i,H.l~ru". du,ch di.­
lJt..:rn~hm~ d.·, (;c­

",dmam~n "grorl'"ll! ik 
Mrd. S in% 

-2 .3 - 11'h 
-3,7 - .W~ 
+0,3 + 2 1/~ 

-5.7 - 7'h 

-2. 1 5'/: 

wirtschaft -3.6 -1 0 

Die Lalldwirtschafl, die Agrarpolitik und die Agrar­
märkte entwickeln sich weiler. Die tatsächlichen Folgen 
einer kl;nftigen Teilnahme an der EG werden dadurch mil· 
betinflußt. Ebenso sind tIIentuelle BegleilmaßfIIlhmen von 
Bcdeul/lng. 

Freier Marktzutriu als Chance 

Der entscheidende VOr/eil (Ier Integration - tier für ein 
kleines Land wie Osterreich besonders ins Gewichl fälll -
ist der freie Mark/zutritt . Dieser VOrteil iSI schwer zu quan· 
tifizieren lind komml deshalb in den üblichen Bewertungen 
meist zu kurz. Um im Inregralionsfall die Chancen des 
freien Marktzutrlus auch nützen zu können, ist allerdings 
eine Stärkung der Weubewerbskrafl der österreich/sehen 
Landwirtschafl und Ernährungswirrschafl IInerliißlich. 

Nimmt OSlerreich am Europäischen Bifllttnmarkt nicht 
teil, würde dies nach den bisherigen Erfahrungen der Land­
wirrschaft und Ernährungswir/schaft den Zuldu t u ihren 
lradüionellen Märkten ~iter erschweren. Kaufkräftige Er­
satuniirkte sind kaum in Sicht. Marklalltei!sverluste in der 
EG würden demnach eine wnehmende Ausrichlllng der 
Produktion auf den Inlandsbedarf erfordern. 

Eine steigende internationale Wirrschaftsverflechlung 
lind die unvermeidliche Rücksichtnahme auf die gesamt· 
wirrschaftlichen Kosten dürften in Zukunft ein Abkoppeln 
der natiollalen Agrarpolitik lIon den intemationalcn Ten · 
denzen zunehmend erschweren. 

Die Verhandlungen im Rahmen des GA77 weisen in 
diese Richtung. 

Im gegensländlichen Forschllngsllorhaben standen w;rt­
schaftliche Fragen einer Teilnahme Osterreichs am euro­
päische" Binnellmarkl im Vordergnmd. Andere. für die 
Land· und ForstwirtSChaft und die Agrarpolitik wichlige 
Aspekte der Imegration konnten nicht erfaß t werden. 
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H. Studien der Bundesanstalten 

Bundesanstalt (ür Agl1lrwll1srharl 

Die Studie ~Schiitzung der Auswirkungen eines EG­
Beitrittes auf die öste rreichische Landwirtschaft" kommt 
zusammenfassend zu fol gendem Ergebnis: Mit Hilfe eines 
statischen allgemeinen Gleichgewiclusmodel/s wurde un­
Ursucht, wie (lie Lant/wirte (und die Konsumenten) auf die 
geündetten Preise bei einem EG-Beitritt reagieren würden. 
Zu diesem Zweck wurden die Bez.iehungen zwischen ntun 
agrarische,; Sektoren lind der übrigen Wirtschaft ökono­
metrisch analysiert und die Ä nderungen der Produktion, 
des FEllter- und Ernäh,ungsvtrbrauches sowie des Einsat­
zes von Vorleistungen und von Arbeitskräften sowie ihre 
Abhängigkeit von der Preisentwicklung aufgezeigt. Di~ in 
(Jsterreicn ~rwart~ten Preise im Falle einer EG-Mitgli~d­
schaft wurden fur das Jah r 1987 aus du ang~fiihrten 
W1FO-Studie übernommen. Zusötzlich wurden Puiswr­
gleiche zwischen Osterreicl! und Bayern, der BRD und dem 
EG-Durchschnitt angestell/. Wi~ die Ergebnisse zeigen, 
reagieren die Landwirte auf die EG-Preise mit einer Anpas­
sung du Prodllkt;OfJSstruktur. Es wird weniger Weizen 
(-8%) und übriges Getreide (-5%) uzeugt. Bei den tieri­
seilen Produkten zeigt sich, daß die niedrigere" Futterko­
sten den Rückgang der Erzeugerpreise nicht ausgleichen 
können. Sowohl die Schweine- (-7%) als auch die G~flü­
gel/lfoduzenren (-8%) reagiere.n mit einu merklichen Ein­
schränkung der Produktion; all~jn die Erzeugung von 
Rindfleisch (+4 %) wird ausgedehm. Die mengenmäßige 
ReaktiOn bei den Vorleistungen fällt mit -12% besollders 
deutlich aus; sie ist auf die geringere Endproduktion und 
deli geringeren Erlös für die Produkte zurückzuführen, aber 
auch auf eine Substitution VOll Vorleiswngell durch andere 
Produktiollsfaktoren. Insgesamt können die niedrigeren 
Preise für Futtermittel und Vorleistungen die Verluste, die 
durch die niedriger~n Erzeuupreise zustande kommen, 
nicht ausgleichen. 

Nutzn ießer eines EG-Beitritts sinti vor allem die Ver­
braucher. die sich allein bei den Ernähru/lgsousgaben 10.7 
bis 19, 7 Mrd.S ersparen würden. je nachdem. um wieviel die 
Verarbeitung billigu wird. Die höchsten Ersparnisse erge­
ben sich, wenn in (Jsterreich die in der BRD gül/igen Morkt -

Nominelle Ergebnisse für die Landwirtsl::haft l ) nac.-h dem 
Sc.-hema der Volkswirtsc.-haftlic.-hen Gesamtrec.-hnu.ng 

1987 '\...J~",~, 

in M.d. 5 10,..,. 
Endproduklion 

Weizen ............. . .. . 
übr. Gelreide .. ..... . . 
Karloffeln ...... . .... .. . . 
übrige Pflanzen .......... . 

pnanzt Produklion ..•...... 
Endproduklion 

Schweine ............. . . . 
Genügel und Eier ..... . 
Rinder u. a. Vieh . ....... . 
Milch ........ . ......... . 

T ier. Produktion ........... . 
Endprodaklkln Land... . .... . 
VorlciSlungen ............. . 
Brulfoinl. ndsprodukl ...... . . 
Abschreibungen ..•..••....• 
Volkseinkommen ... . ... . .. . 
Ernährung.~usgaben ~) .. . ... . 
Arbcilskräfle in der LFW 

3,8 
2,2 
0,8 
7,3 

14, 1 

12,3 

',I 
11 ,5 
13.7 
41,6 
55,7 
21.7 
34,0 
13,2 
20,8 

174.1 
248,5') 

') Ollne Fonc .... ""'''''". J"",. F1 .. ~ •• ,,;. O.tI~nb;ou Cl .. 

~) 0<. ~ .. ~"" .. l...,nafO" 
' ) le 10M. 
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- 1,4 

- 1.0 
- 0, 1 

0,6 
- J,1 

- 2.7 
- 0.9 
+ 0,6 
- 0.8 
- 3,8 
- 6,9 
- 3,6 
- J,J 
- O.S 
- 2,8 
- 10,7 
-23.S·') 

- 36 

-" 
- 6 
- 9 
- 22 

-22 
-22 
+ , 
- 6 
- 9 
- 12 
- 17 
- 10 - , 
- 13 
- 6 
- 9 

spannen zur Geltung kommen. Der Nutzen, der von der 
Landwirtschaft beigetragenen Verbilligung VOll Nahrungs­
mitteln bewegt sich allerdings nur zwischen 0,8 und 1,4 . 
Mrd.S . 

Wenn man di~ relative Einkommenssituation der Land­
wirtschaft zu anderen Wirtsc!loftssek/oren vergleicht, muß 
die reale Kaufkraftänderung der Landwirtschaft errechnet 
werden. Dadurch, daß das allgemeine Preisniveau weniger 
steigt, steht dem nominellen Rückgang des Beitrages der 
Lalldwirtschaftzum BlP in Höhe VOll 3,3 Mrd.S ein Kauf­
kraftverlusl desselben BIP von IIur 1,9 Mrd.S gegenüber. 

Der Verlust der Lalldwirtsdlaft wäre größer als der Ge· 
winn der Verbraucher, soweit er auf tUe Senkung landwirt· 
schaftlieher Erzeugerpreise lurückzufiihrell ist. Dadurch 
würde die Besc!läfligung in der landwirtsdraftlichen Pro­
duktion weniger attraktiv ulld die Abwanderullg der Ar­
b~itskräfte - soweit sie in anderen Bereichen eine Beschäf­
tigung finden - bescllleul1l·gt. Die begünstigte S ituation von 
Bayern innerhalb der EG (und auch innerhalb der BRD) 
druckt sich unter anderem darin aus, daß der Obergang von 
bayerischen Preisen auf die Preise, die im BRD-Durch · 
schnitt gültig sind, für (Jsterreicll (1986) einen zusätzlichen 
Verlust VOll ca. 1,5 MrdS für die Landwirtschaft zur Folge 
hätte. Der zusätzliche Wechsel VOll etwa 15.000 Arbeits­
kräften in andere Beschäftigullgsbereiche wäre die Folge, 
wenll nicht mit geeigneun Maßllahmen gegengesteuert 
wird. 

Bund('s.nSlall für Bergbauemfrlgen 
Die Bundesanstalt für Bergbauemfragell versuchte die 

quantitative Abschätzung der Auswirkungen einer Ober­
nahme des bayerischen und Südtiroler Direktzahlungssy­
sterns auf die öSlerreichischen Bergbauem und die Vertei­
lungswirkung der unterschitdlichen Direktzahlungssy­
s/tffle (Süd/irol, Bayern und (Jsterreich) all konkrelen Fall­
beispielen darzustellen sowie auf das gesamJe Bergbauern ­

.gebiet zu beziehen. Nach Bundesländern und Erschwernis­
zonen wurtJe da"n das umersclliedlieht Finanzierungser­
fordernis der einztlnen Systeme Imd Varianten berechnet. 

Die wichtigsten Ergebnisse sind: 

Einzelbetriebliche Auswirkungen 

Extreme B ergbaut rn betriebe mit einer 
durchschnilllichell Flöchenausstattung müßten bei einer 
der Ausg/tichszulage entsprechenden Gu ta/flIng der 
Direktzahlungen F Ö r der u n g s ve r I u s t e hi,,,,eh­
men (in der Zone 4 je nach Bundesland zwischen 10.000 
und 30.000 S). Nur jelle Bergbauernbttriebe mit einer 
Flächen · bzw. GVE-Ausstattung VOn 30 bis 50 Einheiten 
würden bedeutend mehr Direktzahlungen erhalten (ma · 
ximal 85.000 S). 

- Ge w i n n e r einer derartigen Direktzahlungsgestaltung 
wären jene ffächenstärkeren Betriebe, die 
aufgrund ihrer EinkommellSSituotion heute keinen oder 
nur einen geringen Bergbauemzuschuß bekommen und 
auch über die Bewirtschaftungspriimien nur eine ver­
gleichsweise geringe Direktförderung erhalten. 

Auszahfullgssumme (Finanzierungserfordern is) 

Unter Südtiro/er Bedingullgen wunkn die Berg­
bauernzuschußempfänger Osterreichs 5/9 Mio.S Oll 

Ausgltichszulage erhalren .. hingegen bekommtn die 
Bergbauern /989 rd. 608 Mio.S BergbauernzuscJluß; 
dazu kommen noch Bewirtschaflungsp,ämitn der Län­
der. wobei die Bergbauernzuschußempfänger einen An­
teil von etwa 200 Mio.S hobelI. 

- Unter bayerischell Bedingungen würden die Berg­
bauernzuschußempfänger Osterreichs in der Varinate 
. Bayem r (Höchstsa tz: 240 DM je ha LN bzw. GVE) 



· -
611 MiQ,S" in der Voriome,.Bayern 2- (Höchstsatz: 286 
DM je Ira LN bzw. aVE) 705 Mio.s lind in der Variante 
~Ba}'em 3~ (Höchstsatz: /20 ECU lind mit!ürOsterreich 
realisierbaren Wechselkursen) 674 Mio.S an Ausgleichs­
zulage erhalten. Umtr bayerischen BedingWlgen würden 
denmach die 8ergbauern kaum mehr erhalten als sie 
derzeit allei" vom Bund in Form des Berghouernzu­
schusses bekommen. Unter Einbeziehung der Bewirf­
Schoflu.ngspriimie.n der Länder würde den derzeitigen 
BergbmlemzusdlUßempfängern um ca. I J 5 bis 210 
Mio.S (je nach Variante) weniger an Direklzahlungen 
zugult kommen. 

- Bei Einbtzidrung der Zone-I-B etriebe 
IIlId IInter Beriicksichligung ller Daten der Bodennllt­
wngserltebung würden Imler Süd/iro/er Bedingungen an 
alle Bergbauern Osterreicl!s (und nicht nur all die der­
zeitigen Bergbauemzuschußempfiil1ger) 740 Mio.S und 
ulHer bayerischt n Bedingungen in der Variallle .Bayern 
J. 857 Mio. S inder Variante . Bayem 2- 1.064 MioS und 
in der Variante .Bayern 3" 885 Mio.S an Ausgleichs­
zulage ausbu.ahlr werde!1 können. 
Unter der Annahme einer relativ geringen Abstufung der 
Ausgleichswlage nach den Erschwemislom!n (Zone 4: 
120 EGUI/w; Zone 3: 101 EGUlha; Zone 2:80 ECUl ha 
Imd Zone I: 60 EGUl ha) könnren an alle Bergbauern 
OSlerreichs 1.45 Mrd. 0" Ausgleichszulagen allsluzahlt 
werden, wovon auf die Zone-I-Betriebe etwa 550 Mio. 
eil/fallen würden. 

Die Analyse ,.Auswirkungen einer übernahme des 
bayerischen und Südtiroler Ausgleichszahlungssystems­
läßt folgende Schlußfolgerungen zu: Das Direktzahlungs­
system Österreichs ist weitaus differenziertersowohl hin­
sichtlich der Berücksichtigung der Erschwernislage als 
auch der Einkommenssitu8tion des Betriebes. Das Sy­
stem des Bcrgbauernzuschusses des Bundes bevorzugt 
aufgrund des starken Einkommens- und Erschwernis­
bezuges vor allem kleinere. einkommensschwache (ex i­
slenzgefährdcte) Bergbauernbelriebe mit hoher Bewirt­
schaftungserschwernis. Die flächen- und GVE-bestands­
bezogenen Ausgleichszahlungen der EG begünstigen 
größere, fläche.nstarke Betriebe und haben kaum einen 
Einkommensbezug. 

Landl+irtsebaflskammcr für Oberosterreich 

Die Landwirtschaftskammer für Oberöslerreich hat das in 
Bayern praktizierte System einer Ausgleichszulage mir den 
Direktzah/ungen des Bundes und des Landes jürdas Bundes­
land verglichen und die finanzielleIl Auswirklmgen gegen­
iibergestellt. Elllsclreidendes Kriterium fiir die bayerische 
Ausgleichszulage ist die landwirtschaftliche VergleicllSzahf. 
Mit dem lant/wirtschaftliche" Hekrarsfllz bzw. tkr Betriebs­
zahl ist es erstmals gelungen, für Osrerreich eine vergleichbare 
Kennziffer den BerechnungeIl zugrundezulegen. insofeme 
wurde der Forderung nach einer möglichst wirklichkeitsge­
treuen Ve.rgleichsrechmmg besser entsprochen. 

Die wichtigsten AllSsagen sind wie folgt zusammenzufas­
sen: eine Ausgleichszulage nach dem bayerischell System 
würde einen wesentlich höheren Aufwand erfordern als der 
derzeitige Bergbauernzuschuß des BUlldes. Der BUlld zahlre 
1988 rd. 68 Mio. 5 für Oberösrerreich aus, nach dem baye­
rischen System der Ausgleichszulage wären für die Berg­
ballernzonellil bis IV 127 Mio. S erforderlich (+90%), Umer 
Eillbeziehung der Bergbauernzone , ergäbe sich aufgrund des 
bayerischen System.s ein Aufwand VOll 242 Mio.5, das sind 
um 260% mehr, als bisher vom Bund an die Bergbauem 
ausbezahlt wird; berücksichtigt nW!1 die BewirlSchaftungs­
prär.nien des BlIndeslandes Oberösterreich, ergibt sidl ein 
Mehraufwand VOll rd, 114%. 

Der F/ädlen- Imd Vie1lbestandesbezug der bayerischelt 
A/lsgleichswage fiihrt zu einer Verteilung, die einzelbe'rieh­
lich /I/ld regional mit der Betriebsgröße bzw. Betriebsstruktur 
korreliert. Sie fUhrt daher zu einer anderen Verteilung der 
Direktzahlunge/J als der österreichische Bergbauemzuschuß 
des Bundes. 

Ziel vorliegellder Zusammenstellung wichtiger Studien und 
politischer Stellungnahmen war es, Auswirkungen und agrar· 
politische Konsequenzen eines Beitritts OsterreicllS zum EG­
Binnenmarkt auf der Grundlage bekal/nter Rahmel/bedin­
gungen 1987/88 aus der Sicht der Land- /lIId Forstwirtschaft 
aufzuzeigen, um eine sachbezogene Diskussion des Lagebe­
richtes /988 hil/sic!l/lich des europäischen Imegrmionspro­
l.tsses zu erleichtern. 

Verwendete Quellen: 

Auswirkungen einer Übernahme des bllYCristhtll Syst~m~ der 
AIIsglcichs:wlugc Hir die BergbaunnbL'tricbe im Butldesllllld 

Obcrösterreieh: Präsjdentenkonfcrcß7~ aklucll. Juni 19119, 
Br(uss, F. u. Schcbcck, p,; Die Vollcndullg des ECi- ~illl1cl1ll1;]rk ­
le~ - GtS3mtwirlSehaftliche Auswirkungen auf ÖSterreich: GU!­
achlen im Auftr.ag des BundC$miuiSlCTli fIlr Finanzcn: ÖStt;:rrei­
chischcs IIl~titut filr Wimchaflsforschung. Februar 1989 
Dax, Th .. Kllöbl. J., KrammeT. J. und Zoklits, M.: EG·Dirtkt­
zahlungen _ Auswirkungen auf ÖSterreich; Bundc~aust;lIt für 
ßcrgbauemfragen. Forschungsbcrichl Nr. 24 

Der Europlii~chc ßinucnmarkt 1992- Fakten. Chancen. Ri~kcn, 
Schriftcnrdhe dcs Dcmschen Bauerrwcrbandes. 1/19119 
EG- P:lTteienübcrcinkommen. WicncrZeitling. Dokumcnlation. 
29. JlIni 1989 
Neulltcufel. M. ulld Qrmer, K.: Schäl7.Ung der Auswirkungen 
eines EG-Beitritts auf die österreichische Utm]wimchnfc. Bun­
dC$allstnlt für Agrarwirtschnfl. $chriflcnrcihe Nr . . ~4 
Schneider. M.: Österrcichs Land- und Forstwirtschaft und dic 
Europäi$Che Ge meinschaft - Folgen der Intcgration im Obtr­
hlick; Sonderdruck wFördcrungsdienst M

• 19. Juni 1989 
Sozialpnrmerstcllungnahmt Österreich und die Ellropliisehc In­
tegration. 2. MärL 1989 
Vollendung des Binnenmarktes. Weißbuch der Kommission an 
den Europäischen Rat; Juni 1985 
VOrlrag an den Ministerrat vom 17. April 1989 lind Bericht der 
Bundesregierung an den Na\ional· und Bundesral über die l\[­

künftige Gestaltung der Beziehungen Ö~terrcichs:tu der EG, 
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NachsIehende übersich t informiert über den zci llichen Ablauf von Beitrinsansuche n versch edcner EG-Mitglieds-
länder. Österreich stellte st:in Beitrinsansuchcn am 17.7. 1989. 

... ""a, ,ur 6thri,!>- S.~H ...... Eröff ....... "". lhI'<r· 
Mi,~c'l-

Ilci'f!u ""'hndl"..,., /IIc'u"''''' ... h .... do' Rt"ri",.. ~.;"hn~~1 ",., 
"" "I, ...... Kumm;';"" ""rlI"'""""'t<M Ik;"i"",~ ", 

Irland 31. 7. 196 1 18. I. 1963 1967 30. 6. 1970 22. I. 1972 I. I. 197:1 

Dänemark 9.8. 1961 18.1.]963 1967 30. 6. 1970 22. I. 1972 I. I. 197:1 

Großbricannien 10. 8. [961 18. 1.1%3 11. 5. 1967 30. 6. 1970 22. l. 1972 I. I. 197J 

Norwegen 30.4. 1962 18. I. 1963 1967 30. 6. 1970 22. I. 1972 -
Griechenland 12.6. 1975 29. I. 1976 27. 7. ]976 28.5. 1979 

I. I. 1981 (Bei I Ti ttSycrt rag) 

Portugal 28.3. 1977 19. S. 1978 17. 10. 1978 12.6. 1985 I. I. 19B6 (Bei I Ti Ilsverirag) 

Spanien 28. 7. 1977 29. 11. 1978 5. 2. 1979 12.6. 1985 I. t. 1986 (Beitriusvcrtrag) 

4. Ein Ressortkommentar zu den EG-Studien 
Mit der Schaffung des EC-Binnenmarkles 1992 wird 

die wirtschaftliche Herausforderung ÖSterreichs größer. 
Die vielfältigen HandelsverOechlUngen haben zur Folge, 
daß immer mehr Entscheidungen der Europäischen Ge­
meinschaft im ökonomischen und sozialen Bereich 
Rückwirkungen auf die heimische Wirtschaft haben wer­
den. Schon daraus ergibt sich die Notwendigkeit. das 
Verhältnis zur Europäischen Gemeinschaft weiterzuent­
wickeln. 

ÖSterrei chs land- und Forstwirtschaft is t vom euro­
päischen Integrationsprozeß stärker betroffen als andere 
Wirtschaftn.weige. Es wird immer deutlicher, daß 
es in der nationalen Veramwonung liegt, die Rahmen­
bedingungen so zu gestallen, daß der eigenständige öko­
soziale Weg fongesetzt werden kann. Nur ei ne Agrar­
konzeption, die auf den bäuerlichen Familienbetrieben 
aufbaut. garanlien ei ne Oächendeckende, ökologisch 
ausgerichtete LandbewimchaflUng. Umfang und Quali ­
tät dieser Leistungen werden auch in Zukunft wesentlich 
von nationalen Enlscheidungen bestimmt. 

Angesichts der Herausfordenmgen durch den EG­
Binnenmarkt und der zu erwartenden Diskussion im 
Rahmen des GArr wird der Handlungsbedarf Oster­
reichs zur Sicherung der bäuerlich strukturicrten Land­
wirtschaft steigen. 

Das Bundesministerium fUr Land- und Forstwirtschaft 
hat verschiedene Studien in Auftrag gegeben, um mögli ­
che Vor- und Nachteile eines Beitritts Osterreichs zum 
EG-Binnenmarkt aus agrarpolitischer Sicht daf'lUstellen. 
Die Studien, deren wesentliche Aussagen im vorliegen­
den Grünen Bericht enthalten sind, kommen nicht zu 
einheitlichen Aussagen, verschiedene Fakten und Daten 
sind auch nicht so gesichert , um alle möglichen Konse­
quenzen ausreichend ausleuchten zu können. 

Die Ziele einer fTächendeckenden bäuerlichen Land­
und Forstwirtschaft und die Stärkung ihrer Wettbewe rbs-
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fähigkeit lassen sich nur erreichen, wenn die Herausfor­
derungen des Binnenmarktcs angenommcn werden. 

Unabhängig von einem BeitriU ÖSterre ichs zur EG 
sind daher weitreichende Reformschritte erforderlich: 
• Fortsetzung der Umstruklllrierung in der Produktion, 

VerarbeillLllg und 
• effizientere VermarkttUlg; 
• die Entwicklung neuer Produkte (Innovationen): 
• Weiterentwicklung der produktionsunabhängigen För­

derung; 
• Bereitstellung ausreichender Millel für Investitions­

maßnahmen; 
• Ausbau der Infrastruk tu r; 
• kostensenkende Maßnahmen in Anlehnung an benach­

bane Regionen des EG-Raumes.sowei l diese ähnliche 
Produktionsbed ingungen aufweisen. 
in der Folge der verschärften Wcttbewerbsbedi ngun­

gen durch den Binnenmarkt sind auch Ausgleichsmaß­
nahmen zu realisieren, die vor allem die 
a) Auswirkungen der restriktiven Preis- und Mark tpoli­

tik der Gemeinschaft sowie 
b die schwierigen natürlichen Produktionsbedingungen 

"nd 
c) die st rukt urellen Nachteile der östcrreichischen land­

wirtschaft berücksichtigen. 
Um den Zielen des landwirtschaftsgesetzes auch kiinf­

tiggereeht werden und die aufgezählten Maßnahmen rea­
lisieren zu können, ist insbesondere eine Weiterentwick­
lung der Dolierung von Dircktzahlungen, von investi­
tions- und Infrastrukturförderung, von Verarbeitung und 
Vermarktung sowie die schrittweise Adaption der recht­
lichen Rahmenbedingungen und Maßnahmen der Annä­
herung (insbesondere zur Kostenentlastung) an die Re­
gelungen der benachbarten Regionen des EG-Raumes 
notwend ig, soweit ähnliche ProduktioTlsbedi ngllugen 
vorliegen . 
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Tabellenanhang 

Allgemeine statistische Übersichten 

Rruuo-Ißlllndsprodukl l ) Tabelle I Volkseinkommen I) Tabelle 2 

In" ..... "" J"~,I , <II., 
"''''''''Il,kr\..>ofl<l.~,><l 

F,""' .. ""' ..... h' l JiiMkh,· 1,,"1' ..... m' Hh,lkhv 
JJ.:1I ... i< .... ·' U,-.J· u,,~ 

FOf>,,,'lu,,,h. l, J"h!llc,"" 
J.h. ÄJl<!cn",~ Ä,"knon;r. loh, Än.I<",,,. ;;''''I<nul~ 

I~ I'n,,~", .... ,,,,.,,,. In rrw"tI' 
M' ~ , M ..... S 

"n'til 

,,, 1', ,,,,,,,, I',.,.,.·,,,· IM P,"""MI 
M'~. S M,<!, S .,II.-il 

1979 .. . ... 876,0 + 9.1 40.3 4,6 + 2.4 1979 . ..... 682,2 + 9,4 19.4 4.3 + 2,8 
1980 .... 949.11 + 8,4 44,3 4.7 ... 10.0 1\.180 . .... 737,5 + 8,1 32.9 4,5 + 12.0 
1981 ..... 1.0 11.6 + 6.5 43,4 4,3 - 2,0 1981 . ..... 776.4 + 5,3 31.<1 4,0 - <I.b 
1982 .. , 1.088.6 + 7,6 43,7 4.n + 0,7 1982 ... .. 1)33.7 + 7.4 30,8 3.7 - 1,8 
1983 1.149.4 + 5,6 44,1 3.8 + 0,9 1983 ... .. 881.5 + 5,7 30.5 3,5 - 1.0 
1984 1.213.4 + 5,6 48.7 4,0 + 10.3 1984 .. . . . 931.8 + 5,7 35.6 3,8 + 16,7 
1985 .... 1.288.4 + 6.2 45,0 3,5 - 7,6 1985 .. ... 992,7 + 6,5 31.3 3.2 - 12.0 
1986 ...... UW.4 + 5,6 .17.4 3.5 + 5,,~ 1986 .. .... 1.054.4 + 6,2 34,5 3.3 + 10,0 
19R7 .... 1. 41S,4 + 4,3 49.2 3.5 + 3.8 1987 . ... .. 1.086,4 + 3,0 .16.0 3.3 + 4,4 
1988') 1.507.0 + 6,., 50.1 .U + 1.8 1988~) ... . 1.151.6 + 6,0 36,9 3,2 + 2.5 

,) t,I, .. "in<lI. ,u Mo, klr",i",": <>h ,,< M,·h"",·""e,,,·' ,,0<1 Imp<>tI"~I .. :", .,",..;hl",ß_ 
IId. ;mp"'i"r1~ U.:mkdi<n"k,""n~<n . Die Pn,..,,,' .. ,,"c .. '· .... m ."r,,,,nd ..... , ,m-
s<",n<k' <n ZiI'!orn ,""''''0)' 

, ) N"ml.,.,lI, l~ M"~II".i><" ".,lIu. oh .... M~h ,,.<,,,\<,,,,,. 
" \,(H'~"!llb 
0" .Ilr : S,z. 0.,.", In"I"" lih WltI ",h;tJ-..r"f>,:hLln~. A t.FIS. 

,) """,,, ... n. N,,, ... Na,lun.II',,~lu~, <u F.~h"~'.,,<11 
:) Vo,liu"b 
Q,,~II. : s,"~ o.,~" . )""iM m, \>,'i" .... h~fI,f,,""-h,,"'" ,\ l.AS. 

Endproduktion der Land- und Forstwirtschaftl) Tabelle J 

lllO\l .. iol>t""" F",,,,,,I,,«h.ft .... ",\.",\<.1 
Pll:"'1Jkh~ T""h.,:b. F""" .. lu':'·h"" 

J,~, r,,,""~'''''' r"Kl"~lin" 
l:;h, lOo:I,. J5h,h,"'· Hhr!k!t< 

M,J. S M'J.S I>h,1. S Ärnlt, un. M',J. S ;;'I><l<,,,,,~ MalS "n,""""" 
In P"''''n' In Pr;>",,' n, Pn''''n, 

1979 ........ ... . .. ... . . .., ....... 13,7.1 32 .7.1 46.46 - 2.7 13,26 + 32, 7 59,72 + 3.4 
1980 .. .......... .. .... ... . .. ..... 16,S5 34.29 5 1.1 4 + 10.1 15,09 + 13.8 66,23 + 10.9 
1981 ... .... ......... .. ...... .... . 14.91 37 .9~ 52 .86 + 3,< 1<1,0.1 - 7,0 66.89 + 1.0 
1982 ...... . .. ... ..... " .. ' " .. 18.70 38.30 56,99 + 7,8 11.33 - 1'),2 68 .. 13 + 2,1 
1983 ........ ... .. .. .. .. ' ,' , , " .. 17.88 40.23 58.12 + 1,0 11.81 + 4,3 69,94 + 2,<1 
1984 ...... . . . .. , .. , .. , ... . .. ... .. 18.'23 42,78 61,01 + 5.0 11.90 + 9, 1 73,9 1 + ~ .7 
1985 . . . . . . . . . . , . .. . ... .... .. ... . 18,10 41.19 59,29 - 2,S 11.5.1 - 10.6 70.82 - 4.2 
1986 ....... ..... .. , .... . . .. ' . .. . 18,28 41.61 ~9,89 + 1,0 11.90 + 3,2 71,79 + 1.4 
1987 ... . ... ..... .. , ....... .. , . .. . 19,78 4J.54 6 1 . .13 + 2,4 11.65 - 2, 1 72.97 + 1.7 
1968') ..... . ..... .. .. .. ..... .... .. 21.35 40,70 62,0~ + 1.2 12.:t5 + 6,0 74,40 + 2.0 

Z' .... 'mm<I""'~" "!toJ<l (~~~ ,Q,~~ ,,~ 1'}!(7 I~IW) 
0\,,1< ,) 

1 .. ><1""l.<o.-~.rdi, h~" Pr""" ~ ',,,,, ,~ 

Milli"nc,," li<hHlIng r",,,·,u 

p flanl_ l i t:hc P roduktio!l 18.2 29 18.095 18.28 1 19.786 21.~50 34 
Getreide (dnschließl kh Kiirnermais) .. 5.775 6.1::79 5.9]5 6.224 6.450 10 
Hackfrüchte ............ .. ...... . . 2.699 2.S(,1 2.276 2.553 2.400 , 
Fcldgemilse, GnrTCnblll1 u. Banmschukn 3.2:'18 3.369 3.563 3.683 lBOO 6 
Obst ... . ........ ... . .... .. , .. .... 1.873 2.92 1 2.441 3.068 3. 100 " 

Wein .. .. ........ , ..... .. .... ... .. 2.961 1.65Q 3.346 ~,407 4,450 7 
Sons t ige~ ...... ... .............. . .. 683 706 740 '51 1.I~0 2 

T i.:rische Produkt i on 42.779 41.19 1 4 1.61 3 41.~39 40.700 " Rinder und Kälbc r~) .. .. ..... ..... . .. 12 .. ~~ .~ 11.950 12.077 11.700 11 .200 18 
Schw.:ine!) . . . . . . . . . . . . . . . . . ..... . 11. 877 ]0.866 11.223 11.694 10.900 r8 
Kuhm ilch .. ... .... ........ ........ 13.297 13.252 [3.:179 \3.062 13.600 22 
Geflüg.:F) und Eier .... .... ... . .. . .. :1.659 3.724 3.671 3.806 .uOO 6 
Sonstiges ' ) .. .. . ... . ....... ........ 1 . .191 1.368 1.263 1.'177 1,400 2 

Endproduktion Lllndwirt~chaft ......... 61 .OUt! 59.2K6 59.894 61 .325 62,050 100 

'I MW ~k m.",,,ltli<b,, E,,,"h,""11 ",..1. in Ind""",,· und (;." .............. "~...,, ,><!<, ,·~I'<'" I.n ""~ V.ritwJe''''''I'''n Im "Pfhh".,nod; n,,,,,,. nh,,,,· M ... S,. 
: I S<bl""h'''"l'''n. Au,rühr wld Vich"."'''Ii ....... ,"n~. 
') EJn,..hlkijh<t> En,,.. de, J~~d. FI...:hcr<i IIßcl Im~~rd. 
'j \''' rl;;''~t 
0,, " 11., :;'7_ 0..1." . )",,10", r.o, Wi,,,,,b.o'lJ,'or><h,,,,," A lF1S. 
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Vorleislungen und Abs('hreibungen in der 
Forstwins('hafl 

Land- und 
Tabelle 4 

Berufstälige l) in der Land- und 
Forstwil1schaft Tabelle 5 

V .. rl'·'<l.III<~ ,..1"",h, ... hw"'·11 "':Ih· 1.1 .. ",11>-
1"'1I~'" 

IJh,l~·h. /I,udlo" 

bh, M, IIi., .... " J:iI"ll,hc Milliar.Jr;" Ji h,h.h~ 

xhillio~ 
i\: ..... ,..,n' 

lkhilli"" i\:'>tlenroJl. 

,,, \'1"''''0' in 1'1\'/<'" 

".",n,., ".",di,. Ä"d<nm& .1k" 
J,I" Er>-.. ,t),.. 

la"r<" 

I ()(IO """""',." p,<>".,,, 

1979 ... . .. 19.46 + S.5 ! 1.51;0 +J.I> 1979 .. ...... ~()J.O 42,0 305,0 -J. I 9,2 
1980 ... . .. 21.94 +12,8 12.17 +5.3 1980 . , . . . . . . 256,7 40.1 296,K -2.7 9,0 
1981 . . .... BA7 + 7,0 I J.OO +6.8 1981 " ..... . 151,4 39. 1 290,5 - 2.1 8,7 
1982 .. .... 24,S9 + 4,8 14,02 +7,8 1982 . , .. .. . , 246 . .\ ]8. 1 284,5 - 2.1 !l.~ 
1983 ...... 25.$0 + 4,9 1.\,53 +3.7 1983 .. ...... 242.3 37.3 279,6 -1.7 8.4 
1984 ... . .. 25.21 - 2 . ~ 14.89 +2.4 1984 .. .. .... 236.9 36.1 273.0 -2.'1 8,2 
1985 ...... 25,82 + 2,4 IS,05 +l.l 1985 .. ..... . 229,9 35.6 265,5 -2 .7 7,9 
1986 ... ... 24.38 - 5,6 15.33 + 1.9 1986 .. ...... 222.6 35.0 257.6 -3.0 7,' 
1987 .... 23.80 - 2.4 15.66 +2,2 1987 .. ...... 2 14,4 33.3 247,7 -3,9 7.3 
1988') ..... 24.30 + 2.1 16.00 +2.2 1988 .. .. .... 206.7 32.5 239,2 - 3.4 7,0 

,) v"'I."n", 
0".11,·' . ,~rr. III-.li"" I", Wi"«I\:'I"f"""hu"~. ALF1 S, 

t) :;':11 .. "">111,,,., ,."",I""'"nJilll,,,,,bll"!'~ u,>IIl\rlrd' ... , .... 
Q "cl I c : (M~rr. tr",hu' !oi, WI""'h~lbf,"'~~",,~ AI.FI S. 

.. 
F1äthen- und Arbeilsproduktivitat in der landwirts('haft (1976 "" 100) Tabelle 6 

EnJf><o,h' , 'i"" ,-,<r u""~i"",II'"'1 Ln,,,),,,;,,· fIl;,'II<np''''''' 't l'h!il! ) A'''''I''I'""I"' ,,,,'.' ' ) 
J,h, ",h.o('lk1t,' 

Irru"" "",,,,:) N""nir.·h< n<l'" .... ,"''''in''''~al' I,><l"",,;"· 

1979 .................. 103.4 102.(, 98,7 103,9 120.7 115.9 
1980 " . . . . . . , . . . . . . . . . 109,4 108,3 99,1 109.1 129,1 117.7 
1981 . . . . . . . . . . . . . , . . . . 105.1 104.4 98,9 105,6 125,8 111tl 
1982 .. .... • .. • .. ••.. .. 120.6 119,6 99,1 120,7 147.7 122.4 
1983 ...... . .... . , ..... 116.8 116.0 93,8 123.7 149,.> 1:!9.1 
1984 " ,., , ........ .... I t7,(, 116.6 93,9 124.1 152,5 1)7.J 
1985 . . . . . . . . . . . . . . .... 115,1 113.6 94.0 120,9 149.8 143.1 
1986 ..... .... • .. . ..... 114.7 IIJ.4 93,4 12 1,4 IS6.9 146,1 
1987 ..... .......... ... 116.7 115.0 9J,S 123,1 164,5 147,8 
1988') .. ...... ........ 121.2 120.0 94.0 J:!7. 7 179.3 158,9 

' ) It<-ok W<n~ ("""'011"'" '" ~,,"" .. n' ... Ptch"rI ei"", &,,, ... ·' i<.><l<) I) V<III."f'b" 
~ ) I .. """ 1",,"'''''f,I;''''I<· tinrJ~"><fuk'I<.'" j, l ..,klD( LN. "",c",I" ~m '''''''''''''ue FUrI<,ntl,,<I , Ou,' I I <: . "rt. I ... ,,/ru, HIt WI'l>o<iutfl>ln"",h"" .. Al.I' lS, 
'I 1I',· ,'...:h(ipt .. ", le Il,:,.:h fti~'«'. 

Preis- und lühnindlzes' ) (1976 " 100) Tabelle 7 

"<:rb,.,t< hct· I'rt;,.· I """"" 
I.uh, ... unJ t;,:""I,., in rlr;, InJ"",ri< 

Ir",,,,,) 

pt"»''''''''I''' <'",",hm. in. (if\lli. 
11.:1"'<1>'."" M""'I>.~I<,,,,I< 

J~h, ".'ll.lch ~"m V..".j.lI, h .... k:b· 1rKl< .. L~'h"· ,,nJ I".;"'ln<k:, 
Inrk. 11.i, E., Em;lh" .. " (""·,,,,1,,· 
n"h",o~ u. 

G.,.,,",, · li"",n'· "'"' .... "";'« Ani!',,'dl"'" 
,um"", 

('",,"'-..nh 
,~, I!>J<.' (" .. 'rIln~ .. 

1979 ... .. .. ... ...... 2.6 3,7 I I:U 112.8 108,4 130.0 115,8 117,6 115.3 
1980 ... .... .. ...... 4,5 6,4 120,5 I ! 7,9 117.7 140,3 123.7 123.5 123.6 
I(}SI 

" ...... . . .. . " . ... . 5,9 6,S 128.7 124.8 127.1 15J,0 129.8 135, I 129,2 
1<)82 ... .... . . ...... .... 4,5 S,4 135.7 IJO,4 131,2 165,5 138.3 144.7 132,1 
1983 ........ .. ... ........ 25 3J 140,2 133.7 132 ,0 173,5 144,5 151.7 13:3.4 
1984 ... .... .. ... . . . , . . . 5.6 S,6 148.1 141.2 137,0 185.0 150,3 158,0 137.8 
1985 , .. ..... .. ... . . . . . . . 2.3 3,2 152.9 1J.4.4 1405 193.9 157.6 165,9 144.7 
1986 .... .... .. .. ... . .... 2A 1,7 15S.S 147.9 133.1 201,6 163,8 172.6 149.7 
1987 .. , . , .. .. ... . .. . .. .. 0,7 1,4 I S7,7 149,0 130.4 206,0 17U 179.8 152.5 
1988 ... . .. . .. .. ........ 0,7 2,0 160,7 ISO.I 130,1 215,0 176,6 184.6 154,0 

'jOh"" IoO I''''''',l><ikm...,. 
o u ~ I I ~ : Ah];c"'lrt' .un <kr IrtoJexl,,:, ... ·h",,"<' fur Gr08honrJ.-t.ptci><' (:2l 1'1'r4 _ 1(1(1). (!i, V,·,h •• "d",'1'''';'''' 11 ....... " 1'17(. _ I (lI1~ >X' H:ru k,,,,,", 10 I Q.I~ _ IUlIl UM I»h'rr:: 

10 1\I~.l _ U ~ 'I: o.,~". 1r""IU'!Ur Wi"",ru.(,>f"""hu,'J. QS,Z- AI.FrS 

. . .. 
Bellrag der heimischen ProduktIOn zur Ernahrung Tabelle 8 

'" IQ~.lllW ,',s.'I11~ ,Q~~, ~' I"~?I~~ o 1'lli1l1<-1 
'''''~11'<', 1~1<I>'~' I'»l'''''' _ IQ."1lI1I7 _ IQllb1!l7 

Mlth.,"<n J, .... ~ (K.I, .. i.n)') r.,,,,·,u 

3S.202 35.376 35.497 35.857 Erniih nmgsverbrauch .. .. ....... ...... 100 100 100 100 
(8.414) (8.455) (8.484) (8.570) 

27.903 28.050 27.978 28. 100 davon aus der heimischen Produklioß ... 79 79 79 78 
11.075 11.414 10.263 11.598 zuzügl. Ausfuhr ÖSte r T. Agrarprodukte: ... 32 32 29 32 

1.339 1.38\ 1.381 1.393 abl.iiglich lierischer ()roduktc aus 
imponierten FUl1crmillcin . ..... " ... 4 4 , 4 

37.639 38.083 36.86U 38,305 müglit h~r Anlen der inl ~ nd iSth en 

(8.99b) (9.102) (S.8 !0) (9.155) Prndukliun ............ .. .. ....... 107 108 104 107 

'. M~llo:i " lI<i' fiI, Ik" Er""~'~ ' ",n L<be"""l,«I,,- 4.1~',J""le . I , .. I. 
0". I I., o,'~"nclri","" ~H'"JSI'U'"1<"> ö&z.. ALFIS, 
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Tabolle 9 

~-- ~-" ...... ,,~ .. ,.~ ,- ,- ,_. ,-, , ...... ', -"_"N ... • I.~ - - • ,-,. ..... ,- '-" .. ~--- --
MoM 12.0 '" ~> &i.1 ~ .• ." ~., ~., • . .., 
N.~ ..... ",<I ....... .. .... 2.1 2.~ " " , .. " " t.S • 2' .~ .\ 
11<1. .. ........... .. .. " " " '.' ~.: ,., ,., " + 1.'10 
I.:.",,"oln ... M.' M.' ".- M.' '" 61.5 ." ,,- _ D, I~ 

Zu,~« urol z...:k<",~"", "'. '" " .• , .. ~.' JS.~ ~. " .• • I.~ I 

UMI, .................... '.' .. '.' '.' '.' " ,., 'J -13.3) 
!Hih .. ,nl,~,. ,. '.' ,., , .. '" , .• ,., '.' 

_. 
H"'~ ..... .. .... .. 'u :U W., :U ... IU "' " .• - ' ,.I~ 
KolbUm<ll ... ... .... .. . ... :.6 ~,~ II ~,2 ,., 1,~ , .• II _ ' .11 
5rl!M'_"'. ... . 1,8 .... .. , .',' . " 4',1 ... ... . ~ 

I ... ,"," ................ ' .' <> ••• .., ••• .., '.' '.' _ 1,1.\ 
CkftllK' I/k,oclI ....... ... ... , .. 11M 11.1 lU 11.~ II.~ 'u 13.2 • '." .1010<. '-on' .. " ..... 111.1,0) ~M1,T1 ~lIII,·f IM,.)) In.l!1 IM.9' (19,0) (19.'1 I'" ~.," 
,~ . .. '" 14.' 1' .1 1'.0 iJ.1 '" '" I.,~ • •• f ""'M f"I>I:M ............. '.' ,., ,., ,., ... ,., II U + 3.03 
no<hk"""'''~n .... " ..... '.' " I , ~ '.' '.' , .. .. » _ 6.15 
K ... ~Ttl .... · jM; .... " ...... " 1l,!.,1 IlJ,l l :t .• 119.1 , .. , 1:10.1 U" U9,1 .. D,l(I 

Oben """ /loh .. ........... " 
.., ••• ... ... .., .., ••• .. 1.1> 

KOD<lcm",il<b ......... ". ,., " ,., ,., '.' 1._ I.! " • .." 
T "",k." • .,U ,"i",,~ , .• , .• " , .• ,., ,., " 05 _IM7 
T,,,,,~.n ... ..,...,;"h .... ... OJ 'J 'J ,., ,., " 'J " ·33.l) -......... .. ........ .. , .. , U ••• ... .- " " '" T,."f." . .. .. 1.6 U " '.' '.' " " , .• "'loS7 
lIott"' \"_'I<_loIo' l ..•.. " ... '" ... U ,., II ... • '" I'flaMlli:h. 01< ............ 12.~ , ... '" U .• '" 15.1 '" '" • 1.28 
S<hb<M .". I J'md"k ,.,.\ofch') '05 11.' , ... 11.l 11,. '" 11,1 11,. , ,~ 

Fe"."roI Öl< (in R.i"" ") , m.3) fl9.9) (30.1) 130.1) 130.; 130.') 1)(1,9) pl.lI ,. , ... , 
c..o .. .................. n. •• ~, ~. ." " '" '" '" + 1 ,~? 
f ri«-' . 7l.' ~ .. .. , .... ... .... n.' n.. • 1.11 
Zlln»1',kh .. . , . ., , , . . . , . IM '" 11.9 IU I&.S '" '" 18.' - '.M f"..,"' .. f« ... , ............ ... " I.\Z 12 .• \ ~.b ll.1 I •. S IS.G ... l.'~ 
w •• ..................... ,u '" " .• ~ ", l:,I ~, "' • t. l . Die' .. " ... ..... 11'15.1 '"'. Ill.S m.l ,~, 11 ?II 114,1 11M • I.b? 

~~'& ...... '" ...... , ..... ,. ~, ,,. 

lieh" ...,,,,, ",nd.kli". I" P .... nl*' Toben. 10 

,-" .. .... ,- ,-. ,.~ .. 10""" ,-~, ,~- ,-" , .. " .. '- - - -,. ..... ,~~ ,_~1 

10"'"1"'''< 
'" '" '" , ... '" '" '" ,n .......... ........ ... '" '" '" ,~ '" ,,' 10l '" .......... '" '00 '" III '" '" '" '00 

" " " '00 " '" % " " '" 
,. 

" '" 
,. 

'" '" ." ..... '"' '" u. '" '" '" '" '" , ................. ft ft " .. " " .. .. 
.............. , ............ '" '" '" 

,,. 
'" '" " 

,. 
............. ..... , .. . .. ... " " " " " " ......... ............ .. .. .. " .. .. " " ,~ '" • '" .. •• " " . . ........ ., • , , , , 

" ~ 
E "e"J"'h~ 

,~ , .. 
" .. ....... '00 ,. . ....... , .. • •• .. , .. '" ..................... '" '" ....... ... ...... .. ... ,00 '00 ,. ,~ 

........................ '" " " .. 
'" 



-- - ~ 
._- ~. 

~ ;::, :::. -,- - -- - _. 
~- ~.:::..' - - - ,-- -- --, -'. --, --- ~ .- - -- - -- - - - , 

"-
_. - .... . • 

1~79 ... 1"',9 "'(0,_ " """ 
,~, ·'1.1 '.' 110,4 ~M 19.1 '"' "" ... )".* * 11.0 '.' "" 2%6..2 • •. , '.' 'H.o 89,7 14 ,;1 '" 1981 ... 3:101.5 , , .• .., 197.1 2! L,B • 11,J • •• uM n.T 13.6 '" ,~ · ... "' .. - 08 '.' lf)J.~ 211li,Q .. 6.0 '.' 141.~ ~U 18.4 ~., 

,~, "'" .. 4,7 '.- ll&.4 211.! .. 3.9 ••• , . 8.8 TI.! .1.1 ", 
"" · . '»2.1 t12.6 '> ~ .• J'4" . 13.J '.' 'b7.!! ". 17 •• .. , 
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Tabelle 76 
Arbeilskriiftebesalz in Vollarbeilskräften je 100 Heklar reduzierler landwirtscharHkher Nulzniiche 

,,~ 

"" I~NS 

Pr od uk I lo nsgebiele 
I"tk. In"", h"",'~ VAK 

II'IS~- IOO) '" (19lU> _ lOO) VAl( U~~7 _ IIX)) 

NordÖSllictJes Flach- und Hiigclland . . .. 7,73 99 7,47 97 7,68 103 
SGdöstlichcs Flach· und Hügelland .. , . . 16,84 98 16,62 99 16.32 98 
Alpcnvorland .. .. ,." .. , .... . " .... . 9.87 99 9.50 96 9,34 98 
Kärnlner Becken , . . , . . . . . . . , . , . ..... 9,49 100 9.09 96 9,28 102 
Wald- und Mühlvierld ...... . .... . .. 10,37 99 10,21 98 10,36 10 1 
Al pcnoslrand .. ..... .. . . . . . . , . . .. . 12,72 98 12.46 98 12,48 100 
Vomipengcbici .. .. . ... .. .. .. ... . ... 10.80 97 10,7:2 99 10,63 99 
Hochalpengebiel .. . . . . . . . . . • I . . .. ... 11,82 98 11,53 98 11,40 99 

Bundcsmiu el .. ...... .... ... .. ... 10,63 .. 10,37 98 10,37 100 

B ode llll ul7.ulIgsformc lI ulld Größenklassen 

Q,r.!k" t l. ",·" '" Hekl.' )(ullu,nöc!>< (1<kell) 
r",wic~· 

Ik"I·~1P , 
'" " '" ~ '" 

,,. ". 1<·1 .... 

b" ""I~r b,. Uni<" bh U,"'" b!< ""Ie, bi. "nie r b" linie, 1>;'11"''' bi> ""Ir, 
Mi,,<! hKk, )~~ 

'" 
,., " '" '" ". ". .,. I')~ (WS 7 _ !IX)) 

Obslbauwirl. SÖ. Flach- u. Hüge113nd 31.47 20,83 27,02 10:-

Rei ne Wl!in bauw. 24.82 12,48 20,01 109 

Weinbau-Ack ervl. 
Nö. 
Flach- u. Hügelland 

11,9:'i 9,50 6. 15 9,40 107 

Acker-Wl-inbauw. 7.15 5.53 6,41 .. 
Gem. Weinbauw. Sö. Flach- Il. HGge113nd 23,16 14,65 19,22 97 

Nö. Flach· u. Hügelland 755 5,07 3,06 1 5,54 100 
Acker-

Sö. Flach- u. Hügelland 20,52 12,63 5.90 15.56 97 
wirt-
schaf!cn Al pcnvorland 10,13 6,42 4,18 8.17 99 

Wald- und Mühlvicrrc! 11,12 7.28 4,71 9.32 105 

Sö. Flach- u, Hiigcl1nnd 1:1.70 13.70 99 

Acker- Alpenvorland I J,18 6,26 10.54 101 
Grünhmd-

1 wirl- Kärutner Becken 12.:19 7,28 9.28 102 

schafleu W31d- uud Mühlvierld 12.30 8.80 11,31 99 

Alpenoslrand 14,$2 7,45 JI.94 105 

Alpenvorland 11,06 8.32 10,63 95 

Grilnl3ßd-
Aipenosirand 15,17 9.37 

wirt -
7,90 6,59 11,52 99 

schaften Voralpc llgcbici 11.47 9.53 8.1 6 10,43 99 

Hoch31pcrlgebicl 15,59 11,68 11,06 8.6 1 5.14 10.75 98 

Wald· und Mühl\'icrtc1 11,40 11 ,40 96 
Ackcr-Wald-
und Alpenoslrand 16.49 11,21 8.33 13,67 99 

GrÜnland·Wald- VOfalpengebicl 14.54 
wirtsch3f1CIl 

9.74 7,85 11.59 ,00 

Hochalpcngebiet l7,S I 12.04 10.48 14,53 101 
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Bctriebsvermögen je Hektar reduricrter landwirtschartlicher Nulzfläche Tabelle 77 

1'1111> IQ~1 "AA 

Prod u k I ionsgebie t e 
I"" .. hl<k. h""'" , 

(IW'S·IOO) 
, 

(19~6 - 100) 
, 

119X? ~ II~I> 

Nö. Flaeh- und Hügelland .......... .. . 139.537 101 141.404 101 147.325 104 
Sö. flach· und H (jgell~nd ... .. ... ..... 220.891 105 227.494 103 229.322 101 
Alpcnvorlnnd ........ . .......... . ... 180.716 101 185.815 103 187.479 101 
Kärntner Becken ..... . ..... .. .. .. . 165.371 106 171.995 104 174.173 101 
Wald- lind Muhlviertel .. . ... . . .. . 167.924 101 17:'i.983 105 183.832 104 
Alpenostnmd .. . . ...... ... .. .. .. . 197.611 103 203.479 103 206.097 101 
Voraillengcbici ......... . ... . . . ..... 171.975 101 175.438 102 176.553 101 
Hochalpcngcbiel .... . ....... . ... 159.467 99 163.436 102 167.485 102 

Bunde511lillel ... ........... . . ...... 170.645 101 175.510 '03 179.593 '02 

Bodennul 7. 1I11g s formcn und Größellklaucll 

(;fÖl\cn~\_ ill Hck,., Kuh",n:k"" 1"""'11\ 
Ck" i,·h· 

I"Je. I~~S 
u...nM'",yP , 

'" " ~u .~ " ,., 10U "".,. (IQ~7 " 11lI.1) h" u.,ot h" "n"" !>i. "",<, b" \1111<, bi, ""',., bh u"I., b" uni", hi,unlet Mlucl 

" " '" ." .'" "" 1011 .1ulI '''' 
Obslb3uwirl. Sö. flach- ll. Hiigcllalld 390.558 348.05,1 372.797 101 

Reine Weinb<"luw. 345.36.'1 2 13. l:'i I 293.K40 103 

Wei nbau-Ackerw. 
Nö. 
Aach· ll. H ilgel1and 161.631 163.952 130.473 153.632 106 

Acker-Weinbauw. 134.712 115.360 125.791 99 

Gern. Weinbauw. Sö. Fladl- u. Hügelland 274.689 207.810 243_709 102 

Nö. flach- u. Hügelland 150.244 121815 98.771 128.080 100 
Acker~ 

SÖ. Flach - u. Hiigel1aml 266.637 1 14 .338 126.976 229.482 100 
wirt-
schaf1en Atpcnvorland 2 t 1.479 166.8.'i8 134.118 187.205 102 

W~ld- und Miihlviertel 181.527 158.ö4S 141.264 170.409 108 

$ö. Flach - 11. Hügelland 172.694 172.694 10] 

Acker- Alpenvorland 183.549 1/i8.245 180.2U6 100 
Grünland-

I wirl - Käflltner Becken 198.082 158.746 174.113 101 

scharten Wald- und MUhlvie rtcl 198. 179 171993 191.082 102 

Alpcnostrand 266.848 201.66.1 243.041 109 

Alpenvorland 202.775 166.069 197.012 100 
Grünland-

Alpenostrand 195.007 181.625 161.420 152.494 hll .85 1 IÖ] 
win 
scharten Voralpengehiet 166.6 16 Itl2.21J1 137.302 161.587 100 

Hochalpengebiet 200.857 161.080 150.645 m.6301J.ll l15 157.903 102 

Wald- und Mühlviertel 265.327 265.327 99 
Acker-Watd-

I ""d A!ptnostrand 212.687 221544 209.572 2 15.621 97 

Grünland- Wald- Voralpengebiet 252.652 231491 273.867 Z46.81.1 103 
wirtscha(len 

Hochalpengebiet 213.796 217.437 2().1.773 2lJ.419 105 
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St:hulden je Hekl:.lr reduzierter lamlwirlschafllicber NulzHäche Tabelle 78 

I~~~ 1~7 "AA 
p, ... du ~'i"n,~~ b i~1< ,-, h)d~-, l,tI.·, , 

n~!<.~ - IM) 
, 

iIQS(:o . 11)1) 
, 

II~~; . uiC\) 

Nü. rl .. ch- uud Hügl'l1and .. .. .... 17.569 107 18.000 102 19.350 107 
SÖ. Flllt'h- und Hügelfnnd ... . . . . . . .. . 22.984 105 28. 189 123 28. 192 100 
Alp<:lworland ..... . ... .. . . . . , . . . ... . 21.775 102 22.970 105 23.275 101 
Klimlner Becken . . ........ . .. . , . . . . 17.369 103 17.992 104 18.406 102 
Wald- und Mühlvierlcl ..... . .. . ... . . - 15.040 105 15.384 10' 16.388 107 
Alpcnostrand .... . .... . ..... . . . .... 18.236 9$ 18.763 103 17.406 93 
Voralrcngtbkt ... . . . .... .... ..... .. .. 24.283 "' 26.094 107 27.0 11 104 
Hochalpengcbiel .. ...... .. ... . . .... 17.959 96 17.586 98 17.923 102 

ßundeslUillel ...... ... . ...... .. . .. . 19.00.' 103 19.'}S4 105 20.464 103 

BOdennu t zungsformen ulld Größenklassen 

G'Ö1lc"~"'.".,, In I1c~'"' Kul'udlSclr< (;~<dll 006 , ... " . .., .... 
11<-,,"''''')'1> , 

'" " '" ." " 
,,_) 200 '",.". lnWK l\ll(S 

"" Un,,", 
~;. Un'e, 1>;' ,,,""' h" ,,,""' I>i."n,~r tJi. u,,,., !>i. uni< r bl<u,lIe, M,",'I (IQP _ l1~11 

'" " 21) .111 " 11_' "'" .1IXI 
,.~ 

Qbstbauwirl. Sö. Flach- u. Hügelland 34.317 30.273 32.628 " 
Reine Weinbnuw. ."iO.S57 21.148 30.73S 113 

Weinhau-Ackerw. 
NO. 
Flach- 11. Hügelland 12.947 16.88.7 16.5% I.S.436 100 

Acker-Weinbauw. 22.2.64 16.827 19.757 102 

Gem. Wcillbauw. Sö. flach- u. Hüg.:lland 23.394 28.876 2S.933 77 

N,;_ Flllch- 11 . Hügelland 20_488 16.M3 17 .25 1 IlU91 10. 
Acker-

SO. Flach- u. Hügelland 35.2g8 18.480 27.977 
wirt-

22.575 103 

schM!en Alpenvorland H509 19.525 15.211 21.173 " 
Wald- und Mühlviertel 14.137 12. 17-1 10.707 13..202 106 

Sö. Flaeh- u. Hügelland 28. 191 28.191 113 

Acker- Alpenvorland 22.534 17.3411 21.399 109 
Grlinillnd-

I wirt- Kärntner Beckel} 1 2.9~ 21.923 18.406 10' 
scharten Wllld- und Mühlviert<:1 19.872 17.969 19.336 107 

Alpeno'stnmd 13.861 21.456 16_635 7} 

Alpenvorlalld 32.009 22.717 30_550 103 
Grünland-

Alpenostrand 
wirt-

13.550 17..:173 19.194 20.2701 16.260 100 

schaften Voralpcngeb iet 31.998 25.690 18.IU$ 28.218 10' 

Hochnlpengebiel 25.907 21A I2 16.706 14.62512.118 18.340 Hl) 

Wald- und Mühlviertel 
Acker- W"ld-

I Il),5"23 19..523 104 

und Alp.;nuslrand 19.220 16.656 23.374 18.882 97 

Griinlantl- Wald- Vomlpengebict 20.428 16.)65 40.206 21.J41 106 
wirtschaftcn 

Hochalpengebiet 14.80 1 16.145 18.796 15.926 " 
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Rohertrag je Arbeitskraft Tabelle 79 

19M ,~, ,,~ 

Pr 0 d u k I ion sge b i e t e , .. , '""" IrKlc. , 
(19lI~ ~ 100) 

, 
(1986 .. 11)0) 

, 
1 1~~7-IIKII 

Nö. flllch - und l lügellillnd .. ........... 472.122 101 504.471 107 5 18.164 JO) 
Sö. Flach- und Hügelland ... . ........ 355. 131 108 364.212 103 360.1 10 99 
Alpenvorland ... .................... 483.597 100 505.947 10' 518.469 102 
Kärnmer Becken .... .. . .. .. .. . •... 388.462 111 412.464 106 402.920 OS 
Wald- und Mühlviertel .. . . . . . . . . . . . . . 3[2.517 106 314.789 101 326.670 104 
AlpenOSll1Ind .. . .. .. . ... . ... . .. . .... 280.472 109 279.615 100 295.593 106 
Voralpengebiet .. .. ... . ..... . , .. . ... . 285.843 103 285.998 100 287.912 101 
Hochalpengebiet .. .. . .. . ... .. . . . ... . 235.085 103 240.650 102 255.114 10' 

Bundes rnilleI .. .. . ... .. ... . . . . . . . . . . 361.119 104 372.565 103 383.018 10' 

B odennutlu ng sformen und Größenklassen 

Gröknkl&»<n in IIC~I.r Kullu,nld ... (I<keil) 
,,,,,,-kll-

1kI,;"bol)1) , 
'" " '" .~ " ". '00 '<10 

1>0. ",IIer bio Uni •• bb WI,cr Im Iml<l bI.II"'" bb linie' t.n uni" b;,u"'~' MI" .. '''....,. ,~X~ 

'" ,., M .W " '00 "" .,., 19S~ (I~X7 _ 100) 

Obstbauwirt. SÖ. Flach- u. Hügelland 335.040 474.786 380. 104 103 

Reine Weinbauw. 338.324 359.720 343.543 11 1 

Weinbau-Ackerw. 
Nö. 
Flach- u. Hügelland 328.577 420,242 S69.43[ 407.457 10' 

Acker-Weinbauw. 519.580 628.409 562_309 102 

Gern. Weinbauw. S6. Flach- u. Hügelland 249.763 411.816 306.956 % 

Nö. Flaeh- u. I'hijtelland 558.768 667.456 1 •• ".484j 659_043 102 
Acker-

S6. Flach- u. Hügelland 336.813 444.941 567.os1 384.447 98 
wirt -
schafiCn Alpenvorland 573.179 800.467 979.354 657.993 102 

Wald- und Mühlviertel 317.644 444.657 671.231 365.343 103 

Sö. Aaeh- u. Hügelland 292.518 292.518 104 

Acker- Alpenvorland 416.279 461.211 424.06 1 101 
Grünland-

I wirt- Kärntner Becken 304.431 5 10.701 402_920 98 

schaften Wald- lind Mühlviencl 284.780 347.170 298.559 10' 

AlpenoSIHlIld 289.208 510.832 339.657 97 

Alpenvorland 372.034 432.644 379.473 106 
Grünland-

Alpenostrand 249.743 347.898 37J.l52 405.4 17 1 294.852 110 
win 
schaften Voralpengebiel 261.944 340.483 333.284 292.263 99 

Hochalpcngebiet 246. 100 275.942 240".. 249.640 1337.704 257.479 106 

Wald- lind Mühlviertcl 281.614 281 .614 107 
Acke,-WlI ld -

I ""d Alpenostrand 243.087 334.425 400.948 280.607 10' 
Grünland- Wald- Voralpengebiet 249.%6 275.616 358.217 269.016 107 
wi rtschaften 

Hochalpengebiet 2 10.388 284.909 340.286 246.483 107 
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S,"t~" 
In ltKlI'I S 

!lcg<ll i\l 

<>- 10 
10- 20 
20- 30 
30- 40 
40- 50 
50- 60 
60-70 
70- 80 
80- 90 
9ü-100 

100-120 
120-140 
140- 160 
160-180 
130-200 
200-250 
250-300 
nh 300 

Summe 

Ik,,,,-b,-
I.'p". 

~'uJ,·" 
I. IIX~I S 

ncgll1l\l 
0- "' 10- 20 

20- 311 
J()- 40 
40- 50 
50- 60 
60- 70 
70-8{) 
SO- 90 
90-100 

100-120 
12U-140 
140- 160 
160-180 
180-200 
200-250 
250-300 
ab 300 

Sllmme 

Verleilung der Betriebe nach dem Landwir1scharllichen Einkommen 
je FAK in Prozent Tabelle 83 

~",d · .~'hl· W.kl· u. 1I"".b ... IU,·1 
""lidI.'" {Io'lid"" "11'<"' K.n""~. AII'<'.- , ..... 11 ... ·h· 

MlIhl· 1'1 ... 11 - u, ~l"o;h_ ,~ ""l.:IlId H«k<~ ",-tt<l 
,,,,,,",<1 ~II"" '<();., ' .Ip<"~.b;,,' 

"0",11.,,,1 'I""""",~, "AA Iq~1 IVN/, 

0.4 :U 3.4 1,2 0.7 J.5 0.9 S,O 2,5 4,1 3,6 
0.6 3.2 0.3 - 2,8 0.2 1.6 3,2 1,6 1.7 1.4 
1,0 1.3 1.3 4,9 1,5 1. 1 ' ' ., .. 3,9 I,' 3.5 2.7 
0.4 - I,' 204 1.3 1,9 3,6 5,6 \ ,9 .1.6 3,1 
1.2 6,8 2,' 2,3 3.9 2.2 3,2 5,7 3,5 3,4 4,8 
2,2 2,8 2.0 3.5 5.3 4.S 4,3 5,5 3,7 4,3 '.7 
0.5 8.0 3.7 2,3 7.1 6,9 1.3 8,8 5,7 ~,5 5.0 
2,0 3,1 3,6 '.5 5,2 6,3 7.0 6,6 4,6 5,6 6.0 
3.1 5,9 2.6 6.0 8.' 9,3 9,6 4 .9 5,' ',2 6.7 
3,5 7,6 3,9 2.4 7,9 6,5 8,7 8,3 6,3 6.4 5.5 
4.3 4.9 7,5 3.6 10.5 6,6 5,9 5,0 6,5 5.3 7.0 
7.2 (6.~ 8,0 16,7 13.0 14,0 9.5 11,9 11 ,1 9.7 1 1. 1 
8.3 8. 1 11.9 9,S ~.3 13,1 14,1 7.5 9,4 9. 1 H,7 
3.2 6.2 8.2 ' .5 13.3 S,9 6.3 5,7 ',0 6,8 7.2 

10,1 S,I 5,4 3,6 4.2 3,9 2.7 .'),2 6,0 4,9 4,3 
6,0 ',8 8,7 4,7 2.7 4.1 1,8 2.3 4,7 4,5 5.0 

14,5 :U 11,5 4,7 4,8 5,~ 5,7 2,2 7,3 6.8 6.4 
7,9 3.4 5.7 9.4 1.0 2,0 2.0 1.3 3,7 :U 2,7 

18,0 2,7 8.5 5,8 0.9 2,5 ],5 1,4 5,9 5,3 4. 1 

l00,U 100.0 I{)(J ,O 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

" ........ i • .,d"'l0 .... A<k<f·{;ri nl • • d..-t" ...... I'n C:tilnJ.~d .... i ... < ... I'~n 
N .... rtö.l1k h< • • 1.<11· ... <1 HOldl. "" AI""",,,,'."" II ""h,IP<IIl" bIo' 

1 ~'lO"" 101-).11 "" '-II-I!XI ~ . Mi" ... JlI-.'\il "" ."'I---~O k .. Mille' 1:\-)11 b. .lCI-~1 1Io .~nlfl~. ,. (00"" Mi<ld 

1,9 - - \,0 7,1 - 6,2 3.3 5,8 8,3 
1.9 1.5 - \,5 - 7,7 \ ,0 7,0 1.7 1.5 
- 1.5 1,5 0.7 - - - 1,4 4,5 4,6 
1,9 - - \,0 4.8 - 4,\ 12.4 - 7,2 
- 1.5 - 0,' 4.8 - 4,\ 7.7 1.7 7.6 
- 1.5 - 0,6 4,8 3.8 4.' 4,2 8,9 ],1 
- 1.5 - 0,' 2.4 ],8 2,6 5,0 5,S 15,7 
1,9 - - J,O 7, 1 - ',2 6,4 8.2 4,1 
5,6 - - 2,9 2,4 - 2, \ 7.2 4 .5 7,4 
5,6 - - 2,9 4,8 - 4,J 10.2 6.] 6.8 
1.9 3,0 - 2,\ 9,5 3.8 ',8 6, 1 2,4 5.9 
7.4 7,6 - 6,6 7.1 7,7 7,2 9. 1 20.1 11.7 
5,6 9.1 1.5 6,4 7, 1 15,5 8,3 5.2 6.0 5.4 
5.6 7,6 1.5 5,8 4,8 3,8 4,' 1,9 5,8 6,3 

IJ ,O 7,6 1,5 9,7 2,4 1 1.) 3,' 8,7 10,3 1.] 
9,3 7,6 2.9 7,' 7.1 11.) 7.7 4,2 1.7 -

14 ;6 16.7 14.7 15,5 11,9 1),5 LZ,4 - ],4 2.1 
7.4 9, 1 8.8 8.2 7.1 15,4 8,] - 1.2 1.0 

16,4 24,2 67.6 25,0 4.8 - 4, \ - 1.7 -

100,0 100.0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 I {)(J.O 100,0 

Die Viertelgmppierung der Betriebe nach dem Landwirtschaftlichen Einkommen 
in Schilling je Familienarbeitskrafl 

!.~7'. n,. 

5.5 5,7 
3.6 3,6 
1.9 3,Z 
- .,\ 

3,6 5,7 
16,3 6,6 
13.3 9,5 
4.7 5,9 
1.9 5,9 
7,2 7,8 
9.3 5,' 

10.2 12,8 
7.4 5,' 
3.6 4,4 
- 5,7 

3,9 2,3 
1.9 1,7 
5.7 1.3 
- 0,4 

100.0 100,0 

Tabelle 84 

AI""lu(.,<, Vo,~~h ,,;, 
"h"u,><I Z .. <i,,,, V",n," lIun<l.." ... ,,,,,1 '" Jahr 

E ... ,<, 00 .. ,,,,,· Medi." Dn"", Qu." i),-\l,,,"d V I<n~I'1 Vkr1~I ') \li"".1 
~<" "e" ,""""' : ";,,ne,,' \l ic,,", 

1.98H .. 37.533 69,599 "'9.990 112 . .197 137.054 167.292 252.8 16 215.283 1 : 6,7 
B un d c~mil l cl 1987 .. .. . 24.969 57.660 IOll888 159.960 246.532 22 1. 563 I: 9,9 

1980 .. . . 27.951 59.435 99.4 86 153.35 1 227.609 199.658 ] : 8,1 

. 
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Ergebnisse von ßelrieben mil negativem Landwirtscharllichell Einkommen 

Z.'l.hl der Betriebe ................ . .. . 
Kulturnäehe. ha 
Red. Irllldw. Nutznäche. 113 .. . 
Arheilskräfle je 100 ha RLN .. 

Rollenrag 
davon Bodennutzung 

Tierhaltung .. 
Aufwand . .. . . . . .. •... 

ß elriebschMraklerislik 

BetriebsergebniS5e in S je hp RLN 

dnvon SchuldzinseIl ..... ... ... .. ..... • ..•... . ........•. 
Landwirtschaftliches EinkommeIl .. .. , . .•..•. . • . . 
Investitionen ... .. . .. . .. .. .. 
Aktiven ..... .... ..... .. . . .. ... ............ .... . 
Schulden .. . 

Getdbewcgung: 
Oberschuß Umsalzbereich .. ... . .•..•. . 

davon Land· und Forstwirtschaft .. 
Schuldenzu·. Gc:ldbcstandsabnahme 
lnvestitioucn 
Besitzerverbrauch 

.. . .... 

ßelriebsergebni s.~e in S je Arbeilskl'llft 

Rohertrag je VolI-Arbtitskraft ... . ................ ... ..... . .. . .. . 
Landwirtschaftliches Einkommen je FA K .. ' ...... . ......... . 
landWirtschaft liches Einkommen ink!. öffent1. Zuschüsse: je FA K .. .. . .. .. .. . 
Erwerbseinkommenje GFAK .......... .., .. ' . . 
Gesamleitlkommenje G FAK ................ . ...... . . " 
Verbrauch je GFA K ... . ..... ...... . . . 
Bclriebseinkom men je VA K ..... .. . .• . . ....... • . 

"" 
89 
41 ,60 
11,08 
10,00 

27.61 8 
4.01 3 

15.890 
30,436 

3.548 
- 2.818 

8. 189 
192.556 
53. 711 

13.293 
1.423 
3.638 

- 6.542 
- 10.389 

276.080 
- 29.]41 
- IS.0$6 

35.6 13 
56.573 

113.206 
23.926 

Tabelle 85 

56 
4:},55 
17.96 
10,32 

32.994 
4.209 

19.797 
35.447 

3.9.'9 
- 2,453 

9.042 
187.2 10 
54.128 

7.120 
416 

9.384 
- 6.347 
- 10.1.57 

319.568 
- 25.203 
_ 14.79] 

6 .951 
20.981 

121.759 
]5.289 

Tabe lle 86 
Gliederung des Landwirtschaftlichen Einkommens inkl. öUenllicher Zuschüsse je Familienarbeilskrafl 

orrc"'II<~c ! ... ....t ... i ,'_...,~~f'lic~"" \)I.~'" 
Produkt ionsgebiete 

~odwi"",h.~lkh •• z",.hü"" fü, Ein~om",<'" 'nkt .... ;v. Öfkn,Hl'I •• :w...:h..,.,...· Einkomm.n ""lf'd>l k h. z"""'~. On.n,lkll<, ZU..,hO .... , , , , 
Nö. Aach· und Hligellalld .. , .. . . 192.418 1.202 193.620 0,6 
Sö. flach - und Hiigelland .. . . .... . . . 110.019 1.611 111.636 1,4 
Alpenvorland . . . ... .. .. . .. . ... . . .. . 15 1.170 1.755 152.925 1, 1 
K5rmner Becken ... . . ... . .... ...... 135.749 4.611 140.]60 :U 
Wald· und Miihlviertcl ... .......... . 102.371 5.540 107.9 11 5,1 
Aipenoslrand . . . ... . . . . . . . . . . . . .. . . 111.336 7.856 119.192 6,6 
Voralpengebiel ... .. .. . . .. ..... . . .. . 105.6]2 11.576 11 7.208 9.9 
Hochalpengebiet . .. . . . . . . . . . . . . .... 86 . .123 1].180 99.503 13.2 

1988 .. .. . .. . 126.590 5.428 132.018 4 ,1 
Bundesmittel 1987 I 16.435 5.213 121.648 4.3 

1986 .. . . . ... 111.979 4.636 116.615 4.0 

180 



Land",irtschaftliches Einkommen inkJusivc öffentlicher Zuschüsse je Familienarbcitskraf. T a be lle 87 

IV:><> IQS7 I'II\X 

1', .. <,lu k, j ,,,,,,~ .. I.,, 
1r;J~. I"ck. , I"d". ., , 

(I~S5 _ 1(0) (I<}~ " IOO) I IYl<1 - 1(0) 

NO. Flach- und Hügelland ... -- .... .. . . ]49.633 101 179.148 120 193.620 lOS 
SÖ. Flach- und Hügelland .. ........ . .. 116.790 12 2 118.091 101 J I 1.636 95 
AlpenvQrland ... ..... .. . ...... ...... 133.344 106 137.009 103 152.925 112 
Kärntner fkckel1 .. ... . ... .... ..... .. 122.692 11 2 J41.I07 115 140.360 99 
Wald- lind Miihlvien el .. . ...... .. . .. . 102.757 115 101.785 99 107.911 106 
AlpenoSlrand ...... . ... .. ... . . ...... 105.0 12 12 2 104.309 99 119.192 114 
Vomlpengebict . ... .. " .... .. . . .. . .. 103.754 104 103.899 100 1 ]7.208 113 
H<x:halpcngebiel .. ... . . . . . . . . . .... . . 89.860 111 86.792 97 99.503 115 

Bundesmltlcl .......... .. .. ...... . .. 116.615 110 121.648 104 132.018 109 

Bode nnut :l;u ngs rormen und Größenkla~sen 

(;'6~"~lo"" .. in H.~,~' KUI,",Okll<- (1"",11) 
(~ith· 

1k'"d';·'Yp , '" , .. '" .W '" ". '''' 
I~,.j Iokk< I<)~~ 

bi o un, .. bl> um« bio UK'"' ~l. "", .. ~" "" '~, 1». On' ", I>i> " "I .. "'.'ml<' Mind (1\1111_ 1(0) 

'" " '" '" " "" ". "" 
I~AA 

ObSLbauwirt. Sö. Aach- u. Hügelland 146.857 262.265 181.015 11 2 

Reine Weinbauw. 173.35 1 161.591 170.422 137 

Wcinhau-Ackerw. 
Nö. 
Flach- u. H ügelland [ 140.885 1157.423 243.Jb3 165.520 110 

Ackcr- Weinbauw. 166.64 8 225.629 18.9.713 96 

Gern. Weinbauw. 5ö. Flach- u. Hügelland 70.306 119.192 87.422 " 
Nö. Aach- u. H ügelland 189.663 117.583 369.215 [ 221.41 5 103 

Acker-
SÖ. flach- u. l-l iigellauu 97.060 [24.<1<1 7 164.1 [S 109.370 90 wirt-

scharten Alpenvorland 160.640 225.71J6 2SS.5J5 184.832 "' 
Wald- und Miihlviencl 94.550 141.02S 180.606 109.903 103 

Sö. Rach- u. Hügelland 92.582 92.582 102 

Acker- Alpenvorland 127.986 156.537 132.810 109 
Grünland-

[ ",in- Kärntner ß(ckeo 120.66 1 163.907 .140.360 99 

schaften Wald- uod Miihlviertd 103.219 121.773 107.273 107 

Alpenostrand I 12.365 166.083 12 4.362 105 

Alpenvorland 118.772 138.71)5 12U63 109 
GrüoJaou-

Alpenoslrand 101.846 140.786 144547 219.238 120.301 120 
wirt-
~chafleo VoralpengebieL 107.(101 137.962 114.594 117.318 111 

Hochalpengebict 9 1.699 108.655 86.825 88.'112 147.5 17 96.731 113 

Wald- und Mühlviericl [ 96.246 96.246 12J 
Acker- Wald-

"od Alpenostrand 95.102 153.31-1 174.873 116.450 113 

Grünland-Wald-
Voralpengcbiet 111. 162 117.634 138.84J 1.16.562 120 

wirtscharLen 

Hochalpengebiet 93.24 [ J 18.3:'>2 175.205 109.504 11 9 
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Verteilung der Belriebe nach dem LandwirlschafUichen Einkommen inkl. öffenllicher Zuschüsse je Familienarbeilskrafl 

, 

in Prozenl Tabelle 88 

No,,!. Sild· 
W~Id · " . 11 ... 1<1",,,.1,,,, 

Slul~o &.lIkto..""' ,~,I,d\e> ""'" K';,"""" ~hlhl· .... 1"'·". V",_ H""h· 
i" lllOO .~ Fl..-k· ... A..:h· ... ' \>Iloml u...:W<" " .. ",li<! ~Ip<,,~bl," .lpt,,~<~1<, 

II ~.<II ..... Hil,,,U. ,,,, .1."101 .. ~ los7 .. ~ 
lU.:galiv 0,4 3.0 2.9 1.2 0,7 3.3 0,9 3,1 2,. 3,2 2,6 

0- 10 0,6 3,0 0,1 - 1, 1 0,2 .,1 1.5 0,9 1.2 1.6 
10- 20 0,6 1.9 1.7 4,' lA 0.5 3.8 3,1 I,' 2,6 2,1 
20- 30 0,' - 1.5 - IA 1.1 0,2 4A I ,' 35 2,6 
30- 40 1.5 6,2 2,5 2.3 3,4 1,5 2,8 2,6 2,' 3,1 4 .. ~ 
40- 50 1.. 2,8 1,8 1,9 4, 1 J,2 4,2 4,4 J.l 4,1 4,' 
50- 60 0,8 7,' ],5 1.2 6,6 4,1 4,7 10,7 S,J 5,1 4,8 
60- 70 2.0 3,6 1,7 8.5 ~.5 8,2 6,2 6,' 4,0 5.6 5,5 
70- 80 J,O 5.4 4,1 6,0 8,' 6,8 8,5 6,0 5,8 6.4 5,2 
80- 90 3,5 7,' 3,6 - 8,0 85 3A 8,7 <,0 5,8 6,0 
90-100 4,2 ',5 6,5 4,7 ',6 7,7 8,1 6,2 6,6 6,0 1I,7 

100-120 6,7 _16.5 ',3 16.7 14.9 IU 16.2 9,1 11,6 10.1 12.0 
120- 140 8,0 ',6 IQ.6 9.5 ',' 15.6 12.9 10.7 10,6 8,8 ', 1 
140-160 8.5 5,' 10.2 10.9 10.3 8,8 8,7 7,0 H,< 7,8 7,8 
16(}-180 10,9 7,8 5.2 3,6 6,8 3,0 4,2 5,4 6,4 5,5 4,9 
180-200 6.4 5,0 8,8 2.3 2,4 3.7 2. I 4,2 5,0 45 5,1 
200--250 14,7 3,1 11,8 6,0 5,5 7,6 7,5 2,8 ',0 7.3 6,7 
250-300 7,' 3.9 5,7 10.5 1,0 2.1 2.0 I,' 3,8 3,8 2.9 
ab 300 18,0 V 8,5 5,8 1.0 2,8 3.5 2,0 6,1 5.4 4,J 

Summe 100,0 100,0 100.0 100,0 100.0 100,0 100,0 100.0 100.0 100,0 100.0 

ß.1C,~h .· .... w ... lrwbl' •• .... ,~ .. ·G rii 01. 0<1<0 I" " ""ho • (;,io"'<>oI"I,I " h .h.~ 
')'pe" ~ o"'iisl l i<tl.,. ~,.<I<. " nd lIül OU. nd ,\lP<'0.·ori ond lIoth. Ip<"ltb" 1 

»t"I'." IJ ... 1Ilhu • lß--.';(I h. .~ltpJ"" Mi""1 I()...;\o ~. .w-.SO h • MI,,<! 1:1--.1-1) hn ."\(1...';(1 h. .~II--IOOh. 
In 1000 S 

neg"riv ',' - - 1,0 7,' - 6,2 I,' 5,8 5.2 
IJ- 10 ", 1.5 - 1,5 - 3,8 0,5 3,7 - -

10-- 20 - 15 1,5 0,7 - 3,8 0,5 2,8 - 3,6 
20- 30 ". - - I,. 4.8 - 4,1 6.5 4,5 5,1 
30-- 40 - 1.5 - .,< ' ,8 - 4,1 I,' - 4,6 
40- SO - 1.5 - 0,6 '.8 - 4,1 4,2 5.0 3,8 
SO-- 60 - '.5 - 0,< 2,4 7,7 3,' 16.6 5,1 7,1 
60-- 70 ". - - 1,0 - - - 3,8 5,3 10,9 
70- 80 5,6 - - 2,' 95 - 8,2 4,5 7,4 7,7 
80-90 5.6 - - 2,' 2A - 2,1 15,4 6,7 8,6 
90-100 ", 3,0 - 2,1 7,' - 6,2 - 8.2 7,2 

100-120 5,6 7,' - 5,7 11,9 11.5 11.9 11.2 8,1 9,' 
120-140 7,4 7,' - 6,' 7,1 15,4 8,3 I 1.7 13.9 8,6 
140-160 3.7 9, I 2,' 5,< 4,8 - 4, 1. 1.4 8,7 7,7 
160--180 12.9 7,6 1,5. 9,7 2,4 1 .~5 4,1 4,5 8,2 3,8 
180--200 I U ',6 2,9 8,' 7,1 [1.5 7,7 6,' 6,7 -
200-250 14.7 16,7 1.:1.7 15,5 11.9 15.4 12,4 1.' 3,4 3,7 
250--300 7,4 9, • 7,4 8,0 7,1 15,4 8,:\ 2,J 1.2 -
ab 300 16.5 24,2 69.1 25, 1 4.8 - 4,1 - 1.7 2,5 

Summe 100,0 100.0 100,0 100.0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100.0 

Viertelgruppierung dcr Bctriebe nach dem Landwirtschaftlichen Einkommen 
inklusive öffentlicher Zuschüsse in Schilling je Familiel1arbeitskrarl 

1~'I;, ,,~ 
,.". Z .. ·d '''' Dl"1"", Vi<n", 

PrOO"~ """'8"10;",,, Vi-<,,<J Q"nt1il,· V..,,,eJ'l M«.II." V;"""I'I 
Qo.,,11o.-

Vi."", ",'" ""'on 

Nö. Aach- und Hilgclland ..... 7$.467 IIS.9:!1 149326 174.004 2 10.4]3 255.343 368.252 
Sö. Flach- lind Hiigelland ..... 31.842 61.242 84.070 103.999 122.862 144.102 219.034 
Alpcnvurland ............... 50.267 92.657 116.827 140.067 170.326 203. 121 289.826 
Kärn tner Becken ....... .... . 44.407 70.8<)4 100.854 115.159 143.1130 170.523 270.377 
Wald- und MühlviertcJ ...... 44.449 72. 145 87.777 101.095 119.586 146.873 187.957 
AlpcnoSlrand ". .... " . ..... 45.904 76.776 91.690 111.275 129.492 148.379 209.286 
Voralpengebicl ...... " ... . 45.067 72.378 90.675 110.3 12 125.363 142.778 219.865 
Hochalpcngcbict .. ... ...... 31.244 53.722 73.027 88.405 112.210 138.136 192.648 

1988 ...... 43.858 74.514 96,1J5 118.322 142.418 172.810 257.806 
BUlldesmiucJ 1981 ...... 31.849 M.52J 104.908 164.010 250.4)0 

1986 . . .... 33.587 64.350 104.092 157. 128 D 1.890 

.. 

> I(J(I~, ~"''"' 

.1.6 3.9 
1,9 1,4 
5.5 2,7 
- 4,8 

3,6 2,5 
3.6 4,2 

20,5 11 ,4 
SJ <,. 
1.9 5,8 
1.9 ',4 
',3 5,4 

11.9 10,2 
12,9 11,,5 
- 4,' 

3,6 5.1 
:1.9 4, 1 
1,9 2,8 
5,7 1,8 
- 1,2 

100.0 100,0 

Tabelle 89 

""""I",,·, Vcrh.""" ,\1"","<1 

,."I<~ : "c"<n, V"",«I 

289.785 I : 4.7 
187.192 I: 6.9 
239.559 I: 5.8 
225.970 I : 6.1 
143.508 I : 4,2 
163.382 I : 4.6 
174.798 I : 4.9 
161.404 I : 6,2 

213.948 I : 5,9 
218.581 I : 7,9 
198.303 I : 6.9 
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, . ,.' . , ..... " ..... , ... _. -• I' ... ·.., • I' ... • .... 

N<o. Ao.·~ · "nd liul,lI"nd ............. 17ß. .... S '" '" SII. flKk· """ HII",U."" . . .. . . .. . . . . . UJ.UJ " . ,~ 

"'pcn..," .. u .. -............... - 1:u.~Z'I ,~ i~i~ W, 
~ ~n", .. , 1I«~<n ... .. 1 ~J,6I" '" '" WoId· um! Muh!>;,n<! ... ..... ... .. .. l13.n~ '" 

, W 
lolp<no>Innd ....•....•............. 113..1'1 '" 

, • y",.Ip<~;", ... _ ..... -.... ! 11.9M '" , 
'" tI ""h.IV<"I'''''' ........ ... ... .. .. .. ~U.6' ,,' " 

8. ..... ;",1 .......... ....... , .. IJUlo< ,~ IJ'. I :~ 
,. 

Ba~,nn "" •••• 1" • • " • • nol o , n,n kh»,. 

,..d-.. 
{'"Gnl"nd· .. ", 
><~"il<n 

OrIlnl"nd· W.ld· 
"l"",~.fl< • 

" _. 

l~q.u;7 

KI"" .. ,II«h • 11UJ.I 

W. I ..... nd Mllbl.ortt,1 III 11. 

111.nD 

'. 
• 

~~I .I>O~ 
j26.~) 
,1J,I1' 
Iltls<J 
11?9(Ij 
121.,lOO 
m .S!l4 
100.395 

'0"'2.4 

_. -
1711.917 

111.64' 

1 !IlI.~ 

lU,,," 

97. 1111 

15-l.01J 

1".219 

11 6.8 11 

,~~ 

T.bdle 90 

_. 
I'''''·''' 

'" % ". 
,~ .., 
'" '" 11) 

'" 

'" 
'" 
'" 
" 

,~ 

,~ 

,~ 

'" 

18J 



" .... , ....... "" 

.... " .... 
c;,;:, ······· .. 

- . 
Rel ... W .. nb> ...... 

" , 

'" 

so. l'W:h· ... 11 

" W.kI·""" ~"lhll1o".1 

" 

, , 

• 

IS7.'I6J 

Ilo.voa 

f: .... IIII·F Imil;'lU<boil '~'"ft Tal>o:llc 91 

• , 
" 

,~ '" '" '" ~ '" '" '00 
'00 ,~ 

" ,~ 

11 0 I JoI.411 ,~ I.J.III>I '" 
un~ ()r/jlle"~I . .. <" 

1911.164I 

17'iI.46l 

I l.'I.e l~ 110 



V«r1 .l lu~llkr IIeI rIMe n ... h dtm t: ....... ~lnkomm ..... ~ml·.,.mlllmirbolls1<n lt 
' ft PtO'tnl , - - ....... • ._. - - - _. .- - - ' .. ., ... _. _. - - - -- - -,- - - '- ", ,. 

· <P"V '.' , .• '.' - .> " ,., ,., , .. ,. , , .. 
~'" ••• •. , '.< M U . U .. ••• '.' 10- 20 •• ••• " - " •. , , .• , .• , .• ,., 0» 

-~ '.' , .• '.' . , .• ••• .. '.' M U , .• 
». ~ '.' u u U 2.0 ,., U ,., '.' II ,., ... ~ , .• '.' U ••• ... • •• ". ~.1 , .• ~.) U 
~M '.' ••• '.' . •. , ••• ,., ••• ••• .. , '.' 60- 1Q ~.I ,. 

" ti.O ••• ••• l .l 10.2 ••• ,., '.' ».M ,., <' < .• UI,II '.' .., 
" " '. , , .• II 

~ ~ ••• , .• II , .. ,., ". ••• .. •. , " , .• 
""00 .. , <.' " '" II).~ " '.' " " .., ". 

100-120 .., 11.1 ., 18,0 IH 11.- IU 11.1 11 ,1 !I ,A 1l.8 
170-1.10 ", 1l.1 U '.' '" 15.5 10,_ '" 11 ': 10.0 lo.l 
1"6-160 ••• .. 11.6 " "> U '" 12.0 10,.: 10.4 ••• 1((1..180 , .• " '" ••• ••• ,. , '.' '.' " 

.., ••• 180-100 ". ", " '.' " ••• '.' ••• , .• .., '.' _.~ 

'" •• 12.9 ••• , .. ••• '.' ••• ••• .. , .., 
,~~ ••• ,. , .. '.' " '" .. , '.' <.' .., 

" . "" IH ••• U " , .• n .. , 2 .• .. , , .• '.' 
~ ..... 100.0 100.0 '00' "." 1011,0 100,0 I!lM "." 190.0 "." 100.0 

' , ... ,.,. • • .. ... , A.~ , " '" "' . ......... '1'" _ ...... ---- .- " .. , - • 0- .... ~ .. .... , ... - , ....... ....... - .. .... • •• ... , .... # , .... .~ ;,' ... 
"'1"'" , .. · • , .• '.< U ,., " · U 

~" · · · - '.' " ... " - . " '" 10- 10 - '.' ,., •. , '.' " !.' " - U ••• '" 21)- )(I '.' · · , .• 1.· .., - " U · ,., 
". ~ · · · - '.' - .. , - - .. , · '.' 
-~ , .. , .. · U '.' - .. , , .. .. - ••• " ,..00 · · · - <.' '.' " " " '.' , .. u 

... " · ,.> • .. - . 16.1 , .• '.' 11, 1 U _00 , .. · - , .• •. , - U ", ••• II " ." 
~ 00 '.' · · , .• - - - "" 

.., ••• " ••• "'00 , .• H · ... '.' . '.' ••• '.' '.' 10.1 U 
100-120 .. , " · .., '.,2 ", , ... 13,0 11.8 '.' 10.2 ". IlO-1 40 - '.> · .. , '.' '.' U M I O.~ '" " 10.' 
1.0(1..16(1 '.' 12.1 '.' " ,., ,., '.' IS.I '.' " '" 11.7 
It>O-Us(! ,,. •. , 0> '.: ••• I ~.l " , .. 18 .1 , .. · ... 
IRO-21lO 16.b '.' '.' , ~ '.' 11.' ,., ,., Il.S , .• ••• .. 
l00-llO ". 1$.2 D.2 I ~ .' II.~ 1$.$ '" '" " " U ." ',..,00 '.' '" U '" ,., 11.5 ,., l.J '" , .• ,., U .. ~ , .. m ~., ~M " , .. 'A . ,., '" .. 
~.- , ... ,~ 1011,0 '00' '''"' 100.11 100.' 100.D l 00.D ,~, 100.0 '00' 

Tobelle 93 
Die Vi.no""ppio .. nE "", H. lri.ix n ... b !10m F ....... ..,..l~k""' .... n in S<hilli", jo. C .... lllt. F ... il .. n.n..,iuk .. fl 

- ~ ,- - •• -- ':.:,' 1-. , ,~ .... - - '-', - ,,,,,,,', - .-- - ....,. ................ 
1- .. .... ~~ lf;ll 1 '7.7~ ll'.IIl'/ 1S.J.734 1114.471 :0I6.l I7 1 11l.HS , , ~., 

1I~"d . ... ; " .1 '00' , .,. ~.~ Ill.q71 . l17.fliIl U 7.l11 l08_bll J ,.,.J 
1986 •• . _ .. '~ . .lO\l I t1 •• 02 PI 772 2<l.962 IQl.6n I , . ,9 

"w __ .. , ... __ 

'" 

• 



T~btlle 94 

,- ,- , . .. ..... ... , ....... _. _. _ . 
• ".,.,.., • ,,_. ,.., , 

""'.'"", 
N~ flKh· o.nc! H~~n.PId ...... ....... '00 19HoI6 '" 03.193 ". 
!iII. nodo. "nd llü"lto"" . , (( .~ 191.!IM '" 270.'103 " /l.1pno. ",IPUII! ••••• • ••• .. .. . . '" BUa '" }6;4 sn ". KJi,",oor Ik<kcß ........ . .......... '" J41 .13) ," :»S.l71 ,. 
..... 10:1. ""d M Dh'l'\em\ . _ ..... .. '" 1~ 1.9\lO '00 19U'~ 

,. 
/I.'f'<""'""a..J ......... . ... '" ?SI .S411 '00 )()1 .Qo.IO ", 
Vu .. lpc:..,a.c • • .. •••• .. •. . ••. . •..... , 

'" ~3.9!/.4 ,ro 111.141 ,~ 

1I00""p<~"''' .••...•...••.....••. ,. 266 .... :" ~ 11l4.K92 ,. 
_ ... 1"" ..... . . . . . ....... ,. 31M!1 ,. 119. 141 ,. 

Rod, ~".~~ 

-.::: ~ :",'·':: I -. , - , , , ,. 
Ob>,b>, . j ... ~ flO<b· u. .108.1'S ~OJ' '" 
11; .. "" w oj""u", 398.4.11 .&61 .Hl ," 

" I ""~ '" _. 
fl .... a. <>d 

, lQ.611 " 
....... "" .. n"'"". 1 SII. l1.>.h_u. , 165.67' Jl~.61l I " 

, 
,. 

$.' Aoo:t. . w. 

~ I ~:"f,.n • 
." ..59, '" 

W.1<I. """ M"blvkn<l =~ l illl.ll7fl 101 

~I -;;;:m r;;;:;;;; ... 
"""". l!I .~1 "" o."u".d 

I~" I I ,. 
"",. 
ICh.ro.n 

~ ~ 1~.'4: ~ 

Grlin"n~' F ~ jt ... " 
, 
~ lC"'I"n , 

~ao.'I8Il ,. 
w.k!."0<1 M oih l ... " " Im:;;- z.llUZH '" A.~ .. ·WlkI-

"'" I LlJ .1 61 ~,~ ,. 
Grlin"""·""lkJ.. :lO$.bn Jll •• 7J1 '" aj .. ",,,,, ~ .. 

2S8.512 1\111. 11 8 '" 

'" 



S"".II 
in "KIll ... 

unter 75 
75-100 

100-125 
125- 150 
150-175 
175-200 
200-225 
225-250 
250-275 
275-300 
300-325 
325-350 
350-375 
375-400 
400-450 
450--500 
500-550 
550-600 
ab 600 

Summe 

B'lflrh,_ 
,~pcn 

SI"!<" 
in ,UM S 

unter 75 
75-100 

100-125 
125- 150 
150-175 
175-200 
200-225 
225-250 
250-275 
275-300 
300-::125 
325-350 
350-375 
375-400 
400-450 
450-500 
500-550 
550-600 
ab 600 

Summe 

N,,,"· 
(",heh<"> 
FI><h_ 'L 
~1U""'I.oo 

2,1 
-
U 
3.3 
1,7 
3,0 
5,0 
6,2 
3,3 
3.9 
6,0 
5,8 
5,7 
4,7 
8,3 
6,4 
8,4 
6,2 

18,7 

100.0 

Verteilung der Belriebe nacb dem Gesamleinkommen je Betrieb 
in Prozenl 

S(),J-
W~W- "> 

",'l,c"'" All"'n_ K;"""," ".r.hl_ "'1"'"- Vor_ Hot-h· • 
fl>-<h· ... ,,"""'1 !<cden 

.k"d 
",.r~nd .'fl<nl"bkl .,~g;'1 

11.,...11 . .... 

5,1 4,9 2,4 2,3 5,1 5,3 4,5 
4.4 3,2 5,9 43 1,1 0,1 1.8 
6,1 0,9 - 2.5 2.5 1.2 3.0 
2.5 2,6 8,5 4,3 7,0 4,9 4,5 
8,3 3,0 - 3,5 5.4 5,4 9.1 

10.8 4,3 3.6 6,7 6,6 4,7 8,6 
8,7 5,1 4,7 6,7 6,6 9,0 7,1 
5.2 7.2 4,7 8,3 5,0 8,2 6,0 
8,3 3.5 4,7 11,8 4,7 11 .0 7,9 
7,8 4,S 10.9 6,8 5.4 6,7 9,4 
4.3 7,0 2,3 5,9 9,5 4 ' S,7 
4,6 4,6 9,5 8, I I 1.5 4, 1 3,0 
3,7 10,2 1,2 5.6 5,7 4,2 5,6 
2,4 4,2 7,2 3,9 ),0 8,3 3,7 
7, I 8,0 13,2 7.$ 6,7 6.5 5,5 
2,4 5,9 3,6 3,3 3,5 4,0 2,8 
2,5 4,5 2,3 4,5 4.2 2,8 2,7 
1,6 4,1 1,2 1.7 2,0 2,8 1,8 
4.2 12.0 14.1 2,3 4,5 6,6 4.3 

1Yl<~ 

4,0 
2.4 
2.4 
4,0 
4,8 
6,2 
6,6 
6,6 
6," 
6,3 
6,6 
6,0 
6, 1 
4, 1 
7,3 
4,2 
4,5 
3,0 
8,1 

100,0 100.0 100.0 100,0 100.0 100.0 100,0 100,0 
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li<lnoJ • .,on''',1 
1%7 ,-
4,6 3,8 
2,7 2.8 
J.3 4.9 
4,6 4,7 
5.9 6,7 
7,5 6,' 
6,2 6,7 
5.9 6,7 
7.2 7.3 
6,5 6.3 
6,0 6,5 
5,4 6, I 
5,4 ,S,2 
4,6 4.5 
7,3 7,0 
4,9 4,6 
3,3 2,9 
2,4 2.1 
6,3 5,0 

100,0 100,0 

Mr.c", .. ,..".n •• ""b ,·( ;riInl .nd" -"'","'f<nI (;ri.I.,.,..I"""".', •• 
Nonlfut!kfIn. .lIo:Io- ... d lI~noad " 'p<" 'UfIoNl 1I 00holp<"t<1H<t1 

1:<-;IDh., ;lI).-~l h. • W-IOOh. Mi"cr 11>-30 ho . 1o-.~O h~ "1,"<1 I,5-Jl' h • ;lIJ-j<) h • ~1_I'lOh' ,. "10 ho 114m", 

J,7 1.5 1.5 2,7 11.8 7,7 11,3 7,9 1,7 5, I 5.5 5,2 
- - - - 7,1 - 6,2 2,1) - 2,8 - 1,7 

1.9 - - 1,0 - 3,S 0,5 3,3 3,6 1.5 - 2,4 
1,9 3,0 - 2,1 2,4 3,8 2,6 3,S 1,2 8,4 9,3 5,3 
1,9 1,5 - 1,5 - - - 10,4 6,3 7, 1 1.9 7,3 
5,6 - - 2,9 4,S - 4,1 16,6 6.2 7,9 3.6 9,' 
- 4,5 - 1.7 4,8 - 4,1 3,8 8,4 7,2 13.9 7,3 

.1,7 6,1 - 4,1 7, I - 6,2 3,1 7,9 9,7 5,5 6,6 
1.9 4,5 - 2.6 2,4 - 2, 1 11 ,0 1,7 9,8 12.9 8,6 
3,7 .1,0 1.5 3,2 2,4 - 2,1 10,7 12,6 5,6 12.7 10,0 
5,6 3,0 - 4,0 4,8 3,8 4,6 13,0 11.0 3,5 1.9 8,2 
5,6 6,1 1. 5 5,3 4,8 - 4,1 3,3 4,1 1.3 - 2,4 
9,3 7,6 - 7,6 ' 11.8 11,5 11,8 2,S 9,5 9,0 5,5 6,6 
5,6 7,6 - 5,7 7.1 - 6,2 1,9 S,S 5,2 5,5 4,3 

11,0 6.1 2,9 8,4 4,8 7,7 5,2 1.9 6,3 5,5 6,7 4,7 
1.9 9, 1 4,4 4,' 4,8 19,3 6,7 1,4 4,5 2,3 3,9 2,7 

11,0 9, 1 8,S 10,1 4,8 IIS 5,7 - 4, 1 2,0 7,6 2,6 
5,6 4,5 8,S 5,6 4 ,8 11,6 5,7 - 1,7 1,5 - 0,9 

20, 1 22.8 70.6 26,7 9,5 19,:) 10.8 2,3 3,4 4,6 3,6 3,4 

100.0 100.0 100.0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100.0 101),0 
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OfknllirlH: 
"~lIct-L..n<J .. .",. ZuoChu..... II<1tKbUCho f:t>oetl»> :;"'~i.l· (;e..",'. """"f,lId,<,> ", Erwerb>· .i~komm<. d "k" ... m~o e\n k""'m.~ 

V'"f",~uo.·h 

p, ".lu ~ 1 ; " n'l~h;~ 1 < Ein~o",me" be' neNk"" einkommen 
Z"Wn·~" 

S<hiliinsic Ikltleb 

Nö. Aach· und Hügelland . .. .... ... 360.717 2.254 43.588 406.559 26.634 433.193 308.269 
Sö. f'lach· und Hügelland ... ........ 20l.615 2.962 36.722 24 1.299 29.606 270.9()5 236. 106 
Alpenvorland . . . .. ... . . ... .. .. ... 296.929 3.447 29.290 329.666 35. 187 364.853 303.086 
Kärn tner Becken . . . . . . . . . . . . . . . . . . 282.616 9.599 29.185 321.400 :n.973 355.373 286.049 
Wald- und Miihlvierlcl .. ... . ... . ... 2 10.048 11 .366 31.744 2.53.158 40.458 293.616 235.352 
AlpenO~lrand .. .. ... . . . .. .. ... 215.405 15.200 32.299 262.904 38.136 301.040 234.449 
Voralpengcbict . ... .. . . .. . .. .. . . . . 209.557 22.966 36.022 268.545 43.596 312.141 25l.702 
Hochalpcngebici . .. . .. .. .. . . .. . . . . 166.561 25.430 56.281 248.272 36.620 284.892 223. 139 

1988 ............ 245.786 .10.538 37.732 294.056 35.087 .l29 •. 143 UiO.241 
Bundesmlucl 1987 ....... . .... 222.892 9.980 42.830 Z75.70Z "".149 310.851 2.'53.099 

1986 ... . .. .. .. .. 215.776 8.915 40.819 265.510 33.399 298.909 243.101 

Ackerwirlschaflen - Nö. Aach· lind Hügelland 

15- 30 ha 324.593 2.604 70. 145 397.342 30.155 427.497 310.457 
30- 50 ha 400.087 761 44.949 445.797 27.974 473.771 368.687 
50-100 ha 683.625 5_157 18.9\0 707.692 28.779 736.471 490.896 

Gewichtelcs Millel 392.557 2.224 55.2 12 449.993 29.216 479.209 351.986 

Acker·GrÜnlandwirt~chaften - Alpenvorland 

10-- 30 ha 253.902 2.680 24.358 280.940 40.621 321.561 282.371 
30-- 50 ha 398.286 6.061 23.0 1 I 427.358 23. 919 451.277 324.100 

Gewichtetes Millel 273.522 3.128 24.180 300.830 38.396 339.226 288. 139 

GrünhlndwirlSchaften - Uochlilpengebiel 

15- 30 ha 134.39\ 25.39 1 49.799 209.58) 29.956 239.537 185.783 
30-- 50 ha 179.436 2.1 .089 65.982 268.507 42.828 3 11 .335 223.591 
50-100 ha 139.783 34.988 58.126 232.897 40.314 273.211 225.663 

100-200 ha 187 . .'24 20.177 60.758 268.259 27.994 296.253 260.894 
200-300 ha 272.476 21.900 50.976 345.352 43.615 388.967 304.886 

Gewichlcles Millel 160.525 26.745 57.332 244.602 36.378 280.980 '22l.718 

Die Gliederung des außerbelrieblichen Em'erbseinkommens in Schilling je Betrieb Tabelle 97 

(khlill~'. Loh .... " .. JI<'''''"id.';,·h.:, 
I\· ... i,,,"'" F,<",o.k,,'~,k<h, N<I>n,t.c"k"" F.""",-n...;,,, k,,,nm<n 

P'"Ou ~ !l 0" >fe ~t <,~ i,,,,,,,.,,ml 

, , , , , , , •. 
Nö. f'laeh - und Hilgetland . .... .. ... . .... ... 38.415 88,1 333 0.8 4.840 11,1 43.588 100 
SÖ. Flach· ulld Hügelland ...... .. ~ .. ...... .. 31.707 86.3 614 1.7 4.401 12,0 36.72 2 100 
Alpenvorland ....... . ... .... . . . . . . . . . . . . . 23.154 79.1 217 0.7 5.919 20.2 29.290 100 
Kärnmer Be\:ken .......................... 19.465 66.7 2.6 11 8,9 7.109 24.4 29.185 100 
Wa!d- und Mühlvicnel .... ........... .. .. .. 27.537 86.7 917 2.9 3.290 10,4 J 1.744 100 
AlpenOSlrand . . .... . . .. ... . • . . . . . ..... . 22.665 70,2 4. '29 1 13,3 5.343 16,5 32.299 100 
Voralpengebiel ... .. ... . ... . . ....... ... . .. 25.999 72, 1 4.\26 11,5 5.897 16.4 36.022 100 
Hochalpcllgebicl .. .. .. . . . ... . ........ ..... 29.212 51.9 18.755 33,3 8..l14 14,8 56.281 100 

1988 28.487 75,5 3.860 10,2 5.385 14,3 37.732 100 
Bundcsmillel 1987 34.314 80,\ 4.23.9 9,9 4.271 10,0 42.830 100 

]986 32.277 79,\ 3.944 9,7 4.598 11 ,2 40.819 100 
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Zusammenfassender Überblick 

Allgemeine Lage 
... """'I .. "k.olt ..... _ .. '.\<' ... ""IIU ..... J; .......... , 

19IIiI w ", weil""", cin krimi"' Wi "\Chaf,,,,,,f\Ch .. ,,"& 
.u '-trukhllen. Di. Un.'e;~h •• wid,'e In deli Lt;;IU"SI" 
"ihn,o" da lüh,.nden Ind,,,u".n3,jone" konn,e" .'_ 
abieN"1 wet<len. Nach wie vor U/18cl&l ;51 das 
<lrueh .. <!. ~huld.nprobkm cler En'wicklunv':uI<ler, 

Dk lI$terrcichlsc""- Wl~hafl >0& 1988 mit dem ;nt(f­
n.,illnlkn Ku .. junkl .... ur,.,hwun& mil. die Sthwicl,c_ 
ph~",n der Jahre 198(, und 1987 ..... roc .. libo",vnden. 
!'lach Y(),lfiuO.c" Bo.""nnun,cen der OECD 1113 d .. öoter· 
«ich;><:h. 8ruuu-lnl .• nd,prudul:t j<:: Kopf der " ""/ll ke_ 
rung hn Ikrkhl~lahf m;' 16.700 S (206.270 S) nuT ",nt 
kn. PP un 'erd . ", 0 ECo. Durch><: hol u; übon,.r ab. r den 
EO_Du,,,""'h,, ill. D •• kronige Wi"",hohwao:h'lum t.:­
dlnJl.t auch .IMn Umsch ..... nllul dem Atbciumarkl. 
Zun, crst." Mal 11, den SOtr Jah,ell .. n~ die Arb..~ ... 
l<>Io<n ... ,e U.3%). 

Die Elldp,od u tlion d~r Landwi'lSC hafl (61.1 
Mrd.S) n.hm 11m I ,l~ "",e ,\er FOl),w; ,' ocbaft (11,15 
Mrd.li) um 6% ~u. W3b/l'oo der pn~n~lkhe ße,~ich cl"" 
Vc.bak."n8 .tfuh •• ""'. d<t ,;.:"..,ho: Seku,. rik:Hiufig. 
Die ,n der I..and· und I'ol'$lwlrud1 .r, u.",r,U1Lgen 
(239.200. - 3.4%) mltthlt" InitilimiBi8 n\l' mehr 7.2'4 
.\Ier Bc",r .. ä",en U l. 

Ziel dc' Um 01 e I1 Cl ° 1I1 i k im Bc,cieh der uLI,dwln · 
"",hof, i" die Eth. huB8 und V •• bc,:tcru"lldcna,II.Ii.lH:n 
Ld).nsg"'ndl.g .... d.r ,pgJSa~ Umgang mit nich' er­
...... ,bo •• n E""'8ic"fL und die Red.....;.rll~ litt Um .. -d" 
bcl .. mnson , 7.11 den wie''';",,,,, Anrpl:>cn ,,jhlen d>l:>ci 
Maßnahrn.en >ur Rtlnh.llunA VOll I..u fl und WbKr. det 
Sehul~ .. ,n Roden und I __ ndschar,..".,..;c dl. "'..fh. ll"ni 
det A ... nvi.lIoh der PIl .nun LuI(! Tiere und de'en n<)" 

... 'endi!",1 L.<:be""ii ume. Um d<t im Zut- de. Indu.m'" 
li,;.",n,l: <Undi, an,'e!,l:elldtn ~f!ih'd\lni "Mt"'. Ih 
bensgrundl.scn ~u beg.AI'.". hluB (jber den bi.kt';3c" 
A"",,_ undlll!"""",h"n hi"''''&"hend ern allumf"ll .. n­
(k, ..schu,~ des Na,uthllU>halics' allJlO$'rdI .... rtkn , 

De. B ud. n i .. in ..,i"." SUht.ll<I< und Oc.ullIlbtil 
durch ci"" Viel,ahl",n Il:inOll ... n bedrohL Zu den (;t,. 
fah.enpuok'en ahle", de, Bodeoe",~"I! für dic Zwooke 
~~n Sitdlu"8. Wi. l>Cha fl und V.,kehr. d", Odiih"'",'lI 
d"roh St;h.<hl nrfctnl ... ~nn; (>. 11. SoI" .... r R<-e'l'n).."..." 
durth Fehl" In d" lind · uod fOß' '''insd>~ftl ichtn /'Iu'· 
~"> 

Im Z"",mmcnh~~ mit Lond",h. flSl>ne~ und B1o,op­
..,hUlZ .. t da •• uf ~u "' ..... i""n. daß Aufga""-n u"clln .. tu· 
me"'< der I{.umord""ng und I{."'"pl.n"ni .I.oh l0&e­
~nd lu """l'hem w5ren. d3mil sie die In ,;. If>tlllen 
EfwartU"ge" ~I" Löou"8 \'Url Um,..cI'p.i>ltlcm"" Itcne. 
<.filll<" koon<n , Der Si<!I.",na "",urn.I>." l.<bt:ns­
rlume komm, ~d('..., Bcd.UlUßI ~"-

I...Iondscharuplkv und u nd""'horLSIO$,allu"B werden 
al • ...-i"hlll!" und .101w.ncliKc Aufg"ben de. I.nd· und 
IOl$'""rl$<lo.).f,lichen II<:"icbe angnehtD, 

Die M~ßnahm.n 'u, E;ndiimntung de • ..,it einig,," 
Jah'en l u hc:oh.chl.nden ncu3ni",n w . t d Sc h I d c. 
(_ WA~e,ben') acllen über den Ko"'pt,enzbe,eich dn 
R....."u weil hinaus, ,u cin<:m crltcbtithen Teil .ind .. e 
du"", die l..uftvcrlrachmngc. ' 'On Schod'lolfen ."eh ein 
imema,ionaJos P'oblem. Du H.upIAuiJentnc,k ;SI AUr 
ci ... V."in~.n .. '1 du Em;"''''' "'n hlon..hon K",fl_ 
werk en. dU Ib,~h ... ndca, von Kr.I' fah"e.gon . In~"· 
mle und G. ,..erbe '()Vlie voo M~Jtv",b,ennunts<l"l"en 
. 11 le",n. Aulkr den Oef'hrtlun!:"" d " rc~ Lufl ..... r"""'j. 

"ig."nsen ~Idkn noch wie vt" die !Oehi l_ ~"d V.,biB.cltl · 
1I<'n elntr"" ... P,ob!tm fii'dic fumlkhe f'foduk ' iOf'ld.:lr. 

Pie langf"" iBc !iid",,~"I'l Je. W_ ,"e,wrAun8 ~nd 
die ErhhUl'lg der Ge-vliw:r ."'I\lnkllon,f;!hlic 1Abc~· 
"'ume ... hle.,. ~u d"" !M:hwe.punklaufgaben d", W a. _ 
$C r w I fI oe h a f I. Zun.hm •• 1k In .. n~lvlenln, "nd SI"" 
.iall>ie,ul'!l de. 1."dw;,,..,hofUich.n Ikldcnnutntn.ll ~ • . 
""n 7U Oherbun.pnlchu"Itn d.,. Ocwb"" m" nach,,,,· 
ligen Aus,..irkun.tfl ~uf den /'I.tUth~l>Ih~11 &<,filh rt. 1)0:. 
Anl"il de. Land .. -i.l>Ch.f, "" de, Bt:lb' U''A de , Gew5>scr 
m Im a1liemcln"" Jenni'" als }encr aus "","'g.n W;!1· 
,d>lll'''bc,e;.h.n und lu. Siedi""' ..... Jedoch kllnncn 
durch u"8c..,i. ßC'. 8t:wi,,,,,,hoflUJlpmoBnlhmcn ""wie 
durch "n"",hi.m~1lc "'b .. ~r+ und Abf~II~,,,&u"ß 
!lndOlifl","~I,litho:, 8t:"i.be nicht IU u",.rsch.,V1""'" 
(,dih"'u"",n V(ln Oewi.""m. ; ... bt:sondcr. SI:cn .,,,d 
Grund ,..asse .... orkomm." . hervo'.Ileruren werde" 

für den u.'ctr"iclt;sobt:n f,,, m d e" V" r k t b •• ,fiil . 
lcn d •• bliuullcllen F~mili.n .1, G .. ,.I'er und Erh. h • • 
ti"", funl li<>nirrelldcII Kutlu,fand:s<haf1 t'ne .. - i~b,l", 
",.oIb.cho/"pol",,,,ht Auf"be. f)it biu •• lich. 0;;"1 ... 
beh.rberaung (!" 30.000 ß<oIrieben) .pltl, ''Ot allem in 
Be". und HIig<:I.tl!oncn eine: ... ichlige Roll •. Die ZlUI' 
m.rausl"lllng Ist "0, . ltem In Eit>;alsong<:bieltn ",1.1Iv 
~",ing. Da. U.laub>anseoo, ... 11 do.l .. , "u" I\nrakl;,.;1J .. · 
grIlnden L D. mit 'I"'nlichen. ""'u.'tn. "" .... n "nd klll_ 
,urclle" Spclialan,cbole" .. p n.t ....,'den. 

l)it Im f>OT,ohhinSigkci, o,;'crr';.h> in tkr Ener_ 
ai e v e U 0 r . u n ,mit tlW1 n.~l DrilLei dO$ flc<J.rf~ I" 
..,1 .. h<l<:n. Dahe. wird • • ",.ch'. die enw:uerbo",,, Ener· 
,'.lrl ,e, ~u forde ..... lQ!!/j ..,,,,1<:" Ixr.ia Cl"'" /1'\1. ,k:1; 
O .... nll."trg;e> •• bra""h ...... Bi,,~ ,ed<:<:kt. 

tlk ubt.~" .. ,<~ """"~It1,,""" (., . k 
,-~ 

In de. F.mähntng'f'l'll'; k "eh, nach wie ",n die .;ch ... : 
Ve~ni (kr Bcvölke",ng m(. eh>l:m vielf~I,Ig<:1I und 
p,.;"li.b t" .. p,ccI,c",lcII AIIgc:bo, qUlIi,~,iv hoch...,nl· 
"" /'I.hntnvr;(ilcr im Vordergr"nd. Pie Prnduk';on hat 
,ich obc, in Zw..unf. mehr Im W51)/jlschen Ab$a'l :ro 
'" i .nt i."",. Zun. h mendo Onun~ h.;,>btOlull,.., in. ,I(h 
lindernde Emlih",ngq<W<lhnhencn und QuoliLit!<. h>.w. 
Markenproouk,ion sind "'i~htl.e En,wiCklungen im Er· 
n>ihrun~.d'<>r. 

LaUI E rn l h runp b ll.n z IQS7lSH I:>ctrug de. 
Selbs, ,'.,oo'8uI IW,.d Ci" kl. All'" ,ausfuhr U nd oh"" Pro· 
du ktlnn .... import lo"." f'1I1lJ:nni"dn) IQ'7%. De. 
s..tbs,,,,rsoIllUngsvad 1"-1 bei <inllt. ,..!chl;lI"n t·hk· 
,unp",iUd" m.kr ud." ... ,,;~ •• deu,lich übe. der Voll­
"""".sungl"- H, (" .. 'rdde, K_, Rindnci",h)ude.clwa> 
uni., der VolI~cfO(lriU"i (l. B. Gdlßiel. Ubo.! . Oemij..,~ 
Stort - ''Otl 10% auf 3ß% l>\ies,leien Is' ,Ikl inl3ndische 
Vc.-.,Qqju"3 m;' pn.n..tlidl.n Ol.n und f'ellelc 

Mill.If,ls.j& dOrf", Ikh bei anh.ltend IIclg<:ndcn t el­
"unpfort..,hri lle" die Ma,kllilUlI;Oo1 bei Nahrunpmi •. 
tein nidu _nil ich ;'ndem, "" ""6 cine Enll&>l un8 """ 
M.rII,u dOlch die Roh<loflcruuiunl fOf dIe IndO .. ri~ 
und dit EncrBiell.wi"n~"3- Pf<)dukli",,:>b.sch,~nk~nJlc~ 
u"d d,c A"",'edtrung vt," Pruduk""""n.~lK:n (ru, .. S , 
gd5hrdctt L.<:beosrl umc und Etholu~~tc) "'" ... 
politi...:h no'..-."di •• ,,,,,h.i,,,. Itn Si,,,,,, ei..el beßc,~n 
M., kel ,ng> kann dun:h eine in'o .. i va<' Z"", mnl.no.beit 
zwischen Aobicl.m "'ndwlm(Mrtlic~er Pmduk'e b''''. 
I..,h<....,..i" d ( l ... ndw; !1t . ('", .. "er""- und Oe""",,n · 

'" 



,.lIafubo,neM.l».....:I d<n ~hiedocllC" Vo:rtn""",...· 
lf\IPP<1I ( K_n,~ ... 011$,,_1 .. GfollkGd.ftl 
11 . ... ) ~illC _ .. ,Iich hbhe.e ZIIf. iedo:nhl:il d<. t:undcn 
bei beMue .. Hn6tca .roch ..... dea. 

llie Uo.oho"'",,"'~ ............... _ 
0<-.. inlcrnl,i<ld.I"" A3r • • b,,"'1 kC""leich ... ,,," 

1'Ils8 w.,' .. "'n balt\l OberKbußm .. n~n, IJoomO"~nl .. n 
1um Abbau der •• 'SCb~,". l i ... n Hanckbbehindc.lla· 
"'" Wld .. hlrckhcn p ..... k,,,,,,mrod>cn .M.~ ... ~mU! 
'0'0II Nllioneft ~ad Wl"schaflibl6cken lind tll>e Fell, ...... 
der "Ne. Ion JUlI....., .... U' ''S''"y·RW>Ik der. OATT 
.... nie .... eo .. fricr.n ~ ...... 1 ~ SIch. m. Abbw"'. 
.-.".ntulDUIfSmlI8naltmta .... einbo.L fij, o.,.".kh 
llal ha<ladcG"', Abhou_ dc.n "."hn ... r.ren H.II<kI •. 
ItemmnWm IkckIIlun,. 

O<-n lalld-ollruchal,'I(hU Auknhat>dcl k ... n..,kh ... , 
dn huh", Einfuhriibc .. chuß. " .. I cl .. n .... h Woubewtrln· 
n..,h.dle, d .. übe. <km W. lnnatkl I;e~n<k$ Inllndl· 
sc"" ',.;",i.el!u Uhd d' .. H.rl ... ih~pOIi'ik Eo .. nu8 
'Iuohc ... DIe Lan",,"rtsehal'lim.n EInfuhre" (29.1 Mrd.S) 
!oIiqea .... 1.1"10, d~ 1a"lfwl,tI<.hlfLIkb ... I\USfuJIfU_ 
P' 11m .. f 1,4"" ""daß dt",,,arudoe "'ullcnhaDdod Im 
_ ""'" ml, Ikr EG - .he. dM ~II.-e Vulll<lcruni 
.,Iu.b •. Vom !and";rlld.al'IIid>etL "'"lknbandebderwi 
en,fid ... f die Im (12) m,,1,1 Mtd.S mehr "d~ 11'111" w. dlec unhannortische Enl\O;":'kl .. ". diese> Haadthbe· 
rcith,.. mil der EG in den ""Pt1&"nen Jah.en "".d'''I· 
lieh •. 

Im Mlltelp.".kl de,llndwir lSChollliohen Au.fuh. 
, en "~~.D ruoch wi~ "". Mrkhprodu k ... Vkh· und 
nelseh sowie GeLreldeproduk.c, ""*11,, lrolkm Um 
' AIlIIOOCII Robslofft '"-'pOll;ttl ..... delL Doc. GcueideC1' 
pon ameh'" ",n td. 1,2 101 00. 1 m'""l""·.....:1 ,","miIl •• 
cillC lIi1otbsurno.h. die Vlc~upOrte (Ulllse'rc~ 
3ll.SSO SI.l .".....,.kln bei IInbefrkdiJC=ndtn !'Tc ..... 
ebenl.!I •• ", hohco; NI ..... " . .. ihrtn(l d .. Milcllproduk .... 
• ~po::.o' durch d'. ,nlindiKiIt M .. klonpöSWIJ Cfhcblidl 
.... üekJin" 

&1 den ... In . ; '" PI)" c n enlr ... IIle ttl"flI'lUOlc 
_", die Gru~pc .Obll und ~",UK": .in T.il der A3r •• . 
", .. fuh«n (<),8 MnlS) k.nn Im Inland "eru;1 nichl ode. 
nl<hl."".ic .... nd e .... u,l ,.erden. Doct H.n<kl \'<>f\ "'nd· 
wirlJ<baf,licben V.,",beiIUappoodukt." mil dc. EG 
WI. zum töc:lw:il der 'nllindiscll ... l'mdu ..... , ... botodn· 
I<klllll\-

Doc. Aufkahrondci .,il 11" I ~ nahm dureh die Kon· 
JIlnklnrbcleloJ", I~ cinen. loUI.k ...... ubcf>,."IIftC. I .. 
ÖOI.rrdch !.I.I. ~ f.:n,widtJlU\II .01' 111e ... ~ili"" 
"'u.w"ku~n bei d<n SclIn.l.hoI ..... fub. cIL 

0It ... ~"'~,., """ I ... \ · ..... 11 ~'. 

o.~ Ikdanun,lIc, Er ...... b>k""'bin.l'''n 

0;. Erw.:rbokombinalll>fl mil dc. Looadwiru.chah 
spt<h ,n o.. ..... "odI ;"""""10"" ",*"","n "nr: I'. 
RoIIc. lllerdinp btm trodlLlondl bei !'ra ..... _.lkb 
ouaIriJ"', Ir! dCfO ""iden linIe • ....,.,,.,., Rqion ... o.te,. 
rct(!ts WIrd der ... ,ucil da L.andwt">chafl~docn F.ink"",· 
",enl ... 1 fd. ein V" L<'f\ellf'iCllllzl. also Iklcll bodI wja dl<: 
d ... c .... " T",nlf.,..."bl""",n. In den otrukLuo>dlwlOChtn 
RecJoncn <Xt.rrcich. komm, lkm ."Lkrl.nd .... nscholl. 
lieh.n &_rb ein .... ~nlli~ h IIlrkeres GeW;(h1 bei d •• 
I'jnkomm.Nbil"unl U, ab di .. inlel" .. '"". 1 d •• F.n itL. 
DIImh ""mu& die Erwtrb6kombinaLlon In Problem I.", .. 
ci ... n wacnllldl.ca Bei" .. 1'" SI.bllhlcMmI \If. wir! . 
sc""hhchoen L.ap: 1:U 1e"'~IL 
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E>isltll~BItrC\laI und Vuschuldunl in \lfr 

La...Jwi''''''''''1 
0." .... Iandwi".ch.nJid •• " Bel.ieben .nid, ~In ho-

11 ... "'n'cil ''''01", Soruk ... ,...,hwkhe und ",nnee' 10.· 
lra,pkrall unbefriedigt"" l.Ind .. i. lSChofllieht El .. koon· 
m"n. Solche Iktrkhc _ \'(I t ollem lI ... ple....-ab!.bco''' ebc 
_ .,nd Muni ml\ 'n .. ~ll lo'" und l~n'"~I~runIlPl"(lblc 
m." h,w. cine m übcrdlllohsch"illtloh 101>h~n Ahldl ~II 
1'",md~.p'I.1 konfro,"ic" l\el <kn In <Xt ... ..,lch "" •• 
.Iti<: tu ........ stirkc •• er1 r.lt ... " toJebe ......... b>bc 11 ie ben 
.... nt d.oo ...... , ~h, n",d";", _ bei .. ""'" run/.eI 1\>0:. 
lIoht _ L.an<tooi",chaftlkhe Einkorn,..." du."h .ulle.· 
Ianodwi'''''Wllichtn &we,b......:hc>dc-nd .'1!inU- e:. ... 
bcI.ichlUdwo "'nnbl.n VoIlu~'b>belriebel1 mufl ""' . 
.... Ib. Obc.~pbwicb .""nI"IL "",.den. diese M'" 
m. .. ,.um.ndcot mn lcl· tMkt .... &fn .. is eInen au8c:,Ia ....... 
wiru.chohlkhcn z.,."r"'.nb. 

In "'n kme" Jah«" wurde In dtr k'~',all".~mi.,.~n 
W"lSC""""'p"". l.ot>d .. ifl><:h.h .n "elsenden' Moße 
F •• mdkaphll cin~u', wM ml, ~In~r ,,"rhn z"nahmt 
.011 Stltiebcn ",il St:llwieri8kciLcIL bei fi .... l1:iclu' .... " 
(r. 11. InYCll,;,iD"" .. )einhcT,,&- F.ln kleiner Teil .on .... . 
w • ..,nd " ,uPltrwelbsbcL.icl>cn wlrdlOf;l. um cint SUb· 
... """.,..u8c"'nz"" 8eu"'b.It........tKIi."'''I .. ichl Um· 
Nn tÖft""". 

0<-. Ubcncl ... Jd"", I"""" ....... 1unaI audI .... h, .. e 
Ursac:h(1l lV(nmdc.. Sie k,"""" w.n'lO' in den ~". ti,., .. IIlKhilfltndtn. tn',.,...:" .... "l><;n Bcq;baIu:,nbe· 
niobe" vor, oan<icm eh •• ,n dtn ",mI'",,, ~la<bl.ndt". 
bkl.n blW. In QomlJ<blbctricben ",I,mthlt.en MllKhI· 
,,.."kell.n. o.,i Z u· und toJ.~ncr""clb:lbe"ieb"l wirt Im 
0..",""11. ru Vnlluwert>t.be,,';elotn .,.i.lr",,11 ein~ I'-,,'I:n· 
,1.w.nIIIJ anxUS!.eben. 

Oit SII .... llon \If. lItIIffi_ 

DIe d ... Atboel~.richc ~·.mllif. Ha~. und Ile­
"leb k_ieboc:n die Sll ... ,ion Ikr Rouc,;", Doc. Su~k· 

,u"".ndtl mil d<r "'bw~nderu", (\oe. Art>ei.!.lrlifle hol 
c\IlU ,..Iilll'L do8 >'On d .. a Bluc.in ... " - olL .... h ,,)'Pi . 
...... _ ... u(pbenberc..:hc: ,m ilnd .... . ...,h.rd'clI"n Be· 
trieb lcil .... ise oder pn~ Ubcrnommca W\I!dcIL OII, ak • 
1 • • ;'lij,CII ... hiur"ei ... hobt /I..~lLibellS!u "" insbeson· 
dere hd N.bcnerwc.bsbiiuo"nncn b~w. bei der Iku"u· 
uni WOfI ht$Ooen In den hblll mthr.~"".a,!""n, 1;"' ...... 
Mn",ichc" Bau •• "f.milien. Dies ruh" oIL.u v ..... C" · 
<k .. JGUJ><jhc!t!ic ......... d p>ydlUche .. "'<!bkoncn. U,· 
IMlb wird lU5 ~it· .. ad firtandeDtn GrUnd ... UIIII1 kon· 
,um;". \' ebenlo K ..... ~Ienlhllll •• 0;. lieh ... ,,,,,..,.. ... , . 
tItlu- ,nd F.lokommem""rhlltn;ssc wj,k ... sich .eiI""' .... 
ntpti ..... die Hofiibe./II1ur>c: """ 0.. Biklunpo;""au 
n,m",' .... ~;n~ 'u, .... !k.Ia_"uclo.r'l""'" u.",~ ..... . 
b,klu"I'$l .,,~h fU, (kUnfl,lO) Nebe""tw.~n" ... n 
' ...... "cbcn. Die VOf1eile ;hln o.,rllf~ladcs .eben di. 
Haue";n""" in cler ... lI,.,.n,tiaen .... be,,,, b1.w. z.."dhld. 
lun .. In de. toJ","rvetbundcnhel, und In de, rlumlkl\c:n 
fiuh.i, "Od Wohu· ur>d /l.rbehpl.~ 

Uie I" ... ~'" __ "" ...... "In><looaidonr r' .... I __ ..... \ · __ ~'-S 

o;e ~fl.uulid>c I'n><IukllOG und der Markt 

Oie WiLl..,...sbedin"' .... n WlI ... lm &ro8cn und poL' 
ttf\ Im Jahn: 1988 fu. dre EaI .. i~kllll1Jl de1"lnciMen Kul· 
lwen .Onlll&- Dit. Inlfnd,"1\c: 0 e ' , '" d e p. od ~ k • 
110 n (i .. k(. MI;'. "hnt Me~lrelcle) WI. mIL 5.~ M>O . • 
um 8% MIIC • • !. di~ VOfj.h ..... ""., der F1i1~/t(:ntlkk· 
aana "Ol'\Irde du"" ",'e blW Spl.~enhc k'. ",,'~c mehr 
.h _LI ,cmlCh,. Dit PrelM hl ben sich fil, d.e lIauc:rn 
'IOI~ VcrbcJo,c",,,, ..... Wehmlrklpr.ises WCf111 p. 
den. 1"",,'haLb d<. 11. t. " LI ~ 111 c pb ... beim K.,· 



,b ff e I b ~ u bti .,''''', v""illte,' •• A"baunithe du.ch 
bhheri,~ Hek,a'hl!c:lL~,enrl", ~;"" libo:r ,t.m VO'lah. 
liegende Ern'e~\.n8e. 7.. u (k Er • iI ben konnten belle· 
,uOI:>t. dem Vorjahr &trin,fUgi, . ""ingeTl.' Anhou ni· 
t he in de. KQmpll3~ 1988!s<J mit 1.9 Mio.t e,YmS ... enl. 
g •• v<: ... rbcitct werden. Aufgru"d der ,oMraphi!o<h . 
klim.tischen Ve.h1lmi.se ÖSterreiths haI dievfl]oland· 
nu .. ung (Mlhni<;"'" 1,09 Mio.hl)ei ... ,roße 8c:d~u'u"g.. 
Dtr Slioma ls anblU (11(>.01)0 hl) be<1l~1 da,."," 
..,i, Johre" eir .. B'o&: IXd .... ,un, für die Veredelu"3>· 
belti.he. In ,t.:n "I",_n ' ''''ll~n lei".n lIuch die Almo:n 
einen wichtigen ~i";oa tur fuuer""ndl~&e der \Ie. 
, ... he. 

Im Pe I die m ij $ e bau fillt"e. !9ßSdcudieh bcMcre 
Eru'.n lOb im V""j.h. t u .inem Gcmilseiiberlln8dK)\, 
""'. ''''plin<llkhe ' '<8t,.>'nbvlloo" ..... Folie k.". 

Mil 3.S Mio.hl •• bl1leh,. die W e ; " •• " I. das bi,her 
,Jr,"ba.le E'Iebni •. Da.' .cl. ,i. sule Weinp",i'nivuu 
kOlln,e nichl Sehal,en werden. 

Die Ob"e.nle ~rbr""hlc cine .. Meh rertrag um 
~ \Jeim K.rnobsl hm es tu eine. ",,,,l.echten 01:»1· 
nul. Wa, Iii. Aprel im e,1.I." Halbjah, 1%8 tin 1\11" 
l'T<i..,i' eJ!u ~ .. gehen, "" .uficlc:n die Pr.~ im ~weil ... 
Halbjah. nahe:u ."!jUlI. 

De. Oor l enh.u hll in d ... lel;den Joh ren eiDe" 
s1I,keß Wao>del "line. Strukm •. I'rodu ~,jon so .... i. de. 
Vtrm.rklun8SrOrmen .. r.h .. n. Die ...,'g1.icJu .... i~ 
"iw" ,e.en f'rod"kllonsk""",," im Anil l nd und der Kon· 
Inrrrcnldruek mlch,en die u.l!t ~unehmend anp~nßt.r. 
Durch In.gl"'"".n 'ur Err<:tgiecl ... patu"g. valbl",di8e 
A~ouuu", der VOlie'atjon'ph~ und nene. Kuhuren 
soll,e die W.ube~,bsl1ihigk.11 .e!bessen ~rden und 
,.genüber dem roillgemuschou ci .. dcu,lich. A~ren_ 
1Imll erlolien. IX i den Blumenbilubeuiebtn SoI:baU,en 
billige lmr'''''' große Pm!>I ...... dcnß<><h """,.h.n rilr 
die l"'rodu~en'tfI bei Ve.~","1 dc;! M3.klt>c:reieh~ 
durch .... Chon ... '. 

I"'. "00." " .. Ol""en und elwe l l1 .... hcn 
P !I a n tc n ("AI,em;"I'e"-) I"IIr<k von 1>\1.000 aur übc1' 
I J 1.000 h. 1"'.'\",,';1., und minds Konlrak .. kll,,,, ge. 
rllnlen. Nleh, nn' die "","wieri,. (k,"';dcmark,l.,. und 
die ~h.n lmpcmment;en. sondern ~""h die Aul1oc:ke· 
rung der .ielrleh we"ten Fru<h'folgen ... artn dabei "'" 
~utU/lll-

Beim _biolo8iochen Lond blu" hcmcht ~8ts 
l",e'eMe ",il.1>II eine. e.hebllchen AnlOhl von Landwi •• 
, .... ~ auch im z.u.;,mm.nh~~a ml, dtm >td",rwJu 
Oo.undhtiu;· und UmwdlbewuBaeio d., Bevölkeruni 
rU"lhtn lSl ~ .. i .. GM, 1 000 lleltiebe .',,""1»11." nICh 
dcs...n G1l!ndsll~tn, ~onoch ,,~mmen noch mehr al$ 
90% der im Na'urk"",f""hh.n~1 e, hi hlicben WI.en aUli 
dem " .. ,13nd. 

Oie .ieri!JltM I'Nldut"<:>n und d,:< Mark' 

Die ~IUr1ichen ProdUk,lon;bedingrlßlen und dM 
Obcrwle&e" bliu.,lich .. Familionbe1fitbe i;nd IUS· 
..,hL,ucl>cnd dal;;., d., 8 in o.,,,,,,,ich di. ,icri«l>c Ver_ 
edelu~gsp'oduk' ion ~;ne !.eh' bedeuICnde· Rolle Iplell . 
m.t,...,,,d.,,, dM:: Rinde._, Mil.h· u"d Schweineernu· 
1"11&- lJic lorlleh",,,.nd. Kon'enl .. , inn mu6,~ tinl!"_ 
brems, ",erden, und ..... 1' Insbcsondfl. dun:h . e<leble­
den. ,ac:ttliobe Regelu ... "'t (l. B. Milchko."ln~enli.,.. 
",nil und ~,.n'Ie$beV".nl"n~. Weg<:n der inl.ndi..,h.n 
Mo,kt>lniaun8 bei ~n HaUplnUtll .... <tfft und ~n 
ochw'etigt:ren f.J(por'mij8Iith~ .i l tn werde" .ud, all" · 
nali~ btw. eJL'tnS'\Ie ~·ormen dcr ·lie.hallun,(L 8. Mu'­
le,ku h hili u".. M ... liim mt'pr odu kll,"" o..o",',ldhol · 
IU",) In der Autb.uph_l"lor<len. 

IXi d., FUllefYrrSO,~un ...... 'd. In den letl' en J~hr· 
,..,hn'en hanpt!li<:hli<:h ' .u 1.",'en dci Klee- und Fune. · 

, übe"anbau"," ... wie auch .uf K""'.II de. Ha<k r,li.h,. d i. 
CclreWeßkhe "Ln&C"'eher und luBerdem bU In ~lplne 
Talla/len ""kerlihi ... 0, ü"lIl"d ...... r Silomoi>crtc:"8u"8 
hCT3n",~"",n. n;. Eiwcißll\(;ke wi.d du",h Importe YDn 
koneen.ritrten Eiwelß(unermineln _ o,eis. Soja - 8e­
ded~ o.~l b wi rddc. Anb><u VOlt inljndioch.n t-:i_,ß. 
fuuerm;.ltlpfuLnun saft r<>reien. 1988 lral lbe, "<Xh 
kein wesen!lioher Im ru .. tik kvng ~;n. 

fiel den R I n d e' n ""Z1O lith 19118 dcl Bemmltl· 
abbau fon . Infol8" der E..""rt><:hwicri,kcilen und d .. 
riic::klaufi8"" l~ciockk"nIUIIIIf •• ~nd d~r R,ndorm.,k, 
_he. uO!~r Druck, die PI .... Ui~te" lbe. eine lektlle 
v Cf bd.oe~. 0., z..chl rindc:nrh$o .. ffi, die Ö>1c:rreiehi· 
"'Mn Zwdnu'tun~r,,","n. die eur<:>p315<:ht$ l>phun· 
niveau dlts.t.l1c,~ bcre"tle _I!<'n der .!le"ge" A""'en· 
d"ßI: ,I •. < Iml"'"J:u," in'''ßl''n /;1. ,,,!'O"e .,,/ ""n ,"",1_ 
.Ionenea HoupunDrkl halien s'oSt So,~en. 

Mil dem 197~ lul dem M 11 eb m., k , einlc:fflhrlc:n 
Rl.b,mC11gel>llyllem .. "rd. ein fun~tiOtljertndes Re&\! · 
lienm8l"n,', um.n' /Lir die Anl • .r.ru ''!8"",h.ffc:n. Mi'te 
der 8(10. Jahre "'3< d~ beimische Mllthwil1Kh~Fc durc h 
die in • .,nalional. Obc, ... h"~iH".'io" ~u"eha,end n,il 
u"gil .... igcn b",,"möglid<kellen bei lieh rO"""'",n­
dem blolol;sch ·.~hnJschen Fo.ts.:hrill konfrontiert. In 
einer '''''''rliehe" Umilc\lu","rhue mil IJn,cnc,ül,-unS 
von Ma6Mhmen luf(reiwil1lllcr bl .... 1:est1~lkhef Ba$i. 
",,,de ei"e _i'ere Reduzie,u"8 dc. Milclumlid.,unl 
eroch ( 1?80: 1.21 Mio. " - 1.5"'-), 110 dlB die I!>'p<lne 
lIlr\le~lellOmmcn ..... den konnlen. 

Die Hohu"8 "'n S" h w. i n c n ha, .ieh imme. meb r 
in di. bcMc •• n l'uttC'I"lrflde&tblc'e ~r1aicn. ln~bcson. 
dere In die Mais.anb.uICsio. ..... Die lieh {"",sc,ze,,"'e 
K"",."" .. ion ill in o.'erre,ch belri.hlich 'm V."l<:ieh 
'.U andt .. n ""$Ieuropii>(hen Undffil &.Iiog. bundes· 
II11"'etm;;8i8 .. bu hoch (Nicd.rii<;lcrn:kh. Obcröllc/· 
",i.h und Sleieromt). 0 .. Mat1;tl;L&e lY;1, 1988 clurch 
einen bohen Sohloch ... h_ina nrall ,tkenn.eich,,"'. 
dc:mcn"r-"'n,J .... ren die Eru"&~'1'rci.., oeh, "'. 
drück. u"" n<Xh niw,lae •• ts im Vorjah •. 

Diei"l;ndi .. hc Oerlü,el. und !;. ••• produk_ 
, ,n n ~ei" .ine im .... ,,'!rken: Kon«n'nulonaur w~ni&t 
Ikniebe bei ein~r '" lieb hoh." Ti .. nhl je Hlhe,. De, 
Gen;;Sdmlr~1 .en.eH:hne'c 198R 'ru'z Verhr.ouchl>'u­
n,hmo:n (:z. 0, T"Jlhij~"erJ bei ~I .... m Mhere~ Ant;ebot 
eine w'8ün.' iite Pr-ci .. ilualion. Auf dem Eicrmarkl 
hc .... b'. gan,/.hn, .in ~nhahen<k. I'reI<drnck, W~5 aur 
,1Ie lu &e,IIli" 8es'andsriltkolahme bei Lt&chtnl\t1l tu­
lOcklufrih,e" ""',. 

Die f> f er d .. hell. n cl e haben Ikh oe .. eini",n Jah· 
ren ~.b'I;I;ef1. was YDf allem ouf den Elnsatl von Pf~nlen 
im F.ei.leili\>On zu.-!i<kzuf"hr.n i". 

Die Sc h • f h II , "n! tun e,ne """tue ßcd<ulunS in 
den ... remen . Irl .... n Gr\lnl.ncl,eblelen &OW1eln IOrud · 
len Oriinllnclli$en mil hohe, Nu"unpi,,,.nsiIJl'. Mar k'· 
mioBi, i .. h.upl&i<hlich eine kon.lnul.rlieh8 Lamm· 
neisc:hprodukt;on von ln't'eue: fn, di. Milch",hafb.l· 
1U"I beslehen '.&i""al 8'" '' Abs:o'7.ml>lli.hk~i'en . Il<n­
•• Ibe,rlebll.h bie.en IlI<'h die ~n\ljemaltunl. die Fisch · 
produkt;"" und andere AhemMli. "" sul. Einkommen ... 
.h .. n ... n. 

nie fOrJUIchc! ,'rcw,ju kllon und der Iob.kr 

In o.'crrcich lels.e' de. W.1d ci""n we3Cn,llch.n lJei· 
Ir;oa tu den Eintomtnen de. uod_ und ForsllYinsch.h. .be, tud, viclc Rc:lri.bc und f\cruf,la li,e ltben vOn dct 
lJ oW\ii .... h f' blW .• verlrbeitu"ll- Au' dtm Ö!' trrel<;hl. 
..hell Hol.n"uk, lilhtle der wi.""hafdi. he Aur""" ..... '" 
in WOSI."lDl'" 7U cine, I~bh.f'en und .nh.henden NIICl<· 
rrage uch Nade~.rundllol~ . ..... mi, dem Anzieh"" 



der l>li",",ndJ\ol~prCI$a tinllerslni, ()c. (juamlein . 
schl~g "vr<k mll 12.0 Mio.e!m um 2.3% lUS3c",'cilel. 
V;~ hnfl<! da F.im<: hlago on,r..kn luf 1'<ulo.ol ... in 
Hfnflelll.! Brennholl. 

1):" ",.j,o;[,böll<....J.t;. u;_ 
An bmilienf"'lIW.n ArbellSkrlihorn "J..,n In der 

UJIod- und 1'0"""""15(;11011 19I!~ .d. 16.400 A.~i1er und 
~SOO ... ngc>.dhc besc~ifl ;,l. Be m ... k."' .... " io, de.r 
Rikkpn, an Arbeil!lO$OR &~itnUI;Ic, dem Vo.jlll •. 1)1. 
l.6bne de, Land •• boil.' in tkn !>iu.,lielt<:n Iktrieben 
und in den (;u.st>e'ri~\>c:n wurden ""n<le!:llnd .... ' ... l$C 

l ... iKhcn 1.9 lIr\d 2.6% an&.hoben. 

, )M, ''-.~I;'''''",~I<i 

Die ""rtschaf,lich .ngesp"nnt. Si'UOl'"n v .. "'. b:'uu ­
Ikhe. Betriebe und die meisl sc","lerigen MarklVerhlill _ 
ni"", ruhrt en in ocn I.men Sohren .u ei ... m vomngerte n 
El",",,~ >u,dmuhe. Be'tlcb$miu o! und ~ur Zu.Ockh.l­
IU "~ bei Inve>.lili"""n. 1"1t>i", de, huhen Te<hn",ie<U"9_ 
kOllen komml den Mur"l"",nrin,." (206) ci"", Immer 
wlchllRC'" Funklio.o lU' Koo,e, .. i"'p.ilrull8 ~u. die Be_ 
",e""bille J..l für die nu' me hr mil wo:nigcn ArI><it.kri!· 
ren all$tes"'lwen Beui.t>e vor all.m in NOlfilll.n eine 
.. 'ichligc Funkti", •. 

I)[e UnlIl<)- "'nl.gdnvQ,i.ionen in M:l'lehl ... n und ~. 
,51e (1O.2 Mrd.S) SOoNi. in ""uli~h. Anllgen (7.8 M"I.S) 

h~ .ich in don lewon Joh!<n ",abih.ic,,_ tk. En .. V~ 
aufw;t"ll (J_6 Mrd.S: In kl. 909 Mio.S Mln.:rIII61s1CueIVU' 
gÜllmB). ~~ Werl dCl 2u!!"h uflcn FUllClnlllld (6.2 
Mrd .S) und ~.r Pf1~n"'fUChl~mh'~1 (1,1 Mrd's) bll.\>c:n 
cl .... gleioh. Der DiiR8emi'Ic!Ye,b,"uch (2. j Mrd.S; 00". 
8~J Mi".S IIo<kfUChu,ubpbe) erfuhr I ~1:ItI Mob ",~hr' 
Jihri8ell Rück8ingen eine ... ile,e Ve""i",lc<u,,~. 

~ .... 
Die """ oe ~nd' und f"nl ,,'fn..:;b. ftlid .. , ~e\I,nl»< 

habon außer ih, ... F.inkomm .... fullklion l1li. 11 eine 
m.rk'WI"IICMflhehc ... uIV"" ~u criollen . • imlieh .1, 
R.,,,hllO. ! .. isoh.n Ang.bot und t'IIlchfl1\it, w .lters 
.... ,d.n Me iunchmell<l fur die lk ... hlun8 de, Qualitiits. 
produk, ion hcrM!I"w&M. 

hme,) ... lb.Je. A8",'_PlCls. lndius IRf.Je< B",is ]986 
Y017.<:'''''ncl. ",ner liir B." i " b 5 e i Rn' h m e n .inen 
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war die Einko mmense ntwicklung in den Produktionsge­
bieten weniger differenziert wie beim Landwirtschaftli­
chen Einkommen. Die außerlandwirtschaftlichen Ein­
kommen milderten die Einkommensdispari täten wieder 
beträchtli ch. 

Das G esam teinkommen,dassich 1988 zu 75% 
aus LandwirtschafUichem Einkommen, zu J<'/o aus öf­
fentl. Zuschüssen, zu 11 % aus außerbetrieblichen Er­
werbseinkommen und zu 11 % aus Sozialeinkommen zu­
sammensetzte, betrug im Bundesmittel je Betrieb 
329.143 S (+6%). Innerhalb der Produk ti onsgebiete wie­
sen die höchsten Beträge je GFAK die Betriebe im Ni). 
Flach- und Hügelland, die niedrigsten jene im SÖ. flach­
und Hügelland und Hochalpengebiel auf. Die zusätz­
lichen Einkommenskomponenten haben die zwischen­
regionalen Einkommensunterschiede erheblich gemil­
dert. 

Der Ver b rau c h je Haushalt wurde 1988 im Bun­
desmi tte! um 3% auf 260.241 S ausgeweitet. Die für die 
wirtschaftliche Fortelltwickluog - insbesondere zur Inve­
stitionsfinanzierung - wichtige Ei gen kap i tal b i I­
dun g (Differenz zwischen Gesamteinkommen und Ver­
brauch) war 1988 besser als im Vorjahr und betrug je 
Betrieb mit rd. 68.900 S etwa 21% des Gesamteinkom­
mens. 

Oi~ Enragslage im Bel1;bauemgebiet 

Die in einer Sonderauswertung erfaßten und nach den 
drei Erschwerniszonen (Zone 4 in Zone 3 enthalten) un­
tergliederten bergbäuerlichen Haupterwerbsbetriebe lie­
gen in zwei Regionen: im Alpengebiet und im Wald- und 
Mühlviertel. Im gesamten Bergbauerngebiet bildeten die 
standortgerechlen Produk tionszweige, nämlich die Er­
träge aus der Milchproduktion (30"10), der Rinder­
aufzucht (22%) und der Waldwi rtschaft (I O%)die Haupt­
ei nnahmsquellen. im Wald- und Miihlviertel traten hie~ 
bei außer den angeführten Einnahmequellen die Boden­
nutzung und die Schweinehaltung etwas stärker hervor. 
Im Mittel der bergbäuerlichen Haupterwerbsbetriebe 
gab es ei ne 4%ige ROhertragssteigerung. der Aufwand 
nahm um 1% zu. 

Das Landwirts cha ftliche Einkommen 
ink!. Öffentl. Zuschüsse je FAK nahm mil 
108.704 S um 12% zu. Der Ein kommensunterschied zum 
Bundesmittel aller Haupterwerbsbctriebe verringerte 
sich damit auf 18%. Vom Erwerbseinkommen entfielen 
76% auf das Landwirtschaftliche Einkommen, 8% bzw. 
rd. 19.353 Sje ßetriebauf die Öffentl. Zuschüsse und 16% 
auf außerbetriebliche Zuerwerbseinkommen. Geradedie 
öffentl. Zuschüsse (u. a. ßergbauernzuschuß des Bundes 
und Bewirtschaftungsprämien der Länder) erreichten in 
den extremen Bergbaucrnbetrieben höhere Anteile. 
nämlich 22% in der Zone 4. Der VersChuldungsgrad der 
Bergbauernbetriebe lag geringfügig niedriger als im Bun­
desmi ttel aller Haupterwerbsbetriebe. Erhebliche Be­
deutung besitzt in den meist kinderreichen bergbäuerli­
chen Haushalten das Sozialeinkommen mit rd. 40.500 S 
je Betrieb. Das Gesamteinkommen je GFAK stieg 1988 
auf rd. 140.500 S. so daß der Abstand zum Mine! aller 
Haupterwerbsbelriebe mit 12%gleich blieb. Die schlech­
tere agrarische Einkommensschöpfung konnte durch die 
anderen Einkommensbereiche nur teilweise ausgegli­
chen werden. 

Die EnJ'lllplage in den Spezialbetrieben 

Im Weinbau hat sich die Aufwärtsentwicklungauf­
grund der überdurchschnitllich hohen Ernte fortgesetzt. 
Das Landwirtschaftliche Einkommen je FAK stieg 1988 
um 37% auf 168.900 S. 

Die (Wiener) Gartenbaube t riebe (Gemüse­
und ßlumenbaubetriebe) verzeichneten 1988 eine eher 
ungünstige Entwicklung. Sie verfügen über einen relativ 
hohen Kapitalbesatz, der Fremdmittclanteil is t relativ 
hoch . Dasgä rtnerische Einkommenje FAK fiel neuerlich 
sowohl in den Gemüsebau- (rd. 134.600 S)alsauch in den 
Blumenbaubetrieben (rd. 138.200 S). Konkurrenz du rch 
den Feldgemüsebau bzw. Importe aus Ländern mit billi­
geren Produktionsmöglichkeiten (Blumen) führten zu 
BeeinträChtigungen. 

Die Obstbaubetriebe liegen überwiegend im 
SÖ. F1ach- wld Hügelland und haben Äpfel als Hauptkul­
tur. Der nächenbezogene Arbeitskräftebesatz betrug 
etwa das 2,5 fache des Bundesmilleis aller Haupterwerbs­
betriebe. Insbesondere die gute Obsternte trug zu einem 
Anstieg des Landwirtschaftlichen Einkom mens inkl. ö{­
fenll. Zuschüsse je FAK um 38% bei. 

Die marktfru c htintensiv e n Betriebe be­
finden sich vorwiegend im Nö. F1ach- und Hügelland. Ein 
sehr niedriger Arbeitskräftcbesatz zeichnet diese Be­
triebe ebenso aus wie geringe nutzfläc hen bezogene Roh­
erträge. Bemerkenswert war der hohe Verschuldungs­
grad dieser Betriebe mi t ca. einem Fünftel des Betriebs­
vermögens. Mit einem Landwirtschaftlichen Einkom­
men inkl. öffem!. Zusch üsse je FAK von rd. 266.100 S in 
den marktfruchtintensiven Betrieben und 253.900 S in 
den getreidestarken Betrieben waren diese Betriebe in 
das oberste Viertel der Einkommensskala einzureihen. 
Niedrigere Erträgnisse aus dem Hackfmcht- und 
Oetreidebau wurden durch die weitere Ausdehnung des 
Alternativenanbaues wettgemacht. 

Rd. 100 Belriebe wirtschafteten in Österreich nach den 
Grundsätzen des biologischen L andba ues, 
großteils liegen sie im Wald- und Miihlviertel so.wie im 
Alpengebiet. Die Flächeoproduklivität is t unterdurch­
schnilllich. allerdings konnten höhere Produktpreise er­
zielt werden. Das Einkommensniveau liegt über dem der 
Bergbauernbetriebe. 

Die Betriebe mit verstärkter Rinderhallun g 
liegen einersei ts in den Maisanbaugebieten und betreiben 
Mast, anderseits in extremeren Lagen und sind auf Auf­
zucht spezialisiert. Das Landwirtschaftliche Einkommen 
inkl. öffentl. Zuschüsse lag mit rd. 115.200 S je FAK 
wegen der schwierigen Lage auf dem Rindersektor um 
21% unter dem Vorjahreswert. 

Die Betriebe mit verstärkter Milchwirt­
sc haft waren hauptsächlich im Alpengebiet und im 
Alpenvorland anzutreffen. Die verkaufte Milchmenge ist 
im Alpenvorland unter die Richtmenge gefallen. Das 
Landwirtschaftliche Einkommen inkJ. öffentL Zuschüsse 
je FAK lag in Summe um 18% über dem Vorja hresni­
veau, was nur teilweise auf die bessere Milchertragssitua­
tion zurückzuführen war. 

Die Betriebe mit intensiver Schwei n e h al­
tun g, deren Produktion alle Variante n von der Ferkel­
zucht bis zur ausschließlichen Mast auf Basis des Ferkel­
zukaufes umfaßte, sind überwiegend in den Getreide­
und Maisanbaugebieten gelegen. Das Landwirtschaftli­
che Einkommen inkl. öffent!. Zuschüsse je FAK er­
reichte rd. 196.400 S (-2\>/0) in den Betrieben insgesamt 
und 212.400 S (-2%) in den reinen Mastbetrieben. 

In den Betrieben mit Eie r p r o d u k t ion ist die sehr 
hohe FUllerzukaufsquote (38% des Tierhaltungsroh­
ertrages) hervorzuheben. Das Landwirtschaftliche Ein­
kommen inkl. öffent!. Zuschüsse je FAK betrug rd. 
197.300 S (b2.w. -5%). 

Die Betriebe mit g uter Waldau sst atlung im 
Alpengebiet und im Wald- und Mühlviertel wiesen hö­
here Hol2.einschlagsmengen auf. Zufolge gestiegener 
Stammholzpreise wurde der Nadelstarkhol2.einschlag 
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ausgeweitet. Das Landwirtschaftliche Einkommen inkL 
öffent!. Zuschüsse je FAK betrug im Alpengebiet rd. 
146.000 S (+18%), im Wald- und Mühlviertel 123.000 S 
(+7%). 

Die Gästebeherbergung spielt im Berggebiet 
als wirtschaftliches Faktum eine große Rolle. Von den 
gesamten Näch tigungen in Österreich entfielen mehr als 
vier Fünftel auf das Berggebiet. Die Auslastung der 
Fremdenbetten war in der Gruppe von fünf bis neun 
Betten wesentlich geringer als in der Gruppe tiber zehn 
Belten (51 zu 80 Nächligungen), die durchschnittlichen 
Einkommen aus der Gästebeherbergung (14% des Ge­
samteinkommens) betrugen 26.000 bzw. 67.900 S je Be­
trieb, in Summe veränderten sich die Einkommen aus 
dem Fremdenverkehr nicht wesentlich. 

Die Erl rllgstage in NebeneIWerbsbelrieben 

Mit der 1988 wieder neu begonnenen Auswertung von 
Nebenerwerbsbetrieben wird nur ein Teil derrd. 152.000 
Nebenerwerbsbetriebe abgedeckt (Randbereich zu den 
Haupterwerbsbetrieben). Diese Betriebe wirtschafteten 
wesentlich extensiver, die Rächenproduktivität war um 
etwa ein Viertel geringer als in den Haupterwerbsbetrie­
ben. Durch die wesentlich ungünstigere Ertrags-Kosten­
Situation erreichte der Einkommensanteil am Rohertrag 
tro!: ... eines vergleichsweise guten Jahres nu r durchschnitt­
lich 13% (Haupterwerbsbetriebe: 32"10). Die Kapitalpro­
duktivität lag mit 17% lag wesentlich unter jener der 
Haupterwerbsbetriebe (27%); die Verschuldung der Be­
triebe war dagegen ziemlich ähnlich. 

Das Landwirtschaftliche Einkommen ink!. öfientl. Zu­
schüsse je FAK erreichte im Mittel der Nebenerwerbs~ 

betriebe mit 44.100 S nur etwa ein Drittel der Haupt­
erwerbsbetriebe; an Erwerbs- und Gesamteinkommen je 
GFAK wurden 137.200 bzw. 155.300 S erzielt, sodaß 
diese Erfolgsgrößen im Vergleich zu den Haupterwcrbs­
betrieben nur mehr unwesentlich nach unten abwichen. 
Hervor.wheben ist, daß ein s~h r beträchtlicher Teil der 
Einnahmen in landwirtschaftliche Maschinen und Geräte 
investiert wurde. Dasden agrarpolitischen Zielsetzungen 
widersprechende Mißverhältnis von Produktionsmittel­
einsatz und Einkommcnsschöpfung aus dem land- und 
forstwirtschaltlichen Betrieb wäre durch geziehen Bera­
tungseinsatz dringend zu verbessern. 

Die Förderung der Land-, Forst- und Wasserwirt­
schaft 

Die gemäß § 10 des Landwirtschaftsgesetzes - G rü n e r 
Pla n - im Jahr 1988 eingesetzten Mittel (3121,7 Mio.S) 
kamen fo lgenden Förderungsbereichen zugute: Verbes­
serung der Produktionsgrundlagen sowie der Struktur 
und Betriebswirtschaft , Absatz- und Verwertungsmaß­
nahmen, Forschungs- und Versuchswesen, sozial- sowie 
kreditpolitische Maßnahmen und dem Bergbauernson­
derprogramm. Auf das Bergbauernsonderpro ­
g r a m m, das zur Erhaltung der wirtschaftlichen und 
kulturellen Funktionsfähigkeit der Berggebiete beitragen 
soll. entfielen 1988 vom Grünen Plan 1276,0 Mio.S. Der 
Bergbauernzuschuß (1988: 497,6 Mio.S) als direkte und 
produktionsneutrale Einkommenszahlung wurde neuer­
lich aufgestockt, er kam 54.461 Betrieben zugute. Fürdie 
Rückvergütung des allgemeinen Absatzförderungsbei­
trages an Bergbauern der Zone 3 und 4 kamen 1987/88 
128,4 Mio.S zur Auszahlung. Als Alternative zur Milch­
produktion wurde u. a. die Förderung der Mutterkuh­
haltung weitergefÜhrt. 

Im Rahmen der Grenzlandsonderpro -
g r am m e wird versucht, in den wirtschaftsschwachen 
und abwanderungsgefährdeten Gebieten an der OSI-
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grenze durch einen verstärkten Einsatz von Förderungs­
mitteln leislllngsfähige land- und forstwirtschaftliehe Be­
triebe zu schaffen bzw. zu erhalten und so zur Stärkung 
der regionalen Wirtschaftskraft und zur Sicherung der 
Siedlungsdichte beizutragen. 1988 wurden hiefür wieder 
102 Mio.S Investitionszuschüsse und ein AlK-Volumen 
von 678,3 Mio.S schwerpunktmäßig für die Regionalför­
derung und die Verkehrserschließung ländlicher Gebiete 
eingesetzt, neu ist die Innovationsförderung zur Schaf­
fung von Einkommens.11ternativen. 

Die Zinsenzuschüsse des Bundes (1988: 580,6 Mio.S) 
zu den A g rar in v e s t i t ion s k red i t e n erleichtern 
der Land- und Forstwirtschaft d~e erforderlichen Investi­
tionen zur Rationalisierung sowie zur Struk turverbesse­
rung. Das Kreditvolumen betrug 1988 3,0 Mrd.S und 
wurde von 8477 Darlehensnehmern beansprucht. 

Die Mineralö l steuervergülung machte 
1988 969,2 Mio.S aus und kam 244.447 Betrieben zu­
gute. 

Die Marktordnungsausgaben zeigten durch 
die ergriffenen Maßnahmen zur überschußdrosselung 
1988 eine Abnahme. Die Bundesaufwendungen 1988 
betrugen insgesamt 8.8 Mrd.S; sie verteilten sich auf 
Brotgetreide (3,4 Mrd.S), Milch (2,6 Mrd.S), Vieh (1,7 
Mrd.S) und Futtergetreide (1 ,0 Mrd.S). 

Im Rahmen eines einzel- und überbetrieblichen För­
derungskonzeptes zusammen mit der Absatzsicherung 
für wichtige Agrarprodukte war das BMLF bestrebt, die 
Einkommenssituation für die bäuerlichen Familien zu 
verbessern und f!otwendige Rationalisierungsmaßnah­
men zu erleichtern. 

Österreichs AgraIWirtJCharl und der EG·ßinncnmarkt 

Das Ziel e ines Gemeinsamen Binnenmarktes der EG 
hat für ÖSterreich und insbesondere den österreichischen 
Außenhandel zu einem überdenken der Auswirkungen 
einer Teil- bzw. Nichttei1nahme geführt. Ein Beitritt 
wUrde vor allem durch teilweise erhebliche Preissenkun­
gen Vorteile fiir die Konsumenten bringen. Österreich 
wäre al lerdings NetlOzahler. Verschiedene Institutionen 
(Sozialpartner, Bundesregierung, Bundesministerium für 
Finanzen, das Östcrreichische Institut für Wirtschaftsfor­
schung, Bundesanstalten für Agrarwirlschaft bzw. für 
Bergbauernfragen sowie die Landwirtschaftskammer für 
Oberöslerreich) haben in Stellungnahmen oder Experti­
sen die Position ÖSterreichs - insbesondere jene des 
Agrarbereiches - in den verschiedenen Möglichkeiten 
einer Annäherung analysiert. Die österreichische Land­
wirtschaft hat gegenüber der EG einerseits wcgen natiir­
lichen bzw. strukturellen Produktionsnachteilen, andcr­
seits wegen teilweise mangelnder Weubewerbsfahigkeit 
auf dem Verarbeitungssekl'or eine schwierige Welt­
bewerbsposition. Die handelspolitische Verflechtung mit 
der EG ist auf dem Agrarsektor traditionell hoch, ein 
EG-Beitritt würde einen ungehinderten Zutritt zum EG~ 
Markt auch fijr österreichische Agrarprodukte ermögli­
chen (bisher Agrarsektor ausgenommen). Auch für den 
Fall eines Nicht-Beitrittes ist aufgrund hoher Produkt i­
vitätsfortschritte und dcr engen Außenhandelsverflech­
tung mit einem Druck auf den Agrarsektor zu rechnen, 
nicht zuletzt wegen der Entwicklungen im GAlT. Die 
Landwirtschaftspolitiken haben sich in ÖSterreich und in 
der EG in den letzten Jahren eher auseinander ent­
wickelt; das agrarische Außenhandelsdefizit ÖSterreichs 
ist trendmäßig gestiegen. Durch die Verwirklichung des 
EG-Binnenmarktes ist in jedem Fall ein noch weiter zu­
nehmender Druck auf die österreichische Agrarwirt­
schaft zu erwarten, für die Forstwirtschaft ergäben sich 
positive Aspekte. Eine Teilnahme am Binnenmarkt wird 
daher zu einer Absenkung der Preise für landwirtschaft-



liehe Rohstoffe und für Nahrungsmiuel auf das EG­
Niveau fü hren. Die größten Einbußen wären für Ge­
treide. Schweine, Eier, Geflügel und Zuchtrinder zu er­
warten. Agrarische ßelriebsmi uel dürften billiger wer­
den. Allerdings können die niedrigeren Preise rur Futter­
mille] und Vorleislungendie VCTluste,diedurehdienied ­
rigeren Eneuerpreise zustande kommen, nicht ausglei­
chen. Dadurch werden insbesondere Maßnahmen wie 
Direklzahlungen und Infraslruklurverbesserungen in be­
nachteiligten Gebieten sowie Maßnahmen zur Verbesse­
rung der Verarbeitungs- und Vermarktungsslruktur not­
wendig sein. Aufgrund der sozialen Ausrichtung des 
österreichisehen Bergbauernzuschusseswürden bei einer 
übernahme des bayerischen oder Südtiroler Ausgleichs­
zahlung.uYSlems eher ßächenstärkere Betriebe profit ie­
ren, während kleine extreme Bergbauernbelriebe vom 
EG-System weniger begünstigt werden. 

Thc Economic Situation in Agriculturc 
and Forcslry in 1988 

EroRomit I){" 'e lop~nl .nd Agritullu~ in Auslri, 

The world wide economic boom contributed lowards an up­
ward trend in Austria too. aecompanied by an impro"emellt or 
the situll tion on the labour Olnrkel . Overall economic interaction 
of the agricultural seetar is steadily iocreasing. Agricuhur..1 and 
forem)' employees now make up for only 7.2 % or .he employed 
population. Agricultural prodlll;lion amountl~d 10 AS 62 b in 
1988, rorem)' produelion rmt tO AS 12 b. 

Agncuhurt, wh ich for decadts had bc:cn subjeeted 10 exten­
sive rationaJization. has been im::reasingly confrontcd wilh envi­
ronmental aspccls in the wake o f spccialiution and i11lensifka­
lion. MeasurCl adopted in order 10 proleetthe landscape and the 
soU, to 3void air and water polhllion lind cven improvc prescnl 
standards and 10 malntain our nora and fauna in Iheir prcsent 
vllrit'ly aod Ihe trving ~paces neee5Sl'lry thercfor. have beeome 
topit3l indeed. Seen in lerms o f overall eeonomy Auslria's agri­
culture plays an imponal1l role also by maimaining the euhurnt 
landscape - in particular u a decisive cri lerium for tourism in 
alpine IIreas - fapprox. 30.000 enterpriseSlake in gucsts on fa rm 
house aeeomodation basis). Slers taken to rcprC5S a Ilew kind or 
damagt upcrleneed in o ur forets ovcr the P3S1 years (the -Wald­
sterben") by rar exceed fo rcslry aspeet$. NO;lCiolis emissions must 
he reguhued on intenlßlional basis. LOllg term sceurement or 
w:ltcr supplies und the maimcnnnec of waters as viable living 
areas are thc prime targets o r wllter eeollomy. Inereasing inten­
sificIllon and speclnti7.11tlon or agricultural soil ust have someti­
meli led 10 excen exploit~lion of wattN;. 

Sy produdng cilergy (rOm biomass 10 the arnount of 8% of 
total cntrgy cnnsumption. almall eontribution towards reduting 
Austria's !/. dcpedeney on cl1ergy imporiS eould be achieved. In 
thc abiOcnee of any rise in food eonsumption tO be e:<peeted the 
produelion of reoe ..... able en(rgy eaTTlers and raw materials ror 
industry must be considered the mosl importanl agricultural pro­
duelion areRS in line with progressive biological athievemenlS. 
Produetion of high qualilY foodstuffs will eonlinue to Ix- of vital 
imporlance. Present produetion figure~ for all the main produeLS. 
I.e. corno milk. and meat exeud domestic demand. The alarming 
~hortfa tt in produellon o f vegelable fats and oils eould be es.scn­
lially remedied in 1988. A Irowing hea.lth consciousncss. ehang­
ing nutrition habits and the produclion uf qualilY items and 
Irad~-mafked speeimens are QSenlial dc:velopmc:nts on the. food 
Stelor. Beller markeling for the benenl of producers and oonsu­
mers and/or eonsumer groups (gasl ronomy) should be promoted. 

International agrieultural tn<k: was eharaCterilcd by surplus 
quantilies also in 19M3, by a slIlbilizalion of priees aud attempts 
towards abolishing a wide wriety of Irade barriers and proleelio­
nist measures adopled by nalions and eeonomie bloc:s. Austria's 
agricuhurat tnde (imports 1988: 3.7 %, exportS 12.4%) reneCIs 
an Import surplus. partly abo 10 be cxplained by oomptli tion 
disadvantages, high inland prices lind the hard currene)' poliey. 
Agricultural ttade with the EC, by tmdition of dominating im­
portanee for all maln .grieulturnl produclS. aflersc riOlJS imbatan­
ces has taken 11 more fa vourable turn in 1988_ 

l)evelopm.enl of prodlK'lloo lind ht(ome 

Austrilln agrieulture )holOo'S • pattern of small and medium 
si7.ed farms ... here combined im::ome rcquirem~nt$ prevail: man)' 
of Ihe farms are )iluated in moulllain regions wi th all sorts of 
handicaps in natural productlon conditions. Animal farming. 
above all eallle. ver)' o(len is the only possibililY of U51ng graiS 
land. FortSlry is anruherimpol1anl sourtt of;ncome in mountain 
areas and SO is louri5m. 

AboY1:: avenge and peak yield~ brought about a remarkable 
increasc in eorn produclion in 1988. Grapts harvested resuhed 
in hilh quanlil;tS of qualilY wine and reeord pieking wa5Khieved 
with pomattOUS (ruIiS. Yields or vegetables and in hortieulture 
were better than Iht year berore too. Oil $teds and protein planlS 
weresawn mort extensively Ind thert is a rising In leres t in Mbio­
logiealland CUltivatlonM. erealed by a growing awarenen of cn­
vironmenl and heallh. On the animal seclor the diffieillt markel 
situation contlnues. Measurcs adopled In order to reduce milk 
produetioll met with success. the market pn.'SSure on cattlc. pigs. 
poult ry alld eggs is enormous. 

111 additiOlllO the produetion nnd market regulations introdu· 
red ovcr the pust years (quotas. $tock limitlltiou. stllndnrd ql11ln­
l;t ie5 In respeel o ( milk. reform of the marketing regulatioll, ete.) 
in order 10 reduce exeess produelion.aJlernatlvc produetion has 
been promolcd 100 so IU to ptrm ;t a reduC'tJon o f imports (pm­
lein rodder. lalilb meat). Priee) "'Mied aceording 10 individual 
produets. but in gentral priets for vege{llblc produCls droppcd by 
approx.4 ')'0 while tho~e for ~nimal produets rose by 1% vi~-jll-Yis 
1987. whereas prlees for forestT)' producis inereased as a resuit 
of Iheeeonomieboom in Wutern Europe hav;ng a posi liveeffeet 
on Iht: domestic market . 

Income devclopment in agrieullure showed a positive deve­
lopment of plus 9 % on an average - despite lhe continuing 
stagnatin! trend and an ullchanged llbour force (ineome per 
fam il)' member- AS 126.590). WhHe genuine ineomt rises eould 
be ootcd in Ihe more favoumbly shualed regions in pre.alpine 
leTTi torryand Ihe lower Austriao planesand hilly regiollsalld lhe 
mountaln areas. (arms in Ihe South Easlern planes and hitty 
regions and the Carinthian ba)in surrered iocome 10MtS. Income 
development of mouuiain farms was relalively positive in 1988 
(+ 12%). Subsidies (aoove aU the colll ribmions 10 mounta;n 
farmers) euuld no lo nger ellualize low ineome levels in unravour­
ably situated enterprises however. although they have btcome an 
essential part of the ineome in some eXlreme ellSCS. For mountain 
rarm$ and farm5 In economieally nnd struelurally iU-condilioned 
regions (i.e. Eastern border rC"gions) agricultural investment cre­
dits at favourlble inleral rates play an I.nporlant role ill main­
tainill! the p ra~tic.'1 emdcney of a rural region. 

The family farm has been alld will be the guiding principle of 
eeo-social poliey in llgrieulture. lIiming 3t mainta!ning eslablis­
hed rural eulture5 -llx\\'e aU in mounulin Ind border regions ­
and also tO glve priony 10 quality produetion ~nd secure sales of 
e55enlail, ineome producing produclS. Agricultural poliey is :11 
the $ame lime economle, regional. rocial. and environmeilial 
policy. 

An increased promotion o f ecologieal deve!opmcnt on the 
agricuitural .seelor will also be based on the neccssily of better 
corresponding to Ihe natural c:i~ula tory order and of pving 
priority to soil eUlt!vatinl and environmenlally ravourable me­
thods o f husbandry by employlng fKililie$ on a moderale basis 
ns opposcd 10 extreme exploitalion and m.1ximum yields. and at 
the 5ame time re<iuce qutstionable cxeC$5 financing. proieci nl­
lura! resourccs and steure 1 wund basis for our fUlure life. 

Si luation cconomiquc dc I'agriculturc 
cl dc la sylvicuUurc 1988 

L'holul!on konomique au trithienne tl l'agriculture 
L'<!oonomie autrichienne a tvolu~ en 1988 avee la (orte erob­

sanee mondiale. ce qui a en plus engendre une am~lior(\\ion dc 
la situation sur le marche du trivai!. L'inltrd<!pcndance du sec­
teur agraire avee I'ensemble de I'econolille s'intensific. Lu em­
ployes de I'agrieulture CI de la sylviculture ne reprcsenlent plus 
que 7.2 % des. ae tifs. La produelion agrairt a <!ttde 62 milli~rds 
de schillings en 1988. eelle de 101 5ylvicultu~ de 12 milliards de 
schillings. 
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L'agril::ulture. qui a etc marquee au eours de ces dernieres 
anuees par une forte rntionalisation, es! de plus cn plus toueh~c 
par lcs qucstions cle protection de I'environnemcnl par suile ;'I la 
specialisation CI itl'inlensification des eultures. La proteelion des 
sols CI du paysage, eelle des especes animales CI vcgctales CI de 
leur milieu nlllurei ainsl que le maliltien de la proprete Oll 
I'amcliorntion des e3ll)( C1 de rair 50111 dcs qucs\ions Ires aClucl­
les, Sur ]'cnsembh: de I'cconomie autriehicnne, I'agriculture a Ull 
rOle importaIlI ~ jOllcr dans 1;1 prcscrvMion du pa)'liage eultiv~ 
cOlllme base principale du tourislllc dalls les regions alpines (en­
viron 30.000 c,~ploitalioll5 tn AUlriche sonl desfermes offrall t 
des chambres d'hotes). Les mesurcs pour cndigucr I'appari tion 
obscrvec dcpuis quclques arlilces de nouvelles forml,!$ d'cndnm­
magemclU dc la foret (~Wa)dSterben-) vonl au dela du seclcu r 
forestier, la situatioll des emissions nocivcs doit ctre reglCe au 
niveau international. La garontie d'un I'approvisionnemelll en 
tau et d'une prescrvmion des cau)( comme cspaces viables figu ­
rent eommc H!.ehcs primordiales du Sl'Cteur liconomique des 
eau)( . Une intcnsificmion el spCeialisation croissantc d:lIls I'uli­
lisa tion des sols ont et ~ partiellement responsables de I'c)(ploita­
tinn abusive des caux. 

L'cnergie proven3nl de biomasse (avec 8'Y .. dc la eonsomm:l­
tion d'cnergie tOlale) a dejil contribue pOUT une pctile partic lt Ia 
reduetion de la dependance it 213 de~ imporlations.d'~OI:rgie, A. 
la suite d 'une croissnncc limilt:e de la eonsommation alimcn\:lirc, 
la prouuetioll de I'cnergie rcnouvelablc ainsi quc des malieres 
premil:res doh ':tre eonsidcrte comme Je domainc le plus impor­
\301 dc la production agrairc, tout en promouvant le progr~s 
bioJogique dan5 Ics tcchuiqucs de produelioll. Nc;mmoins, la 
produclion dc uCllrces alimcnmircs de trh hau te qualii': pour 
I'approvi~ionnement dc la population cOlltinuc d'e lre impor­
tante. Pour 1cs productions principa1es autrichiennes (certalcs, 
lai! CI viande), le maTche: interieur cs tlargement satisfait. Du COte 
des graisses cl hlliles vegctales, la carcnee s'cst eonsiderablemCl1 t 
rcduilc Cll 19!ill. Une eonseicllcc pour la snnte accrue, des habi­
lndcs alimClllaires en transformation, la produetion d'arlicles de 
qll(llitc cl dl' marques SOO! d'imporlante$ evolulionssuT le sectcur 
de I'alimentalion. Pour I'avanwge du produetcur CI du eonsom­
mateUT Oll dc groupesdc consommalcurs,lc markcling dcvra eIre 
amcliore. En 1988, le marehe agTairc inlernalionlll a ete earae­
llirist par la surproduclion, un mffcrmisscmcl1t des pri)( et des 
c fforts vers I'aboli lion dcs baTTieres commcrciales Cl mesures 
prOlcelio nnislcs des na tions el cnsemblcs economiqucs. Lc 
march~ agrairealilriehien (importations: +3,7%, c)(porliltions: 
+ 12,4%) eonnait un grand exees dcs import8lions, innu<.'n~ par 
aiHeurs par dcs eonditions eoncurrentielk>s dU:lVorabk'S, un ni­
veau de pri)( tlcv(: sur Ic marche interieur et une polilique du 
schilling fo rt . Tout d'ahord les eehanges avcc la CEE, do nt rißt­
portance estlraditionellcment (:Icvee POUT les produits Ilg rain.'s 
princip'lU)(, se sont developpcs legerement mieu)( apr~ les dC!'\e­
quilibres 8eeentuCs des dernil:res :Jnnees. 

L'evolulton de la producl ion el des revenus 
L'agriculture autrichknne, domincc par I'c)(istencc dc st ruc­

\Ures de pelites CI moyenllC$ c)(ploilations iI lelllps partil.'l , eSI 
earaeterisec par un pourccnlage eleve d'exploitllltOnS si tuccs 
dans les regions alpill~, d'ou' unc limitatiolll1aturclle de la pro­
duction, L'cJcvagc sclectif, prineipalcme111 dc bovins, rellrcsenlc 
pfoliqucmenl In ~eulc pO$.~ibi lite d'utilisut;on de:s cspnccs vcrl~, 
Dans les regions alpines, la sylvicultllrc rcprCs<.' nlC Ull<.' impor­
tanle souree dc rcvenu pour les cxploital ion$, suivi ou pll1t(:ll 
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depassc par Je tOll rismc, 
En 1988, la prodUCllon de ecrfales a augmentc considerablc, 

ment grilee h d'c)(eellentcs reeoltes. L1 produelion vitieol<.' offrait 
des produits de bonne qualit(: <.'11 abondanec, La r(:eoll<.'de5 frui lS , 
particuliercmel1t de fruits h pepins, a allcint dcs e.hiffr<.'s rtcords. 
Lts rendements en Icgumes CI de I'horticulturc txeedaicnl les 
rt'sult3lsde I'aon(:c dernieTe, La cultivlltion dc planlcs oleagincII­
ses et richcs eu prolcillcs a connuun accroisscment considcrablc, 
aU$Si y a-I-i! un grand inltr~ 1 paur . I'agrieulture verte)l dans Ic 
C0l11e)(te d'une eonseienee aeerue pour la san te CI I'cnvironne­
Ellen\. La crisc du march': s'eSllllaintcnue eo 1988 pour les pro· 
ductions animales. Les mesures adnplces en f:lVeur d'ulle reduc­
!ion de la produclion du lait onl pris picd,la pression du marehe 
sur Ic scetellr des bovins, porcins, vnlailles CI oculs est restee 
eoosidc rabJc. 

A cllle d'une rCgl<.'rnentation cle la produelion ioslauree en 
Alilriehe (contingenlS, !imitalions des slocks, norme:s quantita­
tives POUf le lait, rCform<.'s de la regkm<.'ntation du marehc, eIC ... ) 
arin oe rtduire les quantilCs e)(ccssive.s, unc produclioll alterna­
live a lilli eneouragec aHn oe permem<.' lilie reduetion des impor­
mtions (pilT e)(c mp[e: fOlLTrage~ eontcoant des prOlides, vinnde de 
mouton). Les pri)( eonnaissenl des r!:vo lUl ions differentes silivanl 
les produilS, mais globalemenl on peut dir<.' que]es prodUClio ns 
v"'gelales voienl leurs pri)( baisser d' ellvi rOll 4% el les produits 
animau)( les leurs de 1%, 810rs quc les pri)( du bois mOl1tenl sui te 
:1 I'effet pos;t;{ de la hausse en Europc de I'ouesl 5ur le maTehc 
dOmcsliquc, 

L' livolu tion des revenus agrieolcs a ctr!: positive (+9% en 
moyenlle) dans le conle)(tt: d'un dcvclo ppcment stagn:mt <.'t d'tlll<.' 
rorce du travail inehangec (revenu par membre de (nmille: 
AS 126.590.- par an) , Tandis que les regions avanlagces en ler· 
ritnire prt'alpin ('t les regions dans 1cs pays plals CI Mir Icseollin<.'s 
de la BassC,AuSlriche ainsi quc IC$ regions en montagnes Onl 
generntemelll eonnu unc forte progression dcs rcvenus, les e)(­
ploitations dans le~ pays plats CI sur les collines de rest eomme 
dans le bas..~in Cll Carinlhie ont d1l subir des pcrtes. Lcs revenus 
des e)(plollations Cll montagnes o nl cnnnu IIn dcveloppemenl 
asse"l. favornblc cn 1988 (+12%). Ncanmoins, Jes ~ ubvcrll;OOS 
(Iout d'abord les subventions POUT exploilatiotls alpines) tl'Ont 
pas pu nculraliser les inconve nie1l[s eTces par les condi tions dir, 
ncile~ dans !es regions alpines, meme si elles reprtsenlenl Ilnc 
part non negligeable du revenu dans tes cas e)(trtmes. PUllT les 
c)(ploilations en milieu alpin et dans 1<.'$ regions caraL1crisces par 
des MTlletUres liconomiquts pell dcueloppces (p,ex. ;il:l frontiere 
dc l'esl), les subvcntions sous forme dc eredits 11 laU)( d'inlCrel 
fa\'orisli jouent un rOle importllnt clnns le moinli<.'n du fon ct ion­
nement de ces regions, 

L'c)(ploitOlion familiale est CI reslem la base d'une politique 
IIgricole rur Ic plan ceOltomiqne L'I soda l 0Y;lnl pollr but de 
conscrver le pays;lge eulturcl, spccin lem<.'nt d;lns les regiom al­
pines CI frolltalicrcs, d'aecordcr une priorite bla produetion d<.' 
qualile el de gar~nlir la vellte dcs produil5 qui SOllt ~ la base du 
revenu des exploilations. 

La promoIion d'Ull devtloppclllenl (:cologique sur Ic se~leur 
agraire eSl ;lussi basee sur la ncecssite de eorrespondre al1.~ eycles 
l1;lWTCls cl de f;lvoriser la mise·ell-oeuvre de melhodes d'exploi­
lation protegeam lcs sols Cl I'cnvironncmenl gräee Ii l'utilisation 
modcrce des melhodcs dc production au detrimenl d':lllnrcs 
foreees Cl de rendemcnlS maximum, rMuisanl en m~mc lemps le 
finoneemenl eonteux d'une su rproduction toUI en prot~geQ"1 les 
rC$Sourccs llnturellcs CI eil eonserv81l1 les bnses de !lOlrC vic 
future. 
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55.94 
93 

" 109 
67 

" 11] 
Gerslc .. •. .. .. . 49 
Gesamteinkommen (siehe Einkomml'n) ... ........ .. .• 87 
Gesamlrichtmenge . . 
Gesetze 

. ... .. ..... . 66 
.... .... . • • . . 124 

Getreide:: ...... .. .. .. . ...... ..... 48 
Gewässersehutz. Cicwässerbclastung 
GrcllzlandfiirderunglSonderprogramme 
Großhandelspreis-lnde)( . .•. . .. . . _ • ... . . . 
Grünbmche .... ... .. . . ........ . 
Grundwasserhelastung .. 
Grüner Plan . . .. .. .. . . 
Griinl;l1Id 
GÜlcrwege 

... .... . . .... 

" 117 
16 

" 20 
110 

" "' 
Hackfrüchte . . .. . . . .... . .. . . ..•.. .•.. • . 50 
HIlfer. ... . . . . . . . 49 
Hngelschäden .... . . .... .. . ... .. . . 47 
Handelsbil3n1. (siehe Außenhandel) .•. . 34 
Harlkäserdtiluglichkeitszuschlag ......... . 05 
Hochlagenaufforstung . . .... . . .. . ...... . 11 I 
Holz. _ hackgul . . . ... . ......... ... 24, 69 

- einschhlg . . . . . . .... .. . 69 
- außenhandel . . . . . . . .. . . . . . .. . ... 38 

Hopfen . . . . . . .. . . . .... . . . 56 

Import - siehe Außenhandel J6 
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Seile 
Index - Bctriebseinnahmen . ..... .•................. 7" 

- Gesamtilusgaben .........•......•...•...... 76 
- Großh~ndelspreis . ..... ..•. . ... ............ 16 
- Verbraucherpreis . .. . . . . . . . . . . . . . . .. 1 t'> 

Intensivobstbau ..... . ........ . ...... . ...... 54.95 
huegriener pnam:enschul2 ...... . .. ....... . . . ..... . H 
Investitionen. landlechnische und bauliche .. . .... •. . 13.74 

Jagdst3tistik 157 

Kälber ..... . .................................... 6:'1 
Kälbermastprömiena ktion .......•.......•....... 63 
Kllpitall·besat2. ·nußrechnung ........ .• .. .. . 82.92 
KarIOffein ................... . .. . 50 
Käse . . .. . .. .. .......... . .. ...... .•..•. . 66 
Klärschlamm . . ............ ..... . . 21 
Kontraktweizen .. ... ...... . . ' " . • . . . .. . 47 
Körnerleguminosen ....................•.. .. ... 5(, 
Körnermais . ......... .. ............ • ............ . 49 
Krankenversicherung, bäuerl. . . . ......•..• . . , . .... . 120 

115 KreditpoHtische Maßnahmen .............•..... . 

Landarbeiter .......................•..•. 72 
Landarbeiterwohnungsbau .. ...... ......... . 114 
Landjugendarbeit ....... 110 
Landmaschinen ................. . ...... , . ....... . . 73 
Landschaftsscbluz, Landschaftspnege ......... , .. 111 
Löhne; bäuerliche Betriebe ................. , .. .. .. . 72 

GUlSbetriebe .. ..... . . . . . .. ... . ...... .... ... 72 
FOfStarbeiter ...... ... ..........•.. . ....... 72 

Mais ............................. , ..... . 49 
Marketing . ........................• . . .. . ... I 12 
Marktfruchtbau ..............•. ....... ........... 95 
Marktleistungsquote ...........•..•.. ,.. . . .. ..... 79 
Marktordnungsausgaben .......•.. ,.. ......... .... 109 
Maschinen . ..................•..... . ............. 73 
Maschinenringe ..............•..•................ 7.1 
Masscnlierhahung ............. •..•............. ... 58 
Mechanisierung .. •.. .........•..• ..... ....... 73. 115 
Milch - ·1ieferleistung ............ , .. ... .... 65 

. leislungskonlrol1e ......•.• •. ............... 63 
·intensive Betriebe .•........•.............. 97 

Mineraldünger ................................ . 74 
MineralölsteuervergülUng ......... . ...... ..... .. . . 109 
Molkerei / ·industrie. -produkte, - Außenhandel ...... 66.36 
Milhlenindumic .. ..... .. ....... .. ..•.. 50 
Mlluerkuhhaltung .. . ................... •.. ....... 117 

Nnhrungsmi tlclverbrauch .. •• .. • ...... .. . ....... 27 
Nalurschutz . '" . .. . . . •• ............... ... . 18 
Nebenerwerb . .... .. ... ... .. .•. .• ..... .• ....... 9.40 
Nilr:ltbclaSlung ...... . . . ..•......... •.. ....... 20 
Nutzholz ....... . .... . ..•.. • .. •................ 70 

O bslbilu/-belricbe ... 
Öffentliche Zuschilsse 
Olsaaten 
Olkürbis 
OUein 

............ •..•........ 53.95 
........... .... . ............. 86 

...... ..... ........... 56 
........... . ... . . ........... 57 

....... ..... • ..•.... . ... 57 

Passiven ... " . . ..•...•.. • ........ 8.' 
Pferde ............... . •.• ...•........... 68 
Pferdebohnen .•........... ..... . 56 
Pfirsich ... ... . .. . •..........•..... 54 
Pflanzenbau/ Maßnahmen .......................... 110 
pnanzensehutz/· miue] . ............. 75.110 
Preisausgleiche (siehe Marktordnungsausgaben) ........ 109 
Preisbänder .. .......... ..... .. ................... 63 
Preisindizcs ... ............ ....................... 76 
Produktionsgcbicte ... .... .. . ...... ............ 79 
Produktivität . . . .. . . .. . . .. •. .•..• ... ..... . 8. 16.79 
l>o ten .........•... . ......•.• • .. , . . 67 

Qualil ätskol1troUc ...... . ..•.. •.. , . • , . . 58 
Qualilälswei'otetl1l.klion ........•.. .. ..... 411 
Quarli lc. siche Median . . .. . ... • .. .. ..... . ....•. . lJ,86 
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Seit!.' 
Raps: .........................•.. .. ....... ...... 56 
Regionalförderung ........................... I I!, 11 g 
Reinertrag ..................... . ..••............. 88 
Ri(;htmörkle .............. . . • ...•.••...•.....•... 62 
Riehtmcnge .......................•......... 66 
RInde.- ...................•....•.•.•.... . . 61 

·export •.•..... ......... • ..•........ . 36 
.hahungshelriebe ............... ,.. . . . 59,96 
.züchtung ...........• • ..••.•.. , ....... 63 

Roggen ....................•..•..•..•.. 48 
Rohenragje Hek tar RLN .....•..•..•.... . ... . 79 

je Arbeitskraft .. ....•..•..•. . • . . .. . . 83 
Rohsloffpreise ..............•.. • .. • .. . ...... . 77 
Rotklee . ... . ... .... . .. ..... •..• .. ,......... 5 ( 

Saatgut .... . . .......•..... .. ..•.. • . 75 
Sa8lmaisabgabc ....••.. ... ..•..••.•...•••..... . . 219 
Sägeinduslfie •. ....... ......•.. • ..• ..•..... 71 
Sch~dholl ...• • . ............ • .. • ..•.. • .•......... 70 
Schadsloffbelastung ... ....•.....••.•.. . ........... \8 
Schafe .......•..•...•.......•...•••• • .•..... 611. I t 7 
Sehlachtrinder .....................•.. ,...... . ... 61 
Schniuholz . • . •......•...•..••..• , •. ...••....•... 71 
Schulstatis!ikllandwirtse.haftliche ......•........ ... ... 72 
Sehutzwald/·sanierung .......................... .. 111 
Schweine ................... ..... • .............. 66 

-i ntensive Betriebe ........................ 97 
Se l b~l versorgung.sgrud ....•.........•.............. 27 
SicdlungsOlaßnahmcn ............•.. , .... . •....... 112 
SlIoaküon/Getrdde ............••.• •.... , ......... 48 
SIlomais . . ... . •.............•..•.• , .............. 52 
Sojabohne ... . ....... ..........•.• • .............. 57 
SOlßlIlotropin .....................•.............. 13 
Sonderkulturo::n ................ • . .. • ..... . .......• 56 
Sonnenblulße .••. . ...........•.•.••....• , . .. ..... 56 
Soziillpolilische M~ßnahmen ......•.•.............. 114 
Sozialversicherung/bäuerliche ..... . ..•........ .. .. . 120 
Spezinlbelriebsformen ......... . ....•.. .. ...... 94, 164 
SlärkeindUSlrie ..... .. , . . • . . .... . . . . 51 
Steuern . ....... . .. ... ... . . . ..... ............... 128 
Slreuobstbau .......... • . .• .............•... 54 

Tabak . ....... . . . . . ... ..• ... ..... . ...•..•.•..• . . 56 
Tagesjoulcsat'l. . . . .. .. . ........... . .......... ... 27 
Tarinohnindex .....•..................•..•....... 72 
Technische Rationalisierung .. . .................. . . 110 
Tefcfonförderungs<lktion . . . ... .... .... ...•...... 112 
Tierseuehen .. .... .. •. . • ... ..• . ... • .• • .•..••. 60 
TT3kwre ... . ... ...........•.......... 73 
Trockcnmil(;h ..... • ... ....•.....•..•.. . •...•.. 66 

Oberbetrieblicher Maschinencinsal'l .•....... ..... 73. 110 
Um .... ·eltschutz. 'JKllilik. ·belnstung .. .. .. . .. • .. .. ...... 16 
Unfa!lsilUlllion/L1ndwirtschaft •........•.... ..... •. 120 
Unselbständige/landwirtschaft ..... ... ...... . .... 16, 72 

Vllrroatosc •. .. • ...... . . ........ , ....... ....•. . .. 61 
Verbilligung$.1ktioncn . .•...•.... ... ........... 28.1 17 
Verbraucherprds- Index . •..• • .. •. . , ......•......... 16 
Verbrau<:h/ Hllushal t ..... ... •..• .. . ................ SB 
Verkehrserschließung .... .................•....... 112 
Vermögensrente .............. . ..•...•.. . .. • ...... 88 
Versehuldungsgrad ...............•......... . .. 8.1 
Versicherungen. bäuerliche .....•.. , ... . ... . ....... 119 
Versteigerungen •....... . ........•.. .......... 63 
Versuchswesen . •....... .. . .... . .. . ... 110. 113 
Veruag.sanbau/ Feldgemiise . ..• ...... .. ........ 53 
Ver .... ertung.sbcitrige/Getreide . •.. .. ... .. ...•.... 4<). J61 
Velerinii rwesen . .................•...•....•.. ..... 60 
Viehbestände. ·1.ählung ..... .... 59 
Viehwirtschaft /Maßnnhmen ...... 110 
Volkseinkommeß ...... • ..... • . . . . .. 15 
Volks ..... irtschaftliche Gesamtreehnung .. . ..... g 
VolJerwerb .. .. ....... . . . . ....... !O 
Vorleistungen .............. . .. . . . . . . . . . . .. t 6 


